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Vorwort. 


Zwischen Ländern deutscher Zunge und dem Osmanischen .Reiche 
werden die Beziehungen, wirtschaftliche sowohl wie geistige, immer 
vielseitiger. Deutsche und: Osmanen haben, heute mehr denn je, ein 
gemeinsames Interesse daran, sich gegenseitig zu verstehen. Die Heraus- 
gabe dieses, nach Form und Inhalt wohl ersten, türkisch-deutschen 
Wörterbuches braucht daher nicht besonders gerechtfertigt zu werden. 
Ich glaube im Gegenteil, daß dieses unentbehrliche Hilfsmittel schon 
lange gefehlt hat, und bin stolz und glücklich darüber, meinem Vater- 
lande und dem mit ihm befreundeten großen Deutschland einen be- 
scheidenen Dienst erwiesen zu haben. 

Es ist für die Schwierigkeit dieser langjährigen mühevollen Arbeit 
bezeichnend, daß es bereits mehrere deutsch-türkische Wörterbücher gibt, 
während sich, meines Wissens, für ein türkisch-deutsches Wörterbuch vor 
mir kein Bearbeiter gefunden hat. Es ist auch außerordentlich schwer, eine 
noch in der Entwickelung begrilfene, nach selbständiger Begrifisbildung 
strebende Sprache im Fluge ihrer schnellsten Ausbildungsperiode zu 
erfassen und in eine hochentwickelte Kultursprache zu übertragen. Die 
Tatsache, daß Örient und Okzident doch zwei verschiedene Welten 
sind, ist mir auch während dieser Arbeit auf Schritt und Tritt entgegen- 
getreten, und ich mußte vielfach nach vergeblicher Geistesanstrengung 
einsehen, daß zwei so verschiedene Welten wohl verwandte, aber nicht 
immer tübereinstimmende Begriffe haben können. Sollte dieses Buch, 
wie ich hoffe, zwischen diesen, mir herzlich nahe stehenden Welten ver- 
mittelnd und ausgleichend wirken, so kann ich um so mehr befriedigt 
sein, als den größeren Nutzen davon mein eigenes Vaterland haben 
wird. 


Berlin, im Mai 1907. Hacki Tewiik. 
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Abkürzungen — .o\,l<&>| 


. = arabisch } w. 
arab. = arabisch nr 
a — Adjektiv, Eigenschaftswort ao 
a? — Adverbium, Umstandswortt Jo 
d.=der, die, ds 5, Bau> 
d.h. — das 2 
d. i.= das ist Ss” 


ao I 
= Konjunktion, Bindewott Jo ,.3> 
7 + 
& “s 
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Se 2er ". 
Fem. —=Femininum, weibliche Form y 


engl. = englisch 


etc.=et caetera 
‘= feminin, weiblich 


fam. — familiär, vertraulich 


Fem. u. Pl. = Femininum und Plural 
Pr 
ner 


fig. — figürlich, bildlich Iyie 
fr. = französisch | 
Geogr. = Geographie Löls> 
Geom. = Geometrie Au KR 
gr. = griechisch ELLEL IE 
Gram. = Grammatik 7 so 
‘ = Interjektion, Empfindungswort 
\Xy „os 
Inf. = Infinitiv ya 
it. = italienisch Lu. 


, =jemand; jm. — jemandem 


aus), (a) und, 


Komp. = Komparativ 


lat. — lateinisch my 
”- — masculin, männlich Ber 
Math. — Mathematik ol, 
y = Neutrum, sächlich eo ad 
num. = Zahlwort (ab) As 
od. = oder sel 
p. = persisch } \s 
pers. = persisch > 


Phys. = Physik | 
a, — Plural, Mehrzahl } 


Pl. = Plural, Mehrzahl = 

(Nur da gebraucht, wo die Angabe 

des Plurals eines bestimmten Wortes 
notwendig war). 


»r» = Präposition, Vorwort > > 
»rn — Pronomen, Fürwott us 14 
s = Substantivum, Hauptwort 
Ss. = siehe 
s, — weibliches Hauptwort Sy mul 
(Nur bei arabischen Wörtern). 
st®, — Mehrzahl eines weiblichen Haupt- 
worts sr 047 j 
(Nur bei arabischen Wörtern). 


sun, — Mehrzahl eines männlichen Haupt- 


worts sr Su ad 
Sing. = Singular 3,% 
u. = und 3 


VI 


u. dgl. = und dergleichen kl $% 9 | vn — neutrales Zeitwort e3Y Js 
a Me u Br Ed v2 = passives Zeitwort Jr Is 
usw. — und so weiter s vulg. — vulgäar ) 1 
V. = von oO? 6 z. B. = zum Beispiel Y 
va == aktives Zeitwort GA r 2 } — Zusammensetzung 

vgl. = vergleiche al u, | E 2, u eR 


Von einem ausgiebigeren Gebrauche der Abkürzungen ist absichtlich Abstand 
“ genommen worden. Wo eine Verwechselung oder ein Mißverständnis aus- 
geschlossen war, ist ein besonderer Hinweis überflüssig gewesen und wo eine 
genauere Angabe notwendig schien, sind die betreffenden Wörter ungekürzt ge- 
braucht worden. 
* 
* * 


& n 27% >y N oslay A) Js SM 9, Trennt die sinnverwandten Wörter und 


ee] Begriffe. 


Ir |ı$ m Al a6 5 Trennt die verschiedenen Bedeutungen 
2 eines Wortes. 


EL 2 Ss, >> jl 165) lan Ja vaf U Dieser horizontale Strich vertritt das 
kW: - z - Schlagwort buchstäblich. 
NE el hal IS en 


Wi ($ 55 Oy9o as Lau 5 = Steht zwischen den verschiedenen 


a ol Du Er ;\ & al Schreibungen eines und desselben 
! ! Wortes. Die folgende Schreibung ist 
Sy or (px I Al ge stets als die richtigere anzusehen 
BE Ai also yo or und an entsprechender Stelle des 


Alphabetes nachzuschlagen. 
Ur tee yazıı Slas B/ Au 5} Nach einer bestimmten Bedeutung oder 


Ey KEN) Am, + E But D. Definition bedeutet es, daß im an- 


geführten Sinne auch die folgende 
IY> ud os Im T As | längere Ausdrucksweise gebräuch- 


db ı. lich sei. 


Zulässige Schreibarten oder Wortbildungen, ebenso notwendige Erläuterungen 
sind in Klammern gesetzt. 


Die verschiedenen Formen der türkischen Buchstaben 
und die türkische Lautlehre. 


Die türkischen Wörter werden von rechts nach links geschrieben und ge- 
lesen. Hierzu bedient man sich des umstehend ausführlich erläuterten Alphabets, 
dessen Zeichen, in rein phonetischer Hinsicht, für das Osmanisch-türkische teils 
nicht ausreichend, teils überflüssig sind. Dieser bedauerliche Umstand, auf dessen 
Ursachen hier nicht näher eingegangen werden kann, bereitet jedem Türkisch- 
_ lemenden, insbesondere aber dem Fremden, große Schwierigkeiten. — Um 
wenigstens denjenigen, die fleißig üben wollen, das Studium möglichst zu er- 
leichtern, hielt ich es für angebracht, meinem Wörterbuche die folgende Tabelle 
vorauszuschicken. Dieselbe ist so angelegt, daß derjenige der sich deren Inhalt 
zueigen gemacht hat, auch an fernerem erfolgreichem Studium seine Freude findet 
und zu dauernden Probeübungen im Buche selbst angeregt werden wird. 

Der Gedanke durch weitere Ahnliche Zusammenstellungen den Nutzungswert 
des Buches als Nachschlagewerk in erheblichem Maße zu steigern, konnte leider 
in dieser Auflage nicht verwirklicht werden. Der absolute Mangel und dringende 
Bedarf an einem türkisch-deutschen Wörterbuche, waren für eine möglichst be- 
schleunigte Herausgabe dieses Werkes bestimmend, dessen Bearbeitung und Druck- 
legung ohnehin sechs Jahre erfordert hat. 

Das Studium der folgenden Tabelle kann auch denjenigen nicht dringend 
genug empfohlen werden die sich im Besitz einer guten türkischen Grammatik 
zu befinden glauben. Ohne die verdienstvollen und sehr anerkennenswerten 
Leistungen auf diesem Gebiete irgendwie geringschätzen zu wollen, muß ich im 
Interesse der Benutzer dieses Buches hervorheben, daß die erwähnten Werke 
immer noch eine beträchtliche Anzahl von Sach- und Druckfehlern enthalten, die 
um so gefährlicher sind, als sie durch die wissenschaftliche Autorität der Verfasser 
gedeckt und in gewissem Sinne fortgepflanzt werden. So enthält z. B. das als 
Lehrbuch gebräuchliche Werk Jehlitschka’s (Türkische Konversations-Grammatik, 
Heidelberg 1895) unter anderem die Behauptung (Vgl. S. 8), daß der Laut des 
deutschen z (wie in Zahn, Zirkel) dem Türkischen nicht fremd sei, daß er aber 
nur durch Zusammensetzung des t und s wiedergegeben werden könne!! So 


sollen Zw | azßys (ohne Pferd) und zu eißiz (ohne Fleisch) wie ass (Pl), etzis 


klingen!! — Ich stelle dagegen fest, daß der Verfasser dieser — immerhin besten — 
türkischen Grammatik, von seinem Gewährsmann aufs gröblichste getäuscht worden 
ist Der Laut des deutschen z ist dem Türkischen absolut fremd. Ebenso wenig 
richtig ist die Angabe desselben Verfassers, daß der Buchstabe 3 im Auslaute 


wie f zu lesen sei (Vgl. S.12). Die Wörter n ew, r, aw dürfen also niemals, 


wie der Verfasser behauptet, wie ef und af ausgesprochen werden. — Im übrigen 
richte man sich streng nach den Angaben der folgenden Tabelle. 
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Ergänzende Anmerkungen. 


Aussprache. In der Transkription sind nebeneinander stehende Vokale nicht 
als Diphthonge sondern einzeln auszusprechen. Der Verfasser ist bemüht gewesen 
durch Betonungszeichen und Bindestriche dieser Gewohnheitsgefahr vorzubeugen. 
Dies konnte jedoch nicht überall durchgeführt werden. 

Betonung. Die starke ausgedehnte Betonung kommt im Türkischen nur bei 
Wörtern persischer oder arabischer Herkunft vor. — ist in der Transkription durch 
die mit dem Betonungsstrich versehenen Vokale ä, ı, ü angegeben. Die übrigen 
türkischen Wörter haben gewöhnlich nur eine schwach: oder kurzbetonte Endsilbe. 
Ein Zeichen für diese regelmäßige Betonung war überflüssig. Nur ausnahmsweise 
ist sie durch das Zeichen * besonders hervorgehoben. 


Türkische Vokalisation. Außer den sogenannten orthographischen oder 


Selbstlaut-Buchstaben | « 346 26,5, die gelegentlich die Rolle von Vokalen 


(höchst mangelhaft) spielen, gibt es noch Vokalisationszeichen, die wie Akzente 
den Aa en le hinzugefügt werden. Das sind: 


€, EB?) a) (üstün) oberhalb des Buchstabens gesetzt. Beispiel: Is 
hareket (Bewegung, Abfahrt) . 
i 


” (essre) unterhalb des Buchstabens gesetzt z. B.: 4 5 
DRAN (der erste) z 


Pa 
1.ü,0,ö (ötröä) oberhalb des Buchstabens gesetzt, z. B.: ‚2 [04 
umums (allgemein). 
Außerdem erhalten Buchstaben, die keins von diesen Vokalzeichen haben, 


einen „Sakin (*) ST, welcher oberhalb des Buchstabens gesetzt wird, z. B.: 


BIC mekteb (Schule). In diesem Beispiele tragen S—=k und “=b das 
Zeichen (*) = Säkin. | 
Auch diese Vokalzeichen sind ungenügend und so unpraktisch, daß sie fast 
nur im Koran und in einigen Schulbüchern für Anfänger gebraucht werden. 
Das Verdoppelungszeichen. Das nur in arabischen Wörtern vorkommende 
Verdoppelungszeichen „Tesdid (”) sA2s* bedeutet, daß der unter ihm befindliche 


Konsonant zweimal auszusprechen ist. In diesem Falle gehört der Doppel- 
konsonant zur Hälfte der einen und zur anderen Hälfte der folgen- 
den Silbe an. Dies ist in der Transkription besonders zu beachten. Auch dieses 
Zeichen wird in der Regel weder geschrieben noch gedruckt, aber das Wort stets 
entsprechend ausgesprochen. 


elif s erster Buchstabe des |. 


türkischen Alphabets. 
3! : Ausruf der Verwunde- 


| rung, des Tadels oder der AT 


Ungeduld: !J) &| ach! 
> (1) 
lb o 


wie schön!; ! 


mein Liebling; ! 


meinHert!; !\: 13a Skomm’ ud 


doch!; ! Jay; gib doch 
(her)!;ja, gewiß, allerdings: 
Ip yo gewiß kann ich 
hingehen; | ee lallerdings, 
kann er das nehmen. 

RAR s Wasser a9 — 


Ü 1. aas (Pl. v. )) die 
#ul Väter; 3la>| 9 — die 
Ahnen, 


u 
= 7 abjag « rotwangig, | 
L Le rp stramm und groß 
_ (von Kindern und 
3 la. a-bäd s (Pl. v. A). jungen Feulen). 
Mn _ a bewohnt, a 2.— ;5 0 
x 24 240 He kul  -- abur-djuwbur 3 UN- 
hend; = be-|J I) g) esundes Äller- 
joll p. @- wohntes, 43 Br ei, Mischmasch 
d8-dän | Zautes, kulti- iR Bi 
viertesLand; $—-Kultur« 2 iz 
äbädı s glattes| - ap-adig = ganz 
sl Seidenpapier. st “7 öffen. 8 


2J. Würde: <£ 


p. &- dür « saftig, glän- 
zend, schön 
pn. abdal a dumme s 


As dummer Mensch 3) _ 


Dummheit + Einfalt « 
-n. abdest s die Wa- 
schung vor _dem 


Gebet; KAT _ 
die Waschung vollziehen; 
«44,9 — urinieren, harnen, 
seine Notdurft verrichten; 


ER Abort 7 u — . 


unrein, unehrlich. 
—p. äb-ru s Ehrgefühl 


45 — sich 
erniedrigen,demütigbitten. 
u 


Yıl abla s ältere Schwester. 


apansyz «u. a2 (ganz) 
\T äbanos s Ebenholz „su ß = A: 
Bi EAT 


» plötzlich = 
= yjl=L En! Ll. 
Eile: s Hengst = Pferd ; 
a ul Stallknecht 


(5 | Ib — Pferdemarkt 
z=ata s Vater » Pl. die Ah- 
Li nen; ($') gw 3, — Sprich- 
wort r alte (bekannte) 


u u a Vaterschaft 5 - 
einer derVaterstelle vertritt. 

-- ätess s Feuer? (fig.) 
x‘| Hitze’ « entzündende 


Leidenschaft « ‚gell. — 
sich entzünden; ai — 


abfeuern, s|, ne a 


schießen; 
Feuer speien; CL 2,9 t— 


ee 


ates-balyghy 8 
Sardelle «. 


in Brand stecken; 
Schießübung « 


| nd 
ie & 
ErEn 
” N ate- bödjeji 
Sr nn Leuchtkäfer" 
» .  atesderest 3 
Zur 1 Felleranbeier- 


t 
geil atesaji s Heizer ” 
ss 1} P- atesgede s Feuer- 
u m 


ellsst 


e-qtesük s Feuerschau- 

Ellis fel £ Kohlenbecken : a 

a sehr schlecht(er 
Mensch); höllisch. 


=’ ateslendirmek 


el, „cles va erzürmen, 


reizen; an- 
feuern. 


- ateslenmek vr sich 
5 erzürnen, ent- 
brennen(in Zorn). 


 _ atesh n feurig, bren- 
bel nend; lebhaft; schnell, 
hitzig. 


as p: ätesnäk a heiß, 
1 


itzig, brennend. 
fr. atase se Attache ” 


® 


As] Zugeordneter (einer = 


Seandfschall) 
“ \ asjft. atase-militer s 
Aus] Militär-Attacher 
a glühend a feurig, 
Fr atgy s Einschlag ” 


atlatmag va glück- 


a lich überstehen. 


ambadj =» Ein 

UST Kin inderspiel, bei 

& er eine 
über den en springt. 


al amagvaspringen, 


lü erspringen; nicht 
ur erwähnen, weglas- 


sen, unterlassen. 


= allama ® Sprung ? 
N Unelasunge Weg- 
lassung ‘ 


allama-tasy 8 
lbasiı Schrittstein 


-Y | = atylmag vn geworfen 


werden; sic werfen; 
losstürzen (auf). 


BJ atjy s Reiter ” 
- atyys s Anlauf r 
Be Sprung » Aufwal- 
.. lung‘, erzückungr 


ol almadja s Sperber ” | 3 


zulamere werfen,schleu- 
9°" dern; Schießen. 


| a.äı a kommend, künf- 
Nie: ; . ; « Zukunft 4 


Bed > Schützen (fig.) 


es tadeln,ı ig 


me atysmag ° ven einan- 
der bewerfen, be- 
schießen; einander 
angreifen, sich gegenseitig 


5\ ie »Schußn 
Wurf” 


J Werke; Monumente. 
u? 


- ac a hungrig. 


T acgdati « a begie- > ze 


rig, unersättlich. 


T adlyg 3 ange ”13 


it. adjentes Hrn ur) 


at erweichen, ih 


„ Tediremag va wehle 


T oadiyg: s Kummer 
u ” Trauer . 


T adjygjanmag vs 
Kummer haben, 
trauern;sich be- 


gas! 


| dreb : a rührend, 
Jasl herzzerreißend. 
-—- adjygmag vr hun- 


Gere! gern, ‚hungrig wer- 


u: adjyjanmag vn 
ie bitter werden; 
-“ schlecht werden. 


A T ba? s Bitterkeit & 


Kummer 


Tadı 'ymtrag «herbe; 
Glire! etwas bitter. 


- adjymagvn Schmerz 

ao empfinden; Schmerz 

“* verursachen,schmer- 
zen;bedauern ‚bemitleiden. 


T adjynmag vn be- 
pi dauern, trauern; 
“ _bemitleiden, 


0% adjynadjag a be- 
ei dauernswürdig. 


Tit. ae: s Agio r Auf- 


I adar a Öffnend. 
J% 


\ adtyrmag va Öff- 
JÄN nen, aufmachen 
I lassen; urbar 
machen. 


acy/maz a unauf- 


u 
en ane Adel, schließbar geschlos- 


ui acy/mys a geöffnet, 
| edel: aufgemacht. 
--acy/mag vn sich 


le öffnen; (Türe) auf- 


ehen: sich klären 
(vom etter). 


| -_ dcmag va et me 
machen, aufschlies- 
or sen. 


el acydjy « öffnend. 
- gäga offen, aufge- 
Ga macht; klar, deut- 


un s Öffnung 
ls Klarheit f. weite 
-* freie Aussicht. 


sel 3 bj 


-_— | — Rs - araslyrmag va 
AWE: ähäd == (Pl. v.A>1)| .- | adamajaz 2 guter Cr ‚aa, nachforschen, 


Die Einheiten; Einer armer Mann. untersuchen, 
129). BR durchwühlen. 
di 5 \ aralalmag va tren- 
FI a. Gchar 4 ander(er, -, Atasl ge a ( > nen lassen; die 
u; Zwischenräume 


_ —adem.| gezie- vergrößern oder mit Zwi- 
p 2: a 4 en 1 Aesle djilein| mend. | schenräumen versehen. 


aralastyrmag 
a. ächrets: Daskünf- rad ER a verein- y, ae, | va seltener 
FB‘ > tigeLeben, die künf- zu) samt, niemand auf I werden las- 
tige Welt, Jenseits » der Welt habend, | sen; mit Zwischenräumen 
— 2. ächirin en (Pl. v. allein stehend. versehen. 
- adamsyılyg: El- vn sel- 
Go >) Die Nachkom- us tern-u.Verwand- N, | gretaimag or se 
men, die Modernen. tenlosigkeit. aan hen: 
Mose Se em e; Menschen- Sy | nen; "mitZwischen- 
\*: | achsam = ss]. e kindx Mensch :Sterb- cr 


2 räumen versehen; 
e licher; « menschlich. seltener machen. 


ädemijän so Die 
LYsl gr. achjat ? Eine Art u | ee " Men-| %e \ aralanmag vr. sel- 
wilde Birne. Sr schengeschlecht : an tener werden. 


-a.ademijjets:Mensch- = | = gralygs Mittes Zwi- 


u 
yp p- achyr s Stall = ua! heit f, menschliche schenraum ” Spalte s f 


MR ” Natur Zwischenzeit f, 
| ie Name Ei " "n.äräms Ruhe Rast r, 
> eo) adym ;, Schritt” e') | Ausruhen » LS | aus- 
Te adym] ee vn| ruhen; verweilen. 
\;! ada = ab! I I: seiten: MD: aramsäas @ aus- 


| Schritten ne ul, \ruhend; verweilend: 
a a.adab s= (Pl. v. s)) \ IE ara s Mitte ı Zwischen- |” 5 a I garnisonierend, ste- 
en 


. gute Sitten; An- raum ” 
stand = Anstandsregeln; 


Es Le ärämsyz a ruhelos, 
Vorschriften. | \ ö Er er nn zul, 1 rastlos; unruhig. 

»\_| adasa gleichnamig; ir IL USNNDNL many: Un- 
(51 Ist 8 Nammenevetier = > ee Abstimmung). 3 anal), | ruhe 1, Sorge s 
} r p. ärä a (in Zusammen- Ungestüm ” 
A \ adas/yg s Gleichna- zieren gen) schmückend, 177 aramag va suchen; 
Gr migkeit «. rl untersuchen; durch- 


| suchen, besichtigen 
adags Gelübder Ver- al, I BON (das Gepäck), 


5b sprechen 
arattyrmag va| " aranyjmag vn. ge- 
dit ada}y ® Inselbewoh- er. & ee lassen. ol, 1 sucht werden. 


ner ” -—- aranmag vn gesucht 


adsys a namenlos, un- ax te »» suchen al, | a umhersu- 


> genannt, unbekannt. = eng. ararot s Ar- a Sucher” 


“,.,|,| rowrootr ein Stär- || Besichtiger 7 Zoll- 
NIE. aut en ge | kemehl aus tropi- ea beamte 


schen, Pflanzen. 


a. ädem, adam s Mensch p. äräste a ge- 
eo » Mann u, } schmückt, geziert. y gye — Bier r 


1* 


L \ er u arpa s Gerste % 


PR 


-arbadjys Gersten- 
händler ” Futter- 


ai, 


händler 
 arpa sujus Bierr 
Oro) = op» |. 


\- 5 arts das Hin- 
>) 

tere, Rückseite Rük- 
ken r 


ei | —artan « übri So 


Tarttyrmagve va Ver- 
cr Fr mehren; steigern. 


= a artyg « übrig 


nr 
> eblieben, überflüs- 
sig. s Rest, Überfluß = 


— artyg a» nunmehr, 
schließlich; mit Ne- 
gation: nicht mehr. 
er ai vp Ver- 
zo! mehrt gesteigert 

werden; wachsen. 


5) 


T artma s Vermehrung ; 


As, Wachsen rn Zunahme « 


a1 arts das Hintere; Rük- 
ken” 


j=£> 91 ardydj= Wach- 
2 holder r 


dyn ad — — rück- 
Wars: indirekt. 


8, DE 
s It ärsüö s Wunsch el 
2 wünschen. 


Y.: |= Te 3) 9, ; larsuja- 
u 59, mag va ersehnen; 


Sehnsucht bekommen. 
& SG arzuly a sehnend, 
9))' verlangend. 

Tr arsjans Löwe 
re - heldenmü- 
an Ji gr.arsenigs Arsenik 
“fr. ars « (vorwärts) 


oo marsch! =! SA) 


Ben _überf üssig; |. 


4 > 
Tarsynstür- “ .| azad/yıg 3 freige- 
en) oe (0,68 m) oh; 1 lassener Sklave. 


- arsynla mag 


GN, | mit der “Ele 


messen. 


Targadas: s Gefährte 
Genosse Freund m 


| ach a en 


Ja; „' (Sklave). 
äzädegi s Frei- 


BET: | het, Unabhängig- 


la I 
argadaslyg ® 
oa; p. äzäde « frei. 


Aal 3)! K Kameradschaft « 
Freundschaft € 


“= arga 2 Rücken die 1 D. Aäde Freiheit & 


2 riet) ED) Frinsng: 
tion N 


er \ p. azar s Tadel m tadeln- 
der Zuruf. 


ENT 


Ja \ = Jayl argaly © a 
“ breitschulterig; gut 
beschützt, ‚wohlbegünstigt. 


l f — “u it. armas Wap- 


penn' 
"<armud s- Birne 4% — 


a, Ben Bimbaum m 
IN Y = sel, | arnaud 8 


2 Albanier* (nicht: Al- 


azarjamag va ta- 
deln, schelten. 


n azarlajyss Tadel” 
Vorwurf Schel- 


EIKE 
zahl 
EAN 


a. va vermin- 
dern. 


azalmag vr weniger 
werden, abnehmen. 


banese). 
. | a an = ee. a v2 
do albanischer Y verzogen, irre- 
ie und Weise, alba- BE geführt, verderbt 
nisch; s das Albanische, die | werden. 
albanische Sprache. -- azdyrmag va zum 
-arnaudlygs Alba- RL y> 5 Ungehorsam ver- 


Alba- leiten, aufreizen. 
—  - gzar azar aa Nach 


5 5 5 > jch. nach, allmäh- 


nentum ? 
nien (Land). 


>56, 


a; -|, Bes 


: N azehyn a zügellos, 
so ary » Biene r bu nigra 


n zü- 
a eng) 60 azgiyn- ” el- 
zi aza wenig. G IR BO 
iyn. [wider- 
= azadjyg a2 etwas; us; |: cl spen- 
Ge; | ein wenig, ein klein re farmag | stig 
: bißchen. erden: ausarten. 


ı p. azad a frei; befreit; 
sh el — befreien, in | genügendfinden,; 


asymsamag've va un- 
lu) 
oO I versc mähen, ge- 


Freiheit setzen. ringschätzen. 
= azadjamag va be- — gzmag vr zügellos und 
GN; | freien, in Frei- a 5! widerspenstig wer- 
heit setzen. den, : ausarten. 
azadlama s Befrei- | azy disis Backen- 
OF Her Freilassung « 2 5; zahn ” 


So) 


ERREE wir s Azot r Stick- | 
4 stoff 


azygs Nahrung Nah- 
rungsmittel ” 


-gzylmag vr es zu 

u ıt weit treiben, un- 

om erträglich werden, 

ausarten. 
1 Te sich Yeah 
as schlimmern,zügel- 
2 jos werden. : 

p. äsä partikel (in Zu- 

U: sarmmensetzungen)ähn- 
lich, wie. 

zu —- p.äsän a leicht (Ge- 


| sent von schwie- 
asajis ® (öffent- 
Fr; na Ruhe. 
ONE astar s Unterfutter 
> Futtertuch 
oa va 


on (ein 
- 


Kleidungs- 
EI 


3] 


Tepr aals(Klei- 
der-) Futter ge- 
eignet. 


p. asitän s Schwelle :; 
sen (kaiserlichen Hof; ziel 


alast ” 

astäne s Schwelle t 

vn ws Hof Haupt- 
stad 

—astäneh a kon- 


stantinopolita- 
nisch; s Konstan- 
tinopolitaner = (-in +) 
2 p. @sumän s Himmel |.) 
zlelR Himmelskugel «. 
839) P. äsäd? & ruhig. 
L asjja Asien (Weltteil). 


ie 


p. äsyab s Wasser- 
mühle « 


\P- äsıb = Unglück : 
KH trauriges Ende. 
ET as s Speise # Gericht : 
Cr Suppe « 


5) 


easaghy a niedrig; ge- 
„Elölwöhnlich, minder- 
wertig,grob; a» unten. 
asag ehylamag va 


Geiclel erniedrigen, de- 


mütigen, ver- 


ringern. 
“ asaghyly = unten 
mit einer Etage 


‚Je 
“ versehen. 
Koch 


Fr. 2 Zu I 


Cu | Köchin(=y >). 


in 2 =» ge asyrmag. 

) | az” eu 

ni ne über- 

“ ragend. 

R<T: äsikär a offenbar, 
öffentlich, klar, offen. 


<=] P- äsiköre ad Öffent- 
ich, offen. 


a 1 en 
yo en; übersteigen; 
überragen. - 
pn. äsyna a bekannt 
WIE: mit B befreundet 
mit ..; s Kenner 
Fachmann m 
-- asynalyg e Bekannt- 
schait + Freund- 
„Schaft ; Gruß ” 


u (5 "1 asyry. 
R s Pfropfreis 
ws“ I Schutzblatternium, 


phe # Impfung « 
La p. äyjan s Nest® 
. äsjäne s Nest 
su (ig.) Wohnung, Ob- 
in va heim- 
lich wegnehmen 


(stehlen) lassen. 


Gi 
 asyry/magvrheim- 
lich weggenom- 


En men (gestohlen) 


sein, werden. 
"asyrmag va heim- 


y “| lich we ıjehmen, 
wu stehlen. = 


| asysyzaungepfropft; 


. & 
zul zu ungeimpft. 


“ Teig SS-Knöchel 7 


das Knöchelspiel. 
-- asyjattyrmag 
Gerd E| 


va pfropfen, 
- impfen las- 
sen. 


3 & T äisjamagveptrop- 
Iren: impfen. 


Fr 'ylamasdas Ag 


aA _:\ien (der Bäume); 
“ Impfung « 


-asylarmag vp ge- 
GI pfropft, geimpft 
werden. 
“ 'C Fe asyly = ge- 
piropit; geimpft. 


asyndyrmug v% 
cr y, = abreiben, ab- 
reißen). 


asyjalmag va 


ODIeL, Mupfen 
assen 


nutzen (zer- 


„r asynmag vr sich ab- 
ner „| nutzen, abreiben 


C (ein Kleid etc.) 
. »|asyamasAbnutzung s 
je Abreibung r 
Tasdyrmag va auf- 
ar. w hängen lassen. 


-p. äsaf Der n. 

ao esir ezier des 

Königs Salomo, Mi- 
nistertitel ” 


SD. äsafäne « dem 
ala! esire eigen, we- 

sirial, wesirisch. 
“ asgy ? hängende Zie- 
el rat; Stirnschmuck  - 
Hosenträger+Bruch- 

band 

Gebol hängt sein; vn auf- 
gehängt werden; 


ungen bleiben. 


Ach 


—asylmag vr aufge- 


T asyladjag a reif 
für den Galgen. 


asmag va hängen; 
aufhängen. 
 -asma köprü s 


Anoli a gebrücke 


Gl 
27) 


ano) 


-asma : das Aufhän- 
Auo! gen; aan 
ai tock = 


en asydjy s Henker r 


ada tausani $ 
Kaninchen 


 asy/y ahängend ; auf- 
oelgeha en: schwe- 
end 
r. atlas { Sarmm- 
SL ung von Landkar- 
u ten, Handatlas * 
atlas s (Stoff) At- 
u’ LI las ” 
T.-a. atläsi a at- 
Eu yL Tantisch. 
Is Tabl ada s Insel + 
cs 553 se a 
Meer. 
ab, List 
JE agh s Netz " 
ga, arka s Herr * (Titel 
\el | für Leute, die das Lesen 
und Schreiben nicht ge- 
lernt haben) v. sa. 
u, 
\e aghad; s Baum 
EI aghadjyg : kleiner 
> (eh Herr. 
get Fr Specht ” 
nl, aghadj gauny 8 
ale Zur Frucht desZed- 


ratbaumes. 


aghad] gagan 3 


aghadj qurdy s 


5% Ze Holzwurm ” 


„ıaghartmag va blei- 

RN ‚el chen,weißmachen; 
grau machen. 

aghartma ® 


Putzen, das Blei. 
chen. 


arharmag vn blei- 


or „Ele chen, weiß werden, 
grau werden; an- 


brechen (vom Tage). 


set 


Jel 
5oya 


Mel 


v „ei 


el 


6 


agharma s Anbruch 
des Tages. 


ze 
-ashalyg s Titel und 


Würde eines Aga. 
Herrschaft « Wich- 


aghajlanmag vn 
wichtig tun. 


tigtuerei t. 
«| aghda = geschmol- 
ol zener Zucker. 


m, 


(5 ge aghry s Schmerz ” ze = | 


tel 


ze Er; 390. 


Pe aghu s Gift 


Tu: . üghus s Busen 
der Raum zwischen 
uns den beiden Armen; 
Umarmung # 

-aopkujamag va Ver- 
y | giften; Gift mi- 
Eu ” schen. 
aghyr « schwer 
(zu tragen); un- 


- verdaulich; langsam, 


— aghryimag va schwerfällig;kostbar; ernst, 
- ze Schmerzen ver- | würdig. : 
” u 287  achyrlatmag v9 
belästi Bi ug” el GN PS schwer machen, 
ee: ‚ “ erschweren; mit 
sc el Ar OR | a empfangen. 
re ze schmerzen, weh- = Gehyrlas- 
. tun, Schmerzen wN el 5 Ki 
empfinden. a, Bu ee 


re! 


Ser ui 


— 4 
«| aghustos s (der 


Monat) August. 


17 aghustös 
| Bödjgjis 8 
Grille r 


EIEREN n 


= sei aghy] s Schaf- 
hürde # Schäferei r 

achlatmag va wei- 
nen machen, be- 
wirken, daß je- 


mand weint. 


Free 


nen. 


machen. 


eaghlasmag vr ein- 
ander beklagen, 
miteinander wei- 


aghjamsamag 
vn ein weiner- 
liches Gesicht 


Ne | aghlamag vn wei- 
nen. 


| aghjama : s Weinen : 
Heulen 


Yel | eeMaiycir a wei- 


ge 


weint. 


ı% 
nen = Art und 
Weise, inder man 


Wei- 


rer, schwieriger, ernster 
machen. 

- ashyrjasmag 

N „ | vmschwerer, 

schwieriger 

werden; ‚sich verschlim- 

mern. 
- aghyrlasma ® 
EN ze Erschwerung s, 


- _ Verschlimme- 
rung t 
]: aghyrjamag vr 
I je langsamer wer- 
den, nachlassen ; 
ernster, stolzer werden; va 
ehren, beehren. 


A T Te vr. 
schwer, ernst, 
Oo nr wichtigwerden. 
 aghy r|yg s Schwere #; 
Ri PL Last + Gewicht?Ge- 
päck 7 Aussteuer :; 
. Mitgifte + Alp "Alpdrücken ı 
Ernst = Würde «. 
s El aghyz ®s Mund 
„Maul (bei Tieren). 
Jim — Jel agay} s Schaf- 
_hürde «. Schäferei « 
zu a. afät sı (Pl.v. sh) 
Unglücke, Unglücks- 
fälle; verderbliche Natur- 
ereignisse. 


1) 
ARM = afadjan s Kobold | schütten; umladen; um- 


(v. em. Kinde); « steigen lassen. 
i lebhaft, beweglich, agtarma s das Um- 


unruhig. mL” ia a laden; das Um- 
“\ö| a. Fäg »= PL: v. RO) steigen. ; 
die Horizonte; die =, agyı- 
Weltteile; Welt r. Te} Io tyrmag va (aus-) 
a. äfägi a weltlich; fließen lassen. 


al alltäglich: überflüs- 
Tl agytmag v4 


sig, nutzlos. 
a. äfet ® Unglück Se (aus-)fließen lassen; 
gießen, \ vergießen. 


agsyrys ; s Niesen 


or sl 3 Ärt und Weise 


zu niesen. 


& yo Il agsyryq 


s Niesen 


J Ca fr. agsion s Aktie «. 
“u agsam s Abend 


agsamjamag vı: 
SulE3 sich bis zur 
> Abendstunde 
irgendwo aufhalten oder 
beschäftigen; denAbend.. 
verbringen. 


„put agsamjajyn a | 


abends. 


‚s| Übel: Schaden =(den 
man erleidet); ver- 
derbliches Natureretgnis. a a7. eeunper 
ul p. äftab s Sonne f. 
> ol agdje a weiß- 

I Kiga Geo T. Sul * Jich. 

2 (w ” —agie 2 Geld 7 Geld- 
4>9| stück ‚ (alte Münzei im 


Ja a ereh wsAfrikanern»| * Werte te von!/sPfennig). agsam/yg «für den 


GuL2Sl Ab Äbend geeignet 


En 2 a en zei AR zei | oder bes 
ayent % - 

£ E end (in Zusammen- ” age Eher ; ‚sl. tar = 

or ee « sehr Ahorn * ” = 2 


u 
“| ag amber s graue 


t! bravo! bravissimo; > X agcesyza ohne Geld, 
An erkennung L zdosl geldlos. ze Ambra. 
. "T aforos s Kirchen- + agiesyzik 
3,2) bann \E \y-40e31Geldiosigkeit: se ag kefaf ® Kaul- 
y - later eeepe! Be " N Köpt ® (Fisch). 
2 . va in den ce g > 
o 19 Kirchenbann RL) Weißpappel ' = agmag v;. fließen. 


tun. | a t 


nd 
TUE j $ \} “I agelik — y 
ar 8 n ve , 
(BE m 3| alien ; Opium r ganzgewohnich 
- 17 a weiß; rein; ® wer) (d. h. nur 1%. Pi. 


RL Weiße « weiße Farbe: 
Ehre 4 Unschuld « J ol & on ® reich (an 


er agar a fließend. " 
deniz (Geogr.) 
"u =\ 9 ag acha =» weißer 55 Ir: das Mittelmeer. 
«9 Eunuch. 
“| ag sijjüds(weiße) 
a 38 ag aghad 5 Esche :, 2, Gl Weide (Baum). 


Eschenbaum a  agsyrimag vo va nie- 


k u sen machen, be- 
sl, ie 7 Fe » Silber- |9* 2 Yirken, daß je- 


mand niest. 


LL SL ag baba » Geier ”. Go Tg! agsyr- 


mag % niesen. 


[ 
Au9| aygma 
s Fließen : 
er Abfluß 


ge agys 


aglamag va blei- 
Zahl chen. weiß machen; 
schminken. 


Gil: erde s Weiße #Schmin- 


I; agly = weiß gefleckt 
RaRH er gestreift. 


gr EN ao: 

Lauf = Strom 
eines Wassers); (Meeres-) 
trömung t. 


zus I J] DE: 
“ sys = strömungs- 
los nn Meer). 


= aglarmag va (aus | $ 
“ wi einem Gefäß in|4s sl. agsyrma s Niesen " 
das andere) um- “ 


4 
Ze agydjy a fließend. 
agyn s Raubzug " 
ol deslandf ” (in Fein- 


“-  desl 
Sol s| großer Anzahl 
as und die einen 
BEN den anderen, scharen- 
weise. 
sagyndjy sPlünderer” 


Du sl Streifzügler m (Sol- 
° « dat in Feindesland). 
KI- 


Kl ona pr. p. (Dativ 


agyn agyn aa iN 


v. 9) ihm, ihr. 


m, 
ägah a wissend, 
Ag Kennend. 


- andyrmag va EI- 
L er | innern, in Erinne- 
un bringen. 


gs anyrt- 
a iaen Te 


= va (den Esel} 
Kine, 


vn (wie ein Esel) 
schreien; iaen; en 


plötzlich ; unvorge- 
sehen. 


Ss Fozsleizell 
J, 2 a» plötzlich; unvor- 
gesehen. 


gg | a. äkil a essend, ver- 


zehrend. 
SE a almag va EI- 
| klären, begreif- 
or lich machen. 
- anlasylmag vn 


N | verstanden, be- 


griffensein oder 


sl anyrmag 


werden. 
- a. üktlulbeser 8 
| se Menschenfres- 
. cC ser ” 
rd; äkilussemek | 
afischessend; 


ag 
s Fischesserr | 
abiullahm a 


8 


1. ükilunnebäl 


Du 41: \« Kr 
Iressend; 
Kräuterfresser m 

anlamag va Ver- 
> fi stehen, begreifen. 
— anlajyss BU) ” 
| Fassung ; Fas- 

sungskraft” f. 
er anjay vi a nn 
fassend, begrei- 
” fend; aele fig. 


T va sich erinnern; er- 
wähnen. 


1 p. a/ « rötlich, rot; ro- 
senrot, 


= ajadja/atmag 
va vielfarbig 
machen, bunt 


alafranghaarnach 
europäischer Art 
und Weise; «a 


’ 


1% 
scher-)Haus n 
naja a vielfarbig (ge- 
\ı mischte FarBo): rau. 
ala göslü a grau- 
2 5 sy | blaue Augen ha- 
bend,blau-äugig. 
EAN a. alal sr. (Pl. v. I) 
Werkzeuge, Instru- 
mente;Organedes mensch- 
pers. 
ajadja “ mit vielen 
4> Y| bunten Flecken, viel- 
solcher Stoff. 
färben. 
abendländisch. 
Yyı a. aläm s (Pl. v. e) 
Schmerzen, Kümmer- 


al s Familie + (Herr- 
blau; bunt(scheckig). 
ol NIE: u ang ; s die Fo- 
lichen oder tierischen Kör- 
: farbig, bunt; s ein 
as 
nisse. 


auyi= —— er alaman, a)- Ki 


„ol JS Ieisctresena LUNT. UT almanja. 
s Fleischfresser ” 


“ 


er. 
— alawera = Unord- 
nung + Verwir- 


’ 


BR nung, 
ala) s Aufzug Pro- 
5 


zession f; Regiment; 
Schaar z— — schaar- 
weise; 2 Pr pr spotten, 

sich lustig machen über . 
| Si la] emini £ der 
jedem egi- 
Tre s mente beige- 
gebene ASS Une Luhrer 
ala beji s Gen- 
N darmerieoberst ” 
ajdjy &spöttisch s 

Zu \$ 


pötter ” (in r), 
.. einer,der sich über 
alles lustig macht. 


y 1 PVerunr s Schmutz 
” Verunreinigung 
er Luxus” Verschwen- 
dung s, Prunksucht s, über- 
triebener Aufwand. 

zj alt s das Untere, der 


untere Teil. 
N 
a. alet st, Werkzeug 
ol Instrument Apparat 
Glied ; » Organ ® ‘ 


Fr altmys « sechzig. 
“| =allmysar au. ad je 


sechzig, sechzi gpro 
Kopf; zu sechzig. 

ALICE N gern s Sech- 

(Ss . 1 

©] 


a 1: sechzig 
ER 


alt = unter (-er, -e, 
-es): ad unter, unten. 


a , a 
der, die, das 
sechzigste. 


altyndjy « der, die, 
das sechste. 


altun, altyn : s Gold x 
> münze 5 «a gol- 


an a golden; 
vergol det. 


al. alty a sechs „s2 — 
I 


ein Sechstel. 


al 


\ | altysar = u. ad je 
a sechs. 


Ri aldje a rötlich; Tosig. 


zur = 5 alcag « nied- 


* rig; kurz, klein; nie- 
a feige, gemein; 
von Sande 


u ee va ef- 
niedrigen, demütigen, ge- 
ring schätzen. 


DH ar afcaglyg ? 

* Niedrigkeit « Nie- 
derträchtigkeit 4 Gemein- 
heit « 


ad 


altylyg « sechs Piaster 
wertigs Sechspiaster- 
Münze r. 


alcalmag vr sich er- 
niedrigen. 


alcy = Gips » Gips-|.. 
Pi mörtel ” 


= alkyfamag va gip- 

ar | sen; mit Gipsbe- 

„. decken oder ver- 
mischen. 


aldatmadja s Be- 
d> aslulltrügerei« «Schwin- 
2 m Posse t 
aldatmag va täu- 
als schen; hintergehen; 
beschwindeln; be- 
trügen. 


9 


— aldyrmamag vr 
sich nicht be- 


L S 
Ga, kümmern; als 
gleichgültig ansehen. 


_ = 
el ee! apı$maz. 


ı 6: älufte = nicht bei 
aa)| Sinnen; 'verliebt; ® 
Lustdirne t, 


= 3 7. 
0 
Beifall  klat- 


Ya) 
aa schen. 
- alayslama s Bei- 
ass] 
-— algyslanmag vn 
en mit 
ee allemgallem ar 
el mitallen mög- 
tel. ...., 


N a/gys: s Beifall + Bei- 
fallsklatschen n 


-— algysjamag va 


ll ” Beifalls- 
kla tschen n 
eifallsklat- 
schen begrüßt werden. 
lichen Mit- 


DR Le 

AN a. a//är = Gott ” 
allakajläh! 21 

großer Gott! 


ala: 
- almag“ va nehmen; 
il wegnehmen; erobern; 
kaufen; erhalten. 


a =. alyn. 


Kar ajdadan atäuschend. Fin de dlew s die ra, 


N y a täu- 


all 


schend. 
res a N a 
zul gläubig. 


= aldanmag vn oder 
e sich täuschen 


Kar) 


me f. 


TB älud a verunreinigt, 
eschmutzt, bespritzt, 


befleckt 

-D,. Zlüde a verun- 
> ri reinigt, beschmutzt; 
vermischt. 


-- aladjags aus(sen)- 


lassen. Ga stehende Schuld, 
’ et ” nr „Forderung f. 

men, abholen las- 
2 sen; als wichtig Jdl ee Gläu- 
ansehen. big 


‚ul 


-- alysmag vn sich 
ewöhnen; (von 
Fieren) "zahm 


ayg « dumm, ein-' 
fältig. 


alygomag va ZU- 
rückbehalten. 


alyniyg s Stirn- 


ur Gott) Götter. 
Tu alydjy s Abnehmer, 
on mend 
= ei alys ® das 
Handel = Kauf und Ver- 
kauf. 
RL REAL _— 
zähmen. 
Ge 
ge z 
“_» j| ebiyg © gewöhnt; 
—— | zahm. 
er 
2 | = alym salym ® 
Es n und Verkauf. 
Sl alyn s die Stirn(e). 
schnuck " 
Ai alyn/jy « mit breiter 
a Stirn. 
alywermek va 
(hastig) neh- 
fangen; kaufen. 
p. ämäde a bereit; 
sa 
zubereitet. 
Wünsche; Absichten; 
(Intentionen). 
gnadigung + Par- 
don ” 


a. aähe s (Pl. v. all 
mplänger; a neh- 
7 
- Nehmen „erg — 
alystyrmag vaangewöhnen; 
werden. 
ra) 
Handel = Kauf 
Es] 
EIUpPRT 
- men; emp- 
vorbereitet; fertig: 
Ua ämal s (Pl. v. MI) 
a. ämän s Gnade # 
zul | Be 


Fu) 


=“ arpadjys Gersten- 
händler r Futter- 


A, 


händler = 
 - arpasujus Bier nr 
x &, =o» |. 


„(= On arts das Hin- 
> tere, Rückseite « Rük- 
ken r 


A artan « übri 


SD 
| Ben: _übert 


üssig; ® 


T arttyrmagve va Ver- 


a. Ar mehren; steigern. 
ar = Kal artyg « übrig 

2 eblieben, überflüs- 

Sig; estm Überfluß ” 


aryg a2 nunmehr, 

N 1 schließlich; mit Ne- 
‚Bahion: nicht mehr. 

” arty/mag vP VelI- 
Gl E meh gesteigert 
werden; wachsen. 


ag T artma s Vermehrung ; 
) Wachsen x Zunahme € 
ni nn. das Hintere; Rük- 
Tnta yI ardydj s Wach- 

a holder 
dyn aa — — rück- 


8, 2 
| Tärsu s Wunsch el_ 
BD) RER “ 
en 


NY: = 3) EB; ;larzuja- 
Te P5$, mag va ersehnen; 
Sehnsucht bekommen. 


DR 
rl 


Dr hr nes 


wärts: indirekt. 


arzuly a sehnend, 
verlangend. 


fi arsjans Löwe 
uaren heldenmü- 


„mir ars < (vorwärts) 


oo 


marsch! =! —(«s Jıl) 


4 


1 = Tel arsyns tür- 
or kische Elle © 68 m) 


arsynjamag ©“ 
GN, \ mit der Elle 
messen. 
Targadas: s Gefährter 
Genossez Freund 
argadaslyg 


Re ART | Kameradschaft; 
Freundschaft « 
= arga s Rücken die 


BACH 


uU SR Rückseite + Stütze f, 
Schutz m Protek- 
tion N. 


Ja | Tess! argajy a 
u breitschulterig; gut 
beschützt, ‚wohlbegünstigt. 
\ 1; = “ul it. armas Wap- 
penr‘ 
"<armud s- Bime 4, — 


EyY) ziel Birnbaum 
| = sel, | arnaud 8 
ie Albanier” (nicht: Al- 


banese). 

2550, | albanischer Art 

und Weise, alba- 

nisch; e das Albanische, die 
albanische Sprache. 


arnaudlygs Alba- 
55, | nentum ;' » Alba- 
ee 


 arnauddjea»nach 


nien (Land). 


EI ary s Biene r 

u 

zi az a wenig. 

"= azadjyg a2 etwas; 


\: ein wenig, ein klein 
ag bißch el 
alle 


=p. äzad a frei; befreit; 
lel — befreien, in 
Freiheit setzen. 
"= azadlamag va be- 
freien, in Frei- 


heit setzen. 
N azadlama s Befrei- 


3Nll 
INS AR 


Y'ung 4 Freilassung + 2 65) 


TH, 


azad/yg 3 Tfreige- 
lassener Sklave. 


oh; | 
a -| N azadı a freigelassen 
Ol)! (Sklave). 


p. @zädeg: s Frei- 
BEN | ni: ; Unabhängig- 
all: p. äzäde « frei. 


MD. azads s Freiheit & 
TEN | else: 
se ie p- Tadel » tadeln- 
er Zuruf. 
or azarjamag va ta- 
N; \; 1 deln, schelten. 
-- gzarlasyss Tadel” 


REN (| Vorwartz Schel- 


IE va vermin- 
y! dern. 


N azalmag vn weniger 
werden, abnehmen. 


ER | 
Kup >) 


azdyrylmag vB» 
verzogen, irre- 


geführt, verderbt 


werden. 
-azdyrmagz va zum 
cr y2 >) Ungehorsam ver- 

leiten, aufreizen. 
- | gzar azar ad Nach 


5 5! 5 u nach, allmäh- 


..: NT asehyn a zügellos, 
Je) viderpaadle 
\azghyn-| 

| azehyn- 
er janmag ie 

werden; ausarten. 
Taymsamag va uf- 
ls! genügendfinden; 
verschmähen, ge- 


un zü- 
gel- 
os, 


wider- 


ringschätzen. 
Te vn zügellos und 
widerspenstig wer- 
en den, : ausarten. 
|. a disis Backen- 
zahnm 


So) 


2. 280 s Azot r Stick- 
4 stoffm 


azygs Nahrung 4 Nah- 
sungsmittel " 


7 Teer n es zu 

weit treiben, un- 

on erträglich werden, 

ausarten. 

A er sich ne 

' ya) schlimmern,zügel- 
2 ]os werden. e 

p. 45a partikel (in Zu- 

U | sammensetzungen)ähn- 

lich, wie. 
—- p.äsän a leicht (Ge- 
gt. 1 Si von schwie- 


3] 


sajis s (Öffent- 
Pr, er Ruhe. 
“I astar s Unterfutter : 
2 Futtertuch n 


= astarljamag va 
> | füttern (ein 
> Kleidungs- 
stück). 
ei der-) Futter ge- 
Y) 8 
. eignet. 
p. äsıtan s Schwelle + 
sehn (kaiserlicher) Hof: 
ee Schwell 
astänee Schwelle t 
sl. 1 Bir. Hof Haupt- 
stad 


—- astänel a  kon- 
Ja stantinop olita- 
nisch ; s Konstan- 
tinopolitaner 7, m in ) 
Er IP äsumän s Himmel |) 
Himmelskugel '. 


-- astarlygeals (Klei- 


3 el p. äsud? a ruhig. 


u) 
or asjja Asien (Weltteil). 


6) 


easaghy e niedrig; ge- 
‚Klölwöhnlich, minder- 
wertig,grob;a> unten. 
saghylamag va 
Aclel erniedrigen, de- | 4 


mütigen, ver- 


tingern. 
 asaghyly a unten 
mit einer Etage 


‚Je 
“ versehen. 
Koch 


asay ® 


| Köchin+(=(y >). 
Lr ET = Sl asyrmag. 


-- asgyn aüberholend; 


ae) hervorragend; über- 
“ Tagend. 


R<T. . äsikär a offenbar, 
öffentlich, ‚klar, offen. 

ae Pe äsikäre a» Öffent- 
ich, offen.’ 


Tem va Me 
yes en; übersteigen; 
überragen. . 

FD. oo a bekannt 
SIE a befreundet 
..; ® Kenner 
Fachmann m 


asyn abet Bekannt- 
ea schaft Freund- 
schaft , Gruß ” 
= a asyry. 
Ir” 
s Pfropfreis 
er ae. 


phe # Impfung r 


La p. äyjän s Nestr 

. asjäne = Nest 
ut (ig) Wohnung: Ob- 
a va heim- 
lich wegnehmen 


(stehlen) lassen. 
 -asyrylImagvrheim- 


Are 


ei x NR s Wasser- Ge) ze lich  weggenom- 


] p- äsib s Unglück : 
| trauriges Ende. 


E17 as s Speise + Gericht ? |. 


C”! Suppe t 


men (gestohlen) 
sein, werden. 
zu geh 
ic wegne men, 
N « stehlen. 


. ‚| asysyza ungepfropft; 
ungeimpft. 


5 nel 
— 
| a5yg, au —Knöchel 7 
das Knöchelspiel. 
-- asyjattyrmag 


BR SA: va pfropfen, 


- impfen las- 


sen. 
- asyjalmag va 
pe fropfen, impfen 
oe assen. 
N &| Ziylamag ve pfrop- 
fen; impfen. 
 asylamasdas Pfro 
un „(der Bäume): 


“ Impfung « 

as ylarmag vn ge- 

Ge pfropft, geimpft 
“ werden. 


“ = Fe asyly a ge- 
pfropft; geimpft. 
— asyndyrmug %% 
5 A| abreiben, ab- 

- nutzen (zer- 
reißen). 
-— asynmag vn sich ab- 
7x Be. nutzen, abreiben 


C (ein Kleid etc. ) 


..  asynmasAbnutzung 4 
anal, Abreibung « 


Tasdyrmag ve va auf- 


2457 uw hängen lassen. 


TE . äsaf Der N 
ol Wesir (Vezier des 
Köni ne. Mi- 
nistertitel 
äsafäne a dem 
2.0!  Bresire eigen, we- 
sirial, wesirisch. 
“. Tasgy ® hängende Zie- 
FR rat; Stirnschmuck r » 
DEREN 
band 
bel hängt sein; vn auf- 
gehängt werden; 


nen bleiben. 


ET 


— asylmag vP aufge- 


asyladjag « reif 
für den Galgen. 


je u. 
“| @mag va hängen; 
=@ aufhängen. 

asma köprü s 


(5 5, Sancli ag ehuick- 


ano! 


-asma > das Aufhän- 
Aue! gen; Sa Nee 
st tock = 


el asydjy s Henker = 


elgei 


ayly »hängend; auf- 
hangen; schwe- 


en atlas s Samm- 
ung von Landkar- 
„ten, Handatlas 


uel 
Ne no (Stoff) At- 


‚a. alläsi a at- 
“s“ LI Tantisch. 
\> Tabl ada s Insel t 


cs 353 - Ägäisches 


Meer. 


a „lb L 


ada lausani 3 
Kaninchen 


- | agh : s Netz 
ga, arha s Herr = (Titel 
(ei für Leute) die das Lesen 
und Schreiben nicht ge- 
lernt haben) v. ‚Al. 


el aghadj s Baum 


aghadjyg = kleiner 


> el (eh Herr. 
‚bb 


aghadj gagan 3 
Specht ” 
 aghadj gauny 8 
Frucht desZed- 
ratbaumes. 


aghadj qurdy s 


$2,# äh Holzwurm * 


 aghartmag va blei- 
io el chen,weißmachen; 
grau machen. 


arhartma s das 


Putzen, das Blei- 
chen. 


 asharmag vn blei- 


L ‚le chen, weiß werden, 
grau werden; an- 


brechen. (vom Tage). 


el 


IE 


2 „el: 


KH 


6 


agharma s Anbruch 
des Tages. 


ze 
-aghalyg s Titel und 


Würde eines Aga. 
Herrschaft 5 Wich- 


aghajanmag vr 
wichtig tun. 


tigtuerei f 
ld 


ode 


A aghry s Schmerz ” el 


ERSH 


nen. 


del 


del 


—, 


aghda 3 
zener Zucker. 


„ aghrytmag 


. 
nen ? Art und 
Weise, inderman 


eschmol- 


va 
, 


aghlasmag vn ein- 
ander beklagen, 
miteinander wei- 


aghjamsamag 


r del: vun ein weirner- 


liches Gesicht 


aghlamag vn Wei- 
nen. 


| aghlama : s Weinen 7 
Heulen 


: I a wei- 
Gel nen 


Wei- 


’ 


el 


Fe Er 2010. 


a aghu s Gift : 


\ 107 “a s u m 
er Raum zwischen 
us den beiden Armen; 
Umarmung £ 
\  eiten; & . ver- 
giften; Gift mi- 
ea x” _schen. 
el aehır © a schwer 
(zu tragen): un- 
-« verdaulich; langsam, 
schwerfällig; kostbar; ernst, 


“u „e| Schmerzen ver- | würdig. 
nn ursachen;— Sb| - “nt ZI arorfatmag 9% 
belästisen. 5 GN PS schwer machen, 
Sr a “erschweren; mit 
re ze schmerzen, weh- Ehren nenn Ayrlas- 
tun, Schmerzen AEN | 4 - 
empfinden. ar. Bu eschwe- 
u. 28 T aghustös s (der| rer, schwieriger, ernster 
Su Monat) August. | machen. " 
— aghyrjasmag 
- aghustös| N . | vmschwerer, 
SS Ye nn | ale: OST schwieriger 
flle %| werden; ‚sich verschlim- 
ame ” mern: 
= 3 hyrlasma ® 
‚Jel= KEN agayz s Schaf. NZ ee 
hürde # Schäferei £ “  Verschlimme- 
= achjatmag va wei- rung 
Gel Burn ae N T aghyrjamag ®;; 
wirken a e- 1 samer wer- 
mand weint. En £ ID = 


den, nachlassen ; 
ernster, stolzer werden; va 
ehren, 'beehren. 


A T Tg vr. 
schwer ernst, 
o* nr wichtigwerden. 
aghy r|yg 8 ScChWere #; 
3 Pr Last # , Gewicht : Ge- 
päck ı » Aussteuer 2 
"Mitgift, + Alp mAlpdrücken : ® 
Ernst = Würde «. 
i En aghyz ® Mund 
„Maul (bei Tieren). 
Jel= — JEl agay] s Schaf- 
„hürde # Schäferei t 
“ Au a. äfät s«. (Pl. v. Ss) 
Unglücke, Unglücks- 
fälle; verderbliche Natur- 
ereignisse. 


geb 


afadjan 3 Kobold - 
gebl (v. em. ‚Kinde); a 
® lebhaft, beweglich, 
. unruhig. 
ll a. äfag s= (Pl. v. Rü) 
die Horizonte; die 
Weltteile; Welt r 
A. äfäg iq weltlich; 
au alltäglich: überflüs- 
sig, nutzlos. 
a. äfe s Unglück 
„| Übel: Schaden (den 
man erleidet); ver- 
derbliches Naturerelgnis. 
—— 


AR p. äfktab s Sonne t. 
| dig KG r.) Afrika 

2, (Weitteil) er.) 

Ja, e| eneh: sAfrikaner” 


(ine) 
Tp äferin a schaf- 
u > end (in Zusammen- 
. setzungen); « sehr 
t! bravo! bravissimo; > 
nerkennung t. 


3) 


T aforos s Kirchen- 


9 


bann * 


— ee 


r N. va den 
ni 2 Kircienbann 
un. 


J gi afjon = Opium " 


a weiß; rein; > 
= Weiße t weiße Farbe: 
Ehre ; Unschuld « 


er agar « fließend. ' 

arha 3 iß 
el & ne Bu 
al 


ag aghaä s Esche t, 
Eschenbaum 


ol 2 ag ae: s Silber- | (9° 


ul = ag baba s Geier 


 aglarmag va (aus 
) wi einem Gefäß in 


das andere) um- 


7 


schütten; umladen; um- 
Seen lassen. 


agtarma » das Um- 
aa laden; das Um- 
steigen. 
Hr ala 2. Ew) agyt- 
tyrmag va (aus-) 
fließen lassen. 
AI GEB agyimag vr 


(aus-)fließen lassen; 
gießen, ' vergießen. 


| 


a ag ajijer s Lunge. 


= a] agdje « weiß- 

. lie h. 
agce s Geld , Geld- 
al: stück 3 (alte Münze im 
” Werte te von? Pfennig). 


Ela = a | 
& a agce a 8 
Ahorn ?: 
erden aohne Geld, 


agcesy zlk 


El: BEE 


Dur m 


We 8 Sppel 
ei Bone. t 
Silberpappel h 


ageeik — y 4 


sl 
Als 


* ganzgewöhnlich, 
wertlos (d. h. nur 1/,. Pf. 
wert). 


u 
. dos des) a reich (an 
Gi | deniz (Geogr.) 
= 9! das Mittelmeer. 
sr lag söjädstw weiße) 
| Weide RN aum). 
| Tr klar BE va 2. 
et sen machen, be- 
“ wirken, daß je- 
mand niest. = 
“ > En ze] agsyr- 
oo mag vn niesen. 


As us! agsyrma s Niesen " 


agsyıys ; 8 Nissen 


.. ul 3 Art und Weise 
zu niesen. 
| re] agsyryq 
““«  s Niesen 


Sg fr. agsion s Aktie r. 


u 
“sl agsam s Abend 
= agsamjamag 
sich bis zur 


GM Abendstunde 


irgendwo aufhalten oder 
beschäftigen; den Abend.. 


verbringen. 
agsamjajyn a» 


au abends. 
„agsamjyg «für den 


Äbend geeignet 
oder ReSsnm!, 
ARE aglar = „las 


“| ag amder s graue 
Eau ® 7 Ambra. e 
ag kefal s Kaul- 
NS ar Fisch). 


3 2 vn fließen. 


4,3 \ agma 


u 
” 


s Fließen 
Abfluß 


> | agys 
= aglamag va blei- 
chen, weiß machen; 


| 
gr schminken. 
Gil 1 s Weiße ,Schmin- 


gi 


CE N an 

Lauf = Strom 

eines Wassers) ; (Meeres-) 
trömung t. 


Aal sl agynty- 


“ sys a strömungs- 


’ 


los (Wasser, Meer). 


oa a weiß gefleckt 
er gestreift. 


Er] 


“ 


EZ 
ge agydjy a fließend. 


an 


agyn Raubzug 
Seizug (in Fein- 
desl es 


-agyn agyn ad in 


großer Anzahl 

und die einen 
naeh den anderen, scharen- 
weise. 


 -agyndjy sPlünderer” 


3| Streifzügler = (Sol- 
Eee dat in Feindesland). 
KI- 


SP ona pr.p. (Dativ 


A 


v. 9) ihm, ihr. 
zu 7 d, 
ägäh a wissen 
6 en 
m andyrmag va eI- 


cr y, N | innern, inErinne- 
_ Tung bringen. 


3! | anyrl- 
ar va (den Esel) 
a iaen lassen. 
Se 
vn (wie ein Esel) 
schreien; iaen; en 


plötzlich; unvorge- 
seh en. 
o a, unvor- 


gesehen. 
gi | a. akil a essend, ver- 


zehrend. 
SET Kirn va er- 
| klären begreif- 
o* lich machen. 


m anlasylmag vn 
GL | verstanden, be- 
griffenseinoder 
werden. 
m a. ükilulbeser s 
ze N Menschenfres- 
8 ser = 
u Akilussemek| 
Ag afischessend; 
’ 8 Fischesser | J 


|, Zah lahm 


a ‚s | fleischfressend : 
s Fleischfresser ” 


— alawera s Unord- 
nung s Verwir- 
rung £ 

ala; s Aufzug Pro- 


8 Be 


I äkilunnebät 
hössend; | = 
zession $ Regiment 


kräuter- 
Kräuterfresser m 
EN 
Sch aan, —— schaar- 


weise; RR spotten, 


ar} jamag va VerI- 
stehen, begreifen. 


— anlajys® Begrüi ” 
ER Fassung 4 Fas-| sich lustig machen über. 
er Re ” | \i ala) emini 5 der 
Tanfarysiy & a jedem Regi- 
a5 | fassend, begrei- Er re ‚Reel 


fend; a rig. 


va sich erinnern; er- 
wähnen. 


gebene Rechnungsführer. 


So 


ala] beji s Gen- 


Sl 


darmerieoberst = 
AT p.a/ « rötlich, rot; ro- I geäizsspöttisch s 
senrot. u) pötter = (-in r), 


einer,der sich über 
alles RSUE macht. 


TAN 
R b ep. aläjis s Schmutz 
ala a vielfarbig (ge- Eh 5 Verunreinigung 6. 
yı mischte Farbe); grau- - Luxus» Verschwen- 
blau; bunt(scheckig). trieben , Prunksucht 4 , über- 
ala göslü a grau- rıebener Auiwan 
sy | blaue Augen ha- sd d 
d bend,blau-äugig. OS a Aa = 
la b die Fo- 
al ylaaa alyg s die Fo N BE Se (-er, A 
-e8$8); «ad unter, unten 
RAN a Jh ra. alet sı Werkzeug 
Werkzeuge, Instru- cl Instrument Apparat 
mente;Organedesmensch- Glied ; » Organ 
lichen oder tierischen Kör- | R 
pers. 2 allmys a sechzig. 
maladja = mit vielen al e 
4>- | bunten Flecken, viel- alimysar @ U. a2 je 
y farbig, bunt; s ein | re sechzig pro 
Kopf; zu sechzig 


solcher Stoff. 


ne nee n<alimysiyg s Sech- 
NN. va vie farbig Sa zi iger Rn sechzig 
machen, bunt 
färben. Tu; oo, a 
falafranghaa»nach er n der, die, das 
asıı DD a Art sechzigste. 
eise; «@ " 
abendländisch. per ee Oel er, die, 


f\ a. aläm s (Pl. v. \) 
yı Schmerzen, zo : 5518 
nisse. 
gusi- = KIRIE alaman, a]- Kal 


LAST-UUT almanja. ai alty « sechs ns — 


” ein Sechstel. 


altun, altyn » Gold ı 
En münze E a gol- 


my a golden; 
vergold et. 


Be] 


altysar a U. 


ad je 
sechs. 


’ 


Pe 
A“ 
a a/dje a rötlich; rosig. 
ae 3 alcag a nied- 


” zig; kurz, klein; nie- 


derträchtig, feige, gemein; 
von nn Sande 


” caglamag va er- 
niedrigen, demütigen, ge- 
ring schätzen. 


AO TH alcaglyg : 8 
* Niedrigkeit # Nie- 
derträchtigkeit s, Gemein- 


heit « 
alcalmag vn sich er- 


ad niedrigen. 
alcy s Gips ” Gips-|. 
Pr mörtel ey 


alcylamag va gip- 
sen; mitGips be- 
decken oder ver- 


-ajtylyg « sechs Piaster 
wertigsSechspiaster- 
Münze r. 


aa 
mischen. 
Tr {datmadja s Be- 
d> all tügerel. Schwin- 
del m Posse r 

Eaainan va täu- 
KANNE schen; ;hintergehen; 

beschwindeln: be- 

trügen. 


9 


—- aldyrmamag vr 


U S | sich nicht be- 
ae, kümmern; als 


gleichgültig ansehen. 


Gguill. el alysmag. 


R älufte a nicht bei 
al | Sinnen: verliebt; # 
Lustdirne t 


5 — 3 ap. 
\ 

Ya Beifall klat- 
er schen ' 
a v - | = ajgyslama s Bei- 


T7277. s Beifall » Bei- 
fallsklatschen * 


1 algysjamag va 


fall Beifalls- 
- kla tschen n 

— algysjanmag vr 
2)\ efeiert, mit 


E “ eifallsklat- 


schen begrüßt werden. 


ä r A| | m allem gallem ao 


mitallen mÖög- 
lichen Mit- 
teln. .. 


Ay a. allak s Gott ” 
allahajläh! ı 
großer Gott! 


Apr: 
-almag va nehmen; 
il wegnehmen; erobern; 
kaufen; erhalten. 


a = a alyn. 


glalal aldadantäuschend. Fir — Je alew » die Flam-| 4\, 


aldadydjy a täu- 
schend. 


Br 
au 


aldand; «a Jeicht- 


gläubig. 
--aldanmag vn oder 


ul: vr sich täuschen 


lassen. 
- aldyrmag va neh- 
Gl 


men, abholen las- 


ansehen. 


“- sen; als wichtig IE 


me f, 


älud « verunreinigt, 
>) r | 1 Beschmutzt, bespritzt, 


befleck 


=D: ne a verun- 


reinigt, beschmutzt; 
vermischt. 


- aladjag s aus(sen)- 

stehende Schuld, 

„Forderung f. 

afadjag/y s Gläu- 
biger ” 


>) 


Al 


UN 


‚ul 


alysmag vn sich 
ewöhnen; (von 
Tieren) "zahm 


u. 
ag| 2; Bike € Pl. v. A 
Gott) Götter. 
alydjy s Abnehmer, 
Pa mplänger; a neh- 
°- -mend 
& il == Bi alys a das 
« Nehmen II = 
Handel = Kauf und Ver- 
kauf. 

33 el - I. Be] 
ei, va angewöhnen; 
ZUDEN, 

Ken 

werden. 

wc jr br a gewöhnt; 


RN alyg = dumm, ein- 
= Jältig. 

1. vg alyg /ygomag va ZU- 
DB g ga) | rückbehalten. 


[U] 


A satym $ 


ei I Handel = Kauf 


- und Verkauf. 


sl alyn s die Stirn(e). 
a 


5 Tu A a mit breiter 


alyniyg s Stirn- 


schmuck ” 


Stirn. 
WEIME 0 
a (ha astig) neh- 
u, men; emp- 


fangen; kaufen. 


p. Zmäde @ bereit; 
ss vorbereitet; fertig; 
zubereitet. 


Ang: amal s (Pl. v. ul) 


Wünsche; Absichten; 
(Intentionen). 


a. amän s Gnade + 
zul Begnadigung „ Par- 
don ” 


zul 


aman « Gnade! Gnade! 
Verzeihung! 


ämed-dji s Leiter 


Zul der 1 


Palastkorre- 
Hohen 


andenz bei der 
Auf 


zul. 


u 


orte. 


und Würde eines 
zul. 
(Sul p.— Zul. 


I ämedij üje s Einfuhr- 
% av zoll ” 


ger Gmir 8 Gebieter ” 

z Vorsteher ” Befehls- 

haber Leiter ” " Vor- 

gesetzter ” 

\ Io ‚Eniräne er inEig gen- 

schaft eines Vorge- 

r setzten; wieein Chef: 
gebieterisch 


la. IE rs (Land) Ame- 


e 2 mersgaly s Ameri- 


ner(in) = (r). 


ämüz a lehrend, 
elehrend: elehrt, 
kennend (in us.). 


jr fr. amon s Am- 
a Höniak a nn 
N. 


Re Admirals. 


—n.ämiz a erregend, ver- 
0 ursachend; vermischt, 
“ enthaltend (in Zus.). 


a.-ir. amira/ = Ad- 
miral ” 


— amirallyg ® 


9 


al a. amin i« Amen! 


p- Zmin-chän a 
Amen sagend: 


| 1 
lg or die Eigenschaft 


des zu allem Ja und Amen | I 
Sagenden; zustimmend. 


R Ta än = Zeit 5 Stunde s 
„' Minute : Augenblick m 


3 p. är s Schönheit « 


- ämed-djiliksAmt = | 


Amt 
und Würde eines 


10. 


, 


u 
| an q| prn er, sie; 
u der, die. 


[| ara » Mutter « 


n liebe Mutter(!). 
elle == _ ananklar. 
leinasien, 


Lei tolien. 
j. Li = anadoly/y ® 


Ana- 


kan 


wohner 
Asiens. 

gr. anafor s Gegen- 
FRE: strömung r. 

analyg = Dame, die 

zit Mufterstelle vertritt: 

Adoptivmutter « 

ee ren ambar s Spei- 

cher 


PAN eines Speichers. 
fr. antrasit s An- 


le A thrazit ” Glanz- 
u kohle « 


R Hu fr. antimon s An- 
I" timon 
> air anliga @ 


-« alt; altertümlich; sel- | 
ten, teuer ;komischer Alter. 


— 
N andjag a» nur, erst. 


ag| ende a so (und so) 


il er anacktar s Schlüs- 
sel a 


and s Gelübde 3 Eid 


S Schwur ae = \ 1 


a s Muttchen! Fr\ ar 


Br anadoly Geogr. H 


anbarajy ® Wächter we | 


S A 


Fakıka = ge gr. angkarja 
e s unentgeltliche Ar- 
beit(z.B. Unterhaltung der 
Wege). 
1a ani- } 
Füzzikr oben 
N ae‘ era u wähnt. 
Gun 


a. änifen a» Obig, VOr- 
ah, "vorhin (er- 


ONE TON D, anyn, onun prr 


sein; dessen. 
4 
„= 5 D onjar prnsie; die. 
0, 
‘| = dl any zn aos sie, 


Ihn, es. 
ST anmag va ET- 


a wähnen, sich erinnern. 
. ir. anonim a anonym, 


namenlos; es” en 


Schaft. Handelsgesell- 
scha 


NT ann? s (inKinderspracne) 
&! Mutter + Muttchen 


| anide ad augenblick- 
| lich, sogleich. 


—-aw s Jagd % Wildpret y 
| Beute ' re Jagd- 


hund” 
ande, s Werk- 
a ala zeug : Hausge- 


p. awäare a müßig, 


’ 


o \ | träge; umherschwei- 
I fend; s Landstreicher 
” Vagabund 

Müßig- 


a | zwärest 8 rn 

ö ang = müßiges 
2 1 Flerumschweilen. 
p. awaz = IL s Stim- 


schwören; a 39 — den Widerhall m Ruhm * 


Eid brechen. 


J IN | ardbys vereidigt, ver- 
eidet. 


me # Schall = Klang 


kr rs a. awär richtiger /yl s! 
s (Pl. v. |) Zeit(en), 
Augenblick(e). 


a u il 


- awarag «dumm, ein- | zwwjag ® Jagdgegend | teller _ sul Fuß- 
Al fältig. N: Ya ort * schle + u 


- awa sDumm- awlamag va jagen,| « en : 
Gy heit e Eiofalt t. Se fangen; fisc = ll a. äjat s (Pl. v. a). 


-- sjartmag va (zur 


3 a. awäani s (Pl. v. N) ee den Zu LI“ Untreue) erüh- 

oh Töpfe; Geschirr 7 Por- 5»; a den; 5 efischt Rap ren; verlocken;ab- 
zellan ! n B 1 werden; (ig.) betrogen spenstig machen. 

— 46 „| awurmag va werden. -- ajarlamag vr bei 

Ar 99) Y Y: A hellem, frostigem 

(den Säuglin ng) be J gr. aw/y ; Hof I. Wetter draußen 


ruhigen, befriedigen; - : 
(durch Versprechungen) — fr. awogat Rechts- en = (fig.) ver 


beruhigen, beschwichti- MAT Tr | anwalt 7 @ rede- 


en. IE: jazlyg » helles und 
u _ i fertig. gewandt, ss < kühles Nachtwet- 
| war : Jäger 7 = wogatjygs Rechts- - ter. 
039° Fischer ® a \ angraltschaft ; t. aja sofja (die 
er das 29 Redeferligkeit | Adam Ll N feige oo 
| lo andwerk eines Jä- 2 - kirche (in Kon- 
I gers oder Fischers;| . - | TPp ävise 9 hängende stantinopel; jetztMoschee). 
Jagd « ‚ Fischerei « Srygl VEIZIEIUNE NO 
n “ leuchter an An ajag 8 Fuß m 
7 a-ul s flache be 8 Seufzer n 5 > en & f € " 
eo Hand; Handvoll 4 seufzen. “| T ajagdas s Reise- 
er —alah s Abkürzung für|  - gelährlen 
awer a (in Zus.) afla zung da 
FI: bringend, tragend, inne- | ® al, Gott m Sal eur Em 7 
ra “ äheste a und a2 Su pörung, zum 
| >) 2 awurt 8 ua linesam, leise Aufstand (reizen) führen. 


2 der innere Teil der 


_ 26 -- jagjamag va Un- 

Wange. „Al p. äten s Eisen : v. nn die Füße tre- 
ds = dual UNS pn. ähenk = Harmo- Sal “ajaglanmag vrsich 
De: geschwätzig; &kal nie # Musik t Kon-| |empören; sich auf- 
Pe zert “ lehnen, sich gegen 


eine Herrschaft erheben. 


nd 
awrupa s Geogr. Eu- Ss y ahenksizs «a ohne 
bay! topa. 2 Harmonie. ‚gi 1 = For ajag/y « mit 


AL a asmag 7 Füßen; beweglich; 
vn europäisch | A| p. akenin a eiserm. | _ pi 
> „2? werden, sich => VIEHUBIE- 
civilisieren. p. 4% » Hirsch n Ga-| a. @jet »« Zeichen ; 
— auurupa , ewropa- g Pelle % Reh : ei .) Anzeichen » Vers aus 
a z ME. bi: 24 monde) schönes Auge; Ge-| ” dem Koran. 
liebte r. -ajdin « hell; klar; 


u 
Ur. R \ sr s Geogr. g\ aj s Mond 7 Monat ” 8, ‚Ss! tanzend: IC. AIR 
9‘ Australien. etwa: Ich gratuliere! 
- qustria, austuja| 79 + Sieh doch!; o!: 


. “lo d 3 ] . 
\ 22) A Oester- co) Js „\ ‚slo mein Sohn! ld NY; v m: Helle « 
Tee aa: Eu J die in- 


\ gs | Otereicher IN 
J = e -(in) = (£). - nere Handfläche, Hand- 


| \aren ı s ne) But- 
VI. termilch 


ol 


12 yrliamag va aus- 

suchen; einigen, 
I säube 
ER vn od. v2 
A| getrennt sein oder 
- werden; sich spal- 
ten; sich sondern, sich 
trennen. 


—- ajyrmag va trennen; 
ar | absondern; von ein- 
wählen. 


ander tun; alıs- 
Ne, Tas larvs getrennt; 
I abgesondert; entfernt; 


(von einander) verschie- 
den. 


Od 5) 


Er wi 
Se, ajrydja ad 


“ besonders, nebenbei, 
außerdem: einzeln, ge- 
trennt. 


er 


eirviaimag vr sich trennen. 


En ajryiyg |. 


Ir 
a s Trennung « Ab- 
wesenheit t. 
| „elaighyr Hengst 
RE zul ‚yo Flußpferd : 
3 Fr $ en) ajghyriyg ® 
Ri ei Di Un (be) zähm- 


u 


ajlag = müßig; ® 
‚Failazeiin) 


aylagaıy ® 
löhner 


ajylimag va (einen 


FON 
Suablc Ohnmächtigen,einen 
Betrunkenen) nüch- 


tern machen, ermuntern. 
eo 
KR ud H (monatliches) 
m _ egen mo- 

| natliches Ge alt die- 


“ nend; Gehalt be- 
ziehend; angestellt. 


Tage- 


aylyg = monatlich; so. 
und so viel monatlich. 


ie 
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"= ajylmag vr nüchtern 
werden; wieder zu 
sich kommen. 


N 


«- = a p. ajna, 
Zi — Fi ajnadıy. 


del = Ja! ainay. 


3! ajy s Bär n bru- 

taler” Mensch. 

R Ta! wa : Quitte # 
“ ‚ZlEl-Quittenbaumr 


d ajy = el. 
| be; a re (ge- 


er ajin s Sitte + Ein- 
richtung  Gewohn- 
heit + Ordnung der '? 
Gebräuche und Zeremo- 
nien, Feier « 

Put 


| p. @jine s Spiegel ” 
a s Spiege 


ar 
dar 


a es Vater = 


I = Kell a. ebatik, 
* eat =: (Pl. v. bl). 

= a. ebalise, 
* ebaliss (Pl. v. oe). 


a. zblida s Anfang m 
\c aD zunächst; erstens; 


ö zuerst; Oo — an- 
fangen. 


gar 


fabrikant ” 
nr a mit Spie- | \ 
| geln versehen oder 
“- ausgestattet. 


a. zöädat a primi- 


tiv, ursprünglich; 
Vor-, Ele- 


mentar-Schule 2 


E; 
händler ” : Spiegel- ® 


eo 
| 6% ibtidar ® Unter- 
BL“ nehmen 7 el Es 


sich an etwas machen ; 
eine Sache betreiben. 


w | a. ibtisam » Lächeln 7 
e or — lächeln. 

a. abtılä s leidenschaft- 
| liche Nei ung zu. 

° (schädliche) Ange 
_ wohnheit « 


a. iblinä sm das (auf 
e.\ etwas) Begründetsein, 
° „werden. 


ei a. a s Freude & 


p. bdjedchänsEle- 
Seel mentarschüler m 

°* (fig.) Anfänger = 
Lehrling * 


a. e ” (Pl. v. 
le 2 Ä 


yes! a. ebhär sn (Pl. v. „£). 
a. eöchire == (Pl. v 
Az 
a. re 8 s Ewigkeit * (in 
| der Zukunft). Gegen- 


; teil von J 1. 


a. ebeden a2 ewig, in 
Ewigkeit; nimmer- 


mehr. 
Hervorbringung von 


Il 
C: etwas Neuem; 
„el erfinden; schaffen. 


a. ebdän s= (Pl. von 
OD): 


R 
a. iddä’ s Erfindung r, 


RN 
a. ebedi a ewig; ewi 
CN dauemd. er e 


» a. ebedijjet s Ewig- 
Zul keit ; Unaufhörlich- 
° keit « 


SUN 


“ © 


ebedilik s Ewig- 
keit # naufhör- 
lichkeit f. 


z\ p. eör s Wolke « 


el ,| 


\, \ ibrä Befreiung # Frei- 
“2. sprechung 4; &e| — 
freisprechen (von Schuld 
und Strafe). 
a. ebrär sv, (Pl. v. y) die 
BD 


* Gerechten, dieTugend- 
haften; die Glücklichen. 
A, \ a. ibräz s Vorzeigung #; 


zeigen. 

a. ibram ® Drängen : 

\ „N dringendesBitten; Be- 

iv lästigung # Zudring- 


lichkeit; or je drängen, 
inständigst bitten. 

> |zöriim s Seidenfaden 

» Seidenzwirn ” 


ibrig s Wasser-, 
3, .. Waschkrug ” 


Lo a. edsär s= (Pl. v. 2) 


“ Augen (fig.) Scharf- 
sinn ” Verl ne 


a. ıbtal s Vernich- 
Jar tung 4 Aufhebung s 
el — vernichten; 


aufheben, außer Kraft 
setzen. 


AM a. ed’äd == (Pl. v. Jo) 
“ Dimensionen: NM 

die drei Dimensionen. 
ela\ a. ıöga oder el — 
° va (das Bisherige un- 


verändert) erhalten: un. || 
lassen, bestätigen. 


„el a. ebkar + (Pl.v. &») 


Jungfrauen. 
\ a. ebkem a stumm, 
taubstumm. 


a. dbläagh s Mehrung 
f; Erhöhung * (einer 


. Sl 
= Summeetc.). el —_ 


vermehren, vervollkomm- 
nen, erhöhen (bis zu. .). 


AN a. ebleh a dumm, ein- 
fältig. 


Jr| — zeigen, VOr-. 


= A 
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R eblehäne ad eines 
ale Anm würdiE, wie 
Dummer; ein- 


al a. zblis sm Teufel r 
iblisäne ad eines 
sul Feufels ua wie 
"+ einTeufel, teuflisch. 
Sn a. zön s= Sohn FE en 
* £y — Jesus, Sohn der 
Maria. 
‚Li a ram Pl. v. co 
- Söhne; Nachkommen- 
schaft 4 „> eL.| Mit- 
menschen. 
RAT: eönije = (Pl. v. «L.) 


“ 
5 .” 7 N 


Gebäude; 4.294 ‘eh Du 


— fromme Stiftungen, Ge- 
bäude zu wohltätigen 
Zwecken. 


N a. ebu $ Vater ” 


a. ebwäb s" 


(Pl. v. 


a. euem sm die EI- 


za 
al ebe Hebamme + Geburts- 
helfer ” 


ibhäm s Unklarheit 
Adels \e! (im Ausdrucke), das 
weifelhaft-machen. 


a. üehhet =, Herr- 
lichkeit « Hoheit « 


übehhetlu (etwa) 
Seine Hoheit ce 


Ex-Großwesir . 
u — 
\ a. ebjat eS (P l. v. u 
 — Vers) Verse. 
SM AL 52%, 
3 ee 


[2 


\ es Fleisch » 


ist 


I a. 2a’; (Pl. v. »l) 
- Gefolge ; Partei, Si 
nerschaft eines angesehe- 

nen Mannes. 
ittiba s Folge- 
Kr leistung + Gehorsam 
& Nachahmung 4 — 
el sich richten nach, 
Folge leisten; befolgen. 
A | a.izühad sVereinigung 
« Eintracht s, AN 1, er 
einstimmig; el — sich 
einigen. “ 


a. ittihädi a Die 


” nn die 
62 Eintracht g, die 
fend. 


le le 


zueignen. 
„» a. iltikaz ® Besitz- 
Zler\ nahme , Annahme r, 
le | — annehmen, 


nehmen, vornehmen, er- 
greifen. 


ıhaf elmek 
hr schenken, 
darbringen, 


D | fr. zer » der Äther. 


-\; "| a. eräk or (Pl. v. 2) 5) 
J Die Türken. 


ulisa sm Aus- 
dehnung ; Erweite- 


We 
& rung # | — sich 
ausdehnen. 
wa. a. Qualifi- 


la! zierung, Besitz ge- 
wisser i enschaf- 


ten, das So-und-so-sein; 
el — sich qualifizieren. 
a. zisal s Verbin- 


Sa dung #, Zusammen- 
setzung 5 Nähe ; 
el 


— verbinden. 


| et ühe Bon 
brühe r Bouil- 
ame n 


Br 


a.-’ab 3 Ermüdung 5 
el — ermüden. 


Ar 14 
: isbät s Beweis 


2, a.itifag sV ereinigun a 
sie ou (rung (0 Über- 
V 


# Eintracht 4 Bünd- G 
is»BundaclI_| _°, führung (vor Ge- 
nis 7 Bund le richt ..); Beweisführung + 
sich verbünden, vereinigen. el —_ beweisen 


etek s Kleidersaum 
N Schoß oder Schleppe| a 


eines Kleides; gib B; 
‚| Abhang und Fuß| „ 
ja 


eines Berges. 
IK“ a. :ttikä ® Anlehnen 
a » Stützen z Al —| lH 


sich anlehnen, stützen. 


 eteklik = (Damen- 
Es“ unter-) Rock » der 


zu einem Rocke 
nötige Stoff. 


£ 7 eteklemek va den 
EL Saum des Kleides 
einer großen Per- 

sönlichkeit küssen. 
M a. zdäf = Vernich- 
ar,‘ tung + Tötung ; 
Ar|— vernichten; 

töten. 


& el; a fleischig, beleibt. 
| 6 a. imäm s Ergänzung 
ö 4 Vollendung 4. Ar | — 


.ergänzen; vervollkomm- 
nen; vollenden. 


a. eser = Spur % Zei- 
\ chen Wirkung 4 Tat « 
Denkmal » Werk 


a. esmär == (Pl. v. ) 
die Früchte. * 


esnasynda ad wäh- 


rend im Augen- 
blicke als... 


a a. swab == (Pl. v. 
[pl 2) Kleider». 
eswabdjy ® Kleider- 


\ s\bewahrern Kleider- 
or händler ” 


ze \ gr.-a. esir s Aether ” 
L\ a.zdjäbets Annahme 
>! Erhörung ; el 
annehmen; erhören. 


AR 


Oel 


a.zdjäre s Miete 5 Ver- 
mietung € 


a. zdjäzet er, Erlaub- 
nis # Ermächtigung 
iplom * 


# Dipl 
- . idjäzeinäme 3 
all Biplom n oder 
°  Ermächtigungs- 
Brot; (fig.)Nahrungs- | Urkunde? zu einem (be- 
mittel 3 Lebensunterhalt = | sonders theolog.) Lehr- 


‚| amte. 
Elm: 2SON eämeidj a. edjänib er, (Pl. v. 


s Bäcker ar el A \) die Aus: 
a. ihäm, itlihäm 8 Be-| / —. 


$ | z \ eimek, ekmek s 


ee schuldigung # Ver- länder. s 
Acht 2 . Zdjtär s Zwang 7 
dächtigung # el — m 2 ang ı 
beschuldigen. ” „el Zwingen 7 el en 
a. #jan es, das An-| zwingen. 


geben; Erwähnung # ER 
“ a d; 8 - 
el anführen; er-| | \“ wo we 
EEE > er gen; r| wagen. 
wähnen; beibringen (Be- us 
weise). N a. idjtima’ s Ver- 
a |" a. esas oder du Se > sammlung „Ar \— 
Hausgerät » Möbel = | sich versammeln. 


[ 


kin 


a 


a. idjtinäb s Ent- 
ls! haltung + Vermei- 
. dung 4 le —_ 
sich enthalten ; vermeiden. 
a. idiüihad = Fifer 
lg bei der Arbeit; der 
° höchste Grad von 
Kenntnis in Dingen des 


heiligen Rechts und der 
Religion. 

a. edjdäd s= die Groß- 
alA>! väter, die Ahnen. 


a. cdjr = Belohnung # 
öttliche Belohnung 
für eine gute Tat). 


| ar idjrä s Ausführung 5 
2"! Vollstreckung; &e| — 
ausführen, vollstrecken. 

a. ediräm = (Pl. 


ea V. 0,> = Körper) 
& les — die Himmels- 
körper. 


Jr 


5 


a. idjrai a die Voll- 
streckung, die Aus- 
führung betreffend. 
| a. ädjret =» Lohn 
u (für Arbeit); Mie- 
rn te + Pensionsgeld 
(eines Schülers); Porto r 


ug. > Tagelohn ” Pr). 
en] a. «ea m (Pl.v.e;2) 


° Teile eines Ganzen; 
Teilchen; Atome; Hefte 
(einesBuches) ; Apotheker- 
waren; chemische Kom- 
positionen. 


R edjzadji s Apo- 
al | 


theker = 

le .edjzähäne s Apo- 

Je Theke . 
a. edjsäd := (Pl. v. 
Su Au>-) menschliche 
odertierischeKörper (tote). 
| | a. edjsam = (Pl. v. 
. >) die Körper, 
Körper im .allgemeinen; 


Jet 


mathematische Körper; 
chemische Substanzen. 


a. edjel s Ende eines 
> Termins: die von der 
Vorsehun bestimmte 
Todesstunde; Tod * 
\ 2 edj! s Ursache % 
J Grund 


ci a. pP. edjel kaza 
= bl: s durch ein Un- 
glück herbeige- 
führter Tod. 
3 \ w’ud 8 natür- 
2 a licher Tod. 

Yo a. sayla s Verbannung t. 
a. idjäs = Ein- 


rd! setzung « (auf den 

Thron) ; Älel —_ 

sitzen lassen; auf den 
Thron erheben. 

Ne a. sdjläl sm Erhaben- 

heit + Ruhm = 
a. edjille = (Pl. v. 
de! Job) die Großen; « 


Lslalo-| die großen Schrift- 
a. idjma’ = Ver- 


steller. 
en R Rats- 
ung 


ge 
versamm Über- 


einstimmung; u | 


einstimmige Entscheidung 
der vier Imame. 


AR a. idjmäl s” sum- 


marische Übersicht: 
° Hauptinhalt Ab- 
kürzung t. 


a. edjnäs == (Pl. v. 
u. N FR Arten. 
a. edjneöi s Aus- 
länder; «@ auslän- 
disch, freind. 


a. edjwide s, (Pl. v. 

A9> \ 5) 14> = Antwort 1). 
; a. edjwef a hohl; 
ar ya Gram. Zeitwort mit 


zweiten Radikal 4 


a. pP. edjeli me 


nn 
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Eye 


oder «SS; (fi unwis- a.ihtisas s»» Empfin- 
6; (ig) or “| p 


send. 


Je 
wissend. 

a. chädis =, (Pl.|” 
Sb 


a. edjhel a (Kompar. 


v. GoJ>). 

a. ihäta = Ein- 
ab\.| schließung s Um- 

zingelung H das ” 


Enthalten; er! — um- 


zingeln, einschließen; (in 
sich ne 


ihäle =, Beauf- 
A| ass %; Auftrag ” 
el _ pages 


gm 


Ki a. chibba w v. 


: >) ee 


a. ahbab m 
„te >) Freunde: 


(auch als Singular)Freund 
ahbabdje a» freund- 
L|>| 


... 


sich unter Freun- 
den ziemt. 


le ahbab pe: s Freund- 


schaft 
a. ihtidjab s Ver- 
a bergung 4 Ver- 
schle eierung 5, 
ee sich verschleiern; 


sich zurückziehen. 
a. ihliräz 8 Vorsicht 


v. Jab-) sehr un- v 


(schaft)lich ; wie es „oT 


dung t. 

a. ihtisam == Auf- 
wand 7 Pracht f, 
großes Gefolge. 


le 
a. ihtigär = Gering- 
schätzun ? Verach- 


| 

tung r ( er eigenen 
Person u Andern); das 
Kriechen ; Bescheidenheit « 


Ki a. ihtikär = Kom- 


wucher ” 
„29 #htimäal = Mög- 
lichkeit ; 8 — es 
ist möglich daß . 
a. ihtiwä ® das Ent- 
pn halten; Je ent- 
halten. 


a. iktijad) s Not :; 
ka Bedürfnis Not- 
= Re t. 


a. iktjät = Vor- 


m (Pl. v. Lie>! sicht 5 Rückhalt 


serve, Ersatzmannschaft. 
a. ahdjär == (Pl. v. 


_p> Stein r) 


a. erad « (num.) ein, 
einer, eins etc. 


a. ihdäs = Eıfin- 
Sla-| dung; Herstellung 
# Hervorbringung 
vonetwas Neuem; — 
erfinden, schaffen. ae 
a. ehadijjet s Ein- 
use as « das Eins- 
ein 


Ya Vermeidung ze) \ 4 ahrär ®= (Pl. v..> 
El@|sich hüten, sich = frei) die Freien, 

: : d.h. die Edien (Leute). 
in acht nehmen. a. ihraz = das Er- 
a. ihtiräg 3 Brand 7 m > werben, Erlangen; 
> Verbrennung 4 el — erwerben, 
el brennen, ver- | erreichen; ernannt werden. 
brennen. 2. ihräg s s das Bren- 
Verbrennen; 


\ >| 4 Ehrenerweisung i 


Verehrung; PD vB 
achten, . (ver)ehren. ® 


a. iktiräm ı Achtung al 


nen, 
a ge anzünden, 


in Brand stecken; durch 
Feuer vernichten. 


a 


z iron.:) lächerliche ee 
el kieide Pierdedeuke 7 f. tigerung 
a. ahzäb == (Pl. v. a. ihkäm ® BEER 
> >) die120Teite| | sung 
des Koran. Just Ei: 2. Deren 
Ar a. ahzän = (Pl. v. — beladen. 
u” 0,7 = Kummer »). | a. akmer a rot; — £ 


a. 2sas s Empfin- 
ur >| den-lassen 


a. iksän s Wohltat «, 
‚lol Mildtätigkeit « « Ge- 
schenk ? | _ 
schenken, bewilligen, ver- 
leihen. 
ihsändide 8 
shluetei einer der Wohl- 


taten empfan- 
gen hat; Günstling 7 =ver- 
bunden. 


a. ihsür = Herbei- 
„be>| duneln # Vorla- 


use uch fälsch- 
lich:) Zu-, Vorbereitung |“ 


Le ; ar | — herbei- 
bringen, vorladen. 

a. ihzarjje 8, 
& „La! ar 


adungskosten 
„. 2a. ahfüd = (Pl. v. 
Jl>| >) die Enkel; die 
Neffen ; die Nachkommen- 
schaft 
“ \ a, chakk a (Komp. v. 
«P” > Recht ») rich- 
tiger, geeigneter; sehr ge- 
eignet. 
(>| a. ingäg Ss > — 
einem sein Recht 


zukommen lassen (durch 
gerechte Rechtsprechung). 


a a. ahgar a (Komp. v. 
Sa ,2>) sehr beschei- 


den, ergeben; sehr unter- 


tänig. 
x<Cı a. ahkäm s= (Pl. v. 
f ) Befehle; Vor- 


schriften; Prophezeiungen 


Je das Rote Meer. 


„ie 
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a. akmag a dumm, 


3 einfältig. 


ahmagdje « Ba 
doeas>| dumm; «> dumm, 


2 einfältig. 
2 ahmaglyg s Dumm- 
> heit & Einfalt f 


a. ahwäl = (Pl. v. 
ap Je Zustand 


Situation +) Fälle pl. 


a. i4jä s (Wieder-)Be- 
>! lebung + Errettung ; 

(durch — zur neuen 
Blüte und Entwickelung 
verhelfende— Wohtltaten); 


alel — beleben, neue 


Kraft geben; wieder auf- 
bauen; jemand aus Not 
und Bedrängnis retten. 


R a. chäfa s Einschüch- 
ala terung 5 Drohung + 
el — einschüch- 
tern, drohen. 
a. ichbär s Benach- 
richtigung ' s Mittei- 
lung ; Ele — be- 
nachrichtigen, mitteilen. 
a. ichbärijje s«, Prä- 
. 2 mie, die die Be- 
hörde ‚demjenigen 
auszahlt, der eine Schmug- 
gelei angezeigt hat. 


ze p. achter s Stern ” 


a. ichüirä’ s Eırfin- 
ea dung # SH er- 


finden. 


bee 


el! 


achlersinäs ® 


wen ‚5-1 Siermkundiger- 
I” Sterndeuter u 


a. ichlisär s Ab- 
kürzung # el _ 
abkürzen. 


a. ıschlisäs s Spe- 
zialisieren .— 


le \ Fachmann, 
Spezialist werden. 


vw Sie ichtifa s Verbergung 
Älel — sich ver- 


Bergen 
a. schlilat s Um- 


LI! gang 7 or _ 


mit jemand gesellschaft- 
liche Beziehungen haben, 


verkehren. 
sA:S| schiedenheit + 
Nichtüberein- 


a f. 
a. ichtiläl = Auf- 


Ns stand ; Empörung 


« Revolution « 
ichtilaldji 3 Auf- 
Fe rührer m Revo- 
; lutionär ” 
s | a. ichlijär s Wahl s, 
.—-! freier Wille; Or pe 
oo 


a. ichtiläf s Ver- 


schtijar s u. «a alter 
Mann; alt. 


FIeip: ichtjaryg } das 


a.achz s das Nehmen; 


Ren ei — nehmen; 


el Den Handel = Kauf 
und Verkauf 


a. schräd} s das 
| Heraus-, Hinaus- 
& gehenlassen; — 


el herausnehmen, hin- 
auswerfen, exportieren. 


“ .\ a. (Pl. v. -\>)) 
Zee a be 


Ausfuhr ; 


port ” 


Su 


a. uchrewi a Was 
das Jenseits, das 
künftige Leben be- 


So 
trifft. 
‚| a. schra a (Fem. v. 
>" >) die andere. 
a. achsab ev (Pl. v. 
& + 
ls >) Holz ı « 
hölzern. 
»  ,2a.echass a sehr, mehr 


eigentümlich,beson- 
ders ; ausgezeichnet; 
hauptsächlich, innig. 
\ | a. schtär s Mahnung s 
I Erinnerung t, Ar = 
mahnen; erinnern. 
kl a. ichfa s Verbergung 
el — verbergen. 


| a. echillä == (Pl. von 
Ye >) Freunde. 


a. ichlääs ® Auf- 
„eNe-| richtigkeit', An- 
Reinheit «. 


hänglichkeit + 
Ne! a.achläfs die Nach- 


kommen. 
a. achläg = (Pl. v. 
De-) 


3) Naturanlage 


4 Charakter 7 ‚>| je Ar 


Moral s Sittenlehre 


a. ichlal s Störung % 
J Je- Verderben 3 or \- 
stören; verderben. 
ee} 
; a. ichwän (Pl. v. 
Ra z) Brüder; Freun- 


de; Kameraden. 


die 


"| a.uchuwwet st Brü- 


u derschaft r 
P a. echir « letzt. 


a. echiren a» letzthin, 
neulich, vor kurzem. 


al 
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a. edä s Leistung + Zah- 
\;\ lung % Haltung *. Gang 
Manier « freches Be- 


‚tel 


alel — einführen, impor- 
tieren; hineinstecken. 


nehmen; &Är\— bezahlen Ns a. (Pl.v. Jes|) 


(| edät st, Gram. Par- 
2! tikel « 

a. idäre = Verwal- 
ö il tung % Wirtschaft « 


el — verwalten; >) 


sparsam umgehen. 
idärei a sparsam; 


Je,lal auskömmlich. 
a. idäme ® die Er- 


al sl haltung ; das Dauern- | 


lassen ‚ls | — dauern 
lassen, verlängern. 
a. idäne sr, Darlehn : 
le Ieihen,borgen. 
a. edäni s= die Unter- 


eordneten;das Volk; 
ie Niederträchtigen. 


a. edeb s Bescheiden- 
heit « Höflichkeit + 
Sitten; Er- 


al! 
en 


o! 
. gute 
ziehung t 

„\,,| 9 @deda sy (PL. v. ws) 

° die Schriftsteller. 


a. idbär s Ungnade +, 
Widerwärtigkeit « 


edebsiz a frech, un- 
verschämt. 


En 
4 edeblenmek vn be- 
el| scheiden werden, 

* sich moralisch bes- 


edebli a bescheiden, 
höflich, gesittet. 


de 
a. edeöi «a literarisch; 
er die Literatur betref- 
.  fend;s Schriftsteller = 


! a. edebijjät s (Pl. v. 
u Po Aal) Literaturs, die 
schönen Wissenschaften. 


a. idchal s das Ein- 
Je 3 führen, das Hinein- 
bringen, -stecken; 


sem 


Einfuhr «+ 


L} 


Im- 
port 


SL Jl a.zdrär s Harn = Urin = 


a. zdräk s Verstand 7 
\ya Einsicht + el _— 
verstehen; erleben. 
», a.2ddi’äs Behauptung s 
S! ele| — behaupten. 


a ed’ije st (Pl. v. cs) 
“ Gebete; Wünsche. 
Are: edit sr, (Pl. v. >) 
Beweise; Indicien; Ar- 
gumente. 
a. idmän s Übung s, 
jbsl 


(besonders körper- 
liche). 
1. 32) a.edna a niedrig; 
gewöhnlich. 


5 a. edewät sr, (Pl. v. 
Solaal sl) Gram. Par- 


tikeln; Geräte. 


a. edwije ss (Pl. v. \ >) 
Sol Arzneien. - 
a. edjan s= (Pl.v..y>) 
Religionen. z 


edib s” Dichter ” 


a. 
9) s\ Schriftsteller « wohl- 
.“ erzogen, anständig. 


«\ a. ezä s Plackerei r, Qual; 
\> Marter « 


Si 


a. zezade = Schmelzen 1 
Verschmelzung t. 


a. ezän s der Ruf zum 
Gebete (vom Turme 
der Moschee). 

a. iz’ädj s Belästi- 
gung # Störung s 
el — belästigen, 


als) 
3 


zes! 
stören. 


[cl a. is’än = Verständ- 
JE2! nis 2 Vernunft 


2 


155 
153 a. eskijä = (Pl. v. BE 
- == intelligent) die In- 
telligenten. 


. Jl a. i3r se Erlaubnis 4 Ur- 
2! Jaub 7 Entlassung t. 


‚les \a- eshän s (Pl. 


v. 23 
— Geist r). nz 


w., 4. esjjet , Qual 4, 
9) | Plackerei + Marter r 
i el — quälen. 


s\ er ® Mann m (bes. ener- 
J' gischer, zuverlässiger. .). 


A ae 
hl a8g> ‚l) falsche, 
erdichtete Nachrichten. 


| Ya irädet st, der Wille 
ol) =), \ 


a. trade = Wille 7 


oa) s —  göttlicher 


Wille; o; so " — mensch- 
licher „wille, freier Wille; 
u — (oder nur —) 
allerhöchster Wille, Befehl 
des Sultans. 
Js! | a. erasil er, (Pl.v.J5 ji) 
2 die Ehrlosen, die Ver- 
achtungswürdigen. 
| a. eräsi = (Pl. v. 
3°) zs! = Erde ı) 
Ländereien; ländliche Be- 
sitzungen; Domänen (staat- 


liche) — & ul — 
a. eramil ®, (Pl. v. 


ul 4 ,|) Witwen. 


|a erbab », (Pl.v.,) 


? Leute die eine Eigen- 
schaft besitzen, etwas ver- 
stehen oder leisten können; 
Fachleute in... (auch als | © 
Singular gebräuchlich), 


a. irtibät 7 Verbin- 
LU, \ uns 3 Zugehörig- 
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2. Eroas s Sterben 
Je, Lake — sterben. 
ls, 


(2, a. stfa’ s Höhe r 


a. zrWas s Zittern 7 
»)! Beben Schau(d)er” 


oa. zrägä s das Empor- 
el; ‚,\steigen, Fortschritt r 
I Beförderung (im 


Range etc.); Ax|— höher 


Sn, zu höheren Ehren 
gel > 


IS a. irtikäb = Be- 
\ gehung “einer 

schlechten Tat; 
Bee f el — et- 
was Erniedrigendes be- 
ehen; sich bestechen 


assen. 
< irtikabdji s Be- 
ss | amter, der- sich 


bestechen läßt. 
es, \=c 


3. is s Erbschaft ; 
L,! durch Erbschaft. 


a. rs? a auf die Erb- 
© | schaft bezüglich, erb- 


lich. (Fem. ) 
a..zrdja’ s Zurück- 
ea führen n Lenken H 
alel — umkehren 
lassen; lenken auf... 
! a. erkam « (Komp. v. 
De ,) sehr erbar- 


mend; " gnädigst(en). 
ordu s Heer 7 Armee- 


Je, eryimek. 


en 
) 


>) korps 7 im g— 


kaiserlichesHeer; (G 12 — 
kommandierender Mar- 
schall. 


ordugäkh s (Feld-) 

55 ,! Lager: 2 (eines Hee- 

J: \ a. ersel a (Komp. v. 

>)! b5,) der gemeinste; 
ehrloseste. 


IL, 
su, 


oa) 


RES: 


Ey) 
. ersag s (Pl. v. 


oh 5; 1,,) die Lebens- 


a der Proviant. 
erzän bujur- 


IL UNE I 


willigen. 

a. irsal s Sendung & 
Ar \— senden, 
schicken. 

a. irsad » Führung 


Wer den ichligen 
zum Heile); 


Be f el — den 
en Weg zeigen; be- 
kehre 


= =4&, riste s feine 
I (Suppen- )Nudeln. 
„1 4 ersed a (Komp. v. 
Au) \ AS,) der, welcher 
®) 


dem rechten Wege, der 
höheren Erkenntnis, am 
nächsten ist; derWürdigste. 


a. erz, ars die Erde; 
— Sie Erdkugel; 
Land » Gegend « | 

a. irzä s das Zu- 
lo, \ friedenstellen ; Über- 
redung 4 el — 


überreden. 
a. irza’ s das Säugen; 


gla) ls | — säugen.” 


“ £ = 6 gr. yrehal s 
> Arbeiter m 


gr. erghanun $ 


die Orgel. 
a. irfahs Beruhigung t, 


ob, | Befriedigung . Be 


glückung el — 


Ruhe, Bequemlichkeit, 
Glück verschaffen. 


< | a. erfa’ a allerhöchst; 


& erhaben. 


£) N yrg ® Rasse , Stamm 


öl 
- .ergam s (Pl. v. $ 
eb) a Ze) 


a. irkab s das Auf- 
raBB\ y! steigen-lassen; das 


2 Einschiffen; el 
aufsteigen, einschiffen las- 
sen. 

(Pl. v. 


B) J "2 ,) grundlegende, 


(Haupt)-Bestandteile eines 
Ganzen; höhere, leitende 


a. erkän 3 


Beamte eines Verwal- 
tungszweiges. 

\ erh: der Ziegen- 
2) bock. 


erkek s Mann n das 
Männchen (von Tie- 


Es 
2 ren); « männlich. 
P erkeklik s Mann- 
TCH 
. J 


heit « Männlich- 
keit + Mannes- 
kraft + Tapferkeit + 
. | rien ad früh, bei- 
J' zeiten. 


Ef ergen a reif, mannbar. Al; 


erkendje a» etwas 
J' früh, beizeiten. 

ergenlik « Reife r 

Mannbarkeit«Ehe- 


Ss “ 
2 Josigkeitg Pickeln 


imGesicht (unverheirateter 
Leute). 


| = es ,! ermek. 


Eu, du! e 
I dyrmek. 


I" . | P: ermenislän ® 
J 2 Geogr. Armenien. 


« 


, ermeni s Armenier 


ermenidje s das Ar- 
menische, die ar- 
menische Sprache ; 
a a» armenisch. 
eren = kluger, tugend- 
Kr hafter ann; Hei- 
liger. 


Luca] 


| >>; 
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a. erwäh ®s (Pl. v. 
(@, ,) die Seelen. 


aM 
ek, 


a, 


a 


eryimek va schmel- 
zen (aktiv). 


erik s Pflaume; — 
‚> Pflaumen- 


baum 
x a. erike « Thron 
, : 
erike-firä 


I x nonverzierend 


(-er Herrscher). 


p. erike-nisin a 
ge I: | aufdem Thron 
“ .. sitzend, herr- 
schend. 


Se | erymer vn schmel- 
)' zen; mager werden. 


“ 


eryme s das Schmel- 


4, zen. 


j p. ez »r» aus, von. 

a. isäle s Aufhebung 
#, Beseitigung + Ver- 
nichtung 4 el a;) 
aufheben, beseitigen. 

a. 1zdar s Benachrich- 
tigung Üel — be- 
schriftlich 


B, 
nachrichtigen, 
mitteilen. 


p. ezder a» auswendig, 
aus dem Gedächtnis. 


esberleimek va aus- 
wendig lernen 
lassen. 


ezberlemek va aus- 
wendig lernen. 


2) 
Ag, 
aA ,; 
dla; 


a. zzdihäam s Men- 
schengedränge 

as a. izdiwäd) = Ver- 
2 heiratung ;CIe| — 


sich verheiraten. 


a. izdjäd ® WVer- 


mehrung t. 


2 


la ,55! 


% ezdirmek va ZET- 
eu B: Fi stoßen, zermal- 
“= men, zerdrücken, 


zertreten, überfahren las- 


sen. 
a. zz’äd} s Belästi- 
gung $ Störung f; 


ajl gun 

el — belästigen, 
LS] a. erkija = (Pl. v..5) 
“2 die Tugendhaften, die 
Gerechten. 

a. ezed e Ewigkeit 
J; | (inder Vergangenheit, 
Gegenteil von sl 
Ewigkeit in der Zukunft). 
P esylmek vn 0d. v2 Zer- 
EU malmt, zerdrückt, 

überfahren werden. 
JS a. ezeli a ewig, ohne 
)° Anfang. 
F esmek va zerstoßen, 
sl zermalmen; _zer- 

drücken; zerquet- 
schen; zertreten, über- 
fahren. 
u) esmine s (Pl. v. 23) 
2 die Zeiten, die Zeit- 
abschnitte. 

ezme 8 un f 
da, Zerdrückung # Zer- 

riebenes oder Zer- 

an 

ll a. ezwädj = (Pl. v. 
C2 5 oder A>4;) 
die Gatten (beiderlei Ge- 
schlechts); die Ehefrauen. 
«| a. eehär s (Pl. v. 0%) 
is; die Blumen. 


| p. ezherdjihet 
ig> ‚B,\ a2 in jeglicher 
2 Hinsicht. 
ezik = etwas Zer- 
&; tretenes oder Zer- 
=  stoßenes,. 
p. e2- 
2) der 
p. e2- 
& @ 
a3] 4 
2% 


s der Drache. 


won. 


sl. 
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. Esb-SUWwWIr @ 


. a. esälize = (Pl. v. P- : ® 
sh su) die Meister: la a. 4 Rei- 


die großen Schriftsteller, 
die Gelehrten. 


a. esäre » die 
Fa‘ „Lu Sklaverei; die Ge- 
fangenschaft. 
a. esäs = (Pl. v. 
ws 
u L N Grundlage 4 
(fig.) Hauptsache +, 
Be a. esäsen ad haupt- 
LL. sächlich; an und für 
sich, wesentlich. 


esasiy a mit fester - « 


Jul Grundlage, dauer- 
- haft; gründlich; 
sicher, wahr. 

Lu - esäst % nn 
rundlage betref- 
>“ fend, Srundiegend ; 

.— 9 (Staats-) Verfas- 


sung r. 


PrW a. esälir = (Pl. v. 


. o) Ja.) dieSagen, | | | 


die Fabeln; Sagenkunde ; 
Götterlehre + 


a. esälın 8 


N a. esdbag = ehemalig, 

Ge gewesen: Sul yao 
der ehemalige, gewesene 
rGoßwesir. 


u) a. 255u° s die Woche. 


AR — st yspanag ® 
« Spinat. ” 
EL Geogr. 


ispanja ® 
Spanien. 


JUL ispanjaly s Spa- 
“. 


nier(in) ” (). 


* ispanjol ® Spa- 
de L| nier = 
A ispanjoldje s Spa- 
Fee en nisch die spa- 
*=« * nische Sprache; 
a spanisch. 


ispejär ®s Apo- 
theker ” 


la. i2irto = Wein- 


..,. 


piritus ” 


i j s (Pl. ® u eist m Alkohol 
obL. v. lee.) die s 


Säulen. 


‚Jul a.) Personen nie-| 7 Wachslicht : 


la. ispermacet s 


a. esäfkl s= (Pl. v. Zell Spermacet(i) 7 


alfischsamen 


drigen Standes; die Volks-|. . 


masse. 
ALL) a. isäle 3 das Fließen- 
lassen; el — flie- 

Ben lassen, inFluß bringen. 
a. sald s (Pl. v. 


L oJ) die Stile: 
Schreibarten, Bauarten. 
a. esami s (Pl. v. 


Br e) die Namen. 


ul p. 256 s Pferd » 


En a. 


R tee 


sache). 


esbäb s (Pl. v. 
= die Ur- 


5 Fl gr. ispinozs der Finke. 
4 


Se Set 
sliEehrer: großer Schrift 
steller; Gelehrter. 
os. a 
Alulassse 


ie r. istagos s Hum- 
w von Da m 

. istanbo], istambu] 8 
A cl Geogr. Stambul, 

; Konstantinopel. 


| sIAz| solutismus » Will- 


„uam. 


a. sstöodad s Ab- 


kürherrschaft « 


. a. sstibdal = Um- 
Su tausch = Entlas- 

. sung der ausge- 
dienten Soldaten und Er- 
setzung derselben durch 
neue Rekruten. 


a. istibsär s Freude 
eu über eine gute 


Nachricht; el — 


sich über eine gute Nach- 
richt freuen. 


a.zstib’ads dasnicht 
Se fürmöglich halten; 
el — etwas für 


unmöglich, unwahrschein- 
lich halten. 


m a. zstibgä Bitte, um 
la“ die Erhaltung d...; 
Erhaltung ; el == 


um die Erhaltung d... bit- 
ten; erhalten. 


5 a. istisgäl s das 
Jar. Lästigfinden; — 
el jemand die 


Lästigkeit seiner Gegen- 
wart empfinden lassen, zu 
verstehen geben. 


a. istinä s Aus- 
’ nr E 
i nahme + „el _ 
ausnehmen. 
a. zstidjläb s Her- 


Ari. beiführen * Er- 


. 2 wirken * 
al ” a. ssiihäle s Un- 
mögkchkeit « 


a.sstihsan s dasgut 
glumi. oder lobenswert 
Finden; rl — 

gut finden, anerkennen. 
a. istihsäl s Er- 
las langung # Er- 
werbung %£ — 
el erlangen; erwerben. 


a. zZühr 8 
„ba! Vorladung « das 


Kommen-lassen; 


„| 


Vor-, Zubereitung + (rich- 

tiger: 2); Älel — Vor- 

laden, kommen lassen; ZUu- 

bereiten. 

12. istihgär = Ver- 
„amt. achtung s Ae| — 


verachten, beleidigen. 


“\"_. 1 a. zsäihgäg s das 
lei.) Verdienst. 
. istihkam s Be- 
Ascar festigung « Be- 
festi gungskunst 4, f: 
rest et " 


a. istihmäm s das 
ui. Baden; aA — 
baden. 

a. Zsäichbär ® 
„a kundigung , Aus- 


kunft 4 das £r- 
fahren einer Neuigkeit! — 


el eine Neuigkeit er- 
fahren. 


Er- 


a. sstichdäm s Ver- 


si wendung, An- 
y stellung in einem 


Dienst; or — in Dienst 


nehmen, in ein Amt ein- 
setzen; beschäftigen. 


| a. istichräd) s Her- 

Das ausnahme #; Her- 

d aus-bringen y — 
eu \ heraus-nehmen, 
bringen. 

las. Tingschätzung 4 4 

Verachtung i 


el — geringschätzen, 
verachten. Aa 

a. ıslich — 
Nr el va einen 


zu seinem Nachfolger oder 
Stellvertreter ernennen. 


a. istid’@ s Bitte + 
let! 


Gesuch ? er _ 
etwas erbitten oder be- 
anspruchen. 


a. istichfäf = Ge- 


istdäname ® 
allkar. Petition « Bitt- 
schrift , Ge- 
such 
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a. zstidläl = Ar- 
Na gumentation + 
Schlußfolgerung; 
el — (aus dem Voran- 


nen) schließen, als 
ewiesen erachten; durch 
Indicien beweisen; 
nehmen. 


ent- 


ester s Maultier * 


Be Maulesef m 


a. Ztiırähal 8 


ol! Ruhe + das 
Ausruhen; — 


„el ausruhen. 


L 5 a.istirhäm ® Bitte 4, 
v A el — bitten, 
anflehen. 

me s Bitt- 


all i| hi + 


a. zstirdäd s Rück- 
slax.! forderung # Wie- 
dererlangung  — 
el die Ersetzung einer 


Sache verlangen; wieder 
in Besitz nehmen; wieder- 
geben lassen. 


pP. istirkamnä- 


Sstirid-je 8 


ad \ ae f, 
a. zstisläm s Be- 
kehrung zum Is- 


ui. 
lam; Ari sich 


zum Islam bekehren; Mu- 
hammedaner werden. 
une: 4 Berat- 


Sc hlagung 1, Be- 


ratung f, el — sich 


amtlich und schriftlich er- 
kundigen; beraten, berat- 


schlagen. 
a. iıäfa s Ge- 


earı.| nesung # el — 


genesen. 
a. zstismäm s Wahr- 


(| nehmung ı (durch 
v den Geruch, oder 
auch fig.); das Wittern; | 


a. zstisäre s Rats- 


„| 
el — wahrnehmen, wit- 
tern. 


a.istishäbs das 
Mitnehmen, 


° sich Beglei- 


ten-lassen; Ce] — mit- 


nehmen, sich begleiten 
lassen. 


aelbi.| 


keit £ 


a. zstita’a s Macht ; 
| Vermögen * (et- 
was zu tun); Fähig- 


a. ssutläa s Eır- 


gr. kundigung*, Aus- 


forschung 4% — 
el auskundschaften. 

a. zsti’äre s Entleh- 
o ai nung zu zeitwei- 
ligem Gebrauche; 


bildlicher Ausdruck (in 
Rhetorik: Metapher r). 


a. zsti’äne s das zu 
sl Hülferufen; As 
um Beistand bitten. 


a. ssti’djäl s Eile 
A «, Beeilung ; — 

al eilen; sich 
beeilen; die schnelle Er- 
ledigung einer Angelegen- 
heit verlangen. 


a. 1sh’dad s natür- 
Slam! liche Anlage, Ta- 

lentr Begabung # 
Fähigkeit + 


|;,- IE isti'fa s Abbitte % 


Entlassungsgesuch; 
el — Abbitte 


leisten; sein Amt nieder- 


legen. 
nutzung # Ge- 


A 
brauch el _ 


gebrauchen; benutzen. 


a. istighräb s Ver- 
wunderung 5, — 


ee \ staunen, 


sich wundern. 


‚li | a. zstichfär s Ver- 


zeihungserflehung 
ß, Buße ß Abbitte « f, 


a. isii’mäl s Be- 


ol 


au ar 


el — von Gott Ver- 
gebung erflehen. 

a. estaghfirullah 
arabische Re- 


a ar 
densart: Gott 


verzeihe mir! (Ich bitte 
Gott um ranung): Im 
Türkischen als höflicheEnt- 
gegnung für Lob und Dank: 
„Sieloben und ehren mich! 
Bitte sehr! Durchaus keine 
Ursache!* 


„12. ssäfäde s Nutzen 
ss 


” Vorteil z bilden- 

des Interesse; — 
el Nutzen ziehen aus..; 
etwas lernen. 


a. zstifsär s Erkun- 


iz digung % el 


nach etwasfragen; „Pl — 


nach der Gesundheit fra- 
gen. 


elgz.| 


a. istifhäm s Frage 
s, Fragestellung # 


Ye — Frage- 


zeichen 
= a. istigämel s ge- 
la rade Richtung; 
Geradheit s 


Rechtschaffenheit £ 


“ a. zsiigbal s die Zu- 
Ne kunft; Gram. das 

e Futurum; das Ent- 
gegengehen, das Empfan- 
gen, „el — entgegen- 
gehen, empfangen. 


. sslgrär 8 


5 a. ist s Be- 
N enge Nieder 
lassung t. el — sich auf- 
halten; sich niederlassen. 

te a. istigraz s die 
rl Anleihe + 


&JLel leihen, auf 


Borg nehmen. 


Mar. 


a. zsäiglääl s Un- 
abhängigkeit r. 
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a. sstiglalijjet 3 
Unabhängig- 
keitsrichtiger: 


Jyz) 


AicH 


$ “ \ 4. istiksar „el Z— 
2 als zuviel, als über- 
flüssig ansehen. 


= | a. isäikrah s Ekel "; 
As el —  wider- 
lich, ekelhaft finden. 
lasc.) Pnhuks i 
Auskundschaf- 
tung 5 el — erforschen, 
auskundschaften. 


I <s | a. stikmäl s Ver- 


vollkommnung % 
el — vervoll- 
kommnen. 
Ic. Wendigerachtung ; 
[ ale — notwendig 
erachten; auf die Not- 
wendigkeit hinweisen. 
a. istimä’ s das Hö- 
gl ren; &e\— hören. 


a. istikbär s Stolz 7 
Anmaßung « 


a. zstimdäd s Hilfe- 


Su rufen 3 el — 
um Beistand rufen, bitten. 
| a etimla el — 


diktieren, zum 
Nachschreiben vorsagen. 


a. istimhal se das 
a Verlangen einer 
Frist; el — eine 
Frist verlangen. 
: ee si, 
alas 2a. zıslindd rl —— 
sich stützen, sich 


anlehnen; als Ursache oder 
; als Beweis anführen. 


Jen 


a.istinbät s das Her- 
Lie ausbringen, Her- 


® ausziehen; Folge- 
Aug: f, ee in- 
direkte) Auslegung + Ver- 
mutung t. 


hai a.istintädj s Schluß- 
(a folgerung Ar — 
folgern, schließen. 


a. istinsach s Ab- 
Es schreibung # Ver- 
& vielfältigung 5 — 
rl abschreiben; verviel- 
fältigen. 
"a. isäintäg s das 
gli. Verhör; el en 
verhören. 
ä a. Sstinlägndme 
al. s das Verhör- 
Protokoll. 

& a. istinkäf s Ver- 
IE weigerung 4 — 
&le| verwei- 


gern; sich weigern. 


al p.ustuwäne= al Dow 
„12.&tihsa > Verspot- 
ig tung s &le| — ver- 


spotten, auslachen, lächer- 
lich machen. 


Me schwendung  # 

Verbrauch 7 — 

el verschwenden; ver- 
brauchen. 

| a. sädjär s das 

ya ——- Mieten 7 el — 

mieten. 
a. zstizans das um 


Erlaubnis Bitten; 
Ratserholung ,das 


Fragen; el — fragen, 
die Zustimmung einholen. 
a. zstisal s Aus- 

Na: rottung 5 Ver- 
-  gichtung 5 — 
el ausrotten, vernichten. 


gar 


za 


a a sea ee — | - 
\ wo a | Absendung , el — 


-«  umeErklärung, 
Meinungsäußerung bitten; 
sich etwas erklären lassen. 


a. istrab = das in 
et sich fassen; das 


Enthalten ;le\ — 


in sich fassen, enthalten; 
besetzen. 


disch zusammentun oder 
hineinpacken. 


1 a. istifa = volle Be- 
ai. zahlung 4 Leist- 
" ung s «lei be- 
zahlen (alles was man 
schuldig ist); leisten, er- 
füllen. 

istiflemek va OX- 


e 
Elli: dentlich und me- 


-  thiodisch zusam- 
mentun oderhineinpacken. 
a. zsälä s (feind- 
«A. licher) Einfall (in 
“ ein 


ıstif eimek va 
ordentlich 
und metho- 


Land), Be- 
setzung i; Okkaratlan — N: |. 
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a. zrä = Sendung % 


senden, schicken. 


\_\% üsera s (Pl. v. u) 
“ die Gefangenen; die 
Sklaven. 


a. esrär = (Pl: v. ) 
iu die Geheimnisse. 
esrar ®e Blätter von 
a indischem Hanfe und 

anderennarkotischen 

Pflanzen, die wie Opium 
geraucht werden und einen 
starken Rausch erzeugen; 
Haschisch : 

s a. iräf s Ver- 
ol, schwendung sVer- 
geudung t el 

verschwenden. ” 
. isräfil s Na- 


a 
s| | medes Erzengels, 
del der am Aufer- 


stehungstage die Trom-: 


pete blasen soll. 
a. israll ® Israel; 
— 5 die Kinder 


„le |besetzen; eindringen. \ Israel. 


v: a. zshläi a ein- 
GL. dringend; auf die 
. Besetzun - 
kupation) bezüglich; epi- 
demisch, seuchenartig. 


“ en. istim , 


r Dampi 


isum 


8 
’ 


Lo a. islimän „el _ e-! 


“ um Gnade bitten; 
sich ergeben (demFeinde). 
a.istinässdasZahm- 


oz. werden; Gesellig- 
“ keit le\— zahm 


werden; sich gewöhnen. also. 


a. isinäf = Be- 
rufung t 


a. istikäls Würdig- 


ri 
Net 


A a. sed s Löwe ” 


keit « Verdienst ar von 


JS (S — . zu esirge- 
” meh. 


esre s das Vokalzei- 
f-) gr chen unter der Linie, 
welches wie i oder 


y lautet: J=bi. 

2. gr. istabl s (Pfer- 
de-)Stally oe „e— 
Marstallr kaiserlicherStall; 
Gym $)- — der Ober- 
stallmeister. 

2. p. ästüwäane st 
Zylinder » (auch 
in der Geometrie). 

ir 8 
die Kormpreiee 


a. :s’a/ s Annahme 
«, Bewilligung 4 — 


el annehmen, 
bewilligen, gewähren. 


Fe 


aa 


De es’ad a (Komp. 
Jul Aa.) glücklicher, 


sehr glücklich (männlicher 
Personen-Name). 


a. esef s Kummer 
Schmerz ” el — 
bedauern. 

| a ar : Pl. v. 5%) 
die Reisen; die Feld- 


a 


I 


züge. | 
1 2a. efel a (Komp. 
Je v. hau) elender; 
sehr elend. 
in koea, 
&ÜLel bewässern, be- 
gießen, zu trinken geben. 
or la er Schuh, 
“a. äsgäts dasFallen- 
Li. lassen ; (yu>— Ab- 
treibung (derLeibesfrucht); 
Fehlgeburt 4 el — fal- 


len lassen; für nichtig er- 
klären. | 


von a. esgäm = (Pl. „i-) 

die Krankheiten; die 
Gebrechen. 

s eine 

Art 

K 


Jule. isgambil 
u en 
le isganbil | Spiel 


. r. isgara = (Brat-) 
fr. esgrim s das 


a \ Fechten ; die Fecht- 
e kunst e | 


„ , Zigandil s Lot : 
az (Senk-) Blei? — 
x el loten, mit 
dem Senkblei untersuchen; 
die Tiefe erforschen (auch 


bildlich) .jemandes Ge- 
danken sondieren. 


An ga. 
dinge 


ssgojaby s der 
Schotte. 


T. isgumru s die 


Gral akrele (Fisch). 
it. ägonto ®e Ab- 


iz zug = Diskonto ” 
“ <Cı a. iskal el —_— 


zum(Still- )Schwei- 
gen bringen. 
\S \ a. iskan el —an- 
u siedeln. 
üsküdar s die Stadt 
CH Skutari (in Asien, 
bei gegenüber Stam- 


iskelet s das 
lc s Skelett; Knochen- | 


gerüst ?  Gerippe : n 


Ai | #2ele Hafen(-ort) 


Landungstreppe 2 


KK iskemle © Stuhl ® 
< | iskender s (männl. 
J 


Personenname 
Alexander ‘(der 
Große); a — Skander- 
beg (der albanische Held). 
iskenderün s (die 


„| Stadt) Alexan- 
drette r 


iskenderijjes(die 


55) 

4 ac Stadt) Alexan- 
2 in Alexan- 
ria. 


\ eski a alt, veraltet; 
S- abgenutzt; Sl — 


die alte Zeit; 67 = ‚u Schreib-, 


alter Kram, Gerümpel : 
he \ alter Wein; — 


, alte Kleider, Sachen. 
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isgogja s Geogr. Is eskitmehva abtra- 
Schottland. AK gen, abnutzen. 


FR eskidje a etwas alt. ir 


eskidji s Trödler 7; 
Altflicker ” 


eskimek vn alt, 


PR 
RE ab enutzt, ab- 
getragen wer- 


den: im Dienste alt werden. 


n a. esläf = (Pl. v. 
I ö 


fahren; die Ahnen. 
a. zsiam s der Islam, 


as) die Vor- | 


a 


a. smen a» dem Na 
a nach; nament- 


Lu 


a. a ” (Pl. v. 
m der Narne). 


” isma’ s das Hören- 
lassen; eine Nach- 


gu 
richt, ein Wort zu- 


kommen lassen. 
a. esmäk = (Pl. v. 


MIO El) die Fische, 


a. esmer abraun, dun- 
| kel (von Gesichts- 

farbe, wie von der 
Sonne verbrannt). 


2. ismirärs dasBraun- 


Spin der Muhammedanis- el werden: sl 


mus; — dy> die 
muhammedanische Reli- 
gion; — Jal die Muham-|,_ 
medaner. 


A | im} - JS el. 
a 


a. islämi a den 
Islam betreffend. 
islamisch; u. 


die muhammedanischen 
Länder. 


er a. islamijjet = 
> On richtiger: er.) 
der NE 
die islamische Frömmig: |” 


keit £ 
a. esiha ® (Pl. v. 


4. ZW) die Waffen. | 


a. esiem a (Komp. v. 


„ ) sicherer; der 


sicherste, der beste. 
usiub s Stil ” 


"Bau-Art 
rt und Weise; 


Methode . 


a. zsm, isym s Name n 
\ Gram. das Substantiv 
A (-um), das Hauptwort. 


v 


braun werden, sich brau- 
nen. 


zen esmerdje bräun- 
Jr Jich. 


Zu isymsyz « namenlos. 
2 esmek vn blasen (der 
el \ Wind); (fig.) uner- 
| wartet geschehen. 


a. me: das Blasen (des 
Windes). 


ismi a den Na- 


a. 
Be men betreffend. 


a. isnäd s Zuschrei- 

u bung + "Beschuldi- 
gung 4 ec — jm. 
eine Eigenschaft oder 
„ Handlung beimessen oder 
zuschreiben; a 


(| a. esnän s (Pl. v. Im 
— Zahn = das Alter). 
s\.\> lau! esnemek 
vn gähnen. 
— Asal.) esnemesdas 
Gähnen. 
EEE a esnejis s 
das Gähnen. 


al 


1: 2. ag s (Pl. v. 
DIT Hy °) die Märkte; 
die Straßen. 


 iwedii 8 geogr. 


or Schweden; 4 yP— 
Schweden und Norwegen. 


8 


> gr a. eswed a schwarz. 


swejäi «® der 


Schwede. 


a. iswidäd s das 


s\3 yon Schwarz-werden; 


werden. 


lei a. zshal s Diarrhöe r 


e \4- eskam 3 (Pl. v. nt) 
ar Pfeile; die An- 
ent E die "Aktien. 


de 44 
leicht. 


a. esır e der Kriegs- 
Be“ gefangene; der Skla- 


ve; (6, ,\yb— der Skla- 
venmarkt. 


ru 


AG 


a. eskel a (Komp. v. 
gs) leichter, sehr 


el s Sklaven- 
händler = 


esirgemek va scho- 
nen; schützen ; 
bemitleiden. 


esirgejidji = der 

ul Schonende; der 

.. Schützende, der 
Mitleidige (d. h. Gott). 


| esirlik s die Ge- 
El Inu fangenschaft; die 


“ Sklaverei. 


„'  s der Gleiche; der 
oO Genosse; jeder von 

einem Paare, der an- 
dere eines Paares; 
y.5 einzig in der Art, 


hat nicht seinesgleichen. 


A 
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a. zsaret s Zeichen " 
(das man man 


Wink (Befehl von A —_ 


el ein Zeichen machen, 


winken. 


a. isa’a s Veröffent- 
et lichung 4 Verbrei- 
tung « (von Gerüch- 


ten, Nachrichten); r| — 


veröffentlichen, verbreiten. „el rühmt-werden; 


DI Fre prn dieser; diese; 
I" der vorliegende. 


s Appetit 


alie| 
S sstahsyz]yg 
Appetitlosigkeit « 


a. sstibak s Zweifel 
“& PR i . 
A Ar (bezweifeln. 
Jlaze 


a. iitidäd el — 
heftiger wer- 
den; sich verschlimmern. 
a. suraä ®e Kauf 7 — 

el „el kaufen. 


A “ai a. üliräk 5 Beteili- 
Del gung; Ael—sich 


vn 


beteiligen. 
a. Müiräkijjün s 
> . \xel die Kommu- 


nisten; die So- 
zialisten. 


Juzl 
u 


tigen. 


a. ssal = Entzün- 
dung +, Explosion +. 


a. istighäl s Be- 
schäftigung 4% — 


re | sich beschäf- 


a. ssägäg ® Ablei- 
gie! tung (der Wörter), 
Etymologie « 


a. zstika s Beschwer- 
de # Lel — sich 


beschweren. 


„all a, ich, isuihä les! 


Lel — schwarz ” 


„ge = 


ut) 


Je .| a. istimäls das Ent- 
halten; rl — 


enthalten, umfassen. 
ar = a, iste ad hier! 
da! 
a. zsiiha s der Appe- 
\g&! tit, die EBlust; (fig) 
Wunsch r » Begierde t. 
a. istihar s das Be- 


Öle| berühmt wer- 
den. 


istihasyslyg s Ap- 
petitlosigkeit « 
„sa a. zstjag s Sehn- 
sucht 4 Begierde « 
\ “| a. esdjär s (Pl. v. 
p== Baum r) die 


“| a. esdja’ a der tapfer- 
ste.., sehr tapfer. 


R a. eschäs s (Pl. v. 
& 
u us „a>e®) Perso- 


nen, Individuen. 


a a. a a heftiger, sehr 


a. zsaäb es Kund- 


el gebung # el _ 
zu verstehen geben. 


a| a. eirär (Pl. v. 2.) 
II“ die Übeltäter. 


|. a. estäafs nie, Hono- 
os ratioren, die an- 
“ gesehenen Leute. 


„ı 4 erde er, (Pl. v. 
4, spe) Getränke. 
+) a. esref a (Komp. 
[ei ya) — ed- 
ler, sehr edel, sehr an- 
gesehen zei. — die 
günstige Stunde. 


essyz a ohnegleichen, 
unvergleich ich, ein- 


zu 
zig. 


zus! 


WE es’är s (Pl. v. za) 
2 Gedichte. 
a. is’är s schriftliche 
az Benachrichtigung ; 
el — schriftlich 
benachrichtigen. 


„’ 4.2°@ s Entzündung 
el ; Anzündung # — 


el anzünden. 

ana] a. @i”a er (Pl.v. glaS) 

die (Licht-)Strahlen. 
AR a. ssghals Beschäfti- 
gung 4 (5 
(nicht richtig) militärische 
Besetzung — yu; —_ 
el beschäftigen, von 
der eigenen Arbeit ab- 


halten. 

.,ı 2 esfag st, (Pl. v. 
[77 & 

glas As — Herzens- 
güte r). 

[2 a a. esgyjä: (Pl. v. (si) 


‘“ die Räuber; die Auf- 
"ständigen. 


N “ *| esgyjalyg s Räube- 

= rei f. 

Ss a| esek s der Esel; 
die dumme Person. 

la p. es s die Träne. 


AN“ a.eskals (Pl. v. I) 


Figuren, Zeich- 
nungen, Abbildungen; For- 
n. 


m 
S a BER REL EN) eschdje 
* ad wie ein Esel, 
dumm. 


Pre 
= = IS iskils Zwei- 


fel n Verdacht 


esckdlji s  Esel- 


treiber = 
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Schwierigkeit 5 Verlegen- 


heit r 

aus 
x 
as 
ee 


tern, martern. 


eseklik s Eselei « 


zsmär 8 
gungszeichen * (wel- 


einen Wink gibt); 
Blinzeln. 


Ss & 
eLu> Erde scharren. 


„j re ® das Scharren 
a2 (der Erde, mit den 
Pfoten, dem Schna- 

bel etc.). 


| a. esna’ a (Komp. v. 


| a. eswäag ® (Pl. v. 
Or“ 34%) die Wünsche, 


dieBegierden; die(Sinnes-) |\4_\, | 


Lust; die Lustbarkeiten. 


\ a. ejä = (Pl. v. 5) 
- Sachen, Gegenstände, 
Möbel; dasGepäck ‚Waren. 


Sl e| esik = die (Tür-) 


=! Schwelle. 
a. isäbels das Tref- 
os | fen; das Zutref- 
s fen; Zufall = rich- 


tiges vernünftiges Urteilen, 
Scharfsinn » das Zusam- 


mentreffen; el — das 


Ziel treffen; auf etwas tref- 
fen oder fallen; das Rechte 
tun, sprechen, treffen; «> 
nebenbei bemerkt, apro- 
pos; das trifft sich gut! 


iskembe = Kaldau- 
nen (der Tiere); 


ur — 
wa:Königsberger 
Fleck. 


iskendje s Marter « 
Plackerei « Fol- 


ter 5 el — fol- 


Verständi- 
ches darin besteht, 


daß man mit dem Auge 
das 


esmek vadie(in der) 


„) ganz abscheu- 
lich, häßlich, niederträchtig. bel 


a. esäghir s (Pl. v. 
ol = sehr klein) 
die Kleinsten, die Unter- 
geordneten (Leute). 
& a. isagha s das Ab- 
ael,.) formen; das Gießen 
(derMetalle) Ale | — 
(Metalle) gießen. 
a. esälet, asalet ® 
Lo! Adel 7 vornehme 
In r 
2 a. esäleten, asäleten a» 
al,o! ersönlich „(nicht in 
ertretung). 
esältlu a adle)lig, 
sol, hoch(wohl geboren; 
Titel der Botschaf- 
ter und der europäischen 
Würdenträger. 
” a. esarh a (Komp. 
V. eo) richtiger. 
a. ashäb s (Pl. v. 
bu. >|.) die Be- 
sitzer, dieHerren; Freunde 
(Muhammeds); 4, — die 
Würdenträger. 
a. isdär s das Erlas- 
sen; „el — (einen 
Befehl etc.) erlassen. 
a. asdyga s (Pl. v. 
‚3>lo) die wahren, 
treuen Freunde; dietreuen 
Diener und Untertanen. 
. isrär s Beharrlich- 


a 
nel keit « Bestehen auf 


einer Sache; el = 
(darauf) bestehen. 
Sinel-slrel=jlre 
ysyrghan a bissig; ® die 
Brennessel. 
“ Se RE) ysyrmag 
on va beißen; — ) 


bekannt vorkommen: BD) Ay 
y% ro! kommt mir be- 
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kannt vor; — zb sich a 4 «5 — auf eine Tat- 


auf den Finger beißen (vor | sache beruhen, wahr sein; 
Staunen). a = a A 
sächlich; wahrflich); in 
N ar ) I9° | der Tat. 
Er rydjy & beißend, 
bissig. A a. asla a» niemals. 
nal 9 3 er ! 
2 ger Biß; die Biß- ol ir EV. Je) 
wunde oder -Narbe. | 


Standespersonen. 
ul Jb. a. yslabl. >, ! Zu aA! pr 
a. ysiyjah ® fach- jatmag va be- 


9a „Wissenschaft : feuchten. _ 
Ä icher Ausdruck. | . u 
a. ‚ystyjahät A! «ie RR 
a « (Pl. v. s das Befeuchten. 
Se As1) a. isläk s die Bes- 
fachwissenschar ehe ZI be ar ns a 
allgemein verständliche) mierung % „A 
Ausdrücke, Terminologie t.| bessern, Reformen ein- 


f p. Jysöyfah-| führen. 
BES \W he a.islahäts dieRe- 


jenige der| « s 
mit Vorliebe seltene oder Seo! formen, die Ver- 


er besserungen. 
rücke gebraucht. . _. a 
a. wäb s das Er- YA Ne) Ysiag ° 


a o 
lu! schweren; el naß, feucht. 


erschweren, schwierig Io = % Yu) y5- 
machen. janmag m naß 
a. asab a (Komp.| werden. 


ne! v. vo) schwie- a. aslak a (Komp. v. 


riger, sehr schwer. be! Ho) besser, vor- 
KR a. isgha s das Hören; | züglich. 
das Erhören; el 


. asyjzäde s Ade- 
hören; zuhören; erhören; ol; liger, Sohn ange- 
bewilligen. sehener Familie; 


a. asghar = (Komp. » adelig. 


’ 


© ia \ v. Jo) kleiner, sehr | « |, | asyfsyz « grundlos, 


: unwahr. 
klein. 
a. si a originell 
„(a asgharijjets das \ eigenartig; haupt- 
Sun Minimum. Je sächlich; ursprüng- 


lich. 


ao) a. asfar a gelb. z FR 3, \yspg: das 
a. asj, as? s Ürsprung 7; ” ‚Pfeifen, der Pfiff, — 


\ Abkunft Grundlages| - 
Je Urschrift e Original n al pfeifen. 


‚die edlen Leute, die | 


are 


Kr OR De Ye) 
2 ysmarlamag v« 
bestellen. 


NL — NY lualys- 


marjama s Be- 
stellung + « auf Bestellung 
und nach Maß gemacht. 


we 


.os 


u) lu! ysmarlajydjy 
' (der Bestellende, Bestel- 
er ” 

r a. esnäf s (Pl. v. 
lb ao = Klasse ?) 
Klassen; Arten; als Sin» 
go siehe das folgende 


ort. 
k esnäfs Handwerker 
| = Händler 7 Zunft s, 


R) 


Zünfte und Ge- 


werke. 
esnaflyg s Hand- 


Glso| werkerstand 


Handelsstand ” 

IR a. asnäm s (Pl. v. 

e — = der Götze). 

an a. aswät s (Pl. 

leo v. Oo = die 
Stimme). 

a. aswab a (Komp. 

ne v. ee go) richtiger. 

sol a. zsöls (Pl. v. el) 


Methode + Art und 
Weise; Regel 4 System " 


- usuladj'yg a2 lang- 
Br No! sam, vorsichtig. 


usulsygp « nicht 


lo! methodisch, un- 


ordentlich, re- 
gellos. | 


er 
* mag v“ erwärmen. 


gie uo! ysyrghan— „ie ye\ 


IL yo) ysyrmag = in eo) 


Je 


el a. asıl « adelig. 


[2 ® 
Gaydnel = Ste 

ysyndyrmag va 
erwärmen; etwas liebge- 
winnen lassen; an etwas 
gewöhnen. 


7 az Se ysynmag 

vn sich erwärmen, 
waım werden: etwas lieb- 
gewinnen, sich an etwas 
gewöhnen 


a. i20°a s Verlust 
del; Vergeudung  — 


el verlieren. 


a. zzäfet 8, gram. 
al! Verbindung eines 

Substantivs mit 
einem anderen Worte, Ge- 
nitivverhältnis r im Per- 
sischen: Verbindung eines 
Substantivs mit einem Ad- 
jektiv. 


[ = 


>\ a. adhä 
- Pl. die Opfer; — As 


das Opferfest, das Opfer- 
beiram. 


Se “| a. uahike m, Ko- 
mödie t Posse 2 
slul 4. 


a. azdid s (Pl. v. 
= So Gegensatz "); 

„a. irär s Beschädi- 

rel gung el — be- 
schädigen. 


a. iztiräb ® Auf- 
lbs 


regung # Un- 
Kummer 


Sorge #, 
Schmerz 
2. islirär s Not + 
el äußerste Armut e 
absolute Notwen- 
digkeit, 
„a. z°a/ s Entkräf- 
lu tung 4; el — 
. entkräften. 


a. :2’@f e Verdoppe- 
ll lung ; el — ver- 


doppeln. 
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: adja’ s (Pl. v. 
ge >) die Seitenbe- 
sondersin der Geom.;LL 
ENEY| gli gleich- 
seitiges Dreieck. 

Geheim- 


2ızmar s 
A haltung + Verheim- 
1/ 


lichung 4 el — 


eheim halten, verheim- 
ichen. 
J izmihläl 8 


Au! Sänzliche Ver- 


nichtung 4, gro- 
Bes Unglück, Katastrop et 


a. za’at s Gehor- 
elb| sam ” Unterwer- 
fung & le — ge- 
horchen, sich unterwerfen. 


We 2. % s (Pl. v. =,* 


die Ärzte. 
. ätiräd s Regel- 


regelmäßig. 


r a. eräf s (Pl. v. 
Alb; > — Seite ı) 


die Umgegend + die Um- 


gebung 4 die (alle) Seiten. ‚lb 


RAR OEM od: a ausführ- 


a. st’äm s Speisung t 
lb! Beköstigung + = 


\ el zu essen geben. 


Ar erime > (Pl. v. 


eub) Speisen; Ge- 
richte. 


LI a. fä s die (Aus-) 
Löschung ; el — 


as 
ö stfärjje ala- 
a Uub 7 s das 
Feuerwehr. 
Regiment. 


Jul a. effäls (Pl.v. Kb 
= das Kind) die 
Kinder 


gb 


Sal 


gb 
gubl 


sl 


ale 


„De 
Je 


all eiiizungs Beistand 


sel 


. 9 uhla k Erkun- 
digung + Kenntnis- 
nahme £ Informa- 


tion # Pl. = Seybl. 


a. lag s Freilas- 
sung f Verstoßung 
(einer Frau), Ehe- 


scheidung # el — frei- 


lassen, verstoßen (seine 
Frau); (etwas so oder so) 
nennen, benennen, heißen. 


a. allas s (seidener 
Stoff) Atlas = 


a. itmä’ el — die 
Lust nach etwas 
erregen; lüstern, gierig 
machen. 
a. eimeinän sSicher- 
zub peit f ; Beruhigung ; 6; 
Überzeugung t 
Weit- 


a. Unäb ® 
„lb schweifigkeit 5 un- 


angebrachte Aus- 


a 
[a1] naßigkeit: 2591| führlichkeit, ELS|— viele 


Worte machen. 


Apr a. etwär s (Pl. v. ,4>) 
Manieren (einer Per- 

son); Benehmen r 

a. 2zhär s das Zeigen; 

die Darlegung h — 


el zeigen;äußern; 


darlegen. 
a. ade s Bewirkung 
der Rückkehr, Rück- 


gabe ; el — zu- 


rückschicken ‚zurückgeben. 
a.2’asa’s Ernährung z, 
Lebensunterhalt 7 — 


el ernähren, für 


den Unterhalt sorgen. 
a. e’azym 5 die gIO- 
ßen, die hochge- 
stellten Leute. 
a.eälisdie hohenHerr- 
\ schaften; die Größten, 
die Allerhöchsten. 
d’äane s Uhnter- 


freiwilligeSpende; — 
ale materiell helfen. 


‚ea 


a. Zübar s das An- 
„Lee! sehen; Achtung ;; 
- Wert = Kredit 7 — 


„el achten; schätzen; 
für etwas (z. B. zahlungs- 
fähig) halten; 4» — ge- 
rechnet nach ... 


=> BZ 
\- \ a. Üdbären ad ge- 
Dr rechnet von ... an. 


tel 
sächlich sondern 


Lzel 

6) - nur dem Namen 
nach bestehend, nominell. 
„| a. #2dal s Mäßig- 
azel keit ö 
a. Üzär $ Entschul- 
„irel digung 4; Ar! — 

sich entschuldigen. 
R a. 2’äräz se Ein- 
gel el wurf » Einwen- 
dung Ad -ein- 
wenden, Einwürfe machen. 
a. 2ärafs Geständ- 
nis » Bekenntnis 7 
el — gestehen, 

bekennen, zugeben. 
, a. s’äsäf = Un- 
sl recht ? Unge- 
rechtigkeit 5 Be- 
drückung # Grausamkeit r, 


i’tibarly « geachtet, 
hochangesehen. 


Pübärs a nicht tat- 


„ , 2. #tgäds Glaube 
„are! € 

el glauben, über- 

ri u D’higadsys = un- 

ala gläubig; gottlos. 

Ye el emporsteigen. 

Ver- 

trauen, sich auf j. verlassen. 

. . Ülimädnäme 3 

alalze Beglaubigungs. 


Überzeugung , — 
zeugt sein. 
a. izle Erhöhung 
a. Sumid 8 
sliel trauen z &Äe\— ver- 
schreiben ” 
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a. 2’tinä s große Vor- 
lei sicht 4 Anstrengung «, 
Mühe # &JLel — mit 
Vorsicht und Anstrengung 
besorgen. 
a. z’tijäd s Gewohn- 


sl heit + &le| — eine 2 


Gewohnheit annehmen, et- 
was zu tun pflegen. 


a. a’djem a nicht ara- 
| \ bisch, 
y barbarisch. 


a.w’djübe s staunen- 
een erregende, außer- 
Wunder 


ordentliche Sache, 
slscl 4 a’das (Pl. v. 38) 
die Feinde. 
a. a’däd s (Pl. v. 22) 
die Zahlen. 

a. i’dadi a Vor- 
Galdel bereitend; BE 
— Gymnasium " 

a. i’dam s Hinrich- 
tung 5 b> — 


Todesstrafe + &ÜLel — hin- 
richten. 


sIAel 


else 


“1 a. a’sar s (Pl. v. yIe 
= Entschuldigung }). 


, 


nomadisierenden 
Araber. 


a. räbs Gram. De- 
N klination f el . 
deklinieren. 
R a. a’ref a (Komp. v. 
Se, le) sehr gelehrt, 
vielwissend. 
» ,a. eazz a (Komp. v. 
Bu y,£) sehr teuer, sehr 
lieb. 
a.7’zäss Ehrerbietung 4 


ji Achtung 4 el — 


ehren, achten, 


ausländisch, | : 


a. a’räb s Pl. die| | 


ee 


FM} ,„. F ., 
se a. e’izze ® (Pl. v. I) 
hochachtbare, glor- 
reiche Personen, die gro- 
Ben Männer; die Heiligen. 


Leo] a «rs Pl. v. z£ 

= ein Zehntel) der 
Zehnte (Steuer). 

a. a’säari a den 

s nee Zehnten betrei- 

fend; dezimal; 


— Jyol das metrische 
System; Dezimalsystem 


a. a’säb ® (Pl. v. 
bee as) dieNerven. 


\ | 4 a’säar s (Pl. v. „es 

2", — Zeitabschnitt ” 
Jahrhundert ») Jahrhun- 
derte. 


\: | a. a’ s (Pl. v. gas 

— Glied *) die Glie- 
der; die a ‚Sing.: 
Mitglied ; Beisitzender = 


) Se a’za/yg » Mitglied- 


schaft + Amt und 
sitzenden. 


Würde eines Bei- 
IM a. 2’za s das Geben; 
el — geben. 
| a. a’zam a (Komp. v. 
„bs be = groß) größer, 


r0ß; — gie der 
esir. 


sehr 
Groß- 


une] 
a. a’li «a (Komp. v. 


Ye Je) höher, sehr hoch, 


besser; sehr gut; sehr 
schön, prächtig. 


a. 2’ s Erhebung + 
«el Erhöhung 4 el — 
erhöhen, erheben. 


a. ?läm s Bekannt- 
cl machung f amtlicher 
v Bericht ;richterliches 


a. a’zamijjet 
Maximum 


schriftliches Erkenntnis; 
el — benachrichtigen; 
Bescheid erteilen. 
a. v’län s Anzeige 
‚je Annonce Reklame s 
Erklärung # or _ 
öffentlich anzeigen. _ 

a. alem a (Komp. v. 
„el el) allwissend; sehr 
wissend. 

Bevölkerung (eines : 


„us 
Landes); [el — be- 


bauen, bevölkern, zivili- 


sieren. 
„le! gung 5 Herstellung 4 
Fabrikation „le I 
verfertigen, herstellen. 
Se! a. a’'mäls (Pl. v. 2 


= Tat r) die Taten. 
oNls a.2’mäläts gewerb- 


liche Erzeugnisse. 
© a. a’mä « blind. 


i 


a. @’mäl s Verferti- | 


«\c| a. ajän s (Pl. v. (se 
u = das Auge) hervor- 
ragende, angesehene Per- 
sonen; Senatoren. 


ziel ajanlyg s der No- 


tabelnstand; Amt 

und Würde eines 
Senators, eines alten Vize- 
Gouverneurs. 


- ,, a. Zehtinam s Erbeu- 
lee tung 4 Plünderung 4 
f Benutzung einer Ge- 


| legenheit; alel — erbeu- 


ten. 

„a. aghdije = (Pl. v. 
are \A£) die Speisen, Ge- 
richte, Nahrungsmittel. 

„, a. aghreb a (Komp. 
[u vo _$£ —= sonder- 


bar) noch sonderbarer;ganz 
sonderbar. 


ar 


a. #’mär s Bebauung ; | » 


Da 
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a. ighsab s Erzür- 
nung ; ei er- 


bel 


zürnen. 
Jul a. ighfäls Täuschung 4 
el — täuschen. 
„, a.2ghläg s Verdunke- 
Ne lung „el — (den 
Stil) verdunkeln, unver- 
ständlich machen. 
a. aghles a (Komp. 
V. lb) wahrschein- 
licher, eher anzunehmen 


— Ju! — 


2 La a. ichmaz s Nach- 
” sicht „el —. oder 


rl ade — Nachsicht 
üben, ein Auge zudrücken. 
Lee a. aghnäm s (Pl. v. 
r ee) die Schafe; — 
us“ x ‚y Schafsteuer + 

.ı| a. aghnijäs (Pl. v. 7) 
ls die Reichen. s“ 


„, a. zgkwä s Verführung 
lse (zum Bösen) +, Täu- 
führen. 


schung 4. &Ae| — ver- 
\ oghur oder richtiger: 
DE ) 2 s Glücksfall ” 


tes Zeichen» gute Vor- 
edeutung 4% Ziel? Zweck 7; 
os — für... 
oghursyy a von 
schlechter Vor- 


. : \ 
ur bedeutung, un- 


heimlich. 
Le a. aghjär (Pl. v._,£) 
die anderen; die 


Fremden; die Gegner; die 
Nebenbuhler; die Feinde. 


„a. ;/ate s Verlust 
„bl &Lel — verlieren. 
„a. efächim s (Pl. v. 
a) die sehr hoch 


” 


Li; 


angestellten, die durch- 
lauchtigsten Herren. 


„a. sfäde s Ausdruck 
o5L Aussage + Erklärung + 
Bedeutung 4; el — 
ausdrücken; aussagen; er- 
klären; bedeuten. 

a. efazy] s (Pl. v. 


‚Jet Jl) die tugend- 
haftesten, die sehr gebil- 
deten Leute. 

AH a.i/agat s Genesung 

_. rl oder sl 2 
genesen. 

pP. äftäde a herab- 
o5tal 


BEN OMDICH, unglück- 
i 
(3) a. iftitäh s Anfang 


ch (poetisch!) ... 
. .. 2. füchär s Ruhm 
„ol 


Ehre ; Überhebung ; 
Hochmut 3 &e| — 


sich (einer Sache) rühmen, 
auf etwas stolz sein. 
a. ifüra s Verleum- 


el yo dung # el — ver- 
leumden. 

„| ifüradji s der Ver- 
© rail 5x leumder. 


a. zfärag s Tren- 
nung 


le 
wc a. füigär s Armut # 

B) Erniedrigung r 
a. efcham a (Komp. 


a v. >=) sehr hoch, 


durchlauchtig(st). 
„\ ‚al a. efrad s (Pl. v. 3 2) 
Personen, einzelne 
Leute; & — Gemeine 
(Soldaten). 
ac, 4 Yraz s Trennung 4 
BE Einteilung el — 
trennen, einteilen. 
DU Übung 


% 


a. /rägh = das Ab- 
formen, der Abguß; 


| o\ 
7 das Ordnen; Ar\— 


abformen, abgießen; ord- 
nen. 


„., a efrendj s Euro- 
EN paerin) sn; —@lb 
die europäischen Nationen; 
die Europäer. 


En 
p. efruz a anzün- 


°. „s\ dend; leuchtend, 
2 strahlend (in Zstzg). 
1 p- 2 «a ver- 
mehrend (in Zstzg). 
p. efzäjis s die Ver- 


»,\°8| mehrung, die Ver 
wu. größerung t. 


p. efzun alang; groß; 


a. efrendji a Euto- 
päisch. 


L 2 — 


(sl 


RUE, reichlich; el — 
verlängern; vergrößern; 
vermehren. 


. i P: efzunt 8 ee hei 
°9) längerung, die Ver- 
os z mehrung- 
., 2./sads Verderbung £ 
sLusl Entartung + Verfü. 
rung % le | — ver- 
derben; (zum Bösen, zur 
Revolte) verführen. 
& | = Ss p. ifsäne s 
Märchen : Erzäh- 
lung 4 Fabel 4 erlogene Ge- 
schichte. 


Pr p. efsez s Krone + 


rs p. efsas « leider! 


p. e/sun s Zaube- 

rei # Zauberspruch 

List , Ränke =», 
sundjy ® Zau- 


: A ef 
9 berer 7 Schwind- 
er ler 


ji 


al 


a. :fsa s Verbreitung t 
(ss! Veröffentlichung(eines 
Geheimnisses) ss \— 

veröffentlichen. ö 
«\23| == „ts p. e/sän a 
u streuend; spendend: 
— ,„, goldspendend, strah- 

lend. 

a. efsak a (Komp. v. 


Cu =) sehr bered- 


san; ‚„)| — Muhammed. 


sl a. efdal a (Komp. v. 
A hol) besser, vor- 
zuziehen. 
., a.i/tar s Brechungr des 
‚„lsl Fastens; Essen, wel- 
ches man am Ende 
“eines Fasttages genießt, 
Abendmahl (im Rama- 
sarı); „el — das Fasten- 
brechen, während des 
Fastmonats a, 


nach Sonnenuntergang die 
Mahlzeit halten. 


Js! a. ef?al s (Pl. v. ss 

— die Tat, das Zeit- 
wort) die Taten; gram. die 
Zeitwörter. 


(sl Sp. Yekan, 
J figkan s Wehklage 
« ach! leider! 


| 4 u/g, wfug s Hori- 
zont ” 


“| 4 ufgz « wagerecht, 
Ey horizontal. 


I a aa PL. v. Ss 
= der Gedanke, der 
Geist) die Gedanken; die 
Meinungen ; als Sing.: Ab- 
sicht , Trübsinn 7 „el —_ 
betrübt über etwas nach- 
denken. 
„Sl p. efken a nieder- 
| werfend. 


„el 


SH a.iflihs Wohlfahrt 
& Verbesserung « f. 
. 2a. ifas s Zahlungs- 
del unfähigkeit + Ban. 
krott 3 el — 


Bankrott machen. 


., a. eflätun s (der 
5) r>0 riechische Phi- 
osoph) Plato; 
(fig.) großer Gelehrter; — 
Ol> der gelchrteste in 
Walachei. 
‚ Sl eflagly s Walache 
., a efäk = (Pl. v. 
s } 
=lyl ll) dieHimmel (). 
efendis Hert = (nur 
für diejenigen, die 
‚a. efwädj s (Pl. v. 
a cr) die Menge; die 
ol ,e| 
2 und op= Mund r), 
4 6 — die Kanonen. 


der ganzen Welt. 
el eflag e geogr. die 
Bewohner der Wa- 
lachei. 
., a. //na e Vernichtung ; 
\sl Verschwendung # 
el vernichten; gänz- 
lich verzehren. 
el 
os Lesen und Schrei- 
ben können). 
Massen. 
‘a. wäh s (Pl. v. „8 


aa e/e s Herr = 
„a. f/ham s Deutlich- 
le machung 5 Erklärung ;; 
el — (jemand et- 
was) deutlich, leichtver- 
ständlich machen, zu ver- 


stehen geben. 
\s| a. egälım : (Pl. v. a N) 
| e = das Klima; die Ge- 
| gend). 


zul 


a. igämet s Aufent- 
halt an einem Orte; 


&JLel — wohnen. 


A<AH on s Woh- 


ul 


„’ a. igäme s Veranlas- 
al ah ung ? 
5 . einer Klage); 

das Wohnen-lassen, die 
Ansiedelung; Einquartie- 


rung « el — veran- 
lassen; wohnen lassen. 

& 1, 4. P. game 
> Au da’ wa &Ae\ — 


eine Klage (einen Prozeß) 
anstrengen. 


& 4, 4. P. eganimisg- 
al ul 
die Trinität, die Dreieinig- 


keit. 
„, 2. igbal, ygba}s Glück r 
Jia lückliches Los; 
. unst £ 


„ı P- zgbälderest @ 

Pa ‚a ehrgeizig, dem 
4. 
opfernd. 


Ehrgeize alles 
„, igbalsiz, ygbalsyz @ 
z.äl kein Glück habend, 
° nicht vom Schick- 
sale begünstigt. 
„, igballi, ygbally « glück- 
‚Ja lich, vom Schicksale 
° begünstigt. 
„a. zgtibäs s Entleh- 
Be) nung 1, (besonders 
°  deroriginellenoder 
interessanten Gedanken 
eines Werkes) el — ert- 
lehnen, entnehmen. 
u, 4 iglida $ Nach- 
«| ahmung # el 
nachahmen. 


“wi a. iglidäar s Fähig- 
et 
iglidarsyg = UN- 


ze ig 


Jäses (Pl. v. e Te) v 
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.t »m\ a. zgäran s Annähe- 
aual rung 4 
a. igtizä = Notwen- 


lei digkeit ; el — 
notwendig sein. 

. „a. aütäf s das 
bH Pflücken; As|— 
pflücken. 

Br a.’gifas Nachahmung ; 
ul re | — einem Bei- 
spiele folgen. | 
e\ ‚g| 2 agdar » (Pl.v. c* 


—= das Trinkglas) die 
Gläser. 


„, a.2gdäm s Bemühung ;, 
Idol Fleiß ” el — sich 
bemühen, fleißig sein. 


ll igdamjy « fleißig. 


„, a. agades a (Komp. 

u “a vr ‚9-\8) heilig(er), 
sehr heilig. 

„, a. agdem aälter ; voran- 
„o gehend; — "by vor 

einiger Zeit. 


agdemdje a (etwas) 
vorher; von vorn- 
herein. 


a. igrär s Geständnis ? 
el — gestehen. 


a. igräs s Darlehn x 


u RX le — leihen. 
‚ia &. agräns (Pl. v. Cy 2) 


Leute von gleichem 
Alter oder Range. 


\, %| a. agrebä, .agriba s (Pl. V. 
7 ı_?) dieVerwandten. 
La a. agsam s (Pl. v 


„3 — Teil r) die 


del 


„ao 


Teile. 


N 


la. agsa @ 
äußerst; höchst; — 
| Il der höchste Rang; 


ar «s — Ostasien. 


“ == 


“| a.aglärs m Gegend(e); 
„il Länder * - 

„, a. 1g’äd s Einladung 
„ls zum Sitzen; Nieder- 
setzen (eines Herr- 
schers) auf den Thron; — 
el sitzen (Platz neh- 
men) lassen; auf den Thron. 
setzen. 


7 a. egall = (Komp. v. 
I = wenig) weniger; 

Jel y wenigstens. 
| a agläm s (Pl. v. 3 
= die Feder) die Bu- 


reaus, die Amtszimmer, die 
Sekretariate. 


a a. iglim s das Klima. 


2 
8 agmises(Pl. v. yles 
— Stoff =) die (Klei- 
der-)Stoffe. 
u. 2. ignä’ s Überredung 4 
ge Überzeugung 4 Be- 
friedigung # el — 
zufrieden stellen; 
zeugen, überreden. 


über- 

Ns a. agwäls (Pl. v. Je 

—= das Wort) die 
Worte. 


|, a. agwänm s (Pl. v. er 
07° = Volk ») die Völker, 
die Nationen. 


u, a. gr. ugyanıs s das 

ur „a Weltmeer; Titel 

“ eines großen ara- 
bischen Wörterbuches. 


a. gr. ugjänusi a 
ozeanisch. 


PN 


LLsl 


LlalegieviartgeogrJOzea. \ „sı a. ekdär 3 (Pl. v. 30 | .| , 


s\ en s die Breite. 


ern (zur Bildung des 
Si Superlativs dienende 


Partikel) am ... sten; 
der, die, das... ste; 
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— Kummer r). 


s\ sı ektyrmek va säen 
8A lassen. 
ddyrmek va et- 
el „1 | was krümmen, 
® biegen, beugen 
(lassen). 


Js a schönste: Il — 5ı eger, der °o wenn. 


zu allererst. 


EN a. ekäbir = (Pl. v. Ss 5 ger s Sattel ” 


roß) die Großen; 
die Spi zen der Gesell- 
schaft. 
R a. ekäzib s (Pl. v. 
wg 445 \ =Lüge ») 
die Lügen. 
„si. efärim s (Pl. v. 
In | =sehr edel) die 
a 


a. ekber a (Komp. v. 
„Ss er = groß), ‚größer, 
sehr "groß; — gs der 
Erzfeind; 3) N — der äl- 
teste Sohn. 

\ ST a. ıktisa s Anklei- 
| dung & sl — sich 
ankleiden. 

B <T a. iktisab s Erwer- 

bung # Aa — 

erwerben. 

er 3 ikufa > Genüg- 
ld | samkeit « ; &Jel — 
sich begnügen. 


ss a. iktinah s Ver- 


tiefung t. 


re ekser a mehr; öfter; 
\ meist: Jl> — die 
meisten Menschen, die 
Mehrheit. 


Sg 


ekserjjä a oft; 
meistenteils, 


zSTa aras ı Pl.v.> 5 
= Kurde) dieKurden. 


ikram s Ehren- 


Ar: | erweisung durch gute 
Aufnahme. 


a. ikräh s Abscheu 


AR] AS -verabscheuen. 


asi- Ju! üreii « ohne 


feste Grundlage; vor- 
übergehend. 


ejerdji s der Satt- 


Erg‘ Ss ler. 

A 51 

al la) ST jerle- 

mek va satteln. 
3 ) s\ ejerlenmek vn ge- 
sattelt werden. 

a. ekrem a (Komp. v. 

“s S- — edel) edler, 


großmütig(er); sehr edel, 
großmütig. 


TIL | yri a krumm, schief. 
ee si 
es 


ejrilik 8 Krumm- 
all Th | heit ;Unrechtlich- 


egeräi a» obwohl, 
wenn auch. 


dritmek va krüm- 
wien. 


gridje = etwas 
krumm, schief. 


ALS 


| Yrilmer vn sich 
nen. 


a. :2sa s Ankleidung 
Us1 \ das Ankleiden; — 

el anziehen, an- 
kleiden, 


ekser s Nagel = (ins 
Holz zu schlagen). 


I RN |. 


serlemek va N3- 


EU 
geln. 
\I ersiz “ eng. 


El 


ensizdje « nicht 


genügend breit. 
a s der Nacken; 
N le —  eigen- 
sinnig. 
S\ “ S \ ebsit- 
z mek | va Ver- 
min- 
dern. 


$ 1 Ss eksilt- 
meh 


a. sösir s Elixier 
| Heiltrank m (fig.) 
etwas, was ganz 
eb wirkt. 


eksik s Mangel 
ElsıT der fehlende eil: 
“ a mangelhaft,. un- 
vollständig; fehlend; we- 
niger; a» weniger ll d) — 
Mögen sie uns erhalten 
ar 8 Man- 


bleiben! 
| gel ” Mange!- 


aftigkeit t. 


s\ < $ | eksiklemer va 
. vermindern. 


eksiksiz a voll- 
ständig, ohne 
Mängel. 


J S \ ekst- 
. mek | vr sich 
vermin- 
dern. 


S$ S \eAsil- 
= mek 


3 


7 


| eksi a Sauer. 

P eksitmek va 

ers & | säuern, sauer- 
“ machen. 


sont $T ersigse 


ı“ a SÄUET- 


lich. 
PR) eksimsi 
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ek# a (durch Hinzu- = 
si fügung eines Stückes) 
verlängert,vergrößert. 


KT enlidje aetwasbreit. SI; = \ 


a. kill s Krone # 
Kranz 


a. ikmäls Vollendun 
| Beendigung, Vervo 


kommnung s „el = 


Js 


<A, .( eksimek vn sauer vollenden. 
werden. 


. 1° eksime s Sauer-Wer- 
den " 
„st ss abreit, 


weit, fern 585 
die hohe See. 


a. ekl s das Essen; 


\ re \ — essen. 
= Lug \ eklemek 


va aneinanderfügen 
(zwei getrennte Gegen- 
stände, oder ein Stück 
zu einem Ganzen: z. B. 
durch Nähen ‚Binden, Lei- 
men etc.). 


ls‘ 
4 haltung +, Zeitver- 


£ treib ” Belusti- 
gung f. 


gylmek vn sich 


bücken. 


glendje 8 


lendjeli a unter- 
a belusti- 


[7] N va 


Je! 
el, y Be | unterhalten, 
® belustigen. 


ejlenmek vn sich 
el unterhalten, sich 

belustigen, sich 
mit etwas die Zeit ver- 
treiben; sich verspäten; 
sich aufhalten. 


u enli a breit. 


NETZ a besät. 


Unter- 


ausı ekmek s Brot ” 
„N ekmek va säen. 
= rs ekmek- 


Fe s Bäcker ” 
ei we — USE 2 


mekdjiliksBack- 


kunst £ 


a. ekmel a (Komp. v. 
Si 6) sehr vollkom- 

men, ganz tadellos. 
ct a. ekmelijjet = Voll- 


ex | kommenheit t, Ta- 
dellosigkeit 
| eäme = das Säen. 


‚Se ejme = das Bücken, 


Biegen, Krümmen. 


«S1- = « ine s die Na- 


del. 


J ST a. ekül a vielfräßig, 
viel essend. 

si ge s Feile € 

elst. gelemek vn feilen. 

NT iz ‚erjal s (Pl. v. 


I Kornmaße. 
| a ekid a stren 


‚ dring- 
| Jich (Befehl, 


itteetc. ) kn 


guy! 
a. ekiden a2 sähe: 
Nast dringend. 
ze ikız. 
j s Saat + Saat- 
iela ’ Same, .— 
Ar. mähen. 


515 ekindji s Sämann ” 
: Bauer 
eL 5 ini s Acker- 
ekinlik 


bau ” 
AST - 
I el s Hand ‚elS> — 


sich zurückziehen, et- 


s besätes 


: was aufgeben; ge — 


betteln; eu Ö2 kön- 


nen nk JM — ich kann 
esnicht machen; ‚ I 


das,was man kann; Ss r1— 
Eintracht r. 


= 225 die Welt, die 


Menschen; Gegend t 
Land » die Fremden, die 
Anderen. 


a. el s arabischer Ar- 
I tikel: der, die, das, die: 
„arm, yäal| der Arme, 
der Untertänigste. 
N eiä a himmelblau; 
35 ‚S blauäugig, (auch: 
braunäugig!). 


— | 
N) a. en jetzt; heute 
noch. 


A| fr. elastige elastisch. 


a fr. dastigijjet s 
ca Elastizität « 


a. elemäan, efamin 


< Gnade! 


°yı 


oy\ a.—=4)| a. ilar s Gott” | ol 


aa! a.= ag) a. lähe > 
Göttin £ 

= Na 1m a 
göttlich. 
a. De s die Anklei- 


AN 


U dung; Verdunkelung 
“(des Stils). 
| ee) a2 sicher- 
a a 
w : zweiiel- 
a elbette los. 


a. elbise ». (Pl. v. U 
a er) 


a. zläbas = Dunkel- 


Al heit « Verdecktheit r 
. des Sinnes), 
Unklarheit « Zweideutig- 


keit « 
| a. i28idja el — bei 
jm. oder an einem 
Orte Zuflucht suchen. 
a. itihak s \Vereini- 
bei gung ; el — 


sich N sich ge- 
sellen, sich zusammen- 
fügen. 


bel 


a. :lihäam s Vernar- 
bung & 


a. zläzäm s Begünsti- 
\,J\ gung t Pachtung der 
[öffentlichen Einkünf- 


te; „el — begünstigen; 


pachten. 
ter = (öffentlicher 


gu Einkünft e). 
iltızamd)'y] 
a 


2: ne Ati 
Pächters. 
a. zitisag s Verbin- 
bei dung + An(einan- 
der-) stoßen ’ 
el verbunden, geklebt, 
an(einander)-grenzend sein. 


zläizamdjy s Päch- 


eines | 
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a. zkıfat s gute Auf- 
nahme # Wohlwol- 
len freundliche | (_ 


Begrüßung, Liebenswür- 
digkeit r ÖLel — j. gnädig 
und freundlich behandeln, 
begrüßen 


iafatdjy ? höf- 
| gelacl ic licher, „erdoigst 
Mensch 


slhfatly @ wohlwol- | 
lend, schmeichelnd. 


‚gta 
a. sliga s Begegnung % 
A) Zusam entreiten an 
einem Orte oderPunk- 
te; el sich begegnen. 
zusammentreffen. 


a. iltimäs s Bitte ; 

We Empfehlung « Be- 

nstigung A 

2 Ben (besonders um 

egünstigung eines 
Schützlings). 


PAR) 


sltimasdjy s Be- 
schützer, der nur 
für die Seinigen 


oder für die Schützlinge | „ 


großer Persönlichkeiten 


sorgt. 


eletmek va durch- 
sieben lassen. 


el 
a. ilähab s Entzün- 
: ld dung ;.Äel — sich 
entzünden. 
a. :lıjam s Vernar- 
(A bung Heilung : (einer 
| ü Wunde); a ‚9 — sich 
vernarben; heilen. 
a. p. ildjaät i 


od 
a 
a Nor)! zemanijje » 
es u Zeitzwang” 
(der Zwang der darin be- 
steht, alles zeitgemäß zu 
ändern und zu verbessern). 


Zei = a eläi s der Ge- 
* sandte. 

le) 
e 


hadıy. 


\4= Ze elhäd), Ir 


N 


u a. lhah s dringende 
Bitte; „Lel — drin- 
gend bitten. 


su a. zlhäd s Ketzerei t. 
a. elhasil a» kurz 
und gut. 


ed 
sikäg s Hinzu- 


KR: fügung « Einver- 
leibung r el — 
einverleiben, hinzufügen. 


. elhäletu hä- 
RY.\ au: 


zii a» heut- 
zutage, ER 
za a. elhän : (Pl. v. 
= der Gesang) Stim- 
men; Melodien; Gesang 


za a. elkagg a» wahrlich. 


w a. dhükmü llläh 
al. \ Der Wunsch Got- 

tes soll in Erfül- 
lung gehen! das heißt: Ich 
füge mich. 


. elhamdu hlläh 
as WIR, Gott sei Dank! 
(für seine Wohl- 

taten). 
y\ a. 2lä ächyrihi Abkürzung 
von o>! Il: u. s. w. 


(und so weiter). 
a. edaärs der Beten- 
gial 


de (dieses schreibt 
der Geistliche oder 
Theologe vor seiner Unter- 
schrift. Also: Ihr er- 


. gebener). 


eldiwen und: 
$ em ri eldiwenlik s Hand- 
I 


schuh 
a. edeszz a (Komp. v. Bw" 


= köstlich) köstlicher, 
sehr köstlich, schmackhaft. 


a. ikam s Überzeu- 


’ 


gung ; ; Überführung 4 
Lel — überzeugen, 
3% 


2 


überführen, unwiderleg- 
lich beweisen (und da- 
durch den Gegner zum 
Schweigen zwingen). 


a. eizem a (Komp. v. 
„\ 
5 


nötig. 
r ‚N a. elsemijjet -._ 
„ua )\ solute Notwendig- 
” keit. Dringlichkeit: 


a) elsine st, (Pl.v. Su) | 


„die Sprachen; *— 
4.3,% orientalische Spra- 
chen; «| Sprach- 
wissenschaft r. 

a. :säg s Verbin- 
be)! dung ; das Kleben; 

&JLel — verbinden, 
ankleben. 

n a. ekäf s (Pl. v. 

Pr 
Alb! ab) die Wohl- 
taten. 
R a. Üghä s Aufhebung ; 

\ el — aufheben, ab- 
schaffen. 


.n 4. eäf s Name des 
| ersten Buchstabens 

im türkischen Alpha- 
be 


En a. elfäz s (Pl. v. Ber 


— Wort ;) die Wör- 
ter; die Worte. 


a a. elfba = Alphabet ; 
a, a. ülfet s Verkehr 
Pen a)\ Freundschaft + ver- 
traulicher Umgang; 
lel — mit jemand ver- 
kehren, freundschaftliche 
Beziehungen pflegen; sich 
an etwas gewöhnen. 
wi a. ilgä el — stellen, 
legen, setzen; weg- 
werfen; einflößen. 


„lat a «#255 (Pl. v. Br) 
. = Beiname =) Ehren- 


titel = (Pl); die Titula- 


ey — nötig), schr 


pr 


e5> — ABC-Buch : { 
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turen) „GV Au: P. P. 


(praemissis praemittendis). | ”* 


El elek = das Sieb; — 
ea vo ‚> auswäh- 
len (fig.), aussuchen; durch- 
sieben. 


x a. ikäs Reich Land " 


ir. edektrig s Elek- 
trizität r, 


elekdji s Siebfabri- 
kant = -händler = 


Te 


eleklemek, elemek ve 
durchsieben. 


Al S \ elejim saghmas 


Regenbogen ” 
al 


() u 
a = Al a. alla; s Gott” 


GN 


ellindji a (Zahlwort) 
das fünfzigste. 


A eli « (Zahlwort) fünf- 
zig. 


| elliser je fünfzig. 
P elhik s Fünfziger 
e€luı Münze); a. fünfzig 
“ iaster etc. wert, 
fünfzig Teile enthaltend, 
fünfzig Jahre alt. 
\ a. ccm e Kummer 


elma ® der Apfel; — 
‚> der Apfelbaum; 


U 


_ J> roter Apfel (alter 
Name der Stadt Rom); — 
als Apfelwein * 


elmadjys Apfelhänd- 
© 7 u ler m 


a. gr. elmas s Dia- 
mant r Kleinod 


Ai 
! U mein Juwel! 
(Schmeichelwort). 


se 
elmasdjy s Juwe- 
lier ” 


elmalyg s Apfelbaum- 
wäldchen  Apfel- 


zul 
zü 


garten ” 
ai = ul elma}y « mit 
Äpfeln zubereitet, 


Apfel-(-Speise). 
as y\ P. elemzede a betrübt, 


kümmert. 

li e ea! elemek va 

durchsieben. “ 

(91 a. ehväh ® (Pl. v.cy 
& die Platten. . 
ol a. etwäns (Pl. v. Br. 
07 Farbe e) die Farben. 
„. a. üluhijjets Gott- 

a y) \ heit r 


elverysi @ Pas- 


“ | send, geeignet; 

Je enügend; be- 
quem; vorteilhaft. 

., eiwermek vr genü- 

ls 3; | gen; passen, sich 

“  eignen;denInter- 


essen entsprechen, vorteil- 
haft sein. 


r ei a. elwije =, (Pl. v. \ 


= Fahne +, Provinz r), 
die Fahnen; die Provinzen 
Unterabteilungen der Wi- 
lajets. 


u N 

A a. sah s Gott  Gott- 
heit r. 

a. ilhäam s Eingebung # 

| Offenbarung 4 (dichte- 

y rische) Begeisterung # 

Einflößung « el — be- 


geistern, inspirieren, offen- 
baren. 


u 
ag)| a. :läke s Göttin « 


u. 
se \a. äh @ göttlich. 


ru * 
\ a. dahi « oO mein 
Gott! 


aW] 


a.2lahijjätet, » Theo- 
a logie + Gottesge- 
-"  Jahrtheit;Religions- 
philosophie « 
A a. 2/3 prä. bis? >! eo 


bis zu Ende = u. s. w. 


AN, 


„na ejag = (Komp. v. 
5 3Y= passend) pas- 
sender, geeigneter, fähiger. 


a. eäüm «a betrübend, 
Fu schmerzhaft, herzzer- 
“ reißend. 


a. ejewm a2 heutzu- 
en 


tage, jetzt; "bis jetzt, 
heute noch. 

e a. ümm se Mutter « 

v 


au a. imäte s Tötung t 


Jun ® \ emäsil s (Pl. v. 


Jul) die Gleichen, 
die Gleichgradigen. 


a. i a der Prophet |) 


a. cmmä, amma e: aber; 
«: denn! wie! 


a. emäret sı, Fürsten- 
tum ® 


Sul 
a. emäre st Zeichen r 
sl! Spur e 
a. emäkin s (Pl. v. 


‚su SL Ort ») Woh- 


nungen; Häuser”. 


AL a. zmälk s Beugung % 
\ „el — beugen. 


a. zmäm s Vorbeter 
An in der Moschee; Re- 
y ligionswürdenträger; 
der geistliche Gemeinde- 
vorsteher; Titel der Ka- 
lifen und der Stifter der 
vier muhammedanischen 
Hauptsekten. 


a. imämet s das Ima- 
ul! mat, AmtundWürde 
des "Imams. 


57 


P. imämzäde s Sohn 
eines Imams. 


Zul imamlyg = Zul) 


a. emän, aman s Sicher- 
zu heit z Gnade + — 

les um Gnade, 
um Verzeihung bitten; 
cu 7.9 begnadigen; — 


soll 


199 \S) Pardon wird 
nicht gegeben! 


a. emänät s (Pl. v. 
Su LI) Depositen, 


anvertraute Sachen, Güter; 
die vom Kalifen aufbe- 
wahrten Reliquien des Pro- 
pheten. 


a. emänet s An- 
HA vertrauung , einer 
Sache; ‚Depositum 


anvertrautes Gut; „el _ 
anvertrauen; ei y— de- 


ponieren; !<J) DArvl 


Gott mit Euch! Leben Sie 
wohl! 


Zu 


a. emäneten ayin siche- 
rer Verwahrung. 


emänetdji s Spedi- 


=Ll teur m Vertrauens- 
om mann, welcher an- 


vertraute Sachen dem 
Adressaten überbringt 
oder versendet. 


2a. ümmet 5 Nation g£ 
PL Volk x ou — die 


muhammedanische (arabi- 
sche) Nation. Der allge- 
meine Gebrauch verwech- 
selt diesen Begriff mit dem 


des Wortes „u — Reli- 


gion Also allgemein ge- 
bräuchlich aber falsch ist: 


le Religion, ie 
Nation. 


zule 


a. imtisal = Be- 
ler folgung r eines 

Beispiels, Nach- 
ahmung ; Gehorsam n„— 
el einem Beispiele fol- 
gen; sich fügen. 

a. imlihän = Exa- 
„= men " Prüfung 4 — 


ll prüfen ; 


a 79 geprüft werden. 


a. imtidads Verlänge- 
vn rung # Ausdehnung 4 
ns Dauer 1, — 


sich verlängern; 
> 


- a. imlizäd) el — 


sich mischen ; ; vr 


“ 


vertragen mit ..; sich 
wöhnen an . x ermpalht: 
sieren. 

w 


a emtöas (Pl.v. 
= Ware :), die Wa- 


a. zmtıla s Füllung s 
Ye „el — sich füllen. 
„4 imlina’ s Weige- 
dus rung 4 el — sich 

weigern. 
a. imtinan s das Vor- 


a a \ halten erwiesener 
Wohltaten. 
nl 


a. imtijäaz s Auszeich- 

nung 4 Vorrecht : (po- 
- litische) Selbständig- 
keit , Konzession 4 ts — 
der höchste Orden der 


Türkei. 
lu giert; konzessio- 
mie. selbständig. 


el a. emsäls (Pl.v. Ju= 


cc 


imtijazly = privile- 


Beispiel ; Js das 
Gleiche, Jr = Sprich- 
wort r). 


emsalsyz a ohne sei- 
nesgleichen, unver- 


W 
En gleichlich, vorzüg- 


lich, prächtig. 


aa 


"| emsile s, (Pl. v. Ju 
— Beispiel ») die Bei- 
spiele; (gram.) Konjuga- 
tionstabelle r 
a. emdjed a (Komp. v. 
ar Aa = glorreich) 
glorreicher, sehr glorreich. 
Lu a.imhäs Vernichtung f 
Verheerung & el — 
vernichten. 
a. imdäd s Hilfe , Bei- 
BEN stand 3 <le\— hel- 
fen, beistehen; Hilfstrup- 
pen senden. 


imdaddjy s Hel- 
fer = Beisteher ” 
Hilfstruppen (. 


Zld 


4 emdirmek va 
el , Aal (heraus-)saugen 
rn lassen. 


Gral = Sl imai. 


a. emr, emyr s Befehl 

A Erlaß 3 el — be- 
fehlen. 

y r emr, emyr ® Aue 

egenheit +, Geschäft 

a. ämerä s (Pl. v. ul 


= Fürst ) dieFürsten; 
die Befehlshaber ("); die 
höheren Offiziere. 


a. imrär = das Hin- 
Br überführen oder -tra- 


gen, el — durch- 
gehen, passieren lassen; 
el sul Zeit hin- 
bringen, verbringen. 


R a. emräz s (Pl. v. 
u” Il wa = Krank- 
heit «) die Krankheiten. 


a. emred a bartlos; 
27%! — LE bartloser, 
junger Mann. 
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. P- emyrnäme s Schrei- 

al ya en * voneinem Vor- 

esetzten: Befehl ” 
Verordnung t 


ls. == As.l imrenmek. 
I ale ah 


zirmek va saugen. 
s\.. (cz s (Brust-) War- 
Az ze+Saugfläschchen 
| emzikli a mit einer 
DNS Warze versehen. 
a. imsak s Enthal- 
\ı tung „Sparsamkeit 4 
Geiz Beginn des 
Fastens; el — sich ent- 
halten; sparen ; geizig sein; 
das Fasten beginnen. 
\- a. imzä s Unterschrift & 
\ el — unterschrei- 
ben. 


ge, Nmel imzäjattyrmag 


va etwas durch jemand 
unterschreiben lassen. 


zäjatmag va un-|\ 


terschreiben lassen. 


N . = at! IM- 
zalamag va UN- 
terschreiben. 
“ A| . \ = ey im- 
zafanmag vr UN- 
terschrieben werden. 


or, meh s Mühe s Arbeits 
EL eh 

7,9 — Sich um 
etwas bemühen; arbeiten. 


sc 


Diener. 


a. imkän s Möglich- 
keit £ 


emekdär s ein Mann 
der sich verdient 


gemacht hat, alter 


: $ 
emeksiz « mühelos 
: | (ohne Arbeit) er- 
reicht, erworben. 


3 \$ zomd emek- 


lemek vn arbeiten, 
sich anstrengen. 


emeki schwer, nur 
JS durch anstrengende 

Arbeit erreichbar. 

se: emel s Hoffnung ; 

N Wunsch 

a. zmlä s Rechtschrei- 
| bung + Diktat » das 
Vorsagen (zum Nach- 
schreiben) ; el — füllen; 
diktieren. 


Su] 2 emlah s (PL.V. a 
= Salz n) die Salze. 


imläsysiyg s das 
DU Fehlen einer 
Rechtschrei- 


bung, Orthographielosig- 
keit r 


sy a. emlak : (Pl.v. el 


= unbewegliches 

Gut, Grundstück ) unbe- 

wegliche Güter, Grund- 
stücke. 

<i 

a. ümem s (Pl. v. Ca 


= NationsVolkr). Die 
Nationen, die Völker. 


Le| ammek va saugen. 


AL| emme s das Saugen. 


a. emn 2 Sicherheit 
a ll 9 dieSicher- 
heit und die Ruhe. | 
u a. emnijjet s Ver- 
ER, trauen Sicherheits 
”  &el — (jeman- 
‘ dem) vertrauen, sich (auf 
jemand) verlassen. 
ee | emnijjelsiz a m 
a 


| . = Ku emnijjetl a 


sicher, zuverlässig; 
vertrauend. 


a. emwät s (Pl. v. 
Zu) die Toten. 


lg 

a. emwädj s (Pl. v. 
ae a = die Welle, 
die Woge), die Fluten s, »- 


Nas 

Ip = Gut » Besitztum r) 
die Güter; die Besitz- 
tümner. 

lau] 4 Amwa s (Pl. v. Av 
r == Wasser n). 

| 4 ümür s(Pl. v. „= 


Angelegenheit +) die 
Angelegenheiten; die Ge- 
schäfte. 


amar s Pflicht ;, Sorge s, 
„ el etwasalsseine 


Pflicht betrachten, sich 
um etwas kümmern; — 


Kor das geht mich 
nichts an, das ist mir 


gleichgiltig. 
l#l \ sel in Geschäftsan- 
ug elegenheiten 


geübt, erfahren. 
i a. imhäl s Frist ı, Auf- 
el schub Lei auf- 


schieben, die Frist ver- 
längern, Frist geben. 


» 4. ämmi a unwissend, 

\ ungelehrt, der Zustand 
dessen der wederlesen 

noch schreiben kann. 


„, a. ümid, ümmid s die 
al Hoffnung; & ‚9! Ge-, 
el hoffen, erwarten; — 


p. ümur äsına a 


Ar ‚y hoffen lassen. 


5 2 P; ümid bachs a 
ee offnung ge- 


bend; tröstlich. 
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ümidsiz « hoffnungs- 

los, verzweifelnd. 

El) \ ümidsizlik s Ben 
he nungslosigkeit, 
Verzweiflung t 


Al 


L 


| ö | P- ümidwär a hof- 
5 Iglu ne hoffnungs- 


a. emir ® Fürst, Häupt- 


a. emwäls (Pl.v. Ju au ling u SS: I 


der Groß-Scherif von 


Mekka; il — der 
Oberbefehlshaber der 
Gläubigen, der Kalif. 


a. emin « sicher; über- 
Gr zeugt; ehrlich, zu- 


verlässig; treu; 4“ 
«S— der Präfekt von Kon- 
stantinopel; (G— Slgw, 
der Generaldirektor der in- 
direkten Steuern; go 
«$— Kassierern (S— (SY| 
Regimentszahlmeister 
I 
N a. inas st (Pl. v. =) 
die Weiber, die weib- 


lichen Personen, das weib- 
liche Geschlecht. 


" a. enäm s die Menschen, 
v 


die Menschheit + die 
Welt; die Schöpfung r 
Gau — geil inanmag. 


“ N =» A inan- 
SL dyrmag. 


a. eninijjet st Selbst- 
sucht £ Eigenliebe z 
Anmaßung « 
. enäjy au.s dumm, ein- 
gu ebildet;  eingebilde- 
“ ter, dummer Mensch. 
., a. inbas Anzeige « Mit- 
AM teilung , Benachrichti- 
j gung # el — be- 


nachrichtigen. 


za 


“ 


Fa, 
. a.znbäts das Wachsen- 
- ‚lassen der Pflanzen; 
ö le|— Pflanzen her- 


vorbringen, gedeihen las- 
sen. 


U p.- = UN andar. 


> a. inbisäts Ausdeh- 
> : nung 4 &Ar|—sich 
| ausdehnen. 


| a. endija s (Pl. v. S 


= Prophet r) diePro- 
pheten. 


„a. inbig s Destillier- 

ar apparat 7 2 — 

AS destillieren. 

„a. intad; EN — zur 
Folge haben, verur- 

sachen, hervorbringen. 


. entary s Schlafrock 

gu oder vielmehr nacht- 

hemdförmiger Rock; 

Rock * einer einfachen 

Frau; — a > Nacht- 
hemd 


.a. intüibäh s das Er- 
A wachen; Vorsicht « 
° Wachsamkeit + gei- 
Erwachen (deren 
Folge: Befreiung von Vor- 
urteilen). 


er’ a. intikär s Selbst- 
\ mord 3 el — 
Selbstmord begehen. 


rl Wahl, das Wan 

. len; die Auswahl; 
bye — die Wahl der 
Abgeordneten; el — 
wählen, auswählen. 


& 


+ 


“ 


fr. ertriga s Intrige g 
Ränke »- 


“ ‘ entrigadjy eg u. a 
Erna | Intrigant + intri- 


gant, ränkevoll. 


er 


ei 


a. intisab = Zuge- 
| höri keits, Zusam- 
menhang ” mit, 


Abhängigkeit ; el ge- 
hören zu, sich anschließen. 
a. znlisär s Verbrei- 
sat tung « Veröffent- 
lichung + el — 
sich verbreiten; veröffent- 
herausgegeben wer- 


u 


AL vol 


n 


40 Azas.x 
indılä s das (in 
lem Glanze) Er- 
scheinen; Glanz ” 
a. endjüm s (Pl. v. + el 
= Stern =) die Sterne. 
a. indjimäd s das Ge- 


a 9 «| x endäze s die kleinere 
SI! Eile, 0,65 m lang. 


p. endam s Figur 1, Ge- 
stalt £ : 


endamsyz « ohne 
Figur, schlecht ge- 


“ 


Iso 


sel frieren; el — ge- wachsen. 
j endam|y « gut ge- 
m. ag ‚Ja sn ‚von pro- 
pl sammlung + Gesell- | - Pan 


. a. ender a (Komp. v. 


a. intizar s das War- schaft 5 ‚ala — die| ,,| t 

2 = selt ltener, 
„tee ten, Erwartung 3 (nicht mehr existierende) Da IS een 

el warten. Akademie der Wissen- | Sehr selten. 
rl a Shane: 3: Örd: schaftenin Konstantinopel. Ä \ a, -—. : voll- 
5. Br . . J\ ständiger Unter- 
F nung # & 9 — ge- E = N = x \ indji > gang, . spurloses 
ordnet werden; A 93) . Verschwinden; Sr — 


ordnen. 


„., a. intigal s Über- 
Je ehen = von einem 
egenstande zum 


p. endjam s Ende: Aus- 


Leben, in den Tod; 
zZ a. intigäm s Rache 
\ 
l — enden; 
heit ergreifen. 
sprechens); el — 
„ie gang = einer Sache. 


andern; die Vererbung; 
el übergehen; sterben; 
Sl — sich rächen. 
el Ende; 
\ 4 inlihaz [io >> — 
di a. zndjäz s Erfüllung, 
$ “ A| — Ali indjil- 


Übergang ” in ein anderes 
als Erbschaft zufallen. 
a. intiha = Schluß u 
je el eine Gelegen- 
| Ausführung (einesVer- 
(seinVersprechen) erfüllen. 
mek. 


a. indjizab s das 
HERE, \ Hingezogensein; 2 
die Anziehung + 


die Schwerkraft (Phys. ). 


JE 
ui: 
ar) AA 


le 


Li 
Lz 


untergehen. 
p. enderun s das In- 


‘ EN nere; dieFrauenge- 
m mächer des kaiser- 


lichen Palastes= Sb; 
si Syle — die Eu- 


nuchen und Kammer- 
diener des kaiserl. Pa- 
lastes. 


= = yo indjir s die 
Feige; zei — der 
Feigenbeum " 


a. indjil sdas Evan- 
gelium. 


indjili a evan- 
gelisch. 
a. inhiräf s Verände- 
rung % Verschlim- 
merung 1, Abwei- 
chung s \y — Unpäß- 
lichkeit , Unwohlsein 
a. inhisär s Ein- 
schließung « Be- 


schränkun . Mo- 
nopol r Alleinhan ei” 


a. indifa’s das Ver- 
schwinden. 


a. endülüs s Anda- 


gas 
lusien = (das ganze 


ea 
maurische Spanien). 


p. endüd a -verkleidet, 
-überzogen, -plattiert; 


— ,, mit Gold über- 


zogen, strahlend. 
p. erdise s das Nach- 
au dan, Sorge 
Angst %- or _ 
über etwas nachdenken, 
um etwas besorgt sein, 
sich ängstigen. 
endisesiz @ SOIg- 


los, gleichgil- 
tig; nachlässig, 


“ 


> gar 


a. inhina s Biegung 1, 
Krümmung « 


a.inchisäfs Mond- 
finsternis #, 


[N endächt s das 

5 REN Werfen, dasSchie- 
Ben; 

Schießübung « 


p. endäs a -werfend; 
al hlendernd: -ab- 


schießend; — Je 
Schütze ” 


aa 
furchtlos. 


Aa: 


[ 


Mi 8 

xl Sorglosi 
keitsFurc t- 

losigkeit s innerliche Ruhe. 


1a 
. 2. inziwa s Zurück- 
lo 5 gezogenheit « Einsam- 
keit. &—sich 


(in die Einsamkeit) zurück- 
ziehen. 


„a. insan s Mensch 7 
u a human, mensch- 

we „a. Insänijjet 8 
I Menschheit # 
x Menschlich- 


lich. 
keit # Güte r 


» 


insänyjelsiz @ un- 
menschlich, herz- 
los. 


au 


” insanijjetsiz- 
El) Gamer) m ik s Un- 
” menschlich- 


keit + Herzlosigkeit r, 
insanijjeli «a 
menschlich, 


Kö 1 gut, 
wer wohlwollend. 


„ a. enseb a (Komp. v. 
u) = passend, 


‘ 


ratsam), gut passend; rat- 
samer, sehr ratsam. 


a. änsijjets Gewöh- 
nung + Vertraut- 


heit, cAel — sich 

gewöhnen; sich vertragen. 
a. insa s Erbauung 1 

.Ls;\ Bau + die Kunsteinen 
Aufsatz oder einen 

Brief zu schreiben, Abfas- 

sung # Briefsteller = — 

el bauen; abfassen. 

© 
an) Las sche edensart) : 
so Gott will, hof- 


fentlich (hoffen wir, daß 
dies der Fall sein wird). 


tetend 


I, 


a. insa-ajlah (arabi- 


„ a. insäd s Vortrag 
sa eines Gedichtes, De- 


klamation +, el _ 
vortragen, deklamieren. 
aa a emisze, 


.y „, a.225@fs Gerechtig- 
lail keit ; Mäßigung ; 
Gewissenhaftig- 


4 


keit & ar — nicht über- 


mäßig mißbrauchen, (DE 
lichst) billig und gerecht 


sein; Abo sich 
mäßigen, nicht allzu grau- 
sam und ungerecht wer- 
den; Erbarmen! Mäßigen 
Sie sich! Seien Sie kein 
Unmensch! | 

A \.o;\ insafsys = grau- 


sam, ungerecht. 


; insafsyalyg ® 
r ala! Grausam- 
& keit « Un- 


gerechtigkeit « 


a. inzinäm s Hin- 
zufügung + Ver- 


je. Zusaffy = mensch- 

JLLei lich, mäßig, ge- 
recht. 

ei Re 
einigung el —_ 

hinzugefügt, vereinigt wer- 

den; «5, — Zustimmung ı 

Beistimmung e 

. a. zntifa = Ver- 

Ar löschung « (des 

Feuers); Lel _— 


verlöschen. 


I; a. enzär s (Pl. v. .> 


+ Blick ”) die Blicke. 


*ı a. en’äm s (Pl. v. «) 
W die Wohltaten. e” 


a. infäz s Einflößung i; 
Ausführung « (eines 


ah 
Befehls); Lel — ein- 


flößen; ausführen; beein- 
lussen. 


oral a. enfäs s (Pl. v. is 


= Atem ”) die Atem- 


züge; el — JUl ster- 


ben. 
A a. infag s Ernährung + 
[8 \ el — ernähren, 


für den Lebensunterhalt 
sorgen. 


glas! 


aa ng ermun 
„, a. enfes a (Komp. v. 

ea ®) sehr kostbar, 

ausgezeichnet, köstlich. 


„., a. infisal s Tren- 
Ne: nung # Verlassen er) 
eines Ortes, einer ' 
Stellung; Aufgabe eines 
Amtes; Lel — sich tren- 
nen; einen Ort, eine Stel- 


lung verlassen; sein Amt 
aufgeben. 


„, a. enfa’ a (Komp. v. 
- nützlich) nütz- 


licher, zuträglicher; vor- 
teilhaft. 


N a. infwal s Ärger ” 


Unwille= Verdruß 

."ı a. ınfikak 8 - 
SGN 2, fr + Tren 
enfije = Schnupftabak 


as) u 99 — Tabaks- 
dose #; SS — Tabak 


schnupfen. 


. \a\ a. engäz s », Trüm- 
mer r- 

a. ingibäz s Zusam- 

menziehung # Ver- 


. wi 
eo stopfung « Hart- 
leibigkeit +, Kongestion t 
u, A. ingiräz s Ende 
\,o einer Familie oder 

‚„ einer Dynastie; 
Untergang 7 Hy — er- 
löschen, (schlecht) enden, 
untergehen. 

„, a. ingisam s Teilung :; 
2 Verteilung; &Ae\— 
sich teilen; geteilt sein. 

„, a. ingizdä ® Ablau- 

A| fen () eines Ter- 
mins, einer Frist. 
. ingitä’ s Auf- 


glea| Böden n Ende » 


Unterbrechung x 


sl 


„a. Zingijäd 3 Gehör. 
La sam Unterwerfung ; 
Au] — 22) ge 


horchen, sich unterwerfen. 


x a. inkär s Verleug- 
5 | nung 1, Leugnen * (vor 
leugnen. 


AIR<] engerek 3 die Viper. &> \ 2 


| <: a. inkisär s das Zer- 
) \ brechen; pie = 
Verletzung * (des Ehr- 
efühls), Unzufriedenheit ;, 
erwünschung r (vulg.). 

; = a. inkisaf s Son- 
aus nenfinsternis 5 — 

el sich ver- 

finstern. S 

n 7 a. inkisaf 3 Auf- 
lest ehen = Er- 

blühen  Erschei- 
nen 7 el — erscheinen, 
erblühen. 
= engel s Hindernis 7 — 
< ‚3 s\ verhindern; be- 
lästigen. 

AST ingıltere s England 
° Großbritannien. 
ıez ngliz = Englän- 
N der(in) 7 (9; = eng- 

lisch: FL zb — die 
englische Fahne. 
inglizdje s Eng- 

FERAKK lisch, die eng- 

es lische Sprache; 

a englisch; a» nach eng- 

lischer Art, englisch; — 

ab 4 englisch spre- 
chen. 
AS<| 


enginar s die Arti- 
schocke. 


. engiz a -erregend, 


“ ® p 
Re -hervorbringend. (Nur 


“ 


in persischen Zusam- 
mensetzungen wie: 4.9 


„S| = aufruhr-erregend.) |) 
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7 engin : die hohe See 
Ar \_. > breit, 
weit, fern. 


© eni a breit, weit. 


Gericht); el — „| „| 9: erwar 5 (Pl. v. 39 


=Licht r Glanz r). 
enwä’ ® (Pl. v. & 
Art « Gattung v), 
die Arten, die Spezies. 
., a. enwer a (Komp. v. 


2' x) glänzender, sehr 


glänzend. 
a. z»ha s Benachrichti- 


„| gung Bericht = Schrei- 
be 


n eines höheren Be- 
amten an seinen Vorge- 
setzten (besonders um eine 
Beförderung vorzuschla- 


gen); el — berichten, 
unterbreiten. 
4 enkär : (Pl.v. „= 
Be Fluß ”) die Flüsse. 
! | ® on : Nieder- 
\ lage 4 Auflösung ;, 
e (geschlagener Trup- 
pen). 
a. enis = Freund 


rm: Genosse ” 


. eniste s Gatte einer 

a“ .| Schwester oder Tan- 

r he te; Schwager 7 On- 
el = 


...ı a. enin s Gestöhn 
>  Wimmern 


o prn er, Sie, es; dies 
N (dieser, diese, dieses), 


jener, jene, jenes. — 
Ö “ übermorgen; — 
Ö 5 am selben Tage; — 
‚lo zu jener Zeit. 


N ö« oho! o! 


ew » Haus ; ‚al — die 


Bewohner eines Hau- 


Sg 


ses; Ay — Familie « 
let — Familien- 
vater ” 
.\ a. ewächyr 3 ® die 
5 letzten (Tage eines 
Monats, tunden 


eines Lebens, Jahres, Jahr- 
hunderts u. s. w.). 


a. ewäsyt = (Pl. v. 
L.\, u). Was in der 


Mitte ist; die zehn mitt- 
leren Tage eines Monats. 


4 ewämir s (Pl. v. ze 


Befehl ") die Be- 
fehle, die Verordnungen. 


1% \4 ewäil s (Pl. v. un 
“ =Anfang r) die An- 


fänge; die erstenTage eines 
Monats, die Anfänge eines 


Zeitabschnittes; 03 — an- 


fänglich, ursprünglich. 
es a a ge- 
räßig; s gefräßiger 
22 Mensch. = 


Oh 
REIEKeT) 
Ay | 


obur|yg 3 Gefräßig- 
keit «. 


up uzun a sehr 
lang. 


öptürmek va küs- 
sen lassen. 


\val it. opera s Oper t 
22 


or N öpüs s Kuß 
$ & 


&ls rn öpmek vn küssen. 
n " zwet aa ja, jawohl; — 
_. es! jawohl, mein 


Herr! 
ot s Gras 
[2 


Ss 6— oy Kresse ; 
g— „low Arsenik ı 


öpüsmek vr sich 
küssen. 


Heu 
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ulandyrmag va 


otlyg sOrt, wo Gras 
beschämen. 


wächst, Wiese rt 


Grub) Si, 
Br tanghadj @ VET- r 
Lat N schämt, schüch- &ls 9 
& tern, schamhaft, 
bescheiden. 
ses R\ nn 
E eits, Schüch- 
ternheit + Bescheidenheit £ 
zul, 
eb, 
by 


ötmek vn singen; 
krähen; klingen; 
schwatzen. 

ütüdji > Aufbüg- 


utanghadı]yg ® un ” (n,; Plätt- 
rau f, 


u) 
Sl, 5, | Wüdiärs Plätt- 
>99! handwerk 
ulanghan a VeI- 
schämt, schüch- 

tern. 


ulanmaz “ unver- 
schämt, frech. 


| = | a MOL: 
pi achtstu oder 
273 vielmehr: Kinder- 
stuhl 
ofurtmag va sitzen 
lassen, zum Sitzen 


SCH 
einladen; — 4“ 9 


ein Fahrzeug auf den Sand 


ulanmag vn Sich 
schämen; erröten. 


utanma s Scham t, Er- 


al \ laufen lassen; stranden 
I rötung t. machen. | 
-_ |” | wzanadjag a be-| » * | oturuss dieArt und 
© re ab, schämend. SICH Weise zu sitzen. 
oje : va sitzen 
R \ | zdanys 5 Scham s| „ + ! grurmag "5. SIZEN, 
r Erröt sich setzen; blei- 
wm Errötung « mr ben; wohnen; aus- 
n ie | 1tanyg & verschämt, ruhen; scheitern(voneinem 
„?I leicht errötend. Schiffe) — ans auf eine 


Sandbank laufen. 


oturma s das Sitzen, 
das Sichsetzen; 
Scheitern = Stran- 


wtanyglyg = Ver- 


Ge bj schämtheit « 


$ „ ‚öllürmek va sin- Any) 

&, yı a) gen, krähen, bla- | den 

” sen lassen; klin-| „ ' 

en, widerhallen lassen. | „, „| 9 # (Zahlwort) drei- 

Ein Instrument): blasen, 2392 Big. 
spielen. 

| ae en, der 

® esang; dasKrähen; 

u. Klang  Widerhall 


5 . .\ oluzer « zu je dreißig. 


otuz/yg @ aus drei- 


-  ölüsmek wn zu-|, 4x al Bi ... bestehend, 
ee zu 539) A been 
2 zwitschern (von | tendi; dreißig ... wert, alt. 
Vögeln). otusyndjy @ (der, 


die, das) drei- 
Bigste. 

ütüsiz a ungebügelt, 
nicht geplättet. 


“an | Ofatmaz va wei-| (9 2) 
© Yu, eı == N 
| 
dsl otjag s Weide r I 
677 = or ötüs s das 


N a| otlamay vn weiden. 
ni 2 | Singen, Krähen, das Klin- 


ae 


gen; die Art und Weise 
zu singen. 


„ „ , äütületmek vaplät- 
1 Bi 9 4) ten, aufbügeln 
lassen. 

&lls,| 
PH'| ütülemek va 
lätten, auf- 


$ = ügeln. 
Ela BE} | 8 
a 2 | ütüleme s das Plätten. 


Ads, 


ülülenmek vn ge- 
lättet, aufge- 
ügelt werden. 


„ ötes das jenseitsLiegen- 
u N de,dieandereSeite; «an- 


der; ad 05 — da! dort! 
od — jenseits von ...; 


ob y 05 — hier und da; 


Gy — von jeher, seit 
sehr langer Zeit. 


„ , Öleki a u. »rn (der, 
S% Y\ die, das) andere...; 
jener, jene, jenes... 
a. ewdj s Gipfel 7 Höhe- 
ei punkt ” 
ödj ® Rache 4 9 \= 
a sich rächen. a 
| Gipfel ” der oberste 
C- oder äußerste Rand 
einer Sache. 


a. ewdja’ s (Pl. v. 
ga, i 


xdj = Spitze #, Ende : 


>94 = Schmerz 7), 


Schmerzen »- 
odjag s Kamin 
gs! Herd : Familie + 
. große Herrschaft, 
Dynastie + organisierte und 
mit Vorrechten ausgestat- 


tete Körperschaft ; (5, 
Fe N das militärische 


Institut des Janitscharen- 
tums. 
sl odjagdjy s Schorn- 
>» 9" steinfeger ” 


Je, 


a) 
udj]y a spitzig. 
s ) 
Nee a billig, wohl- 
FBLN? udjuz 
N \ mag ve bı- 
liger, wohl- 
“ut feiler ver- 
Ge I73') kaufen. 


“te udjuz]yg s Wohl- 
ee) feiineit « ‘ 


üc a (Zahlwort) drei; 
& > — ein Drittel; — 


„A! die drei Monate: Re-- 
djeb, Scha’ban und Rama- 
san. 


E72, ücer a je drei. 


Sa Ki ) Dr N ucurt- 


mag va fliegen las- 


ER - 6, ‚g\ weurt- 


ma > Papierdrache” 

222 sum s Abgrund 
Id. 

Ju 72 wcurumly « steil, 


jäh; (Gegend) mit vielen 
Abgrü ründen. 


ucysmag vn flie- 


Re) gen, flattern. 


al \ . Zr Sn: 
g2>g\ womi ie Bein- 
_ 2 kleider an den 
en festgebunden wer- 
en. 


Er, ucmag vn fliegen. 


ucma s das Fliegen, 


Aue) der Fiug. 
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ücyndji = (der, die 


De \ das) dritte. 


weurtmagvaflie- 
gen lassen. 


m 


ucurtma s Papier- 
drache 


as, 4) 


sum s Ab- 
232) eu ea m 


! . a steil, 


boss 
e) 
gs, 
aul25 .| 
Geles,| 


u a. ar ochsajys s Lieb- 
kosung t 


och i en so! das freut 
mich! (drückt Scha- 
denfreude aus). 


ochsamag va 
en strei- 
cheln 


ochsama s Lieb- 
9! kosung « 


| ochsanmag vn ge- 
"9! jiebkost werden. 


S\e \ ödetmek va be- 
29! zahlen lassen. 


Pr ödesmekonsich ge- 
eus;.| Benseitig bezah- 

en, (die Schul- 
den) ausgleichen. 


&$ 341” ss 4) ödernek va 
bezahlen. 


odun s Holz x (fig.) | 
dummer Mensch. 


j ödündj ® Darlehn 
(929 Schuld + gl _ 
borgen, auf Schuld neh- 
men; Le 7.9 -— leihen, 


auf Borg geben; « ge- 
liehen, Bebore ö 


odund;y s Holz- 


jesgl hauer = Holz- 
= 2 händler m 


5333| 


lag 


c s\ 033 b aa va bezah- 


das N ödeme s Bezahlung «. 


ödejis s Bezah- 


mes lung n 
ö 3, N orada a» dort, da. 


.ewräg ® (Pl. Vv. 0) 


al? 
2 die Blätter (papie- 
rene oder Baum- —); 
Schriften »- 


R orag ; SensesErnte & 
AR) Erntezeitz > 9 — 
Grille « 


el, 
Aa! 


sie aut va em- 
&ls porsträuben; haar- 
722 sträubend sein. 


| em no 
el nn orsträuben ; 
J; 22 erge stehen 
(von den Haaren); zittern, 
Gänsehaut bekommen. - 
A | en 8 .. 
eilhaber ” Teil- 
02 nehmer ” (an einem 
Geschäft) ; (so nennen sich 
auch die Frauen eines 
Mannes unter einander.) 
ortaglasınag vr 
ESCH | (mit im.) in 
2 (Handels-) 
Verbindung treten, sich as- 
soziieren. 


an l7\” |oriagjasa a2 ge- 
ade! en 
Sb, 
(mittlerer, mittle- 


dos, sl 9 
e re, mittleres): der 
oder die zweitälteste.. 


oragdiy » der 


Schniitter. 


oraly a aus jenem 
Orte oder Lande. 


ortag/yg sTeilhaber- 
schaft + Handels- 
verbindung f. 


Wrede « mittler 


& _ . 


ale, l 8 ER) 


„  , örtmekvabedecken; P örselemekvazer- 
el: | zudecken; ver- la, || knittern "(ein Lu | orman s Wald = 
B s> Jr 

R ee zuschlie- BL nicht | 
en ; verbergen; verzeihen schonen; je- j EEE 
. \ örtyumek. vn sich | Aal, „|| manden unzart ll, DE reiches ae. 


sl. 
> | bedecken, sich behandeln. dung « 


verschleiern. wurus s Schlag 7 


„ , orta » Mitte 4 Mittel- 52 9! Stoß = Kampf ” [el m Er 9, N 
%,9 punkt 7; TEEN %— um- wurusmag vr Sich Be örümdjek; »Spin- 
zingeln; = mittler (mitt- ' ya \ Sr en, käm- 
lerer, mittlere, mittleres); 2 e 
mittelmäßig; d 9 — von] 


mittlerer Größe. 
„ge ‚ortalyg > die sicht- 
3a 3) \ bareFrdoberfläche, 
Gesichtskreis die 
Welt; die Menschen; die) 
Gesellschaft, das Volk; _ 


+ ,1,9 dunkel, Abend wer- 
ur erfaßt (von einer Leiden- 


den. 
“ örtü s Decke + alles nal) verliebt; verwun 


ne ft. 
0 va or 
. gen, hauen; töten 
dem, g ur egsauuee I ermorden; verwun- 


den; werfen: — oy, nie- 


urghans Seilz dicker 


K\SR, Strick. derwerfen; — Us den 


Narren spielen vn — «tl 


zu Kopf steigen; Kopf- 
schmerzen verursachen; 


— 9 „ enthaupten ; — es 
behaupten, pedantisch re- 


urghun, wurghun @ 


“96, 9| getroffen (von 
0, einem Unglück); 


Gl] was zum Deck en. ürkütmek va, den; — °)9 vorwerfen; 
dient; — 9, ar a erschrecken ; £ 

ER schu ma-| —ow= — 448l, in 

22 Pu! Frauen- chen; in | Fesseln legen 

an m. ER Furcht E 


setzen. 


rt S$ \ örmek va flechten, 
=) >! on MG ne | ls“ ! ürkek a furchtsam, | 2" stricken, häkeln. 
j schleiernd; : 22° scheu. 


3 


. örme s das Stricken, 

” Deckenfabri- ürkmek vn sich er- | 4, da Flechten: e- 
EN) kant ” ES, schrecken; scheu| 27 | strickte, enöchlene 
werden; sich fürch- Sache; a es rickt, ge- 


. . flochten, gehäkelt. 
und örtüsis © ohne wurujmag vn getrof- . 


Bedeckung, ohne & | fen, verwundet, ge-| si 
rue Schleier, nackt. I tötet, verliebt 8° | &\, o| örzek s Muster : 
er a = et, verliebt wer 9 


örylmek vn gestrickt, | ||$ , örneklik s Muster ? 


. U, , 
des örtüli a verdeckt; geflochten werden. Probe einer Ware. 
R “ı verschleiert. A eh ch ee \ 
r oder geilochien- =&9, ur.ıba. 
7 22 werden. 22 = 
Js = — 
s\,, ‚| ördek s Ente « \ en 
22 dus öryi a gestrickt; 1; .\ == IEyR) Er 
P | no " va geflochten. « ’ 
el. 3 stricken; flik- reyr, dj s das Fasten; 
DI ken; flechten | 97 a > Be 
lassen. wurujys s das Ge- | 57 — fasten; 


troffensein, Getö- 
vr) N örs » Amboß ur a | tet-, . Verwundet-, dan Easlen bie: 


| Verliebt-sein. | chen. 


5 E52) 


Y 
ER örüdji s Flicker " 
Flechter = Strik- 


ker = 
2 
Je 4, N orudj!y s fastend. 


buy ,| 


ös a eigen 3 das Innere, 
5 9 das Wesen einer Sache; 
das moralische „Ich“ 
des Menschen, das Selbst; 


prn selbst, eigen; oa? u 
eigener Bruder. 
längern; _ aus- 


Bere 
rs strecken; in die 
Länge ziehen. 


bl, 
uzag “ ferm, ent- 
Gl .\ fernt ; ao fern, weit s 
Ferne +: 3 — 


8) 
AS aus der Ferne kom- 


men. 


örümdjek s Spin- 
ne f 


uzalmag va YVer- 


usady/mag vr Ver- 
längert, ausge- 
streckt werden. 


“le | 22agdja a» etwas 

do} o) fern, weit. 
= uzaglasiyr- 
As NMeli olmag va 
on el, (von ein- 

ander) entfernen. 
„\, | Wragjasmag vn 
Geile; g sich (von ein- 
ander) entier- 

nen. 


aniı\. \zzaglasma s das 

Aal; s) Sichentfernen. 

N wzaglyg ® das Fern- 

ul; ‚glsein, die Ent- 
fernung. 

uzamag vn länger, 

N g größer werden,sich 


verlängern; lange 
dauern; wachsen. 
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uzama s das Länger- 
Al; N werden, Wachsen; 
Dauer # Verlänge- 
rung t 
.). | a. ewzan 5 (Pl.v. (139 
u _ Gewicht ) die 
Gewichte »; die Maße ».- 


uzanmag vr Sich 


ei: | verlängern: sich 
rs ausstrecken; sich 
niederlegen; ausgedehnt 
sein oder werden. 
. s das Sich- 
asıı 01“ |" nieder- 
22 ma legen, 
a; „| we ne 
. | strecken; 
I wi) das Sich- 
verlängern. 


% 


BR) uzsajys Ss — al; og! 


üser s das Obere, 


‘ \ der Raum über einer 
12 Sache; Oberfläche « 


S— elb die oberste 


Fläche, der oberste Raum 
des Berges. 


j ' üzre pr» auf; für; © 
8,39! um; gemäß; über. 
uzjastyr- 
eye | mag ve 
on. 2 versöh - 
nen, einen Vergleich zu 
Stande bringen. 


uzjasmag vr sich 
N; | versöhnen, sich 
EZ einigen. 
uzjasma = Ver- 
us; N söhnung +, Eini- 
gung s Ver- 
gleich r 


el; 
ud; „) 


lt: | üzylmek vn (durch 
2 


Unglück, Kum- 

mer u. s. w.) nie- 
dergeschlagen sein, sich 
grämen. 


özlemek va sich 
sehnen, Sehn- 
sucht bekom- 
men. 


KTEE) 


üzylmes Kummer 
Ärger = Schwäche s, 
Niedergeschlagen- 


al; | 
heit x 
Ad) s) 

al; | 


özleme s das Sehn- 
sucht- oder Heim- 
weh-bekommen. 


Ji MEER 

ı | üsmek va 1 

eu einigen, plagen, 
2 elästigen. s 


*. | äeynäi s Kummer 7 
Sa Sorge 1, 

. \ äzynäla beküm- 
PISE mert. 

. üzengi : Steig- 

3, bügel ö 
4 E üzengllemek va 
ELIS; N (das Pferd) mit 

« den Steig- 


bügeln treiben. 


“ie üzenmek vn sich 
es; N um etwas sehr 
bekümmern; mit 
. großer Sorgfalt und An- 
strengung arbeiten. 
“| . peinliche 
© | Sorge; an- 
strengende 
Arbeit. 


A 


& ÜZE- 


II nis 

„. j %züm s Weintraube «+ 
DE Weinbeere 4 — 9, FÜ 
Rosine 5 (6— LS Jo- 
hannisbeere + 


uzun a lang; lange 
5) 9) N dauernd; ausführ- 


‚lich; bg — lang 


von Wuchs; 52; „| _ 
ausführlich. 


Gb 9) s) uzunlyg > Länge t 


Ca 9) 47 sy | 


üst s der obere Teil, e 
sel dasObere; dieOber- EL 4%, | , \oturmag= 2, 99! 
2 fläche; Kleidung :, 22 a. va eI- Sb 2 mn 
“ R älten. j 
Ober 62 — Klei, En x | 5) DEATEN) odun. 


dung ;das Äußere; ., 4 


«5 — Aufschrift Adresser| , Wr ! ne oda s Zimmer » Stube 4, 
| , y 


a Pe } ss üsümek vn {rie- ws As Speise- 
weragend; lage nl] | Zmmerrusn— 5 see 
" gend, 9 se 2 tariat r Bureau * 

Oberlippe; — JS durch er, « (Pl. odadjy = Stuben- 


einander; ?r2 u. ad oben, N Be v. ao 9) (mora- ‚zb, diener m Bureau- 


| di m 
‚ hoch, auf, lische) Eigenschaften »- we 


“ dalyg s Odaliske r, 
- tra 8 | > sand) ? Überdruß ab jr 
‚® Ag 2 aSaBleniee als! an einer Sache, 3 9' Maitresse « 


Langeweile « ed ab,| odal Di: a bestehend 


üstün a oben, hoch usandyrmag va aus... Zimmern. 


Bier 2, stehend, ober; den Kr y ENIOR, Überdruß ver- 


Vorrang habend, ursachen, „ , oghdyrmag, ow- 
die Oberhand gewinnend. langweilen; belästigen. m y ds! dyrmag va tei- 
usandyrydjya e ben lassen. 


Aug\ za s Meistern | Z8 bs] . lang: |... | agkratmag vs tref: 
weilig; 3 RrZı fen lassen; Ver- 
langweiliger Mensch. ursachen. 
usanmag vn (einer 


E ustalyg s Meister- . 
: gas! schaft r Gebo3! Sache) überdrüs- weN ech nn 
sig werden, sich RL} 1,69 Decchafe: 
Jar. | ustalygly langweilen. gen; außerordentlich be- 
Je > echah” re usjanmag vn al- mühen, anstrengen, quälen. 
N, mer 8 
r 3 tig werden. oghrasmag vr. 
er | | N 
I : sich sehr andrengen. 
h E | a. ewsal a (Komp: V. | uus/t : artig. I: | oghramag v4 beim 
| Le) mi io, r Vorbeigehen be- 
2 „) aittelmaßie Je m. suchen, treffen, 


Wer a pu-| begegnen; (auf eine Ge- 


.\a ; . = .\- end, furzend; | fahr) stoßen; (eine Krank- 
ker) Bas layes! en heit) bekommen. 


> — Mist- 
La.| “ezde & Diener BaIT= rt te ee ® 
- 8 : | i r 
sb ) handwerk " | arg 3 Pup = on 2 reiben (z. B. 
“IH@Y' Furz r die Hände); dauernd rei- 
‚| ben. 


Pr m Usüsmek vn ZU- 

SEEN sanımenlaufen, J ! ae % ; 
“ sich in Scharen > zu A ‚ n ophysiyrma 3 
sammeln. 2 VPE das Reiben. 
üsmekvnvonallen| * vog\= r \ N 
e2,| Seiten herankom- or > 2) ne Je ! ‚Sohn 7 1! 
men. a. ewea’ s (Pl. v. ajo} Menschenskind! 

bo,! &29 Bewegun- 


& . “ üsenmek vr nach- & 


lässig, träge sein. gen n, as pie 


De n oghlag s Zicklein 


Se, 
oghjan : s Knabe ” 


Ryı DER 5 Jung- 


frau 
Ca] 
ls, \ aerelbe : s Adoptiv- 


oghuji 8 
Geräusch. 


dumpfes 


- oghmag, owmag %% 
49) reiben. 


8, Yflwufl öf « Ausruf 

ss! des Schmerzes, des 
Kummers, des Über- 

drusses, der Müdigkeit, 


„ „Wfatmag va inkleine 

le D \ Stücke zerbrechen; 
zerbröckeln. 

Geb k 


\ eg 5 ganz 


a etwas 


NT kleiner). 
“\ ufag & klein ; Aa — 
Kleinigkeiten. 


ale ufaglamagve vaver- 
Gb! 


kleinern; in klei- 
brechen. 


ne Stücke zer- 
Gil, & derbe s kleines 


eo = 
cr > b,| KOT 9 
. R ufalamag —= 
zes! 
“le FE = 
Ge \ 9 \ ey ;! 9 


wfa/mag vn kleiner, 
weniger werden. 


RT 
RD ieltl2) ufag. 
2 94 \ — ol ‚| ufaglyg. 


5, öfke s Zorn ” 


48 
Elb,| 
luda,\ 
46), | 
Ande | 
Ben üflejis — An 4) g) 


bläser, Zaube- 


| 
a 2 rer, der die 


Kranken zu heilen be- 
hauptet, indem er ihnen 
etwas vormurmelt und 
dann auf sie bläst. 


üflemek vn. bla- 
sen; auf etwas 
oder in etwas 
blasen. 


üfleme s das Bla- 
sen (auf oder in 
etwas). 


öfürmek vn bla- | OU“ 
Fr (vom Win- 


u sAn- 


KY, og s Pieil 


N ogdjy s Pfeilmacher 
= Bogenschütz ” 
- & ” F 


oglaghy ® "Roll. 
holz oder Nu- 
(der 


ER, | 
| 


Bs KR: a ai Pfeilen be- 


delwalze 
Bäcker). 


waffnet. 


“u, oqulmag va unter- 

[2] 
en richten; lesen, 
vorlesen lassen; 
einen Kranken von einem 


Zauberer ( 


besprechen lassen. 


ag 5, Unter- 


oqulima 8 
richt = 


oqumys @ ul: 


det, gelehrt. 


m) 


ogsamag va — >| 


E97 


ogumag va lesen; 
studieren; singen; 


— li heraus- 


fordern; — is) verwün- 
schen. 


I) 


oqumas das Lesen; 
Studium : ı Gesang 


de Y N 
CL. ws“ et X 
er kann weder lesen noch 
schreiben. 


22) ogwyss — Au9 o) 


oqujydjy s Leser 7; 


Ges Bol Vorlesen m 


® oga, ogga = Oka, 
“| das türkische Pfund 

(1282 gr)— — | 
= 


im Gegensatz zu — 


= Kilogramm 
” I ogaly,oggaly «schwer, 
Je) groß. 


! ön s Vorderteil 3 Vor- 
2' derseite 4 Hl 3 
vorbeugen; 2 0 92 d— 


die Führung übernehmen ; 
a.vordere; «a» oder pr» 


e—, 05 — vome, al ‚ger 


Spitze. 
ona »rr ihm (Dativ v. 


5 g = er). 
kp == fl 
2S,\ 


ökce s Ferse +, Absatz 
9 (am Schuhe). 


sie öjretmek va lehren, 
Ele Il belehren, unter- 
richten. 


se ss \öjreaidjis s Lehrer 


ER 

MR 
R öjrenmek va ler- 
elssz\ = _— a 


auswendig lernen. 


a5, öjrenme s das Lernen. 


ei. 


öjrenis ® 


cs, | 


öksürtmek va 


husten ma- 
‚chen; Hu- 
el 5,, sten verur- | 
II) sachen. 
Guays\ öksürdidji a 
zum Husten 
reizend. 


ER 
Eu, 


öksürmek vn 


husten. 
An, 
5 
a | öksürük « Hu- 
sten " 


Kind, Waise « 
ten s Eltern- 
a össe s Vogelleim = 
öjle e Mittag 7 — 
5 
es, 
men, anpreisen. 
i Sa öjynmek vn sich 


Öksiz, öksüz @ VeEI- 
Br | 

„| losigkeit «, das 

eb Mittagsessen » 

selbst loben, sich 


waist; s elternloses 
Verwaistsein. 

BES | Sjjin a2 mittags. 

öjmek va loben, rüh- 

rühmen; behaup- 


49 


ögüt = Rat m Rat- 
N schlag Ermah- 
nung t. 


eu,s Fr Fanlen las, 
mahlen las- 
I B) sen. 
es SS, öjütmekva mahlen. 
S,\ öjüdji } lobender 
«5% 3' Mensch. 
Sean 
3 es We acken- 
Dr zahn). 
Ä ae). s Ochse ” (auch 
ögej,öwej anichteigen, 
= 9 Stief-; bb — Stief- 
vater » LI — Stiefmutter + 
Js „| Stiefsohn r 


a. ewwela erst (erster, 

JS DE erste, erstes); # s An- 

fang 7 a2 zuerst, vor- 

her; eher; — yL y so bald 

wie möglich. 

J | of prn er, sie, es = 

> g ; dies (dieser, diese, 
dieses), jener, jenes. 

a. ewia a besser = 


> I 


BAE awläd s (PL. v. 2° 

— Kind ») die Kin- 
der, Söhne und Töchter; 
(meistens in der Bedeu- 
tung des Sing. gebräuch- 
lich) e mein Kind; 


e ‚7 — meine Kinder. 


ewladsyz « kinder- 
los. 


N .\ 
ewladsyzlyg ® 


ae 3Y o\K Kinderlosig- 


“ a, "Aden- 
a tivkind » 


ulastyrmag v4 
zukommen! 


N 


Kap) 


ey olaghan a möglich; 
\ „2 — Sachen, die 
Da können. 


a was (so und 
3 \ N ist, was existiert. 


Siehe & g\ 
S,) 


a), 
a ewweldje a» vorhin, 
. vorher. 
öleek s Maß ; tür- 


el, kisches Kornmaß. 


el, 


oltas Hamen ” An- 
gelhaken n 


ölcmek va messen, 
9! überlegen. 


öleme s das Messen. 


lei s Maß ; (auch 
& I fig); so“ Go B 


Augenmaß : er — Maß 
nehmen; a A We 


jm. die Meinung sagen. 


s 7, ölöisigs a unmäßig. 


er ‚  oldug- 
40-3.) 9 ad genü- 
Br ziemlich 
viel. 


öldürmek va tö- 
ten, ermorden. 


eu, 


As 32 MN | öldürme » Tötung t. 


öldürydji a tö- 


ey, EnE tend, „tödlich; 


AEHDR 
AA 


olsun ad Rda. sei 
es), es sei! 


= a) 4 wolta. 


4 


al, o/ma s das Sein, Wer- 


a. ewwei a (der, die, 
den, Reifwerden. en 


das) erste betreffend, 
ursprünglich. Fern. u. 


Pi. a | 
a. zwlija s (Pl. v. ) 
U, Js 
die Heiligen; al ws — 


die Minister und Groß- 
würdenträger. 


ölydji a sterblich; 
Er sterbend. 


sl) | zwäilik s das Ver- 
ee 


o Pr N olghun a reif. 
| olghunjyg s Reife « 
EN = 33 l olug. 


: ads) ojgadar a» soviel. 


VORPERSPERG 


ewrvelki a (der, die, 

D das) erste...,alte... 

ursprüngliche ..., 
frühere ... 


$ R ewlendirmek va 


verheiraten. 


3 ) ewienmek vn sich 
2 


verheiraten. 


a) ewienme = das Hei- 
9‘ raten, die Heirat. 


ölä s der Tote, Ver- 
* 9 storbene; Leichnam 7 
a (fig.) schwach, träge. 


*‘ \ u/u 
&5 o\ wlugh 


ofwedjhile a» Rda. 
es! so, auf diese 
e Weise. 
oftr a möglich; «> so 
sei es, gut, einver- 
standen! 


heiratetsein. 


L | ummadıy 
schreckliche, er- 
> 2 fundene Person, 
w | en man die 
inder zu er- 
or schrecken oder 
ihnen zu drohen pflegt, 
der schwarze Mann. 


a groß, erha- 
en, hoch. 


u, ofmaz « unmöglich; 
— 9,99\ unbedeu- 
Is tend. 


. rl ! umdyrmag va 
” I o/mamys «. unteif, |)$) 
rt! grün. 


eyloa| hoffen lassen, 
ae Hoffnung er- 


; r >’ | ojug s Dachrinne « VONEL 
ofmadyg « nichtge- | 99 n rn 
“ . “ yImag vn gehofft 
Sl schehen, nicht da Gebe! 


gewesen. 
olmys a gemacht, ge- 
u! schehen; reif; — 
mes geschehen; 


2) ru — geschehene 
Sache, vollendeteTatsache. 


a| | ölmis a gestorben, 
or tot. 


ei | mes @ unsterblich; 
9' dauernd, sehr stark. 


werden. 
e en ölum s der Tod. Ä 
r ummag va hoffen. 
ofadjag « möglich; on 
Gas! unvermeidlich; 
2 s der passende, die 
Abschließung eines Ge- 
schäftes ermöglichende 


Preis = sd gl e2 die 
Vorsehung hat es so ge- 


wollt, es sollte geschehen 
. (Schicksalsfügung r). 


von umma ® Hoffnung « 


fr. omnibüs (Jat.) s 


un ua] Omnibus 


omuz s Schulter + 


393 Rücken " 


omuzlamag va 


N; ‚29 auf die Schul- 


tern nehmen. 
on a (Zahlwort) zehn; 


BL 2.—di; S — zwölf; 


y.oS — ein Zehntel. 


Ri: 7 ewli a verheiratet. 
olmag vr werden; in 
EN einen Zustand kom- 


‚men; geschehen; 
möglich sein; vorkommen; 
passen, gut stehen; sein; 
reif werden (von Früchten). 


el! ölmek vn sterben. 


Aa \ 4 ewla a besser, ge- 
29" eigneter, vorzüglicher. 


a | a. #2 a (Fem. v. Js 
erste; s Zivilgrad unter 


YL; Il — die erste und KH) sn x Mehl : 


onbasi s Korporal = 


mb — die zweiteKlasse| 4|- 
- PN) Gefreiter = 


al) ölme s das Sterben. 
dieses Grades. 


BEE) 


Er) 
Er) 


« undiy = Mehlfabri- 


2 kant ” “oder -händ- 
ler r 


onbasilyg s Kor- 
poralsgrad * 


B; a) oner, onar (zu) je zehn. 
onlyg « zehn... wert; 
aus zehn Teilen be- 


Sy stehend; sZehn-Para- 


Münze r 


zn/y a mehlig, Mehl 
en enthaltend, oder mit 
Mehl zubereitet. 


onyndjy = zehnt 


ea (zehniter, zehnte, 
E Zu zehntes). 

“ 2 R | oruckan a leicht 
J 27) vergessend. 


er onutmag va VEIZES- 
sen. 


“|, ° Lonudy/mag vn Ver- 
aba; a werden. 


—. a Vel- 
Er Ey7) gessend. 
it. uriforma s Uni- 


form + (militäri- 
sche oder Amts- 


da, gas] 
tracht). 
lag! owa s Ebene 4 


< 


owwstyrmag ©“ 


LE RD BEFORE 
ra; owmag va Ka, 


glas] au. 


" uebe Ei 
Saalaus enen be- 
en stehendes Land. 
la, 


a. ‚ewhäm ® (Pl. v. 
ß Rs) falsche An- 


nahmen; grundlose Ver- 
dächtigungen. | 


5l a ’ 
ls! oa s Spitzen « Says} Röhlen, stechen, 
oa s Spitzen #- en, stechen, 
2 on. 2 schnitzeln las- 
ojadjy s Spitzen- | SEN. 
ai n fabrikant» Spitzen- ujdyrma 3 = 
° “händler ” Auydg| BEN, 
bj ER passend, ge- Ä BEI 
EBEN, Stechen, 
N \ galamag va mit|” " — * Schnitzeln. 
Y Spitzen be- un si 
r 2 setzen;beschäf-| 4, * , „| er. ao 
Her" zu schaf- a Vergleich ein- 
 (urchiegeVer 
sprechungen u. Ss. w.) hin- \ njghun = passend, 
halten, täuschen. 083 geeignet. 
ojalandyrmag ar ujghunsyz @ Un- 
cr yayı N va jemand | us gms a) passend, unan- 


durch leere 
Versprechungen täuschen 
(um Zeit zu gewinnen). 


ey) 


gebracht; 
schlechter Führung: 


ea! Übeltäter ” 
wjghunsyzlyg : 


Unzweck- 
mäßigkeit r, 


von 


oyaly a mit Spitzen 
versehen, verziert. 


e xl | Yandyrmag »%\ Tjntauglichkeit 4 böse Tat; 
5 04 „2 erwecken. schlechte Führung. 

. yandırma®=| „ wgu = der Schlaf; 
As BANy) u a N En Gilb »—festschla- 


ojandyrydjy , 


fen; ‚443\a & — (ein)schla- 
Wecker "- f re 


* by! en. 
ojandyrys s das |*® 
Erwecken. 


| de pi itgeschla 
er nicht geschla- 
22 2 fen h 


a bl 


en 
-. Schlaflosig- 
ab;l ojanyg = wach; KT 2 keit r £ 
i jebhaft;’ intelli- ee: es 
|| gent. öjle ar 50, also; Se — 
2 > ist es so? so so! — 
“ |, | Yarmaz we er- au) dann, in diesemFalle; 
“r 91 wachen. 
nn 4> — ebenso. 
ac, ' ojanma s das Er- ojmag va schnitzeln, 
2 wachen. “x „| stechen, aushöhlen, 


& ausgraben. 


ujmag vr passen; 

x N sich nach etwas rich- 

wjdyrmag va an- |“ 5 ten, nachahmen; 

in y. „I oo) passen, in Über- | übereinstimmen. 

einstimmung ) s Schnitzerei # 

bringen: einrichten; er- AS N 70 en h 
finden, erdichten. ee BESSER 

4% 


rabgl aan ı — el 


ai, 


ojnatmag va Spie- 
srl] len, springen, tan- 
” zen lassen; täu- 
schen, beschwindeln; be- 
wegen; aufführen. 
ojnatmas das Spie- 
ar, N len-, Springen-, 
“  Tanzen-lassen; 
Täuschung 4 das Bewegen; 
die Aufführung. 
Ynasmag vu ZU- 
sammenspielen. 


Gb, 
As, 


onasma ® Zusam- 
menspielen 
Ynag = beweg- 
sl 4 lich; unzuverläs- 
.° sig, leichtsinnig; 
6 ,.— das Gelenk. 
; ojnamag vn Spie- 
gl len ;sich bewegen; 
“ _ ‚ke verrückt 
werden. 


al | Aa s das Spie- 


onajys s Art und 
ul N Weise in der man 
- = spielt. 
“ ulmag va ein- 
3° p,\ schläfern; mit 
” langweiligen Re- 
densarten belästigen;; täu- 
schen (um Zeit zu ge- 
winnen). 


EL) 


wjuzs Krätzeszakrätzig; 


wjudydji a ein- 
schläfernd. 


239 9! — dieKrätze be- 


kommen. 

: Dre va 
ey Au alsteifoder starr 
on. 3 machen; den 
Schmerz lindern. 


R BASEL < 

As starr, emp- 

E6 33 findungslos 
machend; lindernd. 


ujusmag en start, 


| em | empfindungslos 
I werden; trä 
werden. 


222) 


ra 


92 


R eı s . 

Aa mpfindungslos- 
2 werden. 

. wjusyg = Start, 

(& mug 22) empfindungslos. 

wjusyglyg ® Start- 


sa %ualheit « Empfin- 
2 dungslosigkeitr. ‚Jal 


ug a hohl; = Höh- 
lung « 


> 


ujuglamag vr 
schlummern. 


DC Zi N 
ujumag vn schla- 
fen; (fig) nach- 
lässig sein. 


yun s Spiel: Streich x 

BC2) Schauspiel 3, 45, 4 
«$ — grobe Posse; lei 
jm. einen Streich spielen. 


2) 
ey, 
Yundjagajy s 


“. s \ 
2 22 ‚Spielwaren- 
BB, händler 
ER N -fabrikant ” 


. Yundjy s Spieler 7 


EL) Schauspieler 


Spaßmacher 
Jai a. ekali s (Pl. v. JR) 
die Einwohner » (als 
Sing.): das Publikum. 
eluzal a. iaiaa ; el — 
den richtigen We 
zu Erkenntnis, zum Heile} 


inden = Muhammedaner 
werden. 


a.2htizäz s Bewegung t; 
Schwingung « 


ojundjag » Spiel- 
zeug 


a. ihtumäm s Um- 
sicht « Sorgfalt ;; 


sr = Fleiß und 


al 


räge | 
| Sorgfalt anwenden. 


gs 


\ a.24dä > Schenkung 
«\ual le | — schenken. 


a. chräm spi die Py- 
\,al ramiden (die ägyp- 
‘ tischen), (als Sins) : 
Pyramide « 
a. ehl a einer Sache 
fähig, würdig; er- 
fahren, mit etwas be- 
gabt, zu etwas gehörig; 
» Familie 5 Gatte "Gattin « 


w; ehi a gezähmt; 
Je häuslich; privat. 


- \al ehlijjet s Fähig- 
2 keit & 


= a. chemm a (Komp. v. 

er 2) wichtiger, sehr 

wichtig. 

Aw a. zhmäl s Nachläs- 
sigkeit „el — 

nachlässig sein. 


Bir 


k al a. ekwen a billig, 


wohlfeil. 
5\ p. 5! « heda! 


ihmaldji = nach- 
lässiger Mensch. 


(Soll a. giäui «r, Hände ». 


a. gälet s Provinz r 


San (jetzt: Y 9). 


Mi a. ijjam s (Pl. v. = 
“ Tag”) Tage »; Zeit s 
Epoche # Leben » Dauer re, 
einer Herrschaft, einer Re- 
gierung « 


| :2 # Seil ı Strick ” 
* [2 


EU ipek s Seide 5 — 

(> y Seidenwurm, 

Raupe des Maulbeerspin- 
ners; « seiden. 

ipekaj: s der Her- 

steller oder Ver- 

° «= käufer von Seide. 


Ki 
JS ipeki a seiden. 


ipik s Faden 
Zwirmn ” 


AL 


EA 22 Hund eo yo — 
- niedrige Volksmasse; 
Bande t 


KW a. gtäm : (P. V. en.) 
- die Waisen *. ie 


u 7 “ 


ettyrmek va Mma- 
chen lassen. 


ttyrmek va (fort- 
&Lı y 5 en. | > 


. schieben lassen. 
el er G gegenseitig) sto- 
en, von Kindern: 


sich hauen (nicht ernst- 
haft, sondern age 


tysmek vn sich 


a. Öhlaf ® 
As| ziehung 5 Unter. 
haltung + Über- 


einstimmung f. 
ülk s (von “N = 


- Hund ”) Gemein- 
heit s, Niederträchtigkeit t. 


eimek va machen 
ls! tun; herstellen, ver- 
* fertigen; in Zstzg 
mit arabischen Infinitiven 
und Partizipien als aktives 


Zeitwort: — \ essen; 
— J ‚>> eintreten. 


EN 


ax | eme s das Machen. 


iimek va 


stoßen, 
schieben. 


„\ zöme s das Stoßen, 
ar Schieben. 


0) 


a. sär s Freigebig- 
se keits Verschwendung, 


z „el — viel geben, 
verschwenden. 

4 a. 2djab s Notwendig- 
EN geit ; Ad u we 
oder ya — not- 


wendig machen; vr not- 
wendig sein. 


4 a. idjäd s Erfindung 
3 e\ &lel — erfinden. 
\<\ 


a. zdjar s Vermietung $ 


I, ri — vermieten. 


” 
u) Le a.zdjärijje st Miete r. 


ie s das Innere, der 
| innere Teil; Mitte 4 
@ Bauch Herz ? Ge- 


wissen ? lie — sich 
langweilen; AS g— 


seufzen; «2? ob — d(a)rin; 
binnen; os — EIN 
binnen drei Tagen; rr2 
unter; durch: 03%» — un- 


teruns, 6 — 2) „> durch 
die ‚Wiese. 
ic a innerlich, (der, die, 


Ak das) innere ...; 
9%, die Kehrseite, der 
wahre Zweck. 


EL \ icyrmek va trin- 


” - lassen; be- 
nken ma- 
$ 
el. un chen. 
\ iceri a® hinein, dar- 
BB 


ein; &L 5$= 
en 


— hin- 
® — dasInnere. 
wi yegyryg sSchluch- 


ein(herein-) treten; 
zen * 


Pk un 77 


|! 


yigyrmag 


ra) schluchzen. 


ik s Getränk 7 
geistiges Getränk. 


vn 
D 


5 | icmek va trinken; 


a. saugen; — 95 
rauchen; — (2% S\schwö- 
ren. 


icys s das Trinken; 


ge die Ärt und Weise 


zu trinken. 
Ay L| ie “ 
s 
EL 2 Z 
at yeren; dam 


— Lo deshalb; weil: 


SZ EN > weil 
er krank ist; — “| um 


icun zre für, um, 


Gotteswillen; — & oder 
Ö a warum? wes- 
halb? 


edylmek vn gemacht 
werden oder sein. 


el! 


Aryl edynmek va sich 


verschaffen, sich 


S$\ 3 N || zueignen. 


N Tun; die Art und 
Weise zu tun oder 
zu machen. 


a. wäd s Anführung 

| y\ einem 
uche, eines Bewei- 

ses u. S. w.); Einkommen ; 


el — anführen, zi- 


\ ODE: a machend, 
Denen. 


edys = das Machen, 


\ Bi 


tieren; el Ber 3 eine 
Rede halten. 
p. rän s geogr. Per- 


k\yı sien 
Jh y. | wan}y s Perser ” 
| irte s folgender, mor- 
&y, gigerTag;  $ -— 
am folgenden Tage; „ib 
«Montag? „u dar 
Sonnabend ” 


Gyr: a— as 


4 | le va an- 
el 3 ommen, ge- 

I langen lassen; 
— lüs begreifen. 


| ne 
ds erdirme n- 
IL. kom- 
men- 

BB, >,\ erdyrys| oder 

nee Gelan- 


genlassen; «sl >. 
das Begreifen. 
erystyr- 


R) & 
EA ,A& |} mei va an- 
I. kommen, 
gelangen 


R & 
&u [BR | lassen; 
EA 7 heimlich 
mitteilen, oder zukommen 
lassen, herumklatschen. 


25 erySmek vn an- 

Ei y\ kommen, ge- 

Die langen; reif 

P werden, das 

es y\ Heiratsalterer- 
--“ / reichen. 

dus y\ erysme s das An- 

” | langen, Ankom- 

men; zur Reife 


Au N gelangen. 


S erken a früh = 5 ei 


ermek vn 


verstehen, Deren 


iri a groß; dick; um- 


A „lecz,! irin s Eiter” 


u = ei 


eitern (von Wunden) 


irilesmek vn gTÖ- 


| Ber und dicker 
“I Werd 


ji s Größe # Um- 


; N irin s Eiter ” 


Bi iz s Spur t 


is s Ruß r Rauch- 
U“ schwärze «. 


zstelmek va VerT- 
langen, abholen, 


sstek s Wunsch 
Wille = Begierde + 


Kr 


gu A irmag s Fluß Eu sstkh a wün- 


schend, wollend, 
|| begehrend. 


SI » 
a. sstemek va Ver- 


langen, 'wün- 


s\ . | schen, wollen. 


RER | 


Vu izejissdasWün- 


schen, Wollen, 


(ge- 
‚| mügend) groß und rd! Verlangen. 


SW ls, erys-|4_, 
de ch. 


ise (von „el = sein) 
“ ar» und e wenn, 
Au) ab 9 wenn es so ist, 
in diesem Falle; Al „b 


oder dw 0 wenn er 
kommt; aber: Au DB 
... Sie aber ...; anstatt: 


a 4 N Aus) a an- 
statt spazieren gehen, le- 
sen. 


:5 = Angelegenheit r 


on Sache # Arbeit « Be- 


schäftigung # Tat s 
Dienst 3 bo — nütz- 
lich sein. 


P zselmek va hamen, 
rs! issen, urinieren 


«- lassen; erschrek- 
ken. 


we ie | a, 


isdji 8 rbei- 


Te 


zssiz a arbeitslos, un- 


. & 
Zul beschäftigt, müßig. 
&l- a | Ziszekk s Arbeits- 


u] Josigkeit «. 


ya \= 32| yiyg. 


s\ a \ 
es « \- cl | esik. 
isletmek va durch- 
eis! dringen lassen; 


- arbeiten lassen, 
beschäftigen; einflößen; 
eine Wunde in eiterigem 
Zustande erhalten; in Be- 
trieb setzen; Arbeiter un- 
terhalten. 


” islek a belebt (z. B. 
ENL:,\ eine Straße), gut 


“- gehend, besucht 
(ein Geschäft). 


p islemek va al- 
EL] beiten; durch- 
- \ dringen; be- 


lebt ‚ besucht 


künstlerische Arbeiten aus- 
führen. 


s Hand- 

Alt lizteme| arbeit + 
” A 

e r ge- 

Ara), zeichnete 
” oder ein- 


gehauene). 
islenmek vn Be- 
el.\a\ arbeitet, bear- 


“ beitet werden. 


Aa | isenme s die 
” eal- 
bei- 


a islenys\) tung t. 
Ja 


° - zu arbeiten. 
isemek vn oder va 
$s & : ’ 
Elas\ harnen, pissen, 
- urinieren. 
% istttyrmek va 
el ,uäl hören lassen, 


“ - bewirken, 
daß j. hört; mitteilen. 


isitmez «taub, nicht- 

“_®,\ hörend; verständ- 

“ « nislos; ungehor- 
sam. 


REN isitmek va hören. se en 


1)5) 


isidilmek vn ge- 
hört werden. 


Alu 
»& \ isidydji 8 Hö- 
zu = rer m Zuhörer ” 
ysyg ® Licht  Hel- 
ligkeit 4 Lampe ; 
a. sal s das An- 

Na! kommen-, An- 


- Jangenlassen; — 
el schicken oder ge- 


langen lassen, zuschicken, 
hinbringen. 


yıyrghan 3 


— 
— 


“ 


gie! 
ir  yas\yayrmag = no 
Ne yslaqg — ZNo\ 
De 
RER 
Eve 
AN kat . 
me ST 
ge 
ee! 

PEe ‚gel + warm, 


heiß; s Wärme « 
emarl yuyimag = zuinel 


Wr \ ysyima = uno 


—— 


” 


— 
— 


ysyrehan 


SC! 


cr yualyyrmag— yo) 
2 ysyndyrmay = 
el yie! 
ya a\ ysynınag= eo 
-S 
5 a. ejzan > dito, auch, 
„. ebenso. 
lv a. i2a1 s Erklärung 
za ai erklä- 
ren; Sb]; Sela) 
eu y,; eine (deutliche) 
Erklärung geben. 


# a. fa = Ausführung 
N e| — ausführen; lei- 
sten, bezahlen. 


„, a.igäd s Anzündung ; 
Ar) 


el — anzünden. 
Lll 


a. äz s Erweckung t, 
Anregung + Ermah- 
nung $ el — er- 
wecken; anregen; ermah- 
nen. 
iüjrendj s Abscheu 
| Ekel 7 @ abscheu- 
& - Jich, ekelhaft. 
ürendjük s Ab- 
scheu = Ekel- 


*“ « haftigkeit « 
: üjrentis Abscheu 
5 “ Ekel ” 


&L B; IN x abscheulich, 
= -  widerlich, 
ekelig wirken, verekeln. 


“ 


ijrendirmekva 


ds x ijrenme s Ab- 
scheu ” 
Ekel " 


inletmek va äch- 

zen, seufzen las- 
« sen;mißhandeln; 
erschallen, ertönen. 


Js “ 


Ausül 56. EICH 
Provinz 4 die Fremde, das ) Syrisch 222 s (der 
| onat) September ” 


Ausland; sen Land 
der Grekoitaliker, die euro- A A 
- mit dir; vermittelst: 


päische Türkei. 
„\, <% s jede der Frauen 3 

©) rl ah! ni mit der Fe- 

der schreiben; oe und: 


eines Polygamen in 
“ Verhältnis zu der — 
oder den — anderen, die 

L— oder, (I) 
cr. abl du und ich; (8 +) 
„N y—& ‚» trotzdem. 


Mitgattin. 
> Il yfptmag va au 
a (warm) machen. 


elöi s der Gesandte; 
= Botschafter 7 2) Er 

“| | 224eg = etwas 

.. Warm, lau(warm). 


— außerordentlicher Ge- 
sandter und bevollmäch- 
ylydja s warme 
ah! Quelle, warmes Bad 
*«+* (mit natürlich war- 


tigter Minister; — &, N 
mem Wasser). 


Gesandter r 
P elcilik s Amt und 
ELLI Würde eines Ge- 
Sl ' » jüistirmek va 
DA | anhängen. 


““ - sandten, eines 
P sismek vn sich 
REN anhängen; hän- 


inyldemek vn 
Ask wider-hallen, 
- -schallen. 
inylii s Geseufze n 
(s Na Ächzen ; Wider- 
- hallr 
| inylii a wider- 
&b „ hallend. 
« iken (Particip. Präsen- 
Ö | tis von el = sein) 
seiend; a? während, als: 
er : wc, IC 
als ich ging; — ed cr 
als ich jung war. 


| skindji a zweiter, 
„zweite, zweites. ' 


ikindi s die Zeit 
KL oder Stunde, wel- 
- che zwischen 
Mittag und Sonnenunter- 
gang in der Mitte liegt; 
das Gebet, welches zu 
dieser Stunde verrichtet 
werden muß. 


« üjne s Nadel « 


Botschafters; Gesandt- 
schaft + | 


\| z5 2 vorwärts ; 
m „ a vorder . .; vor- 

eschritten; s Vor- 
(5 7 erteil 3 Zukunft « 


vu 


gslerleimek a 
EL Io Jı vorwärts-brin- 


j ünedji = Nadel- ‚gen a =" gen bleiben; an- 
| fabrikant = Na- SL I Bene Arche fassen; — 59 flüchtig 
0 delhändler 5. daß etwasfort- sehen. 


schreitet. 


slerlemek vn VOI- 
el ul wärtsgehen; 
= “ fortschreiten; be- 
fördert werden. 


el el —clell ilismeh, 
$ zik a erst, erster, erste, 
El! erstes, anfänglich ;— 
3% — oder yL — der 
Frühling. 


L. ll = behär s Früh- 
J L 2 


„ ling ” 


F siisiks Beziehung, 
&l_& || Gemeinschaft £ 

“ -- Hindernis =» An- 
stoß ” 


R Ve a frei 

al (von Beziehun- 
“- “- gen, Sorgen 

oder Verwickelungen). 


Gel ybg = lau (warm). 


3 4 ik = Mark Yo — 

"— elal La 
bisinsMark durchdringen : 
Knopfloch 


iÜjnelemek va mit 
EllasSı "einer Nadel 
- stechen, durch- 
löchern; mit Nadeln be- 
festigen, anhängen. 


| i# a (Zahlwort) zwei. 


” 


ikiz «a ähnlich und 

«l gleich gelegen; Zwil- 

- «. lings-, verbunden; 
s Zwilling * 


ax ikiser aD je zwei. 
[. u 2 


2 ikilyk 8 Zwei- 
us Piaster-Stück 
- « „Münze £ 
; ikijüz a (Zahlwort) 
7.7 5% zweihundert. 
e!s die Welt, die Men- 
Il schen; die Anderen, 
C= die Fremden; Land : 


F ejlemek va machen, 
ld tun. Siehe el 


ah gleme = das Machen 
„ oder Tun. 


S& 5 | zäiklenmek vasich 
zuknöpfen. 


o» 


u 


slikli a markig; zu- 
. geknöpfit. 
a. zma = Wink = An- 
AN spielung , Andeutung 

„el — andeuten, zu 

verstehen geben. 

Ie\ a. imän s Glaube 
SE Religion; Al — 
oder ed — glauben, 
sich zum Glauben be- 
kennen. 

| Zmansyz a ungläu- 
s\e| big; gotflos, grau- 
“ «sam. 


cl imansysdje 
Au) grausam, un- 
® - menschlich. 


\ ' Zmansyzjyg ® Un- 

Se glaube 7 Grau- 
- samkeit « Un- 

menschlichkeit « 


„\ lat. zmperator 
„> Ins Kaiser . 
“ imperatorlyg ® 
> Ins] Keerreich 2 


absblel LU das 
Deutsche Reich. 


2 6b Ls | imperatorice ® 


Kaiserin «. 
gas) imdi o nun, also. 


“@ 


2 . , imrendyrmekva 
el y | wünschen las- 


“ sen, begehren 


lassen. | 

sie imrenmek vn WÜN- 

sel schen, begehren 
“ (etwas, was man 

‚gesehen und A 

oder schön gefunden hat). 
N inandyrmag va 

2 Su glauben ma- 


“ chen, über- 
reden. 
inany/maja- 


r | ag a un- 
GrAnb “ Zlaublich. 


al a va glau- 


07 


ach. inanma 8 
gl inanys ® 
Gall. 


3 “ = Abe. in- 


. « diümek. 


En 


inanyladjak 4 
glaublich. 


indji s Perle r 


Zei) 
indje «a dünn, fein; 
ae. | spitzig; zart; zier- 
° « lich; geistreich; höf- 
lich; «2 klein, fein. 


An ann | 
Ada. 
| doc ' a s Fein- 

Eller. 
Aa. 


indjedjik a sehr 
dünn, fein = 2 


indjelitmekva— 


s\ J> .\ 


ind) el- 
mek 


Tun \= | indji. 
indjiimek va Ver- 


Be! letzen, weh tun; 


“ «- quälen, nicht in 
Ruhe lassen; anfassen. 


Ver- 


“_.| indjitme 3 
a Jetzung. t. 


SI RWER 


tr @ 


indjidylmek vn 
verletzt, ge- 
quält werden. 
indjidydji @ 
verletzend, 


Gun] 


“° « Schmerzen ver- | de, 


ursachend, auälend. 


pi endyrmek va 
el y S| herabsteigen 
“ - machen oder 


lassen, herunterlassen. 


el inek s Kuh €. 


? inmek, enmek vn her- 
el absteigen; niedri- 
“ ger werden (von 
Preisen); ruhig werden, 
sich legen; absteigen. 
inme, enme s das Ab- 


As | oder Herab-steigen; 
- Schlag(fluß) ” 


enis s Abhang * 
ge abwärts führender 
“„« Weg, Gegenteil von 


2 | 
! gi a gut; re N sehr 


[7 


gut; re o! ziemlich 
© gut (viel!); el —_ 
heilen; Slg| — gesund 
werden, genesen; @2 gut; 


#0 — gut oder schlecht; 


ws — das beste. 


” a. ywallak (ein Be- 
a | grüßungs- und Höf- 

- Jichkeitsausdruck, 
der Ergebung und Unter- 
werfung bezeichnen soll): 
Grüß Gott! Danke! Lebe 


wohl! ;EA&> — sich ge- 


fallen lassen, einstecken 
(eine Beleidigung etc.). 


p. ywäah «ach! wehe! 
schade! 


Ar 


do gl ejidje a etwas oder 
genügend gut; & 
ziemlich gut. 


.mnes 


Aal, 


el, E6.AP | ejülestirmek va 


bessern. 
4 ejilesmekvnsich 
WEN | bessern; wie- 
-t der gesund 


werden, gene- 
sen; sich Ver- 
söhnen. 


elel | 


be s zweiter Buchstabe 
_ des türkischen Alpha- 

bets. Aussprache „b“; 
am Ende eines Wortes 
wie „p*. 


\ p. dä rr2 mit, in, auf. 
a. dad s Piorte « Tür ; 
db Regierungsgebäude ; n 
-. * Ministerium > Ka- 
pitel » (eines ee 
Gegenstand = (von dem 


die Rede ist); Je —_ 
die Hohe Pforte; ob 
(sc Se -„ das Kriegsmini- 
sterium. 


\, baba = Vater 7 «a gut, 

„. achtbar. 
babadjan s braver 
;ell Junge! (in loben- 
° «+ der oder zärtlicher 


babalyg s Vaterschaft # 


Sl Adoptivvater 7 Stief- ab 
°- vater ” 


babajiit a helden- 
mütig, tapfer; 8 


’ 


x 


“ “++ junger Mann. 


Ar <IL babajiitäik s Hel- 


denmut”Ta fer- 

- -+ckeit «+ roß- 
rahlerei ; reife, starke 
ugend. 


& Ai: it. Batarja s Batterie 


58 


Güte + 


e,| giäk 8 


Wohltat « dJ — elull 


| | gütlich. 


u 


‘ 


batagdjy s Schwind- 


all ler = Betrüger ” 
dji 
Geil: Schwindel > Be- 


ee 


Gyl=rl batyrmag. 


balmag vn sinken, ver- 
obs sinken, einsinken (im 

Sum pfe); verloren, 
vernichtet: sein; verschwin- 
den; Bankrott machen; 
unter ee el (die Sonne, ein 
Schiff u. dgl.); stechen 
(von einem Dorn, einer 
Nadel u. dgl.). 


„| datma = in allen Be- 
ae deutungen des Infini- 


tivs el 

daty s Westen 7 Sonnen- 
. untergang 7 „92 y — 
südwestlicher Wind; 
„bo,3nordwestlicherWind. 


batyrmag va Ver- 

Hr \ sinken lassen; ver- 

° senken; vernich- 

ten; ruinieren; stechen (mit 
einer Nadel u. dgl.). 


ge \ batys s siehe ag L 


lol 


Es, 


“I gjilenmek vr sich 


bessern. 
al: ‚AL... . siehe a 
“usw 
o + dadjag = Schen- 
kel r Bein * 


badjagsys a kurz- 

ze beinig; seinKurz- 

: beiniger (oft von 
— Bengel * 


Se 


RO a lang- 


beinig, "groß; 
z — (6 | krumm- 
Jg *.) beinig. 


badjanag s Schwa- 
ger m ns der 
chwägerin). 


ale 
bad) sV 
Li vet un 


Sl ° «ter zwei Män- 


nern, die zwei Schwestern 
geheiratet haben. 


do) badja = Schornstein ; 
Luftloch » (im Dache). 


ältere 


badıy ? 
Frau er 


Schwester; 
* « Mutter « 


p.dächususa> na- 
\ mentlich ‚haupt- 
-sächlich, insbe- 


UP ma> 
sondere. 
b p. dad s Wind Sb 


i ex Samum 7 \y2 „L 
gratis, umsonst. 
badana s AÄnstrei- 


lab chen z el — die 
Mauer anstreichen. 
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; badanadji ® a.bärek allah (arabi- 
zalsb en An- RN >], \, bische edensart) | , 


streicher ” I Gott segne! Gott 7 
2 \ | \ badanajamag va sei Dank! 
[6 Bone az Audi 
f-) - 
sl P p. Bädreftär a wind- ° zimmer 2 Schwelle 4 
ab schnell. ool 8 — vor Gott. 
\, bädem s Mandel 4 >| Ssı < 
’ ‚oo ee Boloiy: 
% ° — die bittere Mandel; SL p ER 
ziel — Mandelbaum r \, Zarus » Schießpul- 
Sad ven: 
„P= ‚all pat- 
(6 ur } j 2 + baruichane s Pul- 
2 | MEN verfabrik «. 


ab p. dade s Wein ” 
barometro ® 


bäde-nüs ® ab Baromeler n 
or LI. job 0 (Wein-) Trinker; 
er a. “ ; der Schöpfer, 
"351 — trinken. | 6 & an P 


badihawa = um- 
Iya;l B sonst, gratis. (5 b p. dari ad wenigstens. 
p. dädi a beginnend; Bas 

rystyrmak va 

ab” verursachend; — cr y Aa, yb versöhnen, 

ir g\ verursachen; 3 “ «7 +aussöhnen. 
Anfang = Ursache « * R \ 
as a. dadije s» Wüste t 2. Aussöhnungr 
vo .1 2. düznilläh (arabi- barysdyry- 
\ ka sche Redensart) a w Au ‚b dji s Aus- 

° mitGottesErlaub- ° söhner ” 


nis (Gnaden). 2 barysmag vn sich 


el, fr. baraga s Lager- ur aussöhnen. 
hütte + Baracke «. 


’ 


\, barysma s Aus- 
söhnung t. 


abb p. barar s Regen 


- barysyg = ausge- 

z,) a. därid a kalt. E gae I, söhnt, versöhnt. 
baryndyrmagva 

& zb bardag s Glas " ar > ur Se 
barg = Haus ; Fa- barynmag ” eine 
5 ne 
Familienvater = \ p. dä @ spielend. (In 
“| ae das Wetter- |JV, persisch. Zstzgn): „L-lo- 


Seiltänzer ” 


ar 


Niarkt fazar s Markt 
I;b arkt-Halle &) oder 
m Markttag 
Handeln m (um sich über 
den Preis zu einigen). 


\ ‚Ib pazar s Sonntag ” 


pazar ertesi ® 


© SPAN I;b Montag 


Pazarjasmag ®% 
el; I:\ \, Handeln (um 

° sich über den 
Preis zu einigen). 


e Pazar|yg s Handel 
hl q um sich über den 
reis zu einigen); 
el — handeln. 
P: bazergan | s Händ- 
36 zb er = Kaufmann 
Herr ” (von Juden). 
} A bazu 8 Arm m (fig.) 
Di Kraft L 
\ a.de’s, be-isSchaden— 
v% ‚28% das tut nichts; 
es ist nicht schlecht ge- 
meint. 
5 pa it. daston s Stock " 


„| 2as ® Kopf = Haupt ; 
gl überhaupt was oben 

° ist, oberes Ende; An- 
fan n Ursprung Spitze s B 
Gip ein : Geist = Vernunft; 


I. Ar — sich auflehnen; 


als u ’® — erscheinen, 
ausbrechen; $+ „lü> y- 


verführen; au — von 
Herzen gern, zu Befehl! 


'G- Neujahr ; eE3 
«S — Vorderteil des Schif- 
fes; (S — 99,9 irregu- 
lär(-e Truppen); zivil, nicht 
militär. 

| bas « erster, leitender; 
u „> — Chef-Redak- 


teur = 


geb 


gel dasag 5 Kornähre 14 Gabel 


Paeglenmag®: vn 


FL an 22 
‚gel 
Fe 


chie £ 


al 


basagly a Ahren- 
förmig (Pfeil). 


\, dato 4 ® Kopf- 


losig eitt Zucht- 
° losigkeit + Anar- 


basga = ander; ab- 
gesondert, getrennt, 


verschieden;  „— 
ein anderer; ($J — an- 


dere Leute; — 32 außer; 
— — einzeln, jedes für 
sich; — el ganz anders. 


basgalasmagvn 
Ge NYazil sich ändern. 
baslalmag va an- 
Gel fangen, begin- 

° nen lassen. 


uNE| baslama s Anfang * 


baslamag vn u. va 
, anfangen. 


\ er ad 8 
Anfang ” 


BE 

ziel 
basl s d 

Ay Mel Angefan en ve 
den; Anfang * 

Ne basti al 

Kopfbe- 

sel (jeglicher 

> El 


apuze t 
| 
2 baslidj ea? haupt- 


sächlich. 
a 


.. 


baslanmag vn anı- 
gefangen wer- 


\ ae 8 
deckun 
° Art); 


a 
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basamag s Stufe + 
(einer Treppe). 


z basdyry/jmagvn 
& hob edruckt wer- 
*\ den; unter- 
drückt wer- 


den, (aus)ge- 
ar Sol ‘ löschtwerden. 
Sn drucken las- 

sen; unter- 


drück ö 
1 e, ‚ob (aus)löschen. 


basdyrmag va 


basdyrma s das 


de Lo Drucken-las- 

2 .*\ sen, Druck 
Unterdrük- 

de B: a kung # konser- 


«J viertes Fleisch 
(getrocknet oder geräu- 
chert). 


a 8 Ge- 
opel 5 a n Gesichts- 
sin = — 2 »; 


(fig.) Auge " 


basgy i Presse r 
ob (Maschine zum 
* Pressen); Unter- 


ah t. 


Gaszyn } » plötzlicher 
Angriff, Überfall » 


ey; —  über- 


rascht werden, auf frischer 
Tat en flagranti] ertappt 
werden. 


[) vn 
bel drackt w.; 5 


Sol A 


e- 
ge- 
° druckt w.; "plötz- 
lich angegriffen w.: ‚ auf 
frischer Tat ertappt w.; un- 
terdrückt werden. 


basylma s das Ge- 
ao) 


druckt-werden 
* (und andere Be- 
deutungen des Infinitivs 


gehel) 
Jet basyly a Beaukt 


dasy/ys s Druck ” 
Druckweise £ 


Manz | 


. 


basmag va diücken, 
r mol pressen; drucken; 

° auf frischer Tat 
ertappen; plötzlich an- 
greifen; treten. 


basma s siehe: 


duo) Sol; Druck 
Drucksache « etwas Ge- 
drucktes ; — gb 


Steindruck » feiner ge- 
druckter Zitz ‘oder Kattun. 
basmachäne 3 


als anol Druckerei g, 


Je a. däiy/ = falsch. 


a. dbäis a hervor- 
el Dringend, verur- 


i sachend; N 94 — 
verursachen, veranlassen. 
bag; = Weinberg 7 — 


ei (59,9 Weinlese 4 — 
«9» Weinlese halten. 
:\ bagk = Band »Bindee _ 
& s— Augenbin- _ 
de 4; «5 — y> Strumpf- 


band r (5 — 9% Kra- 
vatte + Halsbinde « 


baghaji > 
2% bauer ” 
| 2 EDDIE NEN 
N baphöiman s Gärt- 
Seel ner 
Bureea 
el \, Gärtneretr Gärt: 
del baghce s Garten » 
Ss“ — PIE Bo: 


° nerhandwerk . n 
tanischer Garten. 


Wein- 


or 


Alla 


Anz bagheelyk » Gar- 
tenland * 


Je 


. 


bagkhceh « mit Gar- 
ten (Haus u. dgl.). 


baghdas s Sitzen (*) 
mit gekreuzten 


“ Beinen; 39 — 


mit gekreuzten Beinen 
sitzen. 


ji 


se 


bagıhr, baghyr s Leber t 
, (fig.) Busen = Herz 


..- * 


en 
er „Eh 
baghyrmag v% 


eb schreien, laut ru- 
° fen; brüllen, heu- 


baghyrimagv“# zum 
Schreien zwingen. 


baghyrsag > Ein- 
geweide 


= 
s das 
As „el bagıyrma nn 
e- 
ıW PER schrei 
= aghyrys e- 
wur z heul 
Art und Weise zu schreien. 
r |, bagırysmag vn 
ya alle zusammen 
2 * schreien. 
bashsis s Gabe f, 
each Geschenk : Trink- 


e. . 
aghyslamag va 


gNeel ı um- 


° sonst (gratis) 
geben; entschuldigen, ver- 
zeihen. 


3’ 


chenkungtVer- 


* zeihung f. 
baghyslajys ® 


gieel siehe dee 
bagıhyslayaji & 
n bend, 
del Versen 
SIel 
del 


|, baghyslama ® 
S 


baghlatmag va 
binden lassen. 


baghlamag va bin- 
den, knüpfen; an- 


binden; — ls 


IR! 
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Rahm ansetzen; — a\,| > el hagyajy s Pfleger ” 


eine Rente aussetzen; \y 


— sich verlieben; — ) m oral 


behexen, bezaubern. 


ade } ade s dasBin- 


r sol cn be 
“A handeln lassen. 


bagyr ® Kupfer ; «@ 
- kupfern. 
bagradj :® Schöpf- 
ar gefäß von Kupfer. 
Er s EDER 
schmied 


E27 
„al bagy:. 


bagy/mag vn unter- 
sucht, behandelt, 
gepflegt werden. 


baglawa s süßes Ge- 

\stel bäck von Blätterteig, 

° rautenförmig ge- 
schnitten; Raute « 


al 


.) 


bagla s Puffbohne +. 


bakmag un y, va afl- 
zul sehen; betrachten; 
: beobachten; pfle- 


gen;— 4 > einen Kran- 
ken behandeln, pflegen; 
33) Ale wahrsagen. 

ie vn sich 
ab gr umsehen. 


a. 5agz a bleibend; un- 
al sterblich, ewig; übrig 
* pleibend; sdas Übrige, 
der Rest; «2 übrigens, was 
noch zu sagen übrig bleibt 
(gewöhnliche Schlußfor- 
el in Briefen). 


\, das ® Blick 
— f 


agysjy = so oder 
so einen Blick ha- 


31 5 
Rn * bend. 
Geil 
sl a. bakire s, Jungfrau f 
- * (richtiger: 'S) 
„NW de ; Honig (say — 
* Wachs 
a. balä a hoch, er- 
yı haben; — 4, hoher 
Zivilgrad unmittelbar un- 


bagysmag vr. sich 
ansehen. 


ter dem Range eines 
Wesirs. 

AL a. Sikächyre a2 

. a. dur-acayre ad ZU- 
| ’ Jetzt. 


baläater «a höher; 
5; ‚Sı2 sehr hoch.’ 
a. il.ittifag © mit 


say Übereinstim- 
* mung, einstim- 
mig, einmütig. 


2. bil-istirak a8 


x LAeyL gemeinschaft 
AaYL 


As ee ad gänlz- 


Jo)l .a. bil.djümle a2 alle. 


ah 
Pi} 


on M 1 
LE Meere Mai 


a. Kiriltizam «2 ab- 
sichtlich. 


baleyg s zähe Erde; 
Ton 


a. dilhair a? mit(zum) 
Glück. 


olzall 


. baldyran ® 
KpR\N Schierling. 


3 Al baldyz = Schwägerin ı 
” ® a. dizzat ad Der- 
ll sönlich. e 


09 b 


weise. 


ae 
TE 
SEN] Höıa sor 
ara > 


a. bizzarure ad 
notgedrungen, 
notwendiger- 


a. dittab’, bittab 
natürlich. 


ab)l, balta s Beil » 
a. dalıgh a erreichend, 
anlangend; mannbar; 


L 
ei Fem. u. PI. al 
Des 
\ “ ’ “ tsäch 
dbilfr’] a2 äch- 
ll lich In er Tat: 
* selbst wirkend. 
Sl dajyq s Fisch a — 
ad «Sy Fischfang ” 
5 8 Be od 
kei' hehe Gebirgskette 


° mitWaldung: geogr. 
z Balkangebirge” en 


or bafygaji s Fischer, al 


Al Fischverkäufer ” 
| al balygdjilyg sFisch- 


fang Fischerei f 
werk " 


Fischerhand- 
Jesdl 


ba} bat s der 
Reiher 


der Ai 


= | al, balina s Walfisch 


gr. 19 


. Öilwäsyta «2 
ab..\ o \ mittelbar durch 


PS 


= | E27), 
balygchäne s Fisch- | - a. bahir a vorzü Sn 
ur m Fisch- Al klar, deutlich. 
° weiher m 


u. PI. o al 
all 


el fr. balasn 8 Balkon ” bajat < a u (mehr) 


frisch, alt 
ls \ a. Bilküllijje ad gänz- bajatlamag vn 
= ‚lich, ganz und gar. all schal, alt wer- 
“+ den, nicht (mehr) 
=. sein. 


ul a. billah ad bei Gott. 


zb Bajyr s Hügelabhang ” 


RL zb Bajrag s Fahne € 
balo s Ball = (Tanz- j 


) Vergnügen). | op mn 


J.. träger 
gl 


bajragy a eine 


° einen Dritten; Fahne habend, tra- 


vermittelst. . gend 
| \ Bairamı s Fest 
53H) dajon +(LuftJBallon = e U] Feiertag n.c— «“ 
i | „| oder &s — lee, 
all a = muhammedanische 


Ostern, unmittelbar nach 
Beendigung des Fastens 


in Ramasan; (SS — Sb 5 


Be ich ® re 
Feb m (an der 
(* Unterli pe); Baß- 


saite (einer Geige). das Opferfest der Muham- 
bamja seine türkische | medaner. 
FWAr Gemüseart aus an su \ bajram)as- 
“ + Sudan stammen rn mag vn sich 
R o x (anläßlich 
Sy \ des Beiramfestes) beglück- 
. N dandyra = | wünschen (umarmen). 
agge ". De das 
oynb Kap Beiramfest ge- 


Ir eignet oder be- 


fr. bangnot s Bank- | StimmtsBeiramsgeschenk r 


bs3 | note 


eb a. däji’” s Verkäufer 


it. danga s Bank r 


Bankhaus » j sl bajgkyn = ohnmäch- 


tig, bewußtlos; matt, 
ou. - + verblüht; schmach- 
macht « Be- 


zu ußflosickeit f; 


Schwäche e 


‚L ir. banker s Bankier 
Pueheg 8 on 


al a. bäns ® Erbauer 


it. a s Bad : das 


az) ıdajgus = Eule « 


kl | 68, hels 


BR De va VEI- p. dedja = passend, an- a. bihaggin ad mitRecht, 
b daß j. Eur 


\ anlassen, Wird £e gebracht. in gerechter Weise. 


(hinfankt), ohnmächtig ma- _ 
chen. se — ‚sb badjag. 9% 3. Bühür « (PL.V. ) 


vn in . u 
dl che kallen: \£ p. deajäjis s Stellen- v a. öuchär = Dampf 


wechsel = Amits- .C 
— yaal sich (fast) & * wechsel m Wechsel I eg“ «Ss — Dampf- 


ioilachän. il Tatigkeitsortes’ unter ey 2 
ollegen. p. dacht = Glück 
s bedjertmek va = glückliche Wendun 
bl bayy/ma e Dun el £ nn m. des Schicksals; 8 
machts- “m olg aus-| - 
= \\ Bay anfall = | führen, erledigen. - . 
PX bedjermek vo mit ung CKiIc 
| eLuL Erfolg ausführen, . A bachtsys a unglück- 
r=2r biber. ° erledigen. lich. 
bedjeriksie a un- bacht | 
bebek s kleines Kind, |. _$ geschickt, unbe- al “2 ci Sr E08. | 
Baby ; Puppe 4 ) “*+ gabt, linkisch. ° Unglück 
an N Bedjeriki  & rg bachtiy a glücklich, 
| «s5— Pupille « . Se A begabt, - Glück habend. 
p. dut, put s Götzen- bachtijär = glück- 
u n g 
bild | ale = ln. Sie ‚u I aolchie 
ln bil. bucug ® die Hälfte, Bachtjaryg :® 
| GG das Halb; — y an- en . Glück : 
Eh datarja. lab: En Trink. 
ne  _ bahss gelehrter Streit, ° geld : 
“hl batag s Sumpf ze Disputation 4 Wette ; Fe Es 
u f a en = ee m von nn. . Bu.) e Weihrauch e 
„m verloreneSache;— 0, | etwas sprechen, eine Sac e| ara e 
der Taucher (Vogel). erörtern; wetten. = nt ü 
| Ri 
a. dJahr = das Meer; DE ° gefäß » (rich- 


Zutperest 8 : : , 
zu ae m[4, ae — das Mittel-| tig: 35) +2) 


meer; J2>» — das Welt- 


Ss \1e “ Zul perestlik 8 er o bachurjamag v« 
Al Götzendienst m | Meer. ar (be-Jräuchern. 
4 
„ beter a u. a2 schlimmer; RE a. bühran ® Krisis t. or a. bachil a geizig ® 
2, 8 s das Schlimmere. „ Geizhals m 


a. bahri a das Meer 
cs Fr oder das Seewesen P bed a schlecht, übel; 
betreffend. Fem. u. | N äßlich; sdas Schlimme: 


. Häßlichkeit t, 
‚& : 4 WS 
Pi 2 us fl die a. ded = Anfang; — 


ar — aus, bilmek. 


bütün a ganz, gänz- 


lich; —- —- ganz und Marine-Soldaten. \” » el& 

or gal. ® 2. a s: Marine s, A ANDANEN. 

eu ar bütünlemek va 4 2 gl 5 — Marine- \ & p. bed-as! a unedel, 
7, ergänzen. | Ministerium » be gemein. 


als 


a. bedähet st Über- 


a| N raschung + Im- 
* provisation # das 


Erwiesen-sein; 4e| al 


aus dem Stegreife (dich- 
tend), improvisierend. 

a. didäet s Anfang 
Ge- 
richt (r) erster Instanz. 
(Man schreibt auch A) 


pP 
ne 


U 


% 


ls 


% a. Ödidäeten = in 
” erster Instanz. 


a. dedäjy s (Pl. v. 
ul 4») auch I 


neue (wunderbare) Werke 
oder Erfindungen. 


zer 


iu? 


P. dedbacht a un- 
glücklich. 


bedbachtiyg s Un- 
lück 2 unglück- 
° + liches Los. 

e p. dedier, beter a 
yd schlimmer, schlech- 
* ter, sehr schlecht, 
bedcehre.a häß- 


8,g>JN lich: von schlech- 
“ « tem Aussehen, 


nicht vertrauenerweckend. 


p. dedhäl a in 
Js 


schlechtem 'Zu- 

* stande befindlich, 
elend. 

p. dedchah a übel- 

ls. gesinnt; sder Übel- 

° gesinnte. 
bedchahlyg 8 
Hals.) Böswilligkeit ; 


* feindliche Ge- 
sinnung. 


. bedaw’& s Fluch 
> I Veovinschung f. 


L beddw’ädjy s Ver- 
SL flucher = Ver- 
o * wünscher ” 


BEY a. dedr s Vollmond 


4 Pay a. dedrega s« Führer EP 
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= 


p. dedzebän a ver- 
‘ L; leumderisch, 
un schimpfend; s Ver- 
leumder ” 
le. pP. dedesien s = 
SEN, 
a. did’ai st Neue- 
Zei rung 4% Ketzerei & 


“ — Jal die Ketzer. 
a. dedel s Ersatz 


I Preis 7 (8 - 
(Milit.) Ersatzgeld 7 — 


| 


‚ga>=“ Ersatzmann 7 — 
” 


s us Militär- Dienst- 


steuer + für nicht dienende 
(Christen). 


ge a. dedelen 2 in Er- 
Yı satz, anstatt; durch 

° Zahlung des Ersatz- 
geldes. - 


a. bedelat s, Pl. v. 
NS 


Js 


a. deden s Körper = 


3% 


» 2. bedihijjät s: Pl. 
Col. Tatsachen, un- 
““ « umstößliche 

Wahrheiten. 


. a. del s Aufwand 
ARY Freigebigkeit; Auf- 

° wand aller Kräfte; 
„el Cu — sich an- 
strengen, sich etwas be- 
mühen. | 


dir (Zahlwort) ein, eins 
I. (unbestimmter Artikel 
ein, einer, eine); einzig, 
allein; ein gewisser; — 


a. einige; zl — elwas; 
on — einmal; — — eins 
nach dem andern, einzeln; 
— .-— sofort wirkend; 
o— 2 — plötzlich; (S , 
Eau ein gewisser, einer 


‚von..;a gleich, ähnlich, 
egal. 


beräber « zusammen; «3 


“J\ Rumpf » die eigene |, I, in Gemeinschaft. 
o. Person; Zinne & 
Schieß-scharte + ol a. berät sr kaiser- 
\ iG, bedenen 22 persön- liches Diplom. 
» lich. M 
beratiy « privilegiert. 
\ p. dednäm a berüch- JF 4 Han = 
I tigt, verrufen. 


„. bedenli « einen großen 
J Körper habend; mit 
?> + Zinnen befestigt. 


a.dedewi a die Wüste 

Syh bewohnend s Be- 

° duine = Wüsten- 
bewohner 

a. dedi’ a neu, wun- 

Js derbar; s Neuigkeit s 

- * Wunder Erfinder 

chöpfer ” 
a. bedPa st neu er- 
da, fundene, wunderbare 


” " Sache. PI. als 
a. dediki a klar 


deutlich, einleuch- 
tend. 


p. birader s Bruder 


BEP, (fig) Freund 


. biraderäne au. a? 
rüderlich. 
a. dera’at st voll- 
endete Schönheit, 
Vortrefflichkeit « 
Me! _— Verbindung 


reimender Synonymen. 


Gel, 
den. 


ahal, 
braghyjmag vn ge- 


lassen, verlassen, 
hinterlassen wer- 


Kir a. berräg a klar. 


RS 


braglyrmag v& 


e| veranlassen, 
ee: I daß j. etwas 


liegen läßt, losläßt oder 
wegläßt. 
\ Ba va lassen, 
iegen lassen, weg- 
E, lassen; wohin 1 
gen; hinterlassen; erlau- 
ben, nicht hindern. 


it. drawo/ 4 bravol 
DW} „bravissimol (Bei- 


allsruf) 
\ a. berähin s (Pl. v. 
OR, er). 


p. deraj Pre um, 
5) 5, wegen, in der Ab- 

sicht; o 5 — um 
sich zu erholen. 


U, 8 . a. deraja = Pl. Unter- 
nen.; 


a. beräet sr. nn ? 

= (von etw.); Beifrei- 
2 ung (von etw. ), Frei- 
nn: # Privilegium 
berbäd a zerstört, 
b y verwüstet: verloren; 
° unrein, schmutzig — 


rl zerstören, verwü- 


sten; verlieren; be- 
schmutzen. 


II, berber s Barbier ya 


@% 


Ye, : 


a. durdj s Festungs- 
turm = Burg 4 Stern- 
bild z Gestirn 


berchurdär a 


glücklich. 


berdewam «U. 
69%. anernd. 
a. dersach = Land- 
Ay, enge Isthmus 
@ Zeit, zwischen To 
und Auferstehung. 
s bertaraf a bei 
ws eite, abgeson- 
227 dert; ‚beseitigt, be- 
endigt; ‚le beseitigen, 
aufheben; — al) Scherz!“ 
bei Seite, 
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. ber-aks «ad im! 
ee umge- 
kehrt. 


BAR: 


ar 3, 2. berf s Schnee ” 


“  a.derg s Blitz = Blitz- 


9, strahl * 
„  p. dergarär a stand- 
„! B- , aft, dauerhaft; —_ 


a , dauern. 


. berk s Blatt » (eines 
2 U aums oder einer 
« Pilanze). 


a. bürkän s Vulkan ” 
OP feuerspeiender Berg. 


a. dereket » himm- 
ei y lische Wohltat, Se- 
gen Gottes; Über- 
fluß8 = Fruchtbarkeit + 


Glück 7 yoy,g — mag 
es Segen bringen! danke! 


bereketli a gesegnet; 
3 fruchtbar. nn 
r N: . bergüsär ® Ge. | 


schenk " Andenken: 
guzide @ ge- 

ER: > wahl, a auserwählt. 
Birlesdyrmek va 

SV Ar) vereinigen, 

z S. verbinden. 
el») y vereini sich | 
verbin En: 
birlik s Einheit r, Ver- 
„A or einigung s Eintracht # 
binden. 


nn vn sich 


a g — sich ver- 


p. dermudjib pr» 


I Gemäß. 


« birindji a (Zahlwort) 
=) erst, erster, erste, 
erstes) ; der erste. 


° Birinajilik = Zu- 
nd stand oder Rang 
des Ersten, Vor- 

En m 


AS, 


beri porn — 2 seit, 


2. 
($ > drei Tagen; «a? dies- 


seits, hier; o3 — an 


dieser Seite; g2 — von 
dieser Seite her; (Sy % 'y\ 


dies und jenes, allerlei; 
a diesseitig. 


>39 ga büruidet s Kälte t, 


“8 = 9,Y Öburus- 
u 


BB, = 99 burun. 


bere s Verletzung 
(kleine, nicht bluten- 


v de), Quetschung r. 


a, öre! 4 heh! Sie! du! 


je ya. bürhän s Beweis 


P- berhawa «a in die 
uft geflogen, weg- 


\ 
z 22 geflogen; 


vernichtet. 


zerstört, 


EP} berti. 


P: bürjäan, birjan s mit 
ki‘ IR re geschmorter 


„u 4, En s, — oder 
2 Pr 2 Ss Soldaten, 
Truppen des Festlandes 
(als Gegenteil von 4 ,&) 


. it. drisola, Pyrzola 8 
Juy, Kotelett » 
- Biriklirilmek vs 
2 Zusammenge- 
häuft werden... 


Al, 
r birikiirmek va 
EL, 5, zusammen- 

“ 7. häufen, zu- 


sammenbringen. 
5 


5 


birik- ee büsbiälün 2 u 
As u- | \ eo ganz und gar, 
II irme| sam. OT gänzlich. 
birip. | MEN- | 
vn u, liris au ju= sl p. bostän. 


das Sammeln. 


s) = birikmek on sich 
zusammenhäu- 
> f 


. en, sich sam- 


ß: beste « gebunden; s 
Aus Musik (r) eines Lie- 
« des,einerOper u.s.w. 


a. dasts Auseinander- 
L. breitung, -setzung # 


"as —  ausführ- 
liche Auseinandersetzung ; 
el — ausführlich er- 


meln. 


birikme s das Sich- 
27, häufen. 


& beriki prn dieser, 


Sr der nähere. klären. 

2. el, = us beslemek. 

B) bez 5 Leinwand « besleme s Ernährung s 
Al, Magd , Hausmäd- 

. bie pa wi, 0 — — chen . 


unter uns. 5 ı 
beedirmek va be- or 


$. . Ä 
eu lästigen, lang- 
DI weilen. s| 
p. bezesten s Markt (r) 
lu» > oder Marktteil, für 
* kostbare (meisten-| „ 


teils alte) Sachen; Lein- |” 
wandmarkt ” 
Br 


besienmek vn eI- 
nährt werden. 


beslemek va er- 
„ nähren. 


besiejis s Ernäh- 
„ Tung(-sweise r) « 


beslejidji «a nahr- 
haft; = Ernäh- 


, bizym rm unser. 
me rer” 


. bezm s Versamm- ® 
« Jung * Gesellschaft «| Lo... 2,50% ausgedehnt; 
BZ Gastmal » — flach; einfach. 
ei _. vn ir lang: : bes (Zahlwort) fünf; 
el weilen, erdru BR 1. 
Art VO” 5 03 — ein Fünfte 
. bieymki on der (die) „ |, 4. deäret ® gute 
/. Unsrige. —_ „7 ee frohes 
Ar bezynmek vr sich j 
ek; schmücken, sich! „ ala a. desäset s Freu- 
“* putzen. jun de « Heiterkeit « 


bes beli a ganz 


a. deser s Mensch 
klar, offenbar. B 


’ 


ei u” Be Menschheit 4 Bm 


|, @lbanisch desa ; Ehren- | der Vater der Menschheit, 
, wort n Adam. 


DW » öeser (distrib. Zahl- 
: 2 wort) je fünf. 


a. besalet s:, Tapfer- 
keit r f 


se 


a. deseri a mensch- 
't4 Se lich. Fem. u. Pi. 


nm 

a. bdeserijjet st, 
menschliche Na- 
tur; Menschheit « 


a 
_ Fr 
ac, = el basga. 

beslik a fünf (Piaster, 


es Para) wert; s Fünf- 
° piaster-, Fünfpara- 
stück " 


es besik s Wiege rt. 
BB" 


. » besjüz (Zahlwort) 
II fünfhundert. 


Ge Sa 


basdyrmag. 
a. dasar 8 


s Gesichts- 
2® sinn r Auge « 


a. basiret s Scharf- 


“Doyue, sinn = Vorsicht r 
“ - Umsicht « 


oe basiretsiz @ UNVOT- 
ZI sichtig. 
“ basireli « vorsich- 
Line tig, scharfsinnig. 
„a. bidaa sr. Betriebs- 
aelo, kapital » Schatz von 
° Kenntnissen. 
& „b = 4 ‚bl batarja. 
sb, =, rl batag. 
” a. batta] a außer Ge- 
ib, brauch, abgeschafft; 
j groß; müßig; el 


abschaffen, als unnütz bei 
Seite werfen. 


„. a. betiet sı Lang- 


N samkeit « 
. a. bütlän s Falsch- 
[8 heit « 


ya 


a. dbain ® Bauch 
- Generation « 


a. bai a langsam, 
I träge; 2 \— schwer 
verdaulich. 


a. da’s s Sendung 


u Auferstehung « 


As a. du’d s Entfernung ı 


a. ba’dehu a? nachher, 

ode hierauf. 

ß a. dba’, ba’zi prn 

ya einige, irgend ein; 
° irgend welche; 

manch, manche, manches; 


JUsl — einige_(manche) 


t, “ 
Ar? 
. 
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N & u zen rec ba- 
ehyslamag. 
. a.dighairihaggin a2 


r in ungerechter 
ge” ex Weise, ungerecht. 


a. begä s Dauer + Fort- 
bestehen 7 do — 
dauern, fortbestehen ; „> 
— das künftige Leben; 
lo u — „5 sterben. 


Air 


a. dagga} = Kolonial- 
warenhändler = Krä- 


° mer ” 
„re dagzallvg « Beruf (”) 
ll eines Kolonial- 


° waren-händlers. 


Menschen; Ss zuwei- 5 a. begaja s (Pl. v. aa), 


len, manchmal. 
Pe | 
« a. da’zan ad bisweilen, 


“ + die rückständigenEin- 
künfte des Staates. 


[ ) 


, manchmal, mitunter. | ‚@® a. dagar 3 Rind 


a. biawnillah (ara- 
bische Redens- 


Anl . 
” or art) mit Gottes 


Hülfe. 


Kar a. daid a fern. 


a. baghtelen «2 plötz- 


dm lich, unerwartet. 


or = or er baghdas. 


.\ |», boghdan s geogr. die 
ALT Moldau. 2 

\ » boshdany = Mol- 
bb „ dauer ” 

lu: boghdaj = Getrei- 
S\Aw de; SS, — bräun- 
liche  (Gesichts-) Farbe; 
($— ar Mais 


E = gr bapıhyr. 


Fee 
„ 2a. bagla « Gemüse 
, Puffbohne + = as 


wu a. bagijje st Rest m das 
As Übrige; pen] Ad 
die Überlebenden (nach 
einer verlorenen Schlacht). 


ben s natürlicher Fleck 
oh u der Haut, Mutter- 
° mal 


dbej s Mann von vor- 

ah nehmer Herkunft oder 

* von höherem Range; 
Herr rn Fürst ” 


\< bana »rn (Dativ v. r) 
. mir. 


Ka büka s das Weinen. 


IK Bunar = 6 


20% 
=, p. dekar a un- | 


2 «verheiratet; s Jung- 
gesell 


bekarlyg s Ehelosig- 

5 IS keit sJunggesellen- 
° leben 

I<“ P. Öekäm g glücklich, 
v , befriedigt. 

beijdjijes = kleiner 

SL Bey (A); 0 — 

mein (lieber) kleiner Herr! 

(oft ironisch). | 

bekaji s Wächter 

EN Schildwache « 
SE bikr ® Jungfrau- 
N schaft 4 — Al; Ent- 
jungferung r. 


E bikr ® Jungfrau $ 
.— Ss ganz neuer Ge- 
danke.” 


bekri 8 
so bold r 
bekrilik = Trunk- 


AUS sucht £ 


benz, benis 3 Gesichts- 
. farbe 4 ‚| — bleich 


werden, plötzlich die Ge- 
sichtsfarbe verlieren. 


p. dejzäde s Sohn 

ö AR aus vornehmer Her- 

° kunft; Adeliger 

Edelmann 

„7 benzeimek va ähn- 

ES lichmachen,gleich 

« machen; für j. (für 

einen Bekannten) halten; 

— & ‚irgendwie in Ord- 
nung bringen, regeln. 

Nach- 


nachge- 
unechte 


Trunken- 


PR benzeime 8 
AS 'A, machen 7 
° machte, 
Sache. 


um>26, 


benzedis s siehe 
u KO und 


5x 


As 


benzemek vr ähn- | 
EL 5% ns sein, glei- 


ee ne 


fm 
em NE 
u = Es vench. 


2 bekletmek va war- 
EeLıs ten lassen: be- 
« wachen lassen. 


dbejük s Titel und 
Würde eines Bey, 
° vornehme Herkuntt, 
:ı Fürstentum 


bejlik a dem Staate 
‚ gehörend, staatlich, 


" fiskalisch — VE 


eK 
Wache steh 
| ELIK (in Soldat). = 


IK —=ds 1 bekleme. 
IR 


Adel » 


beklemek vn war- 
ten, erwarten; 
Wache halten, 


beklenmek vP eI- 
wartet werden. 


2 s das 
u” . Warten; 
as Be- 

Ka er wachen. 
beklejidji = der 
ENG Wartende; der 


Bewacher. 


I ° | denli a ein Mutter- 


XS mal habend. 


eh, 


[ 


bejendirmek va 
gefallen 

« machen, 
machen, daß es gefällt. 


so 


68 
j das 
«© Ögjen- } 2 
ei ls 


bejenilmek vn ge- 
, fallen. 


bejenilme s das Ge- 
, fallen. 


bejenmek va Ge- 

fallen haben an 
« etwas, gernhaben; 
gut heißen, bi ligen. 


x bejenme 3 = BE 


5 


bejen- H 

AL mezlik R 
bejenme- 

1,7 ustderme| Mig- 


ligung ; Geneschatuno: t 


“ bejenys s das Ge- 
& e ; 


fallenfinden, 
Gernhaben, Bil- 
ligen. 
dels Mitte des mensch- 
b lichen Körpers, Taille ß 
Lenden (®). 


del s Grabscheit 


belä s Unglück x Ver- 
re genneil « Schwierig- 
* keit 5 Plage s, Geißel # 


Ei Om Gottes-Gei- 
Bel 5 r L% 
SL a. blä »r» ohne; 


. m ohne Grund (Ur- 
sache). 


035% 5 


beläzede a ge- 
plagt, unglücklich. 


ar 


u m > redsamkeit + — 


die 


Ir 


3% 


A 


belezik, bilezik 
Armband « 


3 
’ 


a. beläghat s Be- 


Rhetorik. 


a.beläh 
heit £ 


za, 


pe 


beläly = unglücklich, 
. schwierig. 


ei # Dumm- 


Ly a. delaja s (Pl. v.%) 


dub p. dülbül s Nachtigal «. 


belciga 


8 
’ 


geogr. 


Belgien. 


Ja \, deläigafy » Bel- 


yr 0. gier * S 


oA a. deize s Stadt « 


a 


a. beledi a städtisch; 


Städter ” 


u 


Sl mei 


s Stadtbewohner 


beledijje 
nde (-Rat ®) « Ver- 


m 
, 


Fem. u. Pl. 


Ge- 


sr 
’ 


.. waltungsbehörde der 


städtischen 


ten; 


meister * 


BERN 
Vo 
ek) 


a 


[ ”. 


s 


bel’ 
schlucken. 


ngelegenhei- 


& 
(C zu Fe 


Bürger- 


byldyrdjin s 


achtel € 


belyrimek va MEL- 
ken lassen. 


das Ver- 
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UL a. bälerhä s (Pl. v. &U 


* die beredsamen Leute. 


| al = U 5 Hin 


beligh aberedsam; be- 


ab bulshar s Bulgare ” Tedt 


bulshardje a bul- 


do \b arisch; ®® nach | \ bem bejas a sehr 
°I + Bulgarischer Art u” L € (ganz) weiß. 
und Weise; in bulgari- 


scher Sprache; s die . ben prn ich; S (bana) 
garische Sprache. x 


ER “mir; de mit mir; 
j Igharistän 8 . PER a : 
ji ‚al geogr. Bulga- 377 \ m für mich; > u 
E nach meiner Ansicht; 


ul- 


.| 4. da/gkam s Schleim” | ohne mich. 
Auswurf = (aus dem s 
° Munde). „ a. bin s Sohn 7 siehe 
oo 


a erg ad vielleicht 
| 2 ma ı du Din 
ö A Erbauung # Gebäude : 


$ z el — bauen, grün- 


belletmek va lehren, 
„ lernen lassen. 


5) Al =, sb a. dillar. 
su L bellemek va lernen, 


dem Gedächtnis 
° einprägen. 


den; lry — deshalb, 
folglich. 

A a. binden © — gr 
* deshalb; 3 Je — 
ale — demgemäß, folg- 


asall belleme ur . 
s s das Ler- u 
nen. . - 
nr . benam a berühmt. 
a » bellejis p ! 
all 7 [ . 


oo * 


beii a klar, offenbar; | Ze 

„ bekannt. 5 

p. dend s Paragraph 

AL Artikel 7 @ bindend (in 

* Zstzen); gebunden; 
„el — binden. 


a. dint sr Tochter r 


al p. dülend a hoch. 
og er p. dendegan . (Pl. 


= L 9 bufut. Be 


p- dendegi = Sklave- 


ds on rei #, Knechtschaft « 


AN Sa 
& * lichen Alters, Mann- 

Me « D. bende s Sklave ” 
barkeit ; \ a6 „& 4 Diener 2 
mannbar werden. 


J,L — U, Bödik. 


p. dendeperwer a 
39J os, seine Diener und 
v» * Anhänger be- 

| günstigend, gnädig. 


iR” 


A . bendechäne 

la Sklavenhaus 
° das Haus Ihres 

Dieners) = mein Haus. 


p. bdendenuwäz & 
® “ 


ipod. 


, siehe BEFAEN 


a0 P- FRA benefse = 
* menckse s Veilchen 


5 I. benek s Fleck 
I Flecken auf der 
Haut oder dem 
FellemancherTiere, 


X 


Sprenkel ” 


R. = en a gespren- 
IS elt. 


4 benlik s Egoismus ” 
ek Selbstsucht # An- 
° maßung r. 


°  benim, benym prn mein, 
F- meine. 


| > benymsemek va 
Am, sich aneignen. 


le — el. binmek. 


> benimki prn der (die) 
. meinige. 


. a. deni s (Pl. v. ol 
>. Söhne; Kl, — die 
Söhne Israels, die Juden. 
. p. bünjäd = Grund- 
SL lage « Bau 


a. bünjes Körperbau ” 


dm Leibesbeschafienheit r 


bu prn dieser, diese, 
N dies, dieses. 


p. d# = Geruch (in 


IP Zstzg): +9 wohl- 


riechend. 


a bewwäb s Pfört- 
—'2 ner , Türhüter r 


22 
ZI, 
biber s Pfeffer 
X. 
Ss 


bübrek, büjrek s die 


s) 5, Niere. 


ds biberi a 


& but s Schenkel 
ns, Hammelkeule ? 


gepfeffert. 


sb ‚sp Öudjag } Winkel ” >39 


bödjek s Käfer 


eb D Insekt » Wurm = 
; Fliege 15-05 
Leuchtkäfer 7 6 el 
Ss — Grille gg — AU 


8 

’ 
n 
’ 


Seidenwurm 7 — 
nackte Schnecke. 


= « Tom bucug. 
budag = Ast Ast- 
knoten im Holze; 
— ms Esche «. 


budagsyz a astlos; 
zus! 9 on (vom 


Hol ze). 
budaglanmag vr 


ls >» Äste treiben; 


(fig.) sich ver- 


Fer 


wickeln. 


Far 
EOFF 
Ya» 
Bi 


budagly a ästi g- 


ER a schwach- 

sinnig, einfältig ; 

s Einfaltspinsel ” 
ummkopf " 
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budaladje a et- 


>| was dumm, ein- 
22 fältig; =? wieein 


Dummkopf 


ON, 
alas 


\ et va die 
3 ste beschneiden, 
“a I. ausästen. 


Budajyajy 3 
Baumputzer 
* Bäumebeschnei- 


budalalyg 8 
Verstandes- 
schwäche r 
Dummheit r 


m 


fr. büddje s Staats- 
haushalt = 


A ne 
unterirdisches Ge- 
em fängnis, Kerker r 
Halikarnassus » (Stadt in 
Klein-Asien). 


dora = Sturm 


hs Orkan - 
bordj = Schuld + 


E22 UL EA — Schulden 
machen; eos gl — seine 
Schuld bezahlen; mr 
es ist meine Schuldigkeit. 

Schulden ma- 

Se >) chen, sich in 


Schulden stürzen. 


bordj Janmag vr 


Je), bordjly «verschul- | 
det; verpflichtet, 


verbunden. 
des 


Lu ,. fr. dursa s Börse r. 


A burustyr- 
EIER ee mag va ZU-! 
wu. sammen- 
ziehen, -fal- 
cr Au ten, run- 


zeln. 


DI 
2 Durusmag vn 
SAL] Ziehen, alten, 
Ge | Pa 
+/ men 
4. yp| feruima > das 


Gefaltet-oderGe- 
runzelt-werden, 


ven 5, Runzeln » 


durusug a ge- 
faltet, gerun- 
zelt; gekräu- 


“ & 

nn Y selt. 

usy Fl. 
te £ das Ge- 


u, ar runzelt-sein. 
burghu 8 Schraube 2 


I, 


aD? 
Runzel 


= Bohrer = Kork- 
I 22, zieher ” 
Ne eercı 
es, getrock- 
FIN ehul en und 
bul- Be 
mahlene- 
2” Nghur Getreide, 
Grütze £ 
burghulamag va 


| Ye sr. bohren, durch- 


bohren (mit 
einem Bohrer). 


s| I, börek s Pastete r«. 


börekajüs Pasteten- 
EN +, bäcker (m) und 
-verkäufer = Kon- 
ditor ” 
burmag va drehen, 


IL 0 winden, verrenken ; 


entmannen,, ver- 
schneiden. 
burma s das (Ver-) 


Ar, e) drehen, Winden, 

Verrenken; Schrau- 
be + reißender ‘(Ma en-, 
Bauch -)Schmerz nt- 
mannung 4 « gedreht, ge- 


. wunden. 


OD! burun. 


en 


boru s Röhre 4 Trom- 
IN peter 


mek. 


Ben boruzen, boryzsan 8 
293%. Trompeter 
bürümek va ein- 


$ 
Ay wickeln. 


bürüme 8 


da9,9 wickeln = 


un s Nase ; Mes 
x gebirge = Land- 
222. Die . Kap : (fig.) 
Hochnäsigkeit r 


Ein- 


burunsyz a ohne 
Nase. 


BE, 


das» burun]y « eine Na- 


se habend, (fig.) 
e hochnäsig. 
22. 


Ay 


bürünmek vn sich 
einwickeln. 


5X AB 55, borit. 


) L. boz a grau, stahlgrau. 


. , buzsEisy a sehr kalt, 
II, eisig. 


bozaghy, buzaghy ® 


. \° y 
52 (kleines, noch 
nicht entwickel- 


.; „| tes) Kalb : 
Eis- 


a buschäne 8 
ANSFN keller ” 
bosdyrmag va 


45: verderben |., 
VID, zerstören 1. 


(Geld) wechseln lassen. 


R ee nr 
AD. eindscha 
wu stiften, die 


Leute veruneinigen. 
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KOPLRIOT ARTE 


bozusmag vr» sich 


en ‘u verfeinden, sich 
2 entzweien. 

z bozusma s das Sich- 
dem; L. verfeinden, Un- 


° verträglichkeit 7, 
Feindschaft + 


“ a.  bozusug @ verfein- 
III. det. 


a bosusugiyg ® 
“ & . 
° » Unverfräglich- 
er keit «+ Feind- 
schaft £ 


bozg hun a geschla- 


> $) ygen (in Flucht g.); 


iederlage # 


wilde Flucht, Auflösung. «. 


bozghunlyg s Nie- 

derlage +, wilde 
Flucht, Auf- 
(geschlagener 


Ar 
lösung f 
Truppen *). 


EIKE 233 Bun 
A buzjanmag vr ge- 
RL, y; e frieren, sich mit 
* Eis bedecken. 


3; E) bus$yg s Eiskeller ” 


bozy/maq vr verder- 

a T. ben, schlecht wer- 

° den; besiegt, in 

Flucht geschlagen sein; 

perplex werden, peinlich 
empfinden. 


P büzylmek vn sich 
el; L. zusammenziehen; 


° sich zusammen- 
kauern. 


al: bozylma 
SE ABIT 
Js buzlı a Eis enthal- 


tend, eisig; mitEis 
; . gekühlt. 
22. 


MR 


siehe , 


bozy[ys s das Ver- 
derbt-, Zerstört-, 
Schlecht-werden ; 


Niederlage 4 Verwirrung t 


er, 


bozmag va verder- 
ben, schlechter 
machen; zerstören; 
besiegen, in Flucht schla- 


gen; verwirren; — läs 
wahnsinnig werden; ze 
— schimpfen; — ei Wein- 


lese halten; — o,\ Geld 
wechseln. 


As 


büzmek va runzeln, 
9 falten, verziehen. . 


bosma s in allen sub- 
stantivischen Bedeu- 
* tungen des Infinitivs 
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> 


e a ne: 
a schlecht; ein(es 
IL. Geld). 


bozuglyg s Verder- 
RI e) ben " Verderbt- 
kleines Geld. 


heitzNiederlage ; 
A .. r nn 
ea gelaltetes Ding; = 
22 RUNDER 
schrumpft, -gedrückt. 
I". p. dostäan s Gemüse- 
St, 


oder Melonen-gar- 
ten % 


se bostandji s Gätt- 


ner ” 
Aue Pp- büse s Kuß 
„boss a leer, müßig, 
, ohne Arbeit; geschie- 
j den; GH — lee- 
res Gerede; ss — freie 


Zeit, Muße + Kur —_ 
nicht aufgepaßt haben; 


„e ‚9 — unverschwiegen, 
s Schwätzer 7 dw ver- 


gebens. 
(von der Frau) 


ö 
zgle 
>” 2 scheiden, seine 


Frau verstoßen. 


bosatmag va sich 


Sl 


bosady/mag vn 
ig „la 0) en Wer- 
a va leer 
Gl L. machen, aus- 
leeren. 
Ls bosalmag vn aus- 
ol 2 


geleert werden; 
sie leeren, sich 
ausgießen. 
'& 4 
sl: 2. kommen; sich lee- 
ren; ausfließen: 


alles sagen. 


a bosamag va Ver- 
9, stoßen (eineFrau). 


bosanmag vn ent- 


sis 2. bosnag s Bosnier ” 


bosnagdje = die 
bosnische Spra- 
che. 


aa|& 2. 
\: I bosha s Stier ” 
ls boghaia, poghada 8 


Pastete + 


Loghacadji s Pa- 
tel z. steten-bäcker, 


* „verkäufer " 
Konditor 
boghas s Kehle 4 Eng- 
je ‚y pass 7; Meerenge f, 
Done (fig.) Nah- 
rung; Abo — — hand- 
gemein werden. 
a va 
NY: \: die Kehle ab- 
Eae 2 schneiden. 
:  boghca s Paket: Um- 
d29 schlagetuch » 


de boghiadjy 3 


SH Hausiererin ’« RT 
2 bog]y = dreckig: 


R\ Js, 9 = NE® boghadan. 


cs) JE y — ws‘ Ja boghdaj. 
. boghdyrmag va 
erwürgen l., er- 


Je 
a 2 drosseln 1., er- 


sticken lassen. 


72 
.  boghusmag vn (von 
us 22 Kindern) spie- 


lend ringen. 


x: boghylmag vn eI- 
“9 sticken: ertrinken. 
le boghy]ma ® das Er- 
$ sticken; Ertrinken » 


boghmag va eI- 
sticken, erwürgen; 


es 


ertränken. 

boskhma s das Er- 
Ass » sticken, Erwürgen; 

Ertränken 
: Öugku = Dampf 
5° Dunst = 


: boghug a erstickt; 
rer 2, gedämpft. 


Se bughulanmag Kr 
sich mit Damp 
Sa EL umhüllen. 
dog 8 Scheiße r,(Scheiß-) 
& 39 Dreck = Exkrement 7 
Mistn 9 —schmutzig, 
schlecht, nichtstaugend. 
je Poglasmag vr 
ya dreckig 
2 (schwierig oder 
gefährlich) werden. 
boglamag va be- 


Sa, sudeln, schlecht 
or 2 und schwierig 
machen. 


„ bogyg s Schmutz 
+9 schwerer Stand, 
Schwierigkeit r 


a. dugalemün 8 
ort 


Kamäleon : alles, 
was bunt ist; 
wankelmütiger Mensch. 


schlecht 
En u 


\S- buna prn (Dativ v. 9) 
« diesem. 


af = L bunar. 


5% 


Any 


bunag s u. «a alters- 
schwach, "alters- 


& 2 kindisch; ein kin- 


disch gewordener alter 


Mensch. 
schwäche;Dumm- 


35 heit « 

Saal 

ir bunajmag vn er- 
52 


sticken, nicht at- 
täubt werden. 


bunaglyg s Alters- 


dunajtmag va ef- 
sticken; plagen, 
ermüden, befäu- 


men können: be- 


bunamag vn. alters- 
schwach w., kin- 


ae disch w., einfältig 


werden. 
büklyrmek va 
drehen].; ;spin- 


eu, 
nen... krüm- 


men 1, biegen lassen. 


5 y bükylmek vn ge- 


dreht; gesponnen ; 

gekrümmt, gebo- 
gen werden: sich biegen, 
sich falten. 


2% 
spinnen: falten; 


2 krümmen, biegen. 


bügme s das Drehen; 
y Spinnen; ale ‚ ge- 


. sponnene oder PBe- 


drehte Sache. 


büklüm s Knoten r 
Falte & 


bükmek va drehen; 


büjü s Zauberei + 
Hexerei r, 2 N — be- 


zaubern, behexen. 


55 büjüdji s Zaube- 
II 


rer ” " Hexen- 
RIEF 


meister ” Hexe « 
beere £ 


büjürtlen = Him- 
beerstrauch ” 

El 
392. 


3b — Him- 


büjürmek vn blö- 
ken; brüllen. 


- - 


#27 


s Art und 
Weise zu 
drehen, zu 


ef er 
a j spinnen, 
sg 9 Spinnen 
er bükyli a gedreht, 
Sn gesponnen. 
er 


A a. bewls Urin m Harn 7 
54 Je — harnen, uri- 
nieren. 


bo} a weit (z. B. ein 
J )$ Kleid), Bei: reichlich, 


- in Überfluß 
N bulastyrmagva 
A mischen; be- 
Er 2. -sudeln; an- 


stecken (mit Krankheits- 
keimen in Berührung brin- 
gen). 

bulasmag vr sich 


BE mit etwas mi- 
I schen; besudelt 
werden; mit einer an- 


steckenden Krankheit in 
Berührung kommen; sich 
mit einer Sache abgeben, | 
sich beteiligen. 


bulasma s in sub- 
stantivischen Be- 
deutungen des In- 


finitivs 3)» 


N a a 
misc unrein; 
Tea 2. beschmutzt: mit 
einer ansteckenden Krank- | 
heit in Berührung ge- 
kommen ;sungewaschenes 
Tafel- und Küchen-ge- 
schirr. 


NE 


? 8 » dicke 
ie Mehl-sup- 


EN 5} 


bulasyalyg > Un- 
. f, siehe 


a va mi- 


AN 5 schen, mit etwas 
anderem vermi- 


schen; (mit etwas) besu- 
deln. 


VEN 


H y NN ». trüben; Übel- 


trübend s 
Een 2; Übelkeit ver- 


N 
Ns 


Gayn 


Seyde 


ud, 


bulysmag vr sich 

a 2 wiederfinden, sich 
begegnen. 

„ Gulghur s siehe 
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bulantys Neigung 
zum Erbrechen, 
Übelkeit « 


bulandyrmag va 


keit verur- 
sachen. 


\ rc a 


ursachend. 


bulanmag vr sich 
trüben; Übelkeit 
haben. 


bulanyg = trübe, 
nicht klar. 

bulanyglyg sTrüb- 
heit Dr Unklar- 


heit + (des Was- 
sers u. dgl.). 


= ua 
byldyrajin. 
buldyrmag va fin- 


ar Ast den lassen. 


böldyrmek va tei- 
len 1., zerlegen 
lassen. 


rind va ef- 

> ’y weitern, breiter | 
machen. 

vn sich 

“. & es erwei- 

. mag ‚tem, 

reiter 

IT ee. werden; 

2 reich- 


lich Be in Überfluß 
vorhanden sein. 


bollyg = Weite « Ge- 
Ae\ 2 räumigkeit 4 : Über- 
du/mag va finden; ver- 
As schaffen; erfinden ; 
— Tr vorkommen, 


fluß ” 
geschehen, stattfinden. 


Gy 


Gl 


ed, 


Kap" 


$ bölmek va teilen; zer- 
“9 jegen. 


al bujma = das Finden; 
r 


Erfinden 


bulundyy[mag 


Re 7, x) D vip vorrätig ge- 


halten werden, 
zur Verfügung stehen. 


bulundyrmag v% 
dafür sorgen, 
daß etwas vor- 
rätig ist oder zur Ver- 
fügung steht. 


bulunmag vr sich be- 

finden: vorhanden 

oder zu finden sein; 

ungen w., gefunden wer- 
en. 


bölynmek vn geteilt 
- werden. 


s das 


u) ’» bulunma\ Gefun- 


den- 
a 
..) bulynys as Vor- 
ef handen- 


oder Vorrätig-sein. 
MT + 
3, 
SÄIS]| aupustan- 
EUER 3, Dewölken 
BZ 
Js 
Ss), 


bulut s Wolke t 


bulut!y abewölkt. 


bölük s Kompagnie f 
(Heeresabteilung r). 


bulys s das Finden; 


sd En Erfinden 
... F == ei) » bulys- 


mag. 


BER: 


bom bos a 


52 62, leer. 
ur . lumbar 


KuN T) = Ef bunamag. al 5 


a ganz Ir 
Darm pn 2, 


74 a. 


gu a bujnusly a gehörnt. 
® de gefärbt, ge- dis 2 


gest trichen. . . , 
89 bojun s siehe ('y 2 
bojamag va färben, 


“ x bojundurug 3 : 
Sanur» : 


anstreichen; — ) Joch 
4 Fe 
5 bonajug 2 Glas- al, dyama 2 gefärbte IL geschirr » für 
° f perle « A 9 Sache. Pferde. 
R) =. bojanmag vn ge-| , de! « (Aussuf der Ver- 
EEE al 9’ färbt, gestichen u wunderung oder der Un- 
m ' werden geduld) !#Ll&L bravo! 
2, viel; 5y Alu) — börse : keinen Kuss. 
seit so langer Zeit. 9 (hohen " Wuchs ha-| gut!; Isar | lass das 
ER Bunyn, bunun BR PR bend, urz, klein. | sein! 
+ 4, bojlarım vn b a ‚ faha ® ” 
2 nitiv v. _). k>r groß oz a L. Bo ehä Re a s Preis 
en > ee Sehe - wachsen; in die 


+ Bon = Gutschein = ' 
bo de; ? Größe & nun ß, 
Wuchs » öhe 1 

2% Länge « — — in ver- 
schiedenen Größen; 


o» Statur x 


ls boja » Farbe z flüs- 
sige Farbe (zum Fär- 
en). 


pt 


ALT 


bojalmag va färben, 
streichen (lassen). 


bojadjy ® Färber 
Wandmaler ” 


ir 
ed s Fär- 
„ berei «e (Hand- 


abet, “« werk u Fär- 


bers), Wandmalerei « 
bejadyjmag vn ge- 
a „L by färbt, gestrichen 
werden 
slav. Sorasavaineliner 
Rumäne, Serbe, Al- 
banier u. s. w., Bojar 


Br 


sl by dojasyz a ungefärbt. 3 Ir + bojnuz ® Horn n 


ROELTT 


ee va fär-|. 


Höhe schießen. behädyr a it f 
p. vera 7 apier, 

N böjle a2 so, 2 diese al} s Held 

2 


Weise behadyr/yg s Tapfer- 
bl 
— 8 + von nun an; 


keit « Heldenmut 


p. dekär s Frühling ” 
ms m 


2 ! a. dehärät st (Pl. v. 
_ Ar 3 = Gewürz »). 
ei le behar/y a gewürzt. 


Jr 


= wenn es so ist. 


döjleik = Hand- 


lungsweise f 
3Uuld— so geht 
es nicht. 


er dj a (hoch)wüch- 
sig. 


jELr 


behaly, pahaly « teuer, 
viel kostend. 


7 - 19» bojunsHals al p. dekäne s Vorwand 
"Nacken = I. — sich 


s 
beugen, demütig bitten; e \ «) Tiere ®. 
Kor) — köpien; L u a. büht, behts Extase r, 
7 = Entzückung t. 
Halsbinde 5 3% — 
igkei j re s* Schön- 
u 7 heit « ; Heiterkeit « 


beher «2 jedem, jeder; 
PR jeden, für jede, für 


ae «& — jedem, 
pro Person, pro Kopf. 


a. bekäim =» (Pl. v. 


bojnuzsyz @ unge- 


ans hörnt. 


IM. 


PB behre s Anteil 
© ye. Vorteil = Wissen * 


\ B. behredär a seinen 
50 nteil von etwas 
I habend: von etwas 
Nutzen habend, etwas be- 
* sitzend oder wissend. 


-.„. pP behist s Paradies } 
Ba € grel —  verstor- 
ben, selig. 
behg! ı zu Le! — 
° 0 du Gottloser! 
p. ö5 »r» ohne; os — 


“ unverschämt; zul == 


grausam; ou —  uner- 
meßlich, unendlich; Js — 
unvergleichlich, einzig; 


> — 2 — *unwissend; 


\g,, — furchtlos, imperti- 
nent, grob; ol schwach, 


müde; , ya — unruhig, 
ängstlich; ss — unge- | 
recht. 


ul =ö U bajat. 
bjaz a weiß; 


ob Ab-, BEOERE 
| AS ol i 


Reine schreiben. 
or atmag v& 


y13 L w machen 
S Yo ” raschen) 

FR D ) Ü vn 
N werden, 
Gbel. bejazjyg = Weiße + 


lol öga 

yo Lo 2yMM- 

“ “ /rag\ «a weiß- 
deja-( lich. 


usa. | 


8 

’ 

t 
’ 
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zu bajagky, bajü’ ..a ge- 
wöhnlich, gemein. 


Ar W bajäa’lyg s Gemein- 


2. heit r 


a. dejt # Haus ; Dop- 
cu pelvers ; Distichon ; ’ 


al I die 
Kaaba; JU — Staats- 


schatz = Fiskus 7 #: © 7 


die Häuser; ol! die 
Doppelverse. 


„  bitsLaus s s—ıL 


„ Wanze r. 
bityrylmek vr be- 


&€Nlx rs endi ‚verbraucht 


“ werden. 
bityrmek va be- 
eux is endigen; verbrau- 


“ chen, verzehren. 


“ Fern ad en gIOS, 


A 


im groß en. 
bitistirmek va 
Eu ya zusammen- 
. “ fügen, an- 
grenzen 
bitismek vn sich 
$ »e 
zusammenfügen, |) 
“ anhängen, an- 
haften. 
bitisik a zusam- 
„la menge fügt, ver- 
“ einigt. 


3 W . 
bitlemek va lau- 


ro. 


sen, die Läuse 


eh de suchen. 


bitlenmek vr sich 
EL lausen, sich von 
“* Läusen reinigen; 


Läuse bekommen, lausig 
werden. 


„ Öbiti a lausig, Läuse 
, habend. 


bitmek vn zu Ende 
ei kommen, Kg 
“ werden; zu Ende 


Ir 


sein, alle sein, verbraucht 
sein. 


a. dejtütet s Über- 
ig nachten ; ale 


übernachten. 
Gl» bicag s Messer * 
0. 
bicdyrmek va 


EL ya zuschneiden 
“ e“- lassen (ein 
Kleid u. dgl.). 


Pe bycgy = Säge 1, 

00 

Zu bycegydjy » Säger ” 
“pe 1 vo 


bicmek va schnei- 

nn. zuschneiden 
““- (z.B. ein Kleid); 
absicheln, mähen; — \. 
den Preis bestimmen, den 
Wert schätzen. 
bicydji s Schnit- 
ter ” 


$s 


“RN wo 


biim s Schnitt 
eines Kleides; (fig.) 
“*“* Art und Weise. 


\J p. didar a wach. 


p. didirigh a ge- 
No, währt; 32 — 
gewähren. 


it. Zra s Bier * = 


) 


nn Byer,)) 
ale — \ zb bajraq. 


er = e\ zb bayram. 
p. dirun a? draußen; 

IL. s das Äußere. 
| p. dizär aüberdrüssig; 
I, belästigt; Hy! — 


überdrüssig werden. 


lr. 


+ 


23 a. dyzi a r, weiß. 


\L. a . bajtar s Tierarzt 7 
> Hufschmied m 


Sb. 


Hufschmiedes. 

a. dg’ s Verkauf 
& Kauf n elel — ver- 
kaufen; kaufen. 


a. dia er 2 rn 

„as nung f (als legitimer 
en), Hul- 
digung + Eidesleistung « 


arzneikunde 4 


Er = gar byjyg. 


ee dygtyrmag va 
überdrüssig 
“ machen, lang- 


He 


weilen. 
„ ÖDygmag 2 ic 
yo2- drüssig werden, sic 
“ langweilen. 


3 din (Zahlwort) tau- 
.. send. 


S = 8 bekar. 
IS bunar Re t, Brun- 


„nen ” 


p. digak a? unzeitig, 
IC nicht zur Zeit. 


TG p. digäne a fremd. 


& E . F 
KL binbasi s Major 
er Fu 


binbasilygs Ran 


8 
ER und Amt eines 
- + -- Majors. 


Bi biner ®® je tausend. 


p. dikes a verwaist 
u und verlassen. 


$ \ x dikeslik s das Ver- 


, Waistsein. 


IL, erde s Tier- u 


“ Handwerk » eines | „U 


EESD,E 
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binlik a tausend 
eu (Piaster) wert; tau- 
“ sendstückig; s gr0- 

Be Flasche. 


: < ‚bigimän ad zwei- 
u. Tellos. 
p. digünah a un- 
„. schuldig. 


. dinynaji a 
ee sendst. 


tau- 


4 beigir » Pferd » 


= 95 ul it. &- 

“ lardo, biljardo. 

RD Wa AN Bileik y 
In Armband 


it. dilet s Billet » Fahr- 
= schein = Eintritts- 


26% Be 
bildyrmek va mit- 
Ay teilen;— 5. 4> 
eine Lektion geben, zu- 
rechtweisen. 


day k dil- 


N, dyrme 


bil- 
6-5 dyrys 


eluk dildik a bekannt. 


s » 


s Mit- 
teilung « 


dilysmek vn sich 
. kennen (lernen). 


EL v2 » Handgelenk 


dilgi s Wissen ? 


== SL & 
“ legi, belji s siehe 
Sı- 


‚el 


Sud 


nn. 9% 


IL dilsih a wissend, 
| T gelehrt. 


dal öilmedje s Rätsel 
bilmedik a der es 


IL nicht weiß oder 


“ nichterfahrenhat; 
sl EN g , das 
weiß jeder. 

dilmes a nicht wissend ; 
Ge SI unbeschei- 
den, frech. 


bilmesik s Un- 
&)- JA wissenheit + Un- 

“ dankbarkeit t 
bilmek va wissen, 
kennen; können 
“ (eine Sprache); un- 
terrichtet sein; können: 
— al machen können; 


gehen können 
(Zul ‚las S nicht 


machen, nicht gehen kön- 
nen). 


Al bilme s Wissen 
dile oe selbst, nicht ein- 


du mal: wenn "auch. 


Sa dileji s Schleifstein ” 


4) öilemek va schlei- 
fen. 


dilynmedik a un- 
Be (geblie- 


v a. Er dileme s das Schlei- 


ud f 


“ GE eo. 


dilejidji s Schlei- 
fer ” 


'@ 
it. " sBillard ® 
je 
32) I lardo 


or bilys = Wissen ” 


.bimär a krank; s der 


3%, Kranke. 


. . bimärchäne ® 
ale Are Krankenhaus n 
““« besonders für 
Geisteskranke, Irrenhaus * 
. , P- dir a sehend; — ,9> 
“ Fernrohr 7 « weitsich- 
tig. ’ 


.. bein, beijyn s Gehirm " 
er. ] IR; 


s Zwischen- 


‚ 


“ raum 7 Mitte 4 (6)— 


a. bein 


2 


> entzweit, böse; 

| or el aussöhnen; 
Dn— es Bon unteruns; 
ad beine unter; ol — 
unter Gelehrten. 


. p. Dina a sehend, scharf- 


. sichtig. 

We bindyrmek va 

el ya (be-, auf-) stei- 
“ “+ gen lassen. 


oo £ s dritter Buchstabe 
des türkischen Alpha- 
bets. Aussprache: p. 


\ a s Fuß 3 KR 
+ — barfuß; 


P- a 
\ I— u> vier- 
s v “| füßig. 


77 
[) bin- ; das 
de ye dyrme Auf: 
& . bin- ın n n 
LAD, dyrys en 


„ bineks Reittier = Reit- 
n. pferd ı Ab — Auf- 
steigestein = auf den man 
tritt, um leichter auf das 
Pferd zu kommen. 
, binmek va (auf-, 
I» wg reiten; 


—4 sich ein- 


schiffen; — 
tend werden. 2 


wü- 


ale p. dinikäje a endlos. 


“ 


nr ers 


. binys s das Reiten, 
vr, Ritt = 
biwäje a obdach- 


algn Tos. 

‚ a. dbjüt s (Pl. v. 
297, So = Haus 2). 

sie  PWülmek va groß 

&€ls In werden lassen, 

“< großmachen; über- 

treiben. 

„) bujury ef 

ty s Befehl oder 

os I Verordnung des 


Großwesirs oder eines 
Statthalters. 


Gi bujury/mag vr be- 


Binyaji = Reiter = 


fohlen werden. 


wu 


« 


apa ® Papst n Pope 
griechischer Priester. 


LL 


a A} 


r Papadja s die Ka- 
SANT mille. 


zell 


. 


bujurmag va be- 


y fehlen; geruhen; 
m gnädigst tun, sa- 


gen; — J 43 anzunehmen 


geruhen ; s Jg herein! 
treten Sie (bitte) näher. 


bujurydji a be- 
AL fehlend. 
\o p. diwefä a treulos; 
’%., undankbar. 
büjük = groß; ge- 
2), ’, räumig; wichtig; 
° hoch, erhaben; alt, 
bejahrt; „u — Großvater 
o\g — Großmutter « 
büjüklik s Größe 4 
Er Großmut? Stolz " 


° Anmaßung 
eu 
2. 


büjümek vn groß 
“+ heranwachsen. 


$ 


werden; wachsen, 


BL =», »bojun sHals”. 


p. Bihude (bejküde) « 

8344 zwecklos,unnütz; a? 

“ vergeblich, um- 
sonst. 


dyjyg s Schnurrbart * 


s EA if ohne 
ann chnurrba un- 
“". bärtig. 


= Bvjygfanmag vr 

= einen Schnurr- 
“+ hart bekommen. 

= byjygy «= einen 
=, Schnurrbart.habend. 


zu Pepae| 5 (christ- 
licher) 
Priester * 


A ame 


\e| | Zafaghan s der Pa- 
‚ebb pagei. 


ga) 


Papudj, papue 3 
G% „b Schuh » Pantoffel” 
Dapucdjy sSchuh- 
a macher Sau 
SL bewahrer (z.B 
in einer Moschee). 


wr 29 Pan ! päpiis. 


nr palates 
Be + 8 Kar- 
e toffel « 
alal 
R d 2? a 
ur = juls zul 2& 
v Lyrdamag. 
Palfatmag va kra- 
Sl ch en, knallen, 
v platzen, bersten, 
use lassen. 


Datlag s en f; 
5 


a 


Ritze « Rß 7 — 
ls zum Aus-|% 


bruch kommen; bekannt 
werden. 


Sl Datlag & zerspalten, 
& gerissen. 
Patlamag va kra- 
ner en, knallen; 
. Dlatzen, bersten; 


Srpladieren: viel essen 
und trinken: empört, wü- 
tend sein; — 39\ sich er- 
schrecken. 


“ı Dallama ® Ge- 

ad krache » Explo- 

sion 4 siehe rel 

Dallanghyd s Ver- 

Sl schiedene 'knal- 

er ” lende Spiel- 
zeuge. 


Zatlaj)ys s siehe 
rl u \ und Hal; 


Art und Weise zu kra- 
chen, zu knallen. 


„| it. Zazenza s Patent : 
öl „ Gesundheitspass ” 


E aus, DD a paten- 
n : 


18 


Dalyrdalmag va 


r | > Geräusch, Lärm 
>” er * machen (mit). 


Dalyrdamag vn 
\, Geräusch, Lärm 
‘* machen, erzeu- 


la 


gen. 


2; Lb 


Sr 
Jarı 
PER s Lap- 


5 ll pen = Wischtuch 
* «altes Zeug, Lum- 
pen ” 


Orr 


Daia 8 ai m 

\ü berhaupt der untere 

eil des Beins vom 

Knie abwärts); aus Schafs- 
beinen und opf bereitetes 
Gericht; das Beinstück der 


Hosen; 3 — Tag nach 


der Hochzeit. 
pädisah s Herr- 
el;| scher = Kaiser 
P. fäatsähäne a2 
„lals „ı wie ein Kaiser, 
v kaiserlich. 


Badisahjyg 8 

Glals „L erh 
«* Würde, Groß- 
herrlichkeit Monarchie f. 
zei Zarce s Stück = Teil- 
ab chen 3 — y ein 


Stückchen, ein weni 
— — in Stücken zerteilt. 
stückweise, 


\ Parialamag va 


Patyrdi s Lärm ” 
a Geräusch, 


nn mn — 


LDatyrdy/y a to- 
Br geräusch- 


Dagawradji $ 
Lumpensampt- 


r Na in Stücken’ 
S ... zerteilen, zer- 


brechen, zerreißen. 


Parcaly = aus 
as, 


Stücken beste- 
* hend oder mit!s 
einem Stück versehen. 


sl 


v 


Baris # geogr. (die 


u, Stadt)" Paris. 


Je „6 Parisli s Pariser(in e) = 


PDarlaimag va 


SE 6 leuchten, glän- 


v zen lassen, blank 
putzen. 
lar; be- 


3b blank,” 
« rühmt, geachtet. 
N, \ » Parlaglyg s Glanz ” 


N " Zarjamag vn glän- 


zen; sich ent- 
« zünden. 


DR 


PEN s das Glän- 
au, \ „zen, Glanz ” 


länzend; 


it. Zarjamento s 
das anne 


Zarlajys s Art und 
\ Weise zu glän- 


ed) 


v zen. 
Zarylty s Licht- 
S, \ stra i- n Glanz ” 


Parmag ® Finger 
Sb Zehe ;Fingerbreite « 


"Zoll — ol der 
Ss oe 
Zeigefinger 7 — a37, 
Mittelfinger» on yV Ins 
oder a der Ring- 


Daumen; 


finger; — 4> >. derkleine 
Finger. 


a, 


it. /arola s die Pa- 
Ju, role. / 


Parmagyg = Ge- 
länder Gitter » 


p. Zäre » Stück ; 
b in Stücken zerbrochen 
2, oder zerrissen. 


oyb 


s Para (7'5 Piaster 
0,447 Pfennig); 
” Geld 1.9 | kleines 
Geld. . 


jarasyz « geldios, 

Bau o,b arm. . 

ER a 
5 osigkeit f Ar- 

Ei En f 

Adam va Zer- 


Yo yb stückeln, zer- 


* reißen. 


„ub- yub pazar. 


9 Z para: 


ob pas s Rost m 


fr. Zasaport 
Reisepass ” 


ygplb 
No it. Zasta s Kuchen 
fpastadji s Kon- 
ditor 


ri 


er. ‚pasgahjasOstern*, 
Ka as Osterfest: christ- 
- «licher Feiertag. 


ee: a für 

SU das Osterfest 
« geeignet. 

- | 2asa s Paschar Höch- 

L#\ ster Titel der Zivil- 

« oder Militärbeamten ; 


u ‚.s — die Hohe Pforte 
(jetzt: Je ob) 
a! Rang | 
gel Würde eines Pa- 
* scha; (früher) von 
einem Pascha verwaltete 
Provinz. 
pastyrma s kon- 
Lob serviertes (ge- 


au * räuchertes, ge- 
trocknetes) Fleisch. 


Jebl] 5 


par Yan; s Eier- 


(Ge- 

fran- 

«| \L|, zösisch: au- 
DO rir bergine). 


79 


l De nr a sauber, rein, 


fakjamag va säu- 
„ bern. 

Paklanmag vr ge- 
Syst \ saubert, gereinigt 

* werden 
R paklyg 3 Sauberkeit t: 
st Reinheit «, Keusch- 

* heit « 


st Päkize a rein, keusch. 
nd i 


yı fala s türkischer 

Säbel (breit, kurz 
al und bogenförmig). 
a 


zu 
«U Zalasga s Patro- 


R nentasche « 

hi 
Dydl Aalen sFichel 
par fr. alto s Überzieher ” 

4 

faluse s Gelee 

2) ab elee-artige süße 
peise. 


JUL — cl p. Aümar. 


amugs Baumwolle 4 2 
a baumwollen, aus 
Eat Baumwolle verfer- 


„ | Zamugajy » Baum- 

> 52 wollenverkäu- 
«fer ” 

\ Zemueb a baum- 

Sl In wollen; wattiert:; 

.: wattiertes Klei- 
dungsstück n 

„U 


gr. janajyr s Jahr- 


markt * 
Br 


Je 


pandjar s rote Rübe, 
Runkelrübe # 


4 
= erröten, 


fa einen ganz roten 
“ Kopf bekommen. 


I 
fandjury «= mit 


J , „ei Lichtschirm oder 


* Jalousien (ver- 
sehen). 
sp 
ir 
el 


sh p. 2a : Fuß 


fr. Zandjur ® Licht: 
schirm 7 Jalousie « 


pan- 
afor| s Bein- 


fan: kleid : 
tolon J 


daj s Anteil 7 el — 
+ teilen, verteilen. 
p. fäjän = Ende 3 
5 (3 unendlich. 


DRAN E: Pijänsyz « unend- 
lich. 

p. Zajtacht s Haupt- 
we, stadt +, Residenz- 


“+ stadt r 
p. Zajdar a (fort)dau- 
„uub ernd, beständig, fest. 
\ gr. pajdos 3 nn 
XL hören zu arbei- 
u “« ten, Pause s Frei- 
stunde # el — aufhören 
zu arbeiten. 
Paylastyr- 
F Mi et mag va (un- 
o. Kb ter einander) 
verteilen (lassen). 
pajlasmag vr. I 
len, verteilen) 
“+ untersich teilen. 


” 


ee 
Er 
a mit 


. Dajmäl 
Sb? Füßen getreten; 
“« verachtet; vernichtet 


pajlamag va (fei- 
len) verteilen. 


Sb 


Elel — mit Füßen treten, 
-mißhandeln; vernichten. 


BYe st Grad = Rang 
/ürde « 


; r ur a einen Rang A| y 


A 
Pepe s Stotterer ” 


we  pepelemek vn 


stottern. 

Aus 

Zu / 

it. Zecete s Serviette r 
ac Tellertuch » 

Dece 8 
a Schleier = (meist 
“+ schwarz, klein und 
herunterhängend). 


dychty s Gerinnsel 


= geronnene Flüssig- 


Dyehty-\ , 
En IE | lasmag| -: 
ge- 
Bychty- rın- 
SALE Tarmay| NEN. 
Lrchtylanma s das 
iz Gerinnen. 


p. Zeder s Vater 


u! 

IN — 4 Großvater 7 
— (78 oder \s 
Schwiegervater ” 


al, Ir PR Ppederäne ad väter- 


B: . pezir a (in persischen 
yd stzgn) annehmend, 


empfänglichfür;& qus 
— erledigt; — la be- 


endet. 


2 p. für a voll, gefüllt. 


22 Glanz ” Lichtstrahl = 


Gen) BEE 3. rue n 


ei Jia, 


p. Zerde = Vorhang \; 
85 7 musikalischer Ton; 
(fig.) Keuschheit « 


: Perdelenmek 
ER >>) 2 
der, 


. ?er e Flügel = (des 
ogels). 


vn 
’ 


ern. 
Perdeli a 


” 


ehrlich. 


keusch, 
frasa s Porre 


(Allium porrum). 


sich verschlei- 


a) p. Zerest a (in per- 
4 Zu sischen Zstzgn). an-- 
ST events Ta 
das Feuer anbetet; Feuer- 
as anbeter n — „Jls| ehr- 


4 it. Zrangha s Sträf- ae EBEN 
| lingskette « geizig, — SO 94» sinnlich. 
er pP. Zerests <= An- 


rer betung + ‚lat = 


anbeten. 


Licht » 


pertew 8 


, 


“  P. Zertew süz s Ver- 


Fr p. Zerkär s Zirkel 


Lereem s Haarbüschel ” 2 s Bril- 
(der auf. dem Kopfe| 4* dir) = 
er! stehen bleibt, wäh- ey, fanta ee 

rend . br e Haar ab- N . z ge- 
rasiert wird); Locke « iffe- 
cr Jay) Schlifie 


j Derdach s Glanz ” 
car Politur Ay 9 — 
blank putzen, polieren 


(fig.) tadeln, einen Ver- 
weis erteilen, ausschelten. 


| perdachdji s Po- Ar £yrnar s Steineiche « 
> 22 Jierer = 


al, = Sb Zarmag. 


Pyrnarlyg ® Stein- 
. sel 2. br eichenwald ” 
(eg % zendmachen, | . vg ’ 
polieren. (@84 LEN: 


ER s Furcht + 
| n Aicı Rücksicht & 


ern rücksichts- 


Derdachly län- 
zend, Bolierk 


p. Zerdäz a (in per- 
ji Ey Sischen Zstzgn) ord- 
* nend, erledigend; 


schmückend; — lol 


die Angelegenheiten re- 
gelnd; Geschäftsmann 7 


— pw schön sprechend; |. 
Redner = 


R p. Zerwiz > Flug 
II a fliegend: — yı 
hochfliegend. 

a kühn; 


zelgg frecı frec ve. 


w 


le 


perwäsyzlyg ® 


er KühnheiteRück- 
or 7 sichtslosigkeit t. 


p.ferwänes Schwung- 
a er rad (r) (einer Ma- 

En einer Mühle 
u. dgl.). 


ler 


protestan s Pro- 


testant 
Re Protestan]yg ?® 
AL LE. Protestantis- 
* mus = 


it. Zroteso s Pro- 


DT 2 testieren ” Ein- 
spruch „el — 


Einspruch erheben, pro- 
testieren. 


p. DE a per- 
sischen Zstzgn) er- 
2% * nährend;beschützend, 


fördend — sylas die 


Wissenschaften undKünste 
fördernd. 


0 
Derwerde @ eEfI- 


02,92 nah, aufgezogen. 


Prusia, prusja 8 
Le, Preußen : 


\ \, das König- 
Ag 2] reich Preußen. 
yaly s Preuße 
FEN OU ET Preuß in t 


.perhis s Diät 7, Ent- 
Bl 


P. Derwerdigär 8 
der Ernährer, 
. Gott m 


altsamkeit Fasten 
* (der Christen); 


re; > Diät halten; fasten. | 9 Ben 


5a, P- Perhizkär a ent- 
e a 


ltsam; keusch. 


p. Zeri s überirdisches, 
(s $. schönes Wesen, Fee s 
guter Geist, Engel m 


zu perisan a Zef- 
2 


De: in Unord- |) 
* nung; verwirrt; be- 
a verwahrlost. 


öl 


Derisänlyg s Zer- 
AAN 5; streuung + Un- 
T 


ordnung + Ver- 
wahrlosung # kläglicher 
Zustand, lend » 


p. perkäni 8 


alu, Hl, 


eh: Dezewenk s Zuhäl- 
> BA e m Ehrloser ” 


7 pezewenklik s die 
L P Beschäftigung 

* eines Zuhälters; 
Kuppelei + Schändlich- 
keit « 


Ss 


p. Zezmürde a ver- 
0354 Weikt, verblüht 
pesdil, pestil s ge- 


be trockneter Teig aus 
- reifen Früchten. 


p. füser s Knabe 
T 
u gr. Desgopos ® 
I Bischof 7 — yl 
Erzbischof 


en BR A chot- |” 
4 gala ne s bischöf- 
* licher Palast, 

bischöfliches Amtshaus. 
“ Desgopos{jyg ?® 


A L. Zr Bischofswür- 


de rt 

a». es = das Hintere; 
ERS ‚45 ds — verfol- 

gen, hinterher gehen. 


pestema] s Bade- 

les, tuch » (zum Be- 

* decken der Ge- 
schlechtsteile). 


Desrew 38 


(Musi k). 


Be beskes s Geschenk " 
= pesgir, peskir s Ser- 


viette 5 Hand- 
* tuch " 


l. : pP. Zesiman, fis- 


man a bereuend, 


‘ reumütig; & | 
bereuen. 


Vorspiel r 


«L 


s 


Alu » BDestmanlg ® 
„ Reue «. 


De a u. a2 im VOr- 
res aus (bezahlt), vor- 
- 

\. 2 a ad im voraus 
[2 


„ (richtiger: (1) 
r oJ patrig s Patriarch 
5 a 


om patrigchäne 38 
alien a Patriarchat 
*” (-s-Palast r). 
Patrigyg s Patri- 
la Je archenwürde f, 
* Patriarchat 
eh ek a hart, fest; — en 
* dickköpfig, eigensin- 
nig;  ),9 — hartherzig, 
grausam; «2 sehr; ga —_ 


sehr gut. = 


Peksimet s Zwie- 


lem Y Hack = Biskuit » 


Dekmez s eingekochter 
„ Most. 


A (albanisch: Ge- 
AN päck, Hausgerät) 
en; plaiga s Beute 


’ 


Plünderung « 


44 Dlacgadji s Plün- 
Zul derer 

= HeaYl zalamuı. 
>) dh _ yı Palamu 


3% fr. lan s Plan 
Pilaw s Pilaw ” (körnig 
9 gekochter, mit Butter 
+ übergossener: Reis). 


eh Peltek a lispelnd. 


ss - Aa: s das Lis- 


„ peln. 
El ICh 


al pelte s Gelee 
a 


6 


Pelteklemek 
lispeln. 


vn 
’ 


el 


s 


82 


el) p. Zelenk s Tiger 7 | x. = gu Bejnir. 
4 .. m. 


pilie s das Junge eines 
@r Vogels; Hühnchen : 
-« Küchlein 


. \, Zeän = Wermut 7 Ab- 
=, Sinth ® 
p. Zeräh s Zufluchts- 
A ort » Stütze , dient 
* zur Bildung von 
Zstzen, welche aus- 
drücken, daß eine Eigen- 
schaft an einer Person zu 


finden ist; — mas die 
sehr Keusche; — ZeY> 


der Kalif; — END ‚, der 
Prophet. 


= bl ZA 
zu 24 v Panayyr 


. penbe, pembe a TOSa- 
“, farben; s Rosenfarbe « 


Eier penbemsi a 1osig. 
a 


„. fin a geizig; wider- 

(5, lich s Geizhals 
2 fintilyk Geiz 7 er- 
— niedrigendes Auf- 

- « treten. 

fintilemek vn gei- 
lsal: zigwerden; (sich 
- «Jumpen lassen). 


0,98. Dendjere 3 
.. 


p. Zendjsenbe, 
Aloe, persembe ® Don- 
* + + nerstag. ” 
.p. ‚pendje,pence sHand }, 
dx, Kralle « Klaue « 


El 2)ax. 
.. 


Penei a Klauen 

42, habend; stark, wi- 
* « derrechtlichansich 
reißend. 


oe: 


Dencelesmek vn 
ringen. 


p. finhän, fünhän @ 


3 


geheim, verborgen. 


Pr ra a en 
oben weit und vom 
232 Knie abwärts eng 

anliegend. 
die 


= poturiy @ 
92 (9%) genannte 


Hose tragend. 

le Zportogal 8 Apfel- 
22, sine 4 ie en 

Apfelsinenbaum 


e iie Dortogalata ® 
Pomeranzen- 
monade « 


Wasser =Li- 
<=  _ portegiss geogr. Por- 
BSR tugal. 


r R << portegisli s Portu- 
INN, giese ” 

ae s das a 
r artige eines Stoffes, 
225 Fasern am Rande; 
unregelmäßigeStellenoder 
ganz kleine Tintenflecke 
außerhalb der Schriftlinie; 
rauhe Stellen, unregel- 
mäßige kleine Erhöhungen 
an einem Gegenstande; 
fig.) Fehler 7 Schwierig- 
eit #, Verlegenheit « 


oo. fürüssiz a recht- 
229%, schaffen, ehrlich. 


Pürüzlenmek vr 


$s ® . . 2 
; &L schwierig wer- 
Fenster BE BER ee 


Ri aulsep Fer un- 

r regelmäßig, fase- 
2922 rig; schwierig. 

post s Fell » ge- 

Zu 9 gerbtes Fell (wor- 

« aufmansich setzt); 

(fig) Posten = Würde + 


Os — der Chef einer 


religiösen Gemeinschaft. 
fosteki_ s Fell r 
e: L. Stubenfeli : 
” +, lo mit un- 
nützer geisttötender Ar- 
beit dauernd beschäftigen. 


— 


AyoH, 


a Nr Zosta die Post; 
I se die Stadt- 
post; a) — bl um- 
gehend. 
u fostadji » Brief- 


Tran 


, träger " 


A LostachänesPost- 
sl Low .. BeDanse n Post- 
“amt 
Püskürmek va 
(aus dem 
Munde Was- 
ser) spritzen; 


Eu, 
el, Saar 


speien; (eine vorrückende 
feindliche Macht schieu- 
nigst) zurückwerfen, zer- 
streuen, zersprengen. 


& füskürme s aus 


dem Munde ge- 

spritztes Was- 

ser; alles, was umher- 

geworfen oder zerstreut ist. 

J x püskül s Troddel s 

-% Fadenbüschel 

füsküli a eine 

IR „ Troddelhabend; 

* schwierig, Ver- 
legenheiten bereitend. 


ar .. p. Zus a bedeckend; 
T 


= — wo Kopfbedek- 
kung t 
nn vo Zusts Schandbube* 
T 


Tor 2% p. güstde s Decke «, 


Zusla s Zettel = Brief- 
chen » Rechnung & 


r (Merk-)Zettel " 


I” 2% pusu e Hinterhalt” 


Versteck " 
Tue 


A it. Zusula s See-, 
92% Schiffiskompaß 


r 


{ 


en 


a 


er 


io» 83 


h 


4,0 2. £osa s Bodensatz = | ‘| Sl. Pekamp 2 ae 


Losalanmag . 
- . |. Zehliwanlyg sRing- 
Ge 4,0, (aus Seiner Fi Ro lol kämpferberuf ” 
schlagend 1 enBeden fallen, 


niederschlagen, setzen. ® 2? Aufgeld; Ay = 


: , püfkyrmek va * Aufgeld geben. 

eu 5 2: (mit dem Mun- ER UDRINEET, 
de auf etwas) 03 \ aan zu Fuß; In- 

blasen. “+ fanterist ” Ai Bauer 


KT nee er im Schachspiel; «$ 


atmen; schnar- | Infanterie « 
Fa ee. 8 en Zwie 
bj 


u heftig aus- | mit geiochlenweißenBoh. 
nen und Zwiebeln zube- 


5 atmen: va aus- 
Elsa y löschen. reiteter Salat. 
Pijasa s Öffent- 


’ 


pu} s Heller r (Fisch-) del; cherPlatz. ; Spazier- |\ 
I 1% Schuppe % Stempel m "e gang” Marktpreis r ” 


„einer Behörde; L) 
a Briefmarke «+ Flitter = 


u r. Zolatiga s Politik *, p. fijale s (Trink-) 
n . chmeichelei + AL R Glas n Becher 


Yatigadji » | „\» p. Zejäm s Nachricht « 
uk Ichmeichler | r 
L p. Zyemle s siehe 


abL. it. Ziyata s Teller 


& folitigg a politisch; Br 
Is Fem. u. Pl. cs; Rn 
richtiger: ‚gb 2|. it. Yange s (Geld-) 


DD 9 a LEBE: mit „ Lotterie t 
runden Flecken: mit 
Ir * Flittern besetzt; fran- „ei Dangodjy = Lei- 


ter oder Besitzer 
kiert. 3,” “+ einer Lotterie; 


it. Zodice s Wechsel ” Losverkäufer ” 
7% Geldanweisung « 


ir. fZoäs e Schutz- 
da mann » Polizei « 


ab\ 0, Pomala ? Bose t 
T 


RN L it. yano s Klavier 


pic a unehelich; s un- 
(vu eheliches Kind. 

p. Zgjda « vorhanden, 
u sichtbar; el — ef- 
zeugen; verschaffen; er- 
werben; a 9 — zum Vor- 
schein kommen. 


Ar p. Zujän a laufend. 


ji BR £ojras s Nordwind r 


iA 


. 


pP. fejaerpej ® nach 
€ As undnach, eins nach 
“< dem anderen. 


ide s dünnes, flaches 
o u und weiches Brot. 


p. Zr s Greis n Vor- 

Dh Sicher einer geistlichen 
Korporation; Schutz- 
Patron r eines Handwerks. 


.Birä « (in ersischen 
le om) schmückend. 


p. Ziräne ® wie ein 
ale E Greis, altväterisch. 


‚Bräjee Schmuck ” 
ar Verzienmg t, 


Peirew «a nachfol- 
II, end, nachahmend. 


pejrewäk s Nach- 
U er folge + Nach- 
. ahmung- t 


2, £ire s der Floh. 


s| J Birelenmekvr sich 
6, tlöhen. 


ds £irei a Flöhe ha- 
°, bend. 


Ps «a untein, 


ir schmutzi cs 
Vielfraß r 522 


$ 4 Pisletmek va Vei- 

og Unreinigen. 

z Pisik s Unreinlich- 

Al; keit + Schmutz * 

“« Unreinigkeiten ®. 

4 Dislenmek vn u. vo 
eh verunreinigt 

“ werden; sich be- 

sudeln, sich beschmutzen. 


a NORE Pislemek va ver- 


„ Unreinigen. 


Pisdäar ® Vor- 
y Ad E 


te Vorposten be 
6° 


Pisyrimek va 
kochen, braten, 
-* backen lassen. 


Pisyrmek va 


J (< & 
kochen, braten, 


JS & 
“+ backen. 
5; P- =. ur - .. 
NE re 
fiskin «a gut ge- 
Ne backen; reif (von 


“- + Früchten und 


Menschen [fig.]), erfahren. | 


Bismek vn kochen; 
en oder ge- 


E& & 
-« braten werden; 


reif werden (von Früchten 


“ te » vierter Buchstabe 


des türkischen Alpha- 
bets. Aussprache: t. 


” 
84 wo 
ea 5 P £ejk = Bote = Ne- 
AR „„ benplanet = Satellit 
„ Zimes das Kochen, | . 
4Auu Backen, Reifwer- pejke s Sitzbank + (der 


“* den (der Früchte). | I orientalischen Läden). 
. Pisuwä s Vorbild ı 


a 2 
gi Filhrer m Vorsteher ” e fr. Zike s Pique (Pikee) 
“.. : 


P 
p. Zgjmä:a (in persi- 
23 2 =, schen Zstzgn); — 
$ & = schnell gehend, wind- 
Aut. schnell. 
: R . Dejmän s Überein- 
el mente) =, Kommen 
ua Oli a. gu Lojnir = Käse ” 
“ “-2 . “2 


= 


alu tabja. a a. Zadj s Krone + 


W p. a e bis; Zulab bis ab \ 32% p. fädjdär s Herr- 
2 = « fapa s Stöpsel 7 37% scher ” 
zum jüngsten Tag. Piropflen) n Kork R, 
„ p. 286 s Kraft, Macht ; ab w di 
ab Olanz m Schönheit ;| * _pb a. tädjir ; Kaufmann 
i er" „m Zatar s Tatare m Eil-| 5 
ri .täb-äwer « stark u\ m i ee 
| ei n 19° bote 3 Yyp — eine ‚Pb Verspätung 4 Auf- 
2) kräftig; Lelae—| Art Sauermilch-Pastete. schub 7 rl — sich 
widerstandsfähig. “je P. Zafaristan s| verspäten; aufgeschoben 
B gl b das Land der| werden. 
zb p. #abän 9 glänzend. | ,...; Tataren, die ° 2 zer 4 (akt) Auf- 
> schub Verspätung t 
R z\. 2 feessär s Empfäng- |" lc he 
LU zodan ; Fußsohle « |y V lichkeit «_ dür Ein | 
. rücke oder Einwir- . : 
j . wi. a. Zeeddüb = An- 
a. täbi’ a befolgend, kungen); AUNImET De aaa stand „ Beschei- 


nachahmend; ab- 
hängig, unterworfen; 


al 


s Anhänger a f\ — T[ol- el. 


en, nachahmen; sich un- 
erwerien; s Untertan r 


FB‘ 7 fabut s Sarg ” 


trübnis 4 ® S\p * denheit ; el — 


gesittet, gebildet und be- 


a. Zesir s Eindruck 7 : 
scheiden werden. 


das Durchdringen; 
T,a. te’dib ® (akt.) Er- 


ie Fame ziehung # Züch 
. s (557 Po) ’ ri 2 
machen; durchdringen; | euer: s| | 


betrüben; *: ol b streng erziehen, züchtigen. 


[2 


306 


a. te’dije ®, Barzah- 
lung ? einer Schuld; 


el — bezahlen; F: 
° 
Lab 


KOR' 


ri} 


ar „= > -\5 tarcyn. 
:, we a. Zfärik a verlassend;; 


N 


[2 


taramag vn käm- 
men, siehe a 
Zarimag va wiegen, 
wägen, siehe lb ) 


— (die Welt 
u Mönch » Ein- 
siedler 7 barmherzige 
Schwester. 


Yl tarla s Acker 7 — 
d, ( er ‚ Lerche « 


in Unordnung. 
Zeit(-punkt =) einer 
geschichte % ab = 


‚u m 2 tärmär oder „lu 2) ye 
II yarumäar a zerstreut, 
i W a. Zärich s Datum : 
@R Begebenheit; Ge- 
schichtez „eg£_— Welt- 
Naturgeschichte + a — 
das Datum schreiben. 
st p. fäze « frisch; jung. 
el:al, 1 
täzelik s Frische % 


As; 
SyV Jugend t 


lls;l 
Be 
„ı, ETITISCHEN. 
ldo;t| x 


„ tazelenmek vn 


SER je a jung wer- 


siehe As) Je), 


va 


sth, 
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| (Sl fasy + Windhund = 15T 


E täzijäne s Peitsche, 
al; \ ehlage ”- (womit 

die Saiten musika- 
lischer Instrumente ge- 
IE werden). 


„rt, a. teessüs s das Fest-, 


LEN 


werden; 


gründet werden. 
„Ta. Zeessüf = das Be- 


Pan. ye 


5 Dauerhaft -werden; 
das Begründet- 


el — fest, 


dauerhaft werden; 


be- 


» dauern: Kummer ” 


el — bedauern; 
sich betrüben. 


al fasa s Kummer 


zuaul 


al 
Ya. 


ängstigen. 


lasasyz 4 
kümmert, 
sorgt. 


tasasyzlyg 


unbe- 
unbe- 


Sorglosigkeit t 


tosalanmag vn [ 


sich Sorge 


machen, 


sich 


| a au 


J al lich. 


& 


el 


Gel == zul tagmag. ER 
si-4sU 


ängst- 


a. Ze'sıs ® Grün- 3 
dung # on — lub Mangel an 


a vn gründen; Br a er 


a. te’kid s Bekräfti- 
ng+Wiederholung 
Geschriebenen 


oder a el 
DET. nachdrücklich 


wiederholen. 


Ju 


a. Ze’kiden 2 nach- 
drücklich, zu wieder- 
« holten Malen. 


ont = gb talas. 


ZNTga ans 
Jk a. teellüm s Betrübnis £ 


el — sich be- 
trüben, untröstlich werden. 
a. zalö a folgend, hin- 
gb nn s(Lo- 
) der Untersatz 

en  ehlusses 
a. telf : das Ver- 
alt einigen; “die Abfas- 
“ sung eines Buches; 
Werk » Buch ®: Jult: 
el — vereinigen; ein 
Buch verfassen; 'z- ul 


Aussöhnung, gütliche Bei- 
legung. 

a. fämm a ganz, Voll- 
ı ständig, "vollkommen. 


a er 
\ a. Zeemmül s Über- 
I legung 4; as! _ 


überlegen; — % unüber- 
legt, ne 


leemmülsiz « U. % 


PR: en vor- 


eilig. 
teemmülsizlik 8 
Überlegung, 
nn m 
a. te'min s Versiche- 
rung $ er! — ver- 


sichern, Vertrauen ein- 
rn 


on ß, Sicherheits «Garantier . 


a. teenni s Verzöge- 
st rung f, langsames und 
bedächtiges Handeln. 


„a. 2’mimat =» (Pl. 


Ken 


tenis s (arab. 
=, Gram.) ein Wort 

ins Femininum 
setzen. 


“ tawan = (Zimmer-) 


os Decke z 


db \b 


Zawanlamag va 
die (Zimmer-) 
Decke auflegen. 


tawjanmag vn fett 
dick) wer- 


Se 
Aal zampa s Puffbrett x 
Almdb 


Er 
Mr 


ö N Zawa s Bratpfanne + 


ae Auslegungs Elel — 


erklären, auslegen; in 
einer der wörtlichen Über- 
setzung nicht entsprechen- 
den jeise auslegen; ®: 


I si 


b a. teehhül s Heirat t 
Je „el — heiraten. 


Br a. . a reuig. Fem. 


Zawly a fett, ge- 
mästet. E 


a. Zeejjüd s das Fest-, 
Stark-werden; Kräf- 


tigung 4 Sr) — sich 


befestigen; sich bewahr- 
heiten. 


R 


a. sejids Befesti ng t, 
Bekräftigung . = 


„el befestigen; be- 
kräftigen. 


PR 


a. te’wil s Erklärung s, — 
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„ pP. tebär s un ”n Ge- 
schlecht‘ Familie 7 


_ Je von n erlauchtem 
Stamm. 


2, 


„ a. tebareke vn Sei ge- 


’ 
2 segnet; sl — Gott 


sei nenn dem Herrn 
(Gott) sei gedankt! 


Be 


tebesir s Kreide r. 


L° a.tebä’ud s das Sich- 
del entfernen; „el — 
sich entfernen. 


„a. töbdiil s Ehr- 
erbietung 4 Hoch- 


.o 


Achtung erweisen; ver- 
herrlichen. 


» „a. tebechchur = \Ver- 
dampfung + Ver- 


dunstung % Ar — 


verdampfen. 
„a. debchir = Ver- 
Be dampfung % Des- 


infizierung 4 el — 


abdampfen, verdunsten 
lassen; desinfizieren. 


wu a. tebeddül s Ver- 
Ss änderung eines Zu- 
* standes, Wechsel 


9_.—Kabinetswechsel 
el sich verändern; ®: 
Sy 
ee 


Luftwechsel = Erholung 4 


art ee imwecheen; ver- Va 


ändern: verkleiden. 


preisung # ele| —) Hieren;®: & 


Verkleidung ; | a — PR 


Geues 


„tebdil = u. ad ver- 
A, kleidet; s ein Ver- 
= kleideter (Herrscher, 
"Statthalter, geheimer Poli- 

a): 
„a. tebdilen ad dafür, 
Yu dagegen; in Ver- 
ai kleidung, incognito. 


”„“ a. teerrüd s Abküh- 
27 lung «. | 

„a. leberrüken ad als 

Glückszeichen; als 


Geschenk, unentgelt- 
lich. 


„a. Leörid s Abküh- 
Ir lung & el — ab- 
kühlen. 


„a. zerik = Glück- 
N 5 wunsch = Gratu- 


" Iation « JLel u 


’ 


Glück wünschen, gratu- 
2 


„a. Zebrije st, Befreiung r 
4 von Schuld, a 


“ 


" sprechung # Ne — 
= | seine Unschuld be- 


weisen, “ freigesprochen 
werden; „el frei- 
sprechen. 
wm a. Lebessüm s das 
Lächeln; el — 
lächeln. | 
„tes s Tisch-, Auf- 
satz-Platte r 


[' roß, 
5° rund und metallen), 
„ a. Zebsir s Mitteilung 


A oder Überbrin ngung 
ch- 


“ * einer guten 
richt; Ar | — durch Über- 


bringun einer ten 
Nachricht erfreuen. er 


0 
& 


= gel: tebesir. 


a. Zebasous 3 
niedrige, : krie- 
chende Schmei- 
chelei. 


ar 


„4. nn sr, nn ax 
Sp. Aufmerksamkeit au 
°- sich zieht, lenkt. 


DE a. tebe’a = (Pl. v. ed). 


° die Untertanen (eines 
Staates); slal& °— die 


Untertanen Seiner Maje- 
stät (oft als Sing. ge- 
bräuchlich: Untertan S 


we A. an # Diner 
ua, werfung 4% Unter- 
-+ tänigkeit # Nach- 


ahmung # el — sich 


unterwerfen, gehorchen; 
nachahmen. 


7 
„a. teb’-id s das Ent- 
Aa, fernen; Verbannung; 


“+ ” 
ÜLel — entfernen, 
verbannen. 


md Lblgh 9 Mittei- 
lung + (einer Nach- 


richt u. dgl); el 
mitteilen; ®: MILEN EN 

„m a. Zeblüghät (Pl. 

ul v. „), (diploma- 


tische) Vorschläge oder 
Mitteilungen. 


N: „a. tebewwül s, das 
- Urinieren; Jr — 


urinieren, harnen. 


a. tebejjün sr, das 
om Klarwerden, Be- 


wiesenwerden, Auf- 
hellung ; el — sich 
offenbaren, sich (daraus) 
ergeben. 


„a. tebjiz sr, das Ab- 
schreiben (ins Rei- 


ne); el — ins 


Reine abschreiben. 


® 


„.." a.tebjins Erklärung s 
Or Darlegung t. 


vo u — Alu > 


: „tepysmek vn sich 
eu; stoßen, mit den 


4, schlagen » (von Pfer- 


RE Füßen stampfen(vor 


E45 Hügel, Hügel- 


lox co 55 


- oo 
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Ir" . A s\ “ 
s\ \yu fitrek a siehe I, > 


£itremek vr siehe 
s\ Y fi A ’ 
ou ls 72 


* Füßen einander 
stoßen, ausschlagen (von 
Tieren); streiten, hand- 
gemein werden. 


„tepmek »a stoßen, mit 


$ = u vn Ekel 
den Füßen stoßen,| ‚s|. «zisun-\ 

» ausschlagen (vonTie- un me N: 

ren); wiederkehren, rück- kom: 

fallen (von einer Krank- 3 s 5 “tiksin-| men 

heit). N mek Sich 


tedme s (Hinten-)Aus- | vor etwas ekeln. 


« den u. dgl.); Fußtritt” 


ea. ielimme st Ergän- 
i R Aa ze 8 
tepinmek vr mit den 


zung % Anhang 


„a. tetewwüdj ® Krö- 
u, nung f (passiv); — 


IE 
& el sich krönen. 


* Wut). 


„tepinme s das Stampfen 
4... und Trampeln mit den 
* Füßen. 


„tee s Hügel 7 Spitze s, 
4, Gipfel 7 Schopf = (der 
« Vögel). 


„teßedjik » kleiner 


„a. tewidd 2 Kıöd- 

@ go nung t (eines Herr- 

= scher); el — 
krönen. 


.„ &äs = launisch, reiz- 
bar, schwer zu be- 
- friedigen. 


el „. füizlik 3 Reizbar- 
Br 


keit + streitsüch- 
“ tiges, unzufriede- 
nes Wesen. 


litizlenmek v”. 
Ss 1’ ur . . 
Ei launisch, reiz- 


“ bar, verdrießlich 
werden. 


le utik = Stech(er)- 


schloß * (an Flin- 
- ten). 


* « chen » 


2 „tepeletmek vatöten, 
eldJas totschlagen las- 
El 


” sen. 
“ tepelemek va töten, 
„ totschlagen. 
“ tepeleme a hügelför- 
ala; mig. 
„tepeli a einen Hügel 
Ja oder (von Vögeln) 
« einenSchopf habend. 
„a. zetabi? = ununter- 
„u brochene Folge; — 


el auf einander 
folgen. 


„a. tetebbü » sorgfäl- 


, tiges Nachforschen, 
( gründliches Studium 


(der Wissenschaft); — 
rl sorgfältig nachfor- 
schen und studieren, Kri- 


tisch untersuchen, prüfen. 
„. fürelmek va siehe 


ai. teik a wachsam, 
&s schnell, tüchtig (in 
“«  Geschäftssachen). 


\ < tetiklik s Schnellig- 
—, keitr,Dienstiertig- 
“ keit 


a. Zesnije =, arab. 
Gram. der Dualis. 


3 si 
“eg. tüdjdjär s (Pl. v. 
Bir >) Kaufleute ""; 


Rn türkischer Singular :) 
aufmann ” 


oe 


= a. tedjärib s (Pl. v. 
ar % ,2) 


R £ a. Zidjäret st, Han- 
=,” dely 3,» —Han- 
deisministerium r 


“ a. Zidjari a den Han- 
(5 Et del betreffend, Han- 
su 


“_ dels-; Fem. u. Pl. 
“a. ledjawuz = Über- 
Br) schreitung # Beleidi- 
„gung 4 Angriff 3 — 
„el (die Grenzen) über- 
schreiten; beleidigen; an- 
greifen. »: ol; l£ 
£ a. Zedjähül » Ver- 
Je » stellung + „el — 


so tun als ob man etwas 
nicht wisse, Unwissenheit 
erheucheln. 


„= a. tedjeddüd = das 
3 Sicherneuern; 
el sich erneuern, 


wiederhergestellt seinoder 
werden. 


“ a. tedjdid = Erneue- 

I ° rung % el — ef- 
neuern. 

“a. Zedjrüe: s, Ver- 
such = Erfahrung ; 
lel — versuchen, 

prüfen, erfahren. 


“ a. Zedjrid s Entklei- 
B\ dung 5 Bloßlegung ; 
“-* offene Darlegung; 


el — entkleiden, bloß- 
‚legen, darlegen. 


“ a. Zedjrim s Beschul- 

digung + Verurtei- 

“ lung r (zu einer 

Geldstrafe). 

„ " a. ledjessüs s Unter- 

>- suchung # Spio- 
nieren 


& 


. ® 


LeL Geirieren; 


Bu rüstung 4 rl — 


he wissend erklären, jm. 


„u die untere Seite; der 


Sache); »r2 unter. 


“ 
“ A 
“ 


FW 
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Grenzberichtigung , 4 — 
or abgrenzen; ein- 
schränken. 


„ = a. teharri s das Su- 
(5 $ chen; Untersuchung; 


„ = a. ledjesüm s An- 

nahme einer festen 

° körperlichen Form, 
Verkörperung «. 


» “a. tedjeli s das Eı- 
scheinen (in vollem 


Glanze); Erschei- 5 
nung & Schichgal® Glück » „el — suchen, un- 
tedjemmüd s das | tersuchen. . 


Verhär- = a. Zahrir s Schreiben : 

ung t = 
: Bene ER Üe| — schreiben. 
wa. Ledjemmü' = das r 


Zusammenkommen, = 


1 a. tahriren © schrift- 


. Zusammenkunft + — \y lich. 
el zusammenkommen. | 
ax a. fedjennün :Geistes-| « ATZRZERD]. 
gr zerrüttung , Wahn, y. , ‚,$) das 
sinn” el — wahn-| amtliche Schreiben ; 
sinnig werden. Brief r | 
pr UI 8 m “a. tahrif s - 
32€ Eu. Didang ı 1a £ indenug, (de 


el für erlaubt hal- 
ten, gestatten. 
“a. Ledjhiz 8 


Verfälschung + (z.B. der 
Bibel); Verstümmelung + 
(eines Wortes). 


“a. Zahrık s das in 


3 . 
u een: 
regung 4 Aufwiegelung « 

“a. tahzin = Betrü- 
1. bung 4 CE — be- 
trüben. 


» "a. tehassür s Sehn- 
u suchtsseufzer y Sehn- 


sucht z 
j “a. tahsin s Lob » 
u Beifall el —_ 
loben; bewundern. 
tehassüd s Zu- 
ALS sammenscharung r, 


Zusammenziehungr 
(von Truppen). 


“ a. Zahsid s Zusam- 

„S- menziehung + (der 

. Truppen); Ele] — 
zusammenziehen. 

“ a. Zahsije st Erläute- 


rung r eines Buches 
” durch Randanmer- 


Aus- 


ausrüsten; #: Z|n42 
“a. Zedjhil va (für) un- 


“ * seine Unwissenheit 
vorwerfen — „el —_, 


Eh aref 
= a. Zaht s das Untere, 


aum unter einer 
Sache; 0. — unter (einer 


„ “2. 


a. tehadjdjür s Ver- 
steinerung £ 


& x } a.tehaddüs, er = 
entstehen; vor- 
kommen, geschehen. 
“ a. Zahdid s Abgren- 
JA zung « Einschrän- 
u kung 4 394> 


Pd 


kungen, Auslegung 4 — 
JLel mit Randanmer- 
kungen versehen, erläu- 
tern. 
„ = a. Zehassun s Ver- 
schanzung ;, el _ 


sich verschanzen; sich in 
eine Festung zurückziehen. 
und dort verteidigen. 


“a. tahsıl s Erwer- 


es bung ; Studium 


Einsammlung, Er- 
hebung (von Steuern); — 


„el erwerben; studieren; 


(Steuern) erheben. 
“a. Lahstlääl 


IL pi 1. ed) 


Staatseinkünfte. 
p. Zahsildar 8 Ein- 


Anwe2: nehmer ” (von 


Steuern). 


5 hlulne£ A 


en 
“ tuhaf « u. a2 sonder- 
a bar; komisch; < son- 
derbar!wiekomisch! 
„2 = a. Inf. Zehaffüz Isich 
Les schützen, sich in 
Acht nehmen: im 
Türk. meist alss gebraucht, 
etwa: Selbstschutz 


FARO. Quarantäne-An- 


tahsildarlyg 3 


a. u. Wür- 
ft eines 


Sache oder Ercah 
lung, Scherz = Witz ” 


Aa a. Aühfe ee Geschenk » 
Be- 


— 


„ea. Zehagqug 38 
r wahrheitung # 


el sich bewahr- 


heiten, sich als wahr 
herausstellen. 


„a. Zahgir = Beleidi- 
gung s el — be- 


leidigen. »: &! na 
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u ” 
. = lahgır ämiz « 
zul zus Beleidigend. 
“a. Zahgig = Unter- 


ne suchung ; „el Ba 


untersuchen. ®: lüass 


le 


lung 
“ a. lahkım s Befesti- 


gung ? «. (der eigent- 
he Sinn: Ernen- 
Eis oder PeSOUBnNg als 
nun 


“a. _. s Ge- 
I duld & el — er- 


dulden, dulden, ertragen. 


„ * lehammülsiz a unge- 
duldig, der nichts 
ertragen oder er- 

dulden kann. 


el.is Ungeduld r 


“a. /ahmil s Bela- 
dung +, Belastung ; 


el — beladen, 


belasten. 
“ a. tehawwäl s Wer- 


pr wandlung 4 EI 
sich verwandeln. 
“a, ee Verwand- 


b er lung Verände- 


rung 4 sa — ver- 
wandeln, verändern. 
a. Zechast s Furcht # 
& 
ie el sich fürch- 
— (vor). 
.“ p. Zackt s Thron 


— sb Residenz 


a. fahgigä ad wahr- 
haftig. . 


a. Zchakküm = Will- 
kürherrschaft + will- 
kürlichke Behaup- 


1 a. zahlıf s die Eides- 
abnahme r 


tehammülsizlik 8 


| Hauptstadt « 


LIE 


“ D. Zacht nisin a 


ns cr auf dem Thron 
sitzend, herr- 
höndia 8 Herrscher = 


„.z tachta » Breit 7 

> , spanische Wand; 
Bretterverschlag 7 _ „9 — 
Hoizterrasseaufdem Dach; 


= — Joy-> Lineal y 


m — oder ur — 


Wanze x 


“A a. Lachtim 8 
en siegelung t 

„” a. tachrib s Zerstö- 

ET nung el — zer- 

stören, verwüsten, ver- 


heeren. ®: ol £ 


“a. Zachsis 8 aus- 


Va schließliche Be- 


stimmung zu et- 
was oder für j.; el — 


ausschließlich zu etwas 
oder für j. bestimmen. 


werd, lachsısat 8 


(Pl.v. sea?) 


zu bestimmten Zwecken 
ausgesetzte Gelder, außer- 
ordentlicher Etat; 


pl Zivilliste « 
a. Zachti-e sr, Beschul- 
FW) digung + (des Irr- 
tums); „el — jn. 
des Irrtums beschuldigen. 
a. Zachfif s Erleich- 

ri terung t 

ed Eı Ver- 


änderun annig- 
faltigkeit r. 


„” a. Zachlis s Erret- 
wa tung $ a — 


retten. 


LE 


Ver- 


— 


a.tacklits Mischung ; 
Verfälschung f 


p. füchm, tochum s Sa- 
menkorn : Samen 


».” a. Zechammür s (Gä- 
„= rungs &e| — gären. 
„“ a. Inf. zackmir: gären 

> Jassen = el —; 


8 an (in derselben 
aktiven Bedeutung). 


„“ a. Zackmin s Mut- 

U maßung + ungefähre 

Schätzung; Jr — 
schätzen; einschätzen. 


“= = ga Lachminen 2 

nach annähernder 
“ Schätzung, unge- 
fähr. 


oc a. tackwif s Ein- 
win schüchterung «, 


„= a. techajjül s Ein- 
bildung + Erden- 
- kung + Ersinnung rt 


a SWL 
„a. Zedädir = (Pl. v. 
BABY I.) 


„a. tedächul s das in 
5 EN einander Hinein- 


gehen; ‚los — 


in Rückstand bleiben (von 
Gehältern). 


„a. Zedärük = Vor- 
REN bereitung + Her- 
beischaffung r 


"0 Re 
a8 

. “4. D 
geld Verteidigung be- 


Defensiv- .. .; 
Sal 


a. tedafü’ = Vertei- 
digung t 


eu. 


„4. ZLdawül s Um- 


N MEN lauf m Zirkulation + 


ar \—in Umlauf, 


tedafür a die 


treffend, Schutz-, 
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im allgemeinen Gebrauche 
sein (v. Geld, Wertpapie- 
ren u. S. W.). 


” a. tedawi s Behand- 


God lung ı, Kur « 


„ a. Zedbir s Maßregel r, 

Br Plan » wohlüber- 

“= _legtes Gegenmittel. 
”»; BeuP- 


w = a. Zederrüs s Stu- 
0 J, dium r Unterricht r 
(nehmen), Lernen 


„a. Ledridj ® Gradie- 


N rung f Steigerung t, 
(2 stufenweises Vor- 


wärtsbringen; ze. ya 
stufenweise, nach und 
nach. 


= „a. lcdridien a stu- 
\£ zb fenweise,nach und 
= nach. 
. r nn 7 ar Un- 
J terrichterteilung s 
BB Lehramt = Lehr- 
tätigkeit 4 el — unter- 
richten, lehren. 


, |" a. Zedfin = Begra- 
JUL Hen » Verscharren " 


wu" a. Zedgig s sorgfäl- 
LEN tige Untersuchung; 


52 
» „ a.2edejjün s Religiosi- 
N tät z Annahme einer 
“ Religion. 
. 2 2. lezebzüb s Un- 
NN gewißheit « Un- 
« +  _ entschlossenheit « 
Apr ner; Erwähnung # 
el — erinnern; 


erwähnen. 

wu a. leschkür » Bera- 
u. tung % el — be- 

raten r, 


eu a. Lezkere sr, Zettel ” 

oJ) & Briefchen » Pass 
kurze Lebens- 

beschreibung. 

„a. Zeskir » Erinne- 

JS rung; (arab. Gram.:) 
” Bildung eines Wor- 
tes in Maskulinform. 


”...a. Zeellül s Demüti- 
Is gun pass); Unter- 
würligkeit 

„a. Zell s Demüti- 

J gung + Ermiedri- 

"gung 4 el — de- 

mütigen, verächtlich ma- 
chen. 


a. teskär s das Erin- 


\“ a. zejil s Anfügung 
4 eines Anhangs. 


el — sorgfältig = ter x Schweiß 3 (nl 


untersuchen. *: ZUa3S 


” tedmir s Vermich- 


MI tung ı 

v „a. Zedenns s allmäh- 

EN liches Sinken, Rück- 

gang 7 „el — sin- 

ken, schlechter werden, 
rückwärts gehen. 

7.3 EN a. /edwir = Drehung « 


” a. tedhis s das Er- 


um I schrecken. 


$S— Arbeit 4 (5 — slN 
Bezahlung für einen Gang 


oder für eine ärztliche 
Visite. 


a. Züräb s Erde £ 
Staub = 


ol, 

“a. terädjim ® (Pl. v. 
"I 27 und „ey) 
Jls>! — Lebensbeschrei- 
bungen. 


“a. teräch s Nach- 


> F lässigkeit « 


1 
‘ 


ss; 91 
1 a. Zerädäf s Aufein- 
— >), anderfolge mehre- 
rer sinnverwandter 
Wörter, Synonymik t. 


\- p. teräzis s (türk.: teräz) 
II Wage 4 


Wasserturm = (Wasser- 
leitung mit natürlichem 
Druck). 


Züchtigung + Auf- 


2 
das Würzen (der Speisen), 
pikante Sauce , el — 
erziehen; züchtigen. 


& “ terbijesiz = UNnge- 
T zogen. 
= terbijesielk  ® 


[2 


iras s das Rasieren; 


>|“ ‚ı- Ela, 5 Ungezogen- 
(Sg \; el — rasieren; nn er e 

. : : . „terbijei a wohl- 
Sy — sich rasieren; JA» 5 erzogen; gewürzt, 


a rasiert (das in diesem pikant (v. Saucen). 


Sinne gebrauchte ‚y I 
ist nicht richtig). 


tarator s eine Art 


\} Salat von gestoße- 
BI 2 nen Nüssen mit 
Lauch, 


Öl und saurer 
Sahne. 


„a. leräküm s Häu- 
AJF fung 4 As — sich 
häufen, einen Haufen bil- 
den. 


5 Reihenfolge 4 syste- 
. I matische Anord- 
nung; Methode % Satz ” 


(in derDruckerei); or ‚0 
ordnen, systematisch an- 


Druckerei); \;> „— Be 

strafung ?. 

= 0: „a. tertibat » (Pl. v. 
ri 


I „a. teräkib = (Pl. v.| Vorbereitungen. 
nn = 57) . "= terlbsiza unordent- 
„fr. trampeta s kleine sy} lich, systemlos. 
ul; Trommel (nicht a „„tertibsizlik s Un- 
. Trompete). el L ordnung E 
„frampeladjy ® | geit e Systemlosig- 
a) Trommelschlä- | zeit « 
De “  tertiblı « ordentlich, 
it. zrampa » (Aus-)| (57 methodisch. 
al) Tausch — „.a. terübijje st, Satz- 


(aus-)tauschen, Tausch- 


handel betreiben. 


fr. ransit s Tran- 
sit-Handel * 


- ,\ Ri 
24 Durchgang” (von 
Waren durch ein Land). 


die Arbeit des 
Setzers, dem Verleger zu 
zahlende Summe). 


“24. tertil s das lang- 
Br y same und melodische 
“7 Vorlesen (des Ko- 


"SP teräne s Lied » Ge- rans). 


sang '; ech Sy metscher 7 _— 
a. terawiıh ® end- . . 

en gebet » im Fasten- os ola> Dol- 
monat (Ramasan). | metscher des Sultans und 


der Pforte; (Ss - lan Ge- 
sandschaftsdolmetscher ” 


“a. Zürbe », Grabmal 
&_’ Mausoleum 


a.zerbije s', Erziehung f, 


ziehung + Ernährung 


„ . a. tertib s Ordnung 4, 


ordnen; setzen (in der 


„y) Entwürfe; 


any kosten ® (die, für 


Ay 


terdjemanjyg ® 


’ 


Dolmetscher- 


la beruf ” 


„a. terdjeme 8, Über- 
Amy setzung ; rl — 
übersetzen. 

„a. terdjih » Bevor- 
I zugung 4 Ar) — 
vorziehen. 

„2a. lerehhüm s Barm- 
Ne -) herzigkeit + Mitleid ; 
el — sich erbar- 
men, Mitleid haben. 
._ „Srehana ® mit sau- 
FArz „y ter Sahne und Sauer- 
teig zubereitete Nu- 
deln; die, durch Lösen 
und Kochen dieser Nu- 
deln zubereitete (Winter-) 
Suppe. 


a. tereddüd = Unent- 
schlossenheit % Zö- 


gern 3 El — un- 
schlüssig sein, zögern. 


> 
33, 


b5 “ a. terzil s Entehrung ;, 
A el — entehren 
(beleidigen). 


6) y terzi s Schneider ” 


Ss \\ . « terzilik s Schnei- 
” 27 derei t 
„ters a u. 2 umge- 
ur kehrt, verkehrt; wider- 
sprechend, plötzlich 
zuwiderhandelnd, unver- 
träglich ;s das Umgekehrte, 
die Kehrseite. 
u: it. zersane s (aus d. 
lu) arab. ael),\s) See- 


Arsenal 
a  „tfersäneli = Soldat 
alu 
J ” Arsenal 7 « dem 
See-Arsenal angehörend. 


ai „ fersäk 2 Unverträg- 
€. u, lichkeit 4 Verdrieß- 
spruch " 


lichkeit 5 Wider- 


aus dem Marine- 


UL, 
Aut;] 


P „ tersienmek vn ver- 
el. u, drießlich, unver- 
träglich werden. 

: „a. Zersim s das Zeich- 
nen; Ar — zeich- 


nen. 


terslemek va 
sich wider- 
setzen; heftig 
schelten. 


ae) Zursy s in Essig 

(SY | eingelegte oder 
eingesalzene 

& «| Früchte (Gemüse 
SHIT) u. dgl.). | 

„j, Zursulyg s Früch- 

ls, te und Gemüse, 

” die in Essig ein- 

PIBE® gelegt oder ein- 
a, E En zen wer- 

“ en (sollen). - 
w „a. Zeressud s aufmerk- 
>, sames Beobachten; 
Beobachtung + (z.B. 
der Gestirne). 

„a. tersin £ a 

“may gung ‘, Festigkei 
rc geben. 
@ 

„a. lerzije st Genug- 
Auoy tuung + Abbitte « 
"hy s — Genug- 
tuung geben; Abbitte lei- 
sten. ‘ 


„a. terehib = Anre- 
gung + Erweckung 
. "= eines Wunsches; — 


„el anregen. 
.„ P- Zurfanda « frisch, 
6.13, neu erschienen die 


Jahreszeit. 
. „a. Zrf? s indie Höhe 
ee heben; Beförderung + 


mas, . As! == 
erhöhen; befördern. 
„ua terfg =» das Be- 
Endı 


leiten lassen, zum 
eisegefährten be- 
stimmen =va el 


GO, 


SPRTIP GE 


ersten Früchte der 


sus; 
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. „ a.lnf. zerfia:beglücken; 


9, Wohlstand verschaf- 


fen, befriedigen — 


„el —; im Türk. meist 
als =: Beglückung 4 Be- 
friedigung + 


a © a. Zereggi sFortschritt 
el — fortschreiten. 


==“ a. Zergim s das Schrei- 


> ben, Aufschreiben. 


© a.Zergin s Streichung r 
JO) (z.B. aus der Liste). 


); a. terk s (Ver-)Lassen : 


el — (ver-; hinter-) 


lassen. 
ä „ftürk Türke ” (arab. ®: 
5 


Jr). 


ur a. terekküb s das Zu- 
us; sammengesetzt-sein; 


. Er | — sich zusam- 


mensetzen (aus). 


—türkdje au. ® tür- 
20$5 kisch; = das Tür- 


u kische, die türkische 
Sprache. 
fürkdje- 
lesdyr- 
mek va 
ins Türkische übersetzen; 
in besserem Türkisch 
schreiben, von Fremd- 
wörtern und Fehlern rei- 
nigen. 
7 lürkdjelesmek 
vn verein- 
facht (von 
Fremdwörtern befreit) wer- 
den; von Sprachfehlern ge- 
reinigt werden. 
‚lürkistans geogr. 
ürkenland r Tur- 
kestan = (selten 
auch: die Türkei). 


fürklestyr- 


EL ,ul55 mek va tür- 


kisieren. 


P = lürklesmek vn 
el2155 sich türkisieren, 


türkisch  wer- 
den. 


IS fürkmen 


G 


$ IS “ türklik s Türken- 
J 


tum » 


s Turk- 


’ 


mane ” 


” 


ug; 


<“ a. Zerike, tereke st Nach- 
2 


laß = Hinterlassen- 
schaft « 

„a. Züri a türkisch; 

—_ Std die türkische 

- 

Sprache. Fem. u. Pl. 4 y 

Zürki s Lied > 

lb gu (ein Lied) 

singen. 
za. terkib s Zusam- 
)y mensetzung % — 


23 el Zusammen- 


setzen. ®: AS 


Ye YE karsa 


ferleimek va 


el yR schwitzen machen, 
in Schweiß brin- 
gen; anstrengen. 


\  terlik e leichter Haus- 
2 schuh 


$ \ “ ferle- Fe 
% mek . 
‚schwitzen; 
sich an- 


strengen. 


cs > ter a schwitzend. 


“a. Zermim = Ausbes- 
”/) serung s Reparatur « 


. * fr. zren s (Eisenbahn-) 
O2 Zug 


„a. Zurund) s eine Art 
Pomeranze, Limette 
& bittere Orange. 


w „a. lerennüm s Gesang” 
r Melodie ; el — 


singen. 


IE 


“ truß, turup s Rettich ”; 
—9 Radischen : 
„a. terwid) » Ermu- 


ti #, Unter- 
Gr stitzung „  Be- 


günstigung f. 
„tere s frische Sache; 
2) Kresse = 4 De 


gi — frische Butter. 


— 
— 


a. fürrühät er, ® lee- 
res Gerede; dum- 
mes Geschwätz. 

„a.terhib s Drohung 


hr Al — erschrek- 


ken. 


| P P- ürjäki s Lieb- 
Sı > aber von Opium, 

Tabak und geisti- 
genGetränken; einMensch, 
der streitsüchti und 
schwer zu befriedigen ist. 


p „lirjäkiik s die 
Elusl 5 Gewohnheit, 
- “7 Opium od. Ta- 
bak ziı rauchen od. geistige 
Getränke zu trinken; Ver- 
drießlichkeit + Unverträg- 
lichkeit «. 
„irid s Brot in Fleisch- 
Ns 5 brühe oder in Wasser 
--“ und Butter; (fig.) arm. 
.- tes ® schnell; Bel _ 
” plötzlich, auf der Stelle. 
a. tezäjüd s Vermeh- 


Ss rung „| — sich 


vermehren. 
25 Kuhmist (derzurFeue- 
rung dient). 


6; - Ks tezgäh. 


Kr a. tezkije st Reinigung f 
2 


ia, 


Freisprechung 
ä Frl reinigen; frei- 
sprechen. 


„a. tezelzül‘s Zittern 7 
J 1); Beben „ Erschütte- 
rung t. 


) 


2 


tezck s (getrockneter) | «5 


ao 
. 
nn 
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ro 


„a. tezewwüdj ® Hei- 


2 rat & el — hei- 


raten, sich verheiraten. 
„a. tezwid) ® Verhei- 
(2227 ratung % el — 


verheiraten. 


a. Zezwir s Fälschung f, 


Schwindel = Lüge 
Verleumdung # 
Sr 
„a. Inf. tesegyjün: sich 
Cr. schmücken= el-; 
s Ausschmückung t. 
„a. Zejid = Vermeh- 
er rung # el — Vver- 
mehren. 
a. Zegjif s Gering- 
schätzung 4 Be- 
schimpfung % — 
el geringschätzen, be- 
schimpfen. #: las 7 
„a tjm } Ver- 
RR ER 
el verzieren, aus- 
schmücken. 
Ju a. zese”ül s das Bet- 


teln; el —  bet- 

teln. 

e keit r — ul. 
a. tesawi s Gleich- 


” [} [1 
heit + (unter einan- 


den) „u 


a) 


— 


a. tesämüh s Nach- 
sicht + Nachlässig- 


Tag- und Nacht-gleiche r 


“a. tesbim s Rosen- 
er kranz ” 


a. Zesettür s Verhül- 
lung + _ Verschleie- 


rung # Bedeckung % 


el — sich bedecken; 


sich verschleiern; sich ver- 
bergen. 


f 
0 
”; 


ae 


als 


- 


Pr * 


ugs 


— (Su tesli. 


„a. tesdil =» Ein- 
tragung * (in ein 
Buch). 

a. Zeschir s Uhnter- 


) 


„* 


Bm werfung + Erobe- 


rung 5 < 


terwerfen; erobern. 

u „a. teschm ® Hei- 

Je zung Erwärmung 

= Kal 

el heizen, er- 

wärmen. 

a. Zestır s das Schrei- 

ben; „el schrei- 


N— un 


ben. 


“ deskere ® 


Trag- 
a bahre « 


„a. lekm s DBe- 
ruhigung % Be- 

= schwichtigung 
sl — beruhigen, be- 


schwichti gen. 


„a. leselül = Ver- 
Js kettung 1, ununter- 
brochene Reihe; 
unendliche Verkettung der 
rückwärts laufenden Ur- 
sachen; el — sich ver- 
ketten, eine ununter- 
brochene Reihe bilden. 


a 

» a. teselüt s Miß- 
DR brauch r der Gewalt, 
widerrechtliche Be- 
drückung + Belästigung t. 
» a. Inf. zesellüm s Emp- 
fangen " (gelieferter 

oder, übergebener 
Sachen); Übertritt = zum 


Islam. 
» a. Zeselli s Tröstung «, 


Trost 7. gy — sich 
trösten; sy g — trösten. 


se “ tes st 
= dijet\ Tröstung f 
a. s\“ \ = 
' | “ les . 
2 lije) trösten; 


als 
et, 


tröstend. 
„a. Lelik : Bewaff- 
a nung + Rüstung $ 
” el — bewafinen, 
ausrüsten. 
„ a. teslim s Übergabe s, 
e Lieferung + el 
übergeben; abliefern; an- 
vertrauen; zugeben (im 
Disputieren); Si 9 — sich 
ergeben. 
„a. Zslmät sv R 


a) a conto Zah- 
“ Jungen. 
w a. Zesemmiüm s Ver- 


giftung + (pass.); 
el — sich ver- 
giften. 
„a. Zesmim s Vergif- 
kr tung + Ele — ver- 
giften. 
„a. tesmije st, Benen- 
Aa nung $ „el — be- 
nennen, einen Namen ge- 
ben; Re gl — benannt 
werden, heißen. 


„a. leswid jr 
I zung % assun 
a des Konzepte: 2 
„el den Entwurf (das 


Konzept) schreiben. 
„a. Zeswil = Verlok- 
b gs kung Verführung, 

Me. 

„2. teswije st, Ebnung 2 
Se nung 2 
ledigung r (einer Sache); 
el — gleich und eben 
machen; begleichen; er- 


ledigen. 
„a. teshil s Erleichte- 


rung ; el — er- 
leichtern. ®: As 


zul — 
2 zer 
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„a. 2yjär = Sendung & 
el — senden. 

w 

%& 


„a. tese”üm 8 (u. vr) et- 
a, was für ein böses 
y Anzeichen halten (— 


<lel) 

wa. tesebbüs » eifriges 
us Ergreifen einer 

ke Sache, Unterneh- 
mung 4 ®: MEIN 

„„ a. tesöih s Vergleich- 
Aus ung % el — als 
ähnlich hinstellen; ver- 
gleichen; ®: olguss 


» „a. Zesettüäl s \Ver- 
Les zweigung 5 Kom- 

plikation + Ver- 
wickelung « 


„a. Zesdjt” s Ermuti- 


& - 
ig gung & el — ef- 
mutigen. 
v  „a.tesech-chuss \er- 


Va körperung x Per- 


sonifikation Fr 
(pass.). 


m @. tesschis » Er- 


kennen » ärzt- 


. liche Diagnose; 
Ölel — rekognoszieren, 


erkennen; die Diagnose 
stellen. 

”„ „a. Zeseddüd (se das) 
3A, hart, heftig, ernst 


werden = uncle| —, 


a" a. Inf. zescid: hart, 
ee heftig machen; 
„, "ernster gestalten = 
Jlel —; (wird so als s 
ebr., etwa:) Erhärtung + 
erschlimmerung  arab. 
Gramm.:* das Zeichen der 
Verdoppelung oder Wie- 
derholung eines Buchsta- 

bens: [»]. 
w,„a Zeserräf = das 
cs Ber geehrt-werden; — 
rl sich geehrt 


fühlen, sich dieEhre geben. 


JS; 


Si 


„a. tesrih = Zerglie- 

„„ derung 4 Sezieren " 

«e fig.) ausführliche 
Darlegung 4 — nie Ana- 
tomie s el — Zerschnei- 
den; ausführlich erklären. 
„„ a. esrif s Ehrung $ 


a Erweisung der 
age Ehre eines Be- 


suchs; ar — beehren; 
besuchen; kommen. 

. # „. a. desrifäl st (Pl. 
[Er Va 5) Hof- 
ceremoniell 


5, „an Leiri- s Groß- 
1  cere- 

‚= ED Jatdji mo- 
pr E nien- 

15, a" lesyI- . 

- ya) mei- 
C ” JaH ] ster ” 


„a.tes@k s u. va als 
al &s Genossen anneh- 
” men, beteiligen. 


Ay ! u ee a. ; a 
wel 8 
au ber = 


>; a” a. lesrin-i-säni s 
ei GC.“ November 

4 tesije s, Hei- 
Aus Jung 4 el — hei- 
len; Ele „ie Fe be- 
friedigen. 


e a. Zesekkür 8 


a s Dark * 
, Erkenntlichkeit ; — 


el (für etwas) 
danken; #: 1 Ss 
vw a. tesckkül s Gestal- 
„tung + Bildung g 
el — sich bil- 
den, sich zusammensetzen. 
“{ „a.tesckkis Beschwer- 
de s, Klage + — 
el sich beklagen, 
sich beschweren. 
„a. teskil s Bildung s, 
„ Gestaltung , — 
“ el bilden, eine 


Ks 


Form oder Gestalt ge- 
ben; zusammensetzen. ®: 


en u “ 
>“ P- tesne « durstig; 0) > 


= begierig. 


„a.tesn”’sSchmähung', | 
5 Verabscheuung 4 — 


= 


und verabscheuungswülr- 
dig ansehen. 


„a. teswis s Ver- 
a wirrung 4 LE — 


verwirten. 
„2 .. s Anfeue- 


a ’, Au 


ee r zu et- 
was; el _ anregen, 


einen heftigen Wunsch er- 
wecken. 
„a. teshir s Bekannt- 


ei machung' +, Enthül- 
lung g Schaustel- 
lung + (z. B. eines Ver- 


brechers); Ausstellung ; 


el enthüllen; ausstellen; 


Zi — (anläßlich eines. 


Streites) seine Waffe 


ziehen. 


„a. tesjv s Geleit ; 
Begleitun eines 
Ca Fortgehenden. 
a. tesähüb : 
I, Schutz ” Be- 
günstigung t 
a. an 8 ZU- 


RR A fälliges Zusam- 
men vetten: Zu- 


fally CÄe| — begegnen; 


®: Dlsl 
“a. ieädifrau, @ 
le zufällig. 


a. Zesadüm s Zusam- 
pabei men Fe ’ 


’ 


zusammen- 
en 
tasarjamag v4 
Eu ka un Plan ent- 
werfen. 


ala 


el als verächtlich Z 2 


nr 


a a 
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tasarlama : s Ent- 


werfung eines 
Planes; Ent- 
wurf = Plan Projekt : 
N, I; N ;_= 
NA 
„a. tesawir » (Pl. v. 
2) 


„a. tashih ® Be- 
, richtigung «, Ver- 


C besserung 4 Kor- 
‚rektur $ el — verbes- 


sern, berichtigen. 


a. tesaddug (e das) 
Älmosen re. 


Ge 


el — 
oe a. tesaddi s Unter- 
LEW nehmen * einer 
Sache; el — 


unternehmen; sich unter- 
stehen. 


„a. tasdı? 3 Störung $ 
az Belästigung 5 — 
- Ael stören; lästig 
fallen, 


belästigen, *: 


a. Zasdig ® Bestäti- 
Ren gung 4 er u 
bestätigen. 

2. tsarrüf : s Be- 
Se a it 
Sache, Verfügung +5 Spar- 
samkeit $ el — be- 
sitzen; sparen; ®: ba 
Ersparnisse. 


a. Zasrıikh s deut- 
liche Erklärung; 


el — deutlich 
erklären, ®: KAIC, ya 


a. Zasrif s Gramm. 
Deklination 4% 

Konjugation t 

“a. Zasıb s Erschwe- 
rung t. 


. ” 


e oder Vorstellung + 


we 


„a. tasghir s Verringe- 


Ama rung % 'Verkleine- 


rung 4 — \ Di- 
minutiv (um) ; Verkleine- 
rungswort " 


„a tasfijje s«, Reini- 
gung % El — rei- 


nigen. 
a. Zesallüb (s das) 


ss hart werden = 
els-. 


„2 lasmim 5 


® 


s Ent- 

'schluß 7 el —_ 

sich entschließen ; (auch: 
N beabsichtigen). 

tasnı’ s künst- 

- liche Herstellung; 

das Erfinden oder 

Erdichten (von Unwahr- 

heiten) ; | — künstlich 

herstellen; "erfinden, er- 

dichten, ®: ll 


„2 vasnif s Tren- 

, nung nach ver- 
“ schiedenen Klas- 
sen; Abfassung eines Bu- 
ches. #: „als und 
Sl. .e * 


a tesawwur s Bild " 


von einerSache ; Ein- 


bildung(skraft) t. 


2. tesawwuräl sr 


ol pe (Pl. v. „4@) 


siehe: ol 


„2a lessawwuri @ 


GH siehe: «5 Bi sub- 


jektiv. Fem. u. Pl. Mr 5) ai 


uw „ a.tesawwuf: Mysti- 


Ey -r } cismus= mystische 
Philosophie. mn 


by 

„a. taswids » Gut- 
wo heißung , Bil- 
= ligung % el — 


gut heißen, billigen. 
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„ a. taswir = Beschrei- Den vergleichen, kol- 
bung + Bild ” en praktisch an- 


Z 
ö Bildnis z el — eng en 


malen, beschreiben. a. Zatbigen a2 (einer 
ch, 
a. Zaswirdji ® PR: ie gemäß, na 

ne 


zufolge. 
Maler » Photo- 
m a. Zatbigit se (Pl. 
graph er L; 
En a. lezäd s Gegensatz 
a. tezd’üf = Ver- 
nel} 


V. 3-b)) prak- 
tische Anwendung (eines 
doppelung 1, Ver- 
mehrung # 
„lel sich verdoppeln. 
„a. iezarrür (s das) 


Gesetzes, des Gelernten 
. „del. > praktische Übun- 
ra Schaden erleiden — 


a. Zatlıg s Versto- 
Bung + (der Frau); 


Ele| — (seine Frau) 


verstoßen. 


“ 


Ar u ' Hr a. Zatwil s Verlänge- 
r . lesarrö’ s demü- ; 
5-7 gesBitten, ‚Flehen; | «7  rungseJb_— Weit- 
& el — demütig | Schweifigkeit + (der Rede). 
bitten, anflehen. a. tathir 5 Reinigung ; 
„a. Zaz-if = Ver- da „el — reinigen. 


un doppelung s, #, Ver- 
* mehrung 


el verdoppeln. 
„a. Zezammün s das 
Ges Enthalten; ale en 
in sich enthalten, in sich 
einschließen. 
a. Zazmin = Ent- 
Ole schädigung t Scha- 


denersatz” el —_ 
entschädigen. 


a. Zazminät + (Pl. 
Rare De v. Oi) Ent- 
schädigung z 


a. Zayib (s das) 
gut machen, an- 
genehm machen, 
Gutes erweisen, besänf- 


tigen va a _ 
el Pr — ZEN 
den stellen, Vergnügen 
ae 


„a. fezallüm s Beschwer- 
, de über erlittenes Un- 
recht od. über Bedrük- 


erlittenes Unrecht bekla- 
gen. 


Schaden- 
ersatz 740 ‚> — Kriegs- 
entschädigung + 
2 rm a. Lazjig 

de Eng | Be 
„el drängen, drücken, 
zwingen. 


a./eatts Auswechse- 
lung +, Austausch 


„a. teäagub s wechsel- 


FW 
„ seitige Nachfolge; 


rn ununterbrochene 
Reihenfolge; e|— ein- 


ander folgen, wechsel- 
seitig nachfolgen, 


Rn a. te’ala — al oder 


_ > der Höchste 
(d. h. Gott »). 


s Be- 
f 


tatbıg s das An- 
assen; Verglei- 


pr “ a. 
Om chen » Kollatio- 


nieren ? praktische An- 
wendung; el — an- 


Ben gung ; 


kung; el — sich über 


ur” 


a. Ze’ämül s Reak- 
tion r (chemische), 
Rückwirkung + 


a. teawün s gegensei- 
nn Hilfeleis ung t 


Za’b, teäb s Ermü- 

u Ku +, Müdigkeit « 
- Anstrengung + 

. ta’dir s Erklärung z 


WW 


al 


un Auleung # Aus- 


druck 7 Benennung + 
„el — erklären, aus- 
legen; 3 N — genannt 
werden, heißen; ®: Slıs 
Ausdrücke. ° 

„a. Zeadj-djüb s Er- 
ee 
raschung # „el — sich 
(über etwas) wundern; 
— > wunderbar, er- 
staunlich. 


„a. Zddjiz s Belästi- 
törung « 


<| — stören, be- 


lästigen. 
a. 2a’djil 8 Beeilung ; f; 


II el — beeilen. 
lu a. 1’däd s Zählung « 
Id el — zählen; 


Jul «&$ — unzählbar. 


a. teaddi s I e- 
Ders rechtigkeit Be- 


drückung ;*: ur An 


a./a dis Mäßigung ı £. 
An Abänderung + Neu- 
® gestaltung + — 


el mäßigen; dbändern, 
HOW As 


NE a. Za’zid = Belästi- 
N sung «+ Quälerei r 
wa. lcdarruz s An- 


VFI8 griff n el — an- 


greifen, #: Slow 


er 


„a. le’arrusi a an-| 


2 
‚ greifend, feindlich, 
Sr offensiv. Fer. u. Pl. 


“eW 


du a 
Y In a. Za’rıfe s Tarif ® 


a. Za’rs = Ein- 
wurf  Widerrede ; 
Widerspruch = n Ta- 
" Kritik € 


R „2 ta une, 
rer? eschreibung 1 De- 
ae finition + Begriffs- 


bestimmung or — ef- 


klären, beschreiben: defi- 
nieren (durch Angabe der 
unterscheidenden Merk- 


male);— 9 > der (arabi- 
sche) Artikel, das Ge- 


von 
del r 


schlechtswort. #: Sl» ‚s 


-a ta’zije st, Beileids- 
3% bezeugung t 
p. Za’zijename : 
ala‘ u Beileidsschrei- 
ben 
a. Inf. ve’assör (s das) 
schwierig werden 


ee —. 


u 


15 age 


vn 
“ a. ta’sir s Erschwe- 
2 aaa rung e. 


„a. Inf. ze’assug (s das) 
y sich Verlieben — vn 


& 
el — 
u a. te’assub s Fana- 
rn tismus ” 


„P-/e’assubkäräane 


&, a u. 2 fana- 
tisch 
-L “a. te’atiuf f 2 Wohl- 
wollen " 
„a. Inf. za’ür (s das) 
wohlriechend 
machen = el en 


a. Inf. 72’zJ außer Tä- 
WM u oder außer 
irksamkeit setzen 


% 
= Üel —; s Pause 4 
Ferien ®, Ruhezeit « 


a. Ze’azzum s Groß- 
E5 tuerei + Stolz = An- 
R maßung f. 


I „a. la’zim ® Ehrerbie- 


tung % Ehrenerwei- 


sung 5 Hochach- 
tung $ el — hochach- 
ten. ®: Lbs 
[ L “ a. la’zimen ® aus 
2 Hochachtung. 


„a. te es ehe 
(pam sung + Gestank 7 
el — faulig wer- 
den; stinken. 

„a. ta’gib s Verfol- 


er gung ; &A&| — ver- 
folgen. #: Dläs 


„a.te’allug s Abhängig- 
keit 4 Beziehung + 
zu; a ‚g\ «s— Be- 
ziehung zu j. haben, j. an- 
gehen; SG — om Lo], 
8 9 das geht Sie 
nichts an. 
“ . “a. te’allugät s » die 
_ Verwandten. 
„ a.te’allüm s Erlernung? 


„ (einer Wissenschaft, 
einer Kunst u. dgl.); 


ei — lernen. 

„a. talg »s das An- 
hängen; die Talik- 
schrift; ale! — afl- 


hängen; von etwas ab- 
hängig machen; aufschie- 
ben, verzögern. 


„a. fa’lım s Unterricht 7 
» Übung ; 4 Exerzieren ' n 


(der Soldaten) ar m 


unterrichten, lehren; üben; 
exerzieren. 


rg 


„2a. 
ul, 
tungsbefehle, 


nen. 
ta’limchäne 


len Eeerzier- Platz 


« Turnhalle « 


all Verfü 


“ N 


ia’limät se (Pl. 
s) Verhal- 
Instruktio- 


3.0 


ta’imname ® 


ng‘ f Reg- 


2. ale ad ab- 


Ts sichtlich, mit Über- 
legung, mit Vor- 
bedacht. 


„a. te’ammüm s Verall- 

r gemeinerung f 
el allgemein wer- 
“a. {a’mir s Ausbesse- 
rung 1 Reparatur r 
(eines Gebäudes); — 
el ausbessern, reparie- 

ren. ®: fuE) JE 

„ «a. Za’mig s Vertie- 
C+® fung 4 Ergründung; 
el — vertiefen; 


ergründen. 
„a. Zamim s Verall- 
e gemeinerung 4 s Ver- 
breitung 5 el — 


verallgemeinern, verbrei- 


ten. 
4 


2a. idmimen ® in 
Form eines überall 
“ erteilten Befehls, als 
0. 


a. te’annüd s Eigen- 


Sc sinn el — eigen- 
sinnig sein. 


“ug. te’ahhüd ® Über- 
Ags) nahme + einer Ver- 
pflichtung; Ver- 


sprechen 7 el — sich 
verpflichten; versprechen. 


„= a. te’ajjüs s Ermmäh- 
rung $ Lebensunter- 


halt : el — (von etwas) 
leben. 


Er 


[» 


ee a. Inf. te’ajjün, Ae\ — 
erscheinen, eine be- 
stimmte Form oder cha- 
rakteristische Gestalt an- 
nehmen. 
„a. Zajıb = Tadel 7 


=” el — tadeln, als 


beschämend erachten oder 
bezeichnen. 


„a. Za’jin s Bestim- | 


men mungr,Festsetzun f 

Ernennung + zu 
einem Amte) ; täglichePor- 
tion an Mundvorrat, Ra- 


tion £ el —  bestim- 
men, festsetzen; ernennen. 


n; Slus 


En! „a. tajinät » (Pl.v. 
Os = Ration). 


a. teghäfül s absicht- 


is liches Übersehen; 
Unachtsamkeit x 


» a. Inf. zerkadai s Er- 
en nährung + (der eige- 


nenPerson); er je 
Nahrung zu sich nehmen. 
„ a. Zaghadije s Ernäh- 
Am ung el — er 
nähren. 


N? taghrib : s Verban- 
an nung «Vertreibung ; 


x 3 — verbannen; 


“. 


verzeihen 
„a. teghallüb s Aus- 
» übung des Rechts 
2 des Stärkeren, wider- 
rechtliche Besitzergrei- 
fung. 


AM a. Zaghlit s Irrelei- 
tung f; Verwirrung t. 


u 


”. a. Inf. tegkannt s das 


5” Singen ; le \ _ 
singen. 
wu a. Inf. zerkharjür ® 


ung Veränderung 
el sich verändern. 
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a. Inf. zagkjır s (akt.) |; 


Jun Veränderung; al |* 


verändern. 

= = (83 
a. tefächur = Prah- 
pl lien » mit Talenten, 
Leistungen od. and. 
Eigenschaften, Eigenlob 
5 a. Zefäsir = (Pl. v. 

TE u) 
a. Zefazül s gegen- 
el ar es Streben 
nach V orzug oder 
Vorrang, Anmaßung + Dif- 
ferenz 

m a. tefazuh a Diffe- 
bo rential-..; „us 


— Differentialrechnung t 


a. Zefe’ül s Befragung 
Si des Loses;. etwas für 
ein gutes Vorzeichen 
halten. 


Is a. tefäwet st Unter- 
BY) schied = Differenz « 


„a. zefts s Unter- 
rs suchung « Erkun- 
digung + Besich- 

tigung + Inspektion 4, — 


el sich erkundigen, un- 
tersuchen; inspizieren; 


Rr: les 
3% Er; iftß & s feine Kamm- 


wolle von der An- 
" _ goraziege. 


5 5 tıfliklenmek vr 


sich abnutzen, 
“«  fadenscheini 
werden (von einem Stoffe) 


“a. tefech.chür richtig: 


gZ= pl, siehe d. Wort. 


„= a. teferrüdl s Aus- 
flug 7 Erholungs- od. 
4 Vergnlpungsteise f 


”"p. teferrudjgäh 8 
a Ausflugsort ” 


wm @. Zeferrüd s Abson-|' 
eye, derung + Erlangung r 
der nabhängieksit 


ls 


" a. Zefriga ® Uneinig- 
keit + - Hader ” 
„2. kefris s s das Aus- 


breiten auf dem 
Bi Boden (z. B. einen 


eppich); Möblieren 
Pieeterong (Infinitiv: 
el). 


‚ a. tefrit » Übertrei- 
b bung r in Bezug auf 

2° das zu wenig, auf 
das Fehlen lassen an... 


(Gegenteil von 25 \). 
a. tefrig s Trennung ; 


terscheidun £ 

Re) ze Un g 5$ 
el — trennen; 

unterscheiden. 


„ a. Zefessüch s Ver- 


- wesung + ; el _ 


verwesen. 
„„ a. Zefsir s Auslegung; 
ud Kommentar = (des 


Korans). 


„ a. tefsil, tafsıl s Aus 
führlichkeit 


re \ ausführ- 
lich erzählen, erklären. 
n: : Mas Einzelheiten #, 


A a. Zefsilen ad aus- 
> Fünzlich, ; 


„ a. tefaıl, tafdıls Bes- 
serung # das Vor- 


ziehen; ‚EI bes- 


“ 


sen; hen Sei 
Komparativ uperla- 
ivr= — 
um 2. > s Nach- 
denken = Über- 
legung Ar N 
nachdenken, überlegen. 
u 
ker 8 Sn 
el züfenk ewehr 
% Flinte . 
ES wer | S—sNagd- 
flinte ; 


‚Is 


381 —0d. zelöa — das 


Gewehr abschießen, schie- 


Ben; Hy sb — das Ge- Az 


wehr laden. 


„, ZöfekajisBüchsen- 
= macher ” Füsi- 
i lier » Soldat oder 


„{ Offizier aus der 
Garde (des Sul- 
tans);; IP 


Kommandant * der Leib- 
Baroe 


„ a. Zofennün s WISSen- 
cr schaftliche Bildung + 
el — sich wissen- 
schaftlich ausbilden, ge- 
lehrt werden. 
„u. A. tefewwüg s Über- 
99” 1egenheit + „lel — 
übertreffen. 
» .» a. tefewwühs das Aus- 
6 ga sprechen, Sagen; — 
Ben ale! aussprechen, sa- 
„ a. tefwis s Anver- 


Br trauung 4 el — 


anvertrauen. 
\ a) ae, a ganz 


» ,» a. Zefchhüm s das Ver- 
mei stehen, Verständnis 2 


el — verstehen, 


begreifen. 
„ a. Zefhim s Verständ- 


ne lichmachung 1. — 
ale! zum Verständ- 
nis bringen, deutlich und 
begreiflich machen. 


5 a. tegäbül s Begeg- 

A. nung # elal — be- 
egnen. 

e Ir a. Zegärüb s An- 

) näherung 4 e\ — 

nahekommen, sich nähern. 
» a. kegärir s (Pl. v. 

BB. ) 


a En 
„a. Zegäsit s (Pl. er agrö s An- 
L_\b n. & a _ u ® nähetung t " (akt): 
. el — näher 


„„ a. Zegä’ud s Entlas- 
2 sung + mit Gnaden- 


gehalt, Pensionie- bringen; a | —y auf ir- 


rung 4 grlen — Ruhe- eine Weise. 
gehalt t * = a. Tagriben ed un- 
a. tZegü’udije ». se gefähr, annähernd. 
sel Ruhegehalt » ("), 
ension f „a. Zagrir ® MRede- 


„ a. Zadbikh s Miß- ewandtheit « Vor- 
era billigung « Tadel 7 2 rag 7 amtlicher Be- 


ade LE —mißbilligen, richt; elzl — (m> Un- 
terricht erteilen, Vorlesun- 
„„ a. Zagbils das Küssen ’ 

(bes. alsZeichen der | gen halten. 
= el zu au tagt s (fäl- 
a: L.s ige) Rate (einer 

sum a. Zegaddüm s das 

- Vorangehen, Vor- Di 7 erteilung Teint ß 
m RR S IN- 
rang 3 <Ae| — vor teilung + Division 
angehen, den Vorzug oder @ rithm.) ; bzwei ngs- 
Vorrang haben (den Um-| Stelle + der Wasserleitun- 
ständen sowie der Zeit| gen; Melodie « Vorspiel 


nach). - eo . . ® . 
n a schalningt el teilen; dividieren. 


BL Voraussetzung ae .. 


Fall”: os — 9 in 

diesem Falle; Vorsehungr:| .. 
u 

\4> „— die göttliche Vor- die a Sr j 

sehung; lei — schätzen. | eines Gebäudes. me 


„ a. Zagdıs s Heilig- 2.1: 1 
Fr u agsirät st, v 
mr haltung Ss Ver- luew „eis Sing.) 
ehrung 4% | — : ehler 
heilig halten. 
„— a. Zagdim s Über- 


„ a. Lagsimäl st 


„ a. Zagüir = Destil- 


ee t Vor- | lieren 3 Er \ => 
4 Vorstel- destillieren. 


lung 5 SVoranstellen: 
1 Vorzietien (Infinitiv:| *.- a. zegallüb = Ver- 
s\zl ln» änderung«Verwand- 
en) . lung « 
sun a. Legarrüb s An- a. tegallübät s (Pl. 


? näherung i; el _ Us 


. V. Br; Umstür- 

nahe kommen. Shagl ) 
sum a. Inf. Zegarrur fest- zung 4 olaatsumwälzung r. 
gesetzt oder beschlos- m a. taglb sr Ver- 
sen sein= unclel—; ld änderung + Um- 


. sıi” 
(wird so meist als » gebr., bildung 4 <Ae| — 


. etwa) DENE | verändern, umbilden. 


7* 


„a. tagid s Nach- 
Al» ahmung;Fälschung; 


- a nachgemacht, un- 
echt; all — nachahmen; 
verfälschen. 


““ a. taglil s Verminde- 
rung s Verringerung. 


[} 


un a. zagwaä s Frömmig- 
1,0 + Enthaltung von 
Bösem. 


„ a. Zagwijet si, Festi- 
ws Er) gung f, ‚ Stärkung t 
“a. tagwim s Kalen- 


we der * 


“. a. tagwije sı, Festi- 
& 40 sung «, Stärkung « 


a. Zegajjüd » Fleiß 
e- Aufmerksamkeit e 
Sorgfalt « ?: ei) Pe W 


tek a ungerade (Zahl); 
einzig; ruhig, artig: 


”. — ruhig und 


artig sein; s ein Einzelnes, 
die Hälfte” eines Paares; 


el — allein, unbegleitet; 


ii) 9 — selten. 
ON zek @2 bloß (um), u 
mit; es genügt, daß 
a. lekäsül 3 Nach- 


JS Bssigeit s, Träg- 
EE ‚tekalif s (Pl. v. 


AST) Steuern m, 
vCug. ickebbür s Stolz ” 
Anmaßung « 


a. Ickbir : laute und 
emeinsame Wie- 
erholung des Wor- 


ı 
tes „Ss N = Gott ist groß. 
»_7 a. tekessür (s das) sich 
4 vermehren = vr 


a 


wr. = tekrarjatmag v% 
RR, Yy NS wiederholen 


100 us 
IT a. teksir s Ver- ES] 
& - 
“ mehrung Asl 2 I s[armenisch] 
vermehren. 8 König ' iM 
< a. ickdir s Verweis"| . as 
I bat, 3, a. ickfr 5  Be- 
Pre, neo ne t des 
„el — jm. einen Ver- Unglaubens, der 


Ketzerei Bier der Gottes- 
lästerung. Inf.: Je| — 


a. tekfin ® Einhül- 
lung * des Toten in 
das Leichentuch. 


a. Zekelläf = Förm- 
‘ ie eo * Umstände 
mit einem 
BE: rn: GUN 
rn tekellüfsiz = u, 2 
TC ohne Umstände, 
ungezwungen. 
g a: a umständ- 


Jal lic 


weis erteilen. 
X a. tekiib =  De- 
menti y el — 


Lügen strafen; dementie- 
ren. 


a. ickrär s Wieder- 
In f el — 
wiederholen; «2 nochmals 
WA - 
wieder und immer wieder, 
wiederholt. 


er 


. 


= u.,,,) 


wa. Iekellüm 5 das 
assen. - 
Sprechen; a 
“ \ Kl tckrarlamag va z 4 
wiederholen. a. will  Vor- 


< AG schlag 7; Anerbie- 


“ ten » Umstände BR, 
Zerehbnien: »; &lsl- ein 


Anerbieten machen, vor- 
schlagen. 


“ 
“ 
[2 


oe a. tekerrür s Wieder- 
holung ; el —| 


wiederholt werden, sich 
wiederholen. 


R\ IE tekerlek s Rad ; « 


rund. 


J 


tehlfsiz a“ u. ad. 
» ohne Umstände, 


| ungezwungen, 
sit. vertraulich. 
X tekerlemek va rollen. tcklifsizdje a2 
FRERANGE ohne Um- 
ickerlenmek vn ge-| 2 
EL I rollt werden, rol- traulich. stände, ver- 
lend hinfallen. teklifsizliks ver- 
“ Gott EU, ENG tranlicherUm- 
ERS tanıy 5 VOM“ gang, Vertrau- 
lichkeit « 
3b 5 a s Gott- = teklifli a umständ- 
lich, gezwungen. 
. tekrim s Ehrung t, . tekld ö 
| 
” ok rim s Fußtritt 7 — 
vw va. tekeffül 3 _ Ge- 
» währleistung ı Bürg- | einen Fußtritt 
schaft r. geben, ausschlagen. 


ART 


<a. tekmil = Vollen- 
IS Ge f; el _ 


vollenden, beendigen. 


ng tekmil a u. 02 ganz. 


ug eine? Waschtrog 
Schiffsrumpf ” 


cz a. Ickewwün ® das 
Ö Werden und Sein; 
Lel — zum Sein 
gelangen, werden, ent- 
stehen. 


- a.Anf. tekwin ent- 
8; stehen lassen, er- 
schaffen = va — 


art; s Schöpfung t. 


<s 
AN ieke : Ziegenbock ” 
Rd teke 
ST ze) 


“ iels aa Tele- 
«" graph „7 Telegramm 7 
3 rahten, von Draht; 


AN 53] Goldfäden ». 
air zelälin 3 
> leder 
„ a. Inf. zelähug nach 
db einanderkommen, 
in ununterbroche- 


ner Reihe auf einander- 
folgen ; (meist substantiv., 


s Derwischen- 
kloster * 


Juchten- 


etwa:) Aufeinanderfolge t. 


wu @. Zelas = Unruhe 4 
>‘ Angst 4 Gemiüts- 
DENE , Auf- 

ile € 


regung 1%; E 
uni“ Lissy “ u @ 
Ba ruhig, in aller 


Ruhe; ohne Eile. 
any“ Zeas/y a unruhig; 
I Yı aufgeregt; hastig. 


„a. ielätüm s Bran- 


er dung + das Anein- 


anderschlagen der 
: Wellen. | 


al A R: teleshrafnäme 8 
e 
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is a. elf . Verlust 
al Zugrunderichtung 


Tod r Vergeudung f 
(des Geldes, der Zeit 


u. dgl.); el — zu Grun- 
de richten; umbringen; 
a 4 — zu Grunde ge- 
richtet, umgebracht wer- 
den. Ä 


es veläft » das Nach- 
Ey holen; Wiedergewin- 
nen? el el = 
Verlorenes oder Versäum- 


tes wiedergewinnen, nach- 
holen. 


“ij” a. Zelägi s Zusammen- 
re» kunft +, Begegnung t 


I a. zlal s (Pl. v. | _ Lin a. gelfär on, Ver- 


— Hügel r) luste =® (an Toten). 
- e » ag. tekffüa = AÄus- 

lal 8 : ® [7 5 ’ . 
Nr s siehe: JY> | ck re 


aussprechen. 


wa. Zeleggi s An-, Auf-, 
ab Entgegennahme 5 Auf- 
fassung t, 


ol a telgin s Unterwei- 
“. 


. ” a. zelämiz = (Pl. v. 
Au . 

“7 Au) 
4" q, Ziläwet sr, Lesen * 


w4YINV des Korans. 


Un eisun es 
Toten nach dem 
nisse. 


RS &ilki s Fuchs 7, (fig.) 
< schlauer Mensch. 
USE &ilkilik s Hinterlist t 


„ tellemek va mit 
Ela Goldfäden 
schmücken. 
Js teli a mit Goldfäden 
geschmückt; \ Rn 


geputzt und ausge- 
schmückt. 


„a. Zelmih s Anspie- 
a lung + Andeutung t 


- a. Zelmiz s Schüler ” 
" Student = (der die 


u a. Inf. zelebüs sich 
bekleiden = tr — 


i rl ‚s Bekleidung. 


gi. Zelik a mangelhaft, 
“b unvollkommen; s 


- 


«  Mangelhaftigkeit r. 


egräb- 


eb p. Zelch a bitter. 


„we 2. Zelchis s Zusam- 
arsch menfassung + in 
“ wenigen Worten, 
kurze Darsteilung. 


.‘\” a. zelezzüz s Lust- 
EN gefühl » Vergnügen 


wa. tif, tajlif ® 
ab Gunstbezeugung f, 
-« Belohnung 4% — 
„el begünstigen, Dbe- 
lohnen. 


se: teleghraf s Tele- 


graph 7 Tele- Lehren seines Lehrers 
er b vertritt). 
*|.%| «| p. Zeleghrafchäne 8 > 
ba A Relegrapkenamt: Sa lb Em: 


e Ww) rn = is 9b tulumba. 


legramm * 


sung « Belehrung 4 
erw 


to. [1 


A | 102 Par 


; PIE s Fär- |* let 


bin t (pass.); das 
" Schillern der Farbe; 


(fig.) Unbeständigkeit £ tamamlam va 
. telwe s Bodenhefe x KON Mi 


. temümen «2 gänz- 


ao: a gegründet, 
lich, ganz und gar. 12% 


- Ten a Wunsch 
ls men- Bitte f: Be- 
a, 78 grüßungs- 
wu de zeichen " 
ss men-| (welches dar- 
ni in besteht, 
daß man die innere Seite 
der Finger — der rechten 
Hand — erst ann den Mund 
und dann an die Stirn 
anlegt). 
on 4a. Zemewwäüdj s das 
2 Wogen des Meeres; 
& das Flattern (der 
Fahne). 


Bodensatz Kaffee- | 4° digen, eıgän- 
satz m— og | Zen. 


_ “ |“ a. tLemämije 
u name a RT Voliständigkeit 


“ Unversehrtheit 
sudelung 5 Or = © „— Integrität eines 
beschmutzen, besudeln. Staates. 
u a. fehvin s Färbung + lemäjül Nei 
8 - 
JG. el — färben. di ne en 
sei, telehhüf 8 Be- | | 


dauern » eines Ver-|; ,- 4. Zemeitö’ s Gewinn ” 
lustes, Betrübnis « Nutzen Verdienst 


w„ a. Zemme: esist zuEnde, — Einkom- 
€ GmEnde einesBuches ) Br 
mensteuer £ 


„ a. lemeddün s Zivili- 


JAs sation + (pass.); — 
ele| sich zivilisieren. 


„ a. Zemdid s Verlänge- 
LAS rung ; el — ver- 
längern. 


x a. imsah = Kroko- 
af 
„= a. Zemejjüz s Auszeich- 


» damgha = Marke «| nS nung r (pass.); — 
R- Prägezeichen ı } Stem- |” Le! sich auszeichnen. 


$ -) .« 7 femizletmek va 
Die reinigen lassen. 


s||- Ss lemizlemek va Tei- 


nigen, säubern. 


temizlik .s Sauber- 
SIpr: keite Reinlichkeit f: 


non 


5 2 temüz, temmüs s Juli ” 
„ a.Zemhirs das Siegeln, 
Br Versiegeln, Unter- 
ü siegeln; Or = (un- 
ter)siegeln. 


x a.temhils Aufschub 
Frist x 


Zemädi s Dauer r 
CE: Fortbestand n— 


„el dauern, fort- 


bestehen. 


\< a. Inf. zemärus sich 
0, krank stellen, 
Krankheit vorgeben 


= m el —; s Ver- 
stellung. ' 
„a. iemäs s Berüh- 


u \ rung sel — in 
Berührung kommen, an- 
einander stoßen. 


B. Zemäsa ® Anblick ” 
L&ls chauspiel : » Ergötz- 
lichkeit £ ale sich 

(eine Sache) ansehen. 


“ P._ temäsagah 3 
Kr? Schauplatz 
Schauspielhaus 


gukz ag? Schau- Js 


a. femam,lamam “ganz, 
\£ vollständig, ferlig; «2 
v richtig, gerade, eben; — 


el vollständig machen, 
ergänzen; fertig machen, 
vollenden ; AL«l£ ganz und 
gar. | 


. | 
B,\ temiz @ rein, sauber. 


.. damghadjy 8 
ji Stempler » Zoll- 


einnehmer m 


damghalamag va 
EA 


stempein. 


Je Re gestem- 
pelt; (ie) bekannt 


T. temel s Grund 
undament (eines 
Gebäudes); Grund- 
lage; | — den Grund 
legen. 


lemizleme s Reini- 


AS zung: 

S| +\*, 0 Zemizlenmek vn 

Ads sich reinigen. 
femizljis s Rei- 

Br nigung 


temislejidji s Rei- 
| es niger 


s 


2 temelsiz a unbegrün- 
det; unbeständig. 


N a. Zemellug s Krieche- 
rei £ Schmeichelei f. 


BE 


.. 


„= 2a Zemjis : Ünter- 

Br scheidung z Revision ; 

-« Aufhebung « Ver- 

werfung «+ Kassation 
Ss 


’ 


Kassations-Ge- 


richt el —  unter- 
scheiden. 
= — 2 imjuen ® in 
\yuS dritter Instanz, vor 


dem Kassations- 
gericht. 


> B: ten s Körper = Leib ; 
«/ Fleisch » (des mensch- 
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4 „ tenbellesmek vr. 
Sell träge, faul wer- 

° den, faullenzen. 
XLS zendeläiz » Faulheit « 


„tanbura » eine Gui- 
% tarre mit i Sai- 
om a zwei Sa 


«a. tenbikh s Mahnung f; 

An) Warnung + Befehl 

&JLel — mahnen; be- 
fehlen. ®: ol 


. tenperwer @ VEI- 


. -P 
lichen Körpers); Haut ?| , 4 0 weichlicht, gern gut 


„a. tenasüb » Eben- 

A: maß » das richtige 
. Verhältnis zu ein- 
ander, Proportion s Ver- 
hältnis 


„\ a.tenäzür : die gleiche 
„Du Anordnung ent- 

Symmetrie t 
; 
1; 


sprechender Teile, 
„ja. lenagus 
BrOr ringerung 
minderung # 
„le sich verringern, we- 
niger werden. 
„u. a. Zenäguz ® Wider- 


spruch * 0 lo- 
wird aus zwei einander auf- 


Ver- 
Ver- 


gisch gefolgert 


hebenden Gegensätzen), | 


Gegensatz = Kontrast ” 
3 \; a. tenäwäl s Essen * 
9% Trinken 3 el — 


etwas zu sich nehmen, 
essen; trinken. 


„p. (ausdemital. 2adaco) 
Ss tünbeki s persischer 
« Tabak, den man in 
der Wasserpfeife (45 

raucht. 
. „tünbekidji : Ver- 
„ käufer des per- 


Ei ge sischen Tabaks 
für die Wasserpfeife. 


= tenbel, tembel «a träge; 
Je s Faullenzer 


(und viel) essend, 
genießend. 


as it. zente s Zeltdach 
Sonnendach " (über 
‚Läden u. dgl.), Mar- 
quise f. 
„ tendiere =» Koch-, 
0 p=s Fleisch-topf_ 7 Kas- 
serolle + Schmor- 
tiegel ” 
Ar a. Zenezzül s das Her- 
I 


| 


*s absteigen; das Ge- 
ruhen; el — sich 


herablassen, geruhen, die 
Güte haben. 


N, en = tenezzülen °2 herab- 
, lassend, (aller)gnä- 
2 digst. En 


a. tenezzüh s Erholung ;, 


0° Ausflug »  Spazier- 
“= gang 


2 a. Inf. vexzil s das 
I BL Herabsteigenlassen 
“ (z.B. desKorans aus 
dem Himmel) ; Abziehen 
Substraktion « (von einer 
Zahl oder Summe); Infin.: 
AN —. 
„_ a.tensıb > Billigung % 
— Slel — passend 
finden, billigen. 
nt en x negel" 
ya) rechte Anordnung; 
« Einrichtung # ver- 
 bessernde Umgestaltung s, 
Reform « ®: us 


I 


a. danif s Tei- 
Aa lung + (in zwei 
» gleiche Teile). 


„a tanzif s Reini- 
„ gung # Säube- 
rungt #0 a 
— Straßenreinigung t, 
a. Zanzim ® ÖOrd- 
2% nung + Anordnung + 
r el — ordnen. 
m a. lanzimat ®t, 
PR . (Pl. v. a5) Ver- 
ordnungen betreffend die 


Einführung von Reformen; 
Reformen +. 


®. “ 


u 
«= a. teneffüs s Atmung f 


el — atmen. 


Aa a. tengid s Kritik « 


„a. tengts = Verringe- 
Sy rung 5 Verminde- 
rung ; Jel — 
verringern, vermindern. 
„a. Zengit » Punktie- 
b35 zung t (der Buch- 
” staben); gramm. 
Interpunktion t 


” teneke 2 Blech ; 
 blechernes Gefäß; « 
blechern. 


a 5 tenekeli a mit Blech 


beschlagen. 
a. tenkil s Züchti- 
5 gung + Bestrafung 4 
” — AusrottunggAr\— 
züchtigen; ausrotten. 
“na. ienewwä’ s Eintei- 
lung in verschiedene 
Arten, Qualitäten, 
Farben u. s. w. (pass.). 
=» Zenwir s ]llumination 4 
Beleuchtung Ar\— 
illuminieren; beleuchten. 
(5 a. ienhä a u. ® allein; 


öde, einsam; s Einsam- 
keit 5 Ode £ 


eye 
Ge 


Zenhäjasmag vn 
öde und ein- 


sam werden. 
„rn „ Zrhäbyg s einsame 
Se Gegend; Einsam- 


keit + Zeit, in der 
ein Ort einsam und öde ist. 


„a. Zewäb’ s (Pl. v. 
eb &D Untertanen; An- 
hänger *; Gefolge x De- 
pendenzien #, | 


a. iewätür s stetige 


Is (gerüchtsweise) Ver- 
73 breitung einer Nach- 
richt, allgemeines Ge- 
rücht; Überlieferung « 


“a. lewälüren ad 


er ge 
J/!$ rüchtsweise. 


ls a. tewärich s (Pl. v. 
era) 

..| - a. fewäzün = Gleich- 
U) gewicht : 


| = a. Zewäzw’ s Demut £ 
x 19 Bescheidenheit re | 


| „4. fewäfug 8 ee 
einstimmung + das 
or Passen, geeignet 
sein; Ce! — zusammen- 
passen; übereinstimmen. 
Js brochene Folge, Fort- 

setzung 4 el — 


ohne Unterbrechung auf 


einanderfolgen;,J| ri Js 


in einem fort, ununter- 
brochen, fortgesetzt. 
S 


a. Zewäli s ununter- 


es a. tew-em s Zwilling ” 


bi . P- lüwana a 
9 kräftig. 
„ a. tewbe s Buße r Reue r, 


& 9 Versprechen, das man 
“sich selbst gibt, etwas 


nicht wieder zu tun; ) — 
.!9 9! nie wieder! 


stark, 
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» p. tewbekär s Büßer ” 
YS_$ ein Bereuender. 


tewbeli a j., der ge- 
schworen hat, et- 
was nie wieder zu 


das 
tun. 
“ ga tewbich g Verweis” 
„ . @ut, tut 3 Maulbeere ; 
—. ziel — Maulbeer- 
baum | 


“„ _ Züllyrmek va an- 
$ „ 2 
eL AN >) 


rauchen (z. B. 
eine Zigarre). 


Y\ zätsü s Räucherung t 
s\ | “ » Tutsülemeg va 
9 räuchern. 

& «| nn 

—. 
es }g9 fütmek vr rauchen. 


Tabak 
LI — 


tülsülenmek vn 
Seräuchert 
werden. 


n _ fütün 3 
OF Rauch 
Tabak rauchen. 
= » tütundji s Tabaks- 
GS=#> händler ” 
» „a. Zewedj-düh s Zu- 


d> 9 wendung « Hinwen- 
*= dung + Gunst + Wohl- 


wollen ? „el — sich 
wenden an, sich wohin 
wenden; seine Schritte 
lenken nach ..»: Ol> 5 


»a.Zewajihs Wendung; 
„+ 7 Zuwendung « Ernen- 
nung # Beförderung # 


el olE> _ anreden; 
el — wenden, eine 
Richtung geben ; ernennen, 


befördern; ®: ol> 2 


„a. lewdjihät ® 
las PL. 1oy) 


we 
Ernennungen u. Beförde- 
rungen *, 
at“ 2a Tewehhus s 
I Schreck y &lel — 
scheu werden, erschrecken. 
- a. tewhids Einigung + 
Ay eu einem Ganzen); 
onotheismus ” 


& “2. tewhis s Er- 

9 schreckung 4 — 

el wild und 
scheu machen. 


Et men 
„a. Zewdi’ s Anver- 
23 trauung 4 Übergabe; 
lel— anvertrauen; 
übergeben. 


| za. Zewrät s das Alte 
1% Testament; Penta- 
teuch * 


9 sb torbasSack* 


235 förpü s grobe Feile, 
Raspel f. 


I 
„fr Es s ag 
K ,» _pedo (unter 


asser befind- 
licher Sprengkasten); Tor- 
pedoboot 


$ » lörpülemek va 
33 feilen, raspeln. 
ss“ .) _ = En y lursu. 


I 
ds 


6 


= $,5 türli. 


a. Inf. /ewerüm 
schwindsüchtig wer- 


den = el —; (als 


türk.) s Erkrankung + an 
der Schwindsucht. 


“ 


23 


em s Staub » Pulver r 
2 alles was pulv(eJrig ist. 


sm tuz. 


fosamag vn Staub 


0 an od. auf- 
ri bein. 


ziamag va mit 


a” IR Staub bedecken. 


a » tozlanmag vr stau- 
>; bie werden. 


. - toeyg =» staubiger 
REN 9 Ort; Gamasche t 


ed; r Loy @ staubig. 


„a. tewai’ s Vertei- | 


eB3 lung 4 a — ver- 
teilen; Eu - — Preis- 
verteilung € 


225 


a. Zewessut » Ver- 
mitt(e)lung 5 R Inter- 


vention % 
intervenieren, vermittelnd 


eintreten. 
> .g fung‘, « Ausdehnung + 
(pass); Ar 


sich erweitern, sich aus- 
dehnen. 


m. 


„a. tewessü’ ® Erweite- 


„ „a. Inf. zewessäl sich 
es ‚y einem Ziele zu 
nähern suchen; (meist 
als s etwa) Versuch = 


a. Inf. zewsit (meist 
Biss .. 


als s) in die Mitte 

setzen, als (Ver-) 
Mittler nehmen = va — 
„el 


„a. tewsi’ s Erweite- 
ee. 


rung, Ausdehnung ; 
el — erweitern, 
ausdehnen. 
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a. zawsif s Be- 
Aus a t 


a. Zawsije st, Empfeh- 
Ang lung % or = 
empfehlen. 
p. Zawsijenäme ® 


Empfehlun S- 
schreiben > 


ala 


2. tewellün 5 a 


»B5 27 nahme eines Vater- 


landes; Niederlas- 


sung + an einem Orte; 


el sich ansässig 
.machen (an einem Orte). 


a. Zewsif = Ver- 
Abs 


Dilichtunge (durch 
soldung # 


ein Gehalt), Be- 

„ Jlel — ver- 

pflicHten, beschäftigen; be- 
solden. 


. „ Zugh, tuj » Haarbüschel | 


-g Aus demSchweifeeines | 

& Rosses, Roßschweif ” 

I Zeichen einer hohen 
ürde). 

» a. tewegh-ghul s Be- 
Es schäftigung ;&&| — 
sich ernstlich mit einer 
Sache beschäftigen. 


Je 7 tughla = Backstein * 


&a = Ad nüfer. 


“ “a2. 


I nung: 


. „ a.Inf. zewfigs das An- 
Gr 9 passen, in Überein- 


stimmung bringen; 
Gelingen ; Erfolg 7 _— 


;) öttlicher Beistand; 
ab,8 


tewfir s Vermeh- 


el — anpassen, in 
Übereinstimmungbringen. 


R: lss 


25 


a. zewfigane2 inÜber- 
a ge- 


BF 


„togat s Ohrfeige 1, 
Fa) opn » Maulschelle f 


gel‘ 


feigen. 


) KOT, ohr- | 


» togatljamag ”“ 
KONT ohrfeigen. 


w a. Inf. zewegguf s An- 
as 7 halten s Innchalten ® 
(im Lesen oder 
a ; Abhängigkeit 


„el — anhalten, 


a bleiben, verweilen; 
abhängig sein (von). 


Gy als logmaq. 


a tewgir s Ehrung t 


u „a. tewgif = Verhaf- 
29 tung; &AsI— ver- 
haften. 


>| my MW. 
tükelmek va gänz- 
ES sc E\ lich verze ren, 


nichts übrig las- 
sen, verbrauchen. , 


tewekkül = Eı- 
Sebanz f (in den 
f; 
illen Gottes) Ver- 
trauen » auf Gott. 
= tewekkeli «. gutmütig, 
£ einfältig; Ry — 
nicht ohne Grund. 
tükenmez % unauf- 


ee ‚unerschöpf- 
ich a 


- Tükenmek vn gänz- 
z 9 lich verzehrt oder 

verbraucht wer- 
den oder sein, nichts übrig 
bleiben, alle werden. 


OFF, 
eu, 


tükürük s Spei- 
I chel n Spucke t 


zewkil s Stellung 


1,85 
oder Ernennun 
5" eines Vertreters: 


rl — j. zu seinem 


Sachwalter oder Vertreter 
machen, ernennen. 


up tülbend s Leno- 
° + Musselin = Gazes 
Kur N Tüll 


15: . tewelläd s Geburt ;, 
s Aa — geboren wer- 
den, zur Welt kommen. 


er 


a. tewlid s Erzeugung t 
Gebären ı Entbin. 


dung 4 ; „el — er- 


zeugen; gebären; fig.) ver- 
ursachen. 


F Zümbelek, dü .. 
Als (eine Art) Hand- 


trommel + 


@ 77 lundj, tund 3 Bronze f. 


fükürmek vaaus-| . 
spucken, speien. | “_% kahl: 
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“ tüjsis a unbehaart; 

bartlos, un- 
bärtig. 

2% füjlenmek vn 

Al; 


Haare bekom- 
men; (fig.) sich 
bereichern. 


E27 züjld a behaart; 


-{ befiedert. 
Ir 


El "a. tehälük s An- 
sturm 7 Unge- 
stüm = (r). 


a. Zehdıd s Drohung ;; 


vn 


elel — drohen. 
l ” 
I pP. tehdi: Lämiz a 
. Ir drohend. 


. a. tehsib s Verbes- 
PR serung + Verede- 


"© Jung « . 5Iel. —_ 
Veredelung der Sitten. 
“ a. Zühmet, töhmet s 


ur strafbare Hand- 
lung «+ Schuld «+ 


or 34 Zunuss (geogr. ) Tunis. | — „Le. An-, Be-sehuldi- 


E*: tunusjy s Tuniser ” 


A‘ ‚9 eng. Zürel s Tunnel = 


„a. tewehkhüm s Ein- 
Ra an re 
dacht el — arg- 
wöhnen; fürchten. 

yü: Feder # Haar : 
&#| Flaum bb — Haar- 


>) "| pinsel 7 J— 
+) y,\ schaudern. 


LER tühmetsiz, tö...« 
- 1 schuldig. 


gung f. 


a un- 


fühmelli, tö.. @ 


schuldig. 


_.. 2. tehnijet 
en 


Ay a. Zehnije | schung £ 


sr ‚Be- 


”“ q. tehewwür s Unge- 


IK San ” (), blinde 


Bl 
._” a. tehwin = Erleich- 
IH terung & sl — 
erleichtern. “ 


nr p. tehi a leer. 
Er- 


„a Liehgjüd ® 
er regung f, Aufregung + 


(pass.); sl sich 


aufregen. 
„ a. Zehjidj sErregungr, 


rg Aufregungs Ar — 


aufregen, erregen. 


.|e „ a. zehji-e s Vorberei- 


Ar tung 5 Bereithaltung « f 
— vorbereiten; bereit 
halten. 


sy äre s Faden m Zwirn ” 


o® 


iz = u. ® schnell, 


B geschwind. 


el: » teelik s Geschwin- _ 
JS digkeit « Eile + 


tezlenmek vn sich | 


Ad; beeilen. 
o$% = 3855 dizgin. 
oe Leze 


s Schwester der 
87° Mutter, Tante « 


. ügh s Schwert = ° 


3 


‚ Degen m Säbel ” 


&öfos s Typhus 
0 Nerventieben n 


„ a. iejeggus ® das Auf- 
wachen; Wachsam- 


“ keit 6, el — auf- 
wachen; wachsam sein. 
timar ® Pflege + (eines 
u Kranken, eines Pfer- 
“ des od. des Bodens); 


.r 


„u 
| Anlegung eines Ver- 
„, bands; „el — pflegen; 
'ı kultivieren; Verband an- 

legen. 


„as timar ® Lehen " 


je jle 


timarchäne s Irren- 


haus: eb — 


ja, se s fünfter Buchstabe 
4% des türk. Alphabets. 
Aussprache im Türk. 


wie ß=ss. 


a. säbit a fest, unbe- 


# & 
_ \ weglich; beständig, 
= beharrlich. Fem. u. 


Pi. «6 


» 4. sär »Rachesz — „>| 
el sich rächen. 

„ı» a. sägb a durch- 
BAY dringend, durch- 
. bohrend; strahlend; 
scharf. 


» a. sälis a der dritte; 
Er \ Fem. Sb 
# & 
JL a. sälsen ® drittens. 


al 


a|,; = der Sekunde. 


a. säbite st, Fixstern ” 
Fe $ 


I ) 


\ 
j 
\ 


a. sälse = Zivilgrad 
zwischen it und 


ie a. sänf a der zweite. 
Fem. at 


Pd 
1% 
LE a. sänijen ad zweitens. 
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net wörtlich: 
rrenhaus-Flüchtling) Irre” 
Verrückte() = Narr * 
Närrin + 


a. Zöjemmüm : 
Waschung + mit Sand, 
ac} Asche u. dgl. (wenn 
kein Wasser vorhan- 
den ist). 


eo» 


& 


u) 


.s a. sänije s, Zivilgrad 


d>b zwischen J 4 und 


U; Sekunde « 
% 
Eu Beständigkeit + Aus- 
dauer el — be- 
harren, Ausdauer haben. 


a. sebät sr, Festigkeit 4 


. . wer s Fest- 
Cogs stellung r (erwiese- 
% ner Tatsachen); — 


Sy festgestellt, erwie- 
sen sein. 


»  * a. serwei ss Vermö- 
9,3 gen » Reichtum 


„, a. siglet ss, Schwere 1, 


Dr Gewicht ? Angst- 
gefühl 7 drückende 


Langeweile; U 3 — 


unbequem werden, lang- 
weilen. 


en 4. sagaln ® (Dual 
‚nie v. ‚|&) die Men- 


schen und die Geister; 
] Je», Muhammed. 


„a. sagıl & schwer, ge- 
he wichtig; langweilig; 
" grob, geschmacklos. 


Anker 7 

Pr Zem| 5; eisern. 
Be demirdji s Grob- 

SI“ schmied » 

Schmiede- 

meister 


a 


» a. sülüs s ein Drittel; 
-& eine Schrift mit gro- 
Ben Buchstaben. 
» 2a. sülüsan 8 (Dual v. 
«|, R 
a .L) zwei Drittel. 
a a. semere 8, Frucht %; 
°% Ergebnis ; 319 — 
Kind * 
(> a. senä = Lob ı el ou 


loben. 
|. bend; s der Lo- 
5) ge bende, ergebener 


Anhänger. 


. senächän a 10- 


ordneten) Wohlgeneigte. 


a. sewäb s gute, 
frofıme Tat (Gegen- 
teil von Sünde 


ol); Vergeltung der gu- 
ten Tat (durch Gott); — 
AS als 1zEl3 sich 
durch Wohltaten verdient 
machen. 

„a. sewäbit se (Pl. v. 
le ch) 


ol 


djim s sechster Buch- 
& stabe des türk. Alpha- 
bets. Aussprache: dj 
== dsch, wie das engl. j 
oder das ital. g vor e, i. 


ul djaba s Geschenk 
ad als Geschenk, um- 
be sonst, gratis. 


+ 


dadjyg > eine Art 
Gel Salat mit sauerer 
“" « Sahne und Gurke; 


siehe auch , er B} 


djäd« s Zauberer ” 
9 „L Sehwarkünsiier = 


„| a. djäddes Dr und 
3 breite Straße 

djady s Vampir ” 
se derschwarze (böse) 
° Mann, Popanz 


ne f, altes häßliches 


a. däzbe =» An- 
& Ave ziehung * An- 
*" * ziehungskraft « 
P Üäzibei a an- 
Ja ı ziehend, sym- 
* + pathisch. 


a. djärih a verwun- 
eis a Fem. u. Pi. 
® 


därs a fließend; 

Ge verscherd, vorüber- 
| gelene (Zeit, Zu. | 
stand, Ereignis); gebräuch- 


lich. Fem. u. Pl. & ‚le 

a ‚eo Sklavin; Hausmäd- 
chen 3% yo Ihre 

Ergebene (Ich). 


a. djärije s, junge 
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u” ul a. däsüss Spion " 
en er 

lub gu nieren “ 
° kundschaften n 
IL a.jahbeanziehend; 
N —e die Auf- 


merksamkeit auf sich len- 
kend, merkwürdig. 


ee 2: a. djals a sitzend. 


djam s Glas ? Fenster- 
\> glas.” Scheibe 1 a 
ix gläsern. 
N P% _: s Trinkglas r 
ech 
a. djämid a fest, kör- 
perlich; ohne Em- 


ul 
pfindung oder 
Wachstum, unbelebt, an- 


organisch; s anorganischer bla 


Körper. ®: Al > 


kl ul Y ar s kurze 


a. djami’ a in sich 
\- vereinigend, enthal- 
? tend; umfassend; s 


Moschee « ®: a 19; 

Ferm. u. Pl. an 

EL schrank » Schau- 
fenster Kleider- 


zimmer » (in den Bade- 
häusern). 


p. djamekän s Glas- 


pe dam/y a mit Glas- L, 


scheiben versehen. 


-$ djäme s Kleid 
leidung + 


P- DB s Seele # Le- 
‚be en 3 (ig) Kraft ; 


mein Lieber! 
mein Liebchen! sl. 
(Ich bitte Sie) lieber Herrt 
> — aufrichtig; X I — 


etwas sehnlichst wün- 
schen; sich schleunigst 
(zu) retten (suchen); 


eu 2.3 Sterben; heftig be- 
gehren; beleben; ‚il — 


umbringen; Jo —sich 
langweilen; As == 


mit dem Tode ringen; 


B el — die empfind- 
lichste Stelle. 


zes 


p. djänän s (der oder 
die) Geliebte. 


djanawar = wildes 
blutgieriges Tier; 


° Wildschwein n 

ı a. djänib s Seite « 
u > Richtung 4 1 — 
im Auftrage des ..., sei- 
tens des (der) hohen .. 


djän-baz s Seil- 

xıL Binzere Pferdehänd- 

I. jer 7 (ig.) schlauer 
Mensch. 


djan-bachs « 


url be beiebend, erfreu- 


&l,++ djün-chyras a 
eg lb her erreißend. 


p. djän-rüba a be- 
E78 zaubernd, ent- 
nr zückend. 


djan-sipär a das 
Lil heben hin ebend, 
° sich aufopiernd. 
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ı pP djän-siparane 
AN au = mit 

« vollständiger 
Hlingabe. 


a. djähtl 9 a unwis- 
rn send; jung, uner- 


fahren. 


a. djebr, djebir s Gewalt- 
anwendung 4 Zwang "; 


j Algebra + ale — Ge- 
walt anwenden, zwingen. 


a. djahtilijjet ®*, 


ab Unwissenheit %|_ 


= Su: ) die Zeit 


des arabischen Heiden- 
tums vor Muhammed. 


djansys «leblos; un- 
Snla belebt;  (fig.) sehr 


a. Aa ad mit Ge- 
° sch hwach. 


Ve walt. 
djän-suz ® VEI- 


.  P- 
3 üb brennend, 


a. djebräil s der 
- schmerzlich. 


3’ 


Br p. djäj s Ort» Stelle 4 ur“ Erzengel Gabriel. 


djünfeza 9 EI- >= ou —  erstaun- 


al" quickend, ent- 


zückend. 


djan-güdas % 
US 5 schmerzlich; un- 
° erträglich. 


djibre » ausge- 


’ 


I Be Frucht, 
Trester ®; — 053) 
AR m, 


lich; 35 — beachtens- 

wert, merkwürdig. 
djajdyrmag v% 

cr vl von etwas ab- 


reden, einem et- 
was ausreden. 


djebri « gezwungen; 
(5 yo algebraisch. em. 


u. Pl. 4 „> 


REED > en 2. e- 


djanjanmag vn 


Re sich beleben, be- |/ 


« jebt werden. 


3b a. djäis = erlaubt; 
möglich. 


P: djäjgr = sich 
ee _n "einge- 


“..“* wurzelt 


a. djebels Berg Ge- 
birge 7 geogr. — 


“| Gibraltar : 


„  g. djibillet s, ange- 
borene Eigenschaft 
des Charakters, Na- 

kart -anlage) «. 


Al djan)y « belebt, 

uns " kräftig; . re 

. eistreic Zjaymag ®" = 

& b e lo was) verzichten, 

-* sich (einer Sache) 

tar etwas (ein Vor- 
en) aufgeben. 


a. djibili a ange- 


’ 


„\ ob = „\ gib djanawar. boren, natürlich. 
»  djübbes derlange Rock 
d> der Theologen, bis an 
*° die Füße reichendes 
Obergewand. 


B) oo p. djanwer s Tier [nn ._ ajeb ; Tasche t. 


— 4 djaba = um- 


gb a. djänis Verbrecher * i 
*- sonst, gratis. 


a. djehke s Stim & 


’ 


4g>- Antlitz; » Vorderseite‘, 


36 p. djawid a ewig. “ Front 4 BER 
° Frontattacke £ 

«| \„P- dj awi- a 
(8 ai siehe 


Olse? djawi-\ > ge 


däanı 


a. djebär a ' gewalt- 
„Us tätig, ung erec t, un- 
” barnherzio: s Zwing- 
herr = Bedrücker = der 
Allmächtige (Gott ). 


le a. djibäl = (Pl. v. > 


“ Berg "). 


a eral a. djebin s Stirn 


a. djebin « {urcht- 


Om sam, feig(e). 


Sl Göirik : Mos- 
-ı kito-Netz 


p. djäh s Würde 4 
S\> Rang 7 ol) von 
hohem Range. 
a. djähid s eifrig ar- 
Aal 


beitend, sich an- 
s strengend. 


lo a. djebänet s Furcht- 
samkeit + Feigheit « 


djeb-chäne 2 Pulver- 
ale 


u azin  Schieß- a. djüsse ss, Körper ; 


2 Plumpheit E 
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* a. dür’et s Ver- 


Sl» wegenheit + Kühn- 
heit 4 ÖLel — wa- 


djüsseh a korpu- 


Jan lent; umfangreich, 
plump 


bedarz a. djahim s Hölle r 


a. djedd s Großyater u 
* Ahny — (ebl von 
Vater auf Sohn; as — 


von Geschlecht zu Ge- 
schlecht (vererbt). 


»o a. djidd s Eifer = bei 
J> einer Sache, An- 

strengung « Fleiß 
Ernst ” 


mung i «N 1% — Luftzug 
el — elektrischer 


Strom; aus — fließen; 


vergehen, vorübergehen 
(z. . von der Zeit). 


gen. 
| _ djür’etkavei egen 
"| _ djür’etliaverwegen, 
be kühn. 


v 


dirid = Wurfspieß ” 
IL > (zum Üben, ohne 
eiserne Spitze). 


\” a. djerrah = Wund-. 
e\= arzt ” 


a. djeride st Zei- 
sh > tung 4 ya — 
Landesbewohner-Register 


|... 4 Serähas s, Wun- 
oa 1> de + Eiter ” 


R |” et 

rurgie und- 
> arzneikonst f Be- |< 
ruf (und Beschäftigung) 
eines Wundarztes. 


a. djerime, djereme sr 


“> Geldstrafe « 


= 
ie a. djidden «2 emmst- 


lich, im Ernst. düs s Teil ” aL 


£ > Teilchen ? Heft 

° Lieferung + (eines ' 
Buches), jede der dreißig 
Abteilungen des Korans; 
kleines Buch, Fibel « 


a; > 


a. djeräjim s (Pl. v. 
er >) 


a. djerbeze », Rede- 
8 y 5 gewandtheiteRede- 


pP. Jüda a getrennt; 
\d> enter: fen; — 


Alutys getrennt, fern, 
weit aus den Augen sein. 


JS A. 4. Zidäl s Streit 7 @jerbezeli a rede- 
° Kampf r 


ars > era rede- 


diyrdijyr s Heim- 
pp en y (fig.) ge- 


| a. dgezä s Strafe « 
I — 3y2> Strafrecht y 


djedwel s Rechen- ls 
a. djedwel Rechen yubsl — Strafgesetz- 


J )g\> tafel « mathemati- 


sche oder statisti-  & 
sche Tafel: Liste # Re- iz schwätziger an Eee 
TEN in $ j üngsten Gerichts uf- 
as! Kanal m A 2. dierh 8 Verwun- erstehung 4 
it J gA> oder nur Ei dung; Widerlegung + djesälandyr- 
— Lineal » | — verwunden; 2 Sy. > mag va be- 
widerlegen. strafen. 


a. djiddi a ernst, 


SA ernsthaft. djezajanmag vn 


sy; > a . wer- 


djerka ss, Wunde + 


d> 
a. djedid a neu; mo-| Ri ze 


JA> dern. Fem. u. Pl. 


a. Jürm s strafbare ee 
oh > 0 Handlung, Übertre- | „Iy> * Year + (PL v. 
j " tung « Vergehen 7|*“* o I. = Insel +), 


e a. djed = das An- 
4 an ‚Anziehung 


‘ e| — anziehen. 


ai , m el> (geogr.) Al a (Land); 


Algier (Stadt 
a. ad a kühn, 


> mutig. 


a. dierejan s das 


djezäiri  : 
Jule Son) von var: 


» a. dJerr s das Ziehen, 


Herbeiziehen; Erz 


s ‘ A E et: Lauf 
Mechanik. , ‚ (Meeres-) Strö- e 


> 


© 


s die Ebbe; | 


9’ 


a. diezr 
Zu a 4 — Ebbeund Flut. 


djyzyrdamag vr 


\ zischen (z. B. 
Sa DE von brennen- 


dem Fleisches), knistern. 
> ” A. 


kleine 


djezwe 8 


9 > Kaffeekanne. 


a. djezire s Insel 
°/.7” Halbinsel « = 4“ 
—; (geogr.) Mesopotamien. 


»: „I> 


. djizje st, Tribut 
en Äbg abe + (welche 
Bea ene Völker 
dem Sieger zahlen müssen). 
| p. ajizje güzar a 
| ERS ribut flichtig, 
zinspflichtig. 


a. djüztT a wenig, 
© > unbedeutend. Fem. 


u. Pl. > 


. dfüz-ijjät st», 
o In 8 Kleinigkeiten. 


s. djuzidge ® (ein 
' das > Klein) wenig. 


djesaret 8, 


a 
S,Lu> Kühnheit Mut 
| i Tapferkeit  — 


el wagen. 


a. djesäamel 8: 
zul Größe oder Um- 
| ° fang (eines Kör- 

pers); Größe a Bedeu- 
| tung + (eines Geschäfts). 


L7 > djesämetia. groß, 


umfangreich, 


| ‚ls beleibt. 


- _——.. 


| Sleus 
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djesed s (mensch- 

Ju licherodertierischer) 
* Körper * 

a. djesr s Brücke + 

zb — fliegende 


: Brücke; A Hänge- 


Brücke r 


a. djism s Körper 


chemische Sub- 


stanz. ®: un 


a. djismäni s köf- 
perlich, weitlich, 
materiell. (Ge- 


genteil von Jo 9,). Fem. 
u. Pl. SlU> 


“ 


w 


a. we a tapfer, 
eK 


kühn. 


an 8 
Tapferkeit 


or II“ Kühnheit « 


a. djiesim a groß, 
Ka umfangreich; wich- 


tig. 
de 
zen- 


a. dja’ls a gemacht, 
unecht, falsch. 
8 
glüs djeghalaj tralasia- 
tisches, 


türki- 

sl ceghataj Valle: 

die Sprache dieses Volkes, 
Tschagataisch(e) ? 


gr. dieghräfja ® 


lölye < deo Sa t, Erd- 


a. diefä a harte, grau- 

same Behandlung, 

“ Quälerei 6, el — 
quälen, plagen. 


Sa 


p. djefakär = quä- 
lend, plagend, 
grausam; s Be- 

drücker : Plagegeist ” 


> 


djijer s die Leber = 
S — >; die Lunge 
= 3; oyb == (Zärt- 
lichkeitsausdruck) Lieb- 
ingr=u&9—; je 
aufrichtige Freunde. 
schmerzlich, be- 


an . trübend. 


a. djilä s Glanz ” Po- 
Yo litur 4 &Loy y — ab- 


putzen, glatt und glän- 
zend mac 


ei 


an 
— 


p. dijersuz a 


djilädji =. Po- 


lierer ” 


a. djeläd s Scharf- 


Io richter ” 


| OH» 
ruf = des 


3 richters. 
a. djeläl s Ina f, 
No 


Ruhm 7 \a: 9> 


Gott = 
djeläli s Aufrührer 


Je Rebell’ = Empörer = 


a. dieb s Herbei- 
n ziehung 4 Ar — 


herbeiziehen; herbeibrin- 
gen, kommen lassen; _— 


„el 8 die Herzen 


gewinnen. 


a. djelädel 
Tapferkeit r 


4 
’ 


djelladjyg £ „Be 
chall- 


ee 8 rn (Zei- 
Al chen- Karten-) 
Mappe 1, 


a. djild s Haut Band r 
ne Einband = (eines 
Buches); A Ku — 
Hautkrankheit r 
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5 2 an”! s Fiär- |? B 
"er bun f (pass.): das le a . lemämen ® gänz- 


= S chi Sn der, Farbe; lich, ganz und gar. 

(fig.) Unbestän igkeit « „ tamamlam u 
felwe s Bodenhefe x Saul ae 
O4 Bodensatz ” Kaffee- digen, eıgän- 


fest. 


Tea Wunsch » 
ls men- Bitte f, Be- 
2, 76 grüßungs- 
wu de zeichen * 
cs men-| (welches dar- 
ni in besteht, 
daß man die innere Seite 
der Finger — der rechten 
Hand — erst an den Mund 
und dann an die Stirn 
anlegt). 


„= a. lemewwädj s das 
-. Wogen des Meeres; 
G- Has Flattern (der 
Fahne). 


Js temelli a gegründet, 


a. Zelwis s Be- "| a. Zemämije » 

2 Vollständigkeit + 

ug schmutzung' AR 1 . Unverschrncit £ 

un = — Integrität eines 
ee pre Staates. 

a. te = s Färbung # _ 

WARE — färben. a ne e Nei- 

od. Pe 8 Be- 


dauern » eines Ver, ”_ a. Zemettö’ s Gewinn ” 
lustes, Betrübnis + Nutzen " Verdienst = 


a. femme: es ist zuEnde, — Einkom- 
2 gmEnde eines Buches ) Br 
mensteuer r 


„a. temeddün s Zivili- 


As sation f (pass.); — 
„el sich zivilisieren. 


» a. lemdıd s Verlänge- 
As rung & „el — Vver- 
längern. 


x a. ümsah s Krok 
Zus Er m. s Kroko- 


LE damgha = Marke + 


) aß lemüz, temmüs s Juli ” 

„ a.temhirs das Siegeln, 
Br Versiegeln, Unter- 
2 siegeln; es ha (un- 
ter)siegeln. 


x a.zemhils Aufschub r 
Frist « 


a. femäds s Dauer r, 
AS Fortbestand 7 — 


Er dauern, fort- 


bestehen. 


R & a. Inf. emärus sich 
krank stellen, 
Krankheit vorgeben 


= m del -; 5» Ver- 
stellung. | 
„a. Zemäs s Berüh- 


u \s rung ; el — in 
Berührung kommen, an- 
einander stoßen. 


L s Anblick ® 
LElE Schauspiel } Ereötz‘ 


lichkeit « ala — sich 
(eine Sache) ansehen. 
“ P._ /emäsägäh ® 
Alk: Schauplatz 
Schauspielhaus 


ll hm en Schau- 


a. /emam, ee 
3 vollständig, fertig; > 
[ richtig, gerade, eben; —_ 


Ele vollständig machen, 
ergänzen; fertig machen, 
vollenden; au ganz und 
gar. | 


” 


B temiz a zen sauber. 
„= a. /emejjüz s Auszeich- 


BT. nung ? (pass.); — 


„el sich auszeichnen. 
3 «) . 2 femizlehnek va 
Bin reinigen lassen. 


yi a 
' sII: ns 2 temizleme va Tej 


nigen, säubern. 


temizlik .s Sauber- 
OIpr: keitr Reinlichkeit f- 


la » Stem- 


mghadjy 
ji a ” > Zal- 


einnehmer" m 


damghalamag va 
BANG 


stempein. 


Jis \zg Zame u AR gestem- 
pelt; (fig.) bekannt 
Js T. Zemel s Grund 


undament > (eines 
Gebäudes); Grund- 


lage 4 3° | — den Grund 
legen. 


 temizeme s Reini- 


ng Sun gung « 

s| |, 0 Lemizlenmek vn 

Ads sich reinigen. 
temizljis = Rei- 

ls nigung 


2 temizlejidji s Rei- 


Ä NL niger ® 


» temelsiz a unbegrün- 
det; unbeständig. 


Erd: ‚temellug s Krieche- 


rei £ Schmeichelei e\ 
’ 


- a. Zemjis ® Uhnter- 

BD, scheidung + Revision ; 

Aunebun £ Ver- 

werfun assation 5; 
s 


Kassations-Ge- 


richt : el —  unter- 
scheiden. 


Fr 


a. Zemjisen © in 
\; BR dritter Instanz, vor 
-- dem Kassations- 
er 


=: ten s Körper = Leib ”; 
& Fleisch » (des mensch- 
lichen Körpers); Haut t. 


„4 a 8 u 
ubm as richtige 
. Verhältnis zu ein- 
ander, Proportion # Ver- 
hältnis 
a. tenäzür s die gleiche 
FI Anordnung ent- 
änrechender’ Teile, 
a2 
a. s Ver- 
Val Engering £ Ver- 
minderung % — 
el sich verringern, we- 
niger werden. 
ui. 4. Zenäguz = Wider- 
„al spruch ” ‚der lo- 1% 
gisch gefolgert 
wird aus zwei einander auf- 
hebenden Gegensätzen), | 
Gegensatz ” Kontrast ” 


(5 tenawül s Essen 


A“ Trinken 7 elkl _ 

essen; trinken. 
Fe p. (aus demiltal.7adaco) 
°- Tabak, ‘den man in 
N) 

raucht. 

565 Rah s Ver- 
käufer des per- 
Eu ° sischen Tahaks| - 


etwas zu sich nehmen, 

Li fünbeki 3 persischer 
der Wasserpfeife (a 
für die Wasserpfeife. 


| = ienbel, tembel « träge; |. 


s Faullenzer ” 


228 
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tenbellesmek vr. 

elells träge, faul wer- 
* den, faullenzen. 
eUs tenbellik s Faulheit « 


„tanbura ® eine Gui- 
tarre mit zwei Sai- 


Dr ten 


«- a. tenbih = Mahnung ;; 
Warnung 4% Befehl 7 


Bor — mahnen; be- 


fehlen. ®: ol 


p. Zenperwer @ VEI- 
weichlicht, gern gut 
(und viel) essend, 
genießend. 


auz it. zente s Zeltdach 3 
Sonnendach " über 
‚Läden u. dgl.), Mar- 
quise e 
„ tendjere_ s Koch-, 
» Fleisch-topf ” Kas- 
serolle £, Schmor- 
tiegel ” 
a. Zenezzül s das Her- 
ae Bo absteigen; das Ge- 


ruhen; el — sich 


herablassen, geruhen, die 
Güte haben. 


a. Zenezzülen ®& herab- 
Y5 Er (aller)gnä- 


2 


„a. no s Erholung # 
0% Ausflug ” Spazier- 
gang” 


a. Inf. venzil s das 
3 5. Herabsteigenlassen 

(z.B. desKorans aus 
dem Himmel) ; Abziehen 
Substraktion + (von einer 
Zahl oder Summe); Infin.: 


A —. 
„„ a.tensib > Billigung ; 
=. „el — passend 


finden, billigen. 


„a. densig = regel- 


5 rechte Anordnung; 
a anchtan f£, Ver- 


bessernde Umgestaltung 4 || 45 


Reform « ®: ou 


\e 


„a. Lansıf 3 Tei- 


Aa,a lung « (in zwei 
» gleiche Teile). 


a. Zanzif s Reini- 
5 gung "Säube- 


rung £ Rn: Ki . o.. 
— Straßenreinigung « 


a. Zanzim s ÖOrd- 
el nung #, Anordnung s, 


” — &el — ordnen. 
a. Zanzimäl ®t, 
lb; (Pl. v. as) Ver- 
ordnungen betreffend die 


Einführung von Reformen; 
Relormen em, 


"nr a. teneffüss Atmung ;, 


Ar | — atmen. 


AS a. tengid » Kritik « 


„ _ a. Zengis s Verringe- 
3 = # Verminde- 


t, &Lel — 
MRBLIR, an 


a. Zengit s Punktie- 


nn e (der Buch- 
” en); gramm. 


een . 


” teneke = Blech ; 
s blechernes Gefäß; = 
blechern. 


5 zenekel a mit Blech 


beschlagen. 


“a. Zenkil = Züchti- 

5 gung +, Bestrafung ; 

Ausrottung A \— 
züchtigen; ausrotten. 


na. tenewwä’ s Eintei- 
2 ‚Jung in verschiedene 
en, Qualitäten, 

Farben u. s. w. (pass.). 
«= zenwir s ]l\umination ; 
Beleuchtung; el — 
illuminieren; beleuchten. 
a. tenha a u. =& allein; 


öde, einsam; s Einsam- 
keit 5 Öde «. 


Kr P 
Pr 


tenhälasmag vn 
öde und ein- 


sarm werden. 
.r  Zenhälyg 2 einsame 
Sl Gegend; Einsam- 


keit # Zeit, in der 
ein Ort einsam und öde ist. 


„a. Zewäb’ s (Pl. v. 
eb ‚L) Untertanen; An- 


hänger ®; Gefolge x De- 
pendenzien *. 


“ „a. tewätür s stetige 
\o (gerüchtsweise) Ver- 
breitung einer Nach- 
richt, allgemeines Ge- 
rücht; Überlieferung « 


z 
\ “va. lewälüren ad 
7'$ rüchtsweise. 


j | „a. lewärich s (Pl. v. 
II el) 
..| » a. ewäzün s Gleich- 
O3) gewicht » 
“| » a. Zewäzu’ s Demut s, 
I Bescheidenheit 
als einstimmung + das 
rs Passen, geeignet 
sein; „el — zusammen- 
passen; übereinstimmen. 
Is brochene Folge, Fort- 
setzung „el —_ 
ohne Unterbrechung auf 


einanderfolgen;,J| Fr Je 


in einem fort, ununter- 
brochen, fortgesetzt. 
Ss 


gr 


a. Zewäfug ® Über- 


’ 


a. Zewali s ununter- 


es a. tew-em : Zwilling ” 


|-p Ziüwanä a 
IF kräftig, 
a. tewbe s Buße r, Reue s 


& # Versprechen, das ıman 
“ sich selbst gibt, etwas 


nicht wieder zu tun; ) — 
.!9 u) N nie wieder! 


stark, 
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» p. tewbekär s Büßer = 
YL$ ein Bereuender. 


„ tewbeli a j., der ge- 


Ja L\ schworen hat, et- 
Er *“ was nie wieder zu 
n. 


= _9 a. tewbich s Verweis" 
u. dut, tut 3 Maulbeere ; 
ziel 
baum r 

$ .. 
UFEM- 


Maulbeer- 


fütlyrmek va an- 

rauchen (z. B. 

eine Zigarre). 

7 tätsü s Räucherung t 

& | “no futsülemeg va 
9 räuchern. 


&\ L 6 


es 7 zütmek vn rauchen. 


tülsülenmek vn 
$eräuchert 
werden. 


„„füün : Tabak 
oJ Rauch A| Bu 


Tabak rauchen. 


eo » tütundji = Tabaks- 
(5=9% händler ” 
» „a. tewedj-düh s Zu- 
d>- 9 wendung rt, Hinwen- 
= dung 4 Gunst s, Wohl- 


wollen „el — sich 


wenden an, sich wohin 
wenden; seine Schritte 


lenken nach .. r: le 2) 


»a.tewdjiks Wendung; | (SII 


-2I Zuwendung + Ernen- 
nung 4% Beförderung # 


el „lb> _— anreden; 
el — wenden, eine 
Richtung geben ;ernennen, 
befördern; ®: ole> 2.3 


„ a. lewajihät 
WE (PL. v. A) 


Sf 


0, 
Ernennungen u. Beförde- 
rungen ®. 

wi» 2 tewehhus 8 
SI Schreck " el — 
scheu werden,erschrecken. 
“ a. tewhids Einigung + 
A>9 (zu einem Ganzen); 
onotheismus 
& “a. Lewhis se Er- 
SI schreckung « — 
el wild und 
scheu machen. 


tochum s Sa- 
men ” 


Se dua 
„a. tewd?’ s Anver- 
ad trauung zÜbergabe ; 
lel— anvertrauen; 
übergeben. | 


| 5 a, fewrät s das Alte 
1) Testament; Penta- 
teuch ” 


er förpü s grobe Feile, 


„[ Raspel « 
E35 4 
„ fr. ae f ee 
edo = (unter 
AT asser befind- 
licher Sprengkasten); Tor- 
pedoboot 


rpülemek 


77} va 


29 feilen, raspeln. 


& ” 


= cs y Zursiu. 


I 


= ’ 92 türlä. 


ds 


a. Inf. vwerüm 


6, ‚9 schwindsüchtig wer- 
den = ar \-; (als 


türk.) s Erkrankung + an 
der Schwindsucht. 


B}, 


.. P2 s Staub = Pulver r 
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Be- 


. lawsif 8 


2% alles was pulv(eJrig ist. may un. t. 


19) „> tuz. 
tosamag m Staub 


machen od. auf- 
wirbeln. 


N; * lozlam 
BB} Sau 


ir 


va mit 
edecken. 


N: » tosjanmag m stau- 
En 3% bie werden. | 


“te. = toayg = staubiger 
ir Ort; Gamasche « 


E52 lung + all — Ver- 


teilen; SS; — Preis- 
verteilung t 


2, 


Y STRL Zi saübie: 


„a. tewai’ s Vertei- | 


a. Zewessut = Ver- 
mitt(e)lung t Inter- 


vention #% 
intervenieren, vermittelnd 


eintreten. 
wl ‚g rung« + Ausdehnung + 
(pass); Ar 


sich erweitern, sich aus- 
dehnen. 


. tewessü s Erweite- 


a. Inf. zewessäl sich 
Ks ‚9 einem Ziele zu 

nähern suchen; (meist 
als s etwa) Versuch ” 


a. Inf. zewsit (meist 
Bus .. 


als ) in die Mitte 
Mittler nehmen — va — 


setzen, als (Ver-) 
el 


„a. tewsi’ ® Erweite- 
ee 


rung, Ausdehnung ; 
el — erweitern, 
ausdehnen. 


a. Zawsije ss, Empfeh- 
A029 lung ck N. 
empfehlen. 


p. fawsijenäme 
hempfehlungs- 
schreiben * 


IMEWER 
a. Zeweitün s PS 2 
nahme eines Vater- 


ob5 4 landes; Niederlas- 
sung + an einem Orte; 
el sich ansässig 
.machen (an einem Orte). 


ot „a. Zewäif ® Ver- 
bs 2, pflichtungr (durch 
soldung 4% 


ein Gehalt), Be- 

; &Ael — ver 

pflichten, beschäftigen; be- 
solden. 


. „ lugh,tuj s Haarbüschel | ” 
‚gy aus demSchweife eines 
& Rosses, Roßschweif ” 


is Zeichen einer hohen 
ürde). 


» a. tewegh-ghul s Be- 
JEs schäftigung ‚ls — 


sich ernstlich mit einer 
Sache beschäftigen. 


ale 7 tughla = Backstein ” 
Ela 7 el tüfek. 


“ “a2. 


0 zung « 


. „ a.Inf. zewfigs das An- 
Gr 9 passen, in Überein- 


= stimmung bringen; 
Gelingen ; Erfolg 7 _— 


Sb, göttlicher Beistand; 
el anpassen, in 
Übereinstimmung bringen. 


R: Slss 


tewfir « Vermeh- 


Ber 


. „a. tewfigane? inÜber- 
5 2y einstimmung mit, ge- 


„togat » Ohrfeige ', 
RB) opn » Maulschelle f 


el oYE ohr- 


feigen. 


— 


“- togatlamag ”& 
KONT ohrfeigen. 


“ 


55 Kalten Inxehalten" 
29 u halten z Innehalten ” 
24 (im Lesen oder 
Sprechen); Abhängigkeit 


von; &Lel — anhalten, 


stehen bleiben, verweilen; 
abhängig sein (von). 


Gl Ss 4b logmag. 


a. Zewgir s Ehrung *. 


„a tewgif s Verhaf- 
Ag tung 4 OrgpN ver- 
haften. 


—, Tüketme änz- 


s| IP =y73.27 
lich neize ren, 


N nichts übrig las- 


sen, verbrauchen. 
ebung f (in den 


35: illen Gottes), Ver- 


trauen » auf Gott. 


u 
3 einfaltig; _ 


nicht ohne Grund. 


5 
lich verzehrt oder 


s verbraucht wer- 
den oder sein, nichts übrig 
bleiben, alle werden. 


a s Er- 


tewekkeli a. gutmütig, 


tükenmez a unauf- 
hörlich, unerschöpf- 
lich. 5 


- Tükenmer vn gÄNZ- 


AS 

s 
eu 
>| 55 tükürük s Spei- 
9 chel  Spucke « 


a. Zewkil s Stellun 
if; 


oder Ernennung 
eines Vertreters; 
el — j. zu seinem 
Sachwalter oder Vertreter 
machen, ernennen. 


tükürmeh va aus- 


als tülbend s Leno- 
en m Gazet, 
Ay j 


w . tewelläd s Geburt t 
R\m EM — geboren wer- 
den, zur Welt kommen. 


e 


a. tewlid s Erzeugung 4 
Gebären ı Entbin- 


dung ; el — er- 


zeugen; gebären; (fig.) ver- 
ursachen. 


fümbelek, dü .. 
Es (eine Art) Hand- 


trommel e 


@ 9 Zundj, tunc s Bronze t 
or 7 tunuse (geogr.) Tunis. 


eis 


Zunusly s Tuniser ” 


A‘ 71 eng. zürel s Tunnel ” 
„ „a. lewehhüm = Ein- 
bildung ; eingebil- 
er dete Angst, Ver- 
dacht 7 el — arg- 
wöhnen; fürchten. 

2% : Feder + Haar y 
&#]| Fiaum 8 — Haar- 
pinsel 7 J— 
el 2 4 schauen 


s ” 


spucken, speien. | x" kahl: 


JR r tühmetsis, tö..o 
schuldig. 
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. + füjsiz a unbehaart; 


u 


P ;19 
. "a. tehwin s Erleich-"" 


bartlos, un- IF; si _& 
bärtig, erleichtern. = ci 
? Terleige: > . n 
lei s aare bekom- ‚tehi « leer. 
.; men; (fig.) sich | ST Re Er 


bereichern. 

Er tüjlü a behaart; 
-( befiedert. 

55 

EN “a. Lehälük s» 

stumm »” 


stüm ” (). 


An- 
Unge- 


a. tehdid s Drohung ; 
el — drohen. 


2 


Zehdit: Fämis a 
drohend. 


. „a. tchsib = Verbes- 
serung t, Verede- 
lung s, Se —_ 

Veredelung der Sitten. 


al de p 
u 


” a. Zühmet, töhmet s 
ur strafbare Hand- 
lung % Schuld ; 


— 3U.| An-, Be-schuldi- 
gung ı . 


a un- 


fühmell, tö.. @ 


schuldig. 
“na tehnijet\ st, Be- 
“1 glück- 
wün- 


Ana. tehnije \ schung r. 


vw" a. tekewwär s Unge- 
MT sim ” (°), blinde 


„4. Zehejüd s Er- 
er regung +, Aufregungr - 
(pass.); le! — sich” 
aufregen. 
„ a. tehjidj sErregungt, 


Cr -K Aufregungs le = 


aufregen, erregen. 


e „a. Zehji.e s Vorberei- 

dr tung & Bereithaltung + nr 
— vorbereiten: bereit E= 

halten. Al 


5,0 äre s Faden Zwimr ;; 


“.p. iz a u. © schnell, ,. 
Br geschwind. > 


ee» telik s Geschwin- | 
Ay digkeit » Eile + : 


Q s\ ). “ tezlenmek vn sich ;: 
>. beeilen. 
s$% a 3853 diegin. 5 


s Schwester der 
3 Mutter. Tante £ 


. ügh s Schwert = 7 


9 ’ 


& Degen m Säbel " 


#fos s Typhus ” 
Ba Nervenfleher n 


3m a. Zejegguz = das Auf- 
wachen; Wachsam- 


“keit + ‚ elsl — auf- 
wachen; an sein. 
timar ® Pflege + (eines 
sus Kranken, eines Pfer- 
“ des od. des Bodens); 


‘ 


us 


Anlegung r eines Ver- 


: bands; el — pflegen; 


kultivieren; Verband an- 
legen. 


es mar s Lehen 


timarchäne s Irren- 


al>, von haus et 


» se s fünfter Buchstabe 
| ==> des türk. Alphabets. 
Aussprache im Türk. 

wie B=ss. 


» 4. in. fe, unbe 
= weglic estän ig, 
— beharrlich. Fem. u 


pı. 6 


| Fa. sär sRaches — J| 
| JLel sich rächen. 


» 2a. sägb a durch- 

sl dringend, durch- 
. bohrend; strahlend; 
scharf. 


» a. salis a der dritte; 
er \ Fem. Sb 
er > 
AR a. sälisen a2 drittens. 


iR 


aw\,; #5 der Sekunde. 


a. säbite s, Fixstern ” 


„le 


4 
‚r 


a. sälse », Zivilgrad 
zwischen usb und 


a. säni a der zweite. 
Fem. a0 


ab 


IT 2 
LE a. sänijen a2 zweitens. 
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Po wörtlich: 
rrenhaus-F Lüchtling) Ir Irre” 
Verrückte(r) m 
Närrin € 


ijemmüm :® 


3 


S Waschung « mit Sarıd, 


Asche u. dgl. (wenn 
kein Wasser vorhan- 
den ist). 

& 

u) 


a a. sänije sr, Zivilgrad 


Ab zwischen J 4 und 


«tb: Sekunde « 


SL 


» a. sebät sr, Festigkeit |” 
Beständigkeit s 1, Aus- 


dauer # el — be- 
harren, Ausdauer haben. 
subüt = Fest- 


R lellüng t (erwiese- 
or ner Tatsachen); — 


3» festgestellt, erwie- 
sen sein. 


® a. serwet = Vermö- 
ey 5, gen : Reichtum 


a. siglet ss, Schwere f, 
Gewicht ? Angst- 
gefühl 7 drückende 


Langeweile; U 79 — 
unbequem werden, lang- 


weilen. 
a. sagalin s (Dual 


Ne , 3) die Men- 


schen und die Geister; 
a] Js, Muhammed. 


a. sagt! a schwer, ge- 
0 wichtig; langweilig; 
grob, geschmacklos. 


.. 


” 
BE 2 i.mur s Eisen : 


Anker n 

Pr en a eisern. 
so demirdjis Grob- 

IM schmied ” 

Schmiede- 

meister ” 


ar 


a. sülüs s ein Drittel; 
eine Schrift mit gro- 
ßen Buchstaben. 


0: 


a a. semere 8, Frucht 
°% Ergebnis ; 319 — 
Kind " 
(+ a. senä s Lob el u 


loben. 


a. sülüsan s (Dual v. 
Sb) zwei Drittel. 


. senächän «a lo- 


5 sb bend; » der Lo- 
er bende, "ergebener 
Anhänger. 

a lobend; 

1% ‚send | " yohlge- 
ne 

ende, 


L 
m“ p.sena- d > 
a 


\o n Aıme T Tat 6 
roffıme Ta egen- 
er teil von Sünde 


oW); Vergeltung der gu- 
ten Tat (durch Gott); — 
AS als 5513 sich 
durch Wohltaten verdient 
machen. 

a. sewäbit = (Pl. v. 


cily «b) 


— 
—— 


djim s Sechster Buch- 
G_ stabe des türk. Alpha- 
bets. Aussprache: dj 
= dsch, wie das engl. j 
oder das ital. g vor ei. 


sb djaba s Geschenk 
ad als Geschenk, um- 
(ER sonst, gratis. 


., 


djadjyg » eine Art 
Geb Salat mit sauerer 
N Ar Sahne und Gurke; 


siehe auch j Dr; y 


djädu s Zauberer ” 
„lb Sehwarzkünsier a 


„| a. djäddes 0% und 

as breite Straße 
djady s Vampir 
se ae öse) 
° Mann, Popanz 


Hexe altes häßliches 


Weib. 

.ı 2a. djäzbe = An- 

& re ziehung r An- 

* * ziehungskraft « 
djäzibel a an- 

Js ıL us sym- 

“ pathis | 


a. djärih = Verwun- 
a Fem. u. Pl. 


a dei 


a. djäri a fließend; 


\ vergehend, vorüber- 
| 9% hend (Zeit, Zu. | 


stand, Ersionis); ; gebräuch- 
lich. Fem. u. Pl. & ‚eo 


pr 


a. djärje s junge 
Sklavin; Hausmäd- 


chen Er „o Ihre 
Ergebene (Ich). 
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Le 


© ul a. dasus: Spion m ‚le Be 2 (fig.) Kraft e. 


5 djasusjygsS io- 
eye nern 3 Au 

a.djakdaanziehend; 
L 235 — die Auf- 


merksamkeit auf sich len- 
kend, merkwürdig. 


le a. djalis a sitzend. 


djam 3 Glas » Fenster- 
> glas: n Scheibe a 
x gläsern. 


dl Be s Trinkglas 


| a. djämid a fest, kör- 

ul perlich; ohne Em- 
pfindung oder 

Wachstum, unbelebt, an- 


organisch; s anorganischer \sble 


Körper. »: Al > 


djamadan s kurze 


Sub Weste. 


8 djami’ a in sich 
vereinigend, enthal- 
Taakı ° tend; umfassend; s 


Moschee « ®: a >; 
Fem. u. Pl. sb 
p. Aeragg? Glas- 


EL schrank Schau- 


° fenster  Kleider- 
zimmer » (in den Bade- 
häusern). 


Je 


djäme s Kleid r 
ul Kleidung ; t 


djam/y « mit Glas- 
scheiben versehen. 


djän s Seele 4 Le- 


mein Lieber! 
mein Liebchen! „sl 

(Ich bitte Sie) lieber Herr! 
> — aufrichtig; kJ | — 
etwas sehnlicht wün- 


schen; sich schleunigst 
(zu) retten (suchen); 


eu 2. sterben; heftigbe- 
gehren; beleben; ‚Hl — 


umbringen; Geläo —-sich 
langweilen; Aus — 


mit dem Tode ringen; 
J 1. — die empfind- 
lichste Stelle. 


A: 


p. Janan s (der oder 
die) Geliebte. 


djanawar s wildes 
blutgieriges Tier; 
° Wildschwein : 

s Seite £ 


„b Richtung 4 y — 
im Auftrage des ..., sei- 
tens des (der) hohen . 


a. dJänib 


x . dän-bäz s Seil- 
|;Ll Pinzers Pferdehänd- 
° * ler» (fig.) schlauer 
Mensch. 


dän-bachs @ 


el Beiebend erfreu- 


° end 


&i.++ . djän-chyras & 
or L herzserrißend. 


p. djian-rübä a be- 
je zaubernd, ent- 
J. zückend. 


djan-sipär a das 
Lil Peben hin ebend, 
° sich aufopiernd. 
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. ı pP djän-siparäne 
al, «au © mit 

*= «vollständiger 
Flingabe. 


a. djähil a unwis- 
‚sb send; jung, uner- 


fahren. 


a. djebr, djebir s Gewalt- 
anwendung s, Zwang ; 


j Algebra el — Ge- 
walt anwenden, zwingen. 


E a. djähiljjet 8 
al Unwissenheit 4 

ü — le) die Zeit 
des arabischen Heiden- 
tums vor Muhammed. 


„  dansys «leblos; un- 
zul belebt; (fig.) sehr 


a. djebren «® mit Ge- 
schwach. 


un 
\n> walt. 


\ a. djebräil s der 
K N Erzengel Gabriel. 


djire » ausge- 


’ 


8 5> quetschte Frucht, 


Trester %;  — 053) 
Weintraubentrester ®. 


ı  P- Yan-suz 4 Ver- 
Zul brennend, 


« schmerzlich. p. djäj s Ort, Stelle 4 
.ı  P. Yünfea a er- gb au —  erstaun- 
al quickend, ent- en 
« zückend. EN 
lich; 93 — beachtens- 
2 . djün-güdas 4% 
al KEN Ehmerziich: un wert, merkwürdig. 
° erträglich. djajdyrmag va 
sb 


mr von etwas ab- 
“ -* reden, einem et- 
was ausreden. 


djebri a gezwungen; 
(Sr algebraisch. Fem. 


L djanjandyr- 
u. Pl. 4 „> 


: BY mag va be- 
o. ° leben. 

a. djebels Berg Ge- 
birge 7 geogr. — 


"3, Gibraltar : 


>. djanlanmag vr 
SAL sich beleben, be- 
« jebt werden. 


s\ a. däis «a erlaubt; 
iz möglich. 


p- djäjgir « sich 
\> estsetzend, einge- va. dibillet s, ange- 
... wurzelt. - \>. borene Eigenschaft 
** des Charakters, Na- 


tur(-anlage) t. 


E L djanjy «a belebt, 

lebend; kräftig; 

geistreich. djaymäg vr (auf et-. 

J : Gele was) verzichten, 

-* sich (einer Sache) 

ter etwas (ein Vor- 
haben) aufgeben. 


. a. dübili a ange- 
„\ ol — ‚„Iybl& djanawar. > boren, natürlich. 

»  djübbes der lange Rock 
A>- der Theologen, bis ar 
* die Füße reichendes 
Obergewand. 


„> \> p. djanwer s Tier ° Hl cz DER. 


— sl djaba = um- 


a a. djänis Verbrecher ” 
: * sonst, gratis. 


a. djebhe s Stim 5 


’ 


4g>- Antlitz ; Vorderseite, 


3, p. djäwid = ewig. “ Front 4 gpa — 
" Frontattacke t. 


\ 3, p. djawi- e 


dan 


3lyb p. diäwi.| 34 


däni 


„ a. djebbär a gewalt- 
„> tätig, ungerec t, un- 

** barmherzig; : Zwing- 
herr = Bedrücker = der 
Allmächtige (Gott ”). 


es a. djibäl s (Pl. v. > 


“ =Berg ”). 


rei a. diebin s Stimm r. 


a. djebin «a furcht- 


Gm sam, feig(e). 


all djibinik s Mos- 
= kito-Netz 


. ah s Würde 4 


p , 
ol Rang 3 e&wJle von 


L> a. djebänet s Furcht- 
hohem Range. 


> samkeit ,Feigheit 


a. djähid s eilrig ar- 
sab- beitend, sich an- 


magazin 7 Schieß- 
° strengend. 


En djeb-chäne s Pulver- 
FR 
** bedarf ” 


” 
a. djüsse ss, Körper 
&> Plumpheit 


Je 


6 djüsseih = korpu- 
&>. lent; umfangreich, 
x plump. 


NOREE a. djahim s Hölle r. 


a. djedd = Großvater ” 
“ Ahny — yell von 
Vater auf Sohn; aL — 


von Geschlecht zu Ge- 
schlecht (vererbt). 


»o a. djidd = Eifer = bei 
JÄ> einer Sache, An- 

° strengung # Fleiß 
Ernst ” 


v 


a. diidden «® ernst- 


ar lich, im Ernst. 


p. düdä a getrennt; 
"entiernt; fern; 


eis ‚95 getrennt, fern, 
weit aus den Augen sein. 


2. er s Streit ” 
Jun & Kampf ” 


lie 


a. djedwel s Rechen- 
J \g\> tafel , mathemati- 

° sche oder statisti- 
sche Tafel; Liste # Re- 


gister 3 Kanal" ®: las: 
mr J gA> oder nur 
— Lineal 


a. diiddi a ernst, 


SA ernsthaft. 


a. djedid a neu; mMO- 

Ju A dern. Fem. u. Pl. 
er 

. a. djeb ® das An- 

> ziehen ‚Anziehung; 

s el — anziehen. 


„»„ a derr s das Ziehen, 
5 Herbeiziehen; el an 
ziehen; JE — de 
Mechanik. 
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°e a. dür’e s Ver- 
Sl wegenheit +, Kühn- 


heit 4 el — wa- 


gen. 


& 
| djür"eihaverwegen, 
n kühn. 


» a. dierräh = Wund- 


er arzt m 
|. 4 djerähat s, Wun- 
> 1> de « Eiter ” 


» derrahlyg » Chi- 
> > rurgie « Wund- 
arzneikunst s, Be- 
ruf (und Beschäftigung) 
eines Wundarztes. 
a. djeräjim s (Pl. v. 
2 


a. djerbeze sr. ne 
8 gewandtheit: ede 
2 gabe r 


djerbezeli a rede- 
Sta rede- 


Jdey> 


Amar A 
chen 7 (fig.) ge- 
ur schwä iger 
Mensch. 


a. dierkh s Verwun- 
dung + Widerlegung ; 


en 
C lel — verwunden; 


widerlegen. 


djerka s, Wunde t 
d> >= Rit ze ı 
a. djürm ® mu 


Se Übertre- 
°* tung + Vergehen 


nie, , W > 


a ne a kühn, 


Ge mutig. 
a. djerejan s das 
Fließen; Lauf r 
Strom ” 


6 oz (eines 
Wassers), (Meeres-) Strö- | 


„> 


> 


mung 4 | 19% — Luftzug ; 
Ar elektrischer 
Strom; el — fließen ; 


vergehen, vorübergehen 
(z. . von der Zeit). 


djirid s Wurfspieß 


IJ > (zum Üben, ohne 
| eiserne Spitze). 

a. djeride ss, Zei- 

N BD tung 4, r 4” En 


Landesbewohner-Register r 


a. djerime, djereme st. 


AS_> Geldstrafe « 
| djüs s Teil = (r), 
> Teilchen » Heft 


Lieferung + (eines 

Buches), jede der dreißig 
Abteilungen des Korans; 
kleines Buch, Fibel « 


“a 

ı a. djeaä s Strafe + 
m — > Strafrecht ; 
yubzb — Strafgesetz- 
buch : > 9, Tag des 


Jüngsten Gerichts, Auf- 
erstehung t 


n \ I djesalandyr- 
u ysı Y1%> mag va be- 
vr. °  strafen. 
djezalanmag vn 
> ala wer- 


ey; 
a. djesäjir » (Pl. v. 


oy > = Insel ev), 


(geo Algerien (Land 
Ale St tadt). 2 


djezäiri s Be- 
' ) ee wohner(in) von Al- 
“ gerien 


\.._ pP. Jüzdän s Brief- 
sb> se 1 


27 


._ 2a. dieer 


3 


° ug — EbbeundFlut. 


| djyzyrdamag vr 
3,‘ zischen (2. B. 
wa von brennen- 


dem Fleisches), knistern. 


> = nz a. djüz. 


diezwe s kleine | : 


> Kaffeekanne. 


s Insel 


a. ajezire : 
8 y > Halbinsel « = 4% 


— ; (geogr.) Mesopotamien. 
A \> 


. djizje ss, Tribut 

a Abg abe + (weiche 

Ba ene Völker 

dem Sieger zahlen müssen). 

p. djisje güzar a 

EryS, ribut flichtig, 
zinspflichtig. 


a. düzi a weni 
er > unbedeutend. Fem. 


u. Pl. a5> 


djüz-ijjat et ®, 
le} Kleinigkeiten. 


s djuzride ® (ein 
does > klein) wenig. 


djesäaret 8 


2. 
2 z Kühnheit Mut‘ m 
I Tapferkeit f, 


le wagen. 


a. djesamel 8: 

ul Größe oder Um- 

° fang (eines Kör- 

pers); Größe oder Bedeu- 
tung r (eines Geschäfts). 


Au we djesämethagtoß, 


umfangreich, 


KLs beleibt. 


« die Ebbe: | 


| Sleus 
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djesed s (mensch- 

Ju licherodertierischen) 
° Körper ” 

a. djesr s Brücke # 

zb — fliegende 


Brücke; ‚Has — Hänge- 


Brücke « 


a. diism s Körper ” 
chemische Sub- 


stanz. ®: un! 


a. djismäni s kör- 
perlich, weltlich, 
, materiell. (Ge- 


genteil von 3 ,,). Fem. 
u. Pl. SlU> 


»” a. djessür a tapfer, 
B » kühn. 

eh, 8 
Tapferkeit + 


hr II Kühnheit « 


a. djesim a groß, 


8|( . 
cz umlangreich; wich 


ig 


2. dja’i a gemacht, 
unecht, falsch. 


iz 


glü> djeghataj Kalasıa. 
tisches, 

türki- 
sches 
Vo . 


sl eeghataj 


die Sprache dieses Volkes, 
Tscha gataisch(e) : 

gr. dieshräfja ® 
Geographie + Erd- 
kunde € 


Uli 
a. diefä 2 harte, grau- 
same Behandlung, 
“ Quälerei 4, „el — 

quälen, plagen. 


‚sa 


“ 


p. djefakär a quä- 
lend, plagend, 
rausam; s Be- 


drücker = Plagegeist ” 


> 


djijer = die Leber = 
— 0; die Lunge 


Pe 


- —J; ol — (Zärt- 


lichkeitsausdruck) Lieb- 


aufrichtige Freunde. 
. djijersur % 
SS sı schmerzlich, be- 
‚Dr trübend. 
a. dülä s Glanz » Po- 
Yo litur 4 &loy 9 — ab- 


putzen, glatt und glän- 
zend mann 


djilaaji 


ei Jierer = 


s. Po- 


a. dielläd s Schari- 


Io richter ” 


PVERRN a. dıelädel 
Ss 4 


& 
’ 


- Tapferkeit « 
djelladjyg s Be- 
3 Io ruf = des Scharf- 

° richters. 


a. djeläl s Größe 4, 
I Ruhm Jr \ 93 


Gott ” 


djelalis Aufrührer 
Rebell’ Empörer ” m 


Js 
Herbei- 


a. djeb ® 
- ziehung 4 el — 
herbeiziehen; herbeibrin- 
gen, kommen lassen; _— 


„el 8 die Herzen 
gewinnen. 
ee 8 ar (Zei- 


Al chen- Karten-) 
Mappe 


a. djild s Hauts Band r 
Einband ” (eines 
Buches); A Ku — 
Hautkrankheit « 


.* 


Adule 


due 


djildlelmek va 
(Bücher ein-) 
binden lassen. 


s djlldlemek va (ein-) 
Elle Binden (Bücher). 


djülüs s Thron- 


u” lo besteigung 4 _— 
Sy (Feier der) 


Thronbesteigung des Sul- 
tans. 
a. djilwe ® Reiz ® 


ö Koketterie + verlieb- 
* tes Benehmen. 


djem(t)’-lenmekvn 
a. djei a klar, deut- EL > die hralfar or 


5% lich, offenbar. 


a. Jjelila groß, hoch, 
erhaben, erlaucht. 


“" Fem. u. Pl. al 


“»_  p. diemm s Menge + 
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ojl> 


. 
® 


a. djem’ s Sammlung #| ten; —, „=, Präsident der 
A Ss, 


x Vereinigung « Zu- 

sammenhäufung 
(Gramm) der Plural; 
(Arithm.) die‘ Addition; 


„el — sammeln; ad- 
dieren. 

_ a. djem’an ® im 

les Ganzen, (alles) zu- 
°* sammen. 


djem(i)’-len- 
es ya as va 
* ° den Plural 


eines Wortes bilden. 


° annehmen (von 
einem Worte). 
Anm 4. ZYum-a er, Frei- 


tag & , ar 
Sonnabend m 5 


 djum-alyg « frei- 


* Me — große Menge Haus täglich (hier so 


(von Menschen). 


p. Jem =: König 
cz (Name eines fabel- 
haften persischen Kö- 


nigs); ol& — so erhaben 

und glorreich wie Djem. 

el sammlung + von 
° Menschen an 

einem Orte (bes. zum Be- 


ten); Gemeinde + ' 
a. djemäl s Schön- 


ln heit « 


= a. djemähir s (Pl. 
RU .. ‚444>) Repub- 


liken #, republikanische 
Staaten; DI a — 


die Vereinigten Staaten 
von Nord-Amerika. 


a. djemä’at sr. Ver- 


Sy> 


geizig, gemein. 


* viel wie: sonn- 


täglich, Sonntags-). 


r a. djem-ijjet s,\Ver- 

Cases sammlung 1% Ver- 

"- * einigung s, Gesell- 
schaft « Ä 

F djem-ijeli a zu- 

sammenfassend 

- * (von einem Satz). 


a. djümle s+ (Gramm.) 

Satz = Phrase + 
° Summe + das Ganze; 
Kategorie + Klasse 4 Art «: 


02 —. 9, von der ange- 


führten Art; « ganz, alle(s): | = 


Arenit alle, jedermann; 


_ ji unter ander(e)m. 
.. \ T. djimnastig 3 
Selıs Turnen : 


a. dümkür s\olk : 


djimri a knauserig, 32% Republik ; yy 


öffentliche Angelegenhei- 


Republik. 
" a. djümkürijjet sr. 


S 9g.> Re ublik 5 re- 
_ * publikanische 
Staatsform. 


a. diemil a schön, 


> hübsch; Fem. u. Pl. 


Z\WE 


) a. djemile sı, Gefällig- 
er Keit f. 


» a. djinn s Sing. („>) 
* u. Pl. gute und böse 
Geister, die zwischen den 
Engeln und den Menschen 
stehen und aus Feuer ge- 


schaffen sind = L_ 
die Rasse der Genien, die 
Geisterwelt; ) — =] 
ls s| ganz öde sein. 


„la 


a. djenäd s Ausdruck 
der Hochachtung: 


Ka — Got » 
5) — uw Seine Exzel- 
lenz der Gesandte. 


le 


. * 


a. djenäbet s, die 
Befleckung durch 
Samenergießung ; 
(als Schimpfwort) elen- 
der, schmutziger Kerl, 
Lump * 


(> a. diennät » (Pl. v. 
° Ci — Paradies »). 
a. djenäh s Flügel 
(eines Vogels, eines 
Heeres); IR — 
Flankenangriff 35 —_ 

Flankenmarsch 
a. djenäze st, sterb- 
ojl> liche Hülle, Leiche ; 
* Leichenbegängnis 


= 


‘ 
\ 


> 


_ a. djinäs ® pel- 
(52 ls sinniges Wer 
Wortspiel 


a. Bl s (Pl. v. 
> = Paradies *). 


‚ie -: 
ls 


Kan? 


“ ® 


’ 


verbrecherisch, 


djünbüs s Belusti- 
5, “* gung«Vergnügen } 


„el — sich belustigen. 


» a. djennet =, „Para- 


> dies n ®: SE 


» a. dinnet ®», Wahn- 
—_ 7 sin 2 &u PIE 


’ 


wahnsinnig werden. 


sl. djennetlik a das Pa- 


radies verdienend, 
fromm. 


djennetli a selig, ver- 
storben. 


oe P- djennetmekän @ 
ochselig (von 
Herrschern), ver- 
ac 


u 
d> 2. djünha sr, Ver- 


° gehen 


a. djins s Gattung t, 

ur Art ; Geschlecht " 
(auch das grammati- 
kalische G.); Rasse « ®: 


rl>1; = von guter Ab-|J 
at von edler Rasse. 


a. djinsijjet sr hr 


u Na « Nationali- 


B> 


a. djinäjet =, \er- 
brechen * all 
djinäjetkär °% 


des Verbrechens 
schuldig; s Verbrecher * 


IE 
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el j djens + Schlacht ı 
a 


mpf ” 


° kriegerisch, tapfer. 


pe dienkdji s Krie- 
ger = Kämpfer ” 
djenklesmek vr. 
sich bekrie- 


gen. 
raB) )y> a. djenub s Süden ” 


a. djenübi a süd- 


37 lich. Fem. u. Pl. 


ur 
a. Jünud s % 


>%> Truppen, Armeen, 
Heere ®, 
Ö > a. djünin s Walhın- 


sinn = Torheit « 


DR a genue- 


sisch; * der alte 
genuesische Staat: Ge- 
nueser ® 


» djinn? = dämonisch, 
> wunderbar; s siehe: 
® [2 


»  djeww ® Leere r, leerer 
> Raum; | 19» „— Atmo- 
sphäre t. 


djewäb s Antwort % 
ant- 


p. djewabnäme 3 


ul. Antwortschrei- 
I ben * 


a. diiwär s Nachbar- 
schaft 4 Um ne s 
a benachbart, nahe. 


Br 


a. djewäs s das Er- 
laubtsein, Zulässig- 


keit s hy y — für 


p. dienk-awer a a 


ir zu 


| zulässig erklären, erlau- 


ben. 


a. djewämi’ s (Pl. v. 
b = die 
Moschee). 


. p. djüwan, ajiwan 5 
o” Jüngling = — 9; 
2 — glücklich. 


a. djewanid s (Pl. 
le v. „b) die Sei- 


ten; Aw | = die vier 
Himmelsgegenden. 


blso-diwenyg s Jugend 1, 


djüwanmerd @ 


sl hreigebig ‚  edel- 


mütig; = groß- 
mütiger Mensch. e | 


djüwanmerdlk s 


ls ly> er u Eeeenn! A 


|. 3 djewähir s (Pl. v. 
Balz >») Edelsteine 


Diamanten; Juwelen; als 
Sing. = Juwel = (fig) — 


3b >, 9% (Juwelen legen) 


Dummheiten sagen oder 
schreiben. 


djewähirdji s Ju- 
welier = 


djewäkirdjiigs 


la > uwler 
kunst 4 Ju- 
welenhandel 


d> > djüdje » Zweig ”. 


a. djewdet st, Rein- 
ar heit, Echtheit; 


Güte, Vortrefflichkeit « 
8 


BI 


a. djewr s Ungerech- 
22 tigkeite Bedrückung s 
Plackerei « 


a. djewz, djewiss Nuß t, 


II” Wallnuß ; 


“ djosgun a über- 
OH lutend, be- 


geistert. 


Gosqunjyg ® 
Begeisterung f 


Sat 


“ & 
ge > djosmag vr (auf- 
a wallen; Een 


ten Na Fluß); sich be- 
geistern. 


Er a. dj s Hunger r 
a. djewelän s Kreis- 
lauf = Umlauf a 


33 > 
Wanderpartie + — 


„el umlaufen, wandern: 


e_— Kreislauf = des 


Blutes. 
Bewegungs- 


NY kreis m aufge- 


suchte Gegend (von Räu- 
bern u. dgl.). 


p. a 8 


Ang> djumba 2 Erker ” 


djömerd a freigebig, 
großmütig. 


djömerdlik s 
Ay. > ae ebi keit ß, 


Großmu 


Be 


a. djewher s Wesen " 
u Substanz 4 Edel- 


stein” Juwelm ®; 5 > 


SRH a. djenuhers a we- 


, sentlich; s Juwe- 
lier 


„u wg B: ge s Bach » alle p 


BL - 
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djewiz s Nuß , Wall- 

nuß 4 - — Nuß- 
baum 7 — „le ia 
a + Kokosnuß + 
4> dje, dja Partikel; be- 
° zeichnet eine Be- 
ziehung od. die Art und 
Weise und dient zur 
Bildung von Adverbien. 


Nach Adjektiven. bezeich- 
net sie die geringere Eigen- 


schaft: «>=» nach meiner 
Ansicht; ac] mensch- 
lich; s>eblue osmanisch, 
nach osmanischer Art und 


Weise; £y soviel; er 
Ö \3solange; GL 
die türkische Sprache; 
: ziemlich schön; 
ag EB 4 etwas (ziemlich) | «J 
lang. 


“ a. dihät = (Pl. v. 
lg RK 7 e 


>) 
Sl a. düikäd der hei- 
lige Krieg. 


a. djihäs s Mitgift « 


> a. djenälet s, Un- 


* wissenheit « 
je p. dükän s die Welt. 


Aal p. djihän-afe- 
e |: rin s der 
u Je Schöpfer, 


“ Gott = 


P- djihanban s Welt- | ugs 
Sble cherrscher‘ "Herr- 
°* scher r 


p. djihanbäni | a 
° kaiserlich. 


djihantäb a die 
Ele Weit erleuchtend 

| (von der Sonne). 
‚lsle=P: 


IX djihandarı = 
5 e kaiserlich 


dig s Be- 
sitzer = der Welt, 
Herrscher 


. djihandide a 
odyhle> 3 der viel gereist, 
gesehen oder er- 

fahren hat, erfahren. 


B- djihangtr 8 gTO- 
er Eroberer. 
P. dihangiränead 


& Sl \g>- wie ein Welt- 
* beherrscher. 
Weltherr- 


N, Ge 
“ schaft £ 


sule p, Dihanıjan ; sr die 


eltbewohner, die 
Menschen. 


en = 


a. diehren a2 Jaut, mit 
lauter Stimme. 


Ve 
a. djehl s Unwissen- 


Je- heit « 

Yg> a. djühelä| , (PL v. 
,,[ Je) 

Je a. djehele 


”* 
Nacz a. djehennem s Hölle « 


w djehennemäk s 
Eli Heizofen = in 
türkischen Bade- 

häusern; « höllisch, ver- 


dammt. 


a. djehig, cehis = Mit- 
gift t, Aussteuer + der 

raut. 
N rg a.djejb, djebs Tasche 
i ya _ — Privat- 


schatulle des Sultans; d. d vn 
a. dies ® Zywyjdamag 
(Mathem.) Sinus 7 — ie Bz 1 iss Sie urez Io zwitschern. 


Kosinus ” bay r 

tegie (Kunst der Heer- yiy 3 das 

Cure diidji a hübsch, . s - Jy> Z en (der 
. niedlich (in der| führung); 6 | As o kleinen Vögel). 


Kindersprache). Taktik « (Kunst und Art 


der Schlachtstellung und djiwa = Quecksilber * 
didjih a ge- OPER: 
Je schmückt, bunt = der dazu genonen Ope 


rationen). ®: : 
dem — Vz 


R dj; a flüssi 
i wer W237 g 
ae dejjd a gut, vor- > a. dim s Name des und schmierig.. 


„* trefflich. Buchstabens (di 
. ” eg 
; Bene en üssig un 
Sb> djejran Ba djiw-djrw 8 © a In: schmierig 
s Gazelle Küchlein » das| machen. 
. Fa Zwitschern der kleinen 
Sie geları Vögel. BE 
” PN /ıywyglan- 
| TE ER O2. AR IZ ng: a 
1 pro 8 iM ossa- n* ER sig "un 
2m ment * Giro » Br Heer »). schmierig werden. 


= 


äm s siebenter Buch- oe s Schnel- capjy a ..-kalibrig; 


* stabe des türkischen ligkeit « Behen- 

Alphabets. Aussprache: | Gr ” digkeit n Hast s s 9 groß- 
et kalibrig. 

cabajamag rn sich £ 

Il abmühen, sich 7 ee = al cafe » Hacke + (der 
ı ** anstrengen;zap- Gärtner). 

oe gib capag)y «triefäugig. 

> caba An ai zub capadj'y s Hacker 
. 5 - B - 
N jama stren- v 


Ar Mr Sn ge 
gung 4 über einander lie-| _ iapalamag va 
Z d GNab 


caba- ap- gend), sich durch- 
(5 ge „ILL jajys) peln ? | kreuzend;s alleswas quer Baden auf- 


oder kreuzweise ist. 


a ae « um |] 
gl „bo 2 nl. ab nreiehend: d ı cata] ı s Gabel 4 « 
73 a ”* Herumstreicher f gabelförmig. 
“ \> Zube _ =  Schlaukopf Je 


a 


nigst. 
er da) " _ aloes Gassenbube = 
catallan- 
|». <aöug zu. «2 schnell _ @gepg: Herum- Gy Ml lo ayrmag ve 
w [x 2 \> treiben » n schlech- gabe bel- 
rasch; 91 — sich * * tesBetragen, Aus- | förmig machen; (fig.) er- 
beeilen. schweifung . schweren, verwickeln. 


8% 


gall- 
calallanmag vr. 


SAL schwieri 


* den, sic 


wickeln. 
a catlyrmag va“ 
z zusammen- 

RN * rennen oder 
-treffen lassen; anfügen 
lassen. 

en calyrdatmag va 
Ge 5 y krachen las- 

* sen. 


calyrdamag vn 
krachen, laut 
zusammen- 


by 


brechen. 


(5 3 yb IE Er sKrachen 


= Geräusch n 
ul 


calysmag vn 
* aneinander- 
stoßen; anein- 


“ un gefügt 
| sein 


va 


SI been, Dlatzen 
” lassen; (fig.) nei- 
disch, rasend machen. 


Sole vazlag s Spalte rs 
0 Riß 
catlamag vn 


r Sl latzen; bersten; 
N Zul nallen: sich zer- 
spalten; neidisch und wü- 
tend sein. 


cat/amas das Knal- 
ul len, Platzen, Ber- 


* sten. 


catlajys s Art und 
2 Kl Weise zu knal- 
« _* len, platzen oder 
bersten. 
“  (dalmag vn u. va (an- 
sb einander) stoßen, 
” anrennen; zusam- 
menstoßen (von SE 
u. dgl.); sich a 
einer unangenehmen Lage 


befinden; — yb die 
Stirn runzeln. 


db caty s Dach * 
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wer- a catyg « aneinander 
ver- | =“ 


gefügt; gerunzelt. 


al p. dadyr ; Zeit : 


e Tuss. car s Zar ” 
JI% 


carplyrmag va 
cr SEN e anstoßen las- 

sen; — al;> 
bestrafen (lassen). 

r carpystyr- 

ORT Ge‘ mag va an- 
N Ari einander 
stoßen lassen; kämpfen 
lassen, 

carpySsmag vi 
En e aneinander sto- 


* Ben; kämpfen. 

carpysma s Zu- 

Aus yo sammenstoß 
ni 


*”. Kampf = Tiref- 
fen 


- a) 


.. 
& . « 
carpy/mag vr sich 
krümmen; (von 


Ge * bösen Geistern) 


besessen seinoder werden. 
al ‚> , 
lb 


* krümmen; 


sessensein ” 
carpmag va schla- 


“2b gen, anschlagen; 
Er Y stehlen, plündern; | 


— oy zu Boden schla- 
gen; — az Kopfschmer- 
zen verursachen — „> 

einen Sonnenstich bekom- 
men; vr an etwas stoßen; 


— 0,9 auffallen. 


lang: 8 Krüm- 
DE 4 4 Besessen- 
* heit 


carpylys s Artund 
Weise 'sich a 
e- 


eb! 


Aa 
carpma s (In allen 


as yo Bedeutungen des 
ii Infinitivs = 5% „>) 


ER 


LK \> carßynty s Herz- 
s . klopfen 


carpynmag 
zappeln. 


vr 
’ 


u yo caröyg = krumm. 


ER s Bett- 
as, p. ärsef| laken 
nd dasden 
anzen 

8 bs dariab örper 
Re umhül- 


lende Straßenkleid der 
muhammedanischen Da- 
men, Hülle £ 


art \> carsanda s Mitt- 
Ü) J h m z 


Wwoc 
& 
ck carsy s Markt 
Pr W Basar r 
54, 


. dardag = auf ° 
Sb le vier Pfosten ru- 
* hendes Holz- 


gerüst, Laube e 
p. @äre s Mittel * (ge- 
ö „> gen etwas), Abhülfe « 
a » — abhelfen 
(einer Sache); !— & lei- 
der! 


vo ® (äresäg a ab- 
3° Berfend 
Caresyg @ 
Beer elinos 
notwendig, 
aaemerdıieh. 


Ayo 


keit x 


Cäresyzik * 
ah f, 
Notwendig- 


Li 
ac yo eäryca s die Za- 
“+ siza (Zarin r). 

s Schnür- 


caryg 
r 08 schuh » (bestehend 
IT aus einem Stück 


getrockneten Felles, das 
am Fuße festgeschnürt 
2: 


hd Cärjek, cejrek 8 
iertel y Viertel- 
5 stunde # Fünf- 
piastermünze r (Viertel 
einer Medjidije). 


=y 


. dasny, cesne 8 


Geschmack = 


Ber Ju: 
(eine Speise). 
fe va 


3 fl (aus-)rufen, 


* schreien lassen. 


caghrysmag 
einander an- 


(v7 & \> 
C I * schreien, Lärm 


machen. 
.,  aghryjmag vr ge- 
A lb rufen, geschrien, 
gesungen wer- 


den. 

. a va 
Er ı£b schreien; rufen; 
— 5 singen. 
cashyrma ® das 
ars Schreien, Rufen, 

* Singen. 
. caghyrys s Art 
og” flo und Weise zu 
“«“ * schreien, zu ru- 

fen oder zu singen. 

SE L caghja s grüne Man- 
caghlamag vn 


a el rauschen, mur- 
Sa * meln (des über 
Steine fließendenWassers). 


„el Rauschen und 


* Murmeln des 
fließenden Wassers. 


caghjama s das 


gelb a kosten ol 
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uchlejen s Tau- 
schender Was- 
serfall. 


caghjays 3 


cl 


del, 


4 


del 


n/ 
Au 

Y Auge; s der Sper- 
2 r ber; weißerFalke; | % 


_ Bi beschwipst, be- 


trunken. 


cagyr « graublau; 


59 — graublaues 


ie cagystyrmag 
vn trinken 

(geistige 
sich berau- 


4 


Getränke), 
schen. 


sl 


cagsyr =» (lange 
und weite) Hose r 


sk 


(tragend). 


Sb _ 


cagsyriy = eine 
lange und weite 
Hose anhabend 


Eu A en m 


cagmag s Feuer- 


Gl stahl” -zeug 7 
« Gewehrschloß 3 
2b — Feuer- 


Gisl- 


stein ” 


stein 7 Flinten- 


agmaqg va (einen 
Gel Nagel tief ein- 
* schlagen; anschla- 
gen; vr (fig.) trinken, sich 


berauschen; — las 
blitzen. 


P cagma s in allen Be- 
sl deutungen des In- 
a 


finitivs gel 


cagy s Taschen- 


messer % 


3% 


6 und geb 


cagys s siehe sl ls 


zul 


n 


can s Glocke 5 — 


L > läuten; 


BO Glockenturm 


8: . däker s Sklave 
> Diener 7 (5) — Ihr 


Diener = ich. 


cäkeräne au. ® 


sl dem Sklaven (Die- 
* ner) zukommend; 


(oft:) mein, meine e— ale 
meine Familie. 


NL» 
i 
atchlen lassen; 


Bde 
(ein Musik- 


instrument) spielen lassen. 


calak « schnell, 
ink, behende. 


caldyrmag va 


& \> calystyrmag 


Grub va ar- 


beiten ne 
“ (> sen, ' De- 
B 4 Fagangn > schäftigen. 


+. a 
gel calysgan @ Al- 
beitsam,  flei- 


. = & Big. 
kra)e 
BE \ calysmag vn 
Ge) > ner: stu- 
dieren; nn 
.. mühen, stre- 
Ge > ben. 


u Sabrima ; Arbeit: 
4 eiß m 
La s musika- 
lisches NEN. 


gs ” Musik 
Gele 


ca ehrt s Mu- 
er.” 

a va Spü- 

len, ausspülen; 


— 4blyo mit 


djim s sechster Buch- 
G_ stabe des türk. Alpha- 
bets. Aussprache: dj 
= dsch, wie das engl. j 
oder das ital. g vorei. 


ale djaba s Geschenk : 
ad als Geschenk, um- 
\> sonst, gratis. 


.+, 


djadjyg s eine Art 
Gole Salat mit sauerer 
“ Sahne und Gurke; 


siehe auch „N B2 


djädu s Zauberer ” 
„lk Sehwarzkünsier n 


»| a. djädaes Se und 
ol breite Straße 

djady s Vampir 
derschwarze öse) 
Mann, Popanz 
altes häßliches 


Gıle 


Hexe + 


Weib. 
djüzibe = An- 
4 A ziehung « An- 
° - ziehungskraft « 
däzibel a an- 
Ja5 \> nd sym- 
* pathis | 


a. djärih a verwun- 
a Fem. u. Pl. 


es 


a. därs a fließend; 


\> vergehend, vorüber- 
S% chend (Z (Zeit, Zu. |. 


stand ‚Ereignis); ; gebräuch- 
lich. Fem. u. Pl. & ‚b 
& „e Sklavin; Hausmäd- 
chen 7 94 ‚= Ihre 
Ergebene (=Ich). 


a. djärje ® junge 
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ce 


vb a. djäsüs s Spion je Ben 


djäsusjygs pie 
nieren = Aus- 
kundschaften » n 


gl 
a.djalibaanziehend; 
IL cs> — die Auf- 


merksamkeit auf sich len- 
kend, merkwürdig. 


le a. djals a sitzend. 


djam s Glas x Fenster- 

(DR glas. Scheibe a 

(* gläsern. 

el Pd a s Trinkglas = 
ech 

a. djämid a fest, kör- 

perlich; ohne Em- 


ul 
pfindung oder 
Wachstum, unbelebt, an- 


organisch; s anorganischer \sble 


Körper. ®: Al > 


; djamadan s kurze 

öl Weste. 

a. djami’ a in sich 
\> vereinigend, enthal- 

C° tend; umfassend; s 


Moschee « ®: a 19>; 
Fem. u. Pl. usb 
p. Keeraag! Glas- 


ILL schrank Schau- 


° fenster » Kleider- 
zimmer » (in den Bade- 
häusern). 


\.. Yamyy : a mit Glas- L, 
pi scheiben versehen. 


djäame s Kleid 
ul Keine: f 


djän s Seele # Las 
, (Üg.) Kraft « 


mein Lieber) 
mein Liebchen! as. 

(Ich bitte Sie) lieber Herr 
> — aufrichtig; „9S Yr — 


etwas sehnlichst wün- 
schen; sich schleunigst 
(zu) retten (suchen); 


eu, 2,3 Sterben; heftig be- 
gehren; beleben; ‚Hl — 


umbringen; ls — sich 


langweilen; An2so 
mit dem Tode ringen; 


4. 5> 4! — die empfind- 
lichste Stelle. 


p. djärän s (der oder 
Se die) Geliebte. 


djanawar : wildes 
blutgieriges Tier; 
°- Wildschwein 


u L Richtung 4 & — 


im Auftrage des ..., sei- 
tens des (der) hohen .. 


djän-baz s Seil- 
gun Tinzer 7 Pferdehänd- 
22° Jer je) (fig.) schlauer 
Mensch. 


a. djänib s Seite «, 


’ 


djänbachs = 


sel beiebend erfreu- 


.- end. 


Al,» djän-chyräs a 
or! L herzzereißend. 


djan-rübä a be- 


“ ° sacbemd- ent- 
In zückend. 


djän-sipär « das 
Lil Keen hingebend, 
° sich aufopfernd. 
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n pP. Gün-siparane a. dähil a unwis- a. djebr, djebir s Gewalt- 

al, au © mit ‚Js send; jung, uner- | > anwendung % Zwang '; 

Hi r - vollständiger ° fahren. Algebra 4 &le! —Ge- 
ingabe. wen 


2 a. djähiljjet ®, 
lab Unwissenheit 4 

x gu Su) die Zeit 
des arabischen Heiden- 
tums vor Muhammed. 


a. ® Erg ’ Bm na 
Su belebt; (fig) sehr | 


a. djebren «2 mit Ge- 
° schwach. 


> walt. 


no 2 djebräil s der 
K > Erzengel Gabriel. 

dire ® ausge- 
> quetschte Frucht, 


Trester #,; se — 5) 
Weintraubentrester *. 


ı pP djün-suz % VEI- 
5 ‚so brennend, 
° schmerzlich. w p. djaj s Ort» Stelle ; 


„ı pP. Yüänfea 9 er > m — taun- 
ob quickend, ent- . men 


zückend. 


ı  P., Güngüdas 9 
UK schmerzlich; un- 
° erträglich. 


lich; 33 — beachtens- 

wert, merkwürdig. 
dajdyrmag ©S 

Guab von etwas ab- 


reden, einem et- 
was ausreden. 


djebri « gezwungen; 
(Sn algebraisch. Fem. 


il djanlandyr- 
u. Pl. # „> 


Sry Nle me vr be 


° leben. 


s\ a. diaäs a erlaubt; 
2" möglich. 


p- djäjgir a sich 
\ös estsetzend, einge- 


“..* wurzelt. 


.. dia vn 
Eh nen De 


* jebt werden. 


a. djebels Berg Ge- 
birge 7 geogr. — 


2 KL) „| Gibraltar 


vw a. djibillet. s, ange- 
„> borene Eigenschaft 

« des Charakters, Na- 
tur(-anlage) t 


EN b dianjy a belebt, 
lebend; kräftig; RR 

air geistreich. n w djajmäag vn (auf et-. 
A rs was) verzichten, 

»-* sich (einer Sache) 
begeben, etwas (ein Vor- 


a. djibilE a ange- 
haben) aufgeben. 


„\ ob — ji ib djanawar.  boren, natürlich. 

»  djübbe s der lange Rock 
4>- der Theologen, bis ar 
** die Füße reichendes 
Obergewand. 


5) ol p. djanwer = Tier nn br djeb ; Tasche 1 


— sb djaba = um- 


8 a. djänis Verbrecher * 
. ** sonst, gratis. 


a. djeoke = Stim $ 


’ 


Antlitz y Vorderseite, 


“ Front (PR — 
Frontattacke r 


3 pi” p. djawid « ewig. 


RN „> p. dawı- . 


dan siehe 


„ a. djebbär a‘ gewalt- 
A tätig, ungerecht, un- 
** barmherzig; s Zwing- 
herr = Bedrücker = der 
Allmächtige (Gott ”). 


: . djäawi-| >39 
al gl? BE x le a. djibal s (Pl. v. Je 
“ —Berg "). 


u 2. djebin s Stim t. 


j a. djebin a furcht- 
Cr sam, feig(e). 


ll djibinlik s Mos- 
kito-Netz 


„+* 


es p. gäh s Würde 4 
en Rang 7 oJ von| »- 2; 2. djebänet s Furcht- 
hohem Range. ii samkeit + Feigheit f, 


v .. 
48 a. djüsse ®t, Körper 7 


a. djahid s eifrig ar-| , Geb-chäne Pulver- 
aab- als Plumpheit « 


beitend, sich an- magazin 7 Schieß- 
strengend. bedarf ” 


®. 


[2 


gie 


djüsseh a korpu- 
Jas lent; umfangreich, 
plump. 


seck a. djahim s Hölle t. 


„a djedd s Großyater ” 
Ahna — jet von 


Vater auf Sohn; 1£ ze 


von Geschlecht zu Ge- 
schlecht (vererbt). 


„o a. djüdd ® Eifer = bei 
J> einer Sache, An- 
° strengung + Fleiß 7 
Ernst ” 


a. diidden «2 ermst- 


, 
\A> lich, im Ernst. 


p. Yüdä a getrennt; 

\J\> hen: fern; 
us 45 getrennt, fern, 

weit aus den Augen sein. 


Ai so 4, didal 3 Streit ” 
° Kampf ” 


a. djedwel s Rechen- 
J )gd> tafel « mathemati- 

° sche oder statisti- 
sche Tafel; Liste $ Re- 


gister 3 Kanalr ®: Jul4>; 
iS Jya> oder nur 
— Lineal r 


a. djiddi a ernst, 


E77] 
SA ernsthaft. 


a. djedid a neu; mO- 

Ju A dern. Fem. u. Pl. 
oh 4> 

. a. djeb = das An- 


„oJ ziehen ‚Anziehung; 
N el — anziehen. 


„ a derr s das Ziehen, 


2” Herbeiziehen; el — 
ziehen; Jia Be die |) 
Mechanik. 
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.e a dür’d s Ver- 
l> wegenheit 5 "Kühn- 
heit # „Le \ — wWa- 


gen. 


% 
“ djür’etkaverwegen 
Id 1 kähn. 


\” a. djerräh = Wund- 
> arzt = 


| >. 4 djerähat s, Wun- 
>> de « Eiter ” 


& (” er 

Jo rurgie £ Wund- 
na arzneikunst « Be- 

ruf (und Beschäftigung) 

eines Wundarztes. 

a. djeräjim s (Pl. v. 

m) 


a. djerbeze st Rede- 
& gewandtheil; Rede- 
32 gabe r | 


e> 


djerbezeli a rede- 
ee rede- 


der» 
djyrdjyr ® Se 
chen ? (fig) g 


IE a 


Mensch. 
a. derkh s Verwun- 
er dung; Widerlegung 
el — verwunden; 
widerlegen. 


a. djerka st, Wunde # 
do > Ritze ı 


a. djürm s strafbare 
a Übertre- 
* tung « Vergehen ; 


a. 1 #: el> 


a. al a kühn, 

Ge mutig 
at = er 8 - 
ießen; Lauf 
nn Strom = (eines 


E- (Meeres-) Strö- 


I» 


‚lo > 


mung 4 | 142 — Luftzug‘; 


3. Fe — elektrischer 
Strom; el — fließen; 


VER vorübergehen 
von der Zeit). 


djirid s Wurfspieß 
(zum Üben, ohne 
eiserne Spitze). 


a. djeride Zei- 
N > tung 4 or a 


Landesbewohner-Register 


a. djerime, djereme sr, 
> Geldstrafe « 
| diüs s Teil ” 0)» 
> Teilchen ?» Heft 

° Lieferung + (eines 
Buches), jede der dreißig 
Abteilungen des Korans; 
kleines Buch, Fibel « 


a: jo 
| a. diea s Strafe « 
m — > Strafrecht ; 
yubs \s — Strafgesetz- 
buch 3 — B53 Tag des 


Jüngsten Gerichts, Auf- 
erstehung t 


NR djezälandyr- 
ya J\\> mag va be- 
oe. °  strafen 


djezajanmag vr 
> ae . wer- 


N; 

._ a. djesäjir » (Pl. v. 
een 

0,5 Insel e), 


(geogr.) Algerien (Land 
Algier Zi a R 


. djürdan » Brief- 


Sa> Beche r 


> 


._ a. dyeer $ 
27 Jdug — Ebbe und Flut. 


djyzyrdamag vr 


“a\ 3, °> zischen (z. B. 
er von brennen- 


dem Fleisches), knistern. 
== = a. Ajin 


djezwe s kleine 


> Kaffeekanne. 


a. djezire s Insel ; 


Ir Halbinsel + = ai 
—; (geogr. ) Mesopotamien. 


a: „l> 


a. dizje » Tribut ” 

u Abg abe + (welche 
Dein ene Völker 
demSiegerza len müssen). 


Sa 


p. ajisje güzar a 
ribut flichtig, 
zinspflichtig. 


a. düzT a weni 
=; > unbedeutend. Fem 


u. Pl. &5> 


djüz-ijat st ®, 
et Kleinigkeiten. 


Pe djuzide ® (ein 
dom > klein) wenig. 

a. djesäret 8 

Zo,lu> Kühnheit Mut ; 


a Tapferkeit  — 
NEN wagen. 


a. djesäamel 8: 

ul. Größe oder Um- 

° fang (eines Kör- 

pers); Größe oder Bedeu- 
tung + (eines Geschäfts). 


E7 L> djesämetlia ann 


umfangreich, 


Ls beleibt. 


s die Ebbe; | 


cas 


Sa 
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djesed s (mensch- 
Jun licheroderHierischer) 
° Körper = 


a. djer s Brücke 


’ 


= zb — fliegende 


Brücke; ‚Has — Hänge- 


Brücke 


a. djism s Körper ” 


chemische Sub- 
edles 


a. Jismäns s kör- 
perlich, weltlich, 
ma teriell. (Ge- 


genteil von ‚36 .,). Fem. 
u. Pl. l> 


stanz. ®: elus-| 


” a. Eu a tapfer, 
9-7 kühn. 


ei 8 


a Tapferkeit + 
ern Kühnheit r 
a. djeim a groß, 
umfangreich; wich- 
tig. 


a. dja’li a gemacht, 
unecht, falsch. 


s zZEN- 


ln djeghataj tralasia- 
os tisches, 
türki- 
sches 
Vo 


sl deghataj 


die Sprache dieses Volkes, 
Tschagataisch(e) : 
djieshräfja ® 


T. 
\i> Geo ographie « Erd- 
I kun ef 


a. diefä s harte, grau- 
same ehandlung, 
“ Quälerei f, el — 
quälen, plagen. 
p. diefäkäar = quä- 
lend, plagend, 


grausam; s Be- 
drücker = Plagegeist 


® 


A> 


z djijer s die Leber == 
© — 0,9%; die Lunge 
— 5; 9b — (Zärt- 
lichkeitsausdruck) Lieb- 
ling m— 4% _—; je 
aufrichtige Freunde. 
schmerzlich, be- 


en J trübend. 


a. dilä s Glanz = Po- 
Yo litur 4 &loy 9 — ab- 


putzen, g und glän- 
zend mac 


ei 


— 
— 


p. djijersuz «a 


ajiladji 
lierer * 


s. Po- 


2. geld | s Scharf- 


Se richter ” 


a. djelädet 
Tapferkeit « 


gf 


’ 


Ss 
djellad]yg s Be- 
ruf = des Scharf- 


3 richters. 


a. djeläl s Größe 1, 
No Rutım 3 IN 155 


Gott m 


Je a s Aufrührer ” 
ebell » Empörer ” " 
a. djeb s Herbei- 
- ziehung f; „el —_ 
herbeiziehen; herbeibrin- 
gen, kommen lassen; _— 
el 8 die Herzen 
gewinnen. 
ae 8 Be (Zei- 


Al chen- Karten-) 
Mappe 1 


a. djild s Hauts Band r 
„> Einband = (eines 
Buches); A Ku — 
Hautkrankheit t 


.*. 


Ed de 


Ada 


djildletmek va 
(Bücher ein-) 
binden lassen. 


s djildlemek va (ein-) 
le binden (Bücher). 


dülüis s Thron- 


wre besteigung 4 >. 
Ö ala (Feierr den!l. 


Thronbesteigung des Sul- 
tans. 


a. djilwe s, Reiz ” 
8 Koketterie ? verlieb- 
tes Benehmen. 


a. djeä a klar, deut- 
lich, offenbar. 


a. djelila groß, hoch, 


erhaben, erlaucht. 
“  Fem. u. Pl. al 
p. dYemm : s Menge 4 


> na — große Menge 
(von "Menschen). 
p. diem s König 


(Name eines fabel- 
haften persischen Kö- 


nigs); ol& — so erhaben 
und glorreich wie Djem. 
el sammlung * von 
° Menschen an 


einem Orte (bes. zum Be- 
ten); Gemeinde « 


a. djemä’at s Ver- 


djemäl s Schön- 


Js heit f. 


Ex a. djemähir s (Pl. 
Baal v. „44+>) Repub- 
liken #, republikanische 
Staaten; \o.| au — 
die Vereinigten Staaten 
von Nord-Amerika. 


Sy> 


geizig, gemein. 
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djem’ s Sammlun 

3 Veremisung , Zu- 
sammenhäufung f 
(Gramm) der Plural; 
(Arithm.) die Addition; 


ale — sammeln; ad- 
sn 


a. diem’an » im 
Ganzen, (alles) Zu- 


: sammen. 
djem(i)’-len- 


EL ya dyrmek va 
” ° den Plural 
eines Wortes bilden. 


djem{i)’-lenmekvn 
EN ls die Pluralform or 


“ 


annehmen (von 
einem Worte). 


Anm 4. Yum-a s, Frei- 
tag & y\ 
Sonnabend m er 


um-alyg « {rei- 


Adam Eelich (hier so 
° viel wie: sonn- 
täglich, Sonntags-). 


a. djem-’ijjet sı, Ver- 

EN sammlung r, "Ver- 

- * einigungs, Gesell- 
schaft «. 

m djem-wjetli a ZUu- 

z sammenfassend 

(von einem Satz). 


a. djümle s: (Gramm.) 
Satz = Phrase ; 


’ 


Summe + das Ganze; 
Kategorie ı «Klasse 1, Art e: 


> —.y, von der ange- 
führten Art; a ganz, alle(s): 
ul alle, jedermann; 


—_ „i unter ander(e)m. 


Ge 


a. dümhür s Volk x 


djimri « knauserig, 29%*7 Republik 4 — „y 


öffentliche Angelegenhei- 


oje 


|) ten; — es », Präsident der 


Republik. 


a.djümkhurtjjet st, 
Republik s re- 


=, Im ° publikanische 


Staatsform. 


a. djiemil a schön, 


sw hübsch; Fem. u. Pl. 


I = Be st Gefällig- 
keit r 


»_ a. djinn s Sing. (>) 
u. Pl. gute und böse 
Geister, die zwischen den 
Engeln und den Menschen 
stehen und aus Feuer ge- 


schaffen sind = Ad L_ 
die Rasse der Genien, die 
Geisterwelt; J— oAL| 
gl » 9\ ganz öde sein. 


„La 


(57 — uw Seine Exzel- 
lenz der Gesandte. 


ls 


. + 


a. djenäb s Ausdruck 
der Hochachtung: 


E — Gott x 


a. djenäbet =, die 
Befleckung durch 
Samenergießung;; 
(als Schimpfwort) elen- 
der, schmutziger Kerl, 
Lump 


ale 


. LE — Paradies r), 


a. ‚Yennät s (Pl. v. 


a. djenäh s Flügel ” 
(eines Vogels, eines 


di 
Heeres); IR — 


Flankenangriff 3S> _ 
Flankenmarsch r 


a. djenäze s sterb- 
liche Hülle, Leiche 7 


sr 
Leichenbegängnis ” 


„> 


rl a. djinäs ® 
,  _sSinniges 

Wortspiel 
a. ER s (Pl. v. 


> — Paradies *). 


ort, 
Sie -: 
Zuia 
Se 


f” “ 


” 


verbrecherisch, 


& > diünbüs s Belusti- 
°* gung «Vergnügen 7 


el — sich belustigen. 


» a. djennet ®, „Para- 


Ze> dies ®: ols 


» a. djinnet », Wahn- 


——. sin n & x 


wahnsinnig werden. 


sl djennetlik « das Pa- 


: nu verdienend, 
fromm. 


djennetli a selig, VeI- 
* storben. 


Se P- djennetmekan @ 
ochselig (von 
Herrschern), ver- 
as 


doei> a. dünha ®r, Ver- 
° gehen 


. djins s Gattung 4 
Ad, Geschlecht ” 
(auch das grammati- 

kalische G.); Rasse r *: 
SE a von guter Ab- | 


9 


kunft, von edler Rasse. 


a. djinsijjet ®r Ye 


u . « Nationali- 


doppel- 


B> 
a. djinäjet s, \Ver- 
brechen » a: ll> 
djinäjetkär 


des Verbrechens 
schuldig; s Verbrecher ” 


SE 
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el i s Schlacht ; 
a 


mpf ” 


° kriegerisch, tapfer. 


„ei 


dienkdji s Krie- 

ger = Kämpfer ” 
djenklesmek vr 
sich bekrie- 

° gen. 


FaR\ yy> a. djenub s Süden ” 


a. djenubi a süd- 


as? lich. Fem. u. Pl. 


Sy> 


a. dünud s % 
24> Truppen, Armeen, 
Heere ®, 


g> a. djünin & s Wahn- 
J sinn ” Torheit L 


DeREeee. “ genue- 
sisch; s der alte 
genuesische Staat; Ge- 
nueser ” 


» djinni @ dämonisch, 
Tab wunderbar; s siehe: 


9, 


» djieww s Leere rs leerer 
_% Raum; | 19% — Atmo- 
sphäre t 


djewab s Antwort f; 


ee DER —  ant- 


Worten, 


a D, djewabnäme *® 
As ntwortschrei- 
IT; ben = 

a. diwär s Nachbar- 
schaft + Um a f 


a benachba nahe. 


Br 


a. djewäs s das Er- 
laubtsein, Zulässig- 


keit 4 &lyyg — für 


p. denk-awer a air 


mn 


zulässig erklären, erlau- 
ben. 


a. diewämi’ s (Pl. v. 


ab — die 
Moschee). 
. p. Yüwan, djiwan 5 


De Jüngling = — 9; 
LS — glücklich. 


a. djewanid s (Pl. 
ls v. „b) die Sei- 


Ei: LER ,\ Br die vier 
Himmelsgegenden. 


bl diwanyg s Jugend r. 


djüwanmerd @ 
sl reischig, edel- 

ütig; 3 groß- 
mütiger Mensch. | 


Ella Ale Fre 


djüwanmerdhk s 
eigebigkeit 
elmut * 

|. djewähir s (Pl. v. 

Ba) >») Edelsteine 


Diamanten; Juwelen; als 
Sing. = Juwel ” (lig.) _ 


zb >, 4% (Juwelen legen) 


Dummheiten sagen oder 
schreiben. 


djewähirdji s Ju- 
welier ” 


djewähirdplläigs 


la \ Juwelier- 
kunst #5 Ju- 
welenhandel 


d>g> djüdje « Zweig 


a. djewdet sr, Rein- 
ar heit, Echtheit; 


Güte, Vortrefflichkeit « 
8 
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> a. djewr s Ungerech- djewiz 2 Nuß +, Wall- 


a djihantab a di 
ll Nyelt erleuchtend 


ti keite Bedrückung : | : 
t = nuß 4 (3 EI—Nuß-| * (von der Sonne). 
baum „le ia . . djihandär s Be- 
N djewz, djewis s Nuß r, ö 5 4 
Be ebles Fritzer » der Welt, 
Wallnuß « $ Kokosnuß ee 
“, djosgun @ über- | A> dje, dja Partikel; be- e 
ga - | * zeichnet eine Be- djihandäri a 
o < ne = ziehung od. die Art und Sale kaiserlich = 
a und . Kr 
„le“ ildung von verbien „ diihandide « 
bear ei djosgunjyg ® | Nach Adjektiven bezeich- oL le 3 der viel gereist, 
Begeisterung | netsie diegeringere Eigen- gesehen oder er- 


schaft: &>&» nach meiner 


yon djosmag vn (auf- 
ea wallen; PAR 
ten (ein Fluß); sich be- 


geistern. 


Er a. dis’ s Hunger = 


Ansicht; oc] mensch- 
lich ; sbliis osmanisch, 
nach osmanischer Art und 


Weise; «£» soviel; u. n 
„ljsolange; (‚u 5, 


Se türkische Sprache; 


A 33 a. djewelän s Kreis- 
E 7 Ku i yarı n 
anderpartie +. — 

el umlaufen, wandern: 


; ziemlich schön; 

e>_— Kreislauf = des 
Blutes. 

KEN p. en, 8 

Bewegungs- 

I kreis Su 


suchte Gegend (von Räu- 
bern u. dgl.). 


£yy,l etwas (ziemlich) 
lang. 


lo a. düihäd 3 der hei- 
lige Krieg. 


Ang djumba s Erker ” 
eo a. djıhäs s Milgift + 


ss» er a ıfreigebig, 


gIonnIANg: le a a. djehält s» Un- 
al Brigebigk A °  wissenheit 
ebigkeit s 
I Großmu ‚les p. dizan + die Welt. 


a. diewher s Wesen 

er Substanz 4 Edel- cr „il go sin s der 

stein” Juwelm ®: 19> 6 ii ac Schöpfer, 
0 


a. djewhers a we- 
sentlich; ® Juwe- 


lier scher 


3 oo P: ae s Bach alle» djihanbäni a 
I Fluß 


hr kaiserlich. 


djihanban s Welt- 


Sul beherrscherstier. | 


fahren hat, erfahren. 
„AA djihangir 8 QIO- 
“ si Ber Eroberer. 


N P- Gthangiräne «2 
a wie ein Welt- 
“ * beherrscher. 


Sl 25 er a s 


Weitherr- 
schaft £ 
: djihäntjän s » die 
U Ule Wellbewöhner die 
Menschen. 
= 


djehren a2 laut, mit 
a. dihät »# (Pl. v. \,g> 2.97 
lg % ö er 


lauter Stimme, 


a. djehl s Ünwissen- 
heit « 


£ a. djühel\ , (pi y, 
Jeb-) 
algo- a. gehe 


” 


. a: 2. djehennem ; s Hölle « 


w djehennemiik 8 
D. dikän-äfr. Al Heizofen = in 


türkischen Bade- 
häusern; «a höllisch, ver- 
dammt. 


a. djekis, cehis s Mit- 
= En gift, «. Aussteuer + der 
raut. 


um a.djejb,djebsTasches 
.. Ö „la „— Privat- 


schatulle des Sultans; 


(Mathem.) Sinus 7 — N 
Kosinus ” 


gu djidji a hübsch, 
-“* niedlich (in der 
Kindersprache). 


. diidjih a ge- 
““«*° schmückt, bunt = 


As a. dejid a gut, Vor- 
“"  trefflich. 


r ; m diywyldamag vr 
> d. Rn. u ; las on 
ER ag Stra- 
2 dywyjy » das 
= ee. }\ E: cs R\ > Toitechern (der 


kleinen Vögel). 


Taktik * (Kunst und Art 
der Schlachtstellung und 
der dazu gehörigen Ope- 


rationen). ®: „y ey> 
Wez a. dim s Name des Er Z 


84> djiwa s Quecksilber * 


diywyg « flüssig 
und schmierig. 


Buchstabens e 


ie Er eg 
r ne r >r üssig und 
be djgjran say di iw- .dyrw . r Er schmierig 
s Gazelle «| * ”* Küchlein ? das| machen. 
NY dieils Zwitschern der kleinen 
J 2 IE) lan Vögel. 
= Ya go diywygjan- 
2 z yon a. dijüs ® (PL. V. cr mag vr Müs- 
it. diro s Indossa- Br u. sig un 
2 ment » Giro x Br Heer »). A werden. 


m s siebenter Buch- 
* stabe des türkischen 
Alphabets. Aussprache: | 


tsch = £. 
cabalamag vr sich 
dl abmühen, sich 
> anstrengen; zap- 
peln. 


caba-\ 8 An- 

NY ll jama stren- 
gung 

m N \, caba-| Zap- 
[2 .*. f ayy $ pP ein \ 

cabu- \ 

7 DER \> dja- | © sehr 
or diyg un: 
“ cabu- sci EU- 
| Pt 


\> cabug «u. ©2 schnell, 
32% rasch; ‚& „\ — sich 


beeilen. 


E, 


ne: s Schnel- 


Gb, ‚pl> ligkeit 4 Behen- Ju capjy 3 ..-kalibrig; 
* digkeit , Hast ;, pen I groß- 
er kalibrig. 

u cap = Kaliber n Ge- 


d s Hacke der 
v ° schützweite « ab a 22 . r( 
An m® capag}y «triefäugig. 
8 u 2 ae zub capadjy s Hacker ” 
.. 


| capraz «u. ® quer 
BI A- ber einander lie- 

gend), sich durch- 
kreuzend ;s alleswas quer 
oder kreuzweise ist. 


capalamag v“ 
um-, auf- 
hacken. 


R capgyn 4 en. 
ab herstreichend;; 


”* Herumstreicher r 


AN E 
aaa 
aDe i 
| ® 


Lump ‚3 Schlaukopf 7 
«5 — Aore Gassenbube 
ygsH Ir Alb fm 
z capgyn)yg s Herum- he ”. 
L treiben v schlech- eg} bel- 


förmig machen; 2 er- 
. schweren, verwickein. 
8% 


, tes Betragen, Aus- 
schweifung t 


sit 
catallanmag vr 


SAL schwieri 


” den, sic 


wickeln. 
e callyrmag va 
r y as zusammen- 
“ * rennen oder 
-treffen lassen; 
lassen. 
Bi 2 calyrdalmag va 
Ge 5 je krachen las- 
” sen. 


| AL calyrdamag ' We 
r krachen, lau 
“2 7 Y zusammen- 


brechen. 


1) yb is aA sKrachen 


m Geräusch 
” a, 


catysmag vn 

4 aneinander- 

stoßen; anein- 

Le ander gefügt 
sein. 


und & 
“8% 


va 


IL en nlätzen 
* Jassen; (fig.) nei- 
disch, rasend machen. 


N 2 s Spalte f 
4 Ri m 

ia: latzen; bersten: 
RD nallen: sich zer- 


spalten; neidisch und wü- 
tend sein. 


catljama s das Knal- 
ul Ien Platzen, Ber- 


* sten. 


catlajys se Art und 
ib Weise zu knal- 

-« * len, platzen oder 
bersten. 


catmag vn u. va (an- 
sb einander) stoßen, 
” anrennen; zusam- 
menstoßen (von Schiffen 
u. dgl.); sich Gral in 
einer unangenehmen age 


befinden; — gb die 
Stirn runzeln. 


Je caty s Dach * 


catjamag vn 
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“* 


wer- zb catyg « aneinander 
ver- | = 


” gefügt; gerunzelt. 


yal p. cagyr s Zeit 


anfügen 
5 yo Tuss. dar s Zar ” 


a carflyrmag va 
EN yo anstoßen las- 
Ton ale 
bestrafen en, 
R carpystyr- 
VRR mag va an- 
SA einander 
ne lassen; kämpfen 
assen 
2 Jon anchandde SE 
. aneinander sto- 
& 


” Ben; kämpfen. 


carpysma s Zu- 
A yo sammenstoß 
“-“*. Kampf Tref- 
en 


- a,b 


.. 
“ x 4 
carpy/mag vn sich 
krümmen; (von 


sub 
SL “ bösen Geistern) 


besessen seinoder werden. 
2 
ee) 


» krümmen; 


sessensein 
. carpmag va schla- 
> 3, gen, anschlagen; 


y stehlen, plündern; 
— oy, zu Boden schla- 
gen; — az Kopfschmer- 
zen verursachen — „> 

einen Sonnenstich bekom- 
men; vn an etwas stoßen; 


_ o) auffallen. 


en 8 Krüm- 
AuDE 4 Besessen- 
” heit 


carpylys s Artund 
Weise sich Ei 
e- 


ob 


el; ol 


Ar, 


carpma s (In allen 
as yo Bedeutungen des 


=“ Infinitivs= 3£ >) | 
Se 


I KB: er: s Herz- 
Zar klopfen 


carpynmag vn 
zappeln. 


2 yo caryg & krumm. 


R) \ >) yb&=öslb „> cardag. 


a s Bett- 
al. Dot „6 p. eärsef| laken . 

. dasden 

R Be .. 

u cars rper 

44 umhül- 


lende Straßenkleid der 
muhammedanischen Da- 
men, Hülle r 


423, carsanda s Mitt- 


woch 
& 
Im carsy s Markt 
asar "” 
R i 
Sg > 
. cardag s auf ° 


Sb le v vier Pfosten ru- 
* hendes Holz- 


gerüst, Laube r 
p. £äre s Mittel * (ge- 
ol gen etwas), Abhülie « 
a 9 — abhelfen 


(einer Sache); !— & lei- 
der! 


sl ee a ab- 


fend 


Caresyg a U. ad 
hülflos, rettungs- 
los; notwendig, 
unvermeidlich. 


cäresyzlik 8 
Hülflosigkeit + 
Notwendig- 

keit « 


ı£ > 


v 2 


\> £äryca = die Za- 
* siza (Zarin r). 
caryg ® Schnür- 


r E: schuh ” (bestehend 
2% aus einem Stück 
getrockneten Felles, das 
am Fuße festgeschnürt 
z= 


a 


LP Cärjek, cejrek 3 
iertel ı Viertel- 


a, S stunde # Fünf- 
piastermünze * (Viertel 
einer Medjidije). 


p. cdasny, cesne ® 
Geschmack 7 — 


Be 
os gl u kosten 


(eine Speise). 


GEF 


caghyrim va 
(aus-)rufen, 


* schreien lassen. 


.:L caghrysmag 7 
uf einander an- 


* schreien, Lärm 
machen. 
„|  Gaghryjmag vn ge- 
N el rufen, geschrien, 
gesungen wer- 
den. 


Fe caghyrmag ”% 
nn al udn, rufen; 
— 3, Singen. 
caghyrma s das 
Arc Schreien, Rufen, 
* Singen. 


.ı (aghyrys » Art 
m” lo und Weise zu 

“«“ * schreien, zu ru- 
fen oder zu singen. 


caghla 5 on Man- 


Ye del = «sl — 


caghlamag vn 
rauschen, mur- 


Sa * meln (des über 


Steine fließendenWassers). 


carhlama s das 


Ne Rauschen "und 


* Murmeln des 
fließenden Wassers. 
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Ehe s Tau- 


ziel chenaet "Was- 


« serfall. 


caghjajys ® 


re eye 
sl; cagyr « graublau; 
|; 


Y Auge; s der Sper- 
. r ber: weißerFalke; | & 


— as beschwipst, be- 


trunken. 


— graublaues 


: er egysyrmag| , 
En 5; a Gel) vn trinken 


(geistige 
Getränke), sich Dan 
schen. 


lb 


>|. 
In 4 


(tragend). 


Sb _ 


cagsyr_ s (lange 
und weite) Hose r. 


cagsyriy = eine 
lange und weite 
Hose anhabend 


Bug . an u 


cagmag 8 ey eugt 


Gl stahl = -zeug 
« Gewehrschloß : H 
„u — Feuer- 


stein ” 


stein = Flinten- 


agmag va (einen 

Gel N el) tief ein- 
* schlagen; anschla- 
gen; vr (fig.) trinken, sich 


berauschen; elass 
blitzen. 


. cagma s in allen Be- 
al 


deutungen des In- 


finitivs gs 
Sl dagy s Taschen- 
= messer " 


we \- cagyss siehe sl Wlb 


.. und („> 


zul 


EZ 


can s Glocke 4 — 


SL ab läuten; 


ie Glockenturm ” 


p. ker s Sklave 
2 Diener 7 (6) — Ihr 
Diener = ich. 


p. eäkeräne au. ® 


sl) dem Sklaven (Die- 

*” ner) zukommend; 
(oft:) mein, meine — le 
meine Familie. 


p: caläk = schnell, 
* link, behende. 


caldyrmag va 
re 


Fa lassen: 
” (ein Musik- 
instrument) spielen lassen. 


- | ca iystyrmag 

DL b va ar- 
beiten las- 
sen; be- 


En © As u l schäftigen. 


sel 
jesL 


Ge 


calysgan @ Al- 
beitsam, flei- 
Big. 


calysmag vn 
arbeiten; stu- 


dieren; an 
.. mühen, stre- 
Ge b ben. 


el cu, ca Dre: s Arbeit z 


* Fleiß 
La s musika- 
Je lisches ENDEN, 
* Musik 


ca ehr s Mu- 
er ” 

a va Spü- 

len, ausspülen; 


— able mit 


Ge: 


ul 
Wasser spülen; rühren; 
schütteln; — zel den 
Mund spülen; gurgeln. 
ie calgama s das 
ul Rühren; Schüt- 
* teln; Spülen. 


„ie calganmag vn ge- 
el 


rührt, geschüt- 
* telt; gespült 
werden. 
k [2 
el, 
Sub 
ll klingeln; 
* ein Instrument spie- 
len; stehlen; — RN $ 
alles wissen (wollen); 
—.J + an die Tür klopfen. 
calma s in allen Be- 
dl deutungen des In- 
hi “ 
finitivs ale ;a grob. 
| w caly s Dornstrauch 7 
J = sr’ — der Zaun- 
könig ; 3 Due Gestrüpp 
\ RZ 
PEN \\> = gl ca- 


“= Jysmag. 


calgayys s siehe 


ul» und 


calyyg = Dorm- 
ul ebüsch " Dorn- 
- * hecke « 
calym s Schneide 
el eines Degens; (fig.) 
“ * hochfahrendes We- 
sen; affektiertes Betragen. 
cam s Fichte 4 Tanne ; 
( sl — Harz — 
‚3 der Pinienkern. 
& 
Brad ll camasir ® 
Wäsche :Leib- 


el wäsche £ 


D bean“ 


[ 
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camasirdji 8 
Wäscher 
oO. — 


rel 


Waschfrau r 


AESENT 
s Tannen- 


camjyg : 
bl wald + (geogr.) 
* Landschaft in Süd- 


Albanien. 


camasirchäne® 


Waschhaus 


camur ® Kot 
5 lo Schmutz = Dreck 7 
* Schlamm nStraßen- 


schmutz N yo 


(sich mit Kot besudeln), 
mit ehrlosen Leuten zu 
tun haben. 


camurlamag va 
N, le mit Kot De. 
war, schmutzen; 


(fig.) verunglimpfen. 
camurlyg 3 

3 „bb schlammige Ge- 
v gend; Ga- 


masche £ 
camur!y a 
schlammig, 


dr 5 schmutzig. 
je = :) > can. 


canag s Schüssel r, 
le Napf m Schale ; 
s— rb Hirn- 

ll schale +, Schädel 
; in | 


Küchengeschirr 


il canta s Tasche + 

« Mappe 4 — oyl 
Geldtäschchen r Porte- 
monnaie 


” .. canghyrda- 
& 24 la. b mag vr klirren. 


canghyrty s Ge- 


sa " klirr(e) 


I 


cawdar s Roggen 7 
„yo = 


| — Schwarz- 
brot " 


cawus, ca-us s Ser- 
geant = Unter- 
offizier = gb 
Feldwebel ws ‚9 — Wie- 
dehopf ” 


une 


\> ia » Fluß ” 
Cr an u 
Ge p. ca/ s Tee = 


cajyr s Wiese r, Weide- 


% and Y =’ —_ 


Lerche r 


“ ER s Wi 2 
& 5 ls ara s Wiesen 


* land n 
5A cajlag s Weihe + 
.. ogel). 
;l> 
.. 
le 


cabalamag vn 


siehe Sry 


ge eiban s Geschwür r 
Eiterbeule + Blüt- 


R chen " 
ju> 


..% 


“ eubug s Tabaks- 
“27 | pfeife 4 Rohr y 


. 3--— ge 
0257| streift. 


cubuglyg : Pfeifen- 
schrank 


Gi 
cepken s eine Art 
kurze Jacke mit 


Fr (der Länge nach) 


offenen Ärmeln. 


> &2Ja7 snackt;(fig,) 
” arm. 


HA> 


y 


GEM S2lagp s Nackt- 


v* heit < 


es = Jul cata] ® 
*« Gabel « 


° „__ cetrefils schlecht, 
A 2,” fremdartig ge- 

sprochenes lür- 
kisch; sb gu — schlecht, 


fehlerhaft od. ungenügend 
sprechen. 


GN> = RN cal- 
be 
jamaq. 
cellenbik 


eli> des Terebinthen- 


baumes; ‚ZIE1 — 
die Terebinthe. 


a> cete s [albanisches 
x on) Bande + (von 
Insurgenten, Räubern u. 


dgl.) 


. 0 


u 


cetin «a schwierig; 
eigensinnig, VeI- 
drießlich. 


celinlesmek vr. 
schwierig wer- 
den; eigen- 
sinnig und verdrießlich 
werden. 


Ss ‚ie 
 % 


P cetinlig s Schwie- 
> rigkeit + Eigen- 
“* sinn = Verdruß ” 

A eyryfcipjag % 

(8 de Js> ganz nackt. 


ära » Kienholz 7 — 


— 


* ziel Kienbaum * 


—\ . ärägh s Licht r 
Cr Feuchte t, 


.\ p. ärägh s Lehrling 7 
eo Günstling ” ® 


‚le! 


oel2 p. ürägkän s lllu- 


mination £ 


u 


s Frucht 


22 


s| > P: ärk s Schmutz '; 
| r 
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L Zu / 


— p. ärkab ® 
Schmutzwasser 7 
= 7 Schmutz * 


ur 


sl> = er p. drag. 


eyrpysmag Vi 
zappeln; mit 
den Flügeln 


cerkes » Tscher- 


kesse ” 


schlagen. ierkesdie a u. 
= A TER > tscherkessisch ; 
Er gr * in tscherkes- 


sischer Sprache; s die 


tscherkessische Sprache. 


ehr ne = \- — p. cerkesistan s 
Zucken  Zappeln » (Flü- 5) > Tscherkes- 
gel-)Schlag ” (v. Vögeln). . “er sien® 


2 eyrpynmag vn sich 


en > bewegen, zucken, 
““* zappeln. 


S> p. ärkin a häßlich. 
... 

Äirkindje a etwas 
as > häßlich; ® in 


° “=“s häßlicher Weise. 


> Yry » Gestrüpp ; 
“ Reisig = 


s 


2) > Grkinäik « Haß- 
Ze I ceröiwe s Rah- ““* Jichkeit « 
In enster- | _ -  ürkinlemek va 
5 £ x häßlich 
II I machen; vr häß- 
DE lich werden. 
des ercz et urn » äris s eine Art 
men eingefaßt. or Kleister; Kleister- 
pulver 


> p. cerch, carg s alles 
4 was sich im Kreise 
dreht, Rad ? Maschine + 
(mit Räderwerk) ; Himmel’ 
Welt # Glück » Schick- 


sal y lb _— Bewegung 


und Organisation der Him- 
melskörper. 


ärislemek va 


Slual&, > kleben, lei- 
di, Ken, = 


AN = Au ,> lismes hoher 
Stiefel. 


Mau p. desm » Auge 
u 


& ._. en 
Au P.cesme s Brunnen 


ng > cargdji s Maschi- 
» =® gnist nm Messer- 


schleifer ” ” Quelle £ | 
«BB ‘ 
I a2] se am 
" Cara; mit Räder- cesne s (Ge- 
werk versehen. IN ra 
\>> \ ae ck ” 
h/ 


cesnilenmek vr 
schmackhaft 
“» * werden. 


„ »_ esit =» Muster : 
u Art Sorte 4 — — 
verschieden, ver- 


schiedenartig. 


ceres = Dessert »Nach- 
tisch 7 trockene Kon- 
fitüren ®. 


eck " 
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„_ ceghataj] = diezen-| s|_ p. de = Wechsel ” 
$ lin tral-asiatische tür- 2 Anweisung + ( eu die 
kische Nation oder Bank), Scheck 

ihre Sprache. 


Ss BR s\ u. 
au aft s Paar » Pär- <b> - a 
cu chen ı ein Paar 


Ackerochsen; ge- s| < erde ı K 
.. cekirde s Kem ” 
rade Zahl; 9 ‚>= — Acker- 2 (einer Frucht). 
wirtschaft « el 3) Z— eekirdeksiz a 
den Acker bestellen; «@ ge- Pre kernlos; — 
rade (Zahl). 3) \ kernlose 
„. aftdi s Acker- Rosinen, Sultaninen ®. 
Zug bauer ” cekirdekli £ ker- 
’ , SE: nie ve Früch- 
Ella äftdjilike Acker- 
»“ U baum 
= s Heu- 


y«“ 


Aıo aftlik s Landgut = schrecke 5 ‚slo ,| 


we Heimchen: ws ‚— 
der Staar. 
cekistir- 
el ya mek va Bö- 
“ses reden, 
übel nachreden, schlecht 


An 7 a doppelt, mit 
le en. Dop- 
elgewehr 7 Boot » 

mit Zwei Paar. Rudern: 


“= T — mit beiden Hinter- 


füßen zugleich ausschla- 
gen. & machen. 
. äftek a ausschla- - 
Ja gend (von Tieren);) 4« PAUL ER. süible 
doppelzüngig, Nach- 
falsch (von Menschen). 


& dekis rede. 
Re ; | 


drys 
äifut s Jude (fig.) hi 
Dyu> grausamer, ‚hinter- 


Z vn sich 

istiger Mensch. | s| » cekysme. 2 

R ea zanken, Us 
Jr caga] s der Schakal. ten; — ge im 


Todeskampfe sein. 


ER I I97y7- er eekisme s Zank ” 
” Streit = 
aim sul cagmag. x< 
IT o bi s cekilmez a unerträg- 
“ * Jich. 


cekilmek vn ge- 
zogen werden; 


Geis = Gi Sgmag 
3 Ne 
> => cugur. 


— 6 5: sich zu- 
er _ rückziehen i “ .) Er 
Kam = (Mu> ygrn. tragen, erduldet, erlitten 
u nn werden. 


de 


nr 


s in allen 
u cekilme\ Bedeu- 
ui tungen 
des In- 
& IS cekylys\) finitivs - 


5 


4 


cekmedje ® Schub- 


Er lade # Schub- 


x “ kasten = Kom- 
mode 4; Ziehbrücke f. 


cekmek va ziehen, 


$ an sich ziehen; 
”* in die Länge 
ziehen, ausdehnen; er- 


tragen, erdulden, leiden; 
J aufgeben (eineSache); 


— ze seufzen; — J, Ss 
rudem; — la tele- 


graphieren; — As Tabak 


schnupfen; — lo 5 


Schwierigkeiten haben. 
S x 
S 
€ eene $ Kinnbacken 
» Kiefer gl — 
schwatzen En 32 A, b en 
umsonst streiten. 
5 ceki s Gewicht von 
180 Oka (= 230,5 kg). 
> eekid) s Hammer 
cekis s das Ziehen, 
a Art "und Weise 
“« % zu ziehen; siehe 


5 


cekinmek vn ZÖ- 
gern, nicht wa- 
gen. 


nd 


al a grau; gespren- 
kelt; blan (von 
neu geprägt gtem 
Silbergelde) ;s graue 
Je od. weiße Flecken * 
" F auf derHaut; graues 

' Rebhuhn; Haselhuhn » 


I 121 ak 
celebi s Herr  vor- eimdikle |. « . 
J> nehmer Mensch; ALL mek va las DEE ER 
Titel der Europäer. er = klingeln, 
IN mit den| =» - ’ ' 
$ celebilik s das Be- el > | Fingern). Glas 
Be nehmen eines vor- 
nehmen Herrn, ämdikleme : a.\ FR 
Höflichkeit 1, Bildung t Fe Kneifmal Sem | ceynghyrda- 
“« * blauer Fleck. 8 eu 
ie mag va . ingeln 
Hode] gr” opt ran “2 
hnsinni edeckte "Erde, Gar- 
ir ME | ten oder Wiese, Rasen IS S 
“is machen; er- ”  , IN> vengel. 
Sud zürnen. = ee z x Bi 
ya male), eig ängene ae 
- \> a ‚fig.) unver- 
ar YA Be mag 5 \- cemen- ti is schämt; habsüch- 
wahnsinnig DOT g. 
ö | werden. II,  zür s Wiese # , Beni a 
Be Sl, Gmer- Rasen ” 4 4) zigeunerisch ; 
%  Jik ed nach Art 


öylghyn « verrückt, 
„wahnsinnig; wü- 


Oele ® 


> p. änar s Platane t 


r eyjghynlyg ® Wahn- ..“__ i 
nn 7 sinn n Wut £ Gl lb canaq. 


s\ \ ällik s graue oder 
5 weiße Flecken 

auf der Haut; _ 
F lechtenkrank- 


As heit + 
Eli eillenmek vn 


” | eine fleckige 
Haut bekom- 


elill> men. 
s 


$ \.) celenk = eine alte 
= (kostbare) Aus- 
zeichnung, die an 
der Kopfbede ung ge- 
tragen wurde. 


ll 22 » Stahl 
“* a stählern. 


‚Kb älingir sSchlosser” 
u 


& ka = Ul> camasir 3 
2 Wäsche « 


ämdik ® Knei- 
Js> fen » (mit den 
“ * Fingern), Knifi ” 


> pP. cenber s Rei- 
«* fen » Stirmband > 


AS, se 


a vieles 
erlebt = erfahren haben. 


A 
KL p. 


einige; 5) g einige 


— 2 obgleich. 


cenberlemek va mit 
Reifen versehen. 


cenberk a mit Rei- 
fen. 


cend pn u. @ 


Leute; 


&) \, „| Ir 
Ehy- 
rag 


[”) ® 


ut 


s Klingel, 
'Schelle £ 


Gar] an 
ghyr- 
s dag 


“ als sr 


u 
| 
> 


und Weise der Zigeuner; 
(fig) unverschämt; hab- 
süchtig; s die Sprache der 
Zigeuner. 


UR 


sucht £ 
eengel s Haken 


J * Widerhaken 
El A NK cengellemek 

* | va anhaken, 
$ > r 


ann den Ha- 
ken hängen. 
= 


ängenelik e Un- 
verschämt- 
heit 4 Hab- 


a mit Ha- 
ken versehen, 
widerhakig. 


eengi » Öffentliche 
Tänzerin, tanzende 
Zigeunerin. 


cynlamag vn 


klingen; 


— Ye die 
Ohren klin- 
gen. 


ERDE 


+ cinlemek 


eu di> siehe gri> 


vn 
, 
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R s Klingen ; | 
EN EN eccha s Tuch * 
BER 3 = (Wollenzeug). 
uN> Dr ce . cochadjy 3 Tuch- 
 fama) Ohren- | FA fabrikant m 
klingen : -händler 


Alpes cuwa] » Sack ” „ads = „18 > cocha- 
- där. 


3 dyz 8 ; 8 m 
Bl Rage * | br gr Stumot 


3b coban s Schäfer ” abdıy 8 
2 Fürt er Stun Ehänd- 


\ coban}yg » Hirten- ler, -fabrikant -strickerin« 
= 2 


leben n Beschäf- 


tigung des Hir- sh > rag = salzig; 
sumpfig; y — 
“ ua salziger Erdboden od. Ort. 
re) E: emo Eh Cubug. je u 
“1” . - 
ööd = Holzstück- 8% he 2 ziger Eröboden: 
* chen r Stäbchen n Sumpfland : 
S litter 3 Auskehricht (+): \ 
ural = |, i 
sr paji y Kehrer : j corva 38 SUPDE f. 
chutträumer m 
Schuttkärrner ” 2) 
Fe | a: s wohl- 
cöplik 8 S- abender, an- 
Ay kehricht: "Platz » | IM esehener Mann 
oder -Haufen (Christ), Herr = Meister ” 


Titel der Christen in der 


ürkei). 
eöorek s eine Art 


s| > runder Kuchen, 
* Butterwecken 
runder Gegenstand; 


g | Schwarzkümmel 


codjug s Kind ı 
er Knabe m kleines 


Tier; — 3 > Familie 
Frau und Kinder; 


& 3. D (Kinder-) Spiel- 


zeug : (fig.) Kinder-spiel : 
a leicht. 


cürülmek va 
faulen, ver- 
wesen, ver- 
derben lassen; 
fig‘) wider- 
legen. 


St5 
Star 


= codjugdjäz 8 


areas > Sen (armes) 


codjugdje @ u. 
kindisch. 


codjuglyg s Kind- 
heit + Kinderei t 
kindisches We- 


dena „> 


Se 


sen. 


Also 


Cürüdylmek vn 
widerlegt 
werden. 


Ay. 


ET 


cürük a faul, ver- 


s| dorben; (fig) un- 
2 zuverlässig: hin- 
fällig. 

$ 

Es cürüklik s Fäul- 

DI dis ; 
el, ) Eu Cürümek vn 
* | faulen, ver- 

P derben, ver- 
&ls ng | wesen. 


cewre s Umkreis 
0) 97” weißes Taschentuch 
mit Randstickerei ; 


— „> @ rings herum. 
4 


2 ehen (von 
Knoten); zerschmelzen ; 
— gl 2 }y5 vor Angst 


zittern (die Kniee ver- 
sagen). 


cözylmek vn sich 
auflösen, auf- 


eözylme s die Lö- 
sung, das Aufgehen 
des Knotens. 


Ay 
eözylys s Siehe 
cözmer va (einen 


re: 
Knoten) auf- 


el. 
2 knüpfen (auf)lö- 


sen; losbinden. 


>| ie a ' ne 
R nü auf) ge- 
2 löst, losschun- 
den. 
> Cüs--s! Ruf = des 
u 7 Eseltreibers. (Im 
Volksmunde: be- 


_leidigende Äußerung ge- 
sen Leute, die in ihrer 
Flast alles niederzurennen 


drohen). 
coghaltmag 


ale vermehren. 


le > a vn sich 


* mehren 


var 
’ 


N,“ it. cogojata 3 
Na . Schokolade «. 


“ og «= viel, zahl- 
* zeich; Sy 0? < 


seit längerer Zeit; — ;| 4% > = > ‚> cocha. 


s : 
AL cömlek s irdener 
” Topf. 


Et cömlekdji ® 
CH Töpfer ” 


Se p. dunki e weil. 


ne Baer WEUIERS: er s| Cük ® das männliche 
die Mehrzahl; !, „» — das |" Geschlechtsorgan 


istkomisch! so so!! lächer- bes. der Kinder (in 
j der Kindersprache). 

lich!; ONTE — nicht ug“ eökmek m sinken, | > wid? Indigo " 

gönnen. I- nieder-, ein-, un- (blauer Färbestoff). 

ter-sinken (z. B 

als Bodensatz); sich auf 

aan cogdja & r 2 ziem-| etwas lagern, sich an- 


cewyrylmek vn 


A, gedreht, umge- 


lich viel. setzen; niederknien (von reht werden; 

e umgestürzt, umgeki pt 

& , . Saar Kamel Kamel); — ,3| werden; umzingelt werden. 
niederknien. 


I merdiener 7 4 
«5 — Vertreter der Statt- 
halter bei der Pforte. 


“ri © eogadarlyg : s die 
She Würde eines 
Kammer- 
dieners oder das Amt des 
Vertreters einer Statthal- 
terei t 


$ cewyrmek va dIe- 
SE 


hen, umdrehen; 

umwenden; um- 
kehren; umkippen, um- 
stürzen: umschließen, um- 
zingeln. 


S cökme s das Nieder- 


ne sinken; -knien. 


a we 


cökys, cöküs s in| dr 

Se allensubstantivi- 
“| schen Bedeu- 
{tungen des In- 


ver 57 ) finitivs ION > 


cewyrme s das Um- 
wu drehen. 


cewyrys s Art und 
mL Weise etwas um- 
zudrehen. 
“r cogyg = große 
o Menge, Überfluß 
ad viel. 


2 cöls Wüste strockene, 
‚2 unfruchtbare Ge- 
gend. 


J eu] s Pferdedecke « 
)%- (überhaupt) Tier- 
decke + (von grobem 
Wollenzeug); schlechtes 
Kleid. | 


N cewik a kräftig; 
ec flink. e 


p. ä prn was? was für 
” ein?;l>l&-— wozu? 
N) — unnötig, ver- 
gebens. 


cugur s Grube 4 
23 Tech y Höhlung : 


$s—) SA Augenhöhle 4 
a tief. | 
“ colag = ein-armig, 
kr -händig; » Krüp- 
el =» mit einem 
Arm oder einer Hand. 


sh\löd> p p. & fäide ®® un- 


cuqurjatmagvg 
or NY vertiefen * nötig, vergeblich. 


(eine Grube). 
8,0 p. cehre 8 Gesicht 


N er faglyg s Zur : 
Ne vr sich GeN> 9% stand ” eines Antlitz 3 Miene 4 
Zuge YET Krüppels, dem| sl «elu2.,S° — ein 
. 3\ .  Mgur- | ie. | ein Arm oder eine Hand SE 
IE 2 fen; fehlt. Gesichtziehenod. machen; 
i 6) “ — häßlich 
tiefer werden. $ Us> ;ölik s Wüstenel + n 2 23 B) icher 
Ps> ven ehe oder lu mag 5 Keule *| yo cehle, djihäz s 
tiefliegende Ge- 9 (von Holz oder | HT T2 : 


Eisen). Mitgift € 


gend 


gu 


.n, 


>= lo» Aban 8 


"" Geschwür » 


„u öit s Hecke s Zaun = 
. 

eis = Cl ik> ättenbik. 
. PR | . ni 

elss dceks Blume #Blat- 


+“ tern n Pocken rn; 
ge — blühen; — 
l> die Blattern 
haben. 


un eicekdi s Blu- 
4 


vn menhändler n 
9 — Blumenmädchen : 


SC. ao 8 I 


«ut enbeet : 
Blumenbehälter 


= eiceklenmek vn 


”+* blühen. 
eiceki a Blumen 
== habend, mit Biu- 
men geschmückt. 
es 2 Syrpmag > 
(siehe & >) die Spitzen 


abschneiden; mit Wasser 
spülen. 


s| Bug == &L ,b cejrek. 


äroz s kleine ge- 
BI trocknete Makrele; 
(fig.) schlanker, 
magerer Mensch. 
( s\ . cizdyrmek va 
rn Einen oder 
Striche 


ziehen lassen; aus-, durch- 
streichen lassen. 


Se eizgi s Linie gStrich = > 
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a oe  öizylmek vn mit 
22  Tinien oder 
Strichen versehen 


werden, gestrichen, 
zeichnet werden; durch- 
aus-gestrichen werden. 


e- 


cizmek va Linien 


s|\ -»- - 

eb „> oder Striche 
-* machen, strei- 

chen, zeichnen; (Ge- 

schriebenes) aus-, durch- 

streichen. 

As, > eizme = (hoher) 

Stiefel 


As y> eizmeli a Stiefel 


Ja -* anhaben 


' iäziä a mit Linien 
es X / 


oder Strichen ver- 


sehen, gestreift; 
durchgestrichen. 
. äs s Harn = Urin 


Gert Ele _ Haren uri- 
nieren. 


ö > eighara ’ 
ö li sighara Gie garre « 
I an} Zi- 
Gel ya garetten-, Zi- 
ie zusammen 
schreien, (alle) 


garren-Spitze f 
durcheinander schreien. 


Zigar- 
rette 


PROF 


eyghrysmag vn 


cyghyrmag vn TU- 
fen; schreien. 


er 98 
cyghlyg s Geschrei 7 


rc‘ KOT. — einen 


Krach (schlagen) machen, 
heftig weinen und schreien. 


„au | cyghyr » Methode +, 
er neue Richtung 
(bes. in der 
Literatur). 


eigartmag va her- 

aus-, hinaus- 
ziehen oder neh- 
men lassen; abnehmen 
lassen; besteigen lassen; 
herausgeben lassen. 


Ser 


Pr 


la ägarmag va 

-*  heraus-Ziehen 
od. -nehmen, ausziehen; 
erheben, besteigen lassen: 
herausgeben; entziffern, 


lesen; — 4#L jm. den 
Kopf verdrehen, verführen. 


u & s Dreh- 
& ie as } Spinnrad n 


. .."” eigysmag va VEI- 
weisen, schel- 

” ten. 
“ = _ £igmag vn heraus- 

= oder hinaus- 

-gehen, -kommen, 
-Jaufen; besteigen (den 
Thron); erscheinen (von 
einem Buch); sich (aus 
etwas) ergeben; sich er- 
höhen (vom Preise), teuer 
werden; sich erfüllen (von 
einer Prophezeiung), sich 


herausstellen; — geb 
verführt werden, nicht 
gehorchen; — ‘30 J' Geld 


ausgeben; — so berüch- 


tigt werden; — O2 3 in 
Ungnade fallen. 


4 Sn > figmas das Heraus- 
“* kommen, das Er- 


scheinen; — z neu (er- 
schienen). 


Ga Eani; sErhöhungr, 


er m 
La dgyalyy a 
“ «-*  uneben, un- 


! regelmäßig. 


“a * 


ägys s Art und 


or ut Weise, herauszu- 


kommen; Verweis ” 


aD ägyg « ausgerenkt. 


[Du 


PN agygdji ® 
FA Knochen -Ein- 

* “«“° richter ” 

a 

Da se ER s kleines 
eis 

nr .. 

äj s Tau ” 


.. ' a roh, a 
et unrei 
(fig.) unerfahren. 


h 


s 
nT 


eijlik se roher Zu- 


P ! stand; Unreife r 


n*% 


ha s achter Buchstabe 
C_ des türkischen Alpha- 
bets. Aussprache: h. 


vn a. ja » Name des Buch- 
stabens © 


>. a. hädjet s«, Bedürf- 
nis Notwendig- 


keit s el — notwendig 
sein; o3 — (A> wenn es 


nötig ist; (99 — es ist 
nicht nötig; S— & wo- 
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cijnelmek va 
(nieder - 
“* Jassen. 


Cijnemek va 
(nieder-)treten; 
kauen. 


SI 


Pi 


cijnenmek va 

(nieder -) getre- 

“* ten, zertreten 
werden; gekaut werden. 


Jo Je a 


al, 3 ; Erdbeere # 


9 


"* 3108 — Erdbeer- 


stock 7 («$ — „le Him- 


beere e 


exZ 


ro din s (geogr.) China. 


indje « nach chine- 
du sischer Art und 


Weise; Ab u — 
chinesisch sprechen; « 


3’ 


chinesisch; s Chinesisch 
die chinesische Sprache. 


cim e Name des Buch- 
stabens ( 


zur; &el — &> seine 
Notdurft verrichten. 
a. hadji s Pilger 


» (der die Wallfahrt 
nach Mekka ge- 


macht hat); ' ieh — eine 
Art Spielzeug: Stehauf 


ze haö s Kreuz * 


\> a. hadis a vorfal- 
> lend, sich ereig- 


2b 


-) treten it. ängo s Zink " 
> 


“ > iinli s Chinese ” 
> WR | 


° _ cini s Porzellan " 
57 (Teller, große Tas- 
senu. dgl); Kachel«, 


Ge äwi s Nagel * 


2 Gwirleimek 


ld > (an-, auf-) na- 


-* seln lassen. 


ciwilemek v“ 
ELl un (an-, auf-) 


vu 
D 


nageln; (fig.) 
Pi 


an etwas fes- 

seln, beifesti- 

S$ Iy> äwilenmek 
7 

werden; 

De werden; vr un- 


(an genagelt 


gen. 
beweglich stehen "oder 
sitzen bleiben. 


nend; neu; ie 4 — VvOr- 
fallen, sich ereignen. Fem. 
u. Pl. ss 


& Sl a. Aädise » Vor- 
kommnis » Vorfall 7 
Ereignis ; Nachricht 2 


G>e a. haziy a geschickt, 
einsichtig, gelehrt; 


uch (ein) geschickter 
Arzt. 


vp 


lo 


a. kärr a warm, (bren- 
nend) heiß; Fem. u. 


Je 
Pl. ol; lo al 


die heiße Zone. 


ae 1 a. käsid a neidisch. 


“la. hasa i Gott be- 
wahre! Nein,niemals! 


NIE = „NEL has- 


mag va Verf- 
brühen. wur 


al 

ö ein mit er änzen- 
den und erläuternden 
Anmerkungen versehenes 
Buch; Kommentar m 


a. käsije =, Rand 
Randanmerkung # 


das kösijeiamit Rand- 
anmerkungen 


versehen, erläutert. 
hervorgehend, ac 


el 
ergebend aus; her- 


vorgebracht; Fem. u. PI. 
ol: a — hervor- 
gehen, sich ergeben aus, 


entstehen: s das Hervor- 
gebrachte, Produkt»Ernte; 


Ergebnis 3 &,,o _— Pro- 
dukt " (bei der Multipli- 
kation); «$S — I. : 
Je! kurz (und gut), 
mit einem Worte; el — 


erlangen, erwerben; er- 
zeugen, hervorbringen. 


rn: „Mob 
| Io a. hasılal st, ® Er- 


zeugnisse ®, 


a. häsıl, 


Ertrag 


Hol hasyjadyy & ein- 


träglich. 
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einem 


1 


gebieterisch.' 


bel 32 art > ad Aue (und sc p. Aäkimäne au. ad 


Worte. 


> a. häzyr a bereit, 
ea fertig, anwesend; 


ie ) — bereit sein. 


NE \> u almag va 
ereit- 
-. stellen Br 


NY: \> hazyrjamag va 
er I VOT-, zu-) 
bereiten,. in ereitschaft 
stellen, bereit halten. 
hazsyrjanmagvn 


IL sich (vor-)be- 


reiten; (vor-, zu-)bereitet 
werden. 


ol hasyriyg = Vor- 
She bereitung + Zu- 
rüstung « 


ro 


bil a. häfız, häfyz a be- 
wachend, bewah- 

rend, beschützend; s Wäch- 
ter m Bewahrer der den 
Koran auswendig weiß 


- ; Gltr— 
den Als; 5 


hazyrlod ® 


ge- 
sottenes Fi. 


[2 


Bibliothekar = Fem. u. Pl. 
als lo ; alas > gt Ge- 
dächtnis 


— 52 


abs a. käfyza st, Gedächt- 
we a befehlend, 
ierend ; (vor-)herr- 


nis 
ei : 
hend: ‚überragend; s 


Richter n Prinz n ; ji ee 
Gott” ®: e 


J IS häkimlik s Amt » 
und Würde + 
eines Richters; 

(Vor-)Herrschaft « 


TE. häkimijjet sr, 
Herrschaft t, Ge- 


walt 4 (Ober-) 
Hersschaft r 

a. häls enwärtige 

J Zeit, 2 Kmuloh ie z 

Zustand = age r, Be- 


finden (gramm. ) Präsens r 
a: >]; Sy — während 
(hingegen); 03 — n in die- 


sem Falle, dann; A 3 
— „Ssogleich, sofort,auf der 


Stelle; Je — Ar. 


o3s — Re unter allen 
Umständen, auf jeden 


all; ‚se due — trotz 


alledem. 


Ju a a. käle gegenwärtig; 
Ye a jetzt (eben). 


Y\- a. 2312 «2 jetzt (noch), 
immer noch. 


ayL 


a. halat sr, (Pl. v. 


Je). 


IL a. hälet s« Zustand 
Umstand = Lage s 
EI 


_— Todeskampf 7; 
oda A| vunazen höhe 
gegenwärtig. 

” & ha lasmag vn 

Geil ach nach ein- 

ander erkun- 


digen, sich gegenseiti 
erzählen (was man erlit, 


Je 


ten oder durchgemacht 
hat). 


Jo a. hali 2 gegen- 


wärtig. Fem. u. Pl. 
ln 


ln a. kömyz a sauer; » 
Säure 4 > > 


Kohlensäure « 
\> a. kämil a tragend, 
M bei sich habend; 


schwanger (richtiger 
als Jule); s Träger 


Überbringer ” 


Yu a. hämilen a2 {ra- 
end, bei sich ha- 


end, versehen mit. 


a. kämike 
schwangere Frau; 


tl « Sl — schwanger | y 


werden ; &{l— Schwan ger- 
schaft £ 


ge a. kämi s Beschützer” 


pn = ga haw. 


\ a. käwi a enthal- 
2, tend; L\ g\ — ent- 
halten. . 


R! gl = ATS hawjar ® 


Kaviar ” 


6 \> a. käiz a besitzend. 


‚IL häil a dazwischen- 
tretend, ver- 
hindernd; 3 4 — da- 


zwischentreten, verhin- 
dern. 
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”» _  a.habbs Komy Pille; 
De nu 


“369 (> verloren 


sein, zu Grunde gehen. 


» a. hubbs Lieber Zu- 
Ei 


” neigung 4 4 — 
Vaterlandsliebe 4 oo _— 
‚Ehrgeiz 


IL a. Aadbezä! «O wie 
° schön! wunderbar! 


a. kabss Einsperrungr 
u (in ein Ge ängnis): 
Gefängnis 7 « einge- 
sperrt, gefangen; el — 


oder 4 se! u |, 
I das peträische (stei- 


einsperren; (5— ,$ poli- 
zeiliche Aufsicht. 


a. Aabes s (geogr.) 
*. Abyssinien; re 
sinier ” 


> a. Aabes? a abyssi- 
° nisch;sAbyssinier” 
Mulatte 


be a. Aubübat s, ® Ge- 
°  treidefrüchte. 


[2 i 
a> 2a. habe + Kom 
° Heller 7 soviel wie 


nichts; — 5 (ein= „kein“ 
Körnchen) gar nichts; — 
el 5 übertreiben (aus 


einer Mücke einen Ele- 
fanten machen). 


wu a. habib a geliebt; > 


Freund 7 ul — derFreund 
Gottes, Muhammed. 


"* 
‚> a. hatlä © sogar, selbst. 


“ 


Did 


u a. hadjdi s die Wall- 
GC fahrt nach Mekka; 
Ass“ «>> die Wall- 
fahrt vollziehen; ze yal 
Anführer der Pilgerkara- 
wane und Träger der 


roßherrlichen Geschenke 
Mach Mekka). 


cube a. kidjab s Scham z, 


« * Bescheidenheit « 


‚Ab hidjably @ Vel- 
°* _ schämt. 
[ 

Ines: a. küdjdjädj s » die 
7 Mekka-Pilger. 
a. hidjüz ® (geogr.) 


nige) Arabien, Hi- 
dschas; eine orientalische 
Melodie. 


a. hüdjadjet sr Be- 

> weis" schriftliches. 
Beweisstück ; 

Eigentumsurkunde « 


Br hadjer » Stein 7 — 
34.\ der schwarze 

Stein am Tempelzu Mekka. 
a. küdjre » Zelle z, 


SP Kämmerchen » Ni- 
sche + in der Wand. 


“  g. kadd s Grenze r 


9 + 


(siehe > 94>-), Schran- 


ke t Würde + Platz = (der 
einem zukommt); ge- 
setzliche Züchtigung = 


gr Ah 


wissen was sich ziemt, be- 
scheiden sein; oab) ei 


übermäßig; oS\5 — an 
und für sich. Pl.: 394> 


* 


“> 2. hiddet » Zom " 
Heftigkeit r. 


uk 


Er) E/ 


werden. 


hiddetlenmek vn 
in Zom gera- 
ten, heftig 


we hiddetli 


a zormnig, 
heftig. 


ww. hadsyz a grenzen- 
na los, zahllos. 


% 
Ä> a. Audüs ® Ent- 
I stehung t 
EUREN, kudüd s (Pl. v. 
J> Grenze). 


Ä> a. Aadıs = Aus- 
au spruch ” Muham- 


meds. #; Zub 


do 2 hadid a heftig; 
a — reizbar. 


JA a. Aadıd s Eisen 
«$ — «eisern; ru. 


HAAS; a bes 


Eisenbahnen 2 


Au > a. hadı ga 8 ‚(Baum- ) 
“ Garten 


a. hyza s das Gegen- 
über; gleiche Höhe; 
ou — gegenüber, 
in derselben Höhe; 0o5s— y 
in gleicher Höhe mit; — 


‚sl nivellieren. 


\i> 


sl a. hazagal sı Ge- 
= schick(lichkeit r) 


a. kazer s Vorsicht z 
Behutsamkeit f, 


„el sich in acht 
nehmen, vorsichtig sein. 


da 


Sklave. 
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a. hazf s Aus- 
wischen r Aus- 
streichen (gramm.) 


Elision. r el —  auıs- 
streichen, auslassen; 
3 N ausgestrichen, aus- 
gelassen werden. 


RERen 


“ 


a. kürr a frei, nicht 


a. haräset st, Feld- 


Br > „relalunge Acker- 


\ a. haräret s« Hitze rt, 
>= brennender Durst: 
Fieber 


| a. haräm a Terboten 
eo” unerlaubt; heilig; > 
verbotene Sache oder 


Handlung; „el — unter- 


sagen; (fig.) jm. etw. ver- 
ed a genießen 


lassen; ls — sich in un- 


ehrlicher Weise ernähren 
oder bereichern. 


- | BR haramzäde ® 
SS?” Bastard y (fig) 


Schurke m 
| > a. karamy s Räu- 
or ber ” 


es a. hard = Krieg 
N „yel Kriegs- 
erklärung 5 — 3 oder 


a r yo Generalstab, 
_ e 95 Kriegsgericht : 
u er (General-, Flügel-) 


Adjutant » 2— g Kriegs- 
kunst £ 


\ a. Aarben a? mit be- 
2” wafineter Hand. 


BR 


p. harbgäh s Kriegs- 
schauplatz ” 
Schlachtfeld " 


a 


4, > a. harbe 5 Hellebarde : 


a. harbijje s (Ab- 
kürzung von — 5 | 
— Kriegs-Angelegenhei- 
ten und — os +3 die auf 


den. Krieg” bezüglichen 
Künste und Wissenschaf- 
ten) Kriegsministerium » = 


oo „2; Kriegsschule £ 
=: en 
Kriegsminister je 


a. Ayrs s heftiger 
u Wunsch, Begierde r« 


a As > Ayrsjanayr- 
a 
begierig machen, einen 
heftigen Wunsch erwecken; 


reizen. 
(leidenschaft- 


der 
lich) begehren; 


erzürnt werden. 


ıyrsiy ierig, 
be> Teidenschatliehe 


gereizt. 


karf s Buch- 
> stäbe = des Alpha- 
bets; (gramm.) 


Partikel £ 9 ‚2 os > 
wörtlich, buchstäblich. 


> 
> a harekät se, (Pl. v. 
>) 
a. hareket st Be- 
r “5 > 


wegun Tatig- 
keit t, Handlung 
Handlungsweise er- 


hyrsjanmag va 


> 


fahren z Abreise 4 — 
„lel sich bewegen; han- 


deln; abreisen; US“ = 


erregt werden; or | _ 
Erdbeben ; 3% — Ope- 
rationsplan ” 

a. Ahareke st, 


S zeichen 
JS 


a. harem ® Ort, den 
e” zu betreten unbeug: | 

ten Personen nicht ge- | I 
stattet ist; der für die 
weiblichen Personen einer 
muhammedanischen Fa- 
milie bestimmte Teil eines 
Hauses; Gattin « Frau + 
das Innere einer Moschee: 
das geheiligte Gebiet des 
gempe» in Mekka = 


.._— 


Laut- 


harekeli a mit Laut- 
zeichen. versehen. 


% a. kürmet » Ach- 
tung Lel _ 
achten, in Ehren halten. 
$ “ 5 Eu 
SD ra hürmelsizäik ® 
Nichtachtung t 
Unehrerbietigkeit 1 


R a Sn 
= ürmeti | wür ig 
Rz oe der 
r ; ans 
Aw ürmetläl un er 
Rabiner). 
” hürmetlidje = ge- 
nügend groß und 
wichtig, nicht zu 
verachten. 


°“. 


a. karemeijn s (Dual 


Sr V. >) die hei- 


ligen Städte Mekka und 
edina. 


er 


f 
a. Aiss 8 
u Empfindung %; 
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N 
“ \; a. kurufät sr, (Pl. 
AT 54) die 


Lettern, Typen ®. 


„"®_ a. kürrijjet s«, Frei- 
heit 4 ul — 
Genuß = der politischen 
Rechte; ala — Glau- 
bensfreiheit + ‚> y— 
Gewissensfreiheit « 


yr harir s Seide t 


a. haris a gierig; 


Sy _— ehr- 
geizig. 


n } 
Kerl = (verächtlich). 


RL. iss a. karig = Feuer- 


brunst £ 


5 pa. him s Traurig- 


keit & Betrübnis t 


R\ y,>> haziran 5 Juni = 


a. Aazin «a traurig, 


CP” betrübend (von Per- 


sonen und Sachen). 
Gefühl ; n 


„le fühlen, ner 
wahrnehmen. 


a. hisab s das Rech- 
ale nen, Rechen- 


e kunst & el _ 
rechnen, berechnen; — 


x pr (Rechnung), Buch 
führen ; CL 7, — Rechen- 


schaft ablegen; eu 3) 


Jun hisably a 


DD nal 


a. kurüf s (Pl. v. | Abrechnung halten; o— 


= Arith- 
metik 4 „AS _— Integral- 
rechnung s Je — Diffe- 
renzialrechnung « 


zahllos; — 


ls hisabsyz = zahllos. 


8 GAAL> hisablasmag en 


Abrechnung 
halten. 


a berech- 
net; gezählt; ge- 
gemessen. 


” a. hasäs a sehr 
ls 4 


empfindlich, ge- 


fühlvoll. 
a. haseb pr» gemäß, 
; aus; aayU| — aus 


Not, weil es nötig war; 


du weil. 


a. Aisbeten lillah 


DI [arabische Re- 


densart: inRech- 
nung auf Gottes Lohn] 
gratis, umsonst, als Liebes- 
gabe. 


J a. hasbyhäl s Rat- 


: fragen ” el _ 


um Rat fragen; einem seine 
Not klagen. 


a. hased s Neid 


ee 


sein, beneiden. 


neidisch 


FE Fine haseddji 3 Nei- 


der ” 


a. hasret s#, Bedau- 


Syu> em a Schmerz ” 


über Verlorenes 
oder Entferntes, Sehn- 
sucht % — große 


Sehnsucht (haben) be- 
kommen; entbehren, ver- 
missen; bedauern. 

9 


Meinung; ‚3Y>| — gute 
Sitten, Moral 4 > = 
schöne Handschrift: Kalli- 
graphie 4 ul» — gute 
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Kaiser (wörtlich: Kaiser 
von Deutschland). 


“ Mm a» a. haswijjät ser, 
gu  iberflüssige 
Worte (die man 


oft sagt oder schreibt). 


slo> a 


a. hasäd = das 
Mähen: Ernte + 


Behandlung; &, A ae als a. hassäd 8 Schnit- 


verschönern, ausschmük- 
ken. 


a. Ahasnä a Schön; 
s schöne Frau. 


le a. Aasenät sn, 
_ gute Werke, 
Wohltaten *®. 


> a. küsna « (r) schön. 


Sg 2. hasud = u 38 

neidisch; Neider ” 

a. hissi a was durch 

(s“> die Sinne wahr- 

genommen wird, 
sinnlich; sentimental. 


ei a. hissijjät st®, Ge- 


fühle r. 
\ »_ a. haserät sr, In- 
un sekten ®; 'Ge- 
würm 7 "Unge- 


ziefer » Gesindel 


a. kasary a unbe- 
zähmbar; unartig, 
ungezogen. 


Ge 


2. Yasıet st, 


Les Pracht 4 Maje- 
stät £ 

a präch- 
Ku m hasmelli he maje- 
stätisch ; 
‘ (Titel der 

nis kaimetlu nicht- 
"muham- 


medanischen Herrscher; 


SPle! LU - Seine 
Majestät der deutsche 


ter = 


a. hysar 8 Fark f 
Ringmauer * einer 


‚Las 


los a. hasäfet si, festes 
und richtiges Ur- 


teil, Geistesreifer. Vorsicht 
ya 2. hasr s Einschrän- 

kung 5 Widmen : 
al — 


; 
einschränken ; 
widmen, bestimmen. 


J a. Ausül s Ent- 
> stehung 1, das Zu- 


standekommen, \ 


Verwirklichung + Erfül- 
lung ı Gelingen ei 2 — 


und As o— entstehen, 
sich verwirklichen, ge- 
lingen. 


[2 


p. Ausülpezir a 


Bw sich erfüllend, 
gelingend. 


a. hisse Anteil 

Teilr Aktie; 943 
— Moral + einer Fabel 
oder einer Erzählung. 


p. hissedär s Teil- 
„anf haber = Aktio- 


när ” 


el ja hisselesmek vn 
unter ein- 
ander teilen. 


5 ya> 
Aa Ahasyrajy 8 
Cr Matten-flechter= 


-verkäufer ” 


n hasyrlamag va 
Een mit Matten be- 
decken; in 
Matten einwickeln. 
hasyriy mit 
des einem Korbge- 
flechtüberzogene 


große Flasche. 


IR a. hüzär s®, die 


Anwesenden. 


>= a. kazar s Friedens- 
oder Ruhe-zeit t, 
“I e_ a Aarä ® (Pl. 
Colya> ad 
v. Oya>) Ex- 
zellenzen; die Hohen 
Herrschaften. 


a. Ahazei # 
Dypa> Ausdruck der 

Hochachtung; 
steht vor dem Namen im 
Singular, wenn es sich 
um Gott, den Propheten, 
Heiligen und einigen ge- 
schichtlichen Persönlich- 
keiten handelt, und nach 
dem Namen oder einem 
Worte im Plural, wenn 
von Würdenträgern und 
anderen Exzellenzen die 


Rede ist: „> _— Gott 7 
us — der Prophet; 
„& _— der Kalif Omar; 
5) — el&sl Seine Maje- 
stät derSultan; (6) — u 
Seine Exzellenz der Bot- 
schafter. PI.: la 


a. hazarı a der 
Gra> Priedenszeit ge- 
hörig. 


. a. Auzur 8 


Gegen- 


s Matte 
Zua> Tach: "Geflecht 39» wart « Änwesen- 


von Rohr u. dgl.). 


heit + Ruhe f. 


„u 
use a. katab s Brenn- 
. holz 
b> 


a. hazz s Vergnügen 
Genuß = Gefallen an 
einer Sache. 


1%. a. ri 


a. kafr = das Graben; 
el — graben, aus- 
graben. 


a. hafrijjät st®, 
Ausgrabungen. 


- 
a. hyfs se Bewahrung, 
Beschützung % Aus- 


wendiglernen s 


(besonders des Korans); 
el — bewahren, be- 
schützen; im Gedächtnis 


behalten. 
is Redens- 


art] Gott be- 


schütze dich! 
[arab. Redens- 


al klas.. 2 
art Gott be- 


wahre (beschütze) uns! 
(vor solchem Unglück). 


hafezekajläh 


hafezenallah 


a. hafıd = Enkel * 
” m: sü>| 


=. a. hagg ® Recht y Ver- 
9 nunft 2 Wahrheit + 
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Angelegenheit; ou — 
auf mich bezüglich, 
mich; 3% — 0 um 


Gottes willen!; 
5 


für 


or 
mit jm. 

werden, bestrafen; 
el verdienen; 3a — 
Recht bekommen, einen 
Prozeß gewinnen; recht 
behalten; ls > Un- 
recht tun, seine Verdienste 
leugnen; U 7,9 — recht 


fertig 


geben; — t ungerecht. 
Pl.: (99> 


(2 
ve a. haggä = wahrlich, 
wirklich. 


“ 1“. a. kagäare = Miß- 
MD Handlung + Be- 
leidigung t. 


o,\“ 
ee a. Ahaggänijjet st, 
« Gerechtigkeit r. 


zul 


ungerecht. 
Ale 
u haggänijjet- 
“ sieuik s Un- 
gerechtigkeit r 


Jele 


en a. ge- 
rech 


Justiz 4 Gott, r = lo = 2 2739 EN 
— „l> = Ju > & 4 ind ) 
wahr, gerecht; — (y>5| » y rn pP. hagperest a 
die wahre Religion; us Recht und 
glon; (S— | Wahrheit liebend. 
‚st ,\ recht haben; ‚I SS 


agsys a ungerecht; 


un A 
Sie haben recht; ak L unrecht habend; 


o&— in (wegen) dieser 


oz — ohne Grund. 


hagganijjeisiz 


als > 


DER hagsyalyg ® Un- 
S% gerec tiekeit t, 
Unrecht 


p. Aagg-sinäs @ 
u 25 > Recht und” 
Wahrheit 
kennend; erkenntlich, ge- 
recht. 


EIE > die 


sagend. 
sich mit einem 


m Ya 
andern (durch 


entsprechende Gegen- 
leistung) vergleichen. 


Jo hagb a recht habend. 


„ “_ a.hugugs(Pl.v., 3>) 
GI” die Rechte, Rechts- 
wissenschaft 5 Recht 
Gesetz = bes.: zivilrecht- 
liche Ansprüche; freund- 
schaftliche Beziehungen. 
a. p. Augug-i- 


o,)5 > idäre s Ver- 


waltungsrecht 


haggüj « 
Wahrheit 


hagjasmag vn 


„ “ a. p. Ahugügei- 
A 99 ümem s Völker- 
recht 
Augug-i- 
Se > / are 8 
Hande!s- 
recht » 
p. Augug-i- 
& e > ange: s 
Handels- 
recht " 
. - 2. p. hugüg-i- 
| >,» " diesa s Straf- 
recht n 
* 
& . se. 2. hugüu -.I- 
al age geaie s 


Strafrecht ” 


\$ hugüg-i- 
e\ R ga> " uam 
Hoheitsrechte ®. . 
9% 


ge 
a.p. Au- 


gug-i-hu- 
susijje 8 


Aogas dya> 
Privatrecht 


J 93 el ya 


kerrecht 


a) “-“ ="  2.p. Augüg-i- 
eb IP düweljje s 
Völkerrecht : 


a 
O- 


litische Rechte: 67 as- 


sungsrecht r 


qug-i- 
Lu Gi ie 8 Na; 


turrecht n 


v “- “ 2.p. Augüg-i- 
Anus ar my. s 

öffentliches 
Recht. 


a. p. Au- 

Las gl Ga güg-i-mel- 

bu’ijjet 3 
Suzeränitätsrechte ®. 


a.p. Augüg-i- 
4 ie > müteärife s 


heitsrecht Gewohn- 


Prozeßrecht » 


a.p. kugüg-i- 
muhäkeme s 


pP. Augug-i-mi- 


set fl s Völker- 


recht » 
pP. Augug-i- 
de 5 gan} enijje 8 
Recht. bürgerliches 


L .S p. Au- | 
>) güg- i-mük- 


Lesebe ® ef- 
worbene Rechte », 


ERROR 
Augüug-i-mewzi’a s positives 
Recht. 


gi BL 
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das a. hogga s Tintenfaß 


> ıD: hoggabäz 38 
sschenspieer - 
Gaukler 


hoggabazlyg 
Taschenspiele- 
rei , Gaukelei & 
Täuschung £ 


ln 


a. ha a gering, Ver- 


zH 70 a ächtlich, verworfen: 


demütig, bescheiden; 


— oder — » meine We- 
nigkeit, ich. 


p. Aagiräne au. 2 
alu } demütig, beschei- 
en 


a. hagigat st Wahr- 
ass heit « Recht- 

schaffenheitr Auf- 
a Zuneigung +, 
Fa 


a. hagigaten 2 wahr- 
lich, wirklich, in der 
Tat. 


u 


hagigatly a recht- 


schafien, auf- 
az richtig; liebend, 
Kan treu. 


Ana a. hayiga sr andere 

“ Form von Sa 
= Wahrheit « Kommt nur 
in 2% \ 3 vor, welches 


„in der Tat, wahrlich, 
wirklich“ bedeutet. 


a. hagigi a wahr, 


> echt. Fem. u. Pl.: 


rk 


$ a. kakk s (mit einem 
scharfen Instrumente 
etwas an der Ober- 
fläche wegnehmen): (Aus-) 


Erd 


Kratzen; Stechen, Gravie- 
ren » (Infinitiv: el >) 
Stahl-, Kupfer-, 


IS 
u. dgl.)- -Stecher = 
X a. kükkam s (Pl. v. 


ec, 


a. hakkak s Re 


u a. hikäjet| » Er- 
“ zäh- 


lung & 
ls a. hikäje | Fabel :; 
Novelle + el — erzählen. 


hikäjedjii = Ge- 


“5 a schichtenerzäh- 
ler ” 

R hikäje-nü- 

Ba „ wi s Novel- 

list » Roman- 


schriftsteller 


a. kükm s Macht : 

Einfluß (Ober-) 

Befehl » Regierung ; 
Herrschaft 4 gerichtliche 
Entscheidung, Rechts- 
spruch ichtigkeit f, 


Bedeutung 4 &Ar| — be- 


fehlen; regieren; herr- 
schen (auch fig.); ein Ur- 


teil sprechen; AL N s— 
von ee sein, ein- 


flußreich sein; s— 


an Schärfe und Bedeutung 
verlieren. 


ne a. hakem s Schieds- 


richter 


Rt a. kükemä s (Pl. v. 
S 


OR dE 


geheime 


a. hikmet ss, Weis- 
heit 5 Wissen 
Philosophie 5, «, das 

Wesen einer 


Er 


Sache, der dem mensch- 
lichen Verstande verbor- 
gene Grund oder Zweck, 


Geheimnis u | _— 


’ 


Physik 4 Lo < _—Re- 
gierungsweisheit ; Staats- 
raison % « das ist geheim- 
nisvoli! 


a) IS et 


hükümdär 8 
trscher * 


monarchisch, 
gebieterisch. 
hüluım- :H Sit: 
oO) une darlyg on 
Eat re 
\ küküm-| 19. 
os, dar heit e 


Souveränität t 
” $ küukümsiz @ un- 
ei, ala | 
kükümli a entschei- 


a bedeutend, 
wichtig. 


EL 


a. Aükumel st 


hüküm-name 3 
rteilsurkunde re 


. StaatsgewaltRe- 
gierung 3 « Staat ” 
Reich + re \ T am — 


regieren; herrschen; 
Al aldi Willkür- 


herrschaft ; ab m — 
verfassungsmäßige Regie- 
rung; — Sr Haupt- 
stadt & gi — Regie- 
rungsgebäude : 


a. hakim s Philo- 
” soph Arzt = 
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p. Aakimane «a 
u. a? weise; phi- 


u 
e losophisch. 


Aue! 
>: “eines Stoffes); T- 


ans Lösung ! 
(einer A gabe); chemi- 


sche Analyse. 
J Y> laubt, rechtmäßig; 
srechtmäßige, wohl- 
erworbene Sache; Gatte ” 


Gattin & &JLel — seine 
Ansprüche aufgeben, ver- 
zeihen; Ö 4 N — es sei 


dir als ehrlich erworben 
angerechnet! 


sl) Yo- 3 


a. halal, hala] a er- 


halalzade 8 
eheliches Kind: 
ehrlicher Mann. 


NY halaflasmag vr: Je 


einander 
verzeihen (bes. vor dem 
Tode oder bei Antritt einer 
Reise, sich verabschieden). 


3ly> halällyg s recht- 


mäßig ange- 
traute(r Mann) Frau; oe — 


a! heiraten. 


fr An a. Aaliwel 8. 
_; Süßigkeit« Wohl- 

geschmack An- 
mut # Reiz ” 


ws p. hala- ri 
re 9 wel- 2 Be 
° bachs tig, 


halä- 
well 


rei- 


Je 
Aal 


a. halga, halega ®r 
Glied * einer Kette; 


— — geringelt. 


a. kilm s Milde + des 
Charakters. 


sl> 


\ a a. helwa, haba s 
Name verschiedener 
Arten süßer Mehlspeisen; 


cs Sy das natür- 
liche Manna. 


helwadjy s (\y>-) 
Halwaverkäufer 


En 
a. Aulul s Näher- 
kommen * (z.B. der 


Je 
Zeit), Anfang 


Beginn (der Jahres- 
zeiten etc.) 


12 


a. hali a auflösend; 
zergliedernd, analy- 


tisch. Fem.u.Pl.: lo 


w- a. halıl s Gatte = 
« Ehemann 


a. halle », Gattin t 
“ Ehefrau t 

a. halim a sanftmütig, 
mild. Fem.: 4..l> 


„de 


re 


a. hilje st Beschafien- 
heit des Körpers; 


Ss. "— Beschreibung 


der körperlichen Beschaf- ' 
fenheit des Propheten. 


l> a. huma s Typhus 
das hitzige (Ner- 
ven-)Fieber. 


„u> a. Ahymar s Esel * 


zend. | „las hamarat a fleißig, 


arbeitsam. 


uk a. Aamäsel st 


Tapferkeit « 
ss 


a. hamägal st, 
Dummheit « Ein- 
falt £ 


Ju> 


” 
ls a. kammal = Last- 
träger " 
ruf = eines Last- 


trägers; (fig.) 
grobe körperliche Arbeit. 
ln Trägerlohn = (und 
andere Transport- 
kosten). 


s Be- 


hammallyg ® 


a. hammälijje st 


„ a. hammam s Bad 


’ 


e Badehaus ı & 8 
«5 — natürliche Heiß- 
wasser-Quelle. 
hamamdjy sBade- 
Zul halter = Bade- 
wärter * 


8 a. hamäil s (am 
b l> Arme oder am 
Halse getragenes 


Zaubergehenk, das als| As> 


Schutzmittel gegen Krank- 
heiten und Zauberei die- 
nen soll) Amulet r 


a. himäje st, Schutz 7 
ale u Ö) ’ 
“ Sr | — beschützen. 


> Da ande 
Lay Even c Ö gu N — 
Gott sei Lob und Dank!; 
uLla) und Js ot 
durch Gottes Gnade. 


a. hkaml (arab. 
Inf.) v@ beimessen, 
Schuld geben; zuschreiben 


= el —; s Schwanger- 


schaft s „el — u, 


ebären, entbunden wer- 
en. 
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Ew ga 2. hamiza s Säure f iR) ® los 


\ Sauer- 
stoff ” a 
A a. hamule st, Last rs, 
> Ladung + Schiffs- 
ladung « 
.. a. hamijjet st In- 


“ begriff dermensch- 
lichen Tugenden; Eifer 
VaterlandsliebesEdelmut 


A p. kamijjet- 
“ mend 


> hamijjetl a 
uns hamijjetlu 


eifrig, patriotisch gesinnt 
(Titel der Subaltern-Be- 
amten und Leutnants). 


a gelobt, 
“ _ lobenswert; s Gott 

\ie obd-ülhamid: 
Name- Sr. Kaiser. M. 
des regierenden Sultans; 


wörtliche Bedeutung: der 
Diener Gottes. Fem. u. 


Pl.:oAu>; oAu> sye-| 
gute Sitten, Tugend + 


a. hamid «a 


ab:> a. Aynta st Weizen 


oe. 2a. hanefi a hanefi- 
3” tisch, dem Ritus des 
Abu-Hanifa gehörig, 
rechtgläubig; s Hanefit ” 
Rechtgläubiger; — „a 4 


Ritus des Abu-Hanifa. 


a. hawwä s (weiblicher 
Name) Eva. 


yo 
„l a. hawadis s (Pl. 
I. &>l>) Ereig- 


Als a. kamle st, Angriff = | nisse; Nachrichten ®. (Wird 


oft als Singular gebraucht). 


de 


a. kawarijjun 3 
» die Apostel 

es. diejenigen 
die als Gehilfen und Ge- 
nossen von Christus be- 
trachtet werden). | 


| a. hawäs »*, die 
u. Sinne; > — 
die fünf Sinne. 


A| a. kawäle sr, Über- 
$#* tragung + (einer 
eines 
Rechts, eines Geschäfts 
auf einen andern), Beauf- 
tragung g£ en 6; 
Übersendung « der Ge- 
suche oder Akten an die 
zuständige Behörde. 


p. kawälename 3 
geschriebene 


Aballs 
Zahlungs- 


anweisung. 


Je 


a\> 


dige Sachen; ©, yo — 


a. hawali sr, die 
Umgegend. 
a. hawäjid; = (Pl. 


’ 


v. Lobo) notwen- 


die allernotwendigstenSa- ' 


chen, Bedürfnisse. 


a.kür | = Huri < 

2 Jungfrau 
des Para- 

cs JE a.hüry dieses. 


a. hawsala s Fas- 
sungsvermögen * 


duo 


; a. Aawz, hauz 8 
ur (Wasser-)Teich * 


N eoe=- 3) Je harw- 


lamag vn bellen. 


a. hawl s Kraft r 
Je Macht s in der 


arab. Redensart 4 J4> Y 


J> 


re al ul Ns5 
Jä hawle we la quwwete er 
Billähil-.alijjül-.azim: außer 
bei dem hohen großen 
Gott gibt es bei niemand 
Kraft und Macht (eine all- 
ee Redensart, welche 

ügung— im Unglück und 
Are ausdrücken soll). 


Jdo=de up; 
Handtuch 


a. hajj «= lebend, le- 
bendig. 


2 


a. haja = Scham 


9 


-  Schamgefühl : 


- (0 a. hajät st Leben 

..— | Quelle 
des Lebenswassers, Ver- 
jüngungsbrunnen 


Salz hajäsys = UNVET- 
“ schämt, schamlos. 


L> Aajasysiyg 
FL verschämtheit f 
Schamlosigkeit « 


a d. hajsijjet se An- 
Zu> sehen » Würde $ 


cl Ban persön- |I 
liche Würde, Selbstach- 


chy s neunter Buchstabe 
& des türk. Alphabets. 
Aussprache: ch und h. 


ir a. chälem 3 „seen 

e Petschaft » Siegel- 

4x \5. Schlußformel (z.B. 
eines Briefes); En- 


ring ” 
a. chätime st, Schluß 
de » Nachwort 


5 aummandl würdig 5 
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sY| tung 4 — „bel ange-|. 


sehene, achtbare Leute. 
hajsijjetsis = un- 
unan- 


. , 
”-“" gesehen. 
hajsjjei ® Wwür- 
dig, angesehen, 
geachtet. 


39 I> hajdüd s Räuber ” 
ha ydudjyg s 


Ya 
35 “ Straßeuraub" 3 


Räubertum 
a. hajrän a be- 


be troffen, erstaunt, 
verblüfft; 


a N ‚ib staunen, sich 


wundern. 

a. Ahajret =, Ver- 
Coy> wunderung + Er- 
" staunen Betroffen- 


heit 4 Ekstase 4 ‚los — 
sich wundern, in Staunen 
‚geraten; ra yos — in 
Staunen setzen. 

: a. hajfä ı leider!, 


s Un- ls 


„ schade! 
a. hile =» List « Be- 
a. trug ” Täuschung 2 
. Verfälschung e 


sL P- hilebas @ u. ® 

a. etrügend, täu- 
“  schend, listig; Be- 

trüger ” Schuft = 


u, L Frau #£ Weib 


ze chad s Kreuz " 


chadlamag 
kreuzigen. 


va 
’ 


Il 


chätun s Dame f, li 1er * 


e 


«> hrlesis a wahr, echt; 
-  unveriälscht. 


hilekär a schlau; 
A Pic eltge 
Ja 


hileli a listig, be- 
trü erisch ; ver- 
fälscht. 


. a. kins Zeit, dierechte 
“Zeit; oK>b- — er- 
forderlichenfalls. 


a. hajewän, hajwäan 8 
Tier » Lasttier ? 
(Reit-)Pferd 3 (fig.) 


dummer Mensch; bt 


\öbe 
Mensch = Pl.: St \.> 

A hajwandje 2 tie- 
ae ,> risch, roh, grob; 
risches Wesen, 


dumm. 
a hajwanjyg s tie- 
” Rohheit ; (fig.) 
Dummheit r 


a. hajwäni a tie- 
tisch; oh. 'Fen. 


due 


a. hajwänijjet ®t, 
Tierheit , tie- 
risches Wesen. 


Be 


w 
A> a. hajje sr, Schlange t 


chacham s Rabbi- 
ei — der 


Oberrabbiner. 
“| Io. chackhamjyg ® 
Su ku Rabbinat nr | 


Ar a. chädim « dienend; 


s Diener ” a 


oe 


u ge) Diener der beiden 


heiligen Städte (Mekka 
und Medina, ein Titel des 
türkischen Sultans, als 
KalifderMuhammedaner); 
Eunuch 


e a. chärid) a außer- 
C- halb befindlich, 


äußerlich; nicht _einbe- 
riffen; s das Äußere; 
usland ” 


® \x a.chäridjen ad Außer- 
lich, von außen. 


le a. chäridjr « äußer- 


lich; ausländisch. 
Fem. u. PI.: > ,b 
Ass e a. chäridjije 


(Abkürzung von 


— 
_ 


er. u auswärtige 
An gelegenheiten) Ministe- 
rium der auswärtigen An- 


gelegenheiten , uswär- 
tigess Amt = gl E= 
wc el == Minister de 
Auswärtigen. 

ö r 5 chärig- 

> & a i-’Ade 
8 W f' s charig- 

ei >) ül-äde 
außergewöhnlich; über- 
natürlich. 


- 
SALE chasatmag va 
LUST 
Mi u RR ra FR 
{ver-\h iher a 


KULIIE 
> 


ad >. nis 
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gl a. chäss a für den 


ausschließlichen 
Gebrauch einer Person 
(bes. des Herrschers) be- 
stimmt, privat, eigen; aus- 
erwählt, bevorzugt; echt, 
rein, ungemischt: groß- 


herrlich, kaiserlich: ; Au 
kaiserlicher “Gast; 


5, _ „m Minister- 
sat m east. — feines Weiß- 


brot; N — die Vor- 
nehmen „und das Volk. 
Fem.: ao 


AolE a. chässa s, [Abkür- 
Zul. 
kaiserliche Garde, & 92 | _ 
“3 ;p\a das erste Armee- 


zung von — 


korps in Konstantinopel; 
! 
Sys — kommandieren- | 


der General (Marschall r) 


des ersten Armeekorps. | 


chassijjetli @ wohl- 


el 
il a. chälib s 


. Prediger = der die 
‚Hutbe=4b> spricht. 


a. chätyr s Gedächt- 
Gedanke m 
{ ee , Ge- 
» F n Beeailig- 
eii Bi. Gesun 


ä FA — Gefällig- 

isen, zufrieden 
3 kränken; 
cksicht neh- 
; Sure — 
em Befinden 


tuend, gesund. ss ef 
I 


En» EX S-übel! dl En naeh: auf- 


Pr 


nehmen; K bes — im 
Gedächtnis behalten; o — 


AS” einfallen; 3 — 
i> vergessen werden 
ER 


e— erinnem; 03 — 
KOT zb im Ge- 
dächtnis bleiben; 
5 A mir zu Gefallen; 
J— (slao (adieu!) viel 


Vergnügen! (zu einem der 
Abschied nimmt). 


x N Jar Se va 


j. an etwas 
erinnern. 
chatyrjamag va 
ILL sich einer 
Sache erin- 
nern. 


a. chägän s Herr- 
scher ” 


gel 
ur, 4 chagäni a kaiser- 
bl lich; — 335 Grund- 
buch (amt) » 
Staub 


’ 


Erdboden r 


se ehäipa \ ; Staub 


Füße 
se chäkipaj\ (eines 
Vornehmen); (das häß- 


liche und falsche Wort 


u (Sk „der Staub Eurer 


Füße!“ soll etwa „Euer 
Flochwohlgeboren! “ be- 
deuten!!). 


Je a. chälid a ewig. 


a. chalis a 


echt, 


le 
se a. chälig s Schöpfer 
Gott 


Al a. chala s Tante r 
(Schwester des 
Vaters). 


021; Al chalazäde s Sohn 
oder Tochter der 
Tante. 


le chaly » Teppich * 
Je a. chali a leer; ein- 
san, öde: frei von; 


7.36 Wüste « unbe- 


baute und unbewohnte 
Gegend. 


as chalyca s kleiner 


=. Teppich. 


& p. cham « unreif; roh; 
y unbearbeitet; uner- 
fahren; unsinnig. 


a. chämis a (der, 


er die, das) "fünfte, 


Fem.: ul 


“rn a. chämisen ® fünf- 


tens. 


Aal a. chämise =, (Ab-' & 
kürzung von—4S, 


= fünfter (Zivil-) Grad). 
Sul 


a4 chamüus @ 


zul p 
ur schweigend, 


schweigsam; 
schweigen. 


Unerfahrenheit f, 


chäme » Feder 1, 
hreibrohr : 


ul p. 


chamlyg s Unreife g 


ul -,? 
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ge Be chän s orientalische | Js 
erbe rge. chaw)y Hand- 


J & tuch v Badetuch : n 
je chan s Prinz » (Titel! 72 


Eat . tatarischen 
ürsten); errscher . r 
Großherr = (dieser Titel An® chaujar 3 Kavlar ” 
wird auch dem Namen des 
türkischen Sultans beige- 
fügt). 

chandjy 3 


® 
> ec 
z wirt = (einer orien- 


talischen Herberge = ‘,6-). 


al a. cha’if a furcht- 
sa. 
s Gast- chajlaz « müßig, 


2 AL: faul; ® Faullenzer ” 


hajlaz} 
3, Ale a 


al p. chänedän s edles, werden, faulenzen. 


vornehmes Haus; 


 ochne rormehmes Fa- 
milie; edler Herr, dessen „Ab chajlaziyg » Faul- 
Haus den Reisenden und heit . Nichtstun 7 


schlechte Führung. 


% 
ri 


2a. chäin a verräte- 


Armen stets offen ist. 
chanlyg ® Titel, risch; s Verräter ” 


a Würde und Land 
eines tatarischen Prinzen. 
\s m s Dame + 
e Frau Fräulein ? al- p. chäje, chaja » Hode r. 


as = die gnädige 
Frau; 5 — Fräulein 


„ll p. chäinane «ad ver- 
räterisch, treulos. 


“ 


FE) a. chabäsel 

° _Schlechtizkeit «, 
die schlechte Handlung, 

Schurkenstreich ” 


kur p. chäanuman » Fa- 


£ . 
milie «e Haus ß e) E a 


u 


chabä-is #W, 
\i Pr 4 | *  Schlechtigkeiten®, 
.„ cnane 8 aus z: A - e 
a Laster #; Baron [#»- 
m mül-chabä-is = Mutter der 
; (eigentl. Hausbesitzer =); Laster:] Alkohol = 
BAL ,.— der sein Haus 


auf den Schultern trägt; > 
Vagabund * 


a. chater » Nach- 
richt 5 Meldung 4 
| (gramm) Attribut » (in 
‘ einem nominalen Satze);, 
r Tradition welche sich auf 
chaw # ganz feines Muhammed bezicht; 


dünnes Haar; Flaum * _ 
BOWERWIOWERTSN, 


N benachrichtigen, mitteilen; 
0,42 chuwra 4 „ — 


3 


oe 


Synagoge 


—— 
—— 


\ ep en dl 
| — erlahren,; 39» 


ich weiß nichts davon; 


Sul a— ich habe es 


nicht gemerkt; — 9 de 
schriftliche Benachrichti- 


gung; Quittung + — 09 
Todesnachricht. Pl.: „L>\ 


chaberdji s der ein 


3 Ereignis meldet, 


Nachrichten-Bote = 


\ 5 pP. chaberdär a 
I” "penachrichtigt: 
wissend. 


el) chaberlesmek vn 


° einander be- 


nachrichtigen. 
% m a. chabis a böse, 
“< schlecht; s Böse- 
wicht m Schuft ” 
es a. chytam s Ende 
Schluß 7 x I — voll- 
endet; — > gutes 
Ende. = 


> a. chatın s Beendigung t 
[ das Ducchlesen des 
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. (hiervon >); ss 


die Provinz Hüdawen- 
digar mit der Hauptstadt 
Brussa. 


\As- p. chudäjs a 
q göttlich; natürlich; 


at — nur von der Natur 
erzeugt und gebildet. 


de JS a. chud’a sr, List 4, 


Täuschung 4 
rw „> *— Kriegslist «. 
Suas a. chydemat st 

(Pl. v. CaJ>) 


„Ar JS 2. chydmet, hizmet st, 
Dienst 7 Amt 


Bedienung 4 el — 


dienen; 2 Sur . — Mili- 


tärdienst 
Jerd> chydmetdji, 
. hizm ...2 Diener 
Er — Dienstmädchen * 


Asus chydmetdjikk, 


him... 
ganzen Korans; el —| Beruf eines Dieners. 
beendi ar den Koran 
anz durchlesen. 
g Kuus p p. chidmetkär, 
J > a. yes sr hizm... 
: Scham 
Verlegenheit + (richtig: 3) <=, AS chidmetkärjygs 
h>) Dienerberuf 
deÄ> 2a. chademe wm 
> p. cküdä m 
\AS p. chida 5 Gott ” (Pl. v. eb) Die- 


SelAS p. chüdäwend > 
2 Herr ” Gott ” 


ner "®, Dienerschaft & 


besonders die Diener bei 
den Behörden; lee 


Rylse p. chüdawendi- Palastdiener ». 


ar . 
Herrscher » Gott = Bei- 
name Sultan Murads Ill 


DL en’ s Fürst = 


nig = Wesir 2 


.sDienerr | « "IS a 
ud pP» 


> 


Vizeköni g” (von Ägypten), 
Khedive " 


a AS. p. chidiwäne au. ® 
2 Khedivisch x wie es 
einem Khediven zukommt. 


dis 


a. chazsele sı®., 
gemeine Personen. 


5 p. char s Esel * 


=) > 2. charäb a ruiniert, 
. verwüstet; s 


Verwüstung 4 SH = 


ruinieren, verwüsten. 


ls charäbät se», 
Ruinen, Trümmer»; 
Kneipe « 


zL1s > pP. charadäti a 
© liederlich; s ein 
Liederlicher, Trunkenbold 


Es 


als : Des ” "Ruine f. 


charabätiik 
Liederlichkeit 'r 


Ar a5 pP. charäbezär s Ort 
Bunte voll Ruinen; 


verwüsteter Ort. 


charäbijjet 
Ruinierung « 
Verwistung « 
charädj s alte 


ea jährliche Steuer, die 
den nichtmuhammedani- 
schen Untertanen auf- 
erlegt war. 


\ Ss a.charädj-güzär @ 
2 tributpflichtig. 


| oaar s großer 
” Strohsack. = 


a, 


ur\> a.chyräs a kratzend, 
reißend; — Jsherz- 
zerreißend. 


Cobls a erwräfa m, (PL 
v. #|,>) 

43\, > a. churäfe s, erdich- 

tete, unwahrschein- 

liche, unglaubliche Er- 


zählung; dummes Ge- 
schwätz. 


Lu > p. chyrämän «a sich 
u” schaukelnd und 


herumstolzierend; sich 
wiegend und biegend 


(gehend). 
chyrtypyry  ® 


3,47 Lumpen und 


andere wertiose Sachen. 


chardi s Aus- 


> a. 

e gabe « Kosten #; Auf- 
wand r die zu einer Sache 
nötigen Materialien, wie 
Ausputz und Zutaten eines 
Kleides; Baumaterial 


(bes. Mörtel, Gips etc.); 
&JLel — ausgeben; ver- 


brauchen. 
chardjanmag vn 


NS 2 ausgegeben, 
verbraucht werden. 
o\>5. p. chardjyrah ® 
I Reisegeld n 
Io > chardj]yg s Geld " 
” für nötige Aus- 
gaben; Taschengeld * = 
Ger 
a kost- 


N ag spielig, teuer; mit 
Mörtel (Bau); mit Zutaten 
(Kleid). 


chard/y 


(Adsss 
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N >. chyreyn a störrisch, 
u unfreundlich, 
unlenksam. 


um Ss chyreyniyg ® 

CP unfreundlicher, 
derber Charakter, Reiz- 
barkeit € 


3>P. chired s Geist 

Verstand 7 u — 
Geist besitzend, weise; 
ein Weiser. 


ns 


charda] s Senf ”. 


Js > 


o 


03 pP. churdebin 
2 Ver rößerungs- 
glas » Mikroskop " 


churdelenmek 
vn sich ab- 
bröckeln; sich in kleine 
Stücke zerteilen. 


da ze 


als 


je > chyrsys s Dieb ” 55 
«5 — Seeräuber — 
‚EU Diebeshöhle « 


3e> 


ehrystijanlyg ® 
Christentum * 


>» chyrsyzlyg s Dieb- 
stahl el —_ 


stehlen, vom Diebstahl 


leben. 
® 
>. a. chartum sRüssel ” 
> (bes. des Elefan- 
ten); Gießröhre + an einer 
Feuerspritze. 


m 


49 3. a. chyrga s wattierter 
‘a Hausrock; Kutte der 


Derwische; a „eo *— 


Mantel Muhammeds ce 
in Konstantinopel aufbe- 


wahrt wird). 
N p. chargele, hergele : 
IF Eseisheerde + 


(fig.) ungezogener, grober 
Mensch. e 


r N) > chyrlasmag vr 
“u ande 
anknurren (wie die Hunde 
streiten). I 


Y NY >  chyrlamag vr 
a I" knurren; schnar- 


chen; grunzen; röcheln; 
krächzen; (fig.) streiten, 
zanken. 


Kar > ehyryjdamag — 
Fe 


NS cyrmiy : ‚das 
s ” Röcheln, Schnar- 


chen, Knurren etc.; Zank ” 
Streit ” 


AS ehrityaiy a 
re streitsüchtig; 
s Streitsüchtige ” 


ls p. churma s Dattel 4 
ziel — Dattel- 


baum 


.\, » charman 


s (aus d. 


pers. (>) Ernte ; 
Göpel au — Ernte- 
zeit s As 995 — durch 
Göpel treiben; dreschen. 


a. ckürrem a glück- 


e lich, lustig. 


ur 10 


mr — u > chirmen. u — > chazıa. 


ER nn > a. chazine st Schatz n 

sa. churüdj = das au '> a. € ; ? 
(22° Hinausgehen, Her- Schatzk Staatskasse 4 

auskommen; das| >Chatzkammer 4 Wasser- 


zum Vorschein kommen;| behälter = — 


Auflehnung +, Empörung ; 
— .olo Empörer n gro- 
Ber Eroberer ” alel Z— 


hinausgehen, herauskom- 
men, zum Vorschein kom- 


on des Sultans. ®: (yl;> 


> P. choros s Hahn \sar;s 
urn Hahn am 2 


Gewehre, 


2. . ürde 
D Au chorosljanmag vn. = 
sich wie ein 
Hahn 


gebärden, sich 
brüsten. 


Ü 


Verlust ” 


D 
> pP. churüs s heftige) „ 
nr Aufregung; e _, 
Erregung + Begeisterung « 3 
‚lie > churusän = auf- 
u geregt; erregt; 


begeistert. Berchäcigt: 


K a. chisset ss, Geiz ” 
Gemeinheit « 
AS p. chasta a krank: 
2 Ben a st gl => 
erkranken, krank werden; 
«|» — kränklich. 


ab, gr. charita s geo- 
. graphische Karte. 


Na? Pa. charlf s Herbst ” 


.. | sAyz ıs Kraft 2 Ge- 
walt 4 Schnelligkeit 


.. [Schwung 7 4 — 


>= 
” schnell; kräftig ne 
schnell. 


was % chastachäne s 


rankenhaus 


pr Nas chastalanın 
Ss vn a 


> p. ckazan s Herbst m | werden, erkranken (an). 


Aus. chastapıgsKrank- 


Ka a. chazä-in heit « «S — > 
(Pl. v. & >) 


Schätze ». Hautkrankheit ;z (5— Nm 


ws 905 
Niederlage «+ Speicher 


Summe von 16000 Piaster:: 
al “— der Staatsschatz: 


&o\&- — der Privatschatz 


Jans chastalygy @ 
krank, 


R: chazinedär ’ 
. chatzmeister ” 


| Bd‘ chazinedar|ygs 
oh Zw und 
Amt eines Schatzmeisters. 


3 a. chasär s Schaden ” 


a. chasäret = — 


os Sylus- pP. chasärdide a 


Ga 


Nervenkrankheit « . 


(5 — Herzkrankheit « 
= sale ansteckende 
Krankheit. 


kränk- 
lich, leidend. 


9 > P- chüsrew s Cyrus; 


ee eIt- 


scher, Monarc 


als Darm pP. chüsrewäne a 


u. @® königlich, 
kaiserlich. 


es gu a. chusäfs Mond- 


finsternis 4 (siehe: 
Is) 


a. chasis a geizig, 
se gemein. 


en a. chaseb s Holz * 


— 1929 
&)\* 0° 
a. chaschas = 
u ohn ” 


AS \ Pyerr chysyrdatmag va 


rauschen 
lassen, Geräusch machen 
(z. B. auf trockene Blätter 
oder in seidenen Kleidern 
gehend). 


Gel 3 Jon chysyrdamag vn 


rauschen (von 
seidenen Kleidern oder 
trockenen Herbstblättern). 


chysyry 8 
Geräusch 7 
Gerassel » 


HALS NEL ar 
brühen. 


jamak va ver- 
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.. S rer chysja Charakter ” Tugend f, Ge- 
MEI, on. wohnheit 4 le — oder 
el Els| sich gewöhnen 


” \ a3 chysyl- 
Gr ao 
she 


rassel r 


Po B: chysm s Wut s 

om ” 

GEILES Arömjarnag 
vn wütend, 

zornig werden. 


EINER“ p. chysmnäk a 


wütend, zomig. 


“ 


— a. chasm » Gegner ” 
Feind r ge — Tod- 


feind ” 


ehysyly  ® 
Geräusch, Ge- 


— chysym » Verwandte” 


Alme> 


. 2a. chusus s An- 


Vy@> gelegenheit ; 
.— b cab — oder 


ehysymiyg ® Ver- 
wandtschaft rt 


«RR + Fe 2 
ya p. chosnud a ZUu- | \ db d 
= frieden(-gestellt) ; — ne oe ns 2 
el — zufriedenstellen;| , Bea 
ä in dieser Sache PI.: 
a g — zufriedenseinoder) lo gan 
werden. 2 
\o . a. chususa(n) ® 
A Dr chosnudiyg s Zu-| 7 besonders. 


friedenheit £ 


#5. D. chosnüdi s Zu- 
Sae=n, 


edenheit « 


p L a chususät 8°, 


Angelegenheiten, Fragen". 


gu > a. chusi s Demut z, .» 2 chuusi «a 
C Bescheidenheit t OH eigen, persön- 
a. chusünel st, lich ‚ Privat — 


Rauhheit « Här- 
te « Derbheit + 


=) 


ugs 


(des Gemüts = > 


..., Fenm. u. Pl.: 40 ya> 


* ig “ a Au u) 'älst 
FB) ve >= 2. susijjä 
“ (Pl. v. 


er a. chysal ser, Sit-| . a 

A a moralische | eyx=>) Privatsachen, 

Eigenschaften. el Angelegen- 
eiten. 


ge La a. chasä-is st" ) 

(von lol) 
Eigenschaften; Eigen- 
heiten. 


J 
- 


a . a. chususijjet st, 

2 > Eigentümlich- 

keit # Verhält- 

nis zu einer Sache oder 

Person; Vertraulichkeit t 
. a. chasa-l sr, (Pl. 


v. ZLo>) 
a. chaslet st mMO- 


ralische Eigen- 
schaft, Gemüt 


chusumel ti, 


“ . da. 

Agy@> Feindschaft s 
—_ „ye Feind- 

schaftserklärung # „ueN 


(an). PL.: Ju u. ‚las | > 


> 


Üel — feindliche Ge- 
sinnung zeigen. 

a. chyzyr »s der Pro- 
phet Elias, der nach 
dem muhammedani- 
schen Glauben noch lebt 
und denen, die sich in Ge- 
fahr befinden, oft zu Hülfe 
kommt; gu — (hy- 


dyrles) Tag des heiligen 
Georg. 


= a. chuzir’ s Demut t. 


‘oe 


* 
bsa chat « Linie ; 
"Strich r Schrift 4 


Cs _— eigenhändige 
Schrift; _o» „e—$. \e- 
kaiserliches Handschrei- 


ben; — (m Schön- 
schreibekunst ; Kalli- 
graphie 5 CI > _— 


mm 


4 


Vorgehen 7 394> 


[2 


Grenzlinie ; ae - 
gerade Linie; (S2y£ — 
senkrechteLinie; „> — 
krumme Linie; Cy\ a — 
Parallellinie 4 gu _ 
ol Talweg 7 Il — 


der Äquator; uw 
el! der 


re zu Rückzugslinie 4 


— 


. 


Meridian; 


A|» — Verteidigungs- 
linies, ao a — 10 „ln — 


Verbindungsweg = Pl.: 


byu 


\b5 a. chatä s Fehler 
Irrtum ” 


„ls 


bs a. chytäb s Anrede t. 
Jel — anreden. 


a. chylaben ad (beim 
Sprechen) sich wen- 
dend, anredend. 


bs t 


[ 
L . a. chattät s Schön- 
schreiber 


Ah Schön- 
5lelks c attätlygs c ge 


schreibekunst 
Gewerbe eines 
Schönschreibers. 


(bs 


chytäbet sı, Rede- 
Kunst € 


bs cioräyy a fehlerhaft. 
a. chütbe sr das Öffent- 
liche Kanzelgebet 


des Freitagsgottes- 
dienstes. (Im Namen des 


jeweiligen Khalifen von 
dem Chatıb vorgelesen.) 


. a. chatar s Gefahr t. 
ds > 


— _„, gefahrvoll. 
| . p: u a ge- 
L a chutiit s= (Pl. v. 

L>) as „u 


telegraphische Linien; - 
& AJ>- Eisenbahnen. 


osl>- a. charwe » Schritt 
bs a. chytta s Ge 
Landstrich ” 


end £ 
and n 


a. chatid s der das 
öffentliche Kan- 
zelgebet des Frei- 


tagsgottesdienstes (>) |« 


sprechende Imam an einer 
Moschee. 


a. chalire Um- 
ones friedung « Ein- 
friedigung e 
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a. chaffaf, gawaf s 
la Verkäufer von 
Schuhwaren; 


35 Schuhwarenladen ” 


Lles a. chafäjä = (Pl. v. io 


la>) Geheimnisse, 


og a. chaftän, gaflan s 


Ehrengewand 


“> a. chiffet ss, Leichtig- 
Äh keit 5 Leichtfertig- 
keit # Leichtsinn 


Verrücktheit t a Da —; 


AS alae verrückt 


werden; -\ —— Leicht- 

fertigkeit «. 

.. 2a. chafi a geheim, 

u verborgen. em. u. 
PI.: an 

= = 

gen chafijjen a2 ins- 


geheim, heimlich. 


°. a. chaff « leicht; 
us flink; nicht ernst 


=; äl— 


wenig En habend, leicht- 
sinnig, unbesonnen. Fem. 


u. Pl.: daa> 
“a ui st Geheim- 


polizei + Spitzel = (der 
politischen Polizei), 


Spion n ($, al — Ge-'/ 
heimpolizist ”. 
chaläs s Ret- 


wr yet tung 4 Befreiung 4 
ar öl — 


sich retten, sich befreien; 
„el — retten, befreien. 


ww) 
AoYe- 


a. chuläsaten a2 
kurz (gefaßt), mit 
einem Worte. 


a. chuläsa st Aus- 
zug” Hauptinhaltn, 
Quintessenz «. « Re- 


‚ed 


süme » a? kurz, im Gan- 


zen genommen, mit einem 


Worte = e 


chulasadji = 
Sekretär, 


die Akten- 


der | 


auszüge zu machen hat. | 


chalat s Kabel 


a. chyläf s Wider- 


„es spruch » Entgegen- 
sein ? Gegenteil ; ? 


Lüge; RE — lügen; 
&— zuwider, entgegen; 
SW! ungewöhnlich, 
„ungebräuchlich. 


Eye : wider, entgegen. 


zes NY 
Reich des Nach- 


folgers von Muhammed. 


os p. chyläfetpenäh : s 


u. « beschützer 
des Kalifats, 

Kalif = Sultan = 

“ e: . chyläfet- 

en ss. „5 Penähr a den 
Kalifen be- 

eh kalifisch, kaiser- 

lich; — &\5 Seine Hei- 

lige N der Kalif. 


“ p- war s 
As. Gegner 2 
gegnerisch; 
A los 
Fr a. se naplen 
PR I 2. ka s (Pl. v. 
al) Geschöpfe; 
alstürkischesWort: Dienst- 


mädchen Sklavin « 


j a. chaledjäan s Auf- 
BI regung f£, innere 
Bewegung, Herz- 


klopfen 7 = wo En 


chyläfen @® zu- 


o- 


Tau * dicker Strick. . 


Ale 


a. chyläfet =. Kali- 
fat? Würde oder : 
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ergebenen Diener spielen, 


. R Mn %| sich bei j. einschmeicheln. 
chuluskär % 


Faselei % or \— nz 2 5 aufrichtig; ’ . chamur s Teig % 

| (ver)mischen; unsinniges schmeichelnd. |I4° sauerteigy — a 
4 Zeug reden, gemein wer-| . p. chulüskärä- ” 

“| den, beleidigen. UT yo ne “u © ungesäuerter Teig; „1 — 

. a. cha? » Absetzung %| schmeichelnd mr Backwerk 1, 3% „Balz 
Entthronung % — hulüiskarlyg ne Sn “I - 

s\2 ®| sich unberufen ein- 

N entthronen. mischen; « weich, nicht 


3 1 ‚gl Aufrichtig- 
|. 5 & chil>at s, Ehren- gut gebacken. 


> a. chums s Fünitel 


keit « Er- 
Re gebenheit 4 Schmeichelei t. 
I 


“ |. a. chalug = von Su 
ge tem mildem Cha- 
rakter, gemütlich. 


1 kleid »— 0, > — us a. chamir = > 


I 
j 1. a. chakf = Nach- 
Kr als 7: 


MB folger ® . a. chalidj ® klei- | P- BEIDE s langer 
a. a cs s PL v.|lo ner Meerbusen; . Dolch. 
aal>-) die Nachfolger Kanaly «Cosa, s— | 2uP- ander 


cbib.5 — das Goldene 


* 


Horn. 
ep. chalice s kleiner a Es 
” “ .. . NAE s - 

*« Teppich (auch lb) gA> er ’ 


ben = PL: 5al> 
N \; a. chalda ®*, 
“> Mischung + (bes. 


= nr dieKalifen; 

ekretäre bei der Hohen 
«| Pforte (in diesem Sinne 
„| auch als Sing. gebräuch- 
a. lich). 


eL “\. 4. chalg 8 Schöpfung h, 
a a Erschaffung % Publi- 


se pP. Aandun a 
gas lachend, lustig. 


.. p. chande s Lachen 7 
An Sottgelächter i 


i . an Pöbel 4 Volk ; chemische). 

z 1 — schafien, er-| „|. a. chalife = Nach-| „. a. ckynayrsSchwein: 
’ schaffen. 2 er K ee 3; Bu Wildschwein : a nie- 
f reter » Kalif 7 Sul-| ächtio oemeifl. 
2 = als „2 chigat %, | tan» Sekretär in einem a 
he Schöpfung + natür- | Bureau’ der Hohen Pforte; Re “.  chynyryg : 
de liche Anlage. 'yJ®” Schweinerei # 


— . der Oberste dieser . Niederträchtig- 
Schreiber. keit 8 Gemeinheit « 


Ms a. chalil s Freund 7; “ chünkar s Herrscher‘, 
N WE \j\ Abi I a " Ke Be 
B IK; chünkarlyg ® 
ham, der Freund Gottes. 3 °s_ Herrscherwürder, 
. a. chumär s» Katzen- Regierung(szeit) 
I iammerr(nach einem | eines Sultans. 
ausche), Kater ". w _ 
.. gumbara s Kano- et Pa SEA: 
22” nenkugel 4 Bombe ı p.chäbgäh » Schlaf- 


eo . chymehymanäselnd; 2 1 en ee 


\ \ . pP. chalelpezir a be- 
BR schädigt, beein- u in Näselnder. 
Ze: trächtigt, verletzt. ee p. chädjegan *® 
P . hymehymla- I > . 

9; Ares 5 A| As nn © >19> (Pl. v. 4>\s>) 

Bu 2 richtigkeit 5 De- “u 2 wu = 
votion + Schmei- . EN: Mir P: BIN hodja 3 
| chelei # KroEn — den ga chamr s Wein * s err = Meister 


fr . a.chilgra anerschaffen, 


angeboren, natürlich. 
Fem. u. Pl.: aäl> 
. a. chalel s Schaden 


Fehler; Beeinträchti- 
ng + Störung 


ler; — ıÄlel a,\— 
eL s — beschädigen, 


stören, beeinträchtigen. 


Schullehrer Geist- 


Jun 
la a. kammal :® Last- 


träger ” 
ll ruf = eines Last- 
trägers; (fig.) 
grobe körperliche Arbeit. 
ul Trägerlohn = (und 
andere Transport- 


kosten). 


hammallyg » DBe- 


a. hammälijje st 


v„ a. kanmam s Bad 


Ü Badehaus 3 & 8 
(5 — natürliche Heiß- 
wasser-Quelle. 
hamamdıjy s Bade- 
Zul halter = Bade- 
wärter ” 
s a. kamäil s (am 


Arme oder am 

Halse getragenes 
Zaubergehenk, das als 
Schutzmittel gegen Krank- 
heiten und Zauberei die- 
nen soll) Amulet 


„lo 


a. kimäje », Schutz 
Jr — beschützen. 


a. hamd s Lob " und 
Dank 7 Gnade ; 


Ay Even gu N — 
Gott sei Lob und Dank!; 
la) und Je DVE 
durch Gottes Gnade. 


a. Ahaml (arab. 
Inf.) v« beimessen, 
Schuld geben; zuschreiben 


n— el —; s Schwanger- 
schaft + „el _ 3 


ebären, entbunden wer- 
en. 


Jı> 
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Aog> 2. hamiza s Säure f; > 


— J Sauer- 
stoff ” . ” 


a. hamule st, Last s, 
Ladung « Schifis- 
ladung « 


Jun 


- a. hamijjet =, In- 

“ „begriff dermensch- 
lichen Tugenden; Eifer 
Vaterlandsliebe;Edelmut” 


Ku p. kamijjet- 
” mend 


> hamijjeili 
ass hamijjetlu 


eifrig, patriotisch gesinnt 
(Titel der Subaltern-Be- 
amten und Leutnants). 


Js a. hamid a gelobt, 
“ lobenswert; s Gott 
\ıe abd-ülhamid: 
Name- Sr. Kaiser. M. 
des regierenden Sultans; 
wörtliche Bedeutung: der 
Diener Gottes. Fem. u. 
Pl:oAu>; oA sye-| 
gute Sitten, Tugend « 


ab:> a. Aynta st, Weizen ” 


eo. a. hanefi «a hanefi- 
tisch, dem Ritus des 
Abu-Hanifa gehörig, 
rechtgläubig; s Hanefit ” 


’ 


Rechtgläubiger; — „a Is 
Ritus des Abu-Hanifa. 


\ a. kawwä s (weiblicher 
Name) Eva. 
a. kawäadis s (Pl. 


5 
EN &>l>-) Ereig- 


Au a. hamle sr, Angriff =| nisse; Nachrichten ®. (Wird 


oft als Singular gebraucht). 


‘> 


a. kawarijjun 8 
» die Apostel 
(bes. diejenigen 
die als Gehilfen und Ge- 
nossen von Christus be- 
trachtet werden). | 


7) a. hawäs s*, die 
ur Sinne; du — 
die fünf Sinne. 


AN a. hawäk st Über- 
9 tragung + (einer 
OO NS. eines 
Rechts, eines Geschäfts 
auf einen andern), Beauf- 
tragung f ee 1; 
Übersendung r der Ge- 
suche oder Akten an die 
zuständige Behörde. 


p. khawälename s 
geschriebene 


abally 
Zahlungs- 


anweisung. 


> 


Br 
dige Sachen; ©, yo — 


die allernotwendigsten Sa- ' 
chen, Bedürfnisse. 


a. hawali s®, die 
Umgegend. 


a. hawäjid; = (Pl. 
v. Lob) notwen- 


a.Zür\) ® Huri « 

2 Jungfrau 
des Para- 

(5 SE m a.hüry dieses. 


a. kawsala st, Fas- 


op 


sungsvermögen * 
; a. hawz, haus s 
ur (Wasser-) Teich * 


>= Auo 
Jamag vr bellen. 


a. kawl s Kraft «5 
Je Macht «# in der 


arab. Redensart 9 J > y 


J> 


Zä hawle we lä quwwete illä 
Billähil-adäijjül-.azım: außer 
bei dem hohen großen 
Gott gibt es bei niemand 
Kraft und Macht (eine all- 

emeine Redensart, welche 

ügung— im Unglück und 
Ärger — ausdrücken soll). 


& >= Je hauly : 
Handtuch 


a. hajj « lebend, le- 


> bendig. 


a. ya s Scham # 
-  Schamgefühl 
el a. hajät sr, Leben 
" —— oo! Quelle 
des Lebenswassers, Ver- 


jüngungsbrunnen 


zul> hajäsys = UNVer- 
« schämt, schamlos. 


Ghl> hajasyslyg ® Un- 


-  verschämtheit s, 


Schamlosigkeit « 


„v2. hajsijet , An- 
> sehen 7 Würde 4 


I“ \3 „— persön- 
liche Würde, Selbstach- 


chy s neunter Buchstabe 
& des türk. Alphabets. 
Aussprache: ch und h. 


rt a. chätem s Siegel 
e Petschaft ,y Siegel- 
4X \5 Schlußformel « (z.B. 
eines Briefes); En- 


ring ” 
a. chätime st Schluß 
de » Nachwort = 


tung 4 — „bel ange- 


> zual> hilesiz a wahr, echt; 
sehene, achtbare Leute. 


-  unverfälscht. 


“_ Hajsüjeisis 9 UN- hilekär a schlau; 
. & p. Alterar * Schlau, 
Fan a Ben „As listig, betrüge- 
“u . Aajsijjei a wür- Dee 
u dig, angesehen, R hileli a listig ‚ be- 
geachtet. : Ki u: ver- 
sc 
Syn hajdid > Räuber“| . a.%nsZeitsdierechte 
“u Zeit; oL>b — er- 
dar Aadudyg ? 
353 F Stradenaup # forderlichenfalls. 
Räubertum ? R a. hajewän, hajwän s 
| a. hajrän @ be- Sl> Tier 7 Lasttier ? 
Ju> trofien, erstaunt, (Reit-)Pferd 3 (fig.) 
verblüfft; — dummer Mensch; bt — 


a N 6 staunen, sich 
wundern. 

a. Aajret « Ver- 
wunderung + Er- 
staunen Betroffen- 
heit + Ekstase 4 KTE _ 
sich wundern, in Staunen 


‚geraten; a yo — in 
Staunen setzen. 


ER a. hajfä ı leider!, 
„ schade! 


a. Ale =, List « Be- 
trug ” Täuschung # 
“ Verfälschung « 
: . hilebüs a u. ® 
zb betrügend, täu- 
* = schend, listig; Be- 
trüger » Schuft ” 


Mensch » PI.: So > 
hajwandje ® tie- 


risch, roh, grob; 
dumm. 


es 
hajwan'yg » tie- 
risches Wesen, 


ala 
” Rohheit + (fig.) 


Dummheit £ 


> 


[ } 


\ a. hajwäni a tie- 

GIe> risch; roh. Fem. 
u. PI.: a. Dr 

a. hajwänijjet ®r, 

Tierheit « tie- 

risches Wesen. 


A> a. hajje s,, Schlange « 


@ 


chätun s Dame f, 


Pr chacham s Rabbi- 
0, un Frau 4 Weib : es ner 3 „gel — der 


Oberrabbiner. 
Gries 


e sa a. chadim « dienend; 


s Diener 7 "+ _ 


chachamlyg ® 
Rabbinat 


ze chad s Kreuz 


va 
’ 


chatlamag 
kreuzigen. 


iz 


oe 


Cr2 „| Diener derbeiden 


heiligen Städte (Mekka 
und Medina, ein Titel des 
türkischen Sultans, als 
Kalifder Muhammedaner); 
Eunuch 


la a. chärid] a außer- 
& halb befindlich, 


äußerlich; nicht einbe- 
riffen; = das Äußere; 
usland 


. 
\> le a.ckäridjen 2 Außer- 
z lich, von außen. 


l& a. chäridji a Außer- 
Ge lich; ausländisch. 
Fem. u. Pl: >, 


>, a. chäridjijje # 
” (Abkürzung von 


= al = auswärtige 
Angelegenheiten) Ministe- 
rium der auswärtigen An- 
gelegenheiten, Auswär- 
tiges Amt= lb —; 
(s „ei — Minister des 
Auswärtigen. 


os R) „ie 
a. 
charig- 


EARIIE- je 
= ) ül’äde 
außergewöhnlich; 


natürlich. 
chasjalmag va 


Rp 

(ver-)brühen, 
kochen lassen. 
SMeL 
kochen; (fig.) schelten. 


us chaslama s 


Brühe + gekoch- 


tes Fleisch. 
FILE chastanmag vn 

sich verbrühen; 
(fig.) trübe Erfahrungen 
machen. 


chärig- 
1-’äde 
[47 


über- 


chasjamag 


va 
’ 


PAR 


(ver-)brühen, | 
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[ \ = . 

> a. chäss a für den 
r ausschließlichen 
Gebrauch einer Person 
(bes. des Herrschers) be- 
stimmt, privat, eigen; aus- 
erwählt, bevorzugt; echt, 
rein, ungemischt; groß- 
herrlich, kaiserlich; ‚Lu 


kaiserlicher “Gast: 
y, = oe Minister- 
rat as — feines Weiß- 


brot; NZ) — die Vor- 
nehmen „und das Volk. 
Fem.: ao. 


sl a. chässa ® [Abkür- 
zung von — Sls] 


kaiserliche Garde, (593 | _ 
Jpla das erste Armee- 
korps in Konstantinopel; 
Sr — kommandieren- 


der General (Marschall r) 
des ersten Armeekorps. 
chassijjeti a wohl- 


’“ tuend, gesund. 
b ls a. chälb ® 


. Prediger = der die 
Hutbe = al> spricht. 


a. chätyr s Gedächt- 
nis » Gedanke 
Erinnerung +4 Ge- 
müt = Herz G.ue 
keit # Befinden » Gesund- 
heit 4 (sb — Gefällig- 
keit erweisen, zufrieden 
stellen; an 9 — kränken; 
lo — Rücksicht neh- 
men, achten; m) yo — 
sich nach dem Befinden 
erkundigen; al «S— übel | 


ya 
nehmen; 58 bes — im 


Gedächtnis behalten; o— 
US“ einfallen; 32 — 
(a vergessen werden 
a we erinnern; o3— 
Kn) > lb im Ge- 
dächtnis bleiben; 
5 „ZN mir zu Gefallen: 


4 — slao (adieu!) viel 
Vergnügen! (zu einem der 
Abschied nimmt). 


— 


SE NIE Aebrtamagsr 


j. an etwas 
erinnern. 
5 \ . chatyrjamag va 
r par sich einer 
Sache erin- 
nern. 


a. ckhägän s Herr- 
scher 


gel 
ur, 4 chagäni a kaiser- 
bl lich; — 533 Grund- 
buch (amt) » ” 
. . chäk St b > 
a Erde f Erdboden m 


ST. chakipa \ s Staub 
v der 


P- Füße 

ss chäkipa)\ (eines 
n/ 

Vornehmen); (das häß- 


liche und falsche Wort 


S SL „der Staub Eurer 


Füße!“ soll etwa „Euer 
Hochwohlgeboren!“ Dbe- 
deuten!!). 


Je a. chälhd a ewig. 
chälis a echt, 


„al ungemischl; auf- 
ri 


ichtig. 


ge 
sl a. chälig s Schöpfer ” 
Gott ” 


Al a. chala s Tante r 
(Schwester des 
Vaters). 


ö >|; Al chalazäde s Sohn 
oder Tochter der 
Tante. 


a chay s Teppich * 
Je a. chali a leer; ein- 
san, öde: frei von; 


7.36 Wüste 4 unbe- 


baute und unbewohnte 
Gegend. 


PERA NE chalyca s kleiner 


es. Teppich. 


\ p. ckham a unreif; roh; 
e unbearbeitet; uner- 
fahren; unsinnig. 


ml a. chämis a (der, 


die, das) " fünfte. 
Fem.: ul 


en a. chämisen ® fünf- 


tens. 


ds) a. chämise st, (Ab- 
kürzungvon—4J, 
= fünfter (Zivil-) Grad). 


Sul 
chämüs @ 


zul p 
ur schweigend, 


schweigsam; a  — 
schweigen. 


chamjyg ® Unreife t; 
Unerfahrenheit f, 


. chäme s Feder s, 
chreibrohr 
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lerber 


se chan = Prinz = (Titel EAR 


der tatarischen 
Fürsten); Herrscher 
Großherr ” (dieser Titel 
wird auch dem Namen des 
türkischen Sultans beige- 


fügt) 
chandjy s Gast- 


‘ 
> c 
. wirt = (einer orien- 


talischen Herberge = "e-). 


al p. chänedan s edles, 
vornehmes Haus; 
nochma rormehmes Fa- 
milie; edler Herr, dessen 
Haus den Reisenden und 
Armen stets offen ist. 
le chanlyg = Titel, 
Würde und Land 


eines tatarischen Prinzen. 


si — die gnädige 
Frau; „> — Fräulein " 


Dame « 


’ 


« "Fräulein ? 


chanym 8 
Frau 


get p. chanuman s Fa- 


milie # Haus n 


le p. chäane s Haus 
— .>lo Hausherr 
(eigentl. Hausbesitzer ”); 
5; #43 7 — der sein Haus 


auf den Schultern trägt; Be 


Vagabund 


Je 


chaw s ganz feines 
dünnes Haar; Flaum 


96 
Synagoge f. 


. chan s orientalische Js 
erge. 


0, 912 chawra ®|, 


chawly s Hand- 
tuch » Badetuch " 


An“ chawjar s Kaviar * 
al a. cha’if a furcht- 
sam. 
„ae; 
hajlaz] 
Ge; A. ee 


werden, faulenzen. 


chajlaz a müßig, 
faul; s Faullenzer ” 


‚Ab- chajlazlyg s Faul- 
[5 heit £ Nichtstun ? 
schlechte Führung. 
\s a chäin a vertäte- 
u sche e Verräter ” 


„löls p. chäinäne ad ver- 
räterisch, treulos. 


„u p. chäje, chaja s Hode 


ls a. chabäset 
°  Schlechtigkeit « 

die schlechte Handlung, 

Schurkenstreich ” 

ls a 


Et chabä-is 8®, 


°  Schlechtigkeiten ", 
Laster ®; Ge e| [örr- 


mül-chabö-is = Mutter der 
Laster:] Alkohol ” 


richt 5 Meldung 
(gramm.) Attribut * (in 
einem nominalen Satze); 
Tradition welche sich auf 
Muhammed bezieht; 


Ass cclyy cell 
benachrichtigen, mitteilen; 


a — erfahren; Se 
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ich weiß nichts davon; 
ga e— ich habe es 


nicht gemerkt; — 9 we 
schriftliche Benachrichti- 


gung; Quittung 4 — 02 
Todesnachricht. PI.: „a 


. (hiervon ‚IS 5 NY — 


die Provinz Hüdawen- 
digar mit der Hauptstadt 
Brussa. 


\AS& p. cAudajs a 
q göttlich; natürlich; 
RA — nur von der Natur 


chaberaji s der ein| erzeugt und gebildet. 
I Freignis meldet, s\ e 
Nachrichten-Bote = de Asa. chud’a v List « 
I. ee Täuschung f 
p- C eraar ® 
Ju benachrichtigt; o>® — Kriegslist « 
wissend. 


2 es a. chydemat st, 
chaberlesmek vn _ 


3 & Js 


° einander be- (Pl. v. Cad>) 
nachrichtigen. 
vr JS 2. chydmet, hizmet st, 
“3 2. chabis a böse, Dienst 7 Amt ; 
-“ schlecht; ® Böse-| Bedienung + ae — 


wicht = Schuft ” 


dienen; S Sas _— Mili- 


es a. chytzm x Ende z| tärdienst = 
Schluß 7 4% — voll- 
ge aA chydmetdji, 
endet; — am> gutes) —- hizm ...s Diener 7 


Ende. u Er — Dienstmädchen 


EAMNmAS chyametajilik, 


a. chalms Beendigung r 
Yu das Dach des 


- ZmM... 8 
ganzen Korans; el — Beruf eines Dieners. 
beendigen; den Koran 
ganz durchlesen. 

aA p. chidmetkär, 

bs a. chadjäkt s hizm ...s Diener” 


Sch 
Verlegenheit f 
l>) 


\AS- p. chüda s Gott ” 


Wichtig: A 1& 


chidmeikärjyg® 
Dienerberuf ” 


dam 24. chademe 
(Pl. v. eb) Die- 


ner "=®, Dienerschaft r 
besonders die Diener bei 


sm 
9 


Er \A3 . chüdäwend 3 
n Herr n Gott ” 


Eier Sglds- p. ea di- Palastdiener ®. 


gür 
Herrscher * Gott "Bei- 


name Sultan Murads Il nig =  Wesir 


\> 
Vizekönig”(von Ägypten), 
Khedive = > 


.chidrwäne au. = 


alas 
2 edivisch, wie es 
einem Khediven zukommt. 
Ja: a. chazele s"®, 
gemeine Personen. 


5 p. char s Esel ” 


os! > a. charab a ruiniert, 
. verwüstet; 8 


Verwästung 4 el — 


, 


ruinieren, verwüsten. 


charabät ser, 
en, Trümmer ®; 


olls Ruin 


Kneipe 


zLls > pP. charabäti a 
g liederlich; s ein 
Liederlicher, Trunkenbold 


aus 


a. ckaräbe ®, Ruine 
Trümmer ®. 


charabätiik  ® 
Liederlichkeit « 


Fi 


„ua > P. charäbezär s Ort 
re voll Ruinen; 


verwüsteter Ort. 


” 
ul a. charäbijjet st, 
Ruinierung «, 


Verwüstung « 
charädj = alte 


ee jährliche Steuer, die 
den nichtmuhammedani- 
schen Untertanen auf- 
erlegt war. 


den Behörden; ER —| | ARTdER® charädj-güzär « 


tributpflichtig. 


trohsack. 


JS chidsw s Fürst * \ 5 charar s großer 
umk PL FEN 


ir 


ur)» a. chyräs a kratzend, 
reißend; — Jsherz- 
zerreißend. 


bs a. churöfat s«, (Pl. 
v. 4 >) 
48\ 5 a. churäfe s, erdich- 


tete, unwahrschein- 
liche, unglaubliche Er- 
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unfreundlich, 


unlenksam. 

> 3 chyröyniyg ® 
CD unfreundlicher, 

derber Charakter, 

barkeit « 


3 > p. chired ® 
Verstand 7 


zählung; dummes Ge-| Geist besitzend, weise; 
schwätz. ein Weiser. 
an > p. chyrämän «a sich . 

SI” schaukelnd "und ss | 
De ne: ai charda] = Senf ” 
wiegend un jegen . 

(gehend). ap 
J 15 chyriy-dpyry ®| » 2. churdebü 
or or Lumpen und nr” erg tößerungs- 
andere wertlose Sachen. glas n Mikroskop n 
> a. chardi s Aus- ( s|. ’ 
(Ca gabe r, Kosten #; Auf- | EL > a ee 


wand » die zu einer Sache 
nötigen Materialien, wie 
Ausputz und Zutaten eines 
Kleides; Baumaterial 
(bes. Mörtel, Gips etc.); 


&Jel — ausgeben; ver- 


brauchen. 
chardjanmag v% 


S2 ausgegeben, 
verbraucht werden. 
ol>> p. chardjyrah ® 
a Reis 
chardjjyg » Geld " 


egeld 
der für nötige Aus- 


gaben; Taschengeld * = 


sm 

> chardjjy = kost- 
ge? spielig, teuer; mit 
Mörtel (Bau); mit Zutaten 
(Kleid). 


I 


bröckeln; sich in kleine 


Stücke zerteilen. 


zu > Br: ehrystjan 3 


hrist ” 
als 


chrystijanlyg ?® 
Christentum 


“. “ 


«5 — Seeräuber — 
gu Diebeshöhle « 


us 
3 stahl y el — 


stehlen, vom Diebstahl 


leben. 


“ 
e „> > ri chartum s Rüssel ” 


es. des Elefan- 
ten); Gießröhre + an einer 
Feuerspritze. 


N >= ehyriyn 3 störrisch, 
% 


Reiz- 


Geist 7 
ae 


chyrsys s Dieb 355 


z chyrsyzlyg s Dieb- | Ö 


em 


ds > a. chyrga s wattierter 
Hausrock; Kutte der 
Derwische; „a u *— 


Mantel Muhammeds es 
in Konstantinopel aufbe- 


wahrt wird). 
5: p. chargele, hergele 
a Eselsheerde # 
(fig.) ungezogener, grober 
Mensch. 


=” N . . 

ya chyrjasmag vr 
| ” ander 

anknurren (wie die Hunde 

streiten). 


r Yy >  chyrlamag vr 
“ knurren; schnar- 


chen; grunzen; röcheln; 
krächzen; (fig.) streiten, 
zanken. 


Kar > chyryjdamag = 
r> 


AS cymip :, ‚das 
s vg Röcheln, Schnar- 


chen, Knurren etc.; Zank 
Streit " | 


As ehyrliydiy « 
ri streitsüchtig;; 


s Streitsüchtige " 


ls p. churma » Dattel ; 
ziel — Dattel- 
baum 


\ ° charman 3 (aus d. 
pers. >) Ernte ;, 
Göpel 7 (Ju) — Ermte- 
zeit # a 993 — durch 
Göpel treiben; dreschen. 


a. chürrem « glück- 


. 
e” lich, lustig. 
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cr = ‚u > chirmen. a — > chazna. 


a. churüd; s das| Ar > 4 chazine = Schatz 7 
eis Hinausgehen, Her- Schatzk Staatskasse t; 
auskommen; das| ”Nalzkammer 4 Wasser- 


zum Vorschein kommen: behälter = — 


Auflehnung +, Empörung « 4 
— „lo Empörer 7 gro- 
Ber Eroberer ” lel — 


hinausgehen, herauskom- 
men, zum Vorschein kom- 
men. 


ws’ 955 
Summe von 16000 Piaster: 
au * — der Staatsschatz; 


des Sultans. ®: (yl;> 


p. ckoros s Hahn 
Pd 


ahn = am 
Gewehre. 


SS As: „> chorosjanmag vr Würde 


sich wie ein 


Hahn ebärden, sich 

brüsten. . us a. chasär s Schaden 
Verlust ” 

o” > p. churüs s heftige 


Aufregung; |, 
Erregung s Begeisterung r. E 


.|& > churüsan a auf- 
arm geregt; erregt; 


Bst BRRMANIEE 


Gemeinheit + 


ab, gt. charita s en 
rn graphische Karte 


cn > a. charif s Herbst ” 


.. | «Ayz ts Kraft r Ge- 
| walt 4 Schnelligkeit « 


.. [Schwung 7 d — 


>= 
schnell; kräftig Jg _ 
schnell. 


«|» — kränklich. 


AL hast 
Eu 


> P. ehazan > Herbst = | werden, erkranken (an). 


la a. chazä-in 
(Pl. v & >) 
Schätze ®, 


Niederlage + Speicher 
ol — der Privatschatz |” 


„\ PLW ., chazinedär 
2” Eehatemeickr- m 


BLWE ee Jvg 
ads Ansimedarbe: 


Amt eines Schatzmeisters. 


a. chasäret : — 


oL 3 las p. chasärdide a 


Be a. chisset s, Geiz m 


A pP. chasta a krank: 
Ari ul 


erkranken, krank werden; 


was k chastachäne s 
rankenhaus 


3 Lu chastalyg » Krank- 
heit 5; (S— > 
Hautkrankheit ; (S— B. 


Nervenkrankheit + ls 


(5 — Herzkrankheit « 
= sale ansteckende 
Krankheit. 


2 Ku chastalygy «a 
Je krank, . kränk- 
lich, leidend. 
> chüsrew 8 
‚mächtiger 
scher, Monarc 


Her 


chüsrewäne a 


‚| r p. 
vn u. ® königlich, 

kaiserlich. 

a. ckusaf s Mond- 
finsternis 4 (siehe: 
Js) 


a) 


FE na a. chasis a geizig, 
gemein. 


sa. chases s Holz * 
BE SO Er] 


lass a. chaschas s 


Mohn r 


A \ Pyerr chySyrdatmag va 


rauschen 
lassen, Geräusch machen 
(z. B. auf trockene Blätter 
oder in seidenen Kleidern 
gehend). 


“ & » 
\ 3 „a ah vn 
or rauschen (von 


seidenen Kleidern oder 
trockenen Herbstblättern). 


chysyrty s 
Geräusch 


Sa 
Gerassel r 
HAES— NEL ar. 


amak va ver- 
brühen. f 2 


ge 
ID, Se chysja- 


m07 


Gulschhr 
ses 


rassel 
wi B: chysm = Wut +, 

( om ” 
chysymlanmag 
vr wütend, 


Guss 
zomig werden. 


si: > pP. chysmnäk @ 


wütend, zormig. 

on» 0037 
gu P- chosnud @ ZU- 
= frieden(-gestellt) ; 
lei — zufriedenstellen; 


vn Tal- 
schen; 
rasseln. 


ehysyliy 
Geräusch, Ge- 


St 4 — zufrieden sein oder 
werden. 


Ss Dr chosnudlyg s Zu- 


friedenheit £ 


Ga pP: chosnüdt s Zu- 


edenheit £ 


a. chusi’ s Demut r, 
Bescheidenheit + 


chusunet 8t, 


2. 
“ & + . D 
a Ver Rauhheit « Här- 

te « Derbheit + 


(des Gemüts = a> —) 


= a. chysäl sr, Sit- 
ten «®; moralische 
Eigenschaften. 
‚abes- a. chasä-is sen 
(von Zuol>) 
Eigenschaften; Eigen- 
heiten. 


J 
Les 


&= 


. a. chasa-l ss, (Pl. 
v. Lk>) 
a. chaslet s MO- 


ralische Eigen- 
schaft, Gemüt 
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Charakter » Tugend 4 Ge- 
wohnheitsÄe| — oder 
Ass) sich gewöhnen 


> 


el — feindliche Ge- 
sinnung zeigen. 
 . a. chyzyr ® der Pro- 


(an). Pi.: JLe> u. Ja | r@> phet Elias, der nach 


er a. chasm s Gegner ” 
| Feind 3 'l& — Tod- 


dem muhammedani- 
schen Glauben noch lebt 
und denen, die sich in Ge- 
fahr befinden, oft zu Hülfe 


feind ” 
= kommt; gu — (hy- 
chysyms\Verwandter | zyr%s) Tag des heiligen 
Georg. 


chysymlyg s Ver- 
wandtschaft « 


mas 


. a. chusüus s An- 


VOH@> gelegenheit + 


— lb ca» — oder 


2 pol Js besonders, 


vor allen Dingen; 03 — 9 


= a. chuzu’ s Demut «. 
2] 


b3 a. chat « Linie + 
‘Strich » Schrift & 


Cs _— eigenhändige 
Schrift; » pe - 


ones 


in dieser Sache. 


a. chususaln) 2 
besonders. 


a. chususät ®, 


Angelegenheiten, Fragen ®. 
. 2a chusüus a 


Ser eigen, persön- 


lich, Privat — 
...; Fem. u.Pl.: Lo ya> 


so . “ q A - 0... 777, f 
SEE ya>- 2.C. ususijjals 
” (Pl. v. 


Lo ‚4a>) Privatsachen, 


ersönliche Angelegen- 
eiten. 
u 


. a. chususijjek st, 


2 H2> Figentümlich- 
keit # Verhält- 


nis zu einer Sache oder 
Person; Vertraulichkeit r 


chusumel 8. 


pri . 4. 
Agpa> Feindschaft + 
= ‚pe Feind- 


schaftserklärung $ „ur! | 


PI.: 


kaiserliches Handschrei- 
ben; — (u Schön- 
Kalli- 
Se = 
Vorgehen 7 34 J4> 


schreibekunst R 
graphie # 


— 
Ed 


Grenzlinie % ae - 
gerade Linie; (SYS — 
senkrechteLinie; u = 
krumme Linie; (Sy — 
Parallellinie ; gu _ 
ol Talweg \. — 


der Äquator; a 


Al der 


La>, — Rückzugslinie ; 


, 


Meridian; 


4s3| A» — Verteidigungs- 
linie al 1a — to „lan — 


Verbindungsweg = PI.: 


byu> 


\b3 a. cAari s Fehler 


Irrtum * 


„bs 


Sl . a.chytab s Anrede £ 


; el — anreden. 
- 
\ . a. chylaben ad (beim 
d Sprechen) sich wen- 


dend, anredend. 


= e a. chytäbel s: Rede- 


Lk: 
bis 


Schönschreibers. 


schreiber ” 


\ . chattätlygsSchön- 
schreibekunst r 
Gewerbe eines 


Js chatäly a fehlerhaft. 


abs 


dem Chatib vorgelesen.) 


» a. chatar s Gefahr : 


— > gefahrvoll. 
en se 
L a. de (Pl. v. 

>) asl Au — 


telegraphische Linien; 
4 A4>- Eisenbahnen. 


8 yes a. chatwe s Schritt ” 


a. eAhytta s Gegend + 
Landstrich = Land » 


bs 


. 


a. chatib s der das 
öffentliche Kan- 
zelgebet des Frei- 


tagsgottesdienstes (A>) 
sprechende Imam an einer 
Moschee. 


a. chalire Um- 
& friedung « Ein- 
friedigung « 


o 


a. chattät s Schön- 


a.chütbe s« das Öffent- 
si liche _ Kanzelgebet 

des Freitagsgottes- 
dienstes. (Im Namen des 
jeweiligen Khalifen von 
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Verkäufer von 
Schuhwaren; — 


35 Schuhwarenladen = | 
Ama a. chafaja s (Pl. v. Ä SIoN- 


>) Geheimnisse, | 
| 


. 


sts 


Ehrengewand : 


- .. 2. chiffet sr Leichtig- | 
A keit 5 Leichtfertig- 
keit # Leichtsinn 


Verrücktheit ; &L xS—; 
IS _ lie verrückt; %— zuwider, entgegen; 


4 
! 


d |- Lei ol — ungewöhnlich, 
a a er ungebräuchlich. | 
fertigkeit r De 2: s 
o. a. chafi a eheim, | Ms. a. chylifen ad zu-|, 


(F” verborgen. 
Pl.: &2> 


! - 
= 
‘. 


„ geheim, heimlich. 


«2.2. 
Li; 


weni gGeisthabend, leicht- 


sinnig, unbesonnen. Fern. 
u. Pl.: aaa> 
“. a. chafijje s Geheim- 


„ polizei « Spitzel = (der 
politischen Polizei), 


Spion 7 (5, ale — Ge 


heimpolizist r. 


chaläs s 


“ a. 5 Ret- 
Su Ya tung 4 Befreiung + 
ar tal — 


sich retten, sich befreien: 


„el — retten, befreien. 


a. chuläsalen a» 


Ed 
ode kurz(gefaßt), mit 
einem Worte. 


. a. chulasa » Aus- 
KoY- zug”, Hauptinhaltr 


Quintessenz # Re- 


ale a. chaffaf, gawaf s 


a. chaflän, gajlan s! 


em. u. 


. a. chafijjen a2 ins- 


chafıf a Jeicht; 
nk; nicht ernst 


|: _. | Kalif 7 Sultan = 
— el ;0ad| Katz Sallm 
el fenäht a den 


OT regung + 


„bel 


süme : a2 kurz, im Gan- 


' Worte = ST 
chuläsadji = 


die Akten- 


auszüge zu machen hat.| 
chajat s Kabel .b 


LAY Tau ; dicker Strick. 


„N: 4. chylaf s Wider- 


spruch Entgegen- |} : 


sein ; Gegenteil : 
Lüge ; lb „u — lügen; 


wider, entgegen. 


folgers von Muhammed. 


m eo P. chyläfeipenäh s | 
oL23ys u. @ beschützer 


des Kalifats, 


chyläfet- 

Kalifen be- 

treffend, kalifisch, kaiser- 

lich; — &\5 Seine Hei- 
lige Majestät der Kalif. 

a pP. chyläfgir 8 
SGENE Gegner * 

a gegnerisch; 


Pl.: LS Y>- 


os 


I S ehaläg Schöpfer; 


“ As a. chalajyg ®, (Pl. v. 
- aa) Geschöpfe; 

alstürkischesWort: Dienst- 

mädchen z Sklavin « 


R » a. chaledjan s Auf- 
innere 
Bewegung, Herz- 


klopfen = ls — 


zen genommen, mit einem ]. 


Sekretär, der 5 


a. chylafet +. Kali- a 
fat; Würde oder |: 
Reich des Nach- [:. 
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ergebenen Diener spielen, 
sich bei j. einschmeicheln. 


a \. a. chalt s Mischung 4 
& albernes Geschwältz, 


& .„ chuluskäar «4 
Faselei #£ Ar \— < 2 e aufrichtig; 
J schmeichelnd. 


==: (yer)mischen; unsinniges 
-- Zeug reden, gemein wer- 
den, beleidigen. 

Is a. chaP » Absetzung 4 
Bi Entthronung % — 
= el entthronen. 


p. chulüskara- 


ACER er 
a aufrichtig, 
schmeichelnd. 


chuluskarlyg ® 


7 < „> Aufrichtig- 
ob keit «5 Er- 
gebenheit + Schmeichelei « 


“ 1. a. chalug = von gU- 
‚Je tem mildem Cha- 
rakter, gemütlich. 


=. je a. chdlaz sr, Ehren- 
= kleid »— o,>l — 
os. a. chakf s Nach- 


4 


_ folger ” „a. chaldj » klei- 
le a. chukfa = (Pl. v.|(£= ner Meerbusen; 
a2) die Nachfolger Kanaly (says — 


<bb.5 „— das Goldene 
Horn. 
. p. chalice s kleiner 


"." (Muhammeds), dieKalifen; 
=, Sekretäre bei der Hohen 
‚.! Pforte (in diesem Sinne 
‚ auch als Sing. gebräuch- 
'_ lich). 
le a. chalg: Senopung 
u" > Erschaffung # Publi- schung + (bes. 
=: chemische). 


e\. a. chalife « Nach- 
“> folger », Stellver- 

trefern Kalif = Sul- 
tan n Sekretär in einem 
Bureau der Hohen Pforte; 


u der Oberste dieser 
Schreiber. 


| \s 4 chall s Freund 7 


L 
“al „al! Abra- 
ham, der Freund Gottes. 


. a. chumär » Katzen- 
J jammer (nach einem 
ausche), Kater ” 


. a. gumbara s Kano- 
8,> nenkugel 1, Bombe «, 


\ \; chalka 8, 
kum » Pöbel” Volk ; = 
x Hell — schaffen, er- 


B schaffen. 

a u A a. chilgat 

. Schöpfung 4 natür- 
= liche Anlage. 

2 ; . a.chilgsa anerschaffen, 


angeboren, natürlich. 
Fem. u. Pl.: «al 


. a. chalel s Schaden 7; 
Fehler; Beeinträchti- 
gung 4 Störung 


ler; — ıJLel a, 
eu u — beschädigen, 
stören, beeinträchtigen. 


“le p. chalelpezir a be- 
ls Echadigt, beein- 
trächtigt, verletzt. 


. a. chulüs s Aul- 
cr ze richtigkeit 4 De- 
votion + Schmei- 


chelei # gel _ den 


e . chymehymenäselnd; 


Pe ein Näselnder. 

m >. oe 0 chymehymila- 
mag vn» nä- 
seln. 

> a. chamr s Wein ” 


m TT  — er 


*« Teppich (auch 6) gA> 


> 


ur a. chums s Fünftel 


. chamur » Teig 7% 
27 Sauerteig; — = als 
ungesäuerter Teig; en —_ 
Backwerk 7 „Bas 


sich unberufen ein- 
mischen; « weich, nicht 
gut gebacken. 


u> a. chamir = > 


Des p. chandjer 
. s Janger 
Dolch. 


ep: chancer 
% 


chandan 4 


as, Di 
gas lachend, lustig. 


“10. a. hendek s Gra- 
ben = PL.: zal> 


oe PD. chande s Lachen 7 
ot Spottgelächter n 


„+ a. chynzyrs Schwein ? 


Jr” Wildschwein ; « nie- 


derträchtig, gemein. 


“tt +. chynzyriyg :® 
Oh ZJ Schweinerei 4, 
> Niederträchtig- 
keit +, Gemeinheit « 


\$ .. chünkar sHerrscher”, 


I Kaiser = Sultan ® 
chünkärlyg ® 
3 Herrscherwürder, 


Regierung(szeit) 
eines Sultans. 


N p. chab s Schlaf ” 


p. chabgäk s Schlai- 
«il > gemach ? Schlaf- 
” stelle £ Bett 
I\<ı „pP chädjegan *® 
Ne (pi. v. >14>) 
e pP. chädje, hodja $ 
up Fler m Meister 
Schullehrerr Geist- 


Ju> 


w 
AS a. kammal s Last- 
träger ” 


ll hammallyg s DBe- 
ruf = eines Last- 

trägers; (ie) 
grobe körperliche Arbeit. 


alles „a, hammäljje s: 
= Trägerlohn = (und 

andere Transport- 
kosten). 


« a. khammam s Bad " 


y Badehaus 7 Co, 
«4 — natürliche Heiß- 
wasser-Quelle. 
hamamdjy »Bade- 
Zul halter = Bade- 
wärter ” 


8 a. hamäil s (am 
Su Arme oder am 

Halse getragenes 
Zaubergehenk, das als 
Schutzmittel gegen Krank- 
heiten und Zauberei die- 
nen soll) Amulet 


a. himäje s+ Schutz 
als r : ’ 
“ Ar | — beschützen. 


a. kamd s Lob * und 
Dank 7 Gnade ; 
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ao > a. kamiüza s Säure £ se p 


N Sauer- 
stoff = . = 


A a. kamule st, Last t, 
9" Ladung + Schiffs- 
ladung 


® a. hamijjet =, In- 

“ begriff dermensch- 
lichen Tugenden; Eifer 
VaterlandsliebesEdelmut” 


RER p. kamijjet- 
» mend 


> hamijjeti a 
Fur hamijjetlu 


eifrig, patriotisch gesinnt 
(Titel der Subaltern-Be- 
amten und Leutnants). 


Ju a. hamid a gelobt, 
-  __ lobenswert; s Gott; 


\As abd-ül-hamid: 
Name. Sr. Kaiser. M. 
des regierenden Sultans; 


wörtliche Bedeutung: der 
Diener Gottes. Fem. u. 


Pl.:o Au; oAur> sye| 
gute Sitten, Tugend t 


La! 7) u N alo:> a. Aynta s, Weizen ” 


Gott sei Lob und Dank!; 
ur Tla) und Je out 
durch Gottes Gnade. 


a. kam! (arab. 
Inf.) va beimessen, 
Schuld geben; zuschreiben 


= el —; s Schwanger- 
schaft + el —_ 3 


ebären, entbunden wer- 
en. 


e. a. Ahanefi a hanefi- 
tisch, dem Ritus des 

Abu-Hanifa gehörig, 
rechtgläubig; s Hanefit ” 


Rechtgläubiger; — AL 
Ritus des Abu-Hanifa. 
\“ a. kawwa s (weiblicher 
Name) Eva. 
a. kawäadis s (Pl. 


er 
nn, &>lo) Eireig- 


a a. hamle st Angriff = | nisse; Nachrichten. (Wird 


oft als Singular gebraucht). 


‘> 


a. kAawarijjun s 
die Apostel 

(bes. diejenigen 
die als Gehilfen und Ge- 
nossen von Christus be- 
trachtet werden). 


| "2a. hawäs e*, die 
u. Sinne; > — 
die fünf Sinne. 


Al a. khawäk st, Über- 
P tragung + (einer 
Bo ur: eines 
Rechts, eines Geschäfts 
auf einen andern), Beauf- 
tragung % uw GE 6 
Übersendung « der Ge- 
suche oder Akten an die 
zuständige Behörde. 


p. kawälenaäme s 
geschriebene 


alallys 
Zahlungs- 


anweisung. 
Je 
a. Aawäjıd) 8 


1. 
Br Aa 


v. Lob) notwen- 


a. hawali *, die 


Umgegend. 


dige Sachen; ©, yo — 


die allernotwendigsten Sa- 


chen, Bedürfnisse. 


> a.kür \ » Huri e 
_ Jungfrau 
des Para- 

dieses. 


Gy, a.hury 


dep 


a. hawsala s Fas- 
sungsvermögen * 


y a. hawz, hauz 3 
u (Wasser-)Teich ” 


N = 3, N harv- 


Jamag vn bellen. 


a. hawl = Kraft r 
Je Macht « in der 


arab. Redensart y «J > Y 


J> 


Nee N al 155 
lä hawle we lä quwwete z 
billähil-alijjül-azim: außer 
bei dem hohen großen | 
Gott gibt es bei niemand 
Kraft und Macht (eine all- 
En un welche 
ügung— im Un Jück und 
Ärger — ausdrücken soll). 


Je=ds up; 
Handtuch 


a. hajj « lebend, le- 
bendig. 


> 


a. kaja = Scham 
-  Schamgefühl : 


ls a. hajät : st, Leben 
ei Quelle 


des Lebenswassers, Ver- 
 jüngungsbrunnen 


— 


Sale hajäsys = UNVEI- 
« schämt, schamlos. 


3 Lo hajasyz{yg 


verschämtheit : 
Schamlosigkeit r. 


Be‘ a. hajsijet =», An- 
Zu sehen » Würde ; 


ik _— persön- | 


- 


liche Würde, Selbstach- 


chy s neunter Buchstabe 
& des türk. Alphabets. 
Aussprache: ch und h. 


“\, a. chätem s Siegel 

e le Petschaft 3 Siegel- 

48 \& Schlußformel + (z.B. 
eines Briefes); En- 


Ing ” 
a. chätime s Schluß 7 
de » Nachwort 


135 


tung 4 — „bo! ange- . 


sehere, achtbare Leute. 


heit « Ekstase ;; los — 
sich wundern, in Staunen 
‚geraten; es! yo2 — in 
Staunen setzen. 

a a. hajfä « leider!, 


s Un- li> 


„ schade! 
a. hile = List « Be- 
> trug Täuschung & 
“  Verfälschung t 


zb P- Arlebäz @ u. ® 
> etrügend, täu- 
“ schend, listig; Be- 


trüger ” Schuft 


I n Frau 4 Weib " 


ze chad s Kreuz 


chatlamag 
kreuzigen. 


va 
’ 


Il 


chätun ®s Dame %, sl na 


al 


als. hilesis a wahr, echt; 
-« unverfälscht. 


BER hajsijjeisis = UNn- p. Ailekär a schlau; 
ee würdig, unan- Ne? listig, betrüge- 
gesehen. 
hajsjjei @ Wür- 
dig, angesehen, Ja> u. a re be- 
geachtet. u: sa ver- 
3A hajdid 5 Räuber ”. a. kin s Zeit«. dierechte 
Zeit; oX>b& — er- 
dat Ahajdudlyg 
Ay) = be forderlichenfalls. 
Räubertum a a. hajewän, hafwän 3 
a. hkajran a be- |). Tier 7 Lasttier ? 
le troffen, , erstaunt, (Reit-)Pferd y (fig.) 
verblüfft; — | dummer Mensch; zb. = 
& f ab staunen, sich Mensch = PL: | 
wundern. ar 
a. hajret =, Ver- hajwandje ®& tie- 
> wunderung + Er- all. tisch, roh, grob; 
staunen» Betroffen- 


dumm. 


PA hajwanlyg » tie- 
ol \y> a Wesen, 
Rohheit ; (fig.) 


Dummheit r 


a. hajwäni «a tie- 


Ql> risch; roh. Fem. 


u. Pl.: ei 4m 
hajwänijjet 8: 


En Tierheit % tie- 
risches Wesen. 


w 
A> a. hajje s« Schlange r. 


Rabbi- 
ei! — der 
Oberrabbiner. 


Sulsls pabbinat® 
ol 


chacham 8 


a. chadim « dienend; 


s Diener 7 + 2 = 


oe 


I „| Diener der beiden 


heiligen Städte (Mekka 
und Medina, ein Titel des 
türkischen Sultans, als 
KalifderMuhammedaner); 
Eunuch 


je a. chäridj a außer- 
G- halb befindlich, 


äußerlich; nicht einbe- 
riffen; = das Äußere; 
usland 

e 


l a.ckäridjen a2 Außer- 
u lich, von außen. 


2a chäridji a äußer- 
on lich; ausländisch. 
Fem. u. Pl.: «>, 


>, a. chäridjüjje er 
= (Abkürzung von 


auswärtige 


=. ya! 
Angelegenheiten) Ministe- 
rium der auswärtigen An- 
gelegenheiten,, uswär- 


tiges Amt = la —; 
(s zei — Minister des 
Auswärtigen. 


o>\e R) „ie 
a. 
el der 


außergewöhnlich; 


natürlich. 
chasjalmag va 


FL (ver-)brühen, 


kochen lassen. 
chaslamag va 


el 
> (ver-)brühen, 
kochen; (fig.) schelten. 


FOR ARE chaslama 8 


Brühe + gekoch- 


tes Fleisch. 
AL chasjanmag vn 

sich verbrühen; 
(fig) trübe Erfahrungen 
machen. 


chärig- 
i-’äde 
@4 


über- 


be 
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* \s Rz : 

> a. chäass a für den 
or ausschließlichen 
Gebrauch einer Person 
(bes. des Herrschers) be- 
stimmt, privat, eigen; aus- 
erwählt, bevorzugt; echt, 
rein, ungemischt; groß- 
herrlich, kaiserlich; zu 


kaiserlicher "Gast: 
5, — J2=s Minister- 
rat est. — feines Weiß- 


brot; ecy — die Vor- 
nehmen „und das Volk. 
Fem.: ao 


FRWATZ a. chässa ss, [Abkür- 


Slus} 


kaiserliche Garde, $4> | — 
Gyle das erste Armee-. 
korps in Konstantinopel; 


Su — kommandieren- 


der General (Marschall ») 
des ersten Armeekorps. 


de 


2a a s 
. Prediger ” der die 
Hutbe = al> spricht. 


zung von — 


chassijjetlia wohl- 
tuend, gesund. 


a. ckätyr s Gedächt- 
nis = Gedanke 
Erinnerung + Ge- 
müt = Herz r Gefällig- 
keit 5 Befinden » Gesund- 


heit 4 .s£b — Gefällig- 
keit erweisen, zufrieden 
stellen; , % 9 — kränken; 
lo — Rücksicht neh- 
men, achten; ) yo — 
sich nach dem Befinden 

sah ls oe 
erkundigen; 36 (S--übel 


er 


nehmen; SS ‚4603 — im 
Gedächtnis behalten; o — 


AS“ einfallen; "2 — 
i> vergessen werden 
&L, ve erinnern; o3— 


L 3) ‚> «ll im Ge- 
dächtnis bleiben; 
5 „ZN mir zu Gefallen; 
A — ‚glas (adieu!) viel 
Vergnügen! (zu einem der 
Abschied nimmt). 


— 


RZ Yy b 1% chatyrjatmag va 


j. an etwas 
erinnern. 
chatyrjamag va 
Ib sich einer 
Sache erin- 
nern. 


la a. ckhägäar ® Herr- 
scher ” 

ei. a. ckägäni a kaiser- 

geb lich; — „95 Grund- 

buch (amt) » ” 

s\\-e p. cAak s Staub 

Sl. Erde «, Erdboden 


ST chäkipa \ s Staub 
n 


er 

P. Füße 

NE chäkipaj| (eines 
4 

Vornehmen); (das häß- 


liche und falsche Wort 


ER „der Staub Eurer 


Füße!“ soll etwa ‚Euer 
Hochwohlgeboren!“ be- 
deuten!!). 


Je a. chälid a ewig. 


chälis a echt, 
emischt; auf- 


‚ale un 
richtig. 


ge 
SL a. chälig = Schöpfer 
Gott r 


Ai a. chala s Tante r 
(Schwester des 
Vaters). 


ö >); Alz chalazäde s Sohn 
oder Tochter der 
Tante. 


Se chaly s Teppich ” 
ie a. chäls a leer; ein- 
san, öde; frei von; 


7..Je& Wüste 4 unbe- 


baute und unbewohnte 
Gegend. 


FERNE en. s kleiner 


.. Teppich. 


FE p. cham a unreif; roh; 
[ unbearbeitet; uner- 
fahren; unsinnig. 


ml a. chämis a (der, 


die, das) "fünfte. 
Fem.: ul 


ale . chämisen © fünf- 


tens. 


wu a. chämise s‘, (Ab- 
kürzungvon— 44, 
= fünfter (Zivil-) Grad). 


Gr 

pl 
schweigsam; 
schweigen. 


cham{yg s Unreife 1; 
Unerfahrenheit 4 


p. chämus «a 
schweigend, 


Ey) 


. chäme s Feder ;, 
chreibrohr * 
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N 


erberge. 


‚le elan + Prinz 5, (Titel EN® 


der tatarischen 


Fürsten); Herrscher 


chan s orientalische Jeb- 


chaw!y s Hand- 
tuch » Badetuch 


Großherr = (dieser Titel An chawjar s Kaviar * 


wird auch dem Namen des 
türkischen Sultans beige- 


fügt). 
chandjy s Gast- 


FE eiandy ı Ga 
wirt = (einer orien- 


talischen Herberge = 16). 


al p. ckänedan s edles, 
vornehmes Haus; 
ochne ‚omehmes Fa- 
milie; edier Herr, dessen 
Haus den Reisenden und 
Armen stets offen ist. 
SL chanlyg =» Titel, 
Würde und Land 


eines tatarischen Prinzen. 


ER = die gnädige 
Frau; „ — Fräulein 


Dame « 


’ 


Fräulein 7 


Be 8 
Frau 


„el p. chänuman s Fa- 
milie « Haus = 


se p. ckäne s Haus 


’ 


— „lo Hausherr ” 


jeigeni Hausbesitzer r); 
8: #93 „— der sein Haus 


auf den Schultern trägt; u 


Vagabund 


&a chaw s ganz feines 
dünnes Haar; Flaum r 


ol 
Synagoge f. 


— 
— 


2) ea chawra 8|, 


als a. «örif a furcht- 


zil 


chajlaz a müßig, 
faul; 3 Faullenzer ” 


AL. Sy; AL a 


werden, ER 


yb- chajlazlyg » Faul- 
heit + Nichtstun ? 
schlechte Führung. 
„is 
*.\5 a. chäin a verräte- 
I” isch; s Verräter ” 


ll p. chäinäne ad ver- 
räterisch, treulos. 


ls p. chäje, chaja s Hode 


ls a. chabäset ss, 
°  Schlechtigkeit + 

die schlechte Handlung, 

Schurkenstreich 

* ge 2. 


u. 


chabä-is 8”, 
°  Schlechtigkeiten*, 
Laster ®; lad e| [ür- 


mül-chabä-is = Mutter der 
Laster:] Alkohol ” 


a. chaber = Nach- 
richt 5 Meldung ; 
(gramm.) Attribut (in 
einem nominalen Satze) ; 
Tradition welche sich auf 
Muhammed bezieht; 


A, sclyy ccläl 
benachrichtigen, mitteilen; 


a — erfahren; EN ee 


ich weiß nichts davon; 
sg e— ich habe es 
nicht gemerkt; — 3 „de 
schriftliche Benachrichti- 
gung; Quittung 4 — 02 
Todesnachricht. PI.: „a 


chaberaji s der ein 


Fa Ereignis "meldet, 


Nachrichten-Bote = 


\ 3 ® p. chaberdär a 
IT penachrichtigt: 
wissend. 


Ele): chaberlesmek vn 


° einander be- 


nachrichtigen. 
» u a. chabis a böse, 
„. 8 Böse- 


schlecht; 
wicht = Schuft 


n a. chytam s Ende 
Schluß 7 4% — voll- 


endet; — Gm> gutes 
Ende. © 


> a. chatm s Beendigung r, 
[ das Durchlesen des 


del — 


ganzen Korans; 


beendigen; den Koran 
ganz durchlesen. 


Jo a 
n s Scham + 
Verlegenheit # 


(richtig: 
Tess er 


\AS- p. chida s Gott ” 


EN \A5- . chüdäwend s 
2 Her n Gott r 


5 \A& p. crüdawendi- 
Be a : 

Herrscher = Gott = Bei- 
name Sultan Murads Ill 


chadjälet st, 
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. (hiervon ‚\S); ss 


die Provinz Hüdawen- 
digar mit der Hauptstadt 
Brussa. 


\As p. chudajs «a 
G göttlich; natürlich; 


RN — nur von der Natur 
erzeugt und gebildet. 


de I>"a. chud’a sr, List £ 
Täuschung ; 


re >= *— Kriegslist «. 
bass a. chydemat st, 
(Pl. v. LuJ>) 


vr sS a. chydmet, hizmet ss, 
Dienst 3 Amt ı 


Bedienung + el — 


dienen; SS. — Mili- 


tärdienst * 
gend  chydmeidji, 
. hizm ...s Diener 7 


„ — Dienstmädchen * 


Alters ehydmerajitn, 


him... 3 
Beruf eines Dieners. 


Kaus p. chidmetkär, 
hizm ...s Diener” 


<, Br“ chidmelkärjygs 


Dienerberuf 


dam 2. chademe 
(Pl. v. eb) Die- 


ner "®, Dienerschaft re 
besonders die Diener bei 


sm 
’ 


I 


Vizekönig" (von Ägypten), 
Khedive . = 


a! AS. p. chidiwäne au. a2 
2 Khedivisch x wie es 
einem Khediven zukommt. 


a. chazsele str, 
gemeine Personen. 


RES 


,> p. char s Esel * 


MS a. charäd a ruiniert, 
. verwüstet; 8 


Verwüstung +, al _ 
ruinieren, verwüsten. 


charabät se», 
en, Trümmer ®; 


ols Ruin 


Kneipe « 


charabäti a 


e \F Hederlich: s ein 
Liederlicher, Trunkenbold 


rules 


a. ae sr aa f 
Trümmer 


charabätiik 3 
Liederlichkeit + 


als 


„ua > P. charäbezär = Ort 
Bu ce voll Ruinen; 


verwüsteter Ort. 


„ 
zu! > a. charäbijjet 
Ruinierung £ 


Verwüstung t. 


\>a charädı 8 alte 
& jährliche Steuer, die 
den nichtmuhammedani- 
schen Untertanen auf- 
erlegt war. 


den Behörden; u \ Sa charädj-güzär a 


Palastdiener *. 


tributpflichtig. 


trohsack. 


® J> Knien s Fürst E „> N s großer 


nig ” Wesir 


vr 


ur\> a. chyräs a kratzend, 
reißend; — Jsherz- 
zerreißend. 


bls a. churöfat s«, (Pl. 
v. #| >) 


43\> a. churäfe s‘, erdich- 
tete, unwahrschein- 
liche, unglaubliche Er- 
zählung; dummes Ge- 
schwätz. 


An > p. chyrämän a sich 
5 schaukelnd und 
herumstolzierend; sich 
wiegend und biegend 


(gehend). 
3,0325 Wrupry : 
>, or Lumpen un 


andere wertlose Sachen. 


> a. chardi s Aus- 
(I gabe rs, Kosten ®; Auf- 


wand r die zu einer Sache 
nötigen Materialien, wie 
Ausputz und Zutaten eines 
Kleides; Baumaterial 
(bes. Mörtel, Gips etc.); 


el — ausgeben; ver- 


brauchen. 
chardjanmag vn. 


> Di ausgegeben, 
verbraucht werden. 
o\l>> p. chardyrak ® 
a Reis 
chardjjyg s Geld " 


egeld : 
> für nötige Aus- 


gaben; Taschengeld * = 


a rg 

> chardjjy = kost- 

N og spielig, teuer; mit 

Mörtel (Bau); mit Zutaten 
(Kleid). 


03 p. churdebm 3 
410° Ne 


Ba 


139 > 


x 3 chyröyn « störrisch, 48 3. a. chyrga s wattierter 
um unfreundlich, ” Hausrock; Kutte der 
unlenksam. 


Derwische; a „u *— 


Mantel Muhammeds on 
in Konstantinopel auibe- 
wahrt wird). 


chyreyniyg ® 
unfreundlicher, 


> 


derber Charakter, Reiz- 
barkeit « 53 ade 
p. chargele, hergele : 
. as I” Eseisheerde f 
>> p- chired ; Geist %| (fig.) ungezogener, grober 
Verstand 7 u — Mensch. 


Geist besitzend, weise,;| , „at. 
ein Weiser. GN ie ok 


einander 


J i anknurren (wie die Hunde 
\a> | streiten). | 
charda] s Senf " y 
® 3 >  chyrlamag vr 
das “ knurren; schnar- 


chen; grunzen; röcheln; 
krächzen; (fig.) streiten, 


rgrößerungs- zanken. 


glas » Mikroskop " a 
Sl > chyryldamag = 


$ . N) 
EL) ö churdelenmek sY pP 
| n > Ma nn ab- 
bröckeln; sich in kleine „ 2 
N len. chyryiiy » das 
Stücke zerteilen GsJl> ee Sun 


chen, Knurren etc.; Zank ” 


chrystjjan s| Streit " 


rist ” 


3 8, 
ls 


chyrsys s Dieb 355 
«5 — Seeräuber 7 — 
‚EU Diebeshöhle ı 

Gh Ayrayeba : Dieb- | 0 
stahl el _ 
vom Diebstahl 


Js ehruiwar & 
re streitsüchtig; 


chrystijanlyg ® 
s Streitsüchtige 


Christentum * 


eo “ 


ls p. churma » Dattel $ 
ziel —  Dattel- 


© charman = (aus d. 
pers. >) Ernte ;, 


stehlen, Göpel 7 „au, — Ermte- 


leben. 
U} 
>. a. chartum sRüssel ” 
> g (bes. des Elefan- 
ten); Gießröhre + an einer 
Feuerspritze. 


zeit s Cs 995 — durch 
Göpel treiben; dreschen. 


a. chürrem «a glück- 


” 
Ce lich, lustig. 


ur 110 


mr = su> chirmen. a u > chazııa. 


a a ee 
< ne > Schatzkammer f, Wasser- 


zum Vorschein kommen: behälter = — 


Auflehnung + Empörung + 
— „lo Empörer 7 gro- 
Ber Eroberer let _ 


hinausgehen, herauskom- 
men, zum Vorschein kom- 
men. 


Summe von 16.000 Piaster; 
au! — der Staatsschatz; 


des Sultans. ®: (yl;> 


p. nn. s Hahn 
a P- din 


n = am 
Gewehre. 


Würde 
Amt eines Schatzmeisters. 


8 Au: chorosfanmag vr 
= . wie ein 
ahn gebärden, sic 
brüsten. e A a. chasär s Schaden ” 

Verlust ” 
% . 
> pP. churüs s heitige| „ 
urn Aufregung; _, 
Erregung r, Begeisterung « 3 


ker > churusän a auf- 


geregt; erregt; ; 


begeistert. geschädigt. 


Fe a. chissel st, Geiz ” 


ab, > gr. charita s geo- Gemeinheit + 


graphische Karte 
AS pP. chasta a krank; 


ee 2. —ıc & gl Z— 
erkranken, krank werden; 
er — kränklich. 


cn 5 a. charif s Herbst ” 


.. | Ayz ıs Kraft £ Ge- 
| walt 4 Schnelligkeit ; 


.. [Schwung =» 4) — 


Po 
z schnell; kräftig Jg —_ 
schnell. 


ul LS R. chastachäne 3 


ankenhaus n 


> P. ehazan > Herbst =| werden, erkranken (an). 


aus chastajyg s Krank- 
heit s, (Ss — Mn 
Hautkrankheit ; (S— Nu 


la a. chazä-in = 
(Pl. v >) 
Schätze ®, 


— yo; 
Niederlage + Speicher 


de er krank, 


ob — der Privatschatz |” 


„a A, 2 chazinedär 7 
2” Schatzmeister = m 


& I, 3 dad,’ er Frl ER 8 


und 


a. chasäret f — 


FEN WE p. chasärdide a 


Nervenkrankheit 4 8 
(5 — Herzkrankheit + 
= sale ansteckende 
Krankheit. 


A Dobpy 4 
kränk- 
lich, leidend. 


> pP. chüsrew s 
mächtiger 
scher, Monarc 


Here’ 


chüsrewäne a 


"| R 
vr : © königlich, 


kaiserlich. 
os a. chusaf s Mond- 
finsternis 4 (siehe: 
Is) 


FE nase a. chasis a geizig, 
gemein. 


ns a. chases s Holz » 


= 923 


3 \ Bye chysyrdatmag va 


rauschen 
lassen, Geräusch machen 
(z. B. auf trockene Blätter 
oder in seidenen Kleidern 
gehend) 


RE) 3 Jon EN un 


rauschen (von 
seidenen Kleidern oder 
trockenen Herbstblättern). 


& + : . 
Sum chysyriy 8 
Ga Geräusch y 
Gerassel r 


ASS AUEL- cher- 


amak va ver- 
brühen. / : 


ges 


ID, & oe chysja- 


07 


- a + chysyl- 
Gukschhr 
Ce 


rassel " 
25 B- chysm s Wut +, 

| om ” 
chysymjanmag 
vn wütend, 


oh 
zormig werden. 


ll s2 p. chysmnäk «@ 


wütend, zomig. 


.n + 5217 
p. chosnüd a ZU- 
a frieden(-gestellt) ; 


el — zufriedenstellen ; 


vn Tau- 
schen; 
rasseln. 


ehysyliy 3 
Geräusch, Ge- 


St q) —_ zufrieden sein oder 
werden. 


5 s Dr chosnud]yg s Zu- 


friedenheit £ 


Garn P- chosnüdt s Zu- 


edenheit £ 


a. chusi@’ s Demut r, 
Bescheidenheit t 
2 a. chusunel 8, 
Cagus Rauhheit « Här- 

te « Derbheit s 


(des Gemüts = a> —) 
ER a. chysal ser, Sit- 


ten «#; moralische 
Eigenschaften. 


er 


s a 
„abe: 2a. chasä-is sr 


(von uol>) 
Eigenschaften; Eigen- 
heiten. 


\ . a. chasa-l st, (Pl. 
J v. Che) 


-| . a. chaslet st MO- 
ralische Eigen- 
schaft, Gemüt 


in dieser Sache PI.: 
\ . a. chususa(n) 
MAD Hesonders. 
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Charakter 7 Tugend # Ge- 
wohnheit; el — oder 
Ay \ sich gewöhnen 


> 


el — feindliche Ge- 
sinnung zeigen. 
 . a. chyzyr ® der Pro- 


(an). Pl.: JLe> u. JL2> | r@> phet Elias, der nach 


at a. chasm s Gegner ”, 
Feind 3 lo — Tod- 
feind ” Ä 


eu chysym s Verwandte” 


s Ver- 


mas ehysymiyg : 
wandtschaft « 
. a. chusüs s An- 
HD gelegenheit ; 
.— b cab — oder 


wo pol Js besonders, 


vor allen Dingen; 03 — 9 


. L „2 chususät 8t, 
Angelegenheiten, Fragen ®. 


. a. chususi 4 


(s“. eigen, persön- 


lic Privat — 
...; Fem. u.Pl.: Lo ya 


- ya> a.chususijjätst 
= .chususijjä 
” (Pl. v. 


Lo ‚4a>) Privatsachen, 


ersönliche Angelegen- 
eiten. 


fM 
. a. chususijjet st, 


m H@> Eigentümlich- 

keit 5 Verhält- 
nis zu einer Sache oder 
Person; Vertraulichkeit r. 


a. chusumel st, 


Feindschaft 4% 
er ‚yel Feind- 
schaftserklärung f, „url 


dem muhammedani- 
schen Glauben noch lebt 
und denen, die sich in Ge- 
fahr befinden, oft zu Hülfe 


kommt; gu — (Ahy- 
dyrks) Tag des heiligen 
Georg. 


ee a. chuzi? 8 Demut £ 


bsa cat « Linie s 
"Strich » Schrift 4 


Cs _— eigenhändige 
Schrift; a „ep \a- 
kaiserliches Handschrei- 
ben; — (> Schön- 
schreibekunst ; Kalli- 
graphie % > _— 
Vorgehen 7 394> — 


Di 


Grenzlinie # a - 
gerade Linie; (Sg3y£ — 
senkrechteLinie; a = 
krumme Linie; 5 a — 
Parallellinie % gun Fa 
ol Talweg \. — 
der Äquator; a — 
A) der Meridian; 
Sa -, „— Rückzugslinie ; 
4s3| A» — Verteidigungs- 
linies alol 9a — 10 „Lu — 


Verbindungsweg = Pl.: 


byus 


\b3 a. cnarä s Fehler 
Irrtum 


„L> 


bs a. chytab s Anrede # 
Jel — anreden. 


a. chytaben «2 (beim 
Sprechen) sich wen- 
dend, anredend. 


lbs 
) 
L .e a. chattät s Schön- 
schreiber ” 
Gb bs schreibekunst + 
Gewerbe eines 


Schönschreibers. 


(bs 


a. chytäbet st, Rede- 
kunst £ 


chattätlygsSchön- 


bs chatäly a fehlerhaft. 
a.chütbe s« das Ööffent- 
liche _ Kanzelgebet 


des Freitagsgottes- 
dienstes. (Im Namen des 


jeweiligen Khalifen von 
dem Chatıb vorgelesen.) 


. a. chatar s Gefahr 
s 


—. gefahrvoll. 
ll aikaresen 
gA a, ie = (Pl. v. 
L>) asl „A|, 


telegraphische Linien; — 
& AA> Eisenbahnen. 


oslo5- a. chatwe + Schritt = 
L: a. chytta = Ge 
Landstrich m 


® 


Be: 


a. chatib s der das 
öffentliche Kan- 
zelgebet des Frei- 


tagsgottesdienstes (AL>) £ 


sprechende Imam an einer 
Moschee. 


a. chatire = Um- 
& friedung + Ein- 
friedigung t 
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Als a. chaffaf, gawaf s 
Verkäufer von 

SZ Schuhwaren; 

ELF) Schuhwarenladen = 


Les a. chafaja = (Pl. v. oN- 


l>) Geheimnisse. 


zus a. chaftan, gaflar 3 


Ehrengewand 


°.a chiffet s‘, Leichtig- 
An keit Leichtfertig- | 9 
keit + Leichtsinn 


‚eb 


süme ı «2 kurz, im Gan- 
zen genommen, mit einem 


Worte = e 


chuläsadji = 
Sekretär, der 
die Akten- 
auszüge zu machen hat. 


LS alt «= Kabel ; | 


Tau n dicker Strick. 


a. chyläf s Wider- 
= spruch Entgegen- 
sein 7 » Gegenteil 7 ? 


Verrlicktheit ı f, el“ —;| Lüge; Du yo — lügen; 


EIS“ — ılae verrückt 


werden; I >— Leicht- 

fertigkeit r 

oe. a. chafi a geheim, 

Eu verborgen. em. u. 
Pl.: ‚ea 

z 5 

gr a. chafijjen ® ins- 


geheim, heimlich. 


°. a. chafif « leicht; 
Ass flink; nicht ernst 


=; Jäl— 


wenig Geist as leicht- 
sinnig, unbesonnen. Fem. | 


u. Pl.: daa> 
a. chafijje ®, Geheim- 


polizei « Spitzel = (der 
politischen Polizei), 


A 


Spion 7 (5, Pi? — Ge- 
heimpolizist ”. 
chaläs s Ret- 


wo“ Je} tung «, Befreiung « 
ar ah! — 


sich retten, sich befreien; 
„el — retten, befreien. 


a. chuläsaten @® 
kurz (gefaßt), mit 
einem Worte. 


a. chuläsa st Aus- | 
zug” Hauptinhalt 
Quintessenz # Re- 


Lo 
Ko 


& — zuwider, entgegen; 
| — ungewöhnlich, 
„ungebräuchlich. 

chyläfen a2 Zzu- 


By 3 wider, entgegen. 
a. chyläfet s, Kali- 
sy 


fat? Würde oder 
Reich des Nach- 
folgers von Muhammed. 
er p. chyläfeipenäkh 5 
oiöys u. @ beschützer 
Kalif = Sultan r 


des Kalifats, 
. chylafet- 
Fly Anh e a 


Kalifen be- 
treffend, kalifisch, kaiser- 
lich; — &\5 Seine Hei- 


lige Majestät der Kalif. 


Eu 
. LS 


Er 2. ee 
Ye a. nn s: (Pl. v. 
a2.l>-) Geschöpfe; 


alstürkischesWort: Dienst- 
mädchen : Sklavin £ 


ji k: a. chaledjäan s Auf- 
regung f%, innere 


Bewegung, Herz- 
klopfen 7 — wo - 


: er s 
Gegner 
gegnerisch; 


al 143 


ergebenen Diener spielen, 
sich bei j. einschmeicheln. 


< Is p. chuluskar « 


albernes Geschwätz, 


| 

| 

Ibis a chajt s Mischung 
Faselei % ar = 


5 aufrichtig; 

SEINEN: unsinniges schmeichelnd. 
eug reden, gemein wer-| . . chulüskärä- 
den, beleidigen. Ua au © 

aufrichtig, 


. a. chaP s Absetzung f,| 


Entthronung 4 — schmeicheind. 


- chuluskarlyg ® 
el entthronen. 3 1 5 Aufrichli i 
eit + Er- 


gebenheit 5 Schmeichelei 


35 


kleid =. >b — 


1. a. chakf s Nach- 
ds folger ” 


a. chalug = von Su 
tem mildem Cha- 
rakter, gemütlich. 


I. | 4 chil’at s, Ehren- 


.e a. chalidj = klei- 
| ls a. chukfa = (Pl. v.|\cr ner Meerbusen; 
al) die Nachfolger | „ Kanal sa 3 


bb.s — das Goldene 
Horn. 

ep. chalice = kleiner 
*«“ Teppich (auch u) 


(Muhammeds), dieKalifen; 
Sekretäre bei der Hohen 
Pforte (in diesem Sinne 
auch als Sing. gebräuch- 
lich). 


“\. a. chalg » Schöpfung 1, R ‚ chalta 8 
| se Erschaftung 5 Publi- dis Mischung ’ (bes. 
„‚kum» Pöbel Volk ; ” chemische). 


s 


schaffen, er- 


e\. a. chahfe » Nach- 
> folger  Stellver- 

treter » Kalif = Sul- 
tan n Sekretär in einem 
Bureau der Hohen Pforte; 


m der Oberste dieser 
Schreiber. 


| \s 4 chalil s Freund 
y 

N pe \,\ Abra- 

ham, der Freund Gottes. 


. a. chumär s Katzen- 
J jammer (nach einem 
ausche), Kater * 


a. gumbara s Kano- 
nenkugel +, Bombe «, 


schaffen. 
Ei ale chilgat  8t, 
Schöpfung 4 natür- 
liche Anlage. 


; . a.chilgta anerschaffen, 


angeboren, natürlich. 
Fem. u. Pl.: al 
| . a. chakl s Schaden 7; 


Fehler; Beeinträchti- 

gung # Störung % 
ly;s — scälel al,)- 
eu „ — beschädigen, 
stören, beeinträchtigen. 


nd 
es . 


e . chymchymanäselnd; 
s ein Näselnder. 


“ile pP. chalelpezir « be- 
In schädigt, beein- 
trächtigt, verletzt. 


77 “ oo. hymch mja- 
\: a. chulüs = Auf- chymchy 
u“. richtigkeit 4 De- “2 Br vn nä- 


votion % Schmei- j 
chelei 4 gel = den gm 2. chamr » Wein * 


BF 2 


er 


Eu 


. chamur 3 


a. chums » Fünitel : 


Teig 


2 Sauerteign — z als 
ungesäuerter Teig; en — 


Backwerk  g& „ea 


sich unberufen ein- 
mischen; «@ weich, nicht 
gut gebacken. 


aD 2. chamir _— „> 
De p. chandjer | 
. s langer 

Dolch. 


.s 


Ze>P. chancder 
£ 


chandan 4 
nd, lustig. 


0. 4a. hendek s Gra- 
ben = PI.: sal> 


.. p. chande s Lachen 7 
stm Snottgelächter n 


has > Di 
gas lache 


„.. a. chynzyrs Schwein ? 
Wildschwein : « nie- 
derträchtig, gemein. 


tr 0% chynzyriyg ® 
3 Im Schweinerei f, 


Niederträchtig- 
keit x Gemeinheit « 


\S .. chünkar sHerrscherr, 


J) Kaiser = Sultan ” 
chünkärlyg ® 
3) :5. Herrscherwürdet, 
Regierung(szeit) 


eines Sultans. 


ol p. chäb s Schlaf = 


p. chäbgäh s Schlaf- 
Ad) \,> 


ernach ? Schlaf- 
. stelle 4 Bett r 
eo \ ® P- 
E 19 (Pl. 


chädjegan *® 
v. >\s>) 

. pD. chädje, hodja $ 
pn Fierr m Meister 


, 


Schullehrer” Geist- 


BI 


licher = überhaupt jeder, 
der einen Turban trägt. 


\ P chär a essend; 
I iressend; " trinkend: 


_ er Menschen- 


fresser 7 — ls Wein- 
trinker ” 
\ . chowarda a u. 8 
82,!19= Herumtreiber = 
Wollüstling 7 aus- 
schweifend; gegen Frauen 
zuvorkommend. 
Herumtreibe- 


Seal 
rei £ wlüstes Le- 


ben; Galanterie f, Ar 


sich herumtreiben; 
wüstes Leben führen. 


chowardajyg 3 


. a. chawärig ® (Pl. 


45 
ar v. 4,6) Wunder »., 


\.s 4 chawäs s (Pl. v. 
ur 6 die oberen 


Zehntausend, die Elite 
eines Volkes; die intimen 
Freunde. 


|,s P. an 9 lesend; 
nn 512 den Koran 
lesend; — les betend. 
.i + p- chänende a 
a gerlin ı)” 


ls P- chäh a wünschend; 


— > wohlwollend; | s ) >= =|, > 


s Wunsch o) 55 Her- 


zenswunsch 7 — b— wohl 
oder übel, nolens volens. 
iw « choßpa aleichtsinnig, 
verzogen; CL 


leichtsinniger, verzogener 
Jüngling. 


or 


4 


choplamag 
springen, 
sen. 


Un 
’ 


hop- 


ein 9 = 


BIST m choro2. 
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ae 


elel — erfreuen, befrie- 
digen. 


p. chödbin a stolz, 
mr anmaßend: selbst- 
süchtig. 


y hodbinkt TH R pP. c%os- 
..  .  chodömäk 3 dis Be- 
29” Stolz n An- Sure ee 

maßung # 

Selbstsucht « En ee 


. chödpesend a 
selbstgefällig; 
eitel; anmaßend. 


e pP. chor a gering, 
I” schlecht; Zul — 


geringschätzen. 


chosäb, DE s 
es Was- 
ser) Nachtisch = bestehend 
aus getrockneten Früchten, 
welche mit etwas Zucker 
in viel Wasser gekocht, 
und nach Abkühlung mit 
einem Sup un ge- 
gessen wer 


ls chosaf = „ls> 


Kuss 


IE gr. chora s Tanz 
es — tanzen. 


A eer 5 chürsid 3 Sonne £ & . chos- 
. r bü a wohl- 
choramag va p- rie- 
cr Vs an . ne ehos- | chend 
verachten. SEGEN, = . 
a . chosdje 2 ange- 
US Aharlen, ”) 7 nehm; wohl 
NOIH lebt wohl! 
r m > $ \J >= cho- 
SE u © a 9 . chos-hal «a 
= ryldamag. J buts Bin wohl- 


Is . chorjyg = Gering- 
25” schätzung « Ver- 

achtung « Er- 
niedrigung « 


. chostab’ a gut 
von Charakter. 


» chosjasmag vr 


+ 
sich an- 


Re FE 
enehmer 


g 
gestalten; einander sym- 
Tagen. sein, sich gut ver- 

agen 


u f AN A choslandyr- 
° D. chos @ 1. an SA N va Er- 

; 2 2ag er 

DI” genehm, gut; er . freuen; zu- 


friedenstellen; einen Ge- 


fallen tun. 
sich freuen: 


EL» 7 
mögen, leiden, 


| Sycnpalhisieren; gern ha- 


es 


heiternd; Erg — will- 


kommen; 3 9 — wir 
freuen uns Sie wohl zu 
finden; Eu, 2 — nicht 


übel nehmen, gewähren 


lassen; BY 5. „De 


choslanmag vn 


choslyg s Annehm- 
lichkeit , 4) — 


| 


As 


ya 


freiwillig, mit Güte (d.h. 
ohne Zwang und 
nehmlichkeiten). 
p. chosnewä a mit 
schöner Stimme 
begabt. 


3 an = 32:> p. chos- 
gu 

nad «a zufrieden, 
befriedigt. 


. e chotoz = Haube ;; 
3% Federbusch 


chotozly a eine 
& 7 Haube tragend; 
busch tragend. 


einen Feder- 
a. chawf s Furcht r, 
Angst r. 


er 


\; . a. chawfen a® fürch- 
9 tend, aus Furcht. 
gr. p. chuljas Schwer- 
W > mut + Einbildung s 
“ Einbildungskraft r 


) » p. chün, chön s Blut ” 


Lei p. chun-asam a 
‘ «> blutlechzend 
u (eigentl. blut- 
trinkend). 


. chun-älud 4 


| % 45 _ blutbefleckt, 

DIRT, blutgetränkt. 
A. p. chun-chär ablut- 

ER 

Are 


dürstig, grausam. 
samkeit r. 


...Pp ee blut- 
> vergießend; grau- 
43 sam. 


chunchärlyg _:® 
Blutdurst ” 
Blutgiers;Grau- 


chönrislik s Blut- 
durst 7 Grau- 
samkeit # Gräß- 
lichkeit « 


nan-| 5 > 
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p. chy s Gewohn- 
heit « Angewöh- 
nung 4 Gemütsart 

Laster » 


chujsyz A a 
’ = von arakter, 
ar heftig und unbe- 
ständig, ungemütlich. 
chujsyzlyg_: 
schlechter Cha- 


er rakter, Heftig- 


keit + Ungemütlichkeit «| + ls 


chujlanmag vr 


“Q > schlechte Ge- 
SIE wohnheiten an- 


nehmen, reizbar, heftig 
oder launisch werden. 


chuyjlu a eine Ge- 

4 > wohnheit habend, 

<’ leicht reizbar, hef- 
tig, launisch. 


„e chyjar s Gurke t. 
a. chajals Gespenst ; 
ls das vorschwebende 
“ Bild einer Person 


oder Sache; Phantasie- 
gebilde » Einbildung + 


AS JL — es kaum 
sehen (flüchtig, wie ein 
Gespenst). PI.: „Y> 


„a. chajälät », (Pl. 
Yu v. Jl>) Ge 


spenster "; Phantasie- 
gebilde 


zils chajaldji » Schat- 

“ « tenspieler = eines 
Schattenspiel-Theaters. 

Js a. orgjäli & die Ein- 

« bildung betreffend; 

in der Einbildung existie- 

rend; phantastisch. Fem. 


u.Pl:a la; — Hs 


. a. chyjäm s, (Pl. v. 


. a chawene ® (Pl. v.|(“ an — Zelt >), 


> ey = Verräter m). 


E > chony s Trichter ” 


5 a. chyjänet s, Ver- 
Ta" rat = Treulosig- 
keit # Hinterlist « 
Veruntreuung 5 « (als 


L 


sl 


türkisches Wort) 'verräte- 
risch, niederträchtig; grau- 


sam. 
. p. chyjanetkär 
els verräterisch, nie- 
-  derträchtig; grau- 
sam 


. 2, P.cAyjanetkärane 
ug ad verräterisch, 
« niederträchtig. 


chyjanetlik s Ver- 
rat ” Nieder- 
- tracht « 


a. chayr s das Gute; 


“ ’ 


> gute Vorbedeutung; 
Nutzen el — zu 
etwas gut oder nützlich 
sein; Hl s— uns, 
jm. nutzen, wohltätig wir- 
ken; !4]g! — (die -Nach- 
richt, die du bringst, sei 
eine gute!) na, was gibt's? 
up 5 — es sei dir nütz- 


lich und von guter Vor- 
bedeutung! (oder ironisch: 
fange du damit was an!); 
a gut, heilsam; von gu- 
ter Vorbedeutung, glück- 


bringend; nützlich; zus 


1 Ta JE guten 
Morgen Sa 5; 22 4 
I v7 — gesegneteMahl- 
zeit!; , a — dasBeste; 
les — guter Wunsch, Se- 
gen 7 a? nein (vornehmer 
und höflicher als 99), 
ra — Nein, mein Herr. 


.-I5 2 chajrät s (Pl. v. 
“ 0 .>) irommeStif- 
‚ tungen. 
\ ee . pP. chair-chah a 
15 wohlwollend. 
p. chair-chä- 
hine ad wohl- 


a alas wollend. 


10 


er 
chair- 


lei Sa 


2 . a 
2 =, IT chähi 


Wohlwollen " 


s 
n 


e chairsyz a zu nichts 
> gut, nichtsnutzig. 


chairsyzlyg ® 


Su sn ichtenutzig- 


3 ca] s Zehnter Buchstabe 
a türkischen Alphabets. 
Aussprache; d, nur selten 


wie: t, z.B. (5 u 
St ejlenti. 


gilt ; 


% 
ls a. de’eö s Brauch ” 


a. dächil a eintre- 
Jels tend; darin befind- 


lich; a — ein- 
treten, eindringen. 


. \ a. dachil s das In- 
Je > nere; Inland 3; — 


o& im Innern, in. 


a. dächtlen a u. ® 
Sal 5» von innen; inner- 
lich. 


. | a. dächli a das 
Je Innere, das Inland 
betreffend, in- 
nere...., innerlich; in- 
ländisch ; > in- 
nerer Krieg, Bürgerkrieg ” m 
NR a. dichlijje # 
. I> [Abkürzung von 
— „y\ = Innere 


Serum de 1 Mini- 
sterium * des Innern = 


=: 


gb 
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e chair eu ut; von gu- | 
ır> ter Vorbedeutung: 
glückbringend. 


Be Schnelligkeit Tempo: | 
Kraft « Lebhaftigkeit e. 


oe chyay a 


tig; lebha m .chajme-nisin@ 
FERN chaylaz. b < " " nend) noma- 
“ disc 
>) 
Minister des Innern; | 
Jalo — Offizier für\($>2)5 dad 5 Amme 4 


innere us: und 
Aufsicht in einer Mil 
schule € 


ls P- däd s das Geben; 
‚4 — Kaufund Ver- | 


kauf; sls\4> Gottesgabe + 


Is — 3b vu s Ge- 
schmack  (einerSpeise). 


— 
= 


p. = (6>|53 dada 


IsIs 
dady s Erzieherin + 
Amme t 


“ dadandyrmag 
Hu» \al va (durch Ge- 
nußmittel 


heran) locken. 
“2 dadanmag vn aus 
Gs\ala Genußsucht im- 
mer wieder kom- 


men; sich gewöhnen. 
olss- sl p. dädchih a Ge- 


rechtigkeit  ver- 
langend, kla- 
gend; s Kläger 


däder s Bruder 7 
ya > Baenfeund m 


el, 3 5 pP. düderäne a brü 


ı ziemlich viel. 


Au 2. chajıne ss Zelt » 


chyz s Schwung 7 | 


itär- ab „| 3 


„ls 


chi a u. © viel; 


ziemlichviel; sm l> 


[2 } 


schneils. chajmegäh s 
schwunghaft; kräf- ge we 


Kinderfrau + 


daay/yg ® Dienst 
einer Kinderfrau. 
a. där s Haus = — 


9 ’ 


Suy! Zufluchtsort 
a — die künftige Welt; 


1GB) se Kriegsschau- 
platz » 4% > N u! 


der kaiserliche Harem; 
el ae 
Titel des obersten Ver- 
schnittenen des Palastes ; 
Als Paradies »(einsti- 
ger Name von Bagdad 
und Damaskus); «N — 
Hauptstadt , la&J| — Mai- 
son de sante, Irrenhaus y 
(3 — diese (die vergäng- 
liche) Welt; al — 


(eigentlich: Polytechni- 
kum *) Universität + (hier- 


su richtiger: egal, \>); 


= Residenz « Dual: 


„3 


derlich, freundlich. o,l därgjn. 


2 


a. daf? a zurück- en Saum des Klei- 


’ 


stoßend ;wegjagend; 

. . gun . 
Il P därä s Name des pers. hindernd; a3\5 5 L. al 5» dama s Dame + (Spiel). 
» > Königs Darius; König | ausstoßende Kraft. e- 

errscher x . dänä «a gelehrt, 
BET 2 ee une La „Pssend; „Gelehrter, 
olla Bank x i des Buchstabens >; Weiser. 


a krumm (wie >). a*\_ P. danys s Wissen ı 
u” \3 P Wissenschaft i 


„1 —,b dar @ eng. |, 


2) 


. däräm, dar- 


- ® Is & anneel =| }, a. dal a hindeutend, : 

a om? immnieit m j J\ > hinweisend, zeigend; — on2\ Akade- 

; sl zeigen; den| mier(der Wi haft 
+". ib EN 3 gen, mier (der Wissenschaften). 
‚® bla RZ ak a Sinn haben; hinweisen. “ | danysmag = 
» böse werden. 5 


| Ä dary = Hirse s, N N AL % = m Zweig lb 
5 )\2 0 U) EERIEN ‚129 — sich a P-., dänismend « 
Dane 65” verzweigen; sich vermeh- Ass\s gelehrt;s Gelehr- 
\ Con sei en FE er n a ter; Gerichts- 
>| (öfter:) Ihnen sei es my — „y Un NER CH 
2 auch beschieden! | stetig, referendar” Pl.: Sltezls 
2 ‚ därein s U R . dallandyrmag | | Pp. däne, täne = Kom ; 
a a RKIFES N ve mit Astenı| %\D Einzeine Beere; Stiick; 
= s von „\>) die beiden I od. Zweigen Kugel.# 0) 5 
_ Welten, d. h. das Dies-| versehen; übertreiben. use 5 ; Zn 
- seits und das Jenseits. dajjanmag vn 


e | B: dasitän, destan 8 ” W; Äste oder Zwei- Elia 3 _dänelmek va 
6) = Erzählung r, Ge- ge bekommen; körnen; körnig 


schichte # volks-| sich verzweigen; über-| machen; abbeeren. 
trieben werden; kompli- 


tümlicheDichtung; 03 Abs ziert werden. s\ a) 5 a 


einziges Stück. 


E al—in aller Munde sein. da}jy « ästig, ver- kömig werden; 

n. \, 4 da-ı «a betend; J E zweigt; Js ER — | Körner ansetzen. 

- f >) herbeiführend, ver- sehr verzweigt; e a5 dänei a körnig, 
R ursachend. \ >| übertrieben; kom- voller Körner. 


a. dä’ije sı, Ursache s, pliziert. 
Beweggrund = \s 8; dam s Falle a ala er) Dine 
. däghiderun s W > Schlinge ; Netz 3 (auch “ mark. 


s : . fig.: Falle e). 
i. 3$ \> ummer n.Ge- - . d ] 
0 & Je le) dänisch; Dänen 


: @els 


.s 


wissensbisse ®. e\ Be elb dam s Dach 
. däwer s Fürst 


p. dämäd » Schwie-| , .\> 
:0.[J9'2 Herrscher 7 Rich- 
sl , gersohn 7 Schwie ter n Gouverneur ” 


Ae\s p. däghdar a ge- gersohn = oder R h 
5) \3 ander: En Schwager ” des Sultans. Statthalter 7 Gott ”. 


| nerlich verwundet, schwer - 2 dawranmag vn = 
getroffen. anal y = LS damgha s Auf- Grl)a el 

.\- 5 P. däghystän 3 druck r Stempel * 2 

go“ (geogr.) Daghe- „|, P: damen : Saum J A 3„=J N dau]s Pauker. 
.| Gr'> eines Kleides; — j : 

\ . 1° 48 ; . dähije st, grobes 
\ „le = Jelb daghyj- 2, der einem Aal, Unglück, alami- 
| mag. Höheren (als Ehrenbezeu-| * tät e. 


h &\>- gib dagh s Berg. 
| 
| 
J 


t. 
} 


10* 


Ei 


Sbls = 5llb = ölb eksals tepmek. 
0 ” 4 % 
P wi na t. da d 
rügel ® (derbe Schläge). | - . it. depozito s depo- 
. N a 332 niertes Geld als 
z > a. däir a angehend, | ” Kaution für die 
betreffend, bezüglich. | Ausführung eines Unter- 
S, ” nehmens. 
\ \ a. därren ® um... j . 
Ds pe) herum, im Umkreis; ditretmek, tilreimek 


„lols — ringsherum. 


Guys 


a. däirews a kreis- 
förmig. 


e, a. däire s Kreis 
ö vr Geschäftskreis einer 
Behörde; Gefolge * 


= Jo — ; Handtrom- 

mel; — ao Halkkreis 

e, a. dam a dauernd, 

e\ > bestehend, ewig. 

e 
Fem.u.Pl.: a£|s 

(el a. däima a2 immer, 
2 fortwährend. 

% { 

Ga a. däin s Gläubiger ” 


. daje s Kinderfräu- 


EN ein -frau z Amme « 


als 


[2 


dajy s Oheim ” (Bru- 
der der Mutter); ver- 
trauliche Benennung 


älterer Leute, Alter; 1 
3\> Mann von tapferem 
Aussehen; Großprahler ” 


a. debdebe s, Pracht «, 
WL> Jauter Schall. 


debdebeli a mit (lau- 


Ja 5 tem Schall und) 
° « großer Pracht. 


”» fr. debdo) [aus dem 
523 franz. depöt] s Mili- 


fen und Schießbedarf). 


s|? depreimek va be- 
Ar: wegen, rütteln. 


sie deprenmek vn sich 
ek > D 


tärdepot * (für Waf- 2 


bewegen; nicht 
still sitzen. 
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4 Cu 7) 
el: BL. va zittern machen; 
erschrecken. . 


s| “_ditrek, titrek « zit- 
./2 ternd, bebend. 


ET 


w a. dedjajäl s 
\&s Antichrist, der kurz 

° vor dem Weltunter- 
gange auftreten soll. 


vr zittern. 


didjle s (geogr.) der 
Jos Tigris. (Beogr.) 


a. duchän s Rauch 


Je 
— „Le£| Tabaks- 


tegie t 


5-3 P. duchter s Tochter « 


) „a duchul s Ein- 
>53 on » Zugang 
oe m yeoo 
JE Eintrtisgddr 


® 


dachy, dach ° und; 


“> auch. 
dede s Großvater 
822 Titel 'mit dem die 


Derwische angeredet 
werden (eig.: Vorsteher 
eines Derwischordens). 

p. eer » Tür; Sslau,s 
oder ale ,s (barba- 


rische Wortbildung) Kon- 
stantinopel. 


2 7 PD. der äghüs s 
ur rı Br) Umarmung ; 
armen. 


ditremek, tiiremek 


der 


(Rauch-)Tabak 7 | |, 


Ve eintreten. | y* 
R >, sp. 


4,5 


“ 


® 


|, P- diräs lang; 
2? 


— 9,98 ausführlich. 
a. ir. dragko- 


| -\\, man s Drago- 
rar)? man = Dol- 
metscher 
R fr. 

) £, 5 Drachen 
goner gyı Zur 


Dragonerregiment 


a. diräjet s, Intelli- 
enz # Fähigkeit « 
eschicklichkeit « 


draghon 8 
Dra- 


ls 


ä “| diräjeisiz a un- 
© u, fähig, unge- 
schickt. 


diräjei a klug; 
fähig; geschickt. 


FIR 


p. deröär s Hof 
eines Herrschers; 
Residenz £ 


. derbeder s der von 
BEE Für zu Tür geht, 
° _ Herumtreiber 


92 


“ 


|| derbederlik s 
y)> Herumtreiberei f 
*  Landstreichereie 


derbend = Eng- 
paß ” 

a, P. ders, Al — 
“2 berücksichtigen. 
N dort, dört a (Zahl- 

wort) vier; yo — 
ein Viertel; Js — galop- 
pierend, schnell (reiten); 
AD 39 — ungedul- 
dig erwarten. 


a. derdj s Einschrei- 
2° bung ‘, Einfügung « 
el — einfügen; 
aufnehmen (in e. Zeitung). 


el — ‚um- |4>,> a. deredje sr Grad = 


(math. und fig.). 


Je,s 


Jo p. derhäl ® auf 
32 der Stelle, gleich. 


. derd = Kummer 
EL Peiden . 


BIJT, dörder a2 je vier. 


Zuus,s Handen oder in 
Bearbeitung 
befindlich; Verhaftung 7, 


Festnahme & el — fest |” 
nehmen. 


els);, > 
el3s 3,9 
I derdi « beküm- 
232 mert, leidend. 
Vi 2)9 
dördyndji a der, 


33,3 
972 die, das vierte; 


—_ 3, der vierundvier- 
zigste. 

a. ders s Unterricht 

> Vorlesung 4 «Stunde +, 


a 
men; &uyy — unter- 
richten. 

. dürüt a ge- 
ande au. ad rich- 
ie fehlerfrei. 


p. ders-chane ® 


Sben, 5 Lehrzimmer ; 
Klasse « Hör- 


derdlesmek vn Schreiben; 


een sein 
Leid klagen 


derdlenmek vr 
Kummer haben. 


p. derdnäk a be- 
A nen "lei- 


Stunden neh- 
rm ) >) 


saal ” 
p. der-’a gab © un- 
mittelbar darauf, 


2 2 daraufhin ... so- 
fort, auf der Stelle. 
p. der-ühde, 


> „el überneh- 


men, sich verpflichten. 


derdest @ in Ne 
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a. derk s Erfassen » 


3 Begreifen el —_ um> 


erfassen, begreifen. 


RE 


. derkäür « tatsäch- 
ich; offenbar. 


. dergäh s könig- 
licher Hof; Der- 
wischenkloster » n 


15 P: derkenär = Rand- 
emerkung r zu 
einer Bittschrift 


oder einem offiziellen 

„el — eine 
Randbemerkung schrei- 
ben. 


eo ee s Art rs 


Sort — - ver 
|; = nnleden (arte), 


— 2.2) auf keine Wei- 
se; — od. u eine 
Art Gericht von Fleisch 


und verschiedenen Arten 
Gemüse. 


. dermäün ® 


p s Heil- 
KIOE mittel » Kraft « 


dermansyz «a 
schwach. 


zelys 
Slys 


p. dermijan, le \— 


dermansyzlyg ® 
Schwäche «. 


O2 erwähnen; erklä- 
ren. 

a. dürüs = (Pl. v. 
©) 3 52 >). 


&> p. dürıgh s Lüge r. 


p. derun s das In- 
“\a,, nere; Herz x Ge- 
um wissen " 
. deruni a inner- 
ich; innig, herz- 
lich, aufrichtig. 


EISE, 


8,9 , 


ne 


. derwis s MU- 
ammedanischer 
Mönch, Der- 


wisch; 031 — bescheide- 

ner guter Mensch. 

. derwisäne «@ 

lau u. a? nach Art 
und Weise eines 


muhammedanischen Mön- 
ches: bescheiden, einfach, 


gut, sorglos. 
% 

Us, 3 Mönchsleben ; 

bescheidenes, 


sorgloses Wesen. 

Tal » Bach 
„u 2 — von 

diesem und jenem; el. 


derwisik ® 


dere 8 


3 ae Se tausend 


Ausflüchte, Entschuldi- 
gungen, Beweismittel vor- 


bringen; & — Talfürst 


das Oberhaupt einer über 
eine kleine Landschaft 
herrschenden adeligen Fa- 


milie; » — das In- 


stitut des Talfürstentums, 
welches heute fast jeden 
Einfluß verloren hat. 


a. dirhem s der vier- 
RB, 2 hundertsteTeil einer 
” Oka (3,21 Gramm). 


(5,2 deri s Haut % Fell r 


\ > P- derjä s Meer See . 
. diriekh s Nicht- 

(2? Bewilligung 4 Ver- 
weigerung % Lel — nicht 
bewilligen, abschlagen. 


. p. dirtghe i schade! 
> o Weh! 

derin a tief = =; 
0: Tiefe « 


EXNk Br. derinlik s Tiefe t. 


” 
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mr — ‚u a,> chirmen. a — 4 > chazna. 


sa. churüdj s das 4 ‘> a. chazine ss, Schatz 7 
27 Hinausgehen, Her- = Staatskasse t; 
auskommen; das| Schatzkammer 4 Wasser- 


zum Vorschein kommen;| behälter =» — 


Auflehnung « Empörung + 
— „>| Empörer gro- 
Ber Eroberer ” ale! _ 


hinausgehen, herauskom- 
men, zum Vorschein kom- 


men. des Sultans. ®: (Y;> 


> P. choros s Hahn \ads% 
un” Hahn = am J 


Gewehre. 


x R irde 
nn Au > chorosfanmag vr Il 
sich wie ein 
Hahn 


gebärden, sich 
brüsten. 


Ü 


Verlust ” 
% 
> P. churüs s heitige| „ 
n=r Aufregung; _; 
Erregung «, Begeisterung r, 5 


3 5 churusän a auf- 
geregt; erregt; Adiot 
begeistert. geschädigt 


ab, pP 81. charita = geo- 


Gemeinheit x 
graphische Karte. | 


Ku pP. chasta a krank; 

en a a 4 — 

erkranken, krank werden; 
el — kränklich. 


a = a. charif s Herbst ” 


.. | chyz ıs Kraft r Ge- 


| walt 4 Schnelligkeit + 

ee Schwung A == ua 3 R chastachäne 3 
” schnell; kräftig; ) — rankenhaus ? 
schnell. 


“2 Am chastalaım 
BE eh 


I» P. chazan s Herbst = | werden, erkranken (an). 


ALuS- chastajyg s Krank- 
heit 4 (5 — > 
Hautkrankheit ; (S— Nu 


a a. chazä-in ® 
(Pl. v. «u ;>) 
Schätze ®, 


Tu a 
Niederlage # Speicher 
Summe von 16000 Piaster : 


al “— der Staatsschatz: 
wol ‘— der Privatschatz 


3 chazinedär 7 
. chatzmeister ” 


| Bas ‘> chazinedariygs 
ob En Wi und 
Amt eines Schatzmeisters. 
2 a. chasär s Schaden 


a. chasare ss, —= 


NEN WE P. chasärdide a 


u 
©. . eo 
Du a. chisset ss Geiz 


Nervenkrankheit z —.J3 
«5 — Herzkrankheit « 


_ sale 


N ansteckende 
Krankheit. 


Jdars craapep © 
krank, kränk- 
lich, leidend. 


yu P. chüsrew s Cyrus; 
2 Te EIT- 
scher, Monarch 


al udn p. chüsrewäne 
2 u. ® königlich, 
kaiserlich. 


Hua a. ckusüf s Mond- 
finsternis 4 (siehe: 


Dy) 


a. chasis a geizig, 
= gemein. 


uS. a. chaseb s Holz * 
z = 5353) 


lass >= a. chaschas 8 


Mohn 


r | an chysyrdatmag va 
> 2 rauschen 
lassen, Geräusch machen 
(z. B. auf trockene Blätter 
oder in seidenen Kleidern 
gehend). 


6 3 u . chysyrdamag vn 
A rauschen (von 
seidenen Kleidern oder 
trockenen Herbstblättern). 


& +» i . 
Sum chysyriy 8 
SI Geräusch 
Gerassel 


ES = IE chas- 


amak va ver- 
brühen. f ’ 


res 

- S a. chysja- 
“r mag | vr rau- 
schen; 


rasseln. 


2 & + chysyl- 
ss 


rassel ® 

us B: chysm 3 Wut 4, 
( om ” 
SIutS- chysymianmag 
vn wütend, 


zornig werden. 


as p. cAysmnak a 


wütend, zormig. 

“u + Fe 
Syn P. chosnud @ ZU- 
frieden(-gestellt) ; 
Ar | — zufriedenstellen; 


chysyfiy  ® 
Geräusch, Ge- 


a 4 — zufrieden sein oder 
werden. 


“ .n + . 

5 Bann chosnudjyg s Zu- 

friedenheit £ 

.n + ._- 

Ben Pp. chosnüdt s Zu- 

s Friedenheit t, 
a. chusü’ s Demut s, 
Bescheidenheit r 
a. chusunel 8, 


.ı9,.e . . 
Lug Rauhheit « Här- 
te £ Derbheit + 


(des Gemüts = a> —) 


Zu 


Eigenschaften. 
5.7 la 2. chasä-is sen 
(von Zuol>) 


Eigenschaften; Eigen- 
heiten. 


J 
” 


. a. chasa-l », (Pl. 
v. [ha>) 
a. chaslet st MO- 


ralische Eigen- 
schaft, Gemüt 
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Charakter » Tugend 5 Ge- 
wohnheit ; Le! — oder 
ls sich gewöhnen 
(an). Pl.: Js u. 


ai a. chasm s Gegner ”; 
Feind 7 "yo — Tod- 


feind 


You chysym s Verwandte” 


Alse> 


. a. chusüs s An- 


VeH2>, gelegenheit ; 


chysymiyg s Ver- 
wandtschaft £ 


—b cab — oder 


5. pl Js besonders, 


vor allen Dingen; 03 — 9 
in dieser Sache PI.: 


a. chususaln) % 
besonders. 


logos 
“ . a 
Angelegenheiten, Fragen ®. 
ee” eigen, ern 
...; Fem.u.Pl: Ko ya 


. a chuüusi @ 


w 
= pam a.chususijjätlst 
“ (Pl. v. 


Lo '4a>) Privatsachen, 


ersönliche Angelegen- 
eiten. 
u 


. a. chususijjet st, 


2 y2> Figentümlich- 


keit # Verhält- 


nis zu einer Sache oder 
Person; Vertraulichkeit «. 


chusümel st, 


“ . 4. 
AHa> Feindschaft 


= syel Feind- |. 


schaftserklärung 4 „url 


chususäat 8: 


> 


el — feindliche Ge- 
sinnung zeigen. 
e . a. chysyr = der Pro- 


‚Sl | r@> phet Elias, der nach 


dem muhammedani- 
schen Glauben noch lebt 
und denen, die sich in Ge- 
fahr befinden, oft zu Hülfe 


kommt; gu — (M- 


dyrks) Tag des heiligen 
Georg. 


=> a. chuzir’ s Demut t. 


bsa cas « Linie s 
"Strich 3 Schrift $ 


us _— eigenhändige 
Schrift; a „Bye - 
kaiserliches Handschrei- 
ben; — (> Schön- 
schreibekunst ; Kalli- 


graphie 4% > an 
Vorgehen 7 39 J4> 


une 


4 


“ 


Grenzlinie ; a 
gerade Linie; (S2y£ — 
senkrechteLinie; „> —_ 


.‘ 


krumme Linie; (6) — 
Parallellinie 4 gu 


— 


4 


ol Talweg \ pen 


der Äquator; a 
Ar] der 


Za>, — Rückzugslinie ; 


4 


Meridian; 


4s3| A» — Verteidigungs- 
linie alo| a — to „ln — 


Verbindungsweg = PI.: 


byu 


(bs a. chatä s Fehler 7 
Irrtum * 
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chair- i 
. chair ut; von gu-| 
ga 22 a ter örbedeutung; 
glückbringend. 
\ e3 : Ben | 
en > ST chähl chyz 3 Schwung m 


Bm Schnelligkeit :Tempo; 
Kraft +, Lebhaftigkeit 1 


Wohlwollen * 


» chairsyz a zu nichts 


eo. chyıy 
> gut, nichtsnutzig. 


wu haft; a 
tig; lebhaft. | 


chairsyzlyg 
„Nichtsnutzig, „As AL chajlaz. “ 


Ss 
>) 


Minister des Innern; 
Jel> — Offizier für 


innere lt er 
i 


3 .da} s Zehnter Buchstabe 
> des türkischen Alphabets. 
Aussprache; d, nur selten 


2 za,| Aufsicht in einer Militär- 
wie:t, z.B. SA gi le 
S | diene. sl > p. däd s das Geben; 


cola a. dee s Brauch 


.ı 2 dächil a eintre- 

Js tend; darin befind- 

lich; a — ein- 
treten, eindringen. 


. \ a. dachil s das In- 
Je > nere; Inland 3 — 


oJ im Innern, in. 


kauf; slalA> Gottesgabe + 


Is — 3b uud s Ge- 
schmack ” (einerSpeise). 


p. = s2ls dada = 


Is 
dady s Eiızieherin + 
Amme « 


a. dächilen a u. ®| * dadandyrmag 
Yels 2 innen; inner- | 9“ JANNN va (durch Ge- 
ich. "nußmittel 


heran) locken. 


2 dadanmag vn aus 
Gslala Genußsucht im- 
mer wieder kom- 

men; sich gewöhnen. 
. dädchih a Ge- 
ol als techtigkeit ver- 
langend, kla- 

gend; s Kläger = 


| a. dächili a das 
Je 2 Innere, das Inland 
betreffend, in- 
nere ..., innerlich: in- 
ländisch; — => in- 
nerer Krieg, Bürgerkrieg ” m 


. a. dacklijje st 
Alls [Abkürzung von 


=, ya) = Innere sl däder s Bruder 
sem de Mini- |? Büsenfreund m 
sterium * des Innern = 


sl \ p. adüderäne a brü- 
= > derlich, freundlich. 


=; pP — 


gb 


EWR ‚9 — Kaufund Ver- | 


„ls 


5 Ao& = u. = viel; 
” ziemlich viel; > 


ziemlich viel. 


Au a. chajme st Zelt 


“ 


chajmegäh > 
schnell; A ua: . 


P. chajme-nisina 


” es 


nend) 
disch. 


noma- 


(s 3\5 dady s Amme s 


abals 


Kinderfrau «+ 

dadyyg s Dienst 
einer Kinderfrau. 
a. dar s Haus ı — 


Say! Zufluchtsort 
a — die künftige Welt; 


a3) ee Kriegsschau- 
platz ” An » „| OR I 


der ‚kaiserliche Harem; 
PAHEFSEN RN EN 

Titel des obersten Ver- 
schnittenen des Palastes; 
Als Paradies (einsti- 
ger Name von Bagdad 
und Damaskus); N 


Hauptstadt # el — Mai- 
son de sante, Irrenhaus y 
(3 — diese (die vergäng- 
liche) Welt; al — 


(eigentlich: Polytechni- 
kum ") Universität + (hier- 


für richtiger: egal, \>); 
ul — a # Dual: 


I» 


8} ‚la därein. 


„ 


2 
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a. dafi’ a zurück- 


stoßend ;wegjagend; 
hindernd; 43 \3 5, 
ausstoßende Kraft. 
Js a. dal, da} = Name 
des Buchstabens >; 
a krumm (wie >). 
®_ a. dal a hindeutend, 
J |» hinweisend, zeigend; 
sl — zeigen; den 
Sinn haben; hinweisen. 
Ja dal = Astm Zweig 
le Sl — sich 


verzweigen; sich vermeh- 


„I — ,b dar @ eng. °\> 


. däara s Name des pers. 

\la Königs Darius; König 
Herrscher ® 

N B: darät s Pracht ;, 
12 Prunk 

p. en Se 
aram)S ein s Kanneel ; 
“r Zimme(e)t ” 


‚w Hlo=Sllb damage: 
> böse werden. 

| dary s Hirse t, 

5, u Dari Se 

es sei glücklich! 


B „1a (öfter:) Ihnen seies| fen; 52 ‚bes = y un- 
auch beschieden! | stetig. 
. a. darin s (Dual| „. . dajlandyrmag 
ee) a 
II” von ,\>) die beiden & gi ls Er 


versehen; übertreiben. 


Kan 


Welten, d. h. das Dies- 
a seits und das Jenseits. 


i “_ P: däsitän, destan ® 
. gro Erzählung « Ge- 
\ schichte % volks- 
tümlicheDichtung; os > 
a ‚9\— inaller Mundesein. 
\ a. da-i a betend; 
f 2 herbeiführend, ver- 
} ursachend. 


dallanmag vr 
er oder Zwei- 
ge bekommen; 
sich verzweigen; über- 
trieben werden; kompli- 
ziert werden. 


dajjy a ästig, ver- 

HE zweigt; Jay — 

sehr verzweigt; 

>| übertrieben; kom- 
pliziert. | 


cl, & dä’ije st, Ursache s, 
15 Beweggrund |, P,, m » Falle 4 
. däghiderun s W > Schlinge 4 Netz ; (auch 


. : fig.: Falle e). 
| J9,? & Sg » e\ , _ eb u Dach : 

| e> = gib dagh s Berg. 
| Bu sUls 
N Brandimane? Sa 
nerlich verwundet, schwer 


getroffen. 
daghystäan ® 


\r | . 
| ug“ 2 (geogr) Daghe- ala? dämen » Saum ” 
e Sa Ö*'>2 eines Kleides; 


Gele = le daghy]- vr, der einem 
mag. 


Höheren (als Ehrenbezeu- 


p. däamäd s Schwie- 
gersohn 7 Schwie- 
ersohn = oder 
Schwager ” des Sultans. 
are) „= ls damgha s Auf- 
druck Stempel ” 


anls 


gung) den Saum des Klei- 
es küßt. 
als dama s Dame : (Spiel). 


. p. dänä a gelehrt, 
bis wissend; s Gelehrter, 
Weiser. 
.< . danys s Wissen " 
om\> F" Wissenschaft G 
— (p£| Akade- 


mie+(der Wissenschaften). 


danysmag 
gealb 


“8| 


.ı  P-. ganismend & 
A&s\s gelehrt;sGelehr- 
ter; Gerichts- 


referendar Pl.: ltezls 
*\_p. däne, täne s Komm ı 
als einzelne Beere; Stück? 
Kugel 4; > — , ein 
einziges Stück. 

dänelemek va 


% L) 

Alals 
körnen; körnig 

machen; abbeeren. 
dänelenmek vn 


las sich körnen; 
körnig werden; 
Körner ansetzen. 


| däanei a körmig, 
Jdals voller Körner. . 
y . danymarga 
KOAPSEN (geogr.) Däne- 
mark. 


“| *% _ danymargaly & 
Jö,ll dänisch;s Däner 
\, P: däwer s Fürst ” 
3913 Herrscher » Rich- 
ter n Gouverneur ” 
Statthalter 7 Gott r 
dawranmag vn = 


REDE gel,,lb 


J s=Jylb dau]s Pauke. 


„ dähije st, großes 
as| 5 Unglück, alami- 
“ tät € 


10* 


ala 
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5a — 5ılb = lb Als,=cls tepmek. 
dajag s Stützbalken 2 
Prügel ® (derbe Schläge). | - . it. deßozito s depo- 
8 IX? niertes Geld als 
jz > a. däir a angehend, | * Kaution für die 
betreffend, bezüglich. | Ausführung eines Unter- 
>, nehmens. 
\ \ a. däiren © um... Kar , 
>; PD herum, im Umkreis; Ele “ ditreimek, tülrelmek 
Isla i J” vazittern machen; 
„au — ringsherum. erschrecken. . 
#\_ a. diüirewi a kreis- | s| ”, direk, titrek a zit- 
4,13 förmig. , S ternd, bebend. 
g a. däire ®, Kreis S&\ “  ditremek, tiiremek 
ö | > Geschäftskreis einer yD vn zittern. 


Behörde; Gefolge * 


_ Jo — ; Handtrom- 


mel, — la Halkkreis ” 


e, a. däim a dauernd, 
e\> bestehend, ewig. 
& 
ls 


Fem. u. Pl.: a£ls 
a. däima «a2 immer, 
fortwährend. 
5% 
[r\> a. däin s Gläubiger ” 


. daje s Kinderfräu- 
ein -frau e Ammer 


ala 
dajy s Oheim ” (Bru- 
e]E) der der Mutter); ver- 
”  trauliche Benennung 


älterer Leute, Alter; 1 
@3\> Mann von tapferem 
Aussehen; Großprahler ” 


a. debdebe s, Pracht r 
WS Jauter Schall. 


debdebeli a mit (lau- 


Ja > tem Schall und) 
« * großer Pracht. 


fr. deböo) [aus dem 
franz. depöt] s Mili- 


w* 


522 
fen und Schießbedarf). 


s|? depreimek va be- 
Ar,> wegen, rütteln. 


se deprenmek va sich 
&ls y> bewegen; nicht 
” still sitzen. 


tärdepot » (für Waf- | 


„ a. dedjdjäl s der 

Je 5 Antichrist, der kurz 
° vor dem Weltunter- 

gange auftreten soll. 


didjle s (geogr.) der 
Jos Tigris. (geogr) 


Je 
„e£ Tabaks- 


regie t. 


a. duckän s Rauch 


5 5 P. duchter s Tochter x 


) „a ducül s Ein- 
>> a » Zugang 
u -y... 
Js5 Eintrittegeid a 
dachy, dachi © und; 
auch. 


dede s Großvater 
853 Titel 'mit dem die 

Derwische angeredet 
werden (eig.: Vorsteher 
eines Derwischordens). 


p. der s Tür; Sslau,s 
oder ule,s (barba- 
rische Wortbildung) Kon- 


stantinopel. 
2 PD. der äghus s 
ur ,> Umarmung ;, 


armen. 


(Rauch-)Tabak . y \ 


3 4 — ‚um- | >), 


4,9 


“ 


“ 


\.,P diras a lang; =? 
BPL 


— 4,395 ausführlich. 
a. fr. dragko- 


| |, man s Drago- 
> man = Dol- 
metscher ” 
| r fr. 
) s > Drachen 
goner 7 gyı —_ 
Dragonerregiment 
a. diräjet s, Intelli- 
enz # Fähigkeit s 
eschicklichkeit « 
. “| diräjeisiz = un- 
m)2 fähig, unge- 


schick 
Kb: 
Pape 


p. derdär = Hof 
eines Herrschers; 
” Residenz e 

. derbeder s der von 

BEE Für zu Tür geht, 

°  Herumtreiber * 


draghon ® 


[2 


Dra- 


ls 


dirajei a klug; 
fähig; geschickt. 


El derbederlik 
"> Herumtreiberei ß 
*  Landstreichereir 


| — eintreten. un 3 p. derdend s Eng- 


paß ” 
sp. dere, el — 
- berücksichtigen. 
dort, dört a (Zahl- 
wort) vier; yo3 — 
ein Viertel; Js — galop- 
pierend, schnell (reiten); 
AD A) — ungedul- 
dig erwarten. 
a. derdj s Einschrei- 
2° bung + Einfügung « 
el — einfügen; 
aufnehmen (in e. Zeitung). 


5.4. deredje » Grad * 
(math. und fig.). 


derhäl 2 auf a. derk ® Erfassen : 
dus} der Stelle, gleich. 


erfassen, begreifen. 
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£ P- ‚derd ? Kummer 
232 Leiden » . derkär a tatsäch- 
ich; offenbar. 

dörder «2 je vier. 
ya rer J p. dergäk = könig- 
licher Hof; Der- 
wischenkloster » 


15 P- derkenär = Rand- 
emerkung r zu 
einer Bittschrift 


derdest = in 6; 


Zus Händen oder in 
Bearbeitung 
befindlich; Verhaftung ‘, 


Festnahme # el — fest |” 


nehmen. oder einem offiziellen 
% derdlesmek vn Schreiben; el — eine 

&% p1 1 
el), 5 einander sein k frei: 
I Teid klagen. nt ung schrei 


derdlenmek vn dürlü, türlü ® Art t 


Ad3,5 


Kummer haben. | 9,» Sorte 5 — — eo 
schieden (-artig); 
derdi a beküm- | _ j 
Jd3y> mert, leidend. I.(<2) auf keine Wei 


p. derdnäk a be- se; — od. u SEE 
|\ 3,3 en lei- 

und verschiedenen Arten 
Gemüse. 


; 3,53 dördyndji a der, 
‚> 2 die, das vierte: 


— 3, der vierundvier- 
zigste. 


dermän s Heil- 


KIUEN: mittel y Kraft « 


dermansyz @ 


a. ders s Unterricht zuilays schwach. 


ur> Vorlesung Stunde +, 


| — Stunden neh- 
a unden ne Sul, , 
men; eu 7,9 — unter- 


richten. 


dermansyzlyg : 
Schwäche r. 


pP. dermijän, As|\ — 
p. dürüst a ge- o% J erwähnen; erklä- 


“uw, 5 sund; «u. a rich-| ren. 
>. z fehlerfrei. Eu 
des hoher a. dürus s=® (Pl. v. 
ns Lehrzimmer y un m>). 
Klasse « Hör- 
saal ” . a 
E p. der-’agab @> un- E2 32 P- dürıgh s Lüge t 
97 7 37 mittelbar rn 
. daraufhin ... so- p. derun s das In- 
fort, auf der Stelle. R 9,3 Nere; Herz x Ge- 
en wissen * 
p. derühde, — 
oJAg£,> a . derunt « inner- 
el überneh- 9,55 lich; inni herz- 


men, sich verpflichten. lich, aufric tig. 


3 Begreifen ; el — wm> 


Als, 


u, 


Art Gericht von Fleisch | 


> 


Gy dei: Haut 5 Fell : 


elys 


. derwss s MU- 
ammedanischer 
Mönch, Der- 


wisch; 3 — bescheide- 
ner guter Mensch. 


p. derwisäne «a 
u. © nach Art 
und Weise eines 
ahammedanischen Mön- 
ches: bescheiden, einfach, 
gut, sorglos. 


derwisik 3 
Mönchsleben y 
bescheidenes, 
sorgloses Wesen. 


& dere s Tal » Bach 
RER 2 — von 

diesem und jenem; <L- 

als O2 — tausend 


Ausflüchte ‚ Entschuldi- 
gungen, Beweismittel vor- 


bringen; & — Talfürst 
das Oberhaupt einer über 


eine kleine Landschaft 
herrschenden adeligen Fa- 


milie; » — das In- 


stitut des Talfürstentums, 
welches heute fast jeden 
Einfluß verloren hat. 


. a. dirkem s der vier- 
hundertste Teil einer 
Oka (3,21 Gramm). 


\ > P- derjä s Meer x See £ 


dirigk s Nicht- 


’ 


&? Bewilligung « Ver- 


weigerung 4 &e| — nicht 
bewilligen, abschlagen. 


x p. dirigha « schade! 


39 0 Weh! 


derin «a tief = ®%;, 


0: Tiefe « 


El, > derinlik s Tiefe «. 


a. desäjis se (Pl. v. = p. diisekär a 
L2 A Aw sy Tänkeschmie- 
er =) J “ dend, (hinter-) 


listig; s Ränkeschmied 


gr. despot s griechi- 
® gi desisekärlyg 8 


5 scher Bischof 
=. > oder Erzbischof. 


se despot-chäne 8 
4 \£ gm 3 bischöflicher 


Ränke- 
“ schmieden 
Hinterlist « 


oder erz- desisei a ränke- 
bischöflicher Palast. Jam > voll, hinter- 
istig. 


3b despotlyg ® eh 
r gun deeinesgriec i- 
« ® schen Bischofs 
oder Erzbischofs. 


> p. düsmen s Feind ” 
düsmenliksFeind- 
schaft, Feind- 


u \: 25 
seligkeit « 


a. du’ s Gebet r (from- 
les mer) Wunsch 7 — 


el beten; segnen; 


„ws P. dest s Hand t. 


- p- destres, Re 4 — 
u erlangen, er- 


reichen, ermitteln. 
destere » Säge: > guter Wunsch; 
— % Verwünschung « 
Pl.: ae! und Slsss 

bo die 
ae Diener. e 


“ dw adjilyg s Unter- 
ge b> würfigkeit «+ 


st; 


a. deawi s (Pl. v. 
(5 4&5 = Prozeß r). 


ey S Handsäge 2 
destek s Stütze f, 
Stützpfahl ” (eines 


si. 
Baumes, einer 


Mauer etc.). 
rs Arbeitstisch 
Werkstatt Hand- 


maschine # Webstuhl ” 


aaO 


pP. destgäh, tezgäh ® 


. du’ägüj ® der 
. destmäls Hand- etende. 

uch » Badetuch 
p. destar s Erlaub- Gele3 

ya nis # Bevollmäch- 
2 s tigter hoher Be- 
amter; <he da! Vorsicht!; 


\ues a. dawa— (gy65 } 


sl — in Kraft (von Prozeß 
Gesetzen). | Re 325 a. . wät se (Pl. 
a. düstur s Kodex ” v. 65). 


Gesetzsammlung ;; 
mathem. Formel « 


“ . deste s Paket : 
Aus Strauß ” Dutzend 


[ 3 , 
: En > da’wädji sKläger” 


Selss 
da’wäly a worüber 

Als 2 gerichtlich noch 
nicht entschieden 

worden ist, schwebend; 

| Ansprüche erhebend. 


da’wadjilyg ® 

Klageführungr, 

“ p. desti, testi = 
«52 dener Krug. 

a. desise sr, Ränke *, 

dus List; PL: „los 


ir- 


„15585 


“ a. da’wet =» Fin- 
mr ladung # el — 


einladen; herbeiführen. 


“ ne s der 
> Überbringer der 
Fr Einladung. 


da’weli a einge- 
laden; s Gast 


des 
a. da’wä sı, Prozeß ” 


‚£5 Rechtsstreit 7 Be- 
hauptung 4 „el — 

einen Rechtsstreit führen; 
24 — Rechtsanwalt 


ee 5, a. daghdagha st, 
Verwirrung: 4 2 5 
Ar ol — sterben. 
a. de, tf s 
—9> trommel 7, 
a. defatir 8 
29). 
2 deaäjin 
Q.P2 ais9). 
a. defter = Register 


’ 


95 Buch » (zum Ein- 
tragen); Liste + — bl 
Hauptregister 3 Je! — 
Taten-, Sünden-register x 
a5 eo — 
el in das Register ein- 
tragen; a — Archivar r 
gb — Ministerium der 
Staatsarchive, Grundbuch 
(amt) =4&—. Pl.:y 63 


Hand- 


.\, (Pl. v. 
BALL. 
s (Pl. v. 


\» % . defterchäne s 

„5 > Ministerium des 
Staatsarchivs, 

| das Grundbuch(-amt) = 


u 
DR p. defterdär s 
yl 95 General- Direktor 
der Finanzen 
; (einer Provinz). 


KAERIEI 
u  „defterdariyg 5 
& Ja 95 Würde und Amt 


eines General- 
direktors der Finanzen 
(einer Provinz). 


“  a.def’s Ausstoßung ', 
> Entfernung « . Weg- 


schaffung 5 el — 
forttreiben, wegjagen, — 
a 4 sich wegbegeben; 
I 4 — entferne dich! 
geh fort! 
- . a. def’ät st (Pl. v. 
ON ER 
mehrmals. 
„ia. def-’aten auf ein- 
A923 mal. 
. a.def-as,Maly — y 
einmal; — 9 dies- 
mal; neulich; — FAN y 
einigeMal; ya manch- 
mal; — ‚39>- oft(mals); 
Y,l — das erste Mal. 
Pl.: ss 


„ a. defn s Vergrabung \, 


62 Beerdigung 4; el — 
beerdigen. 


4 3 defne, tefne 2 Lorbeer”. 


„a. define s, vergrabe- 
43, ner Schatz; gefun- 
« dener,leichterworbe- 
ner Reichtum ; unerschöpf- 


lichesVermögen. Pl.:Cy, es 
ae 9 degäjig st (Pl. v. 
“9”2 4295) Feinheiten, 
Finessen ®. 

» a. diggat s«, Aufmerk- 


a, samkeit +, Sorgfalt 4 


Vorsicht # el — 


aufmerksam, sorgsam, VOT- 


sichtig sein; auipassen. . 
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a. degig « fein, von 


> feinem Sinn. Fem. 


“ 


u. Pl.: aa35 


> 53 a. degig s Mehl 


423 > a. dagiga ®r, Minute t 


> 


:dek er» Dis; 
_ en „ bis zum 
Tode; — °3 I4w bis Bag- 
dad. 
C 
355 a. dükkan s Laden ". 
dükkandji s La- 


Fig denhalter = Kauf- 


mann ” 


| > dejdirmekvabe- 
eu ,.55 


rühren lassen; 
gelangen las- 
sen, erreichen lassen; 
taxieren. f 
dejer s Wert = Preis 
, Fähigkeit «„ Bega- 
bung t 
dejersiz « wertlos; 
unfähig. 


dejeri «a wertvoll; 
tüchtig. 


455 
dejirmen s Mühle; 


Gr] g— yo Wasser- 


R mühle #($ — 
Se] 


Windmühle 4 — 
‚lb Mühlstein 7 — go 
&p X Mühlrad : 

. dejirmendji 3 

Guss Müller ” 

€; 55 dejirmi « rund. 


Er deniz s Meer x See ; 
| ‚| das Mittel- 


ländische Meer; 
_ >| die hohe 


uS> 


See; — np Weltmeer : 
s— yab| das Ägäische 
Meer; — 09 das Schwar- 


ze Meer; een — Mee- 


resstrand 7 3. „> — see- 
krank werden. 


dejistyrmek va 
EL „455 Werländen; 
$ .S 3 


dejisme = Verände- 
AS s rung 4 Verwand- 


vertauschen. 
dejismek vn sich 
verändern v« 
vertauschen. 


lung t 


& dejisydji = Ver- 
ut) > änderlich. 


P dejisik «a verän- 
DE) 5 dert, abgeändert; 


“ vertauscht; um- 
getauscht. 


dejil (Partikel der Ver- 

65 neinung) ist nicht; 
nein;nicht;nicht nur; 

geschweige. 

P S“ dejmek vr berühren; 
„an etwas treffen; 
wert sein, gelten; 

— „B 2 rE vom Blicke 
BeDuEL (gebannt, bezau- 

ert) werden. 


dejme « gewöhnlich, 


S, deime s Berührung ‘. 
alltäglich, irgend 
in..; 03 — Kaum 


S, 
ein 


möglich, sehr unwahr- 
scheinlich. 


2 dejnek = Rute 
els 3 Stock „ Stab 
s- 3er 


Krücke r. 
z Rn denemek va EIPIO- 
eu 53 ben; versuchen, 
probieren. 


oS> 


5 »rp bis; Rn “-t. 


— bis zum heutigen 


Tage — J5 


J=d dil s Zunge + 


Sprache « 


ls p. di! » Herz 3 yo 
02,9 von Herzen 


gern, herzlich, aufrichtig. 


Ida 


zierend, gefallend, 


u aha h- 
A Tr ı-agaha(wac 


iR) ) klug; 
nachfüh lend. 


a. delläk, tellag s 
sy, er = (der 


die Badenden reibt, 
wäscht etc.); Masseur ” 
sy 3 und Tätigkeit 
eines Bade- 


dieners oder Masseurs. 


IS; 


„Jicher Ausrufer: 
kler 


sung # Hinwei- 
sung + Andeu- 
tung 5 Anleitung + el — 


führen, anleiten; hinwei: 


sen, andeuten. 


y tellajyg s Beruf 
Fe öffentlichen |) 


NY; 


‚Zellalijje s Mak- 
a)y 3 I Äusrufer-ge- 
bühr « 


Ausrufers. 


Bl-äwer.a u. 8 


»32> ofen, mutig; ein 
Tapferer. PI.: RN) 1,995 


$ diläwerlik 3 
A,)> Tapferkeit « 


N a. deläil s (Pl. v. 
b 2 Is) Beweise », 
Beweismittel ®, 


\} P- dilbiz a unterhal- 
> tend, ergötzlich. 


dil.ärä a das Herz 


dellagyg ® Beruf 


delläl, tella} » öffent- 


5) &)> zen erjagend, rei- 
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dılsikest’e a 


So g5 ae 
rzgebrochen. 


de Unterha tung. 


Ca P, 


. dilber a reizend, 
schön; s die Geliebte. 


.; 
dilberäne au. © 


de reizend, bezau- 
bernd, herzrau- 


u. 
Ryan 


. dilfirtib a herz- 
5 äuschend, anzie- 
al 35 ek: rei- 

zend 


hend, reizend. 
pP. dilfiribäne au. a2 

H zulfkar «a am 
Re _ verwundet, 
El, 2 


. dilbeste a Vver- 
iebt; s der Ver- 
liebte. 

dülbend, tülbend 8 
usselin m Nessel- 


delk 8 er mit 
> der Hand, Massage s 


tuch = (gaze-artiges & 
Gewebe von Wolle oder St Gy Mas 
Seide). Sage-kur 4 + Heilung durch 


Massage. 


dilpezir a (dem 
3 dilkes a das 
BA Herzen) angenehm. 8 Herz z anziehen A 
p. dildjü a herz- reizend 
= gewinnend; "begehrt, . dilküsä a das 
- gewünscht. L2sI, erz öffnend, er- 
auf P-dilchiras a herz- quickend; ausge- 
Ber zerreißend, dehnt and offen. 
schmerzlich. a p. Te a das Herz 
s i reifend, unvergeß- 
o/ 35? NE Her ” ich; verletzt, böse. 


zenswunsch m 
delmek va (durch-) 
bohren, durch- 

löchern. 


delme s das Bohren; 
7 durchbohrt, durch- 


el, 
als 


. dilchön « dessen 
a „bintet, sehr 


REcH: 


FAIRE 


dildäde a Vver- 


iebt, löchert. 
dildäar a heız- : Es % 
\Js festhaltend, geliebt; - ce on ar 
» Geliebte « Loch bekommen, 
deldirmek va | durchbohrt, durchlöchert 
el, ‚Vs -)bohren, | werden. 
durchlöchern 


lassen. 


\, SP: dirüba a reizend. 
p. ailsuz a herz- 
brennend, betrü- 


34 = bend; tragisch. 
dilsad £ herzens- 
l&)> oh, heiter, lustig, 


befrie digt, zUu- 
frieden. 


p. dil;ikär a Her- 


: dilnüwäaz a lieb- 
> kosend, angenehm, 
schmeichelnd. 
A deli a närrisch, wahn- 
> sinnig, toll, verrückt; 
ungestüm, feurig, 
wild; s Narr = Wahnsin- 
niger; pe 9| — verrückt, 
wahnsinnig werden; — BB) 
ganz und gar verrückt. 
> J> delidje au. 2 närrisch; 
„e,b — (wilder) 


zend, anziehend. 


Ns 


Falke; „us _ giftiger. bündelweise; rel Eu 


Pilz. 


er 5 p. dilir & tapfer. 


diliräne « u. 

a A: tapfer, mutig. 
mM delirtmek va wahn- 
el pP sinnig machen; in 


Leidenschaft ver- | 


setzen. 
delirmek vn wahn- 


el .,) , sinnig werden; 


“ leidenschaftlich 
werden. 


Se deliganly s junger 
FA 8 
ET, jugend- 


Mann. 
u; cheHitze eines 


hingen aan), 


sl delik Loch ; «@ 
> durchlöchert, durch- 
stoßen; Ass — 


überall durchlöchert zer- 
lumpt. 


a. del = (v. Y>) 


Beweis = -mittel 
Anzeichen Führer m Weg- 
weiser ” 


5 \ J> delilik s Wahnsinn 
> Torheit 4 Verrückt- 
a. dem s Blut 3 3 — 


heit £ 
>) 
Y GUe Biutwallung 4 
Blutandrang » Pl.: «3 


i v a. dymagh s Gehirn 
e > (türk. u. pers. oft: 
W „= el D) düm- 


damagk) Gaumen: ” 
belek. 


. demet 8 


Strauß 


Bündel 
> 


ne. 


«S — Blumenstrauß 7 S N 


— 


«5 — Heubündel ; 
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in Bündel binden. 


Ellis demetlemek va 
in Bündel bin 
Elsas 


den. 
zlus 


.& 


. demsäz s vertrau- 
er Freund. 


dimisg ® (geogr.) 
Damaskus; 6 — 
a damaskisch ; s feiner Em 
mascener Stahl. 

a. dümu’ =» (Pl. v. 


[> : e> Tränen ”. 


a. demewi a blut- 
545 reich, sanguinisch 

(vom Tempera- 
ment). 


03 =, demirsEisen: 
. demin 2 vorhin, kurz 


UMS zuvor, vor wenigen 
Augenblicken. 


( s\ . ie de ad 


u ” pad vorhin. 


u—— 
a 


. . den u. dan Postpos. des 
> Ablativs: aus, von; 


+. von 
U nn ' Damas- 
kus; Ri ve 9 von oben; 
_ 0 De aus dem Fenster; 
an: U j,| ge, an et- 
was sterben; auf: rer 7. 


= A lg verzichten auf 


etwas: durch: al 5 N 
A durch den Wald 


gehen; bei: > a 
bei der Hand neh- 
men u. s. w.; weil, da: 


grande | weil er wein- 


ls 


te; db - en gros (an- 
£70); ve «3 sb = 
| Sol weil; dl — von. 


| wegen; db by von 


nun an, künftig. 


ee 2. demaet sr Ge- 
ss meinheit +, Nieder- 
tracht «£ 


NIC p. denäetgar 4 
\ 3 Eachtie, nieder- 


rächt 


P. denäetgaräne 
a KL; © au. ad gemein, 
in niederträch- 

tiger Weise. 


‚gl > denäetl 
33 


a besser: 


U >= A D) dünbelek. 
denk s Warenballen 
Halbladung eines 


&s 

Packtieres; Gegen- 
gewicht : Gleichgewicht ; y 
a ähnlich, passend (zu- 
sammen, zu einander), 
gleichgeltend. 


IS» dingil s Achse t 
WW. 1 denklesmekvn in 
>) 


Gleichgewicht 
kommen. 
eluss 


— 
= 


:deneme. 
u 


ı_ a. deni a niedrig, ge- 
G mein, “ verächtlich ; 


Fem. u. er 
\;, 2 dünja », die Welt; 
>) 

Erde 4 — S Amerika; 
Aa — zur Welt 
bringen, gebären. 

DW dentliik s Niedrig- 

2 keit , Gemeinheit ; 

Niedertracht £ 


va 
’ 


G> 
a. dünjews a welt- 
lich. Fem. u. Pi.: 
43 
p. di oder dü a [Zahl- 
wort] zwei. 


Ge> 


95 


a. dewa s Heilmittel 
Arznei r 


\a> 


“|. duwag ® der Schleier 

992 mit dem die Neu- 
vermählte am Hoch- 

zeitstage gedeckt ist. 


lo, 4 dewäm s Fort- 
22 setzung + ununter- 
brochene Dauer; Be- 
harrlichkeit 4 fleißiger Be- 


such; le = dauern, fort- 
setzen; beharrlich sein; 
besuchen; — , (fort-) 
dauernd, beharrlich; je 
e\ 9 2) fortwährend, ohne 


na fnzechumg, unaufhör- 
ich. 
dewamsyg @ Un- 
beständig; unbe- 
harrlich. 


BauE 


dewamsyalyg ? 


lulas Unbeständig- 
keit « Unbe- 


harrlichkeit r 


\a, Zwaniye dauernd; 
RS 92 beharrlich, fleißig. 
las 


a. dewäht st (Pl. v. 
Als) 

a. dewäir s (Pl. v. 

& 

oy \s) 

ränkeschmie- 


ENTE 
dend, hinter- 


listig; s listiger Gauner. 


s 
PIE 


dubaradjy 


95 ——— os dut. 
le p. ducar a ausge- 
22 setzt; betroffen; 


RL 9 — betroffen werden, 
einen Unfall erleiden. 
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3 95 dudag siehe s \s > 


4595 dudu s Dame + (ar- 


menische). 
s| düdük s Pfeife « 
‚9595 


37 — Pfeifer” = 
Zul — 


“9, 


a. dewr s Drehung :, 


92 Umdrehung + Um- 

wälzung + Zeitab- 
schnitt 7 Inspektionsreise 
eines Statthalters inner- 
halb seiner Provinz; — 


ad '9 Übergabe + (bes. 
des Amts an den Nach- 
folgen); u) — lb — 
Lauf der Zeit und der Er- 
eignisse, Schicksal » — 
Öle! sich drehen (um); 


vorübergehen (von der 
Zeit); übergeben. 
p. dür au. a2 ent- 
2 fernt; weit; yly34 — 
2 I2-3 
ausführlich. 
: p. dewrän s Um- 
5b> drehung + Lauf r 
der Zeit und der 
Ereignisse, Schicksal 


: pP. dür-endis a 
BENNE weit denkend, 
legend. genau über- 
sl \\ __ dürendisük s 
SEHEN Überlegung‘, 

Vorsicht « 


. P. durbin a weit- 
CmJ92 sichtig, 'scharf- 
sichtig; s Fern- 


rohr 
. p. durbini s Weit- 
5nII>2 sichtigkeit +, Vor- 
sicht £ 


93 => dörs, dort a 
[Zahlwort] vier. 


$ c dürtmek va sto- 
992 Ben; stechen: 
vorwärts treiben; 


@° 


(fig.) spornen, antreiben, 
anreizen. 
$ | Q dewyrtmek va um- 
93 stürzen, umschia- 
lassen, 5°, umfippen 
“ dürtydji a sto- 
F=)9> Bend; stechend: 
(fig.) anreizend; 
s Anstifter 


BEILR) = 39,8 dörder 8 

je vier. 
Ges = es der 
dyndji a vierte 


(-T, -s). ’ 
$ \\ dewyryiImekvnum- 
92 schlagen, um- 
kippen; umge- 


schlagen, umgekippt wer- 
den. 


ENT — 4,3 dürlii. 


$ dewyrmek va um- 
92 stürzen, umschla- 
gen, umkippen. 


$ dürmek va ZUu- 
92 sammen-falten, 
-wickeln. 


93 = Sb dm. 


$h dewrik a umge- 

2392 schlagen, umge- 
wendet. 

Haik düzaflach, glatt, eben ; 

2 gerade; ‚tb — platt- 

füßig(er Mensch) el E 5 

ganz flach, eben, gerade. 


Ss\xX. ö 
C Ag > düzetmek va ord- 
22 nen. 


düzdje a u. a® ge- 
rade heraus, kurz 
und bündig, offen; 


ws — offen gesagt. 


4,95 


@ ‚95 P. düzach » Hölle « 
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it. düzine ® 


92 Dutzend 


5 } 
ll 3) BL 
düzedylmekvR ge- 
ordnet werden. 


\} . 
92 
düzedidji s An- 


EEE E, ordner = Aus- 
besserer m 


R düzgün «a ordent- 


m P: dost s Freund 
uw Liebhaber = 


p. dostäne @ 


les u ® freundlich ; 


r) 392 lich; „geordnet, freundschaftlich. 
ttet, ge- j 
bessert; Kr minke , — a wu rt s Freund 


el sich schminken. 
2 dös s Traum 7 nächt- 


> 
düzeltmek va eb- | (Y’93 Jiche Pollution. 


Ss ao 
eg nen; ordnen; 
29° „usbessern. P un Vösetyrmek 
eu Kuga vo auf dem 
el: düzlyks Ebenheit r, I Boden aus- 
392 Flachheit « Ein-| breiten lassen; dielen, 


fachheit 4 flaches | pflastern lassen; möblie- 


ren lassen. 


3 23 


Land. 


dösetmek va auf 


, dem Boden 
ei en. gar ausbreiten; 
lud; ,> pflastern; möblieren. 
düsürtmek v4 
$ \\ . düzelmeg vn in ST zey> fallen lassen 
95 Ordnung ge- (-machen), 
bracht werden; niederwer- 


Ar,,e BL fen; > Br 
— (ein Kind) abtreiben 
lassen. 


sI2 a 
Ele,&45 


sich bessern. 
düzlenmek vn 


s 
Ad; 2 ‚eben, glatt wer- 


Js 


dewsyrimek va 
pflücken, ein- 
sammeln las- 


düsmek va ord- 
> nen; bilden, zu- 


stande bringen, Ara sen; zusam- 
erfinden; instand setzen, &€ls SEI $ menfalten 
ausbesser „ feischlichen “:) ]Jassen. 
mgang haben düsürmek va 
$s ’ 
a düzme « falsch, er- el . LE) fallen lassen 
°%93 funden; nachge- (machen), 
macht. 5 “ niederwer- 
düzen s Ordnung ;; 2792) fen; Kg I 
292 Übereinstimmung 4| — (ein Kind) abtreiben; 
Putz 3 U, 3 — | — (geayo Gelegenheit 
in Ordnung brin en;stim-| +: RE) © 
men (ein Musik- Instru- anden, . 5 Be 
ment); putzen. Zurücksetzung demütigen; 


. düzensiz a ohne 

392 Ordnung und 
Harmonie, unor- 
dentlich, ungeputzt. 


—.2 tel diskreditieren. 

pr R a va 

Ä \ pilücken, 
2. sammeln, auf- 


. düzenlia geordnet; | ‚|, , lesen; aufhe- 
3%, 3 übereinstimmend: |<1s a,95| ben; zusam- 
geputzt. | “ 3 menfalten. 


An du gS 


düsürme s das 


Ar Je) > Fallen-machen, 


siehe eu,s LE 
& dewsyrme s das 
dr,w95 Pflücken, “ Sam- 
meln, Lesen; Auf- 


heben » Zusammenfalten 


&löys dösek 5 Bett 


Ä . düskün = ge- 
, fallen; ‚gesun- 
ken; begie- 


rig, sehnsüchtig, ergeben 
(einem Laster). 


P „  düskünliks das 
e€N x 5 Herunterge- 

kommen-sein, 

Gesunken-sein; Begierde s, 


Leidenschaft & 
5 & düsmek vn fallen, 
sr, 


hinfallen; unfrei- 

willig wohin ge- 
raten; sinken; einem zu- 
kommen, einem wohl an- 
stehen: 493 Sr das 
steht mir nicht an; das 
kommt mir nicht zu; 
— Auds,| 1ar5,| ver- 
folgen; 3.2)l EL TER BE) 
mit j. zusammen leben, in- 
tim verkehren; Adla& 45 
mit Mühe und Not; 
Ku do u 93 aulb plötz- 
lich und ohne jeglichen 


Zusammenhang. 
Eu, 3 — class döse- 
nick. 


düsme s das 
Au g> (Hin-)fallen, siehe 


Eu BL 
döseme ® 
Ve Ir) Wohnungs- 
ausstattung f, 
Mobiliar * (bes. 
Ads LE, Teppiche, 


Gardinen und 
Sitzmöbel). 


EVER 


dösemeli a möb- 
liert. 


dösenmek vn 


ELYOTEN 
möbliert wer- 


$s .«& 
ler 95 
den; sich aus- 
breiten, sich hinstrecken. 


Aitsmcky dü- 


Sünmek. 
s| & düsük a gefallen; 
1995 fehlerhaft (von 


der Schreibwei- 


se), stillos. 
losigkeit + (in 


ee & 5 
) der Darstel- 


lungsweise des Schrei- 
bers); Syntaxfehler 


Ay ANTEILE 


düsüklik 3 Stil- 


düsündyr- 
mek va j. 
zum Nach- 
denken veranlassen, Sor- 
gen machen. 


$ 
eliys,5 
denken. 


$s & 
lass 


düsunmek vn 
denken; über- 
legen; nach- 


dösemek va auf 


dem Boden 
ausbreiten; 
möblieren; pflastern. 
ale = ls 
doghramag. 
„“ _ dogtor ® Doktor 
BE AL, (bes, Dr. med.); 
Arzt ” 


4 > it. auga s Herzog 


3% 4 5% age be; 8 Herzog- 


5 — RSS, tükel- 


mek va verbrauchen. 


3: 


döktyrmek va 
.n JEIEDEN 


on va 
0 
el > schla = 
TI dresc 
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prügeln lassen; stampfen, 
zerstoßen lassen; om- 
bardieren lassen. 


JE 


el >: 


döjüs s Prügelei r, 
Streit ” Treffen 


döjüstyrmek 
va an 


Schafböcke, Hahne u. Ren ). 
döjüsmekvn ein- 
ander prügeln; 


eLss,, 
Ir mit einander 


streiten, kämpfen. 


N 


döwme s das Schla- 
45 gen, Prügeln u. s. w. 


99 
185: > düjme s Knopf 


AUS,; 
JS 


siehe & 


Ur 


düjmelemek 
(zu)knöpfen. 


düjmei a mit 
„Knöpfen ver- 


- dökynti s Abfall” 
‚ dökylmek vn u. vn SL 9 etwas Umher- 
( a” & > gegossen wer- gestreutes, Aus- 
en; sich er-| geschüttetes. 


gießen; herunterfallen, 
abfallen (der Blätter), aus- 


fallen (Haar); — o; 
das Meer münden. 


5 5 i döwülmek vn ge- 


schlagen, geprü- 
2; gelt werden; zer- 
stoßen werden. 


sin 


dökylme ‚Ergießun g; 
us“ 95 2 fall n siehe 
92 


döwülme s das 
au, 3 a 
s. w. siehe 

ESS 
dökylys s siehe 
us“ o 95 ASS 65, | > 
ES, 5 ausgießen; (aus- -) 
schütten; er 


schmolzenes Metall 
die Form) gießen; go 
urinieren, harnen; 
— ye52 fg, sich 
demütigen. 


döwmek va schla- 
5 gen, Beige ; ZEr- 
27 stoßen 


ur 


dörmek va gießen; 


dökme a ee enner 
zenin die ns - 
gossen (vom Metall). 


=, 3 BF tükenmez. 
N Sn döwüs s siehe 
II 5 
e ef > düjüm s Knoten 
düjümlemek va 
Alps 


einen Knoten 
machen in. 


E\; nüpfen) 
h $, > düjüml a knotig. 


düjün s Hoch- 
er > zeit(sfeier) 4 Lo 
«S — Beschneidungsfeier + 
Fest » 


Js = Jyb du! a Ver- 
witwet; e Witwe « 
ds a. düwel (Pl. 

2 v.J Eh die Staaten, 

Mächte; lass — die 


Großmächte; Al“ 
die befreundeten Staaten. 


NY: = Ysb dolap. 


sf 


Y 


GmYy2 — SV ob aa | Zdhlay 


mag vaumwickeln. 
A s=AJy tüldena. 


Staat 


Reich : ale — das 
osmanische Reich; Glück : 
4) — oder N Jul, er 


(bei der Verabschiedung, 
die Bleibenden:) Kommen 
Sie glücklich nach Hause! 


EEE 


ö dewlet st 


dewletchäne s Ihr 


Haus (das Haus 

einer Exzellenz). 

a glück- 

I 5 dewlelhi lich Titel 
der Ve- 

ziere und 

+, 5 dewletu| Marschäl- 
le: Exzel- 


lenz 4 Jul — Seine 
Hoheit (der Großvezir, 
der Khedive); De“ _ 


Seine Hoheit (der ge- 
wesene Großvezier); 


dl Seine Hoheit (der 
Scheich-ul-Islam) al. — 
Seine Hoheit (der Groß- 
Scherif von Mekka); 
„ls Seine Hoheit ... 


(der oberste Verschnittene 


des Palastes) ; D« gas _ 


Seine Exzellenz (der 
Kriegsminister). 


Ss dülger s Zimmer- 
92 mann = Tischler ” 


dülgerlik s Zim- 


|) I, 3 mermanns- 


beruf ” 

-\, duman s Rauch 

OM9>  Staubwolke + 
Dampf * 
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dumanlamag va 
räuchern ; 
— 36 sich 
betrinken. Ic 
nr dumanlanmag vr 
SAL, 5» vollRauchsein; 
nebelig werden; 


sich benebeln, betrunken. 


|" dumanjyg Ort, 
Se Las > Luft voller Rauch. 


dumanly a Rauch 
us enthaltend; be- 


nebelt 


düimen 3 ee n 


% >} °o : 
o Ruder + ge — 
der letzte Soldat eines 
Truppenteils. 


. dümendji s Steuer- 


e9> mann ” 


De dün «2 gestern; 


u 


eis] gesternabend; 
u _ vergangeneNacht; 


5 55 — vor- 


gestern. 


a. dün a niedrig; 
09> schlecht, gemein, 
verächtlich. 


döndyrmek va 
umdrehen; 
umkehren, 


umwenden. 
dönys s Rückkehr 4 


IE Umkehr + Um- 
“z drehung 4 Kehrt : 


WIE 

5 dünki a gestrig; neu; 
SS. 
2 8 


z 3 dönüm ® 


dönysyn « bei der 
Rückkehr: aufder 
Rückreise. 


— gestern. 


(Landes, 40 ee | 


n lang und ebenso 
breit). 


Morgen r 


os 


AR dönmek vn umkeh- 
&ls 95 ten; sich drehen; 

sich ändern; sich 
bekehren, abfallen (vom 
Glauben); werden, han- 


deln wie... (54954 J3 


er ist wie verrückt, er 
handelt wie ein Wahn- 


sinniger; — REN sein 
Wort zurücknehmen; ei 


schwindlig werden, 
Schwindel haben. 


dönme s das 
mkehren u. Ss. W. 


siehe ek 953; 
= — „rbSchwindel (das 
Schwindligwerden) ” 


ag 
92 5 


Agua, Zörme abekehrt; ab- 
92 trünnig. 


® . .donanma s Kriegs- 
ng N flotte « "Illumina- 
tion € 


SITE = u dönüs. 


Ay> 


dewe s Kamel ; 
89 „= 

ws 9 der Strauß (Vo- 
gel); 394903 — unbe- 
deutend, minimal. 


it. düwelo s Zwei- 
kampf 


8a5> deweadji = Kamel- 
Zur treiber 
es diwit s (aus d. pers. 


So 42) Tintenfaß : 
Tintenfäßchen mit Pennal. 
85 de u. da Postpos. (Par- 

tikel des Lokativs) 
in; darin; 9, im, zu 
Hause — ‚g* in derStadt; 
—_ y in Berlin; bei 


es 198 Adys 

; en , P e n mit Pfeilern oder Säulen 
— & bei. mir; )y — &y Eu Br en a gläu.| versehen. 
ich habe; Gr — wm Sie = big, & dyrjanmag vn 

«| dıja- fromm. N y,> Quatschen, 
haben nicht; 5 — > = > ner “ _ schwatzen. 
e 1. a P 
I dib g Grund 7 der| s| “erJpeleben, 
fünf Prozent; 5 — el, =" unterste Teil, "Fuß, 2 wieder zum Le- 
Boden (eines Ge- ben bri 

ein Protausend, sehr sel- fäßes). en bringen. 


ten; e auch; und, noch; 
dann; — (y ich auch 
(Abkürzung von >; ; 
sl — dl gu sag es nur, 
dann wirst du was er- 


leben! FILE _ IS so- 


wohl mir als auch dir; 


-\. > 


5 2 


Ss 


r dirylmek vn wieder 
U y> zum Leben kom- 

“ men; wieder zu 
Kräften kommen. 


a. dibädje st Vor- 
wort = Vorrede t 


dibsiz a bodenlos, 
grundlos. diri a 


lebendig, le- 
32 2 bend: e 


steif. 


dibek s Mörser von 


Holz oder Stein. diriik s Leben 


El 
„2 Lebendigkeit « 


e NE Z komm und R = 
ar T. as Dip- 

schaue; — pw en aß |\, FR 3 ort (nach . 
doch! es mag kommen “ einem bestan- 3 > diz s Knie y go — 

denen Examen, von einer | : 
wie es will! kümmere uns 

höheren Lehranstalt aus- Strumpfband ; gu 

dich nicht! ;— ,, und) gestellte) Abgangszeugnis. | oo, 


dann; und wenn auch; 
‘ vorwärts! 


\»;> daha a2 noch; = 


schöner; E) — besser. 


ja > pP. dekän s Mund 


a. dehr ® Zeit r, Zeit- 
ea > alter : Schicksal n 


N a. dehset ‚sr 
u Schrecken ” $ y N 5 
.. dehsetli a ef- 
ass schreckend. 
dijäar = Gegend + 
„si Land s 


| a. dijänet ®, Glau- 
Abs pen ui — 


der muhammedanische 
Glaube. 


Slulus 
EL 
) < > pP. didjür a finster. 


sJı> Pp. dide s das Auge. 


el, ‚yD drseh; Ellbogen ” 


direk s Balken » Säu- 
>) y2 le 4 Schiffsmast = — 


S— BET ‘ 


E , direki a mastig; 


Kniescheibe + 4 n — 
auf den Knien, kniefällig; 


R 7 


aa 
ku, > — lange stu- 


gr. diplomat s 
Diplomat 
Staatsmann vw 
niederknien ; 


2322 di ipo- 
2110, 


dieren; Al Fu .. 


große Angst bekommen. 


s\ dizdyrmek va 
42/2 derReihenach 
aufstellen las- 
sen; setzen lassen. 
disgin s Zügel 


age BR: mit ver- 


hängtem Zügel. 


dedyrmek va sa- 
gen lassen. 


El y 5 dizik s Kniehose « 
dizylmek vn u. vn 


$s N) 

El sich der Reihe’ 
2 nach aufstellen, 

sich anreihen; gereiht, ge- 


gs! dreimastig; ordnet werden. 


ay3 


. dizylme 8 
2 .L- 
rs 


s\| dizmek va der 
> Reihe nach auf- 
stellen, reihen, 
anreihen, ordnen; setzen 
(zum Druck). 


Ar y> dizme : das An- 
“ reihen, Anord- 
nung + das Setzen (für den 
Druck). 


572 dizi s Reihe t 


> 


nach). 


> 


dizili « gereiht, ge- 
ordnet (der Reihe 


diziis s die Auf- 


stellung (der 
Reihe nach), die 
Reihe 4 die Art und Weise 


in der man etwas an- 
reiht, ordnet; Satz = (der 
Druckerei). 


m disi s Zahn y(6— 9) Jene 


Backzahn 7 (5 — Oy 
Milchzahn » 3! — Zahn- 
— Js Elfen- 


ein 7 ‚g\3e9_— Esche + 
bein 3 ‚3\>9_— Esch 


fleisch 3 (5 
En — Salbei » u r 


ebh; ee 


Zahnarzt r 
ga= u dys, dis. 
(5 Leu 3»=6 „ib disary. 


ei 5 disdji s Zahnarzt ” 
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» siehe lan, disdjilik ® Beruf 


«“ eines Zahn- 
ee 


Bor > dissis a zahnlos. ELAS; 


a y dis a zahnig. 


» , dii a weiblich; 
S“2 Weibchen n 
dik a steil; aufge- 


el 
V> richtet; unbeugsam, 
trotzig; % — 15 — ganz 
und gar entgegengesetzt 
(trotzig). 

diktyrmek va 


el, X (auf)pflanzen 


5 Als lassen ; errich- 
ten lassen; aufhissen las- 
sen; nähen lassen. 

dindyrmek va 


el, ‚%3 stillen, auf- 


“ > hören machen; 
beruhigen. 


diger a andere; ($ — 
der andere, zweite; 


O9» — verändert, verstört. 
P diksinmek, 
: 5 liksinmek vn 


“ «" Abscheu ha- 
ben, ekelhaft empfinden, 
Ekel bekommen, eftigen 
Widerwillen empfinden. 


dikylmek vn auf- 


ELIK, ge 


flanzt, -ge- 
-« richtet, -gehißt 
werden; dastehen, sich 


hinstellen; genäht werden. 


dinlemek = 
$ 
EAKS uC, 
dinlendirmek 
ei, ‚iX “= Ausruhen 
lassen: be- 


ruhigen. 


kundig; Aut 5 o 


; bs 
z dinlenmek vn 
ELIS > ausruhen, sich 


- erholen; "nach- 
lassen, sich beruhigen. i 


dinlemek va 
hören (auf), zu- 
hören, Gehör 


geben, horchen; — ) u 
einen Rat befolgen, folg- 


3 m — 


sam sein; + 

ungehorsam. 
dikyli a aufgepflanzt, 
erichtet, -gehißt, 


1% stehend; errichtet. 
« dinlaydji 8 
o. 2 


Hörer = Zuhö- 
rer ” 
$ 


dikmek va  auf- 
> pflanzen, -rich- 
ten, -hissen: er- 
Hekten, hinstellen: nähen: 


—) Fx begehren, irgend- 


wie in seine Gewalt 
bringen wollen. 
dinmek 


ELS, hören; 


“sen; 
ruhigen. 


vn auf- 
nachlas- 
sich be- 


dıken ® 
3 Stachel = 


IS dikenli a dornig. 


dikiss das Nähen; 
> Näharbeit ; 


Naht =6,-; 

N 4b — sich auf einer 

Stelle längere Zeit be- 
haupten, Anhalt finden. 

> zunge 4 ünglein " 

(an einem Schloß, an 


einer Wage u. dgl.); 
Sprache 4 „As — sprach- 


Dom 7? 


dil = Zunge # Land- 


> in 


Zub 


üblenRufkommen: ei m 
Scholle # Zungenfisch 
Sr — eine Art frischer 
Käse; a oX> „| U eu 
(ein Wort) auf der Zunge 
schweben; ($ — ,y# 
Kindersprache4 J— [lb 
angenehm sprechend; — 
rl (st yb durch Reden 
zu Hülfe kommen; Jb N 
das Zäpfchen im 
Schlunde; + „ls — die 
Zunge ausstrecken, sich 
lustig machen; ah, g — 
Grobheiten sagen; Pr 
se ‚> den Mund halten, 
schweigen; 3Yel sh 


zum Schweigen zwingen. 
. dılsiz a 
ur stumm. 
$ (\ diek s Wunsch 
"„S Bitte e 
el) 3»= Elsah 5 dilemek. 
> dilendji s Bettler 


= BEAr — überall 
haltendeslangsamesSchiff. 


a Us 


+ [,} 


(taub-) 


dilendjilik 3 
Bettelei + 
le | betteln. 


EL, 5 dilendyrmek va 
“« “ zum Bettler 
machen. 


dilenmek vn 


Js | | r 
a betteln. 


, 


lbs 


dilemek va wün- 
schen; um _et- 
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was bitten; dba Mr; 
ich bitte um Vergebung. 


diim s Schnitte r 

WS (z. B. Brot), Stück- 
chen 

$ demek va sagen; 

«” heißen, nennen; 


30 (e)2>55 Ky wie 
heißt das im Türkischen 
(auf türkisch) ?; bedeuten; 


S— 49 was soll das 
bedeuten?; — ‚99 nein 


sagen, verweigern; .. 
so, also, das heißt also. . 


; > a. din s Religion « 


v>3a. dan ® Schuld 
2 Schuldigkeit £ 

- p. dinperwer a 
I die Religion be- 
schützend, fromm. 


“ 


3 dindj 
ax rüstig. 


Elli 5 dindjlik s Gesund- 
*« heit « Kraft x 
Frische 4 Rüstigkeit r 


a 
’ 


kräftig, 


AR p. dindär a fromm, 
“ religiös. 


alla >P. dindaräne au. 
“To 


® fromm, an- 
dächtelnd; in frommer 
Weise. 


r RW 53 _dimdarlyg > 
2 - Frömmigkeit « 
Religiösität «. 


Be 5 dinsiz a irreligiös, 
[2 


ungläubig; gottlos; 
s Freidenker 


$ . Bo 
mus _ dinsizük 8 
- Irreligiösität ; 
Freigeisterei 5 Gottlosig- 
keit « 


S'p> 


el 3  denyimek vn 


“ gesagt werden; 
heißen; genannt werden. 


El 5 denmek vn gesagt 
“ werden; heißen, 
enannt werden; va eine 
edeutung, einen Sinn 
beilegen, dazu sagen; 


$x3 aba was soll man 
dazu sagen? 


Partikel: 
sagend daß, 
in der Mei- 
nung daß; 
weil; unter 
dem Vor- 
wande daß. 


WELIZ, 


u S dije,deje 


5>p. dw s ein riesiges 
“ Ungeheuer; böser 


Geist; du | — vergrö- 
Bernder Spiegel; BIS} 
A el 
sich groß, mächtig und 
wichtig vorkommen. 


dewär, duwar s 


222 Mauer « Wand « 


| duwardjy 3 
II? M 


aufer ” 


| p. diwan s hoher 
22 Rat ; Ratsversamm- 
lung 5 Kanzlei # Gerichts- 
hof ” alphabetisch ge- 
ordnete Gedichtsammlung 


eines Lyrikers; ws — 
Kanzlist7 _ ‚> — Kriegs- 
gericht ge — Reichs- 
kanzlei + 03. La — 
kaiserlickee Kanzlei « 
Spla — le erster 
Dolmetscher des Sultans; 


S— bl außerordent- 


ı2ly> 


licher Rat, der (oft im 
Freien) stehend ab gehalten 


wurde; L\, > 3) Der 


Ratsversammlung halten; 
3) ‚> — zur Aufwartung 
dastehen (von Hunden: 
schöntun); &\&- — breite, 
lange Diele. 


a£ 3p- diwäncde # kleine | 
2 Gedichtsammlung. 


los 95 P- diwane a blöd- 
“" sinnig; s Narr = 
zel s elfter Buchstabe 


’ 


des türkischen Alpha- 
bets. Aussprache wie s 
in „Sonne“. 


\3 a. 202 = u.m Wesen ı 
o Person £ Persönlich- 


keit Sie; Se _ 


Euer Hochwohlgeboren, 
Sie; o& — J> an und 


für sich, eigentlich; al 


ersönlich (nicht vertre- 
ns in Person, er (sie) 
se 


3 a. zäten a2 persönlich; 
eigentlich; an und für 

sich. 

Aa ze u. a2 per- 

2 sänlich. 

DU: 5 a. säfijjat st", Per- 

“  sönliche Dinge, 
Privatsachen ®, 


lb a. zätijjet st, Persön- 
lichkeit « 
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Aal I» drwälyk « Blöd- 
*“ sinn n Dumm- 
heit r. 


er > dwäni s Divan- 
2 Schrift — L> 
Kanzleischrift « 


0) 


_. 


"95 a. dejjüss Kuppler” 


seinereigenenFrau. 


TE a 


g s Hahnrei- 
eos 


er 


St: 5a. zäkir a erwähnend, 
Andachtübend. Fe. 


u. Pl.: 0515 


f |: a. zahld a Vel- 
r mutend, glaubend; 


Ei ‚9| — vermuten, glauben. 


a5 a. zäga er, Ge- 
schmack = — 549 I. 


% a. zebh s das Schlach- 
@ ten; Opfern » (eines 


Tieres); le \—schlachten ; 
opfern. 


“Es 5a. zechär s (Pl. v. 
o >) Vorräte # an 
Lebensmitteln. 


ö 15 a. zachire s« Pro- 
” viant Lebens- 
mittel 


m 
’ 


BE 


dewyrmek,. 
$ & 
dewsyrmek 


022 a. düjun s" [PI. v. 
cr. 2] Schulden #; — 


w 4 allgemeine Schul- 


den *, Schuldenverwal- 
tung 
® 
„>= y>2 de 


eb a. zira’ s Elle + (0,65 
u.0,681m); (syl2el— 
Meter * (m). 


a. zerwe, zirwe 8 


ö ® 
232 Spitze + Gipfel = 


0,3 a. zerre » Atom 


3 ‘> a. züärrijet ss. Nach- 
“I” kommenschaft 2 
Menschenschlag 


das v sa zeri’a sr Veran- 


lassung t, Beweg- 

grund 7 Vorwand 
- Intelli- 
63. zckä 8 enz f, 
charf- 
sinn “ 
a 63a. zekawel st Nug- 
heit « 


K\ oo a 


5 gent, K 


5 a. zikr s Erwähnung 4 
el — erwähnen; 
11 


BCE 
Sa a oben erwähnt 
- SAL; dr — 


Lob r ehrenvolle Erwäh- 
nung. 


5 5 a. zükür sm, die 


Menschen männ- 
lichen Geschlechts; Män- 
ner; die Männchen (von 


Tieren); — Jlel die 
männlichen Einwohner. 


© 
5 a. zeki a intelligent, 
klug. 


N Erniedri- 
Re a. zul s ung 4 
erächt- 
a lichkeit + 
a 5a.zillets | Schmach + 
Unwürdig- 


keit « 
3 a. zelil a verächtlich, 
"-  unwürdig, gemein. 


Fem. u. PL: 3 


We 
> a. zemm s Tadel 


Vorwurf 3 el 
tadeln; verleumden. 


se 
2 


u a. zimmel 
s Obliegenheit + 
Pflicht s Schuld « alles, 
was einer zu zahlen oder 
zu leisten verpflichtet 


ist; Acl— &% seine 
Quittung vorzeigen; seine 
Unschuld beweisen. 
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® 
>.a. zimem = (Pl. 
[ 


9» a. z& siehe (93 


cols3 a. zewät ® (Pl. v 
&\5) Personen, 
hohe Persönlichkeiten. 


243 a.2ewg s Geschmack ” 
“m Vergnügen » Lust- 


gefühl ; el 5453 sich 


ergötzen; lo — Ver- 
spotten. 


el Z) 5 zewglenmek vn 


spotten, sich 
lustig machen, über etwas 
lachen. 


Aile5 


zewglenme ® \er- 


spottung « 
ol 45 P. wugjäb a 
.. genießend, ver- 


gnügt; RL gl — genießen, 
vergnügt sein. 


95 a. zewi siehe ($3 


la 3a.zchäbs Meinung s 
. Gedanke = Vermu- 
tung € | 


a3 a. ’ 
s dem Gedächtnis; 


oAsllıc5 


v|LA5 a zeheb s Gold » 


zihn s Geist 
Ge- 


ae) a. ’ 
Intelligenz + 
 dächtnis » 


sihni @ aus 


im Sinne behalten. Fem. 
u. Pl.: ala) 


> a. 2 a auch: +5; 
enthaltend, besitzend, 
innehabend, begabt mit: 


es65 kostbar, wert- 
voll; less — K\CE) 
ruhmvoll; eAeY Am 193 
oder richtiger: gby9> 
eAeY \ vierwinkelige Fi- 
gur; Sl> 65 lebend: 
Pl.: 63: Jl (693 


die Geist besitzenden, die 
Vernünftigen. 


&b3 a. zg7l = Anhang 


Ase)\ 65 a. zilhidjdje m 


der zwölfte 
Monat des arabischen 


Mondjahres. 


ARM NE, 3 a. züka’de st 


der elfte Mo- 
nat des arabischen Mond- 
jahres, 


BEACH: zwölfter Buch- 
stabe des türkischen 
Alphabets. Aussprache: r. 


ab! 5) a. räbyla st Zu- 
: sammenhang m 

Band » Verbindung i Ord- 

nung f, Regel s «, Manieren », 


Anstand = Pl.: 9) 


ab, räbylasyz @« uU. ® 

zusammenhangs- 

los, unordentlich; unpas- 
send. 


abs|, räbytasyalyg 3 
Zusammen- 
en # Unord- 
nung 4% unpassendes Be- 
nehmen. 


Jabı, 


lich. 

\ a. räbi’ a (Zahlwort) 
(2 vierter, vierte, viertes, 
Bo vierte. 


" 


räbyjlay = u. © 
3 ordentlich. schick- 


a. räbi’an a2 viertens. 


Au, a. räbi-’a sr. die Vierte 


(Zivilgrad zwischen 
u 6 — die Fünfte und 


St dieDritte)—— 42, 


al) fr. raport\ = Be- 
richt n 
2,1 


Er 
(5 — 
. , it.zaßorto | Krank- 


heits- 
2) 


attest 
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2 


\, 2. rädji’ a rück- 
eb, bezüglich, etwas be- 
treffend; j. angehend; — 


3) 9! zustehen; angehen. 


ce, a. rähat ®, Ruhe ;; 
Bequemlichkeit 
a u. a? ruhig, behaglich; 


„el — seine Ruhe ge- 
nießen; 3) N — ruhig 


sein; e ‚al —  rähal- 


lokum, siehe e gr Sultans- 
brot * 


iz rahatsyz « unruhi 
—) ich” 


I unwohl, unpäßli 


Dym |, rahassyalyg : 
3 a Ruhelosigkeit 4 


Unpäßlichkeit « 
GI>, rahatlanmag vn 
sich beruhigen; 

seine Ruhe genießen. 
sl! rahatlyg s Ruhe ; 
2 Behaglichkeit ; 


O2. a! (kommen 


Sie gut nach Hause und) | 
schlsten Sie wohl! 


\ya. rähim a erbarmend, 
Ya barmherzig; 8 der 


Barmherzige. PI.: oe) ölzel, 


oa: (einer Eigenschaft); 
34 — , bis zu einem 
gewissen Grad (Punkt); 
oh) — um... herum: 
os , — om Ser um 
fünf Uhr herum. 


. rädde s Grad R ab, n 


, 


sie p. raz s Geheimnis " 


. res s Kopf 
Haupt » Oberhaupt : 
oberes Ende, Ä 
Gipfel Landspitze s, Vor- 


gebirge 7 JU)\ — Kapital 
Br gi Je sehr 
gern, mitVergnügen; Dual 
\. Pl: , 23 
EDEN. 


zu, rast, ras s zufällige 

Begegnung; 
euE begegnen; 
zufällig. 


— 


rastfamag va 


ga, (zufällig) be- 


gegnen. 

5 I, a. räzi a einwilligend, 
zufrieden; rl _ 

zufrieden stellen; über- 


reden; Er N —  ein- 
willigen. 


© 
fr 
refetüi a barm- 


Er herzig, mitleidig. 
>|, 


rafadan s weich- 
gesottenes Ei=- 


a ragy s [aus dem arab. 
‚= Arak] Brannt- 
wein ” 


\ a. rakıb @ auf-, be- 
. steigend; sich ein- 
11* 


S 


schiffend ; 3  — auf- 
steigen (aufs ‚Pferd); sich 
einschiffen ; 1sT, reitend 
oder fahrend, nicht zu 
Fuß. 


1, a. rakid a ruhig, 


stehend, still (von 


Flüssigkeiten). 


\ p. sam a gehorsam, 
w gebändigt, unter- 


würfig; le | — unter- 
werfen; willfährig machen; 
3) N — sich unterwerfen. 


(59 \, a. raw: » Erzähler 
pers. PIl.: bh 


ol, p. vär s Weg ” Straße; 
n Methode 6; Reise f; 


— ol& große Straße, (fig.) 


ehrliche Handlungsweise; 


— cr Reisegeld : r 
— Reisegefährte " 


al, a. zahl = christ- 
2 licher Mönch, 
Priester ” 


Anl, p. rähkibe sı, Nonne rt 


\.Al, zarwan a Paßgan 
u 2 habend; s dang 


art eines Pferdes zwischen 
Schritt und Trab, wenn es 
die beiden Schenkel einer 
Seite zugleich aufhebt, 
Paß-, Zelter-gang Paß- 
gänger ” (Pferd). 


sh a. re 8 Meinung 4 
Stimme “ PI.: \) \ 


ur a. räjet sr, Fahne + 


L: SU, 
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1, a . räidj a was Kurs am , a. ryöga s Halsring 
& hat (Geld ı — Joch ; ; Sklaverei (= 
oo); Absatz findend; s u En 

Kurs 3 Nachfrage Börsen- 


an A _ 
pIelS? % 2 rabbenä ® (zusam- 
“ 


ae, a. Yajihe se Geruch = mengesetzt aus —_, 


ne ub' _ Wohlgeruch” — Gott, und b = unser) 
unser „ Herr Gott; — 


3, P.; ragen, 2 wohl-| > bei Gott! um 
eil, Überfluß;| Gottes Willen! 

(in onädiger Weise) um- 

sonst (bewilligt, gewährt). & y24 red?’ s Frühling ” 


w ; Tee Js 
wo) 4 ra s Her y 
“. Gottr= ARTEN ir y rebrül.ächyr 5 


' El, =’ Name des 
rn ares » o mein| Jierten Monats des arabi- 
Gott! großer Gott!; „— | ‚schen Mondjahres. 


I gun Yu S Gott schütze 
uns davor! Gott bewahre! Name des 


dritten Monats des arabi- 
schen Mondjahres. 


e) > & ya. ewwel 3 


\ ya ryba s= Zinsen ®; 
h 


Wucher 
gi ) rütbetlu a einen Rang 


habend (Ehrentitel 


aba li a vet ea ei des Patriarchen) 


U 5 a ‚, a. rülbe Rangstufe e 
Grad * (einer Eigen- 
schaft); — „bwl die 

b 4 rabt s Binden ‘ 


Anbinden y Bei- Würdenträger; ge u — 
fügung 4 Methode + Stil = befördert werden; — 
(= Fassung ı) = «W -;| ls, , befördern. 
Ordnung tt — yo; TE 
Ölel — (zusammen-) bin- | 4) Bene hend 
den, beifügen; abfassen. 


Ja 5 “. a einen Rang 
& a. ud’ s Viertel 3 — haben 


a ln, a. redjä, ndjä ® 


Vierteil der Erde (nach! * : si? ‚ 
den alten geographischen Bitte s.Ac| — bitten; 


Kenntnissen); Achtel-Eller, 


„\y deu a5- ich habe 
(4 der halben Elle (yt ‚„ 


eine Bitte an Sie. 


zb) 
es rydjädji s der 
E Air Bittende; Für- 
sprecher ” 


A a. yajäl =, (Pl. v. 
J>,) Männer; die 
Großen; Staatsmänner — 


ss 


wm, a. redjeb s siebenter 
> Monat des arabi- 
schen Mondjahres. 
a. rüdjhän 3% 


0.72 ‚Vorzug '; Bevor- 
zugung‘t 


ben, 


Überlegenheit ; 
Vorzug * 


ua, a. rüdj-at st Rück- 
> kehr f, Umkehr 2 


Rückzug 7 — > Rück- 


zugslinie $ el — zu- 


rückkehren; sich zurück- 
ziehen; den Rückzug an- 
treten. 

s das 


CE 2 Zurückkehren; 
Meinungsveränderung 


el — davon abkommen, 


eine andere Meinung be- 
kommen; zurückkehren. 


a. rüdjü’ s 


4> ) it. redete = Verord- 
*J nung r des Arztes, 
Rezept : 


Je 


BE Harz 
Ja> ) reöineli, reiynaly @ 
2 “«"- harzig, mit az 


überzogen. 


recel s eingemachte 
Früchte, Konfitüren », 


ee recyna 3 


3’ 


a. rüdjhänijjet sr, 


„us, 
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„ı ., a. syhlet ss, Abreise ; 
Auswanderung f 


Dean Rn (aus dieser 
Welt), Hinscheiden » Tod 
el — abgehen; sterben. 


d> ) rahle sr, Lesepult 


a. rahm 3 Erbarmen n 
Mitleid’ Gebär- 


EIBy 
‚ ruchsatnäme 8 


de | +. ® 
rmächtigungs- 


urkunderErlaubnisschein ” 


rachne s Bresche r, 


> 
e Spal alte « Schaden m 


Verlus 


\ LS, p. rachnedär a 
I, pr 


nge habend; 
beschädigt. 


mutter r Mutterleib n—|o 


el sich erbarmen; — e- ar 


ohne Erbarmen. 


em, a. rahmet sı, Erbar- 
E .men = Gnade s die 
von Gott (den Toten) er- 
teilte Sünden-Vergebung; 
Regen Kr, — für 
den Verstorbenen N 
segnen; Ss 3 
die Leute Kae für 
das Seelenheil seines Vor- 
gängers zu beten “ i. 
viel schlimmer sein, als er 


es gewesen ist); ale a 
oder aJ| — u| Gott segne 
ihn! (den Toten). 


% a ver- 
el > ) rahmetlik | stor- 
ben, 

selig; 

> =) rahmelli \ s der 
(die) 

Selige. 


ya. ram 9 barın- 
w herzig. 


p. suchsär s Wange i; 
Gesicht : 


Ca2> a. ruchsat 8 
2 Erlaubnis 4 Er- 
mächtigung 4 Entlassung ; 


eu 7,3 — erlauben, erı 
mächtigen; entlassen. 


I, a redd s Zurück- 
weisung 5 Rückgabe ı f 
Widerlegun Ver- 

WEINE f; icht-Aner- 

kennung ’Enterbung + 


le 1. = zurückweisen ; 


zurückerstatten; wider- 
legen; verstoßen, ent- 


erben; A» 5 lg all 
abschlägig beantworten; 
u | 19> abweisende Ant- 
wort. 


es, >) a. redaet er, Laster r 
Schlechtigkeit «. 


5) a. redif a der Re- 
"2 serve angehörig; 
s Soldat der Reserve. 
5 ya resälet sı Schan- 
de + Schmach x 
Skandal schändliche Tat. 
a. rezäll s (Pl. 


Si 
v. SJ\3,) Schand- 


taten . 
% . rel a ehrlos, 
5) 3 entehrt; schimpf- 


lich. Fem. u. PL: au>, 


A a. vezzäg s= der das 
on tägliche Brot ein 
Ernährer = Gott 


es 


ll, 


= wi; ) a. rezanet s« Stand- 
haftigkeit «, Ge- 
wiegtheit « 


a. s Lebens- 
635 mittel » Nahrungs- 
mittel tägliche Nah- 
rung, Lebensunterhalt m 


oO), reze 8 
2 yegel: ” 


Ells;, 
il 


Türangel ; 


rezelemek va VeT- 
riegeln. 


sälet st 


sel „pP rysaleipenäh ® 
Prophet = Mu- 
hammed. 


,2. rysäle ®: kleine 
Abhandlung; kurz- 
gefaßtes Schulbuch; 


“4944 Zeitschrift + 


Du 
>; 
ressämlyg 8 


SL, a 
Malkunst « Beruf 


und Beschäftigung eines 
Malers. 
resan a (in 


J e De Zus.) bringend: 
— 03% eine gute Nach- 
richt bringend. 


su, a. resäll, rysäil 8r, 
(Pl. v. AL.) 


. ressam s Maler 
Zeichner m 


) a. Fesm, vesim 8 
vs£ Zeichnung + Bild 
Photographie f Art 
und Weise « Brauch n 
Feierlichkeit + 'Formalität R 


2 Pröphelenan : | may 
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Zoll » (indirekte) Steuer +, 


le, 


Abgabe ; us _ feier- ea) u, a. rüsumät st. (Pl. 


Ein- 
weihung # — und 


besser: S— es Pa- 


rade r Pl.: (ey) und 


liche Eröffnung, 


Sl gu, Zölle) und „u! 


— Zeremoniell 


lau, a. resmen = ofiiziell. 


Dan resymaji s Bilder- 
e verkäufer ” 

a nicht 

ohne 


ves symsi2 
illustriert; 
Umstände. 


de .) resymäi « illustriert. 


a offiziell; 
ae ) 2. resmi 10) 
— E el 


Fem. u. Pl.: u - 2) 


sf 
’ 


= RR a. resmijjäl 
u, offizielle An- 
Ba Bennelen, Formali- 


ten ® 


w 


” 


u, 


a. resmijjet s 
offizielle Eigen- 


schaft; Urkundlichkeit £ 
Echtheit € 
Glan, p „pP suswä) a ent- 


ehrt, beschimpft, 
geschändet. 


- a. rüsüch s Festig- 
[2 2 keit « Gründlich- 
keit £ Gelehrsamkeit f, 


a) ) ga >: a. resal s Prophet 7 
— der Gesandte 


er Mummed; — (5 


die Nachkommen Muham- 
meds. 


V. 0) welches 
Pl. v. ‚„, ist) Zölle, in- 
direkte a Sul — 


er ‚emeine Verwaltung der 
ndirekten Steuern, Reichs- 


ar | — General- 
direktor des Zollamts. 


Shuu, pP. reside a an- 


gekommen, ange- 
langt; Ne — beendet. 


er „le, resädellu” a den 


rechten Weg ken- 
nend (Titel der Scheichs). 


AS », a. rüsdije s mittlere 


Bürgerschule « 


Se, p ri“ s Neid 
ls, Eifersucht f. 
p. riskawer a 


u 
Ile, 
22 neidisch ' 


machend, Neid erregend; 
großartig. 


“ & -. 
a. ruswe st 
—) Bestechungs- 


geschenk ; ke «ll — 
sich bestechen lassen; 
eu ya‘ eu 3.3 — be- 
stechen. 

2 risweldji s ein 
Orr) Beamier, der Be- 
stechungsgelder annimmt. 

risweii @ 


Jr 2 Bestechung 
ledigte Sache). 


mit 
(er- 


a a.resinet st Festig- 
il, keit £ Ä ö 
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lo resänei a fest| Ts a. ryüet w 
nn 2 (gebaut). 7 rücksichtsvolle 
Behandlung, Ehrenerwei- 
Jo, a raad ? astro-| sung % Beobachtung 


nomische DBe- 
obachtung + Teleskop 


Sternwarte & or — be- 
obachten. 


(der Gebräuche); el _ 


rücksichtsvoll behandeln, 
Ehren erweisen; berück- 
sichtigen. 


NEN rasadchane ® ‚ze.\e, ryäjetaji a rück- 
> 2 Fetewarte f, er > Aichtsvoll, "höflich. zus ) 
Observatorium L 

. a ryäjeisyz a rück- 

bo, 4. resin a fest | I sichtslos, un- | , : 
. (gebaut). höflich. EE 2 
lo, a s Einwilligung f; Ay: \, Sa 

a» 9 — einwilligen; Rücksicht- 


losigkeit #, Unhöflichkeit r. 
a. — gut heißen, i | 
3 ss“ 


gestatten; Ny . — oder | , 


5 ya — N Gott zu 
Liebe, um Gottes Willen. 


oslsl>, 


‚m ryäjeikäar 4 
“2 Ehren erweisend, 


rücksichtsvoll, höflich. 


a, le p.ryäjelkarane 02 
22 rücksichtsvoller- 


‚yzadade | weise, höflichst. 


eingewilligt, 
zugestimmt. j 
e ‚gie 3 ryäjeti a höflich; 
ac as © ) :a. radyj- geehrt. 
allahuanh |9, \. = 
(arabische Redensart) Gott Ale, a. ryajelen ad aus 


Rücksicht und 


it ih frieden! 
sei mit ihm zufrie Hochachtung. 


(Fem.: les al 2; Pl.: 
; Dual: ge —,) 


re bei der Er- 
wähnung des Namens | due 
eines Gefährten oder Ver- 
wandten Muhammeds. 
rütubet 8s, 


« a. 
u J Feuchtigkeit «. 
Jg „ >, rltübeth 9 feucht. 


\\k) a. syäjä = (Pl. v. 
a£,=rä 3’je) nicht- 


muhammedanische Unter- 
tanen nun) als Sing. ge- 
bräuchlich). 


ke SE. rä’d s Donner ” 


a. rä’se s Zittern, 


oder krampfhaft). 


\ Als, p. rä’sedär a 
2 e zitternd, bebend, 
zuckend. 


le, p. zä’na a schön; 
gut; ® wohl; — & 


sehr wohl. 


£ ya ra)j s das De 


Bu Beben "(vor Furcht 


31, 


IE ) a.raghbets Wunsch 

? Zuneigung « Nach- 
frage « Erfolg 3 — da» 
3) N Erfolg haben, ge- 
sucht werden; ale — 
seine Zuneigung zeigen, 


nach etwas Mage: Ver- 
langen. 


raghbetsiz a keine 
Lust zu etwas 
habend; wenig gesucht. 


ragkbetsizik 8 
Unlust « (zu); 
Mangel = an Nachfrage. 


raghbeli 


Js ) wünschend, ver- 
u langend nach; ge- 


5 sucht, geschätzt; 
=) ex — Werter 


Herr! (meist Anrede für 
christliche Kaufleute). 


3 


Is, 


a. rapıımen a2 trotz, 
zum Trotz. 


sb, a. refägat s«, Beglei- 

tung 4% el 
en oLs— begleitet 
von. 


Ar 2) refäh ® 0 
ist 
‘| nicht 
ab, a.refahetst, nn 
ig) 
Ab, ‚fü het 
a. re/a- a f 
I hijet » )Ruhe « 
A8: , pP . refär s Gang 
(gefallsüchtig, sich 
wiegend). 


p. refte pol ad 


as a 
22 nach und nach. 


«| ‚a, = - |, rafadan. 
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gens, eines Schiffes; Ein- 
schiffung 4 el — be- 
steigen; sich einschiffen. 


& a. vef’ s Erhebung ' 
Aufhebung 4 „el — 
erheben; aufheben. 


f 3, syggatly a Jeicht- 
erührt, Mitleid 
empfindend; rührend. 


” 


u) a. sags s Tanz 


Nr °, a. remäd > Asche r. 
„el — tanzen. 


DR a. ref-’at st Beförde- 
2 rung 4% hohe 
Stellung. 


x ) ref-at-Iu a hoch- 
gestellt; al — 
sehr Be eehrter Herr! (Major 


oder Zivilbeamter dritten 
Ranges). 


‘L_ , a. ramazan 5 
u neunter Monat des 
arabischen Mondjahres; 
der Fastenmonat. 


Ans 3 a. r99-4 s eine Art 
osmanische Hand- 
schrift (ein kleines on 


Nesich mit einigen kurzen 
Verbindungszügen des 


a. vemag = der 
ee letzte 
Diväni 2 2 


Lebenshauch: 
Kleinigkeit + 3 


» A s j ” j 1 
k Güte” n a 29, 2. ragam ® Ziffer « wenig fehlen um zu 
Rechenkunsts Schriftr 

», _P. zerdj > Mühe 4 
& Schmerz = Kummer 


Qual « 
ne, p. rerndjdber = Land- 
en arbeiter ” "Acker- 


bauer ” oft yeöder aus- 
gesprochen. 


\2s ), a. rüfega s (Pl.v. 33)) 


: a a. ef a hoch, 
@: erhaben. 


>) a. refig s Gefährte ” 

= Freund = Fem.: 429, 
Freundin 4 Frau r, Lebens- 
gefährtin « = Sl £ 
Pı.: \3, 


; x a. ragb = Neben- 
“= puhler 3 Kon- 
kurrent ” 


sa ragig a fein; zart, 
Erd) empfindlich. 


| 5) renajberlyk 8 

**- Lebensweise und 
Stand des Landarbeiters ; 
Ackerbau 


rendjis s Quälerei € 
1 Beleidigung # Ver- 
letzung + Kränkung t 


ob, a. zykab s Steig- 
bügel „la — 


Fuß des kaiserlichen Thro- 
nes; feierlicher Empfang 
der "Minister beim Sultan. 


514 a. rekäket s das 


Stottern= Sul; = 


R a. regäbet = Neben- 
_ 2 buhlerschaft f 
Konkurrenz £ 


Lg, p. vendjide a 
gequält; beleidigt; 


pl — gekränkt; grol- 
lend, böse. 


u a. raggäs : E Tänzer 
” Pendel (an der a. re22 s Errichtung + 
Aufhissen 3 el — 

‘errichten, auf-pflanzen, 

-hissen. 


Ss a. rükn s Pfeiler = 
Stütze Haupt- 

bestandteil einflußreiche 

Persönlichkeit. PI.: „öl 


u a. rükub s das 


. Steigen, Besteigen 
eines Pferdes, eines a- 


=, a. vyggat st Zart- 
, heit zartes‘ Gefühl; 


wa — Empfindlichkeit r 


(Leichtrührigkeit des Her- 
zens, Herzensgüte « 


Ey rind s Freigeist = 
2 (der sich über alles 


hinwegsetzt, der keine 
Verbote kennt); Zecher 


zul, es , P. 7yggat- einLiederlicher. PI.: KEY >, 


dmiz 


Kl, P- zv9gal- 


engiz 


rührend, Mitleid erregend. 


DEN „, rindik s Frei- 

geisterei «. Stand- 
punkt und Lebensweise 
eines genießenden Zechers, 


0.6 > 
PEN ) rende = Hobel 
Raspel t 


rendelemek v“a 


Farbe 


la, y — nicht merken 


lassen; et —  bleich 


werden; AS y- 
(vor Scham oder Wut) 
abwechselnd bleich oder 


rot werden (= 3 DE —); 


alle Farben annehmen, 
unbeständig sein. 


a 08, p. ah a 


bunt, ver- 
schiedenfarbig. 


ag pP. rengämiz a 
” bu 


nt, farbig. 
ER 


$ , renklemek va 
färben. 


IS, renkä a bunt, farbig. 
ES, p. rengin & gefärbt, 
2 farbig; ausge- 


schmückt, hü sch. 


renksiz a farblos; 
verblichen. 


5) ) p- ru 8 Gesicht s 
Antlitz 7 Oberfläche f 


u) 5 — die Erdober- 


fläche; gg — von An- 
gesichtt' zu Angesicht, 
gegenüber; — 95 heuch- 


lerisch; — ‚> hübsch; 


hobeln; raspein. \ 
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ol. — beschämt, 


En | abreisen. 


lg, P. rewa © schicklich, 


recht, erlaubt; le, ,S— 


für recht halten, gestatten. 


|L, 


a. rewäbyt sr 


” v. d\,) die 


Banden. 
\a, a. rewädj s Absatz " 
2) 

@ (einer Ware), Gang- 


barkeit r (einer Münze); 
3 9 — Absatz finden. 


u) rewädjsyz « ohne 
ze Absatz, keinen 


Absatz findend. 


rewädjsyzjyg ® 
Mangel an 


re 
Absatz. 


del, 


KL y P- rewin % 
fließend; 


rewadjjy « guten 
Absatz findend, 
gehend; 
_ | 
fließendes Wasser; 
‚— Tragsessel " Palankin 7; 
Er N — gehen; fließen. 
\ rewäni s eine Art 
3% Mandel- und Mehl- 
speise (süß und teigartig). 


x \ a. riwäjel st, 
2 Erzählung 1, Über- 
lieferung 4 Lesart +, Vari- 


ante % o,99o — nach dem 
was man erzählt, nach der 


Überlieferung; o, - 5 


ge- 
schändet; wo . EA 


>, 
nach einer Lesart; le _ 
erzählen. 


a. rewajih ®, (Pl. v. 
42, — Geruch r). 


ei 


& a, ruba s Kleid ; Haus- 
2) kleid (der Damen). 
‚rubalyg = für ein 


34 32 Hauskleid (einer 
Frau) geeignet (Stoff). 


%, a. ruh s Seele t 
€ Lebensgeist  Lebens- 


kraft , Energie + Essenz # 
ss — «UL Pfefferminz- 


Essenz 4 g— „2 


Ammoniakgeistr gi \— 
der Erzengel Gabriel; — 


a (der Geist Gottes) 
Christus. Pl.: d 4 „! 
a. ruhäania geistig, 


G 2 nicht materiell; die 
Geistlichkeit betreffend. 
Fem. u. Pl.:aS- 9% 


\ a. ruhäni 8 
ob) geistiges Wesen; 


Geistlicher. 


es a. ruhänijjet 8 
OD Spiritualität « 


Geistigkeit « 


ug, ruhsyz a unbelebt; 
2 ohne Kraft und 
Energie, apathisch. 


r ruhland)'r- 

'& gi BA I 9) a va 
(wieder-)beleben, neue 
Kräfte und Energie ver- 
leihen. 


N ruhlanmag 
SI, sich wieder- 
| beleben, sich kräftig be- 
‚tätigen. 


vn 
’ 


b» 


suhly a lebend; 
ll z 2 tätig, ale 
iefe 


energisch; eine 
geistige Bedeutung ha- 
end. 


BI5 p. züz s Tag 1 
Tag und Nacht, immer; 
\;> — eLuls — Tag des 
jüngsten Gerichts, Tag der 
Auferstehung; 39. — 


glücklicher Tag; Br 3 — 
glücklich, ewig. 


K: ruzgar s Zeit ts, 
22) ia ” "'Schick- 
sal n Welt ; "Glück 2 


Windy— las — cl 
günstiger Wind; — _Jle 
widriger Wind. 


An y Puagarly & windig. 


.  ruzmerre = 
039) alltäglich, ge- 
wöhnlich; gang und gäbe. 


dal R . rüznamde 8 

22 Eihnahmen- und 
An Buch kleines 
Register; laufende Rech- 
nung. 


as 3,9 pP. rüzname s 
22 Zeitun Buch 

der täglichen Iansmen 
und Ausgaben; Kalender " 
al a, rüznämedji 8 

5 Fa > Finanzbeamter 


der das Tagebuch führt, 
Buchführer * » Buchhalter ” 


es 
Li, 


zus a russisch; 
8 Russe ” 


a. Pe s [Pl. v. 
oe y = Vorsitzen- 


de(r) ”] die Vorgesetzten ' 
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(geogr.) ls a roma s (die Stadt) 


m; ahgbl zu — 


dmg, r435a A 
2 Rußlan 


Jam rusjaly «russisch; das cs Kaiserreich. 
, usse ” 

aim ) romaly 3 Römer 

vr, P . rewis s Gang 7 


JNs>!| — Gang der 


Ereignisse, der Geschäfte; 
Entwickelung der Ver- 
hältnisse. 


UL romanja 8 COLT. 
, amalen (geogr.) 


ul, 
. 7 pP rusen a 
) i 1a: | 
u leuchtend, klar; ' 0, zum DE A. 
Js emo — guten| * ° nee n neu- 
griechischer Sprache; nac 
(erleuchteten) Herzens. griechischerArtundWeise; 
s das Griechisch, die neu- 
griechische Sprache. 


7 rumj{yg s Griechen- 
Oleg) zumbe E 


tum : von den 
Neugriechen bewohntes 
Land; nen Cha- 
rakter (flatterhaft, treulos). 


romanjaly 
umäne " 


> ruüsyna «a hell, 
2 Klar, erleuchtet, licht. 


09) 


a. rewza st Garten 
Paradies: PI.: pl 5 


.c s fettige 
5 rughän : ge 
or 2 Substanz; Fett re] ) a. zumi a oströmisch, 


Öl 3 Butter 4 Z) — (neu-)griechisch. 
Olivenöl 7 oa _ Saya zeunag ı Glanz = 
geschmolzene Butter; Schönheit«Schmuck ” 
Schmalz 


N eng s 


sughan s Firniß ” glanzspendend', 


86) 


Lack den Glanz” vermehrend. 
Ns ir va © rewnagly & glänzend. 
& 2 firnissen, Rn 2 
lackieren; überfirnissen. | 
Gy, p. 7#7. 


e 9, FUMUTUMS (moderner) 
Grieche pl — die 
europäische Türkei, Ru- 
melien; (3 Be ee — oder 
ET EEE ° ö 

a A eh chen. 
tung r eines Prozesses — 

($yE> — ; le — sehen; 


| besorgen, schlichten. 


5 rüja s Traum » 


ug 


— träumen. 


es )) zum s Rum ” 


nn 


2 


= oly reh = rah. 


> 


\a hajab a 
L n befreit, % N 


ER gl — sich befreien, 

sich retten. 

sus) a. suhbän = (Pl. v. 
al). 


” 


FR a. ruhbänijjet 
92 Mönchsleben 
Mönchtum 


AR ) ß; rehber 


8 
egweiser " 


Führer 


$ 
Elias, reiberiyk » 
. 2 Fü 


ührung + Führer- 
schaft « 


15a, rehgüzär| s Ort 
oder 
) Be ) rehgüzer 


Durch- und Überganges, 

Strecke « die Straßen od. 

Wege, welche bei einem 

Gange od. einer Fahrt 

passiert werden. 

GR 3,2. rehn, rehin s Pfand : 
Geißel = Leibbürge 


) ze s dreizehnter Buch- 
stabe des türkischen 
Alphabets. Aussprache: 
wie s in „Sonne“, 


af 
J IR = Aristo- 


kratie f ine einfluß- 
reicher Leute. 


FR en srl, 


\, 
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eur; 9 oe—oder— 
verpfänden, versetzen. 


p. rehrüma » Weg- 
J weiser ” Führer = 


a. zyja s Heuchelei 1, 
Falschheit « 


= a. syjüsel st, Rang 
? und Würde eines 
Vorsitzenden oder Präsi- 


denten; Vorsitz  Prä- 
sidium ? el — den 


Vorsitz führen. 


ser! 3) ryjäsetpenäh 8 
v5 ra er der Prä- 


sidentenwürde, Vorsitzen- 


der. 


ol, a ya er, 
7 Strenge der Sitten, 

Enthaltsamkeit + Ab- 

tötung des Fleisches; as- 


ketisches Leben; — Je! 
die Asketen *. 


a a. zyjaäzi a mathe- 
. er me „Fem. u. 


ER ER, Wissen- 
schaften. 


5 


a; 


Würdenträgeradel. 


Er 8 
Adel der 


o2|; P- et a geboren; 
m Kind : 


= a = a kaiser- 
Ya 


licher Prinz; 


los; 


LoL, a. ryjäzijjät str, 
7 mathematische” 
Wissenschaften. 


Ar 3, „a. yjäzjje ® 
- Mathematik « 


ryjakär 3 


2 Heuchler 


et, 


a, KL p. zwäkäräne 
2 7 u. 2 nn 


a, 


syjakäarlyg ® 
Heuchelei € 


rs s Uier- 


2] 
damm * 


a. reis s Vorsitzender, 

Präsident 7 , 462 —— 
der Präsident der Re- 
publik; ga! — oder 


sa us — ehe- 
mals Titel des Ministers 
der auswärtigen AÄnge- 


> jetzt 4> „> 
(5 eb; use — Vor- 


sitzender eines Gerichts- 
hofes; (auch ge y = Boots- 
führer ”). 


ehelicher Sohn, ehrlicher 


Mann: — e\ | > Bastard ;; 
Schurke 


ls li zadelyk s Geburts- 
I Tang ” » Vornehm- 
heit + (fig.) das Betragen 
eines durch Verwöhnung 
verdorbenen Schnes. 


ERIS, 


Gala a; zanghyrdamag vn os; B) 


heftig zittern 


und mit den Zähnen 


klappern. 


» \; P- zanz s Knie 
GL kniefällig, 
knie(e)nd. 


zawije st, Winkel 


valla 
2) Einsiedelei r 


Aal; a. zähid s Frommer ” 
Frömmler 7 Ein- 
siedier  Fem. u. PI.: 


al; 


alaal; . zähidane @ u. @2 
romm,in frommer 
Weise; frömmlerisch. 
zähiajyg 8 


Sual; 
Frömmigkeit 2 
Scheinheiligkeit « 


S]; a. zäld a überflüssig. | ® 
Fem. u. Pl.: 081}; 
s das Pluszeichen (+). 
8 
air a. zäll a aufhörend; 
vergehend, ver- 


schwindend ; kun 4 


aufhören, verschwinden, 
nicht mehr existieren. Fem. 


u.Pl.: abl' ‚bl; al. der 
vergangene, der letzte 
rieg. 


33 p. zedän s Sprache + 


A INK zelandiraziyg ® 
0 > Lästerung « 
3 bp p. zedänzed a sehr 


BEDRLENICH, 'volks- 
tümlich, (Wort, 


Redensart u. 


den. 
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a. zübde sr das Beste 
einer Sache; Ab- 
ürzung wesentlicher 
Inhalt. | ” 


5 L3 a. zedöür s der Psalter. 


® 


“.o zebun « schwach, 
2 Kranklich 


N, 0° zebunküs a die 
85 hehe oder 2 


Untergeordneten bedrük- 
kend und die Starken oder 
Vorgesetzten befürchtend. 
AUS, zebünküslyk 8 

SU eung t 


RES ne 2 Krank- 


heit x 
= 


123 


rs 
>) >) a. zedjrijje 8 
Steuer auf Wein 
ind andere geistige Ge- 
tränke. 


a. zedjren a? gewalt- 
san. 


a. zahmet » Müh- 


> sal » Ermüdung f 


Schwierigkeit 5 


sich ermüden, Schmerzen 
empfinden. 


zahmelsiz a u. ad 


- I keine Schwierig- 


keiten oderAnstrengungen 
verursachend, leicht. 


zahmelsizdje ad 
leicht, mit 


Leichtigkeit. 
F =) 
3, 3 P- zede a be-, getroffen ; 

in Zus: — ls von 


zahmelli 
schwierig. 


1) 


einem Unglück betroffen, 


verunglückt; — ze ver- 
liebt. 


u zedelemek va 


>) 
2 beschädigen. 


& | Je55 


werden. 


zedelenmek vn 


beschädigt 
p. zer s Gold 


I y,2 zürrä’ s®, die 
& Ackerbau treibenden 
Bauern. 


zel,; a. zyrö’at st Acker- 
bau le Z— 


Ackerbau treiben. 


\ ‘a. zyrär a den 
F 2) Feldbau befreffend. 


Fem. u. Pl.: acl,; 


a. zeräfe, züräfa 


as|,: 
Z Giraffe « 


p. zer-.endüd a 


EU 
ar 2 vergoldet. 


ayrpadag a» 
2, en (vulgär). 


.  zerdäla,) ’ kleine 
E es zerdeli elbe 
Mas 2) ) zerdal 
Aprikosenbaum 

zerde s eine mit Safran 


5 
22 bereitete Reissuppe, 
die kalt gegessen wir 1° 


ls; u,” a De sebzewät. 


e, 2) zyraop = Narr 


> 
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KT 


zyrzoßlyg ® Wahn- sb 3) hr I sogag *® 


sinn” „ Frechheit f. 


ob 22% 


33) a. zer’ s Feldbau 7 5 a. sckä 8 Reinheit f, 
o Säen ? sel — das Rechtschaffenheit f 


Feld bauen; säen. ° a. zekät s» das den 


. Muhammedanern 


N; ) 2 > vorgeschriebene Almosen 
schreien, | (7s des jährlichen Ein- 
Kar „ayry- | keifen. | kommens). 
v)) damag 
5 a. zükäm s Schnupfen " | 
si » Lärm 
25 lästiges Geschwätz. K: 
5) gükamy @ Vel- 
. 2 schnupft. 
Jay rin sau 
,, Panzerse ze \$ a. zer a rein; recht- 
Panzerreiter ” N chaflen. 


Js zil s Zimbel 4 Schelle ; 
ig) u; — sehr 
betrunken; ll — ji 


hungrig sein. 


u y p. zerrin a golden. 


e 


27 zaghar s Jagdhund IS; a 


a. z#’m s falsche 
Vermutung. 


a. züläl s frisches 
klares Wasser. 


Spürhund ” 
=) | 1; a. zelzele » Erdbeben " 
ab; a. far s Eintritt| 5) j 
> des Mannes in das er} Piaptlasr- Locke j 
Brautzimmer; —_ 


Brautnacht « u eb; a. zymäm s Zügel 
ts Pech: a (fi cu > — die Zügel 

a. zjis rech, @ (ll : 
= sehr Schwarz; | ur der Regierung. 


finster; itter, 
inster; sehr bitter hr a. zemän s Zeit — — 


von Zeit zu Zeit, 


s| «As 
zifllenmek vr 
| „Pech genießen“ | ab und zu, —_ el. 
für: schlecht od. unge- 


die Zeitgenossen; $ — % 
wann?; (| o — sich 


nach den Zeitumständen 
Fichten. 


Ela 


mütlich essen. 
Js 


(5 0) zefıri « finster. 


zifih 


a pechig, 
gepicht. e 


’ 


der Zeit nach. 


Es 
a. z.mänen a2 zeitlich, G Paper 


Eu) 


als De st, Zeitalter 7 
itwelt 4 Schicksal? 


° a. zümre s: Schar 
BL Klasse « Kategorie ; 
(Naturgeschichte): eich " 


A p. zümrüd, zümür- 
2 rüd » Smaragd 
a grünlich). 


a. zemzem s Name des 
BED Brurfnens in 


> 


Asa, , a. zemzeme sı, Gesang” 
harmonisches Lied. 


"ner p. zemin s Erde 
un Boden na Land : 
Grundlage ; Sinn »_allge- 
meiner Inhalt ” Gegen- 
stand = Obj ekt » (zum 
Behandeln), Stoff ” 

s) ‚n zenberek s (Trieb-) 
na Feder « 


1% 


3) a. zanbag = Lilie t. 


1% — Js) zenbil. 


genberekli 


a mit 
Federkraft. 


* zynba s Lochzange t. 


= 
05 ) zynbadji s Durch- 
° «7 jocher = (mit der 


Lochzange). 
zynbajamag va 


“ N FR, 
win mit der Loch- 
zange durchlochen. 


s, zendil s Korb 
“7 Tragekorb = (Ge- 
flecht mit zwei Hand- 
haben). 


zenbildji s Korb- 
2 flechter " Korb- 
händler 


uS; 


IE} a. zendjebil eo 
“+*- In 


gwer ” 
Er 


Fem. u. Pl.: SL, 


zendjefül. 


a. zendji s Neger 


u, p. zenajir, zindjir s ss 

z Kette + En 3 N e— Untergang h R 
— 22, Mittag 3 52 — | U 
sinken; verfallen, unter- 


in Ketten legen. 


As; 


zindjirlemek va 
in Ketten legen, 
anketten, mit einer Kette 
umgürteln; kettenartig an- 
ordnen. 


a S) sindjirli a gekettet. 


p. zyndan s Gefäng- 
nis” Kerker = finste- 
rer Ort; a Mer o— 
ins Gefängnis werfen, ein- 


kerkern. 
oL):Pp. zinde a lebend, 
lebendig; kräftig; 


 ‚wach(sam). 
Gr) 3 0) zynghyrdamag en 
zittern und mit 


den Zähnen klappern. 
15; B zengibär 3 (geogr) 

? anguebar (Küsten- 
strich in Ost-Afrika); Zan- 


zibar (Staat und Insel an 
der Ostküste Afrikas); — 


\o- der Sultan von Zan- 
zibar. 


255; zengin @ reich. 
I 


°‘ . 
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zengindje « etwas 
oder genügend 
reich. 


schwarzer Sklave. | 


174 


&lkss , 


._ h. E- p. zinkär « (Ausruf 
2 Ye uL I Ds des Warnens) behüte! 


bewahre! ja nicht! 

\a: a. siwwir » (Pl. v. 
I) „\° ; 

zn). 

a. zewäl s Sinken " 


(z. B. der Sonne); 
” Verfall 


gehen. 
Al \ P. zewalpezir a 
. ‚m Versanglich 


le; zewalsyz a UNVer- 


gänglich. 


zawa “ am, 
Als;] unglieklich (auch 
I 


als Ausruf des Mit- 
leides:) ! >> — 
armes Kind! 
ENFE zywana &\ DW; 
(Zigaretten-)Mundstück » 
Als a. zewähir st, (Pl. v. 
| oR)). 

Us; a. zewäjä s, (Pl. v. 

ul). 
la; a. zewäid ® Eı. v. 


o 15) überflüssige 
Dinge. 


‚a. zewdj s Ehemann ” 
(22 Gatte 


a. zewaje st Ehefrau rs, 


d> D 
>) Gattin e 


os) a. zewdjejn sm (Dual 
V. 2) die beiden 


Gatten, Mann und Frau. 


zenginlyk s Reich- | , p- 207 » Kraft Zwang 
tum ” 22 Echte 


SIHRF 


rigkeit « An- 
strengung Älel — Ge- 
walt anwenden, zwingen; 
au! — gewaltsam. 


‚zor au. a schwierig, 
2 anstrengend. e 
Ss; zoräki a 


mit Wi 


zordba = einer, der 
Gewalt gegen Recht 
anwendet; Aufrührer, 
grober Gewaltsmensch. 


ewaltsam, 
erwillen. 


. ‘ zorbaybg s Auf- 
a) nz ruhr 2 An- 
wendung von Gewalt 


gegen Recht, Bedrückung «. 
zorbajamag 


REIT Gewalt an- 


| wenden, zwingen. 


A ) 9) zorjy a stark. 


va 
’ 


\ \ zurna s eine Art 
22 Hoboe s (fig.) 
(dummer) Quatschkopf; 


— J; sehr betrunken. 
ah 


heit £ 
zewzeklenmek vn 


$ :K“ ® 
22) albern, ge- 


schwätzig werden. 


zewzek s Schwätzer ” 


ı zewzeklik s Albern- 
2 heit ß, Dumm- 


4) zoga s Angelhaken " 
u ‚züjürt a geldlos, 
mr arm. z 


si” ET 

ll züjürläik s Geld- 
972 losigkeit + 

Geldklemme + Armut r 


ne 


3) a. zühd s Frömmelei # 
Enthaltsamkeit « 
A) p. zehr, zehir s Gift 


a. zchrä a sehr schön 
und weiß. 


«\,8) 


} schrälüd a 


> For: giftig, mit Gift 
bestrichen. 


aA) P, 
Alla; 


zchrdär a gift- 
Itig, giftig. 


zehirletmek 
vergiften lassen. 


va 
D 


ae ° zehirlemek| va 
EN Su 3) zehirleme ver 
el.da; en 


zehirlenmek vn 


3 | a: 
‚ee sich vergiften; 


(fig.) essen. 
a ift- 


JA) Shit 
haltig, 
| PR, p. zehrnäk giftig. 


0. R. p. a. zühre s der 
2 Planet Venus. 
al; a. en Do 
> Überfluß r = mehr, 
mehr als; übe üssig; a? 
viel, zuviel; mehr als), 
sehr el — vermehren; 


al. — recht sehr, Außerst. 


d> 6 sb; zijädedje « etwas 
I mehr; genügend. 


EL as aa ‚, njädelei- 


5 Iyrmek va 


vermehren. 
el) [-) ab) zijadelesmek vr. 
sich ver- 
mehren. 
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ol a. sijaret sr ne m Ze) 
Er \ — besuchen;| ” 


rl — 55lel einen Be 


such ‚erwidern. 


\ zYareldji 8 
en „ Besucher m Wall- 
fahrer ” 


u SF Wal 


us p. sjjän s 


a. 24723 Öln Oliven- 
öl r 


) . ya zejlün, zejlin % 
" Olive ziel — 


Ölbaum * w.' — Oliven- 
öl 


25 
ETaE 


sejtindji = Oliven- 
Kaas er händler ” 
zijarelgäh 3 


Schaden ” ae ‘ 


“ Verlust 7 lg 4 o— I, 2 zejtun! a oliven- 
h} 5 h ’ 

Schaden erleiden. = farbig. 

zb; zijansyz = unschäd- os Pi = a. zejlin = 
lich; nicht schlecht, sejtün. 
ziemlich gut. 

xD: das Untere 
“ ®: ) zir 8 n 
. , kör a der untere Teil einer 
2 ei; Dr Sache: au. a? unten, unter; 


=” schädlich; = Be- 


schädiger ” 

r zjankarlyg $ 
EN Schädlichkeit « 
en ‘ 


3, 3— drüber und drun- . 
ter, durcheinander. 


—— 


53, p. zira e weil, denn. 


ie iö s Schmuck 
—i)5: = p. zirdest $ 
ier.Verschönerung t. u >25) 
a a verzierend, schönerung‘ Untergebener 7 Li 
(in Zus.). Untertanr Pl.: yes 3) 
“ . 2254 a geschmückt; r. fs s an e- 
5 hübsch. wa > spritzter Kotflec 
E (auf a ne: a um- 
os° p. slbawer a sonst, nutzlos 
22 u schmückend, 
verschönernd. | a. zinet ss, Schmuck ” 


=, Zier 4 Aufwand ı 
Ar 2 Ms: schmticken, 
zieren, ausputzen. 


el; zojbek s türkischer 
«7 Volksstamm aus der 


Umgegend von Smyrna. 
2; zejbekdje a2 nach zinellemek va 
° 7 Art und Weise) , + Se 
sl: ’ n. 
(As }) der Zeibeken. ATI 


er, zinetlenmek vn 


„sich schmücken, 
sich ausputzen. 


$ 


p. zibende n ge- 


at, hübsch. 


= 
Je ‚, #inetli a geschmückt. 


A p. = 3% p. zirkhar, 


) ze s vierzehnter Buch- 

stabe des türkischen 
Alphabets. Aussprache wie 
j in „Journal“. 


al; p. ze s Tau ” 
zZandarma 8 


+ <dE; 8 
Anl. 5 Polizeisoldat ” 
Gendarm * 


ur se» » fünfzehnter Buch- 
stabe des türkischen 

Alphabets. Aussprache 

wie scharfes s oder ss. 


r s Abkürzung für I. 


=Frage (wie z für J > 
.= Antwort). 


al a.sadi’ a dersiebente; 
- ze — der sieb- 
zehnte. 


3 
le a. säbian ad sieben- 
s tens. 


ls a. säbig a eX-.., Be- 
° wesen, vorig, ehe- 
malig, früher; vorerwähnt. 


Fem. u. Pl.: aol. 


< 
»L. a. sabigan a ehemals, 
° zuvor, einst, früher. 
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ap} = ale) zywana 8 

“ das dünne Holz- 
röhrchen, welches die 
Einlage des Bernstein- 
mundstücks der türkischen 


& 
J 


u 
J 15 fr. zurna] s Tages- 
bericht = Bericht 
niederträchtige, verleum- 
derische Anzeige; el 
heimlich verdächtigen, als 
verdächtig anzeigen. 


e 


Jasl, säbygaly @ VOT- 
# bestraft. 


Ja a. sähıl s Ufer e 
Küste « Strand 7 


dm — ne — 


Rettungsstrand 
sähllchäne 8 


ls p. 
Eu Haus am Ufer 


des Meeres, Uferhaus r 
RR . sähllseraj 3 
s Ukerpalact 2 


>|, a. saha sr Fläche £ 


«sl, p. sachte a falsch, 
nachgemacht, un- 
echt. 


‚Sasl. p. 


Fälscher 


Jso > 


Pfeifen bildet, Mundstück 
lan.) — Zigarette e 
mit Mundstück. 


) 9) p. zöwer s Schmuck * 


“.. abs .. . 

sek gt. zimnasug 8 
“ > "das Turnen, 

körperliche Übung. 


2) p. = om Ziwa — 


djiwa s Quecksilber 


Skasl. sachtekärlyg ® 
Betrug ” 
Fälschung r« 


ws L. a. sadisad. sechste. 
Fem. u. Pl: aus 


Ss 


ksals a. sädisen ad 
sechstens. 

SL 
pP. säde a einfach, 


s3L. 

schlicht; nicht zu- 
sammengesetzt; rein, un- 
vermischt; naiv, harmlos. 


sädest s Ein- 
achheit « 


5a säde a? blos, nur. 


“sachlekar s . 
Betrüger N bY.! »L p. säde-dil a naiv, 
ti 


einfältig. 


ob 


&Yso3lu 


a5 sa; p. sädediläne «2 
harmloser 
Weise, schwach- 


sinnig. 


E€N) bY-) Sb sadedilik 8 


Naivität e 
Einfalt « 


naiv, 


A 3 las it. sardelas Sardelle t, 


@ le a. särig = Dieb 


e& ,L saraydj s (aus dem 
arab. @ 5) 


Zisterne + Wasserbehälter ” 


'&3 ls a. särf a ansteckend. 
Fem. u. Pl.: o, I; 


u, Ne ansteckende 
Krankheiten. 
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— 40! Pendeluhr f, „yb 
— schlagende Uhr, Spiel- 


uhr 4.5 — go Wasser- 
uhr 4 (6 — > Sanduhr 4 


$— 5% ‚ Taschenuhr 4 
_ „ alsbald, auf der 


‚Stelle; (41 —, sobald 


wie möglich, je früher je 
lieber; —o— von Stunde 
zu Stunde; 3 — 8 Zeit- 
raum oder Strecke von 
einer Stunde; 1 = 


lötzlich eintretende Stille 
Cin einem Raum wo viele 
Menschen sichunterhalten, 
laut lesen etc.). 


‚wel, 
gu a. sa a sich be- 


sä ar) s Uhr- 
macher 


mühend;; s Bote ” 
zu Fuß. 
Fr p. säz ® Igpuy 
Instrument; — «ı\| Eu p. sägkar + Wein- 
ß echer = 
Streich-Instrument 
Streichkonzert " -\L 2. säg » s Stiel ® 
u Stengel (einer 
\\ saz s Schilfrohr Pilanze). 


J 


le ; 


azlyg ® Rohr- 
Geb büsch » mit 


Schilf oder Rohr bedeckter 


Sumpf. 


este p M p. säzende ® 


usiker ” 


p. sädur, satyr : 
Fleischbeil * 
Hackmesser 


“el, a. sä’ai s Stunde 
Zeitz Augenblick ” 
Stunde Weges; Uhr + 


s-.& 


gs” sagyz ® Mastix 


Sonnenuhr & |; 


sr 


Harz 
Pinienharz ” 


Ja. sagyzly « harzig. 
5 ale: sagsonja s (geogr.) 


Sachsen; säch- 
sische Vase. 
ot 5 s Vase ts 
Ziergefüß » Blu- 


mentopf ” 


il, a sägye « gefallen; 


außer Ge rauch; 


UL 


“ 


aufgehoben, außer Kraft; 
3 — fallen, sinken; 
aufgehoben werden. 


al a. sägis Weinschenk 


= a. sakit a schwei- 
gend, schweigsam. 


sk; a. säkin a ruhend, 
still; wohnend, 
wohnhaft; s Bewohner ” 
Einwohner 


A p. sal s Jahr ® 


„IL p. salär s Befehls- 


haber Ni 
Oberbefehlshaber der 
Armee; Kriegsminister ” 


it. sajamüra s 


ar yL (Salz-)Lake « 


ep 


hochbetagt. 


SL. a. sahfr vergangen, 


vorhergehend; 


so — und Al — 


ht wovon schon 
die Rede gewesen. 


el. a. salık a wandelnd, 


einen Weg ver- 
folgend. 


IL a. salim a — SL . 
frei von; — unver- 
ent ganz heil. 


sälchorde & 
Pbejahrt, alt, 


IL a. sälimen ad unver- 

sehrt, ganz heil, 
wohl(- Sue) wohl und 
munter. 


UL. salja s Speichel 


“ 


12 


el. 


( a. sam s Sem, der Sohn 
Noahs. 


zul B: Ban s Hab 

d Gut  Reich- 
a "m, Vermögen ’ 
Vernunft Ri 


al a. säami’ a hörend. 

Fem. u. Pl.: ul; 
anal. 533 das Gehör; » — 
Zuhörer,Hörer” Pl.:öyarL. 
zu a sam: a hoch, 
enaben- en Groß- 


vezier betreffend oder von 
ihm herrührend. Fem. u. 


1: alu; le ul! 


Fee des Groß- 
veziers.. 


Ar fr. sartim s Centime ” 
er 


“ 


fr. santimetro s 


22% Zentimeter 


ö A fr. santimetre 


Zentimeter * 


ws L sandjy s Seiten- 


stechen » Leib- 


Br schneiden 


dyyjanmag 

ALL "S Seiten- 
Tr ‚stechen h., 
j eib-sc nei- 

SIE den,-schmer- 
„" zen haben. 


sandjymag vn 
stechen, 
schmerzen, 
weh tun. 


2 
at 


a. sanih a her- 
ee rührend, entsprin- 
gend aus, 


Befehlen, 


öbalı 


erlassen = 
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aus: (von kaiserlichen 


Regierungs- 

akten etc.). e z 

Aw be säjebän ® 

U Schattendach : 

offenes Zelt; 

Beschützer 
(-in r). 


& 


5, L a. säir a gehend, 


sich fortbewegend; 
verbreitet, allgemein, ge- 


laufig; — Mu  ge- 
bräuchliches Sprichwort; 


Nachtwandler” [Gewöhn- , 


lich wird yL« als gleich- 


bedeutend mit 
und azel betrachtet und 


im Sinne dieser Wörter 
gebraucht] Fem. u. PI.: 


07 r 7 nV die 


übrigen (anderen) nötigen 
Sachen. 


a. se’is = Stall- 
knecht * 


SL a. sä-ig a vorwärts- 


al. 


treibend. 


a. sä-iga st all- 
treibende Sache, 
Trieb * 


a. sa-il a bettelnd, 


Lu 
J (fragend); Bettler ” 


Fem.: al. 


& IWL. sä-ilik s Bettelei « 


al. R säje », Schatten 7; 


hutz = Förderung 
on — dank (mit Ge- 
nitiv). 


>! 


Form 


‘ 


U a. sebahat », das 
® Schwimmen; 
Schwimmkunst £ 


Br 
Tiere; 
gierige 


a. da’ m, wilde 
Raubtiere, reißende 


rausame, blut- 
enschen. 


s 
a 
anlassung f; 3 | — Vver- 
anlassen, herbeiführen, 
verursachen ; L> u 


Ursache des Lebens (d.i. 
der Vater). 


sebebsiz a ohne 
u Grund, ohne. Ur- 
sache, 


.L a. sebebijjet se. 

Verursachung « 
Ursache ts Grund 
eu y,, Grund, Veran- 


lassung geben; verur- 
sachen; verschulden. 


bu a. sübhänt a gött- 


° lich. Fem.u. PL: s 
lass 


Aw P. sedz a grün. 

5 \ u sehzewät, zarzawat # 
u Gemüse (richtig: 

0 Ju) 


A| a sebzewaldji s Ge- 
Ex ° müsehändler = 


Grünkramhändler 


a5 ee a mit 
Js 29 Gemüse. 


ou p. seöze s Gemüse * 


ee = Alm 


sebzedj!. 


Edi | in 


ee 


© Fund 
nn a. sebg F Vor- 
.1 her-, 
oder fälschlich: } \oran- 
au sebgat gehen ? 
-\ 
er — vorangegangen 


sein, früher, vorher, fest- 
gestellt sein; ",% je (un- 


mittelbar) vorhergehend, 
vorig, bisherig. 


a. sebl s Weg 

öffentliche Trink- 
y SR 

anstalt wo (a — (3 auf 


dem Wege Gottes, d. h. 
Gott zu Liebe) umsonst 
Wasser gereicht wird; 


_ Rz die Reisenden; 
el ale g— in Frei- 


heit setzen. 
sebildji s bezahlter 


8% «< Mann der unent- 


geltlich Wasser verab- 
reicht. 


or Lu p. sigäris s Be- 
stellung $ el — 


bestellen. 
sipähi s Soldat 7 


‚allp. 
> ‘ r Inhaber eines 


Lehens; Reiter = (in der 
alten Armee); ‚go Den 
die alte Reiterei. 


hal. sipahilyg s Dienst 


* deralten Reiterei. 


+ 


nu sepet 
2 s Korb = 
Au seped 
T 


Ze sepetdji = Korb- |» au 
« «  macher ” 
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wa. sider = Schild = (r); 
* Schutzvorrichtung # 
Deckung 4 Hutkrempe 4 


4aelo — Blitzableiter 7 


nd 


3 | — sich verschanzen; 
parieren. 


u P- sißihr $ Himmel 


/ 

Sl p. sipehsälär ® 
J * _ Oberbefehls- 
haber = Kriegsminister ” 


ln a. selär «a deckend, 
verbergend; ya! AR 


Bedecker (d. h. der Ver- 
hüllende, Verzeihende) der 
Fehler und Sünden, Gott 


„all p. siäjis s Lob ı 
“ rt — loben. 


Aw a. ser 3 Bedeckung «, 


. ö 
Verhüllung ; ls >> 


bedecken, verhüllen, ver- 
heimlichen. 


As fr. ser, setre 8 

s Rock " 

— p. sitem s Vorwurf ” 
Tadel; el — VOI- 

werfen, tadeln. 


sitemdide & 


shAcu pP. . 
” einer, der 


schlechte en ge- 
macht hat; gequält. 


se p. sitemkär a Vor- 


würfe machend, 
tadelnd, quälend. 


du = dus sylma 3 
Fieber 


p. sützde a gelobt, 
löblich, lobens- 


ER va 
wert, gut; — mit 
löblichen Naturanlagen 


begabt, von gutem Cha- 
rakter. 


x gu . sütun ® Säule r, 
o Pfeiler ” Spalte 
(einer Zeitung). 
ö Bl a. sedjdjade #. 


s kleiner Teppich 
dessen man sich beim 


ebet bedient). 

osleu sedidjädedji ; 
2.7 Palastbeamter 
der Gebet-Teppiche in 
Verwahrung hat; 2 — 


N regt und 
oberster Aufsichtsbeamter 
über das Betmaterial. 


len a. sedjäja s, (Pl. v. 
«>e..) Sitten; (gute) 
Charaktereigenschaften. 


a. sedjde sr 
® Berührun des 
Fußbodens mit der Stirn 
(beim Gebet), Nieder- 


werfung % Anbetung + 
la — «el — sich 
niederwerfen, anbeten. 


N Ju p. sedjdegäh ® 
: Anbetungsott, 
Gebetsort ” 


w* 


- a. sidjill s Register ® 
. y 
Nom 


2 0 


er = eu siajim. 


m a. sudjüds Berührung 

7 des Gebetteppichs 
mit der Stirn (beim Ge- 
bet), Anbetung + Nieder- 
werfung t 


Ge yo dw: 


Wurst £ 
12* 


| 


aden = Packstrick ” Zauberei + R 


Hexerei r« wo — erster Sekretär; 


,_ sidim « (Bind-) * |, sihirbazlyg ® p. ser a erster, Chef- ...; |. 
Fr 3 a e | 


Au sedjijje s Gemüts- ll sikirlemek va be- 35% — Chef-Redakteur I: 


en ' hexen, bezaubern. 


2 a. syrr = Geheimnis : 1 
— ein Geheim- | 
Ulasenge) Frei- nis (oder als Geheimnis) 5 

Bas Bebig- bewahren; sl lasi | 


| Geheimnis verraten, aus-| 


Su sihirli a behext, I“ 
jr - „bue ER d bezaubert. IE „> 


‚, _siija s (geogr.) 
-<  Sicilien (inseh), 


Cyan a. sechä- Groß- 


Rn siähjay ® were, ) mut | plauden; ‚0 — ge- |: 


*  Sicilianer ” B in: heimer Sekretär. 
a BEER secmek va be 2 freigebig, groß- erg 


* merken, (wieder-) mütig. el, D. serämed & 


erkennen, deutlich sehen, : hervorragend. 
unterscheiden; auswählen, u sachyyan s Saffian ” PL: "Il 
aussuchen. “ ee 2 


Am seime a ausgewählt, gun. sachjandjy 8 Il P. seräpa @2 von Kopf 
r ausgelesen; aus- ® Saffiangerber m | „I“ z,, Fuß, ganz und gar. 
erwählt, ausgesucht. 


peu . süchan s Wort w Be 
[E Terug secydji 8 der Rede e ae S, serräd), saradı 3 j 
.% 


Unterscheidende, ttler = Leder- 


. z ticker ” 
Bemerkende; der die Aus- \3 pe P: süchanger-| > . 
wahl trifft, Zusammen- |” daz % beredt,| ., 
leser beredsam. abe. saradjchäne s 
. eraesbie ne MM en ‘ 
| da secys 8 Unter- | (Se 2. serhi © Ireigebig, | Sattlermarkt = 
-* scheidung 4 Aus- großmütig. | En 
. 0 8 - 
wall: Ar a. sechif a leicht, Sale en nn 


au a. sehaäd = Wolke r. ö locker, blöde. 


Fem. u. Pl.: das. \ p. sesäser ® von 
a . ne einem Ende zum 


u 
„u a. sehhärs Zauberer \, a. sedd s Damm andern, ganz und gar. 


B . . . ’ 
Hexenmeister Hindernis » Schran- | 
a bezaubernd. ken ®; alles was stopfen lan | zu P-| seräsime a 
oder versperren kann; verblüfft, ver- 


Pau a. schar, scher ® Sperrung t, Schließung #|, | wirrt, blöde. 
Morgen ; Morgen- el — versperren. m | 


dämmerung + Br] Je 


a . | N) p. Sri a her- 
früh morgens. rd rege en II“ vorragend, aus- 
gezeichnet. | 


Pr a. sihr, sihir 8 : 
Zauber » Zauberei s ud = en i S ‚| s\| serefräzlyg 8 
re ee Jr Auszeichnung 4 
pP. ser 3 Kopl , Haupt; x 
zb Pam _ pP. sihrbäz 8 nö oberer Teil einer Sache; el. 
R Zauberer ” Oberhaupt Spitzer,Ende » y x 


. serendjüm # 
nde 


„ 
She 
er, C& | j 
p. sera), saraJ ?® 
ter Ser 


Palast 7 gl — 
edit» kaiserlicher Palast; Hof ” 


has ul a. syrüjet st, An- 
n Ge " steckung # el _ 
. anstecken. 

jehei 

Is | . seäir s [Pl. v. 
I yl a  [ 

ten, z  — Geheimnis r] 


-: Geheimnisse *. 
| Al sarajy « aus dem 
Wat kaiserlichen Palast 
«: vom Hofe; s Höfling 7 
en, Hofdame + 


u zw P. serbest a frei, 
I“ unabhängig; — 


He JS Freidenker » Frei- 
geist 3 > — ad frei. 
00) . 


P 


Eee 5 p. serbest# 
Freiheit« Unabhängigkeit, 


tler- 


ah p. serbülend « 
hervorragend. 


in EL yd serplyrmek va 
| u spritzen, be- 
spritzen lassen; 
lassen. 


streuen 


. Ss & ü 

;. eu FE Be serpystyrmek 
: ern au vn leicht 
regnen; va (seine Gläu- 
biger durch kleine Ab- 
zahlungen) vorläufig be- 
friedigen. 


ELlh serpylmek vn 


v zerstreuet, ge- 
spritzt werden. 


serpmek va 
spritzen, streuen; 


sl 
ek. 


GA u serpynii : 


der- | lu serbestlik el B$ au ya 
eh, 
ab 
AS, 


dan 
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bespritzen; vr leicht reg- 
nen; — 9 graue Haare 
bekommen. 


s das Spritzen, 
4. © u serpm e; p 


Streuen; unregel- 
mäßig gestreuete Flecke. 


Be- 
x _spritzung: feiner, 
leichter Regen; Splitter" r. 


v p. serpus 3 
ur Kopfb 


edeckung f 
Haube « 


Du sert 2 hart; streng, 


heftig; rauh. 


air p. serfädj s Krone ; 


hervorragende - 
Persönlichkeit. 
[2 
p. serteser a von 
einem Ende zum 
andern, ganz und gar. 


sertlestyr- 
mek va 
harter, heftiger machen. 


sertlesmek vr 
hart, streng, 
heftig, rauh werden. . 


serik s Härte; 
nis 1, Heftig- 
keit s, Rauheit « 


sertlenmek vn 
hart; streng, 
heftig, rauh werden. 
serce s Spatz = Sper- 
ling Sl — der 
kleine Finger. 


d>- Ba syrca s Glas» Glas- 


scherbe r 


> u P- sernadd ® Grenze + 


Js u serhadly s Grenz- 


soldat ” 


au 


rl 


1,3 
IV 5 serdyrmek va 
IT (auf d 


e 


Gyr 2 sersers & Aben- 


s 


wr In u P- serchös,sarchös @ 


betrunken, be- 
rauscht; s Trunkenbold 


„el — berauschen, trun- 
ken machen; 3 | — 


berauscht werden, sich 
betrinken. 


Lee  sarchos s 
Ges, ivg . 


runkenheit « 
Rausch 


a. serd s kunstreiche 
Zusammenfügung der 


Redeteile; ale — vor- 
tragen, erklären. 


ylay P- serdär & Beiehls- 


haber e = — 


Oberbefehlshaber = Feld- 
herr ” 


en serdar|yg = Ober- 
3 u befeh i 


- Feld- 
herrenwürde « 


ar) Zw syrdas s Mitwisser 


um ein Geheimnis, 
Eingeweihter, Vertrauter. 


syrdas!yg s Mit- 
wissenschaft r, 
Vertrautheit t 


em 
Boden) ausbreiten lassen, 
auseinanderbreiten lassen. 


ri“ P: serzenis ® Tadel > 


orwurf Rüge « 


p. sersäm, sersem & 


siehe 


lu 


teurer m Land- 
streicher ” 


El ya zu serserslik s Land- 


streicherei r 


en 


sersem a verblüfft, 
er betäubt; unbe- 
sonnen; blöde. 


$ 
ls sersemlyk s Ver- 
blüffung s 
Betäubung # Unbesonnen- 
heit « 


I 
ou sersemlemek va 


betäuben. 


Fa = a. süral 
sn Schnelligkeit + 


Eile 4 4) — schnell, hastig; 
(s „is — Schnellzug ” 


‚ge np Sür- ’at/y a schnell. 


ser’askerlyk s 


ANLe 
au die Würde 


eines Kriegsministers, 
Kriegsministerium * 


wa pP. ser’askeri a 
ae den Kriegs- 
minister betreffend, von 
ihm herrührend. 


II“ II 
sorehud). 
r . serfürü s das 
Ir Neigen des Hauptes, 
Unterwerfung r (passiv), 
Demütigung + „el — 
sich demütigen. 


I a. syrgat st Dieb- 
stahl „el — 


stehlen. 


N K“ syrkätibs geheimer 
I Sekretär. 
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we p. serikär s Staats- 
ruder ; Us os — 


die leitenden Männer der 
staatlichen Angelegen- 


heiten. 
& x Be 
Kr p. sergüzest 8 
” Erlebnis 
Erzählung % Abenteuer 
3 p. sergiräan a der 
den Kopf schwer 
hat, betrunken. 


85 Se .  sergerde 8 

Fr Fauptlin m 
Befehlshaber = Anführer ” 
2 p. serkes a unge- 
Er horsam, Wider. 


spenstig, halsstarrig. 


sus, P- serkesäne a2 u. a 


ungehorsam, 
widerspenstig. 


eU:S,. U serkesiyk 5 


ngehorsam 
Widerspenstigkeit « 


SE p. sirke s Essig ” 


S- sirkedji s Essig- 
S 7 u händler = 


ds 


gesäuert. 


sirkeli « mit Essig 
(zubereitet), 


S sergi s alles was man 
I glatt auf dem Boden 


ausbreitet; Marktbude + 
Ausstellung « 


$ 

ll serylmek vn aus- 
Tr gebreitet werden, 

auseinander gebreitet wer- 

den; sich hinstrecken. 


als p. sermäje s 
. Kapi 
rungen ®. 


Le a. sermedi & 
s IT ewig, unvergäng- 
lich. Fem. u. Pl.: &. Asyu 


[} 


rs p. sermest «a 
I" trunken. 


= p. sermesti s 
Tal au Trunkenheit « 


$ 
el sermek va (auf dem 
Boden) ausbreiten ; 
hinstrecken; Verluste bei- 
bringen. 


Ar serme = das Aus- 
breiten (auf dem 
Boden). 


al .sernäme s Titel ” 
” Aufschrift f, 
9 P. serw ® Zyptesse # 
9 — schöne sschlanke 
Person; die Geliebte. 


39 a. särur s Freude «. 


(5 9 serwi s Zypresse £, 


auch (6 Au 


\ a. särjäni a syrisch; 
o 2 Syrer ” 


Im a. serir $ Thron 


a. seririjjäl st®, 
medizinische 


ol, 
Klinik. 


Er a. seri’ a schnell; 
=  — zw Eilmarsch = 


ud 


(5 a. ser-’an @® schnell, 
”“ _ unverzüglich. 


tal x Erfah- yo serin = kühl, 


ne a Ei Zu uiid Ge nn Einen eehE 


s\ Lu 


2 serinletmek v@ 


2” verkühlen, ab- 
kühlen. 


$s 
serinlesmek vr 


2“ kühl werden, 
sich abkühlen. 


ud \\ 
2. 


Ss 


serinlyk s Kühle f, 
Frische « 


serinlemek vr 
er kühl werden, 
sich abkühlen. 


. serinlenmek vn 


ar kühl werden, 

sich abkühlen. 
. sis arm Ihr (Sie); 2 
Euer (Ihr); o — Euch 


(Ihnen); (sg — Euch (Sie); 
32) 35 für euch (Sie), 


euretwegen (Ihretwegen); 
5; mit euch (Ihnen); 
eu — ohne euch (Sie); 


4> — nach Ihrer Ansicht. 


y- syz Partikel: ohne, 


ohne mich; 7. 4 ‚p un- 


gezogen; zw L 
schmacklos, fade. 


ge- 


p. sea a würdig, 
u passend. 


\al‘ p. sezawär a würdig, 
II” geziemend. 2 


Eu >) sezdyrmek v@ 

* merken lassen; 
ea 25 nicht merken 
lassen. 
>) u sizyn prn euer(e), 


Ihre); Dual — 


a 


lu 


I. a. satyr = Zeile 5 — 


eb Alinea z neuer 
siaynki pr der (die) | Absatz. 
ie s Schach- 


NE er spiel * 
Jr 
a.satwet s Macht s, 


el sesmek va merken, 
_ Machtentfaltung ;, 
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IhrBruder SU euere, 
Ihre Väter. 


. )y die 


satrandj]y % 


kariert. 


” dahinter kommen, 
durchschauen. 
Kriegsmacht r. 


syayn Partikel: ohne 


- (Zu; zit ohne 


hinzusehen. ” 


7 a 


Bl a.sc’äadet st, Glück ’ 


— ,9 Konstanti- 
nopel. 


dl 


ses s Stimme +, Laut 7; 
leyy cctel —: 


seädetlü a glück- 
En „lü> — laut rufen, 


lich; erhaben, 


sprechen; La De hochansehnlich; 

er va ıs| — Hoch- 
Se, 0 > eehrter Herr! 
iR „lAsin der Umgegend | Eure Exzellenz! (Brigade- 


General oder ein Zivil- 


herrscht lautlose Stille;| peamter gleichen Ranges). 


A) _% 
I WE OR seslenmek va laut 


rufen. 


Elsass seslemek vr 


horchen. 


laut. 
2. e LEI 


laucht. 


p. se ’ädetmend % 


glücklich; er- 
u a. si’r s Marktpreis ” 


d. sa); 8 Peenlee Bi 
sesi a eine Stimme oo” Fleiß 
habend, laut = =. Lau a. sa-’id + glücklich, 
von guter Vor- 
a. satkh = Ober- 
fläche «, Fläche « bedeutung 
ja a. sefäret st, Bot- 


schaft r, Gesandt- 
schaft r 


a. salhan ® der 

Fläche nach, was 

den Flächeninhalt anbe- 

triiit, af, E\s- p. sefäret- chäne ® 
Botschaft ; 


. salli 5 Obef-| Botschaftsgebäude : 


er fläche be sich = 
ie Oberfläche beziehen ) 

= vs a. sefak «a blut- 
Fem. u. Pl.: a. vergießend. 
sathidje © (ganz) Ju. a. sefälet s«, Elend ” 
. oberflächlich. 
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i .s i 
Ali. a.sefähet er Lieder- schiff} 79 — die Arche 


lichkeit « Ver- 
schwendung r 


ai a. seferi a die Reise 
G oder den Feldzug 
betreffend, Kriegs-; kriegs- 


bereit; ge Cs Mili- 
tärdienst während des 
Krieges. 


ad.. a. safsata st So- 


phisterei « wich- 
tiges Gerede; dummes 
Geschwätz, Faselei + 


ini safsatadji 


Sophist 
Quatschkopf ” 


Ya. ee 


vn faseln. 


Jan. safsalaly a 


sophistisch; 
wichtigtuend, eitel; faselnd. 


el. a. se/k s- das Ver- 


gießen (des Blutes 
ls ). 


Ja a. säfi « herunter- 
gekommen; elend. . 


‚Noahs. PI.: (yes u. m 


aaa sefih a liederlich, 
” verschwenderisch; s 
ein Liedrian. 


5 la. a syan oe [pl. 
v. Lau] Schiffe. 

Pl: &,\# _- Handels- - 
E Anaeıs N saga = Wasserträger 

ws — der Stieglitz. 


2. a. sagat a VerI- 
stümmelt, zum 

Krüppel gemacht, gelähmt; 

stark beschädigt; s Fehler” 


A. sagatlamag va 
verstümmeln, 
zum Krüppel machen; be- 


schädigen. 


SEAL zagatanmay 
sich ver- 
stümmeln, sich zum Krüp- - 
pel machen. 


schiffe 4 4,,> a Kriegs- 
schiffe. 


, siftah ® Anfang ” 
& (besonders beim 
Verkauf von Waren), der 
erste Verkauf des Kauf- 
manns an einem Tage, 
das erste Geld das er ein- 


nimmt; alel — anfangen 
(bes. Geld einzunehmen). 
Ali. sizahlamag vn 
> den Anfang 
machen (beim Verkauf). 


a. sefer s Reise r \eyı : 
Re. ; sagatjyg s Zustand 
Feldzug eines Krüppels; 


Schaden » Havarie r, 


lau a süferä s [Pl. v. 


Na]. i RR Ihe a. sayf » Dach » 
“ Gr a a ss [Pl. v. Benin t, 
| . ber a kriegs- en) . 
a 2 


bu. a. sügut s das 

(Herunter-JFallen, 
Styrz „el — (herab-) 
fallen. 


lei a. säfrka s [PL v. 
42..] liederliche, ver- 
schwenderische Leute. 


Az p. sefid a weiß; 
er ,* das Mittel- 
ländische Meer. 

el. seferlemek va einen | na. a. sefär » Botschafter K sana prn [Dativ v. 


Feldzug antseten. Gesandter = PI.: | au or] dir. 


EN B: y” seferberlyk s 


° Kriegsbereit- 
schaft « 


| a. sagim a krank, 
"- schwach; unbe- 
gründet; unangebracht; 
unrichtig. 


sit Ba 
A. seferlyk a für eine 

Reise oder einen 
Feldzug geeignet, be- 
stimmt. 


8 Au a. sofra s Speisetisch E r 
der lederne Beutel für a. sefül a elend, [IR a. sükkän s [Pl. v. 
die Wegzehrung, der auf |  heruntergekommen. | ’ 


rn ANSEHEN aa: ai ‚st Einwohner». 


mo ge sofradjy 3 Diener, | Aa. a. sefine er, Schiff ; Ss a. sekte s Eintrag ” 
zu ae ee " > _ Kriegs- Abbruch; AS“ = 


xK. 


le \ | y\ sch I = 
beeinträchtigen, Abbruch 


tun; behindern; ls 
Herzschlag * 


behindert; el — be- 
einträchtigen, Abbruch 


tun, behindern. 


x 


a. schr s Trunkenheit s, 


Rausch ” 
ek x sejirtmek vn sich 
beeilen; dahin 


laufen; herbeieilen, herbei- 
springen. 


s| X: sejrek « nicht dicht, 


nicht gedrängt; 
nicht N nicht häufig, 


selten = 
söjrekdje = u. 


.. ziemlich selten. 
el „a T sejrekles- 
tyrmek va 


weniger dicht, weniger ge- 
drängt machen, mit Zwi- 
schenräumen "versehen: 
seltener werden lassen. 


el :sT sejreklesmek vn 


seltener 


werden. 
sejreklyk 8 


UK 
Zustand dessen 


was weder dicht noch 
häufig ist; seltenes Vor- 
kommen. 


x sekig [Zahlwort] acht; 

25 — ein Achtel, 

Achtteil 3 5; J) — die 
Acht in der Karte. 


en sekizer ® je acht. 
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UL 


schilyk s acht 
Einheiten wert; 


- aus acht Teilen bestehend. 


Er a sekisyndji a der 
. achte. 


LUX 2 [Zahlwort] d 


ee (fig.) 
sehr oft, o', (5 — 
achtzig (tausend) Mal. 


3 LK schsener = je 


achtzig. 
ENLK, seksenlyk @ 
achtzig Ein- 


heiten wert; s Achtziger " 


AK sekmek vr hüpfen 


(auf einem Fuße), 
hüpfend gehen. 


u“ sekme s das Hüpfen 


(auf einem Fuße), 
Sprung ” | 


x a. sekene s [Pl. v. 


‚SU Einwohner »®. 


ru) x a. süküt s ne 


gen 
schweigen. 


G oo a. sukati a 


schweigsam 


u 
3x 


Vokallosigkeit = 
Zeichen 
a. sükünet SL, 


I Ruhe « Stille « 


an f. ER 2 — 


RR: sich be- 


n.- sich legen. 


a. säkun s Ruhe 


und 
erselben: (°). 


Untätig keit f, : 


sükünetli a ruhig, 


12 x still. 
x sikke ®, Münze r. 


sel s (aus dem arabi- 
schen I) wild strö- 


mendes Wasser, Gießbach ” 
(Wald-)Strom ” 


O2 


a. sell s das (Heraus-) 
Ziehen; el a — 
das Schwert ziehen. 


Ci a. silah Waffe t. 
a: a); sel _. 


schießen, abfeuern; o — 
an lo zu den Waffen 
greifen; el 5 lb oe — 
von der Waffe Gebrauch 
machen (wollen); CL — 
(mit) bewaffnet(er Hand). 


ll Chu p. silah endäz s 


einfacher 
Soldat, Gemeiner. 


pr | Au silah endäz- 
J & wg 5 Zu- 
stand und Dienst eines 
einfachen (ranglosen) Sol- 
daten. 


& 4, P. silahchäne ı 8 


ffendepot 
Zeughaus 
& An nn B: 
gu p. silahsor 8 
2 bewaffneter 


Mann; Stallmeister = Be- 
reiter m Musketier ” 


3 5 is ri s 


Rt meisterei t Be 


enst ” 
7 ar IM. stlahlan- 
* dyrmag va 
bewaffnen. 


SI M. 
IM sila 


waffnen. 
wahyg s Leder- 


Ger gürt el mit 


Waffentasche. 


| I BED DERAEDE. 


EN a. seläset sr. leichte, 
gewandte und 


stilvolle Ausdrucksweise; 
Geläufigkeit « 
seläseti «a leicht, 


I geläufig, harmo- 


nisch (vom Stil). 


Sb. a. selitm = (Pl. 


v. jul.). 


SL. a. sülae Bent 


kommenschaft ; 
Abstammung t 


Au a. seäm s Gruß 
das militärische 
Salutieren; (Heilx Friede”); 


Auyy— grüßen; a  — 
einen Gruß erwidern; — 


Aus Py einen Gruß 
a 2) „> — prä- | J 


sentieren; !; „> — prä- 
sentiert's Gewehr!; o — 
“u, y> Sich erheben um 


den Gruß eines vorüber- 
gehenden (Vorgesetzten) 


A 
oder 

5 A| es-sel.. Seid 
gegrüßt! (Friede sei mit 
Euch!); ! N 


we aljküm-üs-seläm die 
Erwiderung zu der ersten 
Begrüßung; N, und 
damit basta! 


ahlanmag vr 
sich be- 


zu erwidern; ! 


$ 
selimün - alejküm! 
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N a. selämet s, Un- 
versehrtheit £ 
Sicherheit # IA) — Gott 

befohlen! 
en YA. selamjasmag 
vn einander 


grüßen. 

z YA. selamjamag va 
or (beierüßen. 
salutieren. 


selamlyg ® der den 


Gut. 
Männern zugäng- 


liche Teil einer Wohnung. 


_ı a. seid s Wegnahme ;; 
Verneinung t 
gl. a a. seldjugt a sel- 
o djukisch. 
sul p. selchchäne, 


salchana 8 


Schlachthaus 


a. silsiie st Kette « 
Reihenfolge 1, 
Stamm = Geschlecht 
silsilenäme 8 


Albahls p. 
‚ anakanm ie 
‚bl. a. sulän s Herr- 


scher = Sultan 


Kaiser » Sultaning — ol! 4 


Sultanin-Mutter + [bei re- 
ierendenFürsten vor dem 
amen und bei Prinzes- 
sinnen hinter ihm ge- 
bräuchlich). 


SL. sultanlyg s Herr- 


schaft , wün- 
schenswerte Lebenslage, 
großes Glück. 
Alb, a. sultänt a kaiser- 
lich; — AO 
kaiserliches Lyzeum. Fem. 
u. Pl.: aslbL; (geogr.)| 
— a8 die kaiserliche 


= 


Aern der Dardanellen 
(-Stadt). 


a. rg s«, Herr- 
schaft 4 Reich ” 


Pracht « Luxus el —_— 
herrschen, regieren. 
R. haft, prächtig. 

a. seef = Vor- 


gänger = Vorfahre 
PI.: A| 


e€NL, a. silk s Lebensweg '; 
Laufbahn t. 


Al. — an site. 
sülük s das einen 


s 
Al Weg gehen, eine 


Regel einhalten; das dem 
Gott geweihte Leben (der 


Asketen); el — einen 


Weg gehen, eine Hand- 
lungsweise befolgen. 


(5 du 5 selvi,serwi. 


saltanat]y « prunk- 


al. site s Ohrfeige « 
er a. sem a fehlerfrei, 
“ richtig, gut; — 3 95 


künstlerischer Geschmack; 
_ a> guter Charakter. 


Sul. a. sulejman s (der 


Personenname) 
Sulejman; — SO ya> (der 


Prophet und) König Sa- 
lomo. 


er 


a. selis a fließend, 
wohlklingend. 


a. semm s Gift; sl = 
das tötende Gift. 


A nu 


le a. semä ® Himmel ” allen 


Pl.: lolau od. lg s 
_ re Regenbogen 


a a. semähal sr 
zo Großmut + Frei- 
gebigkeit r. 
semähatlu «@ 
kl großmütig, frei- 
gebig; Titel der 
ohen Ulema- 
le Würde „gazi- 
askerlik‘, 
AL; rl 
«sb ya> Eure Hoheit 
(an den Schejch-ul-Islam). 
ke a. semäws 4 
52 himmlisch. Fem. 


u. PI.: Slam 
als a. sema-i 4 
himmlisch. Fem. u. 


Pl.: lu 
oyluı p. sumpäre,sompara ® 
«  Schmergel 7 — 
(SIE K’Schmergel-Papier k 


„eu a. semt s Gegend t 
(in der man wohnt). 


em semer ? Pack-, Saum- 


(eines Lastträgers). 
ek 


2 rl 
ya semeraji 8 Pack- 
oo sattel-Fabrikant 


-Händler „ Sattler * 


semyrimek va 
mästen. 


ya semerä a mit einem 
a Packsattel gesattelt; 
grob, gemein. 


$s 
eu a semyrmek vr» fett 
werden. 


a. simsär s Unter- 


J händler » Makler” 


Sattel = IE an Hule 
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simsarlyg *® 
Makler-beruf 
Makler-gewerbe 


a. sımsarıje 8, 


=) Makler-Gebühr r 


“5 
. semen s Fett 


. a 
u Beleibtheit s 
rel fett werden. 


a. sem’ = das Hören, 
das Gehör; Ohr : 


— 


aw P. semen s Jasmin ” 


p. semenber a 


-. jasminbrüstig. 


Ku p. semend » Schlacht- 
roß 


a. sümüww s Höhe ; 


n Erhabenheit r 


Clan a. semäwäl s®t, 
(PL. v. u — 
Solalaı Himmel r). 


ga P. semmur, samur 3 
2 Fobel n Zobelpelz " 
ya 2. semüm @ giftig, 
verpestend; s heißer 
verpestender Wind, der 
Semum = — > 


Leu simid s Brezel (vom 
gi feinsten Mundmehl); 
g 4) — feines Mehl, Mund- 
mehl * 


E Tara 


käufer ” 


simiddji s Brezel- 
bäcker, -ver- 


semiz 4 


a gemästet; 
Sy! — Pörtulak 


[ 


| Me semizlyk s Fett- 
* heit « Beleibt- 


heit r 
a a. semi’ a hörend; 
_ a der Alles 


Hörende Gott. 


s 


New a. semin & fett, ge- 
-  _ mästet. . 


re sen pn du; AL 

dein; „s« dich; KL 
sara dir; u mit dir: 
5 I für dich; u 


ohne dich; dm nach 


deiner Ansicht; «>.ß" RR 


was (nun) dich anbetrifft. 


Pl.: = 


Zahn 


ir a. sinn ® ı 
Alter ; Ex _— das 
Alter der Mannbarkeit. 


8 sinameki s Senes- 

blätter, welche 

ekocht als Abführmittel 

ienen, die mekkanische 

Senes. 

uw a. sünbül s Hya- 
: zinthe 


Ali. a. söndüte u, Ähre 4 
Kornähre + (‚sl#V). 
2 a. sändül a Hya- 
? zinthfarben (von 
der Farbe des Himmels). 


u 


“20 2a sünnee =, der 

heilige traditionelle 
Brauch (umfassend alle 
Gepflogenheiten Muham- 
meds, welche von den 
Muhammedanern frei- 
willig befolgt werden. 
Also kein Gebot). Be- 
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schneidung ; alel — die 
“ Beschneidung vollziehen: 
En 9! — sich beschneiden 
lassen; (el +) — —Jel) 


Ska 2 a s Syndi-|di. a. sene s» Jahr » Zeit- 
rechnung t s siehe 


al. it. sindiga = Syn- « \ 
dikat 


u a n 1 
gi Sanniten, die Anhänger me "Zu senjj | haben, aller- 
= a den vier n t- e eh SRG en höchst; \ 
äubigen Sekten igen hlau. Ur ar 3 

Kellgionvorchr en. | a en du senijje'| - r 
sk. s enyn prn dein: allerhöchster 


Befehl (des aan). 
al u sünneldji s der die 

Beschneidung voll- 
ziehende, Beschneider ” 


(I) 21, — dein 


a.sünni a rechtgläubig, 
Bruder; (2)) BIEIF, |@r sunnitisch. s 
deine Brüder (Genitiv von 


sünnetsis a unbe- 


schnitten. is) BL sinn s (Pl. v. u 
rsünner abeschnitten. u ER ahr >). ö 
el. . - . gu sinjor ® eiT ” 
re) . p. syndjäbr « (verächtlich). 
i MANSSBTAN. IR Pe Se a hart-| % lg a. sewäbyg st, (Pl. v. 
Sei. sandjag = Fahne + 2 uuL an.) vergangene 
Regierungsbezirk n 


KUN pP. sengistäan s 
o steiniger Ort. 


>| _—, Vergangen 
SI senynki prn der| heit x 


deinige; j 
die Deinigen. ls a. sewähls (Pl. v. 


J>L. = Küste r). 
Eich pP. sengin a steinern. 
i j CA gw suwärl s Reiter 7 


berittener 
Anl sinmekvn | Gendarm; Schiffskapitän 
hineindrin en, cs $ e — Kavallerie r 


schwinden; verdaut wer- 
den. 
N er U, pr suwärilyk 8 
gu a. sünuh s das 7” Reiterdienst' m 
€ Erscheinen, Her- | das Amt eines berittenen 
rühren: el di, 9,2. | Gendarmen; Reiterei « 


erscheinen, erlassen wer- ls F 
den (von Befehlen des dir a. us ne i 
Sultans). Anfrage ; Zus 


(an-Jfragen. 
> gu gr. sinor s Grenze # 
ne — abgrenzen. Ay 


Ereignisse und Taten im 


on ‚2 — die Fahne des Leben eines Menschen — 


Propheten. 


„bbei. sandjagdär ® 
ü Fahnenträger ” 


sh pP. sendjide a 
“ gewogen; wohl- 
geordnet. 


Lu a. sened s Beweis- 
urkunde « schrift- 
lichesBeweisstück;Schuld- 


schein = PI.: | Re RR 


EL») A senedlesmek vn 

schriftlich 
abmachen, einander ein 
schriftliches Versprechen 
geben. 


ee senedli a urkundlich 
beweisbar, schrift- 
lich abgemacht. 


As. ee un 


wanken, 
P wackeln, 
&l, J LI straucheln. 


sübek s Harnflasche r 
(für kleine Kinder). 


gu a. senewi a2 jährlich. | 4, sübje s eine Art 
G a kühlendes süßes 


Sr 


Getränk, von gestoßenen 
Mandeln oder Melonen- 
kernen bereitet. 


Ka 


« 
Sr 
a 
mern 8 


as Besen- 


verkäufer m -fabrikant ” 


süpürge s Besen ” 


süpürylmek vn 


2 J; + gefegt werden, 


ebürstet Srerden: vp sich 
ürsten. 


Any 2 ipürmek va 


egen; bürsten; 
alles verzehren (von einem 


Vielfraß — og und 
vom Feuer). 


süprünli 

Kehricht 

e Auskehricht 
Bea 


süprüntidjis 
FE 2.9 Kehricht- 
iu wegträger”, 
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(Sohnder eigenen Amme); 
eu y,y — stillen, säugen; 
5 33 — abstillen, 
entwöhnen;; Fe — Rah- 
men? 2 — schneeweiß; 
ruhig (wie die Milch- 
oberfläche) = ‚Js ya; 


5 —ır 70 (Vogelmilch r) 


eine nicht existierende 
(unmögliche) Sache. 


a L2 sütladj s AL ) 


Milchreis ” 
& go sälli = mit Milch 
Milch- 


a von Milch, 


\ . sewdä s Liebe t, 
IE  eidenschaft t, 


o | p. sewdäzede «a 
IT verliebt. 
| sewdäjy « verliebt, 
d = leidenschaftlich; 
melancholisch. 


kIE. IL an s r (geogr) 


r Kehricht- e\ sudanjy « Su- 
ers) mann = | er 25 
sıı süprüntilyks \s a. sewdäwi a 
Ay ae Kehricht- Gyr schwermütig, 
a haufen Ki melancholisch. 
$ \\ ’ Kehricht- 
Ir > ort ” El sewä) 
“ . lyrmek va 
2“ lieben lassen: 
sa LI, süpürüdji s KAG sich beliebt 
ER Feger , Aus- machen, die Liebe anderer 
kehrer 7 Straßenfeger n— gewinnen. 
(=) — Gl 


Cogu süt s Milch 4 61 — 
Amme + ra 3-1 
ya y — Milchbruder 7 


’ 


BL... sur s Stadtmauer r. 


4% [2 
gm sürlmek va 
2 schleppen; auf et- 
was hin und her schleppen, 


reiben; streifen. 


Alu 


er ge sürtynmekvnsich 
schleppen; krie- 
chen; streifen. 


Any 


sürcmek vn 


straucheln, 
stolpern. 
el, PIE zu sürdyrmek vo 


bestreichen 
lassen; berühren; dauern 
lassen; ackern lassen: Ver- 
bannen lassen; beschäf- 
tigen mit, treiben zu. 


ud & 
ander reiben; 
reiben, berühren. 
s|\ a 5 
eis sürüsmekvnsich 
2 (gegenseitig) 


sürüstyrmek 
va anein- 
'Außerlich 


reiben. 


P 
| gu sürek 3 Dauer ; 
2. a dauernd, sich in 


die Läng eziehend: schnell 
- (gehend), rennend. 


Sr 


ziehend. 


Sr a rue 
RR Riegel” m Egge 
ES, gu sürgülemek va 


eggen; ver- 
riegeln. 


EST, sürgün @ Verf- 
a 


nnt,desLandes 
verwiesen; s Verbannung 
(-s-Ort r); ‘der Verbannte; 
eu 5 we lei ver- 


bannen; FIRE si N = 


verbannt werden. 
sürgünlyk 3 


US, 
27 Verbannung s, 


Verbannungsort ” 
sürylmek vn ge-, 


al 
27 bestrichen wer- 
vorwärts getrieben 


süreki a dauernd, 
sich in die Länge 


den; 


Aug 


werden; verbannt werden; 
Absatz finden; geflügt 
werden (vom ka); 


— yf sich (gut) leben 
lassen; „£ JS os1,9 


B) ‚a > yyw hier läßt es sich 
(schön) leben. 

s Ri b 
eu sürmek vn sich 
II" in die Länge 
ziehen, dauern; va pflü- 
gen, ackern; treiben; 
verbannen; Absatz ver- 
schaffen; bestreichen; vor- 


wärts treiben; — | 
sich einmischen; — La> 
ackern, pfligen; — Li 


- 


wu. 


ren; — „# leben; — 393 
ein lustiges Leben führen, 
sich amüsieren; — Ö „oe 
(J,») Durchfall haben. 


herrschen, regie- 


Ev sürme s Augen- 
II" salbe ‘, Augen- 
schminke + (um die Augen- 
ränder schwarz zu färben). 


$ a 
Na sürmelemek va 
Ei verriegeln. 
da sürmel: « schwarz 
d 2" gefärbt (von 
Augenrändern); verriegelt. 


uf süründjeme 8 
2 Verschleppung t 
(einer Angelegenheit). 


$ n en 

a B\ süründyrmek 
IT va ins 

Elend stürzen, zum Bettler 

machen. 


51; de j 
&le sürünmek vn sich 

2 bestreichen; sich 
dahin schleppen, ein trau- 
riges Leben führen. 


Sy 
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$s 
else, I“"| sürüklemek 
s schleppen. 


Ads, sürüklenmekvn 


sich schlep- 
pen; kriechen. 


sürüm s Absatz " 
2” dauernde Nach- 
frage. 


Eli, u— at 2, gu sürün. 
mek. 


ö a. szre s+ Abschnitt 
2 oder Kapitel » des 
Korans, Sure £ 

Herde f. 


sürüä 8 


Menge r 

sürüdji s Pferde-, 
ur Post-knecht 
der mitgehende od. mit- 
reitende Diener des Pferde- 
verleihers. 


2 S ) sürimek vaschlep- 
S pen, schleppend 
herbeischaffen ; verschlep- 
en, durch Nachlässig- 
eit in die Länge ziehen; 


_ ul langsam handeln. 


Se = Asyg Sü- 


rynmek. 


surja ® 


(geogr.) 
Syrien. 


a 


5 gu sör 9 Wort ı Ver- 


sprechen 7 os — 
einflußreich; 4% — 
sein Wort geben ‚ ver- 
sprechen; Kor. oJL6— 


sein Wort halten; OEL 


Schars, Schwarm]. 


endgültig vereinbaren, er- 
ledigen ; & | — eine 
verletzende Anspielung 
machen; Je SE 3) u 


das gegebene Versprechen 
zurücknehmen (nicht hal- 


ten wollen); Gel _ 


von etwas gesprochen 
werden (gelegentlich); fe 
«99 — dagegen kann man 
nichts sagen; (5 ,\ el _ 


einer, der unter allen Um- 
ständen Wort hält (wörtl.: 
Mann seines ortes); 


o3 — sogenannt, dem 
Anscheine nach; y— 
Einstimmigkeit « & 


39 P- süz a brennend; 
B ds herzbrennend. 


E55 u 


p. süzän a bren- 
nend, sengend. 


EL B: e}) gu Süzdyrmek va 
” durchseihen. 
& 
r . süsis s Brand ” 
ur Peidenschaft f, 


0 gu Süzislia brennend, 


schmerzlich. . 


.. ß 'Seihe- 
urch- 

Se süggi schlag * 
eu; Er söglesmek vn 
vereinbaren, 


besprechen; eine Verab- 
redung zustande bringen; 
streiten, zanken. 


sit. $ Geeaifies 
N süzylmekvnfiltriert, 
277 geseiht werden; 


Ara 


sich einschleichen; Körper- 
lich abnehmen (spitz wer- 
den); (von den Augen) 
schwimmen, sich halb 
schließen, kokettieren. 


s|\. n 
PD ya süzmek va durch- 
2 seihen, filtrieren; 


— )9 (aus Gefallsucht 


oder eingebildeter Schärfe 
der Beobachtung) mithalb- 
geöffneten Augen dem Ge- 
sichte Ausdruck verleihen; 


Ay 53) = prüfend 
betrachten, mustern. 


Ari yu süsme & durch- 
2 geseiht, filtriert. 

s\\- 

l;. 


p. süznäk a bren- 
nend; melancho- 
lisch ; s eine eigentümliche 
Arie der orientalischen 
Musik. 


rg st Schmuck 
el, au. süslendyr- 
ei mek va 

(aus-)schmücken, putzen. 


2 Br gu süslenmekvrsich 


schmücken, sich 
putzen. 


bu 


ur gu sewys } Liebe 1. 


süsu = geputzt, 
geschmückt. 


5 & & 
Eli sewysmek 9% sich 
lieben, einander 
lieben (lieb haben). 


a. sewg » Sendung #; 


ur das Treiben, An- 


trieb 7 „— Truppen- 
sendung f; el — treiben; 
senden. 


N ae Straße £ 


. 1° 
ed ui 


eu... 


eu 


& söjüs s das Schimp- 
Ss fen, Schimpf ” 


Blussn 
A, 


EL söwüimet vn be- 


sogag s Gasse 7 


’ 
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a. segijjat st", 
Sendungen *; 


Ss — Truppen- 


dd 


sendungen *. 


söktyrmek va 
(eine Naht) 
trennen lassen; heraus- 
ziehen lassen; durchgehen 
lassen ; durchsetzen; buch- 
stabierend lesen’ lassen. 


söwdyrmek va 
beschimpfen 
lassen. 


söjüsmek vn 
einander be- 
schimpfen, sich gegen- 
seitig beschimpfen. ' 


sökylmek vn ge- 
trennt werden 
(von der Naht); heraus- 
ezogen werden (z.B. von 
ägeln aus dem Brette). 


schimpft werden; 


va schimpfen: 0 4 ab 9! 
so schimpft man nicht. 


5 DR süjlun s Fasan ” 


$ E R 
sökmek va (eine 

zu Naht) trennen; 
herausziehen; durch- 
brechen, sich Bahn 
machen; entziffern, lesen; 
abführend wirken; zu 
machen oder durchzu- 


. “n'& 
setzen sein, gehen; ga- 


— anbrechen (vom Tage), 
hell werden. 


a, 


sagen. 


söwmek va Schim- 
pfen, Grobheiten 


5 


rg 


Jr 


sökme s Trennung * 
(einer Naht), Heraus- 
reißen 


en = ge söowme, 


söfüs. 
ass 


weide £ 


süjüt s Weide f 


EN als Trauer- 


süjüs s gekochtes 
Fleisch, das kalt 


gegessen wird. 
| 5, sökük a getrennt, 

aufgelöst (von der 
Naht) ; s aufgetrennte Naht. 


Ks sewgi s Liebe r. 


Sr 


$ \\ : 
sewyImek vn geliebt 
AG werden; v» liebens- 
würdig sein. 


| r gu sülük s Blutegel ” 


Ay 


sewgili @ geliebt, 
teuer. 


sewmek va lieben; 


gern haben. 
IR 
y#*| sümkürmek 
vn sich 


7 schnäuzen. 


| sümük s (Nasen-) 
+ Schleim n Rotz ” 


Kr gu sümükli @ 
rotzig; ar 2— 


Schnecke r 


sewme s das Lieben, 


de 
a Liebe «. 


er sewyndj s Freude t 


Kr 


sewyndji a sich 
freuend, erfreut. 


og 


sonda s Lot " Senk- 


oL 
au blei » Sonde £ 


eu y x gm sewyndyrmekva 


erfreuen. 


ns va 
löschen, auslöschen. 


Ep} Lg 


Er sünger s Schwamm 


Pe Bimsstein ” 
Sr 


süngü ® u 


Gewehraufsatz ” 
Sr | 


ELLE, süngülemek va 
” 


mit dem 
Bajonett stechen, nieder- 
machen. 


U, 
ei, 


ag gu = ge sewynme, 


sewyndyryaji « 
erfreuend. 


sewynmek vn sich 
freuen. 


= ge Sönmek, 


sewynys. 
s| ; sönük a gelöscht; 
3 matt; glanzlos. 
sönüklyk 3 
9 Mattigkeit 


Glanzlosigkeit r, 


ee sewynys s Freude r 


&| u gu = s\ “0 
sewysmek, 


: siiwejs 8 (geogr.) 
un Stadt und Hafen 


Suez; Ju — der Kanal 
von Suez. 
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eL.l . söjletmek va 


& sagen lassen, 
zum Ausplaudern bringen, 
ausiragen. 


pa *| 
Pr aussprechen 
(über einen Gegenstand 


oder eine Angelegenheit). 


? | | söjlemek va 
“ 


sagen, 
sprechen; 
aber 


- aussagen; 


Türkisch sprechen; 
= du 185 dr 
singen; — s 9 gewagte 
Se Schicksal heraus- 
ordernde) Behauptungen 
aufstellen, sich rühmen; 
= oyb lügen; — 9 
zu viel reden, schwatzen; 
=,» (ihm) ins Ge- 


sicht sagen; — us übel er 


nachreden. 
ab ya S. u > gm söjleme, 
se sörlejis. 
$ kJ) 
Eau 
$ \ «| 
ga söjlenmek vn 


=’ gesagt werden; 
vp mit sich selbst sprechen. 


er 


” 


zöjlenilmek vp 
gesagt werden. 


söjlejidii s der 
Sprechende, 
Sprecher " 


P Sagen; die 
Sprechweise, 


sewimli a lieblich, 
& 2“ liebenswert. 
ee = ze uw sewind] 8 
—- Freude r 
ls gu k ‚ya sewinmek 


vr sich freuen. 


Eh 


Au= Aus se, ise. 


a. sechl a leicht, nicht 
schwierig. 


a. sekw s Fehler 
Versehen 7 el — 


einen Fehler, machen, 
fehlen. 


1 a. sehwen ®& irrtüm- 
u lich, aus Versehen. 
“ a. swhulel se 
=, 6 Leichtigkeit + 
Geläufigkeit «dd — a 
leicht; geläufig; Br — 


leicht machend, erleich- 
ternd. 


Ss 
L 


söjlesmekvn sich | 


swhuletüi a leicht 
(nicht schwierig). 


a. sgjjäh s Reisende ” 
Passagier = 


USE a. syjähat sr, Reise r 


PL LER p. sjähatnäme s 


“  Reisebeschrei- 
bung (Buch). 


n L syjadetlü a Ehren- 
- titel des Groß- 
Scherifs von Mekka (der 
vom Propheten abstammt); 


„sl. D“ 43 Seine Hoheit . 


und Oberherrlichkeit (der 
Scherif). 


* 


) a. sgjjär a sich 


bewegend, fliegend. 


ER a. sgjäre st, Planet x 
Wandelstern m 


ul a. sijäsel st, Regie- 
-  rung(s-Kunst) + 
Hinrichtung + (Staats-) 


Politik 4 ‚Is — Richt- 


>. 


ln 
platz 7 — „bl Staats- 
männer ®, Politiker ®. 


3 

Als a. sjäselen ad aus 
- politischen Grün- 

den, politisch. 


bu a. sijjäsi a politisch; 


.,: Politiker = Fem. 
u.Pl.: ul; cl age 


Staatswissenschaften m, 
u. kn, re 

a. syasıyjun 8”, 
ur: Staatsmänner, 
Politiker ®. 


gl a. sjäg ® Art und 
“ Weise + Zusammen- 
hang (logisch, stilistisch); 


gu 4 — Ausdrucks- 
weise 4 05 — 9 in diesem 
Sinne. 


al a. sojjäl a fließend, 
-  strömend. 


Alla sejjale # flüssige 
- Materie; (elektrischer) 
Strom. 


al p. sjak a schwarz; 
i ganz (und 


gar) schwarz, tiefschwarz; 


= SL (das schwarze 
Schicksal) Unglück 


aa, p. syahbacht « 

-« vom Geschick 
nicht” begünstigt, un- 
glücklich. 


Goal p. sieh 


dunkel 
(schwarz) gekleidet. 


J ‘al, p sjahdil 


“ ken Seele 
schwarz ist, übelwollend. 


SYal. S nd va 
“ schwarz 
machen, schwärzen. 


A 


u 
tert; gel — schwarz 5 


Eu sgjjid s Heır 
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RE RL, Aal si sijahjanmag vn 


” schwarz 
werden. 


Gel. sijjahlyg s Schwär- 
"ze 


# schwarzer 
Fleck. 


sjjahly « schwarz 
(befleckt) gemus- 


und weiß gemustert. 


FL syahi_ 3 Neger 7; 


a’ — Neger- 


Regiment 


den a Anno syima n 


F ieber ' n 


(an- 
” geblicher) Nach- 
komme Muhammeds. 


Fenm.: od u.Pl.: Ss. 


En sejjide st Frau t 


«  Herrinr (besonders 
aus der Nachkommen- 
schaft des Propheten). 


SD ME UOR sidik s Ham 
“ * Urin 9 gi = 


Harnblase « 


A sidikä a mit Harn 
m beschmutzt, 
harnfleckig, verpißt. 


a. sjr s das Einher- 


- gehen, Bewegung s 


Gang das Zach 
Betrachtung # Schauspiel ı 


el — zuschauen, sich an- 
sehen; As) o— irgend 
wohin gehen, um sich 
etwasanzusehen; 51 Pre 
Schiffahrt « Navigation «. 


Nu a. sjer et, [Pl. v. CO] 


moralische Eigen- 


ab gu 


schaften; \g — Lebens- 
beschreiburgMuhammeds. 


RL Be p. syran s Ausflug ” 
Ki u P- sgfrängäah 3 
Ausflugsort ” 


a. siret st, MOTI4- 
lische Eigenschaft, 


Gemüt = Pl.: x 
Aw sgirdi s Zu- 
Sr * schauer 


PIERRE sejrek = U. 


ed selten. 


S = S- p. sirke 3 
Essig 
FE el sis s Nebel " 


lu siram + (geogr.) 


y - die Insel Samos 


PR —; SE — das 
Fürstentum S. 

nn sisä = nebelig. 
8 am sigharas (Zigarre r), 
Zigarette f 


wi as Zigarre «. 


o lAmsirhare} vg s Zi- 


garetten-Spitze r. 


it. sögkurta s Ver- 
sicherung (s-Ge- 


ab, 
sellschaft) r = = —); 
ws — 7 Feuerver- 
HR - 


sicherung 4 


versichern. 
sighurlajy % 


Jd 227 versichert 
(gegen Feuer). 
13 


au a seif s Säbel = El. 


. Degen ; m Schwert » 
I sin a schlau, 
“ durchtrieben, 


tückisch, verschlagen. 


EX, sinsilyk 8 


-  Durchtrieben- 


sinek s Fliege 4 
— (5, „Mücken, 


ET. 


” sineklyk 8 


2 ! << Fliegenfänger” 


” 


es sinmeg va hinein- 


- dringen; vr ver- 
daut werden. 


a sinir s Nerv 


I au — Nerven- 


krankheit 4 3346 & — 


nervös machen. 


p. sy, sel ® wild 


u strömendes Wasser, 
Gießbach 


siniri a Nerven 
habend: nervös. 


es . sejlab 8 
«- - wildströmendes, 


überflutendes Wasser, 

Strömung t 

5 a. sgjelän = das 
Fließen; or _ 

fließen. 


EL, ‚AL sildyrmek va 


“«  (ver-)Jwischen 
lassen: abwischen lassen. | 
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siik s gestrichene 
oder verwischte 


- ( Stelle; «a ver- 
p wischt; "abge- 
el, nutzt (von weich- 


geprägten alten 
Münzen). 


AST. simek ve 


schütteln; — ) $ 
den Staub ausklopfen; |) 
— 4) schaudern (bei 
einer Erinnerung). 


silkme s das 
-  Schütteln. 


EROSION silkynti 3 


- was beim Ab- 
schütteln herunterfällt, das 
Abgeschüttelte; ® das Zu- 
sammenschaudern. 


EST. silymmet un 


“« sich schütteln; 
vp in werden: 
ausgeklopft werden. 


Ss. silgi s Abwischtuch » 
“ Lappen = 


+ sılme va 


-  (ver-Jwischen, ab- 
wischen; (weg-) streichen; 


eu u pw (alles) auf- 
essen. 


FOR sime s das Ab- 


“ wischen, Abreiben, 
Putzen; das Weg- oder 
Durchstreichen. 


eLı, silynmek vn 


- verwischt werden. 


Asa siledjek s Bade- 
tuch » (zum 

Trocknen des Körpers). 
silydji s Putzer = 


Gm Polierer 
u P- sim s Silber * 


LE 


tiefschwarz. 


sim sijah @ ganz 
schwarz, 


a. simaä s Gesicht 
-« Antlitz » "Aussehen 


pie Physiognomik + 


„una = Lin simsar a 


Vermittler 
Agent = Makler 


wo 


Neu P. simin a silbern. 
“.. 


A a. sin = Name des 
Buchstabens ar 


me = ER SE sinst. 
PS “ 


Ku p. size. = Busen 
Brust Al» — (brust- 
wund) sehr betrübt. 
sini s runde ku ferne 
“> Platte, welche: den. 
Speisetisch ersetzt. 
stwryiImek va 


Ele 
I spitz machen, 
. spitzen, zuspitzen. 


u siwri a spitz, zu- 
s "  gespitzt; länglich; 


Je «JEb — leicht- 


sinnig, unbesonnen. 


ER gu stwrillmek va 


- spitzen. 


" siwrild) e, twi ldje: 8 


Pickel m 


5 
€ swurilyk 8 
2" 5 


pitzigkeit « 
ul DE zug 


stwrilmek vn 
spitz werden. 


De gg 


Sy 
Ay 2. süjuf 3 (Pl. V. 


au — — Schwert ») 
die Schwerter. 


a swl a zivil, 
R: nicht militärisch ; | 


or sin s sechzehnter Buch- 
stabe des türk. Alpha- 
bets. Aussprache: sch = s. 


Le p. sad s Alaun 
Sr > — das Rote 


"Meer; ‚ale — Klauen- 


seuche £ 


Br a. sabb @ Jung; 3 
. junger Mann, üng- 


ling 7 > u — bartloser 
Jüngling. 


an sadga » (ungarisch) 
° Hutr 


sabgadjy s Hut- 
macher 


zul: 
sabgaly = einen 


Jan: 
: Hut tragend; 


Europäer = — ei 


in | 3 „\e sapyrdatmag va 

(mit der Zunge 

oder mit den Lippen) | 
schmatzen. 


sapyrdamag vr 
(von derZunge 
und von den Lippen, wenn 
sie sich Jlärmend bewegen) 
schmatzen. 


Grls,l& 
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s Zivilkleidung ; CL Ss = 


in Zivilkleidung ausgehen. 


gu siwildje 3 Pickel ” 


es le seis s Stall- 
knecht 
& 
wr” 2 


N \% sapyrty s Lärm 
s I der beim Küssen 
oder Essen mit den Lippen 


oder mit der Zunge 
erzeugt” werden kann, 
Schmatz ” 


saplatmag va laut 


sel 
5% und schallend 


geben (einen Kuß oder 
eine Ohrfeige). 


3% p. sad 


Rh AR p.sädän 


Rh) 55 „L% Bi Sadyrıwan ? 


ingbrunnen 


zual® P- sädmän a froh, 
e 


iter, zufrieden. 


; " sädmänt s 


Lu;Le 
o e "röhlichkeit r 


Frohsinn» Freuder, Glück » 


L% . sädt s Freude r, 
> Fröhlichkeit t, 


AM a. Sazz a unregelmäßig; 
ausnahmsweise — 


BA — 


=, & a. särıb a trinkend. 87 


„| werden, 


gie 


a sejjre ®. schlechte 
« Handlung, Laster 


Mißstand » Schlechtig- 
keit £ US u — die 


Folgen (eines Verschul- 
dens) tragen. 


eu a. säarik s Ausle ne a 


eines Buches, 
fasser einer Erläuterungs- 
schrift, Kommentator ” 


L& a. Säri’ s Gesetz- 
© geber n Beiname 
Muhammeds. 


Gr , \% säryldamag vr 


| rieseln (vopi 


Wasser). 
SI \# rd s das 
Rieseln (lärmen- 
des Fließen des Wassers). 


Gl: er vn 


verblüfft 
augenblicklich 
nicht imstande sein zu 
antworten oder zu handeln. 
“£ a8 Sasyrimag v% 
sr irre machen; in 
Verlegenheit bringen, ver- 
wirren. 


A Sasyrima ® Ver- 
“, wirrung  Ver- 
blüffung rt. 


a,al& salyrmag vn 

' staunei,, verlegen 
werden, verwirrt sein, den 
Faden verlieren. 


er sasgyn @ VERWILEL 
verblüfft; 
Maulafie es Idiot m m 
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Gase sasgynlyg ® s Ver- 


sagyrdalmag va 


Gelopl8 


wirrung 5, Ver- klappen lassen. 
blüffung 4 Gafferei « Maul- 
afferei € Grl> ‚sl ER u 
klappen; 
Gröls sasmagvnstaunen;} Pfasseln; 


(ver-Jfehlen; der Nachtigal). 
Run a&\2 verblüfft, (63 als jagt: Klirren ; A 


verdutzt sein, mit offene Gerassel 7 
Munde dastehen (bleiben). Prasseln : 
ar 
A622 saimas Verblüffung«| , saga s Scherz 
Staunen ß Spaß ” 
Ay “Le 
PA“ sasy a schielend; 
s der "Schielende. r 
Gr oO al S afmache 
un x p macher 
-Lr a Spaßvogel ” j 
«| a\l® sasylyg s das SL a. säkir a dankbar. 
“ Schielen, der 


Zustandeines Schielenden. 


„iu a. sa-ir s Dichter ” 
(Fem.: sglzpı a2); 


Troubadour 


let: 


sätyr @ lustig, 


m sägtrdlik 8 


al, St 
Schülersein " 
ale: > sa} s Schal = 


Unschlagetuch e 


„ol salwar s Hose s, 
Pump-hose « 
säirlik s das 
Dichten; 

Dichterstand 


ump-)Hose 
anhabend; Pumphosen- 
zul a. ;apr — eLl| mensch r 
Name des Stifters el sam + (geogr) (die 
einer der vier orthodoxen || Stadt) Damaskus = 
Riten, = dem Ritus des| _ -.,, 
Schaf end; s el Sau: 
chafi’ em. u. Pl.: 
In all fr. sSampanja 
2“ 8 Champagner 


Sekt, Schaumwein ” 


le a. safs a heilend. 
| schlechte Vor- 
sale 0, a viel, aber BELentUNg: 
in erheiternder 
und angenehm wirkender 
Weise sprechend; lustig 
schwatzend. 


bring end, von 
übler Vörbedeutung. 


‚ale seamelli a unglück- [a 


h\ Ulla oldneksamdan. 


an“ 


a.sämil a enthaltend, 
umfassend. Fem. u. 


lan (von Pl.: als 


(3 P: san s Ruhm 
hre 4 Würde « 


—..yo,> Ehrgeiz 7 


m 155 berühmt werden. 


gu säny = ruhmreich; 
berühmt. 


al p. säk s Herrscher 
König 7 Ss — A „| 
as M. en 


von Persien . 


„st p. sägird » Schüler ” „lals P: sahäne a u. 
Ö 


niglich, kaiser- 
lich; herrlich. 


dor gb General-Konsul 


Ss, — Vize-Konsul ” 


J,lsle sahwarly ‘ eine als a. sahld s Zeuge m 


ol,al p. sähräh s Straße r 


3 ale Bed 8 


is n Ver- 


hung i a Zeuge. 


’ als a. sähig a hoch. 


Ferm. u. Pl.: aaals 


“il seamel st. Unstern ke aal: a. säahika 8 Berg- 


gipfel ” 


L% sählyg ® Königs-, 
Herrscher-würde ß, 

Herrschaft + Regierung 

Königreich » 


«ulalz 


akal p. sähnäme a a. sebab s Jugend ? I. a. 


Buch oder 
Geschichte der Könige 
(Titel des großen Epos 
Firdewsi’s). 


olzial: p. Sähensäh ® 


König der 


Könige, Herrscher 
Kaiser ” 
Al p. Saht a könig- 


lich, den Schah 
betreffend. 


nal san s Falke 
Sahindji 


PERT 
2. Falkner Z 


Falkenwärter ” 


“ & . 
sajag s grober 
2. wollener Kleidungs- 
stoff. 
a re .. ® 
jeuls p. sajan a würdig, 
“  verdienend; ya — 
verzeihlich. 


ae a. sa-öe st, Fleck 
u Fehler = Laster 
Pl.: 2) De 


SE 


. Sljed ® wenn 


m|4: 


Be » ENTE 
or Pd p. a. Sibhidjezire 


197 elckas 


sedja’at ®, 


Tapferkeit « 


‚ker: sedjä’ally «tapfer. 


(LE ist falsch). 
Li subat s Februar ” 


& 
We a. süblän s [Pl. v.|” * 


a. sedjer s Baum 7 
Dumm- 


LS] Jünglinge, die | köpfe », 


Jugend. 

Ara mt a. 

I sebek s Pavian ” ! ’ 
°  (Affenart). südjea |: [Pl.v. el 


3 » „| die Tapferen. 


südj’an 


sp. seonem s Tau * 
cu (Nachtfeuchtigkeit t). 


» a. sedjt’ «a tapfer, 
“ mutig. 


& ° u. fälschlich: 
sibih... » Halbinsel t 


Ag.n a. sübhe = Zweifel 7 


es a. sachs = Indi- 
« Verdacht 


viduum » Person « 
ag sübhez a u @| IH „be 
° - unzweifelhaft, 
zwelellos, "SICHER BEWiB: a. Sachst @ persön- 
lich. Fem. u. Pl.: 


ge 
Ss . & .. 
X da Sübhelenmek vn| @ 


damen 
, ——z u? .o e 
Verdacht schöpfen. Ss a a. Sachsijjat sen, 
z are “ persönliche 
Je Sübheli 4 Angelegenheiten; Sachen, 
° zweifelhaft. welche die Öffentlichkeit 


nichts angehen. 


- (zufällig), sollte es|A_ a. sei a ähnlich. 


(sein daß), im Falle daß ..; 
vielleicht. 


ER 0 p. säjeste a würdig. 


au a. säjs’ a verbreitet. 
=  Fem. u. Pl.: w\& 


ine a. sSäji’a st (ver- 


“ breitetes) Gerücht. zit p. sitäban a hastig, 


PL: SlWL& 


sp. se s Nacht ; 


wz 39, Tag und el — _ beschimpfen, 


Nacht, immer. 


AR: p. sutab 


. 
” .. 


es, a. Sachsijjet sr, In- 

“ ss „ dividualität s, 

ka sitz y Winter ” Persönlichkeit «. 

“As a. siddet = Heftig- 

— keit + "Gewaltig- 

keit 5 Strenge, Rauhheit « 
siddetien- 


e dyrmek va 


strenger, heftiger machen, 


Hast s 
Tu 


2 Eile « er 


eilen, schnell besorgen 
gehen. 


. eilend. verschärfen, verschlim- 
mern. 
” & ‘ 
a. setm * Schimpf “ 
[ Beschimpfung Ahr siddellenmek vn 
heftiger, 


strenger, rauher werden, 


schmähen. sich verschlimmern. 


‚kas 


‚Jis siddei a heftig, 
stark, streng, rauh. 
SAL a 
” stark. 
oA 


sedid a heftig, 
em. U. 


Pl.: 


ge a. serr = böse Tat, das 
Böse, Übel + Un- 
frieden = (-Stiften *), Un- 
verträglichkeit « 


Kauf 
Ankauf x \,. Lex 
Kauf u. Verkauf, Handel 


\,i a. srä ® 


ls a. seräb, sarad ı 
: Wein ” gute 5, — 
der Bodensatz des Weines. 


21 ep. sarab-chäne > 
we Wein.-schenke ß, 
-haus » -keller = (-Faß 
Samy: Dict. turc.-fr.). 


= s| u a. seräfet st, Größe ; 
I“ Hoheit 4 Adel 
Würde eines Nachkommen 
des Propheten. 


Li, a. serä-it « (Pl. v. 
> > „—)Bedingungent. 


es por ‚a. sürbs das Trinken. 


& . 
„us „u a. serbet sı, Getränk ? 
ne Limonade r (irgend 
ein eingesüßter Trank). 


“. % . .. 
yu serbetdji = Ver- 
Sur käufer irgend 


eines eingesüßten Trankes. 


EN ,S serbeik a zur 


” Zubereitung eines 
süßen Trankes geeignet 
oder bestimmt. 
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Pr . . 
FB‘ sirret st Bosheit t 
“ üble Gesinnung 
Unartigkeit + Unverträg- 
lichkeit; « unartig, böse, 


widerspenstig. 
Ss” a . ; 
el iretlyk s Bosheit t, 
Unartigkeit « 
Ungehorsam 
ea a. serh » Erläuterung 4 
Kommentar el _ 
auslegen, erläutern. 


sarts Bedingung f; 
Abmachung rt 


PI.: bu 


b* 2. 


sarllasmag vr 


c YL: (mit einander) 


abmachen, vereinbaren, die 
Bedingungen festsetzen. 


bb > särthy & bedingt, be- 


dingungsweise, von 
Bedingungen abhängig. 


aulkb der p. sarinäme s 
Vertrag ” (schrift- 
licher). 


& 

< 
n „u — das heilige 
Rechtder Muhammedaner; 


N jo Richter m Kadi 


a. ser’ s Gesetz : 


\e Ze a. ser’an ® nach dem 
heiligen muham- 
medanischen Rechte. 
sa. ser-'T a gesetzlich; 


Gr mit den Bestim- 
mungen desheili gen Rechts 
übereinstimmend. 


sa. seref » Größe + 
u Erhabenheit z 
Ahhnenadel » Ehre « 


a, Süre fa = [Pl. v. 


.& 
b, , 
_. ‚-] die Adligen, 


3” 


Edelleute #; Nachkommen 
des Propheten. 


lchy& p. rer 
die Ehre mehrend | 


. * 


% & [3 s 
= p. sSerefbachs 
. I i a 


ehrverleihend 
gu 2 Jen p. Serefresan 


zur Ehre gereichend, 
ehrend. 


« . & .. 

serefsänih rühm- 

lich eingegeben (von Ent- 

scheidungen und Befehlen 
des Sultans). 


9. p. serefsädir a 
2 ala, P mit Ehren, 
allerhöchst) erlassen. 


awer\ sp. serefsudür 5 

2 u E ruhm- 

. bringende Erlassen oder 
Erscheinen (eines aller- 
höchsten Erlasses od. Be- 
fehls). 
b,- serefli a geehrt; an- 

gesehen, ehrend, 


ruhmverleihend. 

. Ep 

\s p. serejab a Ehre 
a erlangend, die 


Ehre habend; ‚$ 9) — die 
Ehre erlangen, haben. 
. & r . 
a. sarg ® Orient 
or Morgenland Osten” 


\s Jr a. Sargar a2 Östlich. 


3 a. sargi a orientalisch, 
morgenländisch; öst- 


lich. Fem. u. Pl.: 9 .; 
s Morgenländerr Gesang, 
Lied x RN yo — singen. 


ee 
mm eg 
—e—— - 


I: 


s\ por a. sirk s Vielgötterei t. elk ver 


Ka. sürea » [Pl. v 
u a. Säre R . 
AS — Genosse " 


Gesellschafter ”]), (die 
Handels-) Genossen, die 


Gesellschafter; „_ ee 


... & Ko. (... und Kom- 
pagnie). 


“\ a. sirket » (Han- 
u dels-)Gesellschaft 4 
5 — „y\, Dampfschiff- 

fahrts-Gesellschaft r. 
seri «a boshaft, 


& 
a schlecht; unverträg- 
lich, streitsüchtig. 


. serm » Scham t, 


Verschämtheit 4 — (3 
schamlos, unverschämt. 


& = . 
ls p. sermsär a sich 
u schämend, vVef- 
schämt; beschämt. 


os = surub s Sirup 
i Saft (Ss — Al> 
Erdbeer-Saft ” 


bis a. surüt ® (Pl. v. 
bi = Be 


dingung ?). 
a. sura’ s Anfang ” 


& 
I“ 2 
= Beginn 7 el — 
anfangen, beginnen. 


sert ® 
Tresse # Band : 
Litze «, Streifen ” 
zum Besatz (von 


N esponnenem 
z“ Bol ‚ Silber, 


2 & 
rt al 


Seide u. dgl.);.g — tl | 2 


Meßband 


Borte £ 
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seritllemek va 


mit Borten, 
“ Bändern, 
e 2 Litzen be- 
EX gi setzen oder 
« garnieren. 
“.& seriti a mit Borten, 
Fi Bändern, Tressen 
oder Litzen besetzt, 
garniert. 


& 
a. serir a böse, 
I niederträchtig; 
s Bösewicht ” Aufrührer ” 


“ % RR} 

u a. Serial 8, 
“7 heiliges muham- 

medanisches Recht. 


cr Er a. serif a erhaben, 
=“ hochgeehrt; heilig; 


- as Moschee 4 s der 


Groß-Scherif von Mekka, 
Nachkomme des Pro- 
pheten. 


a yon a. serik s Genosse ” 
: Gesellschafter 7 
Gefährte » Mitschüler ” 


$ & ; 

SUKE wriäye s Ge- 
. nossenschaft # 

Kameradschaft « 


A tr. Siringha ® 
7 (Kleine medizi- 
nische) Spritze t. 


u * 


"El 


“ & EN 5 
wu 6% a. Setaret st, Heiter- 
2 keit + Freude « 


p. ses a (Zahlwort) 
sechs. 


Ks 


setäreli «a heiter, 
froh, freude- 
strahlend. 


a = a satrand]s 


Schachspiel 


\t a. #’ör » Zeichen ı 
„la2s,g& berühmt. 


das 


a. suä’ s Strahl ” 
& Licht-, Sonnen- 


Strahl = PI.: gut 


sya’ s [Pl. v. 
guö] (Licht-, 


Sonnen-)Strahlen ®. 


gu a. 


zus a. sa’ban s Name 
, des achten Monats 
des arabischen Mond- 
jahres. 


Ass a.sw’be er, Abteilung 4 
Fach : Pl.: Slas 


& a. ü’r s Poesie « 
Gedicht : PI.: „as 


\a% a. süarä s [Pl. v. 
U = Dichter r]. 


rt Pr 


% . 
ya a. STE 5 oetisch;; 
G die Dichtkunst 


betreffend. Fem. u. Pl 
Si; Ki Sub 
poetische Begabung. 

FY a 29)... 
Suppen-Nudeln r, 


a sarsara 8, 
Glanz = das 
Flimmern. 


sa’sa’a- 


. $ j »» % 
or. A E jandyr- 


mag va Glanz verleihen, 
glänzend machen. 


Jintat 


prachtvoll. 


sa’sa’aly @ 
glänzend, 


aus sü’e », Flamme # 


Glanz 


„ls das 200 | ENE 


„la & p. sü’ledär a k: 2. sıfahr e münd- IC 2a.sefV 4 Fürbitter = 


flammend, ie El 
glänzend. en = .. 
mündlichesExamen. Fern. ale a ser a mitleidig; 
< RE een “ eilnehmend, gütig, 
eu aut sü'lelendir- | u. Pl.: sales lieb, zart. Fem. u Pf: 


mek va 
flammend, flimmernd, 
glänzend machen. 


Elsa: E ‚lelenmek vn 


lammend 


Alias p. artäln, see 
” Pfirsich ” Kuß 
ziel — Pfirsichbaum 


.3 ..3 o@ 


u 

“. E E 

ger a. Sagg® das Spalten; 
ls | — spalten, auf- 

reißen. 


werden; flimmern, glänzen. e. 
| £ fr. si/re s Geheim- (2: a : 
Jan sü’lei aflammend;| „ (schrift « Chiffre r zu Saga x Scherz = 
flimmernd, 2 


glänzend. les sagag s Schläfe e 


Ah a. süf-’a s Vorkaufs- 
recht * (zwischen 
Miteigentümern). 


Sa. sü’ür » Geist ” 
Verstand 7 KE 


) geil! wahnsinnig, ver- 
rückt; EU” Js — 
' wahnsinnig, verrückt 
werden. 


.-. u 
wo 2% a. Segawel st 
2 Räuberei « (auf 
, Landstraßen). 
ee a. sefag s (Abend- 


dämmerung ?); 
Morgendämmerung 4 — 
aß 4»  dämmern, hell 


werden. 


bes = all Sagrag 
lustig schwatzend 
(von Kindern). 


pas a. ser s Gerste t Aut a. Sügga s(, Brief ” 
mau a. Sefegat, se/gat sr. 

schöne Regung 
des Herzens, Mitleid 
Zärtlichkeit, liebevolles 


Wesen; ‚3U%» — Kaiser- 


lich osmanischer Damen- 
orden. 


” & 0) = 
. BR a. segi s Räuber 
28 a sifä s Genesung s E 


ar aha 
genesen; sr — heilend; 
2. — heilbar; lasJ\,l> 
Irrenhaus » Maison de 


+ 


Sl a. sek s Zweifel = 


el — zweifeln; 


in Verdacht haben; Ver- 
dacht schöpfen. 


. 
om ’& 


sante. ya Sefgatsys a lieblos, 
| hart, unmensch- ,G P: sikär s Jagd « 
elet a sefara x |Jih eute r 


Fürbitte. KG p. 322 a spaltend; 


— „+ haarspaltend, 


genau untersuchend; ge- 
schickt, (zu) genau. 


3 uiaıt sefgatsyalyg ® 


liebeloses 
Wesen, Härte « Hart- 
herzigkeit r. 


“r, 
ass sefgatly @ 2 
leidig, gütig; 
“... liebend, zärtlich. 


sl: a sefaf a durch- 
sichtig. 


sl: a.sefafet s,\ Durch- 


sich- 


se tig- 
ee sefafjyg ® keit t 


& oo 
ca a. Sikäjel 
a Beschwerde « 
Öle — sich beschweren. 


ul sikäjeldji * 


> 
lalı# a. sifähen a2 münd-|4a a. sefe s«, Lippe re Beschwerde- 
Ä führer 


lich. 


Fe een Eee 


< 


E< p. seker = Zucker 7; 
Zuckerware 4 


«5 — SL Kandiszucker 7 
> — süß lächelnd; 
süßes Lächeln; a y— 


zuckerfarbig, ins Graue 
schimmernd. 


Be a. sur s Dank 

Dankbarkeit « Lob- 
sagung Gottes; cl _ 

(Gott) danken; < Gott sei 


Dank! 
2. Ban s Dank- 


ol . Dank- 


sagung f. 
<< BC sekerdfi s s Zucker- | (5. 


waren-fabrikant ” m 
-händler 


al = Sekerlemek va 


versüßen, 
zuckern; überzuckern. 
sekerleme s Zucker- 


1 
werk » kandierte 


Früchte. 
AI 


& 


sekerlenmek vn 
süß werden. 


sekeri = süß; 
o gr — gezuckerter 
Kaffee. | 


= B Sikest s das 
rechen, Zer- 


brechen 7 &ÜLel —  Zer- 
brechen. 


x 


brochen. 


P- Sikeste @ 
gebrochen, zer- 


„° & 


p. süküfte a auf-| 
geblüht; geöffnet 
(von Knospen). 
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Ka; 


» Figur f. 
nad n 


RC p. = sl Skembe. as L: 


Als 


2. a sekil s Form 1 p. sümär s Zahl r, 


Anzahl # 
zahllos, unzählbar. 


symartmag = 
verwöhnen, ver- 


ziehen. 
BC p. siken a brechend; 


= öl die Kraft lt Symarmag vn 


brechend, aufreibend; 
— „pl kränkend. 
a. sekwä sr, Klage tr, 


1, 
Beschwerde % 


el — sich beklagen, 
Beschwerde führen. 


as ke sekwädjt ® 


Kläger = Be- 
Schwerdetührer m 


43 1 p. säßäfe s Blume | us 


sükuh = Er- 


& 
o Re p. 
habenheit # 


Majestät +, Ruhm 


IR — | Re sekwä. 


verwöhnt, ver- 
zogen werden. 


AU a. simäl s Norden ; 


> — Nordost 7 
‚,g — Nordwest 


s 
Yıı a. simälen = nörd- 


lich, von der nörd- 
lichen Seite. 


1 simali @ er 


Fem. u 


“- & 
alas Samandra ® 
Anker-, 


*\ = | Tonnen-boje « 


a. Semäll s® 


b & 
als sr s Matratze r moralische Eigen- 


(worauf man sich 
setzt). 
x S p. Salghanı .$ 
rübe £ 


Ar“ p- Arne safwar. 
ur samala s Lärm ” 


zilet 


samaladji! *® 
Lärmmacher 


AR- samar s Ohrfeige 4 


ae — ohrfeigen; 
lc — geohrfeigt werden. 


schaften; Tugenden ®. 


Steck- SA simdi «a2 jetzt; 


„8 6 ws «234 nu 
bis jetzt; 3 — As 
von jetzt ab; 15 ae 
von nun an, von jetzt an. 

ER Simdiki a gegen- 

* wärtig; d. jetzige, 
gegenwärtige. 


elus simdilik a2 
augenblicklich, 
vorläufig. 


“ 


Er 


& . «<<: . - 
'® aa a. Sems 8 Sonne r a snas a 


a. sems? a die Sonne 
betreffend, Sonnen- 
Fem. u : 


Luuel; Lues A das 


u 


Sonnenjahr; URL ar) > 


die Sonnenbuchstaben (im 
Arabischen). 


RE semsijje s‘, Sonnen-, 
“ (Regen-)schirm ” 


DENE, simsek $ Blitz ” 


Wetterleuchten a 


. Simsir s Schwert " 
: egen = Säbel ” 


a. sem’ s Wachslicht 
a t 


las P: ‚sem’dän,samdans 


euchter ” 


alas 


samdandji ® 
Diener unter 


dessen Aufsicht die Leuch- |_%* 


ter eines Palastes stehen. 


sam’aly a 
dsl von Wachs; 
. „[ S29— Wachs- 
s due streichhölzer ®. 

ga a. sümul s das 
d  Umfassen, Ent- 
halten; das Angehen; 


le die Welt um- 


fassend; ‚Aulı Ss — an- 
gehen, sich erstrecken 


auf: des 3. ON 


‚\9 dies geht dich auch 


an (du bist mit ein- 
begriffen). 

uw sen a heiter, lustig, 
ö> froh. 
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kennend, 


wissend; — 9 > 
Jurist y — be gefällig. 


wel: a. senä’al sf 
Häßlichkeit 

Schändlichkeit £ Schande f 

Niederträchtigkeit t 


Ell:s senlik s Fröhlich- 


keit « Freude + 
Festlichkeit + öffentliche 
Belustigung, Ilumination « 


el, ll sentendirmek va 


belustigen; 
bebauen. 


5 & 
L senlenmek vn 


heiter und lusti 
werden; bebaut werden. 


=, sen” a schändlich, 


© niederträchtig, 
verbrecherisch. Fem. u. 


Pl.: a. 


= su ern dieser, diese, 


dieses; jener, jene, 
jenes (eigentlich zwischen 


= =jenerund 9=dieser, 
also weder sehr weit noch 


sehr nahe). Pl.: ‚bg%; 
2 — oder bp las 
dies und jenes, 'Allerlei «. 


1 vorausgesetzt 


daß, nur rl mit dem 
rasen nterschiede 
a 


We, s Name 
Ay des zehnten 
Monats des arabischen 
Mondjahres. 


Aal na. sewähld 8 
Zeugnisse, 
Beweisstücke », 


& 


Au gm 


Als a. sewähig s: [Pl 
Vv aaal2]. 


. Sück a Justig, 


ee neckisch, schelmisch, 
süchyg = schel- 


Ge misches, heiteres, 
freies Wesen, Keckheit t, 


I. a. sürä s Rat 
Ayo hy 
C5) ve“ Staatsrat 


» ) 
o3l,,* 


surada «3 hier. 


B | 020, 9- 


pe Ssuray @ aus 
Ir. 


esem ( jenem) 
Lande, von dieser Gegend. 


ur am p. sör25 s Aufruhr 


r \ Suryldamag vn 
“u 1 rauschen, mur- 
meln, rauschend fließen, 
rieseln, plätschern. 


R\ suryliy = das 
os Da ieseln, 
Rauschen (des Wassers). 


a p. sSürezär s für 
2222 den Ackerbau 
en EneIe Gegend, Salz- 
and 


Gr a.= 4% a. Sürd, 


od p. suride a ver- 
u, wirrt, närrisch; 
leidenschaftlich liebend. 


Auan fr. sosa s Chaussee 4 
IK unttraße t. 
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RL) ge a. sewg ® Lust t obs ge a. suunät ® 
Eifer = (als türk. vV. "02% siehe 
Wort): Licht » (= saug). or 


dieses Wort). 


9 .% sewgäi a Lust nach 
Br Eae habend, a 1 sojle a2 so, auf diese 


verlangend; eifrig. E Weise —4> —; 


ES 5 a.sewkers Majestät sb — abgesehen 


Macht Herrlich-| von ..: — so daß; 
keit 4 Re (Seine) | folgendermaßen. 


Majestät (der Sultan). al a. schäb s 
ol: .S R- ie glänzender Stern. 


hi majestätisch ; . & ge 
s (Seine) Majestät. al“ 7 ns “ 
„u Sruhellu © Glaubensbekenntnis r die 
ge | „ majestätisch; Bekenntnisformel oder 
Seine Majestät;| Ausspreghung derselben; 
Be zealssl — | Märtyrium ; Ar — 
Seine Majestät | ‘Zeugnis ablegen, alsZeuge 


unser Herrscher. j 
g fungieren; 
sewketlmeäb *® 


a die Glaubensformel aus- 
. Majestät * | sprechen; ‚zu,b — der 
(Abkürzung von: S. 5m, 

Zeigefinger; a g\ B4' o— 
als Märtyrer sterben, im 
Kress gegen die Un- 
gläubigen fallen. 

a. sehamet 8°, 


5 & 
ur gr 
Tapferkeit r. 


les sehametlu « tapfer; 


„U Sl, 


“ & 


der Sultan) siehe Cr 


% . . . 
Js so] »rn jener, jene, 
jenes; derjenige, die- 
jenige, dasjenige; „49 — 
so viel, so sehr. 


. XL & 
„Jr“ sundan siehe 4 
(Ablativ von 9-) 


—— 


von Persien. 


. 8 . 
Auge  P: sehbender 3 
en Konsul ® 


I sunlar prr (Pl. v. +) ale ug P- 


Es sunyn »rn (Genitiv 
von =) 
sehbender- 
chäne 8 
Konsulat(sgebäude) " 
$s & . 
| AR & ug sehbenderlyk  ® 
277° Amt u. Würde 
eines Konsuls, Konsulat 
\Ag& a. süheda » (PL. v. 
=) 


sunu prn (Akkusativ 
v. 4) 


Or 


Pr‘ 5 
F gu a. suun 8®, 

02 Ereignisse, Vor- 
fälle #; Nachrichten; 


Neuigkeiten *. 


Seine Majestät der Schah | & 


“ 


BIST 


(Pl. E“ a. sehr s Monat 


Pl.: B) De 
Sp. sehr, sehyr s Stadt 4 
E LU — die Stadt- 
präfektur $ er — der 
Stadtpräfekt. 
ol,g= p. = o\ ‚alöp.schrähe 
große Prachtstraße; 
Cats — der zur Zivili- 
sation führende Weg. 
Sg a.tühreteı Berühmt- 
heit & a 2 — be- 


rühmt werden. 


anti p. Sühret si-/ar 


.- & .. - 
BP p. sühreigir a 
be sühretli 


berühmt. 
de* 
5 


sehyrli a städtisch; 
s geborner Städter. 


& a. sehri a ad monat- 
lich, pro Monat. 


& ” Per 
bes p. Sehrijär ® 
B = Herrscher 


& a. sehrijje sr, Monats- 


= gehalt 
sale“ p. sehzadegan > 


Pl. v. 0214; 


die Prinzen der kaiser- 
lichen Familie. 


} \,g- p. sehzäde ®: 
2 kaiserlicher Prinz, 
KönigssohnPl.: „ealjer 
\yung“ . Sehsüwär ® 
2 Fapferer, ge- 


schickter Reiter. 
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litt elsial: p. 


1 DD a. Sekhwäni a sinn- 
a lich. Fem. u. Pl.: 
ls 


— y etwas; IS5 _—y 
es ist nichts; — y 7 

nichts; !— 3 > ach was!; 
mr alles; 5U ,| — ab) 
das geht nicht, ist nicht 
möglich; „Llo u ,— , 
gering schätzen, nicht be- 


achten. PI.: La = Sachen, 
Gepäck " 


Inbls a. Syalın s 
a ehe " Ev glas 
z ‚Sehwelperesta| __ = ” 
un sinnlich Ver- Teufel >). 

anlagt, der Sinnlichkeit 
ergeben, wollüstig, gierig. 


uw pP. sr s Löwe 
* _tapferer Mann, Held 


o‘! up. siräse s Heftung 
au? eines Buches; 
Ordnung « 


; u) Der p. Strane a ad wie 
aß) ag a. sehwet st, Sinn- “ ein Löwe, tapfer. 


lichkeit « 


3551 S DVD . Sehwel- 
ne : a die 
Sinnlichkeit erregend. 


\ > eo . Sirchär a 
27 miichsaugend, 
s Säugling 


& ii 7 


& .. 
8 u P. sira s ausgedrückter 
-  Fruchtsaft, (bes.) 
Weintraubensaft ” | 


Le ll gr Ba ie : 
ae 2a. : . min a süß; . 
o. u ann, lieblich, -, 
Dyg= a. Suhüd = (Pl. v. 
Aal — Zeuge "] 


die Zeugen. 


angenehm; "b, — be- | 
mus a. sich s alter Mann, ar 0. 
er Greis = der Alte; der j | 
durch Weisheit, Wissen u. 
gute Sitten ausgezeichnete 
tammesalte; Vorsteher 
eines Derwischenklosters; 
bei den nomadischen 
Arabern: Stammesober- 
haupt ” Häuptling » 
Ay — [Yych-ukisiam). 


Nach dem Khalifen der 
rößte Me Würden- 
8. sehid a Märtyrer „| träger des Islam. Er ist 
-“ Blutzeuge » ein auf|j auch Minister des heili- 
dem Schlachtfelde ge. | gen muhammedanischen 
fallener Muhammedaner; | Rechts und höchster Vor- 
h gesetzter der Kadi(’s) und 
„lel — zum Blutzeugen 


- Mufti(s); e N Statt- 
Machen, 1öten,; o y _ | halter von Mekka. Pl: 
als Blutzeuge sterben;| .ı, 
Y„ Ss — der Blutzeuge - . 


RR... . . 
e SEIEN: A sisgo a dick; s ein 
von Kerbelä (Hüssejn,| - - & a. sjchüchat w lm S1SQ ke ; 


Ss & e 
€ sirinlyk s Liebens- 
Ei würdigkeit « 
ut # Annehmlich- 
eit « 


0 a. Ssuhur ® [Pl. V. 
6 = Monat r] die 
Monate; &b — die u a 
ya SS 8 pießB = Brat- | 
” spieß "= s— US; 
W — Spießbraten 


Monate _>, «Las und 


Anschwellung « 
Beule 4 a geschwollen. 


$ 8... 
El ya Sisyrmek va an- 
- schwellen, füllen 
(mit Luft, Gas u. dgl.), auf- 


en sis s Geschwulst r 
blasen, schwellen machen. | 
| 


Enkel Muhammeds). Pl.: “das Alter. “ Dicker. ; | 
2 NZZ skin a auf- 
2 p. syada a närrisch ” blasen, ge- 


“ e 
- (vor Liebe); verliebt. schwollen, Tefüllt. 


Sur sjaalyg 8 ESG siskinlyk = An- f 
=  närrisches Wesen; “" - schwellung & 
Verliebtheit « Geschwollenheit « 


Ng= a. sehir a berühmt. 


.r ken 
a. sy s Sache e 
SS" Ding » Gegenstand 


.. Je 


r. 
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As siiman a dick, a. 2-7 a zur Sekte 
0 fett, beleibt; s ein Er der Anhänger Ali’s 
Dicker. (des Schwiegersohns von 
. Muhammied) gehörig, 

“IN a & Simanlyg & schiitisch. 
“ Beleibtheit t. es Be 
Y syg «a hübsc 
Sn & 0 omeh vn Or niedlich (pikfein), 
“ schwellen, elegant; a — feiner, 


anschwellen; dick werden; 


aufgeblasen werden. nach der neuesten Mode 


gekleideter Jüngling. 
Gl syglyg s Feinheit rs, 
Eleganz «, Grazie t, 
& 
nr a. sijem st, Pl. v.: 


& 


as sise s Flasche « 
( 


je a. sejtän s Teufel ” 


” Satan Pl.: bl: 


a. sime s Gemüts- 
beschaffenheit + 
Charakter angeborene 
Eigenschaft « 


sejtanlyg ® 
Teufelei « böser 


Streich. 


al. a. Soläni @ 

“ a ‚satanisch, | "yı% a. ir s Name des 
höllisc em. u. : ” 

j Buchstabens 
ab: u 


Ka 


„> a. Sejtanet sr, 


“ Teufelei 4 
teuflische Bosheit. 


L:% p. sinik s Getreide- 
"" maß 3 
Dekaliter 


w° 


sabunchane 8 


Seifenfabrik « 


wr sad s siebzehnter 
Buchstabe des tür- 
kischen Alphabets. Aus- 
sprache: s oder ss, SZ. 


ns ls 


ganz, bleich. 


Ey 


r ar ks sabunlamag va 
win einseifen. 
ei a 


elb, 
me sabunlama s das 


Einseifen. 


a) plo 
hate 


bo sap » Stiel» Griff 7 
Stengel ” 


) „lo sabun s Seife « 
geseift. 


sabundj'y s Seifen- 
fabrikant 
-händler = 


Se 


Fe 


sabunly a ein- lo 


I 


guma. .SÜjU ’sVerbreitung t 
& (eines Gerüchts, einer 


Nachricht); ‚9 — in die 
Öffentlichkeit kommen. 


om P szwe s Art und 
Weise « Grazie f, 
Koketterie # eigentüm- 


liches Gepräge, Geist 
besondere Ausdrucks- 
weise einer Sprache = 


„Jies —— 
dem Bracheebrandhe 
nicht entsprechend. 


p. Siwekär @ 


en & 
2 graziös, lieblich. 
p. Sfweger @ graziös, 


Ser: Eu Sefallsüchtig. 
stwelendir- 


$ x & 
eh, Dr mek va 


graziös machen; har- 
monisch und angenehm 
ee dem Teineren 
prachgebrauch anpassen. 


sfwei a graziös, 
kokett, zierlich. 


saplamag va 
einen spitzen 
Gegenstand (z. B. ein 
Messer ins Fleisch) hinein- 
stechen, hineinstecken. 


« 


SENALo saplanmag vn 

« stecken bleiben; 
von etwasnicht abkommen 
(wollen). 


saply a einen Stiel, 
einen Griff habend. 


Gslo sapmag va einbiegen, 
«einen Nebenweg 
| einschlagen. 


lo 


sv 


ls sapa a ad abgelegen, 
v auf einem Umweg 
gelegen. 


Sell 


satasmag va 


belästigen. 
ud lattyrmag va 
or. verkaufen 
lassen. 


Gl satylmag vr Ver- 


kauft werden. 


Gele satmag va Ver- 
kaufen; — 3 4) 

sich für einen Meister in 

einer Kunst ausgeben; 


— Clean 1C5,as sein 
Wissen auskramen, "ge- 
scheit tun. 


lo salyn; a 
De kaufen; ul — 
orlo Käufer = 


salyaji 
Verkäufer * 


Gele 
irle satys s Verkauf ” 


zu | sahibsyz « herren- 


Sl a. sad s Name des 
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sadly a haarig, 


dal 
behaart; Js — 


alt, bejahrt; — (sylo =) 
blond; — ol schwarz, 


ur, sarp a steil; 
L holp(ejrig. 


schwarzhaarig. ed bo sarplasmag vr 
w SR Fran werden, 
r sacmag va streuen; | Nolprig werden. 
NS acz ausstreuen; 


umherwerfen, bestreuen. 


a) >) bo = \ Lu sardelja. 


sacma s Schrot ı 


ai nutzlose Worte, r \ > ren 

leeres Geschwätz, Unsinn „lo ee Ar 
werden. 

ze YasLosacmajamag vn 
N Air unsinniges | 4, \ 
Zeug vorschwatzen. 2 
a sarsylma s Erschütte- 
G>lo sacyg = aus- 


ai rung 
gestreut; — gr bo bo 


dürftig gekleidet, unver-| sarsylys 
schleiert. 

el a. sahibs Besitzer” Gele — Chitiein. 
i &6- — Hausherr»| Schütteln. 
Br al — ehrlich, Ehren- S ARREHEN 
mann ” | duo 


Erschütterung «, 
das Schütteln. 


los, verlassen. > lo PN, ” 
, ghy s Verband ” 
E29 Binde £ 


sargylmag va 


lo 


Buchstaben u 


lo satyyg = Ver- herunterhängen 
* käuflich, zu ver- w bee (lassen) , hinabhängen 
kaufen. yabo a. sädir & hervor-| fassen. 
kommend; erlassen; 
\o sam s Verkauf: ll — hervorkommen, 3 ‚bo sargmag vr 
Y Kauf und ausgehen von; erlassen| ” . . _(herab-)hängen, 
ga Saul und! „yerden (Befehle des| hinabhängen. 
Verkauf, Handel ” Sultans). ns 
(54 Lo arQynly > 


nl = 8) glo salyn. 


Aug sae s Haupt-, Kopf- 


haar 


sel = glbre sacag. lo sararmag vn gelb, 


K) so a. sädyg = treu. 


“g \ sarartmag va gelb 
le machen. 


Fem. u. Pl.: a1, | Angrif " 
sargyntylyg = 


„da 

& 2 lo Angriff 
Belästigung « Gewalt- 
streichr das Herumstreifen 
auf feindlichem Gebiet, 


bleich werden. Streifzug ” 


EEE  — oSSTErge Abmeruiuniiiäier- Hilfen „malt > iii 0 in 


- tt RE Klin 


gäle 


sargyg = herab-, 
hinab-hängend. 


55 
Bi or sarylmag vr 
2 umfassen: um- 


armen; nach etwas greifen; 
_ zell sich jm. zuFüßen 
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a r \o saghyjmag vr ge- 
MDR ee 


s eine den Turban tragende ausgebeutet werden. 


erson. zelels a 


werfen; — du „einemum| = > er ” Gesundheit + 
. vlg Gelb- 

den Hals fallen; — >» 12 heit s Gelbsucht «| 14) — kommt gut nach 
zu den Waffen greifen, |: > Hause! 
sich auflehnen; — All So ur) ne ich” a ilıa, 4 

“ gelblic 3 sarhmag va 
(mit beiden Händen) „ o melken; von j. 
gieri nach etwas reifen, anc\o sü- ga s Blitz- etwas herausbekommen, 
mit Eifer und Energie schlag ” j. ausfragen; ausbeuten. 
betreiben. L 

sagh = gesund; Ze 3 hyd): 
il lo sarmasmag U% er .. v N: 


sich eng 
a sich fest 
umfassen; sich umarmen. 


Gelbe sarmasg : 


Efeu ” 
= 


Joh au: 


zubereitet. 


sarymsagly % 
mit Knoblauch 


sarmag va ein-, 


>) umwickeln; um-, 
ver-binden. 


sarma s Ein- 


ul 
ewickeltes:; in 
Kohlblätter od. Weinlaub 


ewickeltes, 
leisch, gefüllter Kohl. 
Io ya a sarynmag vn Sich 
E einwickeln, sich 
mit etwas umhüllen. 
\o sary @ gelb; blond; 
0° Deich. 
EP bo saryadja © ad gelb- 
es lich. 


BR yo sarysya «= blond. 


gehacktes| 


lebend; "unversehrt. Melker Leute, 


welche (um einen Ver- 
storbenen) gegen Be- 


sagh @ ad rechts, der 
zahlung weinen. 


We 
@ rechte; N — die 


rechte Hand. a. safa rein, un- 


vermischt; gut- 


ls a 
mütig. 


Gel saflyg s Gutmütig- 


cr y sel saghdyrmag va 


melken lassen. 


£ p. säghar 3 keit «, Naivität « 
Weinglas 
. als a. saft = rein, un- 
gl vermischt. Fem. u. 


Pl.: lo; ale Sls,ly 
Netto-Einnahmen ®. 


ll er 8 


 saghyr = taub. 


nF- sachyrlyg 3 
2. Taube met 
sL. s 

EL sagıtam & gesund; ae 

sicher: ganz, (von Sachsen); 
nicht gebrochen, oder | Blumentopf 7 Ziergefäß ? 
abgesprungen ; üchtig, 5 
kräftig. Glos saglamay va 


verbergen, ver- 


saghlamiyg 3 stecken; geheimhalten; auf- 


Ze 
Gesundheit + 


Sicherheit # Umeeen bewahren; !, ‚Lo a 


heit « Gott bewahre! 
saghlyg s Gesund- Na, saglama s siehe 


els 
heit eW Wohl- dl 


befinden " 


Fig 


saglanbadj s 
Verstecken, 


„ussL 
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io 


tugendhaft. Fem. u 


Versteck 7 gets) —| PL.: ara ke 


Verstecken spielen. 


Sl sich verbergen, 


sich verstecken; geheim 
gehalten werden. 
saglayys s das 


us“ 
bl Verbergen oder 


die Art und Weise dazu; 
, Geheimhaltung r 
saglajyaji ® 


ED a verbergend; 


geheim haltend; aufbe- 
wahrend, aufhebend. 


‚elo 
‚Lls 
po 
Sal 

sagynehan = 


o zurückhaltend, 
zaghaft, vorsichtig, zö- 


gernd. 
öl sagynmag vn auf 

der Hut sein, sich 
zurückhalten, vorsichtig 
sein, es nicht wagen, 
zögern. 


sag’y = verborgen, 
geheim. 


sagyr « hüte dich! 
paß auf! tu es ja 
nicht, ich warne 
dich! 


Als sagynma > Zu- | Schiffes). 
rück- 


hal- 
tung 5, 


ale sagynys 


Zögerung + Vorsicht « 


ls sal £ Floß = 


Se 


gute, fromme Werke. 


sagjanmag vn Fr — dal. Keiehane: 


saldyrmag va 
angreifen. 


Gr dle 
role 


fallend. 


„l 
Sl ana 


u. her bewegen, schütteln. 


salchyn a 
angreifend, über- 


sajgym = Traube + 
« traubenartig. 


AL sallanmag vr sich 

hin und her 

bewegen, sich schaukeln; 
wanken. 


ag SL saljanma 8 


Bewegung + das 
Schaukeln, das Wanken. 


sl sa/magvaschleudern, 


werfen; aufschieben;; 
senden, schicken; hinab- 
hängen lassen; angreifen, 
überfallen. 


«ler. salynd'ag ® 
Schaukel « 


NW en s das 


Schaukeln (des 


Se ie uuim s Saal 


Jo up 


’ 
"- 
> 


a. sah a gut; fromm, 


) ul saljanghoz s 


Ayo 


Dienstag * [5 2 bo 


gute 


Schnecke « 


salywermek va 


s 
Ayo loslassen, 


freilassen; freigeben; 
gehen lassen; — Jläs 


den Bart (frei) wachsen 
lassen. 


Ausls samsa s eine Art 


süßer Blätterteig. 


„a — El son. 


ajymay. 


lo = a sansar. 
Aw sarky ad als ob. 


Pr ® 
Ages sanmag va glauben; 
meinen, vermuten, 


voraussetzen... 


r> on sawdyrmag va 
SA aufhören 
machen, (Krankheit, 


Schmerz) heilen. 


sawurmag va in 


Gr.be die Höhe (Luft) 


schleudern; schwingen; 
aufwirbeln. 
en ‚lo sawusmag vn 


sich unbemerkt 
oder vorsichtig entfernen, 
davon laufen; aufhören 
(von Schmerzen). 


sawulmag vr aus 
dem Wege gehen, 
Platz machen. 


sawmag va 
fortschicken, * los- 
werden; vr vorüber sein, 
aufhören, heilen. 


Le 


e ls sajdyrmag va 
ED Aue zählen lassen; 
= BET sich Achtung 


verschaffen, sich respek- 
tieren lassen. 


gebe sis « das Zählen, 
“ Berechnen. 


zo sajghy 8 A t 


poor? lo. sajekyyz & 
.. keine Achtun 


erweisend; unhöflich, rück- 
sichtslos, frech. - 


als sapghyfy © SL ng 


erweisend, rück- 
sichtsvoll, höflich. 
sajyglamag vr 
i 


ale m Schlafe 


sprechen, phantasieren; 
für sich sprechen, mur- 
meln; faseln. 


Aal sajyglama ® das 


Sprechen im 
Schlafe, Phantasieren ? 


Delirium » Faselei « 
sajylmag vr 


dl 
“ ezählt werden; 


gelten ge gehalten 
werden für, gehören zu . 


ie a. sä-im a fastend. 
Fem. u. Pl.: «lo 


ul sajmamazlyg *® 


Nichtachtung, 


Gel sajmag va zählen; 
“ schätzen, achten; 
berücksichtigen. 


al 


sajy s Zahl ', Point ” 
Auge ” (im Spiel). 


lo 


unzäh 


sajysyz % nee oO 
Ibar 
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sayyfy « gezählt; 


de. so und soviel 


Points (Augen) enthaltend. 


sajydjy s Zähler " 

gu (Steuerbeamter, 
der Schafe u. dgl. zählt, 
um die Viehsteuer zu ver- 
anschlagen). 


3 a. sabäs der erfrischende 
: Nordost-Wind = 


— 2b 


7 a. sabäh s Morgen 


* a2 morgen; morgens; 
(6) — jeden Morgen, 
des Morgens; — yb 


morgen früh; (Sy — 
Morgenstern ” 


el sabihal st, 

° Schönheit r 
del sabahlamag un 
: die ganze 


Nacht wach (oder bei j. 
in Gesellschaft) bleiben. 


IL sabahlajyn = 


° morgens, früh. 


‚lo saban s Pilug 7 
" el — pflügen, 
ackern. 


. us a. sabäwel # 
I? Kindheit « 


a. sübh s Morgen 
Tagesanbruch 


Cu 


5,2! sabr, sabyr s Geduld % 


el Geduld 
haben; geduldig ertragen. 


sabyrsyz % 
ungeduldig. 


Irne 


a ‚mo sabyrjy « geduldig. 


sabyrsyzfyg 3 
Ungeduld « 


a. sadbt s Säugling 7 
Tu minderjähriges Kind, 
der Minderjährige ®. 


‚lo a. yöian # [PL. v. 
se] Kinder #; 


Minderjährige #; si _ 


erste Kinderschule, 


\so y£a s Eselfüllen » 
4 
‚lo saan s Schleuder t 


a / 
sacag s der vor- 


Geo 
s ringende Teil 


des Daches, Vordach ; 
Franse r Rand und Besatz 


einesKleides; ‚el om 
155 53jlo (wenn 


das Feuer das Dach er- 
griffen hat) wenn es zu 
spät ist. 


ine 
fransig. 


Sao = „bu sycan 8 


4 
Maus 


sacagfjy = ein 
Vordach habend: 


lo = Glaue 
sycramag vn 
springen. 


bu a. sahäbetl st, 
Gönnerschaft + 
Beschützung rs, Schutz 


el — beschützen, sich 


js. annehmen. 
14 


slr.o 


& a. sakäbe se», die 
’ Gefährten Muham- 
meds. 


el, a. sahkäf s Buch- 
händler=( „LLUS); 


ee) — alter 
Büchermarkt in Kon- 
stantinopel. 


sakhan s kupferne 


u Schale, Schüssel « 


Teller» Inhalt einesTellers, 
Gericht » Gang * 


a be,o a. sakä-if se (Pl. 
v. Ano=Seite 
eines Buches), die Seiten; 


lub, — die Blätter, 


die Zeitungen, die Presse. 


Duos a. sohbet st Unter- 
haltung # „el — 
sich unterhalten. 


„Doms a. syhhat st Gesund- 
heit « Wahrheit « 


Wirklichkeit » — Js 


Gesundheitspflege 4 — 


15 u 1) möge es Ihnen 
(dir) Be bekommen! (z.B. 
das Baden). 


|, a sahra 38 (aus- 
gedehnte) Land- 

schaft + Wüste + se 

diegroßeWüstevon Afrika, 


Sahara 4 (345 — Feld- 
geschütz r ” 


“. & “ _ .- 
| u,0 P- sahränisin a 
® nomadisch; 

s Bewohner der Wüste. 


Au,o a. sahne, sahna st 
Bühne « 


En 


ee 


ww 
“. 
85 m 


Flöte 
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a. syhhi a gesund; 
die Gesundheit(s- 
pflege) betreffend. Ferm. 


u.Pl.:4>20; DE Wa/giE 


Gesundheitsamt 7 J >| 
4>u.o Gesundheitsverhält- 


nisse; ao za) Je 


der (internationale) Sani- 
tätsrat (in Konstantinopel). 


a. sahih a wahr; 
richtig. Fem. u. 


Pl.: dc»... 


3 BE FRE sahihles- 


” mek vn 
sich bewahrheiten, sich 
als wahr herausstellen. 


Ale, a. sahife st Seite r 


” (eines Buches). 


Pl: abeo (öl 


a. syhhijun 
die Theoretiker 
der Gesundheitspflege, die 
Hygieniker. 


Io a. sada » Stimme 4 


: Wiederhall = Echo 
Laut = Ton ® 
® a. sadäret sr. 
das Großwesirat, 
Amt » und Würde + des 


höchsten Regierungs- 
beamten im Reiche = 
ke se se — eläs 


5 \ . sadäreipenäh 8 
© 2 bo.D: 


ger des Groß- 
wesirats, Großwesir ” 


pP. sadärel- 
enäht a den 
Großwesir betreffend, sich 
auf ihn beziehend oder 
von ihm herrührend. 


\Ao a. süda’ s Kopf- 
e schmerz ” Lange- 


u 


yahe a. 


Go a 


weile « Belästigung r 


Störung ; 3) up 
Kopfschmerzen verur- 
sachen, belästigen, stören. 


a. sadagat st, 
Treue £ 


Jalus sadagatly = treu. 


340 a. sadet s Thema > 


Unterhaltungs-, 
Erörterungs-Gegenstand 7 


Absicht « gem 2 — 
von dem Thema ab- 


kommen; 3 os — 
die Absicht haben zu. 


yo a. sadr s Brust « 


„ee - Großwesir = 


ho a. sydq s Treue & 


Aufrichtigkeit « 
Rechtschaffenheit 4 9 — 
od «> aufrichtig. 


PORWERN sadaga st, Almosen* 


Ar, a. sadme sr, Stoß 


Schlag 2 Zu- 
sammenstoß 7 Schicksals- 


Schlag = Pl: Luis 


sudüur s das 
Hervorkommen, 
Hervorgehen, zum Vor- 
schein kommen, der Erlaß 


eines Befehls; el — er- 


scheinen, hervorkommen, 
erlassen werden. 


syadg a auf- 
richtig, treu. Fem.: 


wo 


c>\,o 


Pe „>| a. sarähat st, 
- deutliche, 


jedes Mißverständnis aus- 
schließende Erklärung; 
Ausdrücklichkeit « 


wähnung + (im Gesetz). 


n 


sarähaten «2 deut- 
lich, ausdrücklich. 


no p 
Karaffe « 


&>\,o 


„süraht s Wasser-, 
Wein-flasche s, 


sarräf s Geld- 
wechsler 


5 — (öl Menschen- 


kenner 
\ sarafb s Wechsel- 
Gele gesc häft » Beruf 


eines Geldwechslers. 


ar 9 4. 


as|” sarrähjje 8. 
.. Wechselgebühr «, 


Se s (geogr.), 
re Serbien She 5 


a serbisch. 


ac yo syrbdjea a2 serbisch, 
nach serbischer Art 

und Weise, 
Sprache; 
Sprache, 


in serbischer 
s die serbische 
das Serbische. 


st WR . syrbistan $ 
5 u ug ea Serbien. 


syrbija s (geogr 
Serbien. (eeogr) 


dA yo 


syrt s Rücken " 
a. beide Schultern; 


— gib Bergrücken 


Fr o— auf den Rücken 
nehmen. 


N ea va auf 
Gr den Rücken 
nehmen. 
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3% yo Srijans die Hyäne. 


a. sarsar s kalter und 
ce heftiger Wind. 


Io a. sarf > das Aus- 

dar ; Widmung f 
(der Zeit, der Kräfte), 
Verwendung s Formen- 
lehre (der Wörter), Gram- 


matik 4 A| — ausgeben; 
verwenden, widmen; 
„B se Dee davon 
abgesehen, mit Ausnahme 

= el „B — ver- 
zichten, aufgeben, von 
etwas absehen. 


Ayo 977 5 @ nur, ganz 


und gar. 


a. sarft « grammati- 
kalisch. Fem.: 42,0 
Wo 
‘ a. sarfijjun s®, 
Sn di 


ie Grammatiker. 


de yo = uno syrma. 


ö syra ® Reihenfolge t, 
7 Reihe ; Schulbank 4 


au) — der Reihe nach; 
5, ‚9 — reihenweise, wie 
die Reihe trifft; ak. — 
zur rechten Zeit, wie es 
angebracht ist; oA — 
beipassenderGelegenheit; 
Je — unzeitig, schlecht 
angebracht; 
_ a; hinter - - her; 
_ N zur Seite (her); 


= voran; | 


CI a 


= e> A hintermir(her) ;s — 


el „Si in die Reihe treten; 
Se 


gut gehen, seinen regel- 
mäßigen Gang nelımen, 


in Ordnung sein; (So — 
le: 5) ‚auf einen günstigen 
a lauern; (eo — 
l,4&45 die passende 
Gelegenheit finden. 


en „po Syrytmag siehe 
"  gee 

a. sarikh a klar, 

Ca deutlich, unbe- ' 

streitbar. Fem.: 2,0 


no = a us syzmag. 


mo a. sa’ a steil, rauh. 


“ 


a. su-ubel st, 


is 
: Schwierigkeit « 


Fe 
Dymo a. suruds das Auf- 


steigen; „el _ 


steigen. 


su-übeli a 
schwierig. 


„io syghär «®, die kleinen 
Leute, der niedrige 


Stand. 


= u syghyr ® 
Rindvieh * 


\ mol a. sughrä | a, klein 
_ su Klein- 


= am Ufer entlang; me asien. 


14 * 


] 


ao a. saf s Reihe z 

Menschen in Reihe 
aufgestellt, Soldatenreiher 
Schlachtreihe 5 — — 
reihenweise aufgestellt; 


>; Schlachtordnung‘«. 


u a. sefä, safä = Ver- 


gnügen » Genuß 7; 


ST — seien Sie will- 


kommen! 


uno a. syfat = Eigen- 
schaft + Eigen- 
schaftswort 


den, a. safha sr, Außen- 
seite « Fläche t 


ao a. fr, /yr 5 Null & 
— oJ yo (eine links- 


stehende Null) ein Nichts, 
eine Null. 


a. safer s Name des 
2. Monats des arab. 


Mondjahres = za _ 


\ya0 a. safra er, Galle « 
Sbao —— olas) safran 8 


Safran ” 
a. safräwi a die 


\ [2 
Go Galle betreifend, 
gallicht, gallig. 


# Pr a. safwet ® Rein- 
= heit « Klarheit « 
uno a. sufüf » [PL._V. 


neo] siehe [ao 


” 

ao a. sofa s eine Art 
unbewegliches 

Kanapee. 


L 


3° 


a. safs. a rein, auf- 
richtig; auserwählt; 
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ı 
| (io der Erwählte Io 


Gottes (Adam ea! ) 


Ju 
bärtig; (J) — ob 


mit vollem Barte; 
Ey yallıs — sich be- 
einflussen lassen; — „ie 
reifes Alter. 


Jl 


bärtig. 


saga} » Bart ” 


(J)- | weiß- 


sagaly «a einen 
Bart tragend, 


0 = te sagsy. 


sagsyghan $ 
Elster « 


el, a. sakk s gericht- 
liches Dokument; 


die eigentümliche Form 
und Sprache der Gerichts- 


akten. 
x sonra @® nach, 
nachher; dann; 


o>—erstnachher (später); 
o . „SS nach der An- 


kunft; — Hd ‚» vonnunan. 


2 x sonraki a d. letzte, 


spätere. 
ur sansar 3 Wiesel 
Yo — ao syJa. 


® Asa. saläbet st, Festig- 
. keit#«HärtesKraftr 


og 


saläbeli a hart, 
fest, kräftig. 

Ne] 
3] 


& A == ab As salala. 


salät s Gebet 


Io a. saläk s rechter 


oder guter Zu- 
stand; Rechtschaffenheit + 
Tugend # Frömmigkeit « 


Ruhe; Frieden= — 4 zelo 


” 
oo salähijjet sr, 
n Berechtigung + 
Zuständigkeit „ Kompe- 
tenz t 


Jod | salähjjei a 
I“ ne 
zuständig, kompetent. 


ab, it. sajata s Salat = 
ab arg : 


UrKe €£ 


ho = yYL 


salamüra s Salzlake « 


be a. sal5 s die Hinrich- 
. tungmit dem Strang, 
das Henken; Kreuzigung 4 


rl henken; kreuzigen. 


; La a. sub s Rückgrat 
Ä die Lende; Nach- 
kommenschaft « 


a. ssld a hart, fest, 
N dicht. 


a. sulh s Friede 

Ausgleich = Ver- 
söhnung # gütliche Bei- 
legung, Vergleich 


dd 


m 


< 
ee a. sulhan ® fried- 
lich, gütlich, durch 
einen Vergleich. 


a. sulehä s®, fromme, 
tugendhafte Leute. 
sulhdji ® 


o. Versöhner 


Friedenstifter ” 


arts p. salhnäme ® 


Friedens- 
vertrag = Vertrag über die 
ütliche Beilegung eines 
Streites, Vergleich * 


zo a. sulh5 «a den 
Frieden betreffend, 
friedlich, Friedens- . . 


Fem.: ano | 
scho = SA salit. 


ao syla s kurze (Sehn- 
suchts-)Reise nach 
der Heimat. 


hs a. salb s Kreuz 


.“ —_ al die Kreuz- 
fahrer; Gy — Jel 
die Kreuzzüge. 
Io ymäck : 
e> Gehör * 
leo saman s Stroh ? 
(das Wasser unter Stroh 
laufen lassen) „heimlich, 


mit Schlauheit und Ge- 
schick handeln. 


& \u,o samanyy a mit Stroh 
vermischt, gefüllt, 


bestreut; strohern. 


Ohr 


samaniyg ® Stroh- 
schuppen * 


dla 
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göttlich. Fe. u. 
Pl.: Aldo 


\guo somun ® rundes 
u Schwarzbrod, ein 
Brod, ein Laib Brot. 


a. samims a herz- 


Er lich, aufrichtig. 


Fem. u. Pl.: Lues 


also’ a 


Führer. 


sanädid s®*, die 
Obersten, die 


el, a. synaat st, 

Kunst + 
Handwerk * Gewerbe 
P\.: ale 


“ 


Flo a. syna-T a die 
Künste und Hand- 
werke betreffend, gewerb- 


lich. Fem.: «el 
ale a. sanäji- st (Pl. v. 
—  elo) Künste », 


die Handwerke; Aus — 
die schönen Künste; 


= u » Handwerker- 
Schule £ 


Nas sanda} » Boot " 
sandaldjy ® 


Pie 
= Bootsmann 


Ju sandak s Thron ” 


alu sandajje s Stuhl ” 


eo a. samt s das yo a. = go 


Schweigen. 


sandyg s Koffer ” 


[ 
a. samedäni « 4,4, 2. 


sanduga 8, 

Überbau über 
einen Grabe, Pracht-Sarg” 
Sarkophag ” 

io sandyg ® Koffer 
5 (s — JUL Staats- 

kasse # Er — Staats- 


kassierer  (Finanzbeamter 
eines Kreises). 


Gele sandugdi } 
ee Koffermacher 


J pr ‘ m 
Kassierer ” 


oa. sun’? s Werk 
( Kunststück » Kniff ” 
“2.02. san-’at sr Kunst 5 

Geschicklichkeit r 
(meist vulgär: zara-’az:) 
Handwerk 3 Gewerbe 
Beruf r 


sandygkär ® 


“.o 


. san-alkär 3 
ünstler " 


J 


san-ally & 
kunstreich. 


“ 


ww. 


a. sun-’7 a künstlich. 


a. ynf, synyf ®, 
Klasse % Qualität 4 
Gattung ., Kategorie ; 
Zunft « Pl.: lo) siehe 
dies. 
0 a. sanem s Götze 
( Götzenbild : 


BI = ya synor 3 
Grenze rt 


eo a. sunuf s (Pl. v. 


„ro Klasse r). 


An.,o a. sani-’a ss, Ränke * 
“ erfundene Sache, 
List « 


> u 


su s Wasser y Saft 
Essenz + fließendes 
Wasser, Fluß = Bach 


Glanz 7 (6 — 4) Bier ; 
«5 — © Fleischbrühe 4 

7 3) g Weinbeeren- 
saft 7 (394 £\Speichelr 
$ — > Blumen- 


essenz 4 (6 — Rosen- 


essenz 1, Rosenöl 7 N gar (2 


Quelle 4.5 — yyEhres |, 
z © u eu 


oh) gegen, um; 


et) Sl el etwa 


gegen zwei Uhr; — & 3; un no 


$,3 03) wie geht es mit 
ihm; g — «k el 


soba se Ofen * W a. süretä a dem An- 
I. 2? scheine nach, 
äußerlich. 
Aus sobadiy = Ofen- 
€ 7 2 macher - -Ver- zu yo suralsyz @ 
käufer häßlich; unver- 


sopa s großer Stock, 
Ba Kittel ” Stock- 
hiebe ”, Prügel ”, 


a. saw? s Stimme t, 
y Laut 

sudj s Schuld g 
Vergehen n 


sudjsys a 
unschuldig ; 
schuldlos. 


sudjsyalyk 8 
Schuldlosig- 
keit r Unschuld t. 


(6-3| mir lief das Wasser Ja sudjiy & schuldig 


im Munde zusammen, ich 
hatte heftiges Verlangen 


danach; „4,96 } u „el 


(das fließende Wasser 
bleibt stehen) das ist ja 
erstaunlich, „da hört die 
. Weltgeschichte auf!*, da- 

gegen kann keiner was 


sagen; eu, 9 —tränken; 
den Stahl härten; Ar 95 — 
urinieren, austreten. 


sawäb s das 


\yo a. 
= Richtige, "das 
Rechte; Re gA>— \b> das 


Druckfehlerverzeichnis. 


suwarmag v% 


ij! 
un? begießen, be- 


wässern. 


subasi ® Guts- 


“| 
>“ 2 verwalter”, früher: 


Polizeipräsident ” 


is po sudjug : Wurst & 


Dymo = oy it. soda 8 
Soda r. 


Br. süwer ® (Pl. v. 
Soyyo =Art und 

Weise). 

surat s Gesicht 


_—r Antlitz ’ erzürntes 
oder schmollendes Ge- 


sicht; „el Syyo ein 
Gesicht ziehen, schmollen. 
ws a. süret st. Form t 
u Fa Aussehen ı Ab- 


schrift « Art und Weise; 
Fall ” "Voraussetzung G 


A — — » so,aufdiese Weise; 


os — g in diesem Falle, 
wenn es so ist, dann. 


le 


ur 


|, usal ag va 
“” ai alm 


schämt, frech, gemein. 


BEE 


lassen. 


dyrmag 
(an)fragen 


va 
» 


& 
2 soryS, SOrUSs ® 
> Anfrage , Frage s 
Fragestellurg « 


sorghudj 8 
2 Federbusch ' 
.d — mit einem Feder- 
busch geschmückt. 


sorylmag vr 
gefragt werden. 
sormag va fragen; 
oo anfragen; sich 


erkundigen. 


söäri a formell, 
Gy äußerlich, an- 


scheinend. 


sus 4 Schweige! 
Silentium! | 


(A 


schweigen). 


u 


urstig machen; 
verdursten lassen. 


el - susam s Sesam ” 


Sa vo susamag va Durst 


bek ommen, 
durstig werden, dursten: 


_ a) 4) jemand zum 


äußersten reizen, seinen 
Tod suchen. 


Ta u es 


zum 
Seen bringen, Ruhe 
gebieten. 


l 
Zugpo I = trocken; | 040 = > ae fra 
8 Speisetisch * 
Guy susyalyg ® Wasser- no a. so = fromm, 


not 4 Durst ® fanatisch. 


- 2 Schein. ruhig Glos Bars s Frömmig- 
sein. 
“1” Be .\s P 
_ Gig — Gl nur | 
wem. Straße + (Stadt) 
\: Gasse t. | 
"2 „0. soghan s Zwiebel A 
BI yet soqusmag vr 
£ | hi. nldnrchdrangel 
c handjy ® sic indurchdrängeln; 
| eo line “riebal- ’ sich anschmeicheln. 


verkäufer ” is 
Kino soqulghan %& ZU- 


HF ehany «= mit dringlich; s ein 
& lg Zuebein pereitet zudringlicher Schmeichler. 


lee „0 soghyldjan ® y yo sogulmag vn 
x dem m hineindringen, 

R a DUB: ‚ein- 
BZ chutmag va | SChleichen; ineinge- 
me kalt cs drängt, -geschoben wer- 
lassen, kühlen. den. 


FR ghug, so- do sogmag va eine 
07 Kälte a alt: Gare Sache in eine 
EN IR ’| andere einfügen, hinein- 
SU — sich erkälten. schieben, hineindrängen; 
vn stechen. 
“0. EEE a2 
es Kalt; | go nr Schluß 7 Ende 
ziemlich kalt. a letzt; > — 


Re\ LZ so"uglyg: Kälte r letzter Atem. 


(auch bildlich); 
Erfrischung + (Getränk). |8_ 92” Ko sonra, soraad 
. dann später, nachher; 
so’umag vr ; 
e_ z kalt een 5 e 
eichgiltig werden. 5 sonsyz “ endlos, 
ee Fr unendlich, ewig. 


\e sfa s Diele % 
= steinerne Bank. J yo so} ? linke Seite; 


: alink; I — die 
“ ta s Student * ! ; 
ge der Theolasie und | linke Hand; «2 links. 
en y 

echtswissenschaft; ein| ‘% sulatmag va 
mit langem Überrock und ” + bewässern‘ 
Turban gekleideter junger | begießen lassen; (fig.) be- 
Mann. zahlen lassen. 


39 
5Y pr sulag « wässerig. 


N 2.0 salag a linkhändig, 
0° inkisch. . 


r pw sulamag v% 
Sa bewässern, be- 
gießen. 


y NN sulandyr- 
Bere 
wässerig machen; be- 


feuchten; — az den 
Mund wässerig machen. 


r Yo sulanmag ” 
> wässerig werden; 
begossen werden; (vulgär:) 
poussieren. | 


oJ) a. sawlet =, Kraft «, 
a 

waltiger Angriff, heftige 

Alade : - 


cr y, M\ Jo sofayrmag ve 


verwelken 
(lassen), welken machen; 
die Farbe entfernen. 


Bao = de one : 
welk; blaß, ver- 
gilbt; entfärbt. 


leo sofmag vn welken, 


verwelken; die 
Farbe verlieren. 


5 J yo em so/utmag va 


uchen machen, 
außer Atem bringen. 


3 "yo sofug 3 Atem 7 
a — atmen; 


cElge Fire augen 
blicklich, sofort; auf der 
Stelle, gleich darauf. 


r solumag vr 
re. 


uchen, außer 
Atem sein, tief und schwer 
atmen. 


dee 


Ayo suju a wässerig; 


wasserreich. 


40) po suludja a ad etwas, 


ziemlich wässerig. 
ln 


e 0 a. sam: das Fasten. 


sofyg = verwelkt, 
vergilbt 


somurimag vn 


Be schmollen; 


mürrisch reden. 


yre—or- SOMUN. 


sy s Rasse £ Ge- 
Gy schlecht : " vornehme 
Herkunft, Adel : Gattung r, 


Sorte 5 Spezies 4 „go — 


Stamm und Verwandte; 
ad von guter, edler Ab- 
kunft. 


W sojtary s Spaß- | =’ 
6) I macher 
Tölpel ” " don ” 


yo sotarybg : 
Sb Et Possen aftig- 
keit , Spaß Beruf eines 
Clowns. 


BT sojdyrmaqg va 
nA abschälen 
lassen, die Haut, das Fell 
abziehen (abdecken) las- 
sen; entkleiden, berauben 
lassen. 


SOJsyz a von 
7 niedriger Abkuntt, 
gemein. 


ry sysyapg ® 
Suse niedrige Ab- 
kunft, Pöbelhaftigkeit « 
Gemeinheit + 


sojghun a ent- 
0% Ei kleidet; 


s Plün- 
derung t Beraubung f 
Raub ” 


GN Aarıo 
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Gl yo soyjmag vn 

ee sich abschälen; 
abgeschält werden; v» be- 
raubt werden. 


Je 


adelig. 


syäA a von guter 
Abkunft, edel 


sojmag va ab- 
ET schälen; abdecken 
(das Fell); entkleiden; 
berauben. 


He yo syynmag vr sich 


Pe entkleiden. 


sojydi ® 
ee 


lünderer 
Räuber " 


Is a. sakba = Wein ” 


N go _ 2 sahryndj 8 
& Ciste 


me € 


0) 
wur ge 2. syhrijjet 8, 

® Verwandschaft r 
(durch Heirat), Ver- 
schwägerung t 


a a. sajjäd s Jäger ” 
eo a. syyam s Fasten " 


= =, a. syjänet st Schutz 


[7 


&Jel — bewahren, 
schützen. 
” a. sö s Ruhm 


Berühmtheit « 
Au,o sylma s Fieber * 


syimalan- 
"mag vn das 
Fieber bekommen. 


sytmaly «= das 


J -« Fieber habend, 


am Fieber leidend. 


one 


bus Ve : a 
Sr arm, an- 
genehm, a mollig. 


sydjag = warm, 


u heiß; s Wärme r f, 
Hitze 5 — et sym- 
pathisch, liebenswert. 
blu. welee ,. 


Wärme r Hitze f, 
das Warm-, Heiß- sein. 


Su sycan = Maus « 
Ratte 5 3 4 = 
Arsenik | 


Gelauns vyeramag va 


springen m., 
hopsen machen. 


sycramag vn 
springen, 


lee 


hopsen. 


w: 


Pe che 8 
Springer ” 
sycmag vn 

scheißen; — pe! 

übel anrichten, verderben. 


Aus a. sajds Jagd; Fisch- 
“ fan m \% _—. 
s|\ e & ö 

.\ — jagen; fischen. 

Io = o,o syra s Reihe 5; 


Reihenfolge # Schul- 
bank t 


"as syrma s Gold-, 


” Silber-faden 
Gold-, Silber-stickerei f 
a goldblo n 


as de yo syrmaly = mit 
Gold- oder 
Silberstickereien besetzt. 


zu syrytghan & 
ee Frächelnd: 
a. lachend. 


He 


se u syrylmag vn 
Sa 1ä 


cheln; albern 
od. höhnisch lachen, die 
Zähne zeigen. 


r ao Syryg 2 große, dicke 
Gm Stange (der Last- 
träger). 
a yD mo Yadyrmaz va 
I das Wasser 
träufeln lassen, durch- 
sickern lassen; einschlä- 
fern (einen Betrunkenen). 


Yo valamaz va 
Su wehtun, 


schmerzen; vr welıklagen. 


A) Yuosyzyity » Schmerz”; 
s - Klage # Un- 


) 


zufriedenheit Unruhe r 


a yo syzmag vn träufeln, 
or. tropfenweise 
herabfallen; durchsickern; 
einschlummern (von einem 
Betrunkenen). 

syzynti ® 


Ns 
s “ träufelnde, 


durchsickernde Flüssig- 
keit. 


(vo syy s Schmerz 


- Reißen r Rheuma- 
tismus ” 
2 sysga @ mager, 
“ schwächlich, 
kränklich; wassersüchtig. 


aus sysgahg ® 

“  Magerkeit r, 
Schwäche « kränkliches 
Wesen; Wassersucht 


sygh « seicht, wenig 
- tief; s seichte Stelle, 
Untiefe « Sandbank r 


gl 
- Ärmel). 


sywamag va auf- 
streifen (die 
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ar yAauo syghdyrmag va 
N 2 Aue so hineintun, 


daß der Raum genügt. 


S a" oAhvsivr- 
ee. 
hineintun, (hinein-fügen, 
-schreiben), daß der ver- 
fügbare Raum genügt. 


yo syghmag vr hinein- 
- können, hinein- 
passen; li al un- 
geduldig sein. 
syghynmag vr sich 


“ 0.* 
Sa verlassen auf; 


jemandes Schutz bean- 
spruchen oder suchen; 


— vl sich auf Gott ver- 


lassen, Gottes Schutz er- 
flehen. 


Au a. sygha st Kon- 
“ jugationsform # 
Modus " (des Zeitwortes). 


Rind : 


yo yehyr 8 
"0 &E— yo de 
Büffel; 31 — Rindfleisch » 


ro a. sajf » Sommer ” 


“ 

42,0 a. sajfijje ss, Sommer- 
“« hausr Villar Land- 
haus " 


? sg « eng; dicht, 
Sl gedrängt; © — — 


häufig, oft. 
dom 


häufig. 


sygdje = dicht, 
gedrängt; = oft 


risks saystyr- 

rear a 
drängen; zurEile mahnen; 
(in die Hand) drücken. 


& ru 


sygysmag ”y geE- 


. 

o - drängt werden, 
in der Kiemme sein; 
sich gegenseitig drängen, 
drücken; dicht beisammen 
stehen. 


ya Mass syglastyr- 
Sur Nase yrlaisr 
enger, dichter, häufiger 
machen. 


Mass syoläimag vr 


“ enger, dichter, 


häufiger werden. 
sag ® Dichtig- 


o7 keit «, Gedränge ; 


a dicht; «2? häufig, oft. 
sygyfmag > gE- 


oe drängt werden; 


sich genieren, sich schä- 
men, verwirrt sein; sich 


langweilen; (go > 
ich habe mich gelangweilt; 


es hat mich geärgert, ver- 
stimmt. 


2,0 yamag va (zu- 


oe sammen-)drük- 
ken, pressen; auspressen; 
drängen, einem zusetzen; 
genieren; belästigen;lang- 
weilen; abfeuern, los- 
drücken; — ge lang- 
weilen. 


(6Mauo sygynty s Zwang; 
" Zwangslage 4 
Langeweile « 
syayntyly 9 


dia 
oe schwer 
drückend; langweilig. 


streng; 


syzy % 
Lange- 


Er s Strenge % 
weile = — 36; 
ad fest; eng; streng. 


Iy 


\y.o sywa s Kalkanwurf ” 
- "Gipsanwurf ” 


pw sywadiy s An- 
2.2 streicher ” 


Mauerbewerfer 


9 date achtzehnter Buch- 
stabe des türk. Alpha- 

bets; Aussprache: wie d 

oder wie s in „Sonne.“ 


bio a. zäbit = Offizier ” 
zblz} 


Ep s Stellung, 
säbirlyg | ang, Amt 
$ W > eines Offiziers. 
zäbitlyk 


all a. zäbita st, Polizei « 


ss a. däd, dat s Name des 
Buchstaben ur 


PB) \va. däriba schlagend; 
s der Schlagende. 


as a. zäji’ a verloren. 
—  Fem. u. Pl.: auL5; 
el — verlieren; SL 9 
verloren gehen, 


sul a. 2aji’at s®, Ver- 
° _ Juste. 


bb a za s Besitz- 


: ergreifung « Er- 
oberung + Erfassung # 
Eintragung s Protokollie- 
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\y.o sywajy a über- 
d « tüncht, bestrichen, 
beworfen. 


“ \ sywamag va 
(5 4 > überstreichen, 


bewerfen; übertünchen. 


“ 


w° 


rung $ &lel — erobern; 


im Gedächtnis behalten; 
eintragen, aufschreiben; 


$ 6. Gerichtsschreiber" 
Aktuar ® 
z p. zadtnäme s 


° Protokoll r amt- 
licher Bericht. 


w 

us a. zabtijje sr, Polizei t, 
ms Gendarmerie r 
(-Korps "); Gendarm n 
& A — Polizeiministe- 
rium * | 


eis a. dihk s das 


Lachen. 


A, a. aydd s das Entgegen- 
gesetzte, Gegensatz 
Widerspruch 7 Gegner + 
Gegenteil za widerwärtig; 
entgegengesetzt, zuwider; 
widersprechend. 


ah a. aydaijjet m 
“ Opposition 5 
Gegnerschaft 4% Unver- 
träglichkeit ; Widerwärtig- 

keit # Widerwillen ” 


re hlaren Schlag 
das Prägen (von Münzen); 
Multiplikation ; Je! — 
schlagen, hauen; prägen; 
multiplizieren; KK — 
Sprichwort 


al, p. 


4,0 


Jur® 


ur 


Sy 


sywama : Bewurf 
Stuckputz = Über- 
tünchung 

Re sywanmag vn 


beworfen, über- 
sich einreiben. . 


= 


tüncht werden; 


|, . a. darebän s 
o „- Schlagen » Klopfen 


zarbchäne s 
2 Münzgebäude 
Münzstätte « 


a. dardbe s, Schlag * 
Hieb 


yo 2. sarar s Schaden + 


eu y,y — Schaden; 
3 pr «$S— Schaden ver- 
ursachen; AeleCls, AR 
Schaden erleiden; Sg — 
5} das schadet nichts; 
o5 — beschädigt. 
zararsy2 


schädlich; 
lich gut. 


a un- 
leid- 


> zarar]y a schädlich; 
de mi 


it 
knüpft. 


erlusten ver- 


a. durüb s (Pl. v. 
yo) JE — 
Sprichwörter. 

ee > 4. zarüre 
m Notwendigkeit « 
Not, Elend 3 0,9 all not- 
gedrungen, gezwungen. 


> zarıri a not- ano o zaflyg | ud a. zamir s Herz : 

5,3,” wendig; unver- ® P ” Gewissen 7 
meidlich. A 2 Gedanke "= Vorsatz 
es zaiflyk (Gram.) das (persönliche) 


er - Fürwort. 
AR,o a. zafs Schwäche r Schwäche t Magerkeit t. 


® ud 
a. zamime = das 


> a. dyl’ s Seite r (einer ! Hi fügt 
. ’ 8 . 34 & 1 ” nzuge ü e; 
Do Od u geometrischen Figur). | Zusatz » Anhang 


> a. zu-’afü ® m a. zamm > Hinzu- L a. zyja s Licht » Helle 
(Pl. v. „asuo) die fügung &Lel — eur 4 — leuchten. 

Schwachen. hinzufügen. 

ll pP. z2yapas 


® 


RE es N zamän s Sicher- 
el 0 stellung «, Bürg- 


= Schwäche . schaft « „\ ale p. zyadär 
Am a. za-ifa schwach. “ i leuchtend. 
- an a. zymnen = nicht 
Fem. u.Pl.: dans ausdrücklich, indirekt 


(zu verstehen gegeben), gi a. zyja’ » Verlust = 
url + zwischen den Zeilen. ” 
Nano zeiffatmag ve 

schwächen. 


ee a. symni a aus den We a. syjafet u, 


R Andeutungen ” Festessen 
ar Ya ee als Fem. u. Pl.: laut : az . us _ 
werden; mager werden. Frog ein Festessen geben. 


b 


L ty 8 neunzehnter Buch- zul tabansyz = furcht- | lb sabja s Vorwerk x 
stabe des türkischen . sam. die Schanze r 
Alphabets. Aussprache: 


t und d. lb sabansyslyg ® lb lapmag in 
4 2 . °-  Furchtsamkeit«. jemand 
lb = ab - gb> Gb tapynmag | lieben 


‚Fulb Labanjy mutig. h 


und sich nach seinem 
-\\b zaban s Fußsohle r, Willen richten. 


° (fig) Festigkeit f, Mans x , 
Unerschorkenneit ‚Mut \b a. täbi’- » Drucker ;; ab lapynma 


i °  Druckereibesitzer ” s An-* 
Aoo — — ganz ent- L betung « 
& + la 3 
gegengesetzt. gb 1eöwr_ + Bataillon 2 ot 
A j \el — Major der .. 
as \\b udandja » Pistole « ss Zei \b _ zapyaydji s 
ie Gendarmerie. ‘ °«*<  AÄnbeter 
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„lb Zap s Grundbuchs- 
v Auszug = amtliche 
Urkunde übereinen Grund- 
besitz * 


Gelb tatmag va kosten; 
durchmachen. 


ar Zatma s das Kosten. 
alb tapa ® Kork m 


Pfropf(en) us“ T BL Am 


r Ge L dadanmag vn an 
orkzieher = 


etwas Geschmack 
finden, öfter begehren 
oder tun. 

ib tat, tad s Geschmack 


eb tadydjy s derjenige 
S der Speisen kostet 
und ihren Geschmack 


regelt. 


r Sb Lattyrmag va 
or. schmecken |]., 


kosten lassen. 


„b dar au. ® eng; kurz 
(von der Zeit); in 


Druck, in Not; — vo — 
“> — — kaum, mit 


knapper Not; AS, — 


in der Klemme _ sitzen; 


sb tatsyz a geschmack- 
a los. 


Kr Y.l talsyzlanmag va 


geschmacklos, 


fade werden. 
tatsyzlyg ® Ge- 


[2 ® ls 
= schmacklosig- 


keit + Unannehmlichkeit r 
„lb 
‚ib 
lb tatlydja a a2 süß- 


°* lich; (fig.) gütlich. 


Zeblb tatyaiy 3 Kon- 
.. ditor ” 


eu I 0 — zwingen, in 
Verlegenheit bringen. 


Gall 


(lassen). 
daralmag vr eng 


all 
werden; sich zu- 


sammenziehen. 


daraltmag va 
Zatly = süß; trink- enger machen 
bar; angenehm; 

s süße Speise, 
Süßigkeit « 


r 4 Sb tarttyrmag va 


wägen lassen. 


Gb tartylmag vn ge- 


wogen werden. 
m y ey tatlylastyr- . 
: a 
versüßen. Gb dartmag va wägen; 


erwägen. 


tatlyjasmag vr 


ee 4S b tartma s das wege 


Gb 

x 

lb zung © Süßig- 
au Ken fig) Güte 


uuhlb 


Gewicht ; Maß » 


Latlymsy = 
süßlich. 


zu, tartydjy > der 


Wäger. 


gb Zarty s das Wägen; sb 


Gb 


2 ‚b tarty/y a gewogen; 
. gemessen. 

So,lb == sojla tarcyn s 
Kanneel = Zimt ” 


ne \b darghyn @ böse, 


erzürnt. 


gi“ 3 \L darghynlyg ® 
2 das Bösesein, 
Zürnen * 


SYb 
(lassen). 


Gy, lb darlastyr- 


mag 2 


dar/almag va 
enger machen 


enger machen. 


Gelb darjasmag 


vn 
’ 


Yıb darlanmag 


eng werden, 
sammenziehen. 


5b darylitmag va er- 


zürnen, kränken. 


sich zu- 


)\b daryg s das Eng- 
o) sein; Enge # Not ß 


5 — yi Astıma » 


Atemnot r 
8 „b it. dara s Tara re 

Abgang = (was an 
der Menge einer Ware 
abgeht und daher nicht 
mit bezahlt wird); Ge- 
wicht der Verpackung 
(einer Ware). 


G>s,lb an = ganz 


a. lari a an- 
heimfallend; 
heimsuchend, zustoßend; 


a 4 — heimsuchen, zu- 
stoßen, sich ereignen. 


gib 


ob a. tas = große tiefe 
Tasse; ($ — 4. 
Trinkschale 4 6 — > 


die messingene Schale, 
deren man sich in den 
Bädern zu Übergießungen 


bedient; g— Schädel 
> Sg es ist 
alles beim alten geblieben, 


es ist nichts geändert oder 
gebessert worden. 


Alb tasjag = schnell 

o (ohne Sorgfalt) 
aufgesetzt, hingeworfen; 
s Skizze r. 


lb las . Stein ” 


a steinern; hart. 


tasdjy s Stein- 
metz ” Stein- 


ab 


träger ” 
ob ou Lasra. 
Craslb tasgyn = über- 


strömend; 
begeistert; 


frech, aus- 
gelassen. 
Skaslb tasgyn]yg ® Über- 
“ schwemmung # 


Begeisterung 4 Ausge- 
lassenheit t 
Laslamag va 


Pr & \L 
Sr mit Steinen 


bewerfen; steinigen. 


lb tasjyg s stein- 
reiche Gegend, 
steiniger Ort; steinerne 


Diele; «@ steinig. 


‚Ab Zasy «a steinig. 


4 Be \L lasmag vn 

überfließen, -strö- 
men, -schwemmen; frech 
werden. 
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Gelb taiyimag ve 


“ tragen lassen. 


(7) & 


Gb tasymag vatragen; 
” = oe Waffen 


tragen. 


Gelb tasyumaz vr ge- 
” tragen wer- 
den ;umziehen ;einziehen; 


u L) 4045 nach einem 


Mittel sinnen, lange dar- 
über denken. 


antlb _tasyıma s 


Umzug 


elb tä-’at . Gehorsam ” 
(gegen Gottes 
Gesetz), Frömmigkeit r. 


- 4 - 


. \L I s Pest h 
IF Esigemie. Seucher 
gb 


"speiender Berg; | _ 


dagh s Berg =“ Ge- 


birge ? — yi jeuer- 


grober Mensch; — o % 
Montenegro; S \ — Fuß 
des Berges; FE av] _ 


Bergspitze 4 (S — sb 
der Kaukasus. 


Y <\b daghytmag va 
zerstreuen, aus- 
einandertreiben; verteilen. 


El dagiydrjmag vr 
zerstreut werden; 
verteilt werden. 


Zuelb daghydydji der 
” Auseinander- 
treibende; Verteiler ” 


Gelb 


bergig. 


daghlyg s Gebirgs- 
land : «a gebirgig, 


5 


;lelb 


daghylmag vr sich 
zerstreuen, aus- 


 einandergehen; sich ver- 


teilen, sich spalten. 
\b daghiy s Berg- 
‚ bewohner ” . 


YoR- \daekynmag vn sich 
zerstreuen, aus- 
einandergehen. 
daghynyg % ZEI- 


Gr streut, auseinander 
(gegangen), wirr, in Un- 


ordnung. 
daghynygyg ® 


“ \2 .. \L 
“ Zerstreuung % 


Unordnung t 


„ab a. fägat =, Kraft 4 
ug kräfte- 
raubend, unerträglich. 


IK yalb zartırmaz va 


anhängen 


lassen. 

7 | ‘ \b tagyrdalmag va 
>” 2 ein Getrampel, 
das Geräusch oder den 
Lärm eines dauernd an- 
geschlagenen Körpers er- 
zeugen. 


pr \ 5 l \L lagyrdamag vr. 
ar den Lärm eines 
dauernd angeschlagenen 


Körpers erzeugen (takk, 
tak, tak machen). 
(52 ‚lb tagyray 5 


Getrampel ; 
Geräusch » Lärm 


lb s Purzelbaum 7; 


tagla Zl — einen 
PEN Purzelbaum 
lb schlagen. 


tagjag 


EL 


zuselb]: 


schlagend; 
obold- 
FU 0008 schießer 
‚ Sell Bücklinge- 
Cs, macher ” 
tagjadji Schmeichler ” 


pad” = Yu tag}ag. 


a s Purzelbaum 


292, Yulb 


is, Zagyje, takje s (dünne | Jalb da A a mit 
” weiße) Mütze «+ n (ge- 
mustert), ah, bewegt, 
unruhig (vom Meere). 


FE 3b Be s Mützen- 


macher = -Ver- 


käufer * lb dalgehydj s Taucher * 
St = (SN tanıy 3 
G Gott £ 1, \L dajghyn « zerstreut, 


in Gedanken 
versunken. 


Gb tagyjmag vn | Y\b tja: ı Abtälle », “ 
hängen bleiben; obelspäne ®. dajehynjyg & Zer- 
angehängt werden; Gl sg 3 ; 
vs necken. 5ylb dajag s die Milz; 
uelb Zagylma s das J — milzsüchtig. Ay)“ dalgaug ® 
Hängenbleiben; IL | Schmarotzer = 
Neckerei « a) a. a as Sell Schmeichler ” 
. s Student ” 
„elb vagylys s siehe lb Mb R 
® «lb Ayımlle dalgaugl Iyg ® 
rL, „lb daldyrmag va ß 2 demütigende, 
lb lagmag va anhängen; hineintauchen. | miedrige Schmeichelei. 
_umgürten; tragen; 


_ sl einen Namen oder | ** 
Beinamen geben. 


lb lagma 4% 
falsch (Haar, Zane) 
lagynmag vn 


tragen, sich 
eine Ge an- 
hängen, sich umgürten. 


\b fagym s. eine Anzahl 
vo zusammen nen 
Dinge, Gerät ; Garnitur t 
Abteilungr (von el ; 
Klasse « Sorte; Schar + 
Volkshaufe 5 Anhänger »: rn; 


— , einige, manche; ab dajcha s Woge + 


— — haufenweise; nach 
Klassen verteilt; — 3 U « 


das gemeine Volk; o ‚a. 
«($ — Tafelgeschirr y 


3 


5. su Bettzeug sYalb Fre 8 


(gb 
angehängt 


\L daldyrma » das 5b dalmag vn tauchen, 

2 Hineintauchen. untertauchen; sich 

versenken; sich bei etwas 

_ vergessen, zerstreut sein. 

a. zali’ en 
Los r Schicksa 

Glücksstern ” „L . ea 


ye92 > — ohne Zu- 


° 
’ 
H 


\L zaä’sye @ vom 


Schicksal nicht | sammenhang, plötzlich. 
begünstigt. 
el. IL aa ‚ulb damar s Ader « 
.) Zatı 'syzlyk 8 
Unsten 6b (5 — eigen- 


Mißgeschick 


Jelb 


sinnig und widerspenstig 
werden, zürnen. 


n\ „ulb damar/y a aderig; 


leicht reizbar: 
eigensinnig. 


aulb —_ LE damgha 8 


zal’i a von Glück 
begiinstigt 


elle r 


Ya dalehalanmag 


. un wogen: Stempel ” 
sich wellen. 
Yulb _ aulb damla » 
Tropfen ” Schlag- 
ogen anfall 


BEER ATELIER a a a 


SU lb 


cc "sub Be va 
ropfen- 
weise (herabjfallen lassen, 
träufeln. 


- „ul damjamag vr 
tropfenweise 
fallen. 


lb den s Tropfen 


Schlagfluß * 


als 


RN \L damyzyg 4 
or Zuchttier 


dienend; » | — Zucht- 


hengst = Beschäler 
lsl Eselhengst 


sb — Zuchtbulle = 


| dana s Kalb x e\ _ 
|. : a 
„lb Kalbfleisch » 


$ pm \L lanytmag va 
. | % (mit einander) 
bekannt machen; an- 
erkennen lassen. 
Gib danysmag va j 


um Rat kazen 
zu Rate ziehen. 
tanylmag v» 


e bekannt werden, 


bekannt sein. 


. 
| lb lanymag va 
” kennen; 
' anerkennen. 


® 
ub lanynmag vn 
2 bekannt werden; 
| erkannt werden; zu er- 
ı kennen sein; anerkannt 
ı werden. 


gb = 
tawlamag va 
mästen. i ’ 
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An“ dawar s Haustier 7 
Vieh » Lasttier 


Schaf 7 eu ge — Schaf- 
herde r 


zul = ut lawan 3 |(S* 


Zimmerdecke r 
5 \, „b dawranmag vn 

sich aufrichten, 
sich anschicken zu, auf- 
springen (aus einem Zu- 


stande der Ruhe); sich 
in Verteidigungszustand 


setzen ; vorgehen; — A>Y., 
nach seiner Waffe greifen. 


as, „lb dawranma s das 
Sichaufrichten, 
Anstrengung « Siehe: 


\.\b dawranys ® 
= hs Vorgehen 


Verteidigung t 


lb a. Zäaus s Pfau ” 
ee 


zb 


gib 


J ,\b das] s Trommel r, 


pn ı s Hühner- 
stall 


en lb ae s Tromm- 


A) b- \ b fawla 8 
2 2 Tablett y 
Aschenbecher » Puffbrett * 
© „b =o ge 


lawa 8 
Bratpfanne r 


\L a. Zähir a sauber, 
Be PL: . 


rein. Fem. u. 
„alb 
‚sb ‚taj s Füllen 
Fohlen 
;ellb dajalmag va an- 
lehnen; vr ener- 


gisch auftreten, bestehen 
auf; sich widersetzen, 


Widerstand leisten. 
lb dajag s Stützpfeiler 7 

Prügel ®, Schläge *; 
il — prügeln; es — 


a,b lawsan, tawsan ® Prügel bekommen. 


Hase 


Ss — ab| Kaninchen » Grllb dajamag va 


sb laugs Henne ‚Huhn; 
>. z Amsel « 


g — AR a Truthahn; 


Pute z NT — Hühner- 


brust, Name einer süßen 
Speise, die hauptsächlich 
aus eriebener Hiühner- 
brust, Reismehl und Milch 
besteht. 


2 lb taugaji s Geflügel- J 
| . 


händler 


za 
Sul 
Jallb dajanygly «kräftig, 


anlehnen; stützen 
gegen; mitGewalt hindern. 


era vr sich 
anlehnen; es aus- 
halten, ertragen. 


dajanyg .® 
Ausdauer e 


® dauerhaft: stand- 
haft, beharrlich. 


"\b a. Zäir a fliegend. 
Fem. u. Pl.: ob 


au Lb 


sb a. Zä-ıfe ®r Schar tr 

Haufe = von 
Menschen; Volk Stamm 
Abteilung t. 


lb a. Zäife, tajfa s Mann- 
schaft r (eines 
Schiffes); Seemann = 


lb daja s Kinderfräulein 
“ Kinderfrau s, Amme + 


(siehe: al >) 


lb dajy s Oheim 


fi (Bruder der Mutter); 
u Ls Mann, der sich 


kräftig und tapfer dünkt 
oder sich ein solches Aus- 
sehen gibt. 


b a. iybb s Medizin 
Arznei-, Heil-kunde r 


> au; 
“" 

lb a. lybben ®& 
° medizinisch. 


lb a. Zabäbet = Heil- 
a Kunde # Aus- 
übung der Heilkunde, der 


ärztliche Stand oderBeruf; 4b 


ärztliche Praxis. 


j -clb a. Zabä-’at »r, Buch- 
°  druckerkunst € 


5 \b z0ag s Teller ” 
„ib a „ib taban s Sohle, 


azlb = einen Yabandja 3 
“Pistole « 
ab a. tabäji’ » (Pl. v. 
Lab — = Natur. r 
Charakter n). 
e> a.zabch ® das Kochen, 
Backen; Ar ge 
kochen; backen. 
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a. Zab-’ s das Drucken, 


( Druck Auflage 5 


die Gemütsbeschaffenheit, 
Charakter ab natür- 
lich, selbstverständlich ; 


el — drucken. 


Fe 


b a. Zab-’an ad dem 
« Charakter nach. 


„ub a. Labayät s (Pl. v. 
ab — == Schicht r) 


Br 2, Erdschichten®Geo- 


logie « 


ab a. Zabaga sr, Schicht + 
° Klasse s Kategorie r. 


ab a. Zabaga s Papier- 
° bogen * 


ab p. zabaga s Zigaretten- 
° etui Tabaksdose t. 


ab tybgy «U. ad genau so, 
genau dasselbe. 


a. Zabla s Platte « 


Tablett » Deckplatte x f 
flacher Aschenbecher. 


- 

> a. /ybbi a medizinisch, 
A die Arznei-, Heil- 
kunde 
dazu gehörig. Fem. u. 


PI.: «b 


“. 


i b a. Zabid s Arzt 


en — der Ober- 
arzt. 


aba. fabi-’ at se, Natur &; 

“* Gemütsbeschaffen- 
heit « Charakter = Ge- 
schmack » Gewohnheit & 
‚„>le — einen guten 


Geschmack habend. 


betreffend oder 


si 
gu a. tab a u. a2 
natürlich, selbst- 


verständlich. 


w 
lb a. Zabijjät = 


” —®» 


Naturwissen- 
schaften ®, 


a a. Zobiijjun s die 
.... Naturalisten; 
die Vertreter der natura- 
listischen Weltanschauun 
(welche die Wunder und 
Mysterien in den Re- 
ligionen als Schwindel 
ansehen). 


w 
(7 


a. Lybbijje = 
ag [Abkürzung von 


08 


] medi- 


zinische Hochschule « 
— #5lacl die medi- 
zinische  Vorbereitungs- 
schule. 


Jazb tybbijeli s Medi- 


-*  ziner = Student = 


der Medizin. 
Te Atair un 


I 
cr u mit vernehm- 


baren Schritten gehen; 
klopfen (vom Herzen). 


(52 „b upyrab s Geräusch, 

das von kaum ver- 

nehmbaren Schritten er- 
zeugt wird. 


bu wLb vapa » Pfropfen = 


« 
lb tarabufus s (geogr.) 
° ‚Tripolis; ss = 


Tripolis in Syrien; 28 — 
Tripolis in Afrika. 


o;\b gr. Zrapeza s Tisch 


u 


EEE GE TWEERTTTUHERFFFSGEEEEFFEEEEFEEEE 


ms 


—— Pi iii Ei - 


a 


gelb 


laratmag va 


“ | 
Sb kämmen lassen. 


lb Pl tarator :® 
siehe , n- \y 


lb tarag » Kamm 7% 


Weberkamm u) 
Harke 4 Egge t 


\b Zaramag vakämmen. ba 


ul 


rung t. 


yo 
ab ranpa 


au trampa 
« 
laranmag vr 


ale gekämmt werden; 


sich men. 


res‘ „> a. larawel st 


Frische £ 
en 


a.tarabs Belustigung«, 
N Heiterkeit r, Fest- 


stimmung # z£ — be- 
lustigend. 


ur 
a. Zark s Auferlegung 


cr (von Steuern); 
el — ne 9 besteuern; 
Subtraktion « Abziehen ; 
„el — subtrahieren, ab- 


ziehen. 


tarama ® das 


| s Tausch 


taraweli a frisch. 


Sichel r 


tyrpan ?® 
Sense £ 


Kämmen; Schraffie- ART bp 
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tard 3 Bug Jagen, 
„>: "Ver; a Degra- 


dation 4, erabsetzung f 
el — verjagen; degra- 
dieren; verbannen. 


a. Zarz s Art und 
Weise 5 sel — Aus- 
drucksweise £ 


a. Zaraf s Seite f, 
Partei + ‚ El -_—_ 
beseitigen. 


p. Ldarafdar = 


Anhänger 
tarafaarlyg ® 


bla) Parteilichkeit + 


Parteinahme e 
Bl a Seiten 


Jr habend, ...seitig; 
Anhänger habend, unter- 
stützt; — S zweiseitig. 
849 > turfanda a früh- 
> reif, frisch; 


s Erstlinge * (v. Früchten, 
lumen, Gemüse u. dgl.). 


® 


u 


tarafejns (Dual von 
sb) die beiden 
Seiten oder Parteien. 

. Zurug ® (Pl. v. 


or: 
L) % >) die Wege. 
96 *\ tyrmasmag vn 
I sich kratzen” 
(gegenseitig); Klettern. 
7 Yu tyrmalamag va 
SZ „> mit den Nägeln 


.verwunden, kratzen. 


er * 


\da2b 


ib 


Nagel ; 


iyrnag 3 


sup Klauee Huf = 
a. Zürre st Locke i 


& 
3 Tolle « 
a. Zarig s Weg 


ar Art und Weise; 


Orden (von Derwischen 


u. dgl.). 
Yyry] & unbemittelt; 


ur leichtsinnig; s ein 


Habenichts; Taugenichts 


Ab 


der Gans). 
Zasra s Provinz + (im 


& 
ö .b 
Gegensatz zur 


Hauptstadt). 


os amag 9% 
zischen (von 


tlasral: Ip 8 
Provinziale ” 


ub a. Za’äm s Essen ; 


ls 1 — essen. 
a 


(ab a.ta’ns Verleumdung: | 
Schmähung rt 


a. Za’m s Geschmack * 
(einer Speise). 


kb daghardjyg ® 
ee Sack Tasche f. 
Rucksack ” Hirtentasche t. 
Jagdtasche 2 


\.b R, tughra s der 


Sultans, 
graphischerVerschlingung 
über eine Urkunde an- 
gebracht ist und als Staats- 
wappen gebraucht wird. 


zub a. luehjan 8 
- Empörung + Über- 
schwemmung *= ol» — 


ob zafra s hochfahrendes 
Wesen; Selbstüber- 
hebung re. 
15 


Jab a. 77 + Kind : 
Ab a. züfuije w 
- Kindheit « 
geb dogsan «a (Zahl- 
wort) neunzig. 
dogsanlyg 


oh | 
neunzig Jahre 


alt; s ein Neunziger. 
Pa 
neunzigste. 
ab dopun 5 (Zahlwort) 
Fisb 
5 


dogsanynaji @ 
der, die, das 


doquzynaji a der, 
die, das neunte. 


a. lab s [Pl. v. 
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© (der Sonne); el 
aufgehen, erscheinen. 


eb usb Zufum 8 


Schlauch * 


lb a. Zali’a sr Vor- 


“ osten = Vorhut 
die Kundschafter ®, der 
Vortrab des Heeres. 


„ub = „Llb damar s Adert. 
el Zumturagly @ 
hochtrabend, 


schwulstig (vom Stil). 


a. Zama’ s Geiz 
Gier «, Habsucht « 


p. tama’kär a 


ETF! 


a. tülu’ s Aufgang la nb Iynghyrdamag vr 


klingen, klirren. 


tynghyrty 


3b 
s Geklirre n 


Klingen, Klirren. 


4 
das 


iynlam vn 


Gb m 
schallen, klingen. 


nb a. tanin s Schall ” 


“ Klang » Dröhnen 
Wiederhall ” 


ar) pr” a. /Zawaf s Rund- 


gang ” um etw.; 
le \ herumgehen, 
umkreisen. 


‚lb — lt lawan =. 


Zimmerdecke «€ 


alsb a. tawäif m (Pl. 


) io: » Geizhales ; 
lb = Student]. geizig; s Geizhals ” ER v. 5b) die 
& . .. s nr Ib Pe Un. 
scheidung r (Ent- : : vs _ vd s Ball Ge- 
lassung der Frau durch un Glera 1ab = schiftz R Kanone s 
den Mann). . " «$— im ganzen, alles in 
sb a. valägat » ub - damgha ? | allem; 5> — en gros; 
Beredsamkeit r Stempel ei 
ur Be «1 — Pleite gehen; 
.. SIENNIE «ub u 4ulb damja | „-T 
keit + Geläufigkeit « Tropfen. Schlag. | | $ — sterben; 


anfall. 
lb a. Zaleb s das Ver- 


° langen; sr = 
verlangen. 


alb a. Zalde s [Pl. v. 
Jlb Student] 
auch als Sing. gebraucht. 


mb a. Zy/sym s Talisman 


ul a. ZalJat » Aus- 


sehen " Antlitz 
Schönheit « 


a. Zanöur s Mando- 


> line « 


«bb a. fanlana st Pracht r, 
on ” Großartig- 
keit « Prunk = Gepränge 


Jabb lanlanaly 4 


prächtig, pomp- 
haft, großartig, Drunkhaft 


AS \ an Iynghyrdatmag va 


klingen, klirren 
machen. 


gel! — Ball spielen; 
K pr o — beschießen, 


bombardieren. 


Zi „> tofad s Kreisel * 


SYyl gb iparlaz & rund, 
on „> zusammen- 
geballt. 


toparjamag va 
zusammen- 


Gb 


raffen. 


a 


pa} a hinkend; 


I s ein Hinkender. 
N \ > ee vn 


all „> „eebahon s 


Hinken. 


das 


> tpaiy,topey s Artille- 
rist m Kanonier 


Artillerie r = ($ 
topäjyyg ® das 


SE Artilleriewesen; 


der Dienstbei derArtillerie. 


— 


„l£ yo lopchänes Geschütz- 

gießerei + 
Artillerie-Arsenal : » Zeug- 
haus * 


r\ toprag s Erde t 
0 > 
toplatmag va 


> Ib sammeln, 


pflücken lassen. 


r us Y toplasmag vn 
er sich ver- 

sammeln. 

SID, piemar 


zusammen-lesen, 
-raffen, -häufen ; sammeln; 
pflücken. 


GE Y 
werden : 
meln. 


toplanmag vr 
esammelt 


sich (ver-)sam- 


s Keule r, 
eo Er rn e 
32» 


Fu) y dut s Maulbeere ; 
ziel Maul- 


beerbaum 


zopug ® Fuß- 
knöchel ” 
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- I Zutlyrmag va 
on. „sb abfassen, fest- 
nehmen lassen; halten 
lassen; vr anfangen ‚von. 
PTR 8 lulustyrmag va 
.. > anzünden. 
“ a” 
ga „ID tutusmag vn Feuer 


fangen, sich ent- 
zünden, entbrennen. 


rTl = 9b tugtun. 
Jö „> Zutga] s Kleister ” 
Sal 


ur 
r Zutgun a erfaßt; 
65 gr verliebt: ver- 


legen, verhindert; gelähmt; 
stockend; verfinstert (v. 
Sonne und Mond); — u 
heiser. 


Gb abgelaßt f fest- 


enommen, erwischt Wer- 
en; stehen bleiben, den 
Faden (der Rede) ver- 


zutgafjamag »9 
kleistern. 


lieren; — FE anag heiser 

werden, 

as „> Zutulma 8 
ws or 


Sonnenfinsternis$, „-— ws’ 


Mondfinsternis £ 
Zutmag va halten; 


8 festnehmen, fassen, 

erwischen. 

3 Ba Zulunmag vr sich 
„> festhalten an. 


Zutug « zurück- 
0, gehalten; zurück- 
haltend; nicht frei ver- 


fügend; verwirrt, verlegen; 
stotternd. 


gu,> 
yo umune das 


Stollen: Mangel 
an Redegabe, Verwirrung t. 


\ 3 pr dudag s Lippe 
5 ‚> a. Zawr s Benehmen * 
durag s Halte- 


| 
al stelle 4 (in einem 


Buche?) Punkt * 


o ‚„o) turp » Rettich 
2 

geh 
e- J) „> Radieschen : 
& torba = Sack 
y Säckchen r 
u 
ir. oorfido\ s Torpedo 


Torpedoboot 
Kb! 


fr. koril | 


er 


en E- (Boden-) 


ur> durdyrmag va 
m anhalten. 
er, = er lursu z 
in Ei einge- 
legtes oder eingesalzenes 


Gemüse. 
durghun = un- 


BE > beweglich: nicht 


fließend, still. 

durghunlyg ® 
RS Unbeweg lich- 
keit r Stille 5 Geschäfts- 
stille 1 


durmag vr halten, 
> anhalten, still 
stehen, Halt machen ; 
bleiben; aushalten. 

15* 


üb 


& y pr furna s der Kranich; 
' — der Hecht. 


& & R 

BIER def B) 
Haltung « 

KON. torun s Enkel -in« 

tura s Bündel 

” „» Rolle 5 gedrehter 

und zusammengeflochte- 


ner Streifen Leinewand, 
womit man in einigen 


Spielen schlägt. 
dory a rotbraun 


o, » _ (vom Pierde); 
_ >| fuchsrot. 


gr ) pr durus s Haltung r. 


) „ tuz s Salz 


b=3 tos s Staub ”. Gele 


ah „> tuzag s Falle +. 
ET 
zu 3 „o Zuzsyz « ungesalzen. 


ir 
tuzlama s in Salz 


N‘ 
2 konserviertes 
Gemüse, Fleisch u. dgl. 


o 
Y,.2 
d;,b 


tusdjy = Salz- 


händler 


fuzlamag »% 
salzen. 


tuzla s Salzgrube «. 


tuz/yg s Salzfaß cr 3 r- > 
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ds 
Ip 
Gb urb dosdoghru 08 


gerade aus, 
direkt; a ganz gerade. 


tuzju a salzig. 


dan Zosga ® ‚der Toske, 
Südalbanier hr 
r a2, Losgalyg ?® 
S Toskenland 


Südalbanien = Epirus. 


Ö gu ‚> tosuns junger Stier; 
Sesind — kräftig und 


\e > 2. lawan o gut- 
willig; 85, — 
wohl oder übel. 


hir > doghan s Falke ” 


doghratmag va in 
Stücke hauen 
oder hacken lassen. 


a 
doghrama 3 


FAF- 
eb Zimmerwerk 


Gebälk : zugerichtetes Bau- 
holz. 


doghramag va 
zerhacken. 


zul doghramady 8 
. Zimmer- 
mann ” 
r 2 doghurmag va 
mr gebären, 
nieder- 
kommen. 


46,5 doghurma s das 


Gebären, 


GE» 
4< -£  Jodoghrudjee erade 


Gh 


ir 
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sis 


sb 


doghru a gerade; 
wahr; richtig; 
s die Wahrheit « 


euab u — die 
Wahrheit sagen. 


3 


(-aus), direkt. 


doghrultmag Va 
richtig stellen, 
berichtigen; richten. 


Sb ‚£ doghrulyg 8 
5 Geradheit, Recht- 


schaffenheit + Aufrichtig- 
keit 5 Wahrheit + 


de > Zughla s Backstein 
zb tughladji = Back- 


stein-fabrikant  ' 
-verkäufer ” 


doghmag vn zur 
Welt kommen, 
geboren werden, das Licht 


erblicken; — > 5 die 
Sonne aufgehen. 


FWRS doghma s Geburt « 


Aufgang ” (der 
Sonne). 


doghus s das 
Aufgehen (der 
Sonne); Geburt « 


a. Zufän » Sintflut ; 
heftiger, wolken- 
bruchartiger Regensturm. 


R) „> a. Zawg ® Kraft « 
R) „> log « satt, gesättigt. 
bb — ly ugar s 


Ohrfeige «. 


. Niederkunit r i" 2 
da zog!yg » Sattheit « 
gb rel 
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u > togmag » Klöpfel ” 1) Sb N > dolambadj : 
Hammer s Schwein ? rar N > 
. G E 
rn Drsinäg 3a _ > Sau % 
a. weben lassen. ) 2 > a niederträchtig. Kr pr dolamag va 
o umwickein, ein-‘ 
B 9 > doguz « (Zahl) neun. domuz wickeln. 


ar. Ass en 3 au dojama = lange 


donuz 


wattierte Unter- 


va s Schweinerei % 
gegen einander Schlagen. Yun Niederträchtig- jacke. 
“ie e f 
aus 27: LEN dolanbadj s Um- 
Sg > REN DN domusjyg & weg 7 % ge- 


schlängelt; verflochten. 


As u „D dogumas Gewebe | « 
2 > farbiger karierter |(9 » dag 2 BENOIEN: cr 52 NN Pr dojandyr- 
Kattun. matt, nicht mag va 
glänzend; durchscheinend. en einwickeln; 


(fi betrügen; unter- 
Ba> am rührend: Per: re Ip" donuglygg Mattig- schlage 1 


n; veruntreuen. 


“ jetzend. keit, ee: 
EL Neun 
L KISEST. RIGHT Hochstapler m Beitger ’ 


mag va mit EEREN 
einem Gegenstand in Be- J > du] Witwes Witwer” 


Aühren aaa be- ö ALS 22 NN pP dojandyry- 
rühren mi : diilyg 3 

j Ö pr a. zul lang; > manEe k Betrug 7 ” Unterschlagung + 2 
u JO dogunmag va be- Hochstapelei t 


rühren, antasten; 
jm. ein Leid tun, j. ver- Y ae MIT UEE a Pr day @ — 2 
letzen; rühren, bewegen 


das Herz), leidtun (jm.); weil; wegen. 
ER m N Pr doJab s Schrank m 
> "2° Spind y Ranke | >, „1b dolimaz ve 
& > Zoga s Schnalle r = N pr Sun “ füllen. 
,. du FEIE r .° a 
mag J dolghun a voll. 
s| pr don s Frost ” herumgehen lassen; um- 
erführen R 
sb N ie‘ 4) |, Ze = 
3 dondyrmag va do} Jasmag vn ollsein ü ef 
gefrieren C 2 P Bun ehen, Dr 
assen. einen Ründ- oder Spazier-| dulyg s Witwen- 
gang machen. a nd ”- Witwen- 


day Sb dondyrma : schaft « 


Eis -Speise f, N ,b dojasma » Rund-, 
Spazier-gang ”. & > do/mag vr sich füllen. 
Sb En 355> donus | „ pr dojasyg « 
Schwein ? C zug nicht gerade, al > dojma a 
| ae hin und her- füllt; gel lite 
Y donmag vr frieren; hrend: verwickelt, ver-| Gemüse (Weißköhl To- 
gefrieren. flochten, unklar. | maten, Paprika u. dgl.). 


EL 

"Ab ol a voll. 

»sb do s Hagel ” 
ee 


dr 
> Spritze % Feuer: 
umbadji 8 


rlb r euerwehr- 


mann ” Spritzenmann; 
emeiner ungezogener 
ensch. 


un > lomala 
te «. 
pl „> ltomales un 


imsb U domuz s 


Schwein » 


Ö „ don s Unterhose « 


cr y EN „> donattyrmagva 


illuminieren, 
beleuchten lassen; aus- 
rüsten lassen. 


ol donatmag va 

illuminieren, 'be- 
leuchten; ausschmücken; 
ausrüsten. 


y \ donadylmag vn 
Sa „> illuminiert, be- 
leuchtet, ausgeschmückt 


el. ausgerüstet wer- 
N „> donanmag vr sich 
ausschmücken; 


sich ausrüsten; beleuchtet, 
illuminiert, armiert werden. 


ee s Pumpe + N N 


s To- 
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ac o—liiys donanma 3 > 


Flotte # Geschwa- 
der + Illumination + Be- 


’ 


leuchtung + 


ib 


a. Zajj = Zurücklegen » 
(einer Strecke Weges); 
Streichung « 


lb — 5b dag : 
Stützbalken 


fund) 3 = 
Prügel *. 


Bronze 


eb = © 


it. zorilatas Tonne s, 


2 — Mlleoen. 
ann rt.) die 


el aus s das Äußere. 
_ 65 Züj (Ge- 


SG 

flägel-JFeder « |.6 „eb dysary ©2 draußen 
Haar = (vom Barte eines na das 
Jünglings), Flaum 


tuna 8 
> tuma ı 


a pr Äußere; „a — aus- 
I, dojurmag va gehen. 
sättigen. „fe 
r 2b iygamag va ZU- 
on „> na stopfen, ver- 
stopfen, volls opfen. 
“ dujurmag va 
[gi > hören oder | „ I; 
- wahrnehmen |, #15 ab Iygyrdamag va 
“ b lassen; be- “« ein Geräusch 
en 22. kannt machen. | ETzeugen. 
Iygyray : 
dujehu s Gefühl ; 5> ab ne 
” Wahrnehmungs- Geräusch 
vermögen * 2 er 
Hr. sub ei 
0 ”"" mag va Voll- 
Gl,b AR €-| stopfen; gierig essen. 


werden; gefühlt werden. 


RIP 


Gab vamay va hinein- 
” stecken: voll- 


dujmag vn hören; 


wahrnehmen, stopien. 
fühlen. 
ub iygnaz «= untersetzt, 
Kr he vn “ nicht zu dick, aber 
er werden. dennoch beleibt und fest. 
FB) lb a a. Zahäret nn a. fine s mora- 


lische Beschaffen- 
heit, Charakter 


Sauberkeit # 
Waschung r 


I zy s zwanzigster Buch- 
stabe des türkischen 
Alphabets. Aussprache: 


‚gelindes s = ), genau 
wie in „Sonne“. 


\& a. zälim «a ungerecht, 

grausam, tyrannisch; 
s Unterdrücker m grau- 
samer Herrscher. 


all p. zaimäane “U. a2 
tyrannisch, grausam. 


„lb a. zähir «a sichtbar; 
klar, erwiesen: s das 
Äußere, Sichtbare; a Je 


erscheinen; sich heraus- 


stellen. 
= 
\alb a. zähiren ad Außer- 
lich, dem Scheine 


nach, scheinbar. 


\b 
ar lich, scheinbar. 


er e| : a. zaräfet st. 
N «, Anmut « 
Feinheit t 


ib 


elegant. 


zarafeli a 
geschmackvoll, 


@ Buchstabe des 
türkischen Alphabets. Der 
eigentümlich arabische 
Laut dieses Buchstaben 
(durch „’“ bezeichnet) ist 
im türkischen am An- 
fange eines Wortes über- 
haupt nicht und sonst 
kaum hörbar. 


a. zähiri a äußer-- 
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5 


sb a zarf s äußere 
> Hülle; Behältnis ? 


Unterschale (der Kaffee- 
tassen); Umschlag » Brief- 
kuvert 7 (gramm.) Orts- 
und Zeit-Adverbium ? 


3 


oA >> in (so und so viel 
Zeit). 


\s > a. zürefä 
. > >) a 


feine Leute; die Ele- 


ganten. 
Er 


elegant. 
p. zartfäne a u. ® 


Ar 
” > geschmackvoll, 


in Sesthmackvoller Weise. 


3m „> zarifiyk ® Eleganz t, 


Feinheit £ 


a. 2arif «a 
geschmackvoll, 


a. zafer s Sieg 
a 9 — siegen. 
p. zaferjadb a 
sr erlangend, 
ra al — siegen. 


e 


ensch. 


alle p. dbiaane a a2 
° fromm, in frommer | 
Weise. 


3 AN na st Frömmig- | al;>le p- 


» (Pl v. [ll 


“> 


‚eb a. zu/ s Schatten 7 

(fig.) Schutz y al — 
der Schatten Gottes, der 
Sultan; e\ — kaiserlich. 


u 


a. zülm s Ungerechtig- 
keit + Grausamkeit r 


a. zülmen a2 au un- 
gerechte oder grau- 
same Weise. 


lb a. zülmet st 
Finsternis « 
w } 
ob a. zann s Meinun 
Vermutung +% Ver- 
dacht &Jel —- meinen; 


vermuten; in Verdacht 
haben; — „> gute Mei- 


nung; — 4“ Mißtrauen ; 
Verdächtigung t. 


a. zuhüur s das 
Erscheinen; Ar = 
erscheinen, sich ereignen. 
Fe) 46 2 a. zuhurat se", 
2 Vorkommnisse», 


Freignisse *; mögliche 
Fälle, Eventualitäten ». 


5) 


bescheiden, unver- 


mögend, gering; (&J — 

Euer bescheidener (er- 

geben. Diener, meine 
enigkeit. 


’ajn s einundzwanzigster ls 7 äbid = ein frommer 5 a. Adjiz a unfähig; 


ädjizäane a ad 
unvermögend, 


Gj>k 


unfähig, gering, beschei- 
den; e — 5! das Werk 
meiner Wenigkeit, mein 


Werk. 
le p ädjizi a be- 
er scheiden gering; 


sich auf meine Wenigkeit 


beziehend. 
a. ädjil a sich be- 


de eilend; schnell, eilig, 


hastig. Fem. u. Pl.: 4J>k 


= 


Anl a. ädjilen e2 schnell, 
* eilig, hastig. 


Sosle a. ädet s», Gewohn- 
heit r 

Isle a. ädela 

gewöhnlich. 


Jsle a. ddl a 


Fem. u. Pl.: 


“2 
8 


gerecht. 
PEN“ 


NY sle p. adiläne ® in 
gerechter Weise, 
gerecht. 


sıe a. ädi a gewöhnlich; 
gemein. 


EN le adilyk s gewöhn- 
“- liche Eigenschaft, 
Gemeinheit « 


\e a. är = Schamgefühl 
I Ehre e 


\e nn a schamlos; 
Be unart ig. 


Am „e arsyzdje a? un- 
artig; schamlos, 
in schamloser Weise. 


NY: \e Br vn 

Ti Scham- 
gefühl en unartig, 
unverschämt werden. 


u \e arsyz{lyg = Scham- 
Bu losigkeit, Unver- 


schämtheit 5 Unartigkeit « 
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\e a. äryz a hinzu- 
2 kommend, nach- 
träglich entstehend. Fem. 


u. Pl.: A5,k 
Ao,lc a. äryza er Zufall = 


Unfall + unebene, 
das Vorwärtskommen hin- 


dernde Stelle; 3 — un- 
eben, schwer zu befahren. 


a. ärif a wissend, 


Ol a 
2 kennend; gebildet; 
s ein Weiser. 


ab, \e p. arıfane a a2 wie 
es anständigen, 

gebildeten Leuten ge- 

ziemt; gebildet, weise. 


ab, \e äaryfäne, yrfane, 


refene s Picknick r 
IL 
a 
Se 


“ Borgen, 


arlanmag vn sich 
schämen. 


@’ri a frei von. 


ärjjet st, das 
Leihen; 


. geliehene Sache; a — 


(ent)leihen, geliehen be- 
kommen; CL, ‚9 — (ver-) 
leihen, borgen. 


d, le a a. ärijeten a2 Jeih- 
3 weise. 


\e a. = a see 
Bi abfahrend; 
3! ls — sterben. 
r “le a. äsg s der 
o Liebende, Verliebte, 
Liebhaber improvisieren- 


der Volksdichter, Minne- 
sänger ” - 


slztle p. asigane a 


liebend, liebe- 


ol 


voll, Liebes-; gefühlvoll ; 
— „la&| Liebesgedichte. 


Glerl äsyglyg = Ver- 
liebtheit « 


a’ss s Sünder « 


” Einorera ” Rebell = 


lol äsilygs Empörunge, 


Auflehnung « 


able a. ö’tyfet u, Wohl- 


wollen Gnade r, 
Wohltat £ 


se a. afjet SL Wohl- 
befinden ”» Ge- 
sinähell, 


Ir öl a. ägybet s Ende * 
‚le a. ägila weise, klug. 


Nele P. @gilinea a2 weise, 
klug, vorsichti g. 


Ik a. ä&km s die Welt; 
die Mitwelt; die 
Fremden. 


ie a. älim a gelehrt, 


wissend. 
p. almäne a od 


“le p 
gelehrt, auf gelehrte 
Weise, 


zul a a. alemjäan s die 


“ Weltbewohner. 


Je a. als a hoch, erhaben. 
Fem. u. Pl.: Je 


\e a. ämil a handelnd, 
tätig. Fem.: ale 


a. ämme s das 
Publikum. 
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% 
\le a. ä’id a gehörig zu;| Ag a. add s Geschöpf 7 


betreffend, angehend; | * Mensch „ Sklave 7; 
zukommend. Fem. u.| Diener 
Pl: os i 
Ä ale a.ybräni ahebräisch. 
e ® 
olsle a. d’idät =, an- 


a. ybränidje 2 
er ui hebräisch; 

s hebräische Sprache, 
Hebräisch : 


gewiesene Gelder; 
Einkünfte ®. 


ale a. äile s« Familie «. 


= a..ibret sr, Beispiel- 
Er nahme #, Mahnung 
Warnung r (die in der 
exemplarischenBestrafung 
anderer liegt). 


le a. aba s grobes Filztuch. 


sLe a. y8ad ; [Pl.v. de = 
“  Geschöpf*(Mensch »)]. es a. ubüdijjet ®r, 
nr Untertänigkeit 7, 


Ergebenheit £ 
a. dar s Übergang ”, 
cz Überfahrt s Durch- 
gang ” 


> „le a. idädet sr 
Sen Anbetung 4 Ver- 
richtung des Gebets; 


el — anbeten; das 
Gebet verrichten. 
ibädetchäne ® 


alle p. 
? Tempel 
Gebetshaus * 


ale 


* 


. übejdäne au. @ 
untertänigst, 
ergebenst. 


Io 2 ; 
wie a. ylab s Verweis " 
Aa p. idädetgäh siehe: | ° Rüge t. 
Ss ac a. atebe st; Schwelle 5 

i ° Hof r eines Fürsten. 


ce „Le a.ibäret a bestehend 
(aus, in); „a — (2 - 


ac a. ateh = Alters- 
schwäche + kindischer 
Zustand eines Greisen. 


besteht nur aus..;— in D. 
das ist alles. 


er 


a. alig a alt, alter- 
tümlich. Fem. u. 


o,Le a. iäre « Text " Pl.: us 
.« Satz " 
se osman]y ® OSMa- 
\e a abläs a JS nisch; s Ösmane ” 
65°.” abbassidisch, 'die 


alle osmanlydje = a2 


Dynastie der Abbassiden 
betreffend. 


Sprache. 


Gbller 


. a. ’abes a unnötig, 
e zwecklos; albern; 
nutziosess Tun oder 


8 osmanly{yg ® 
Sprechen. . 


Osmanentum 


osmanisch; s das 
Osmanische, osmanische 


a. osmani % 
osmanisch. em. 


lic 
su re pP. osmänijän s die 
a Osmanen. 


a. osmänijje 8%, 
= Osmanijje-Orden ” 


Se a dab a 
. * sonderbar, wun- 
derbar; komisch; « ach 
was! wunderbar! wie 
komisch! 


a. aajeb s Staunen 
.* 4 istetwa? ob..? 
was mag wohl ..?; !— & 
wie sonderbar! 
adjeba i ob..? 


ne a. 

.  ... sollte etwa..? 
.. was mag wohl..? 

“ms a. adj? Unfähigkeit 5, 
. Unvermögen 7 
Schwäche «. 


SE a. adjeze sm, die 
: Schwachen und 
Unbemittelten; die Ar- 


beitsunfähigen; 05) AN 
Armenstift | 


ae a. adjek s, Eile « 


cu a. adjem s Perser ” 
las p. adjemistan 3 


°  —(Neu-)Persien 
(Land). | 


ra a. adjemi s Neu- 
° lingyaungeschickt, 
unerfahren. 


= adjemilyk s 


Unerfahrenheit r, 
Ungeschicklichkeit « 
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gelegenheiten, Rechts- 
pflege +] Justiz-Ministeri- 


um = la; bl — 


Justizminister ” 


A p. arabistan s 
Bez Land der Araber, 
Arabien. 


araba s Wagen 
dy ” ’ 
= ee Droschke + 
ws Rıyo Equipage r 


SL E arabadji 's 


Kutscher r 


5 adjüze s schreck- 
II Jiches altes Weib, 
Hexe « 


ums a. adjib a wunder- 
... bar, sonderbar; 


JÄe a. adem s das Nichts, 
erstaunlich; komisch. f 


Nichtsein; «2 nicht-, 
un-, Mangel an..; 


a. adjibe s erstaun- cell — Ungehorsam 7 


*“* JicheSache, Wunder" | „ _ 
4oy — Mangel an Er- 
Ae a. add le| — zählen | ziehung. 


zu, halten für, be- 
trachten als. 


J \ie a. adalet s 


Gerechtigkeit « 


(3,E a. arebia ad arabisch, 
‘ auf arabisch; 
s arabische Sprache. Fem. 


u. Pl.: u 2 


=” 


gs a. adüww » Feind ”. 


Je a. adıl a gerecht; 
” gleich, ähnlich; 


— Jg einzig, unvergleich- 
lich. 


Ü 

oo a. arebijjät sa, 
: nr arabische Lite- 
_ Nie  adaletsiz a ratur; arabische Studien. 


ungerecht; ohne 


% 
Rechtsordnung. a. ars s der Thron 
= Je a. adim «a (dient zur ur Gottes, der neunte 
El Aue adälersieik > g Bildung von ver-| obersteHimmel;Paradies« 
Ungerechtig- | Meinenden Eigenschafts- de a Grindeinei 
. . ae .arsa 3 a 
Rechleordeuer a) „sy! Zu: Fe unbebautes). 


2a. ars s Darlegung : 
ar Unterbreitung r 
Vorlegung +. 


fähig; VI — 


_ \e a adawe » . << Nez öoli 
Feindschaft s o Y en 
aß | 


® 


w9,g a. arz s Breite « 


‘ 


weg a. yra s Ehre £ 


FG 


lo. a. arzan a2 der Breite 
nach, in der Breite. 


5 EP. ER: 


arzuhä] s Bitt- 
schrift + Gesuch » 


\le a. azad s Qual r 
Ex Höllenqual « = 


ji a. üzr, üzür s Ent- 


schuldigung 1, Recht- 
fertigung «. 


sÄAs a aded s Zahl 
Anzahl , Stück 


(GSAs _a. adedi a die 
Zahl betreffend, 
numeral-- Fem. u. PI.: 
wer ER 
< a. areb, arab s Araber 
ar das arabische Volk; 


Arabien; ojya| „LuJ die 
arabische Sprache. 


Js a. ad! s Gerechtig- 


keit 4 Rechtspflege «. Aa 9,6 a. ürfs Gewohnheit ; 


Je 2a. ad a gerecht; Standrecht ” 
die Supllegs 
betrefiend. Fem. u. Pl.: 


se 


wg arab s ein Schwarzer, 
. Neger ” 


An a. zrfan s Wissen 
u Bildung « 


«|, a. ürbän s®, arabische a. ärft a stand- 
or Stämme, Nomaden ?. ar rechtlich. Fem. u. 


w*® . © 
n.g2 arabaje a a arabisch; ee 2 
> auf arabisch; strenge militärische Ver- 
s arabische Sprache. waltung. 


a) Je a adıijje » 
” [Abkürzung von 


— yy\ Justiz - An- 


EI, 


a. urüdj s das 
2 Steigen, Äufsteigen; 


Himmelfahrt = & — 


. arüs s Metrik f, 
BUN 


osodie £, 


öbr a. ärjän a nackt. 


u. ausgedehnt; 
fs — ausführlich. 


4,0 5 arısa s, Brief ” 


a. izzei sr, Ansehen 
Würde # "Ehre f, 


izzetlü n geehrt; 
Ehrentitel für 
Oberste, Oberst- 


or 
3” 


“ 


leutnants und Zivil- | e 
beamte gleichen zu 


Ranges. 


‚\ : a. azräil s der 
a ” Todesengel. 


a. azl s Entlassung f, 
die a Entfernung + aus dem 


Dienste; el —  ent- 
lassen, absetzen. 


'£ a. azm s Entschluß 
IE Vorhaben r Absicht H 


Unternehmung 4 &r| — 
unternehmen. 


Er2 a.asws Anschuldigung «. 


a. azwijjätst®, An- 
schuldigungen ®. 


Ole 


| I y.E a. aziz a lieb, teuer; 
e— mein Lieber! 


ur > a. azimet sr, Abreise‘, 
or —  abreisen. 


Ss a. asäkir 8 


a. arjz a breit; Ks: 


Ju a. asir « schwierig. 


(Pl. v. l2e a. ässät s® die 
) Soldaten * Aufständischen, 


die Rebellen. 
Militär 2 u, — See- 
soldaten *. o,bas a. üsäre # Saft 7 


Essenz t. 
Ds a. äsret St, 
Schwierigkei 


wierigkeit f. mas a. asab » Nerv 


a. asker » Soldat 
Militär = 


ULe 


| as a. asab} a nervös. 


askerlyk ® 


Militär-dienst 7 | Tumos a. asabijjet sr 


-wesen » Militarismus ” „* Nervosität « 
(5 Kr a. askert a a. asr s Jahrhundert ; 
militärisch, Zeitalter r 


Militär-, Kriegs-. 


Gera a. ismel st, Keusch- 
heit + weibliche 


Tugend. 
tugendhaft; 


Ehrentitel hoher 
Jmas Damen; — D“ 92 


Ehrentitel der Prinzessin- 
nen. 


a. asäir s (Pl. v. 
CO y2e—=Nomaden- 
Stamm r). 


ismetlü a keusch, 


»o a, üsr, üür s das 
Zehntel; der Zehnte 
(Abgabe, die in dem 


zehnten Teile des Ertrages 


besteht); au — den 
Zehnten erheben. 


‚las a. iyan s Ver- 
“  sündigungt Sünde; 
Auflehnung +, Aufstand ” 


de a. adale s Muskel 


Co,ag a. isret », der Genuß 
geistiger Getränke; 
Trunksucht t 


pas a. uw s Glied 
us a. asg, ysg » Liebe t. 


ö us a. iwe s verliebtes & aa a. ärwia organisch; 
Getändel. - orga- 
‚Koste p p. iswekär a nische Chemie. 
gefallsüchtig. r 
z gas a. üzwijjet st, 
o rue a. asirel sr u Organismus ” 


Nomadenstamm m 


los a. asä s Stab 


) a. altlär, aglar 3 
Drogist ” 


lbs 
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Slbe r a st Untätig- gele a. äzmä a (Fem. v. slee a. agäid s (Pl. von 
eit r, : 


lbs a. atıja sr, Gaben ®. | größer, hoch. 


. Yir, ytyr s Wohl- 


Je ah ® 
Sl be i P. ylyrnäak a 


uftend, wohl- 
riechend. 


= 
Sb Je wohlriechende 


Essenzen, Wohlgerüche ». 


abe a. af s Lenkung 


Zuschreibung ; 
„lei — lenken (den Blick 


>) ;. zuschreiben. 


sebe a. atüfer st Zu- 
2 neigung # Wohl- 
geneigtheit # Gnade « 


Jöjle 
as 


atufellu a gnädig; 
Ehrentife ‚ etwa 
dem Wirklichen 
Geheimen Rat, 
mit dem Prädikat 


„Excellenz“ entsprechend. Eiterung eines Geschwürs. 


u’ Bu ce R . " 
abe a. ayıjje », Gabe ı el: „L gas ufünetlenmek vn las Es z 


(Be a. yzäm s» (V. 


( = groß) die Großen. 


bs a. üzamä s® (V, „ae Las 


= groß) die Großen. zündet, 


be a. e a a. üzma, 


ule a. azamet + Größe s| 4 Pl.: Anus 


Pracht # Stolz ” 


‚Kebe azameli a groß; 2 
- majestätisch; stolz, 


anmaßend. 


a. yiryjjät som, | ; | 


ya a. afw s Vergebung t 


oLäe) Glaubens- 


vorschriften ®, die Grund- 

lehren der Religion; Re- 
ligionsunterricht 

wo ügba s das Jen- 


Lie a. 
us a ifet = Ehre t j seits, das künftige 
Tugend « Keusch-| 7. „| Leben. 
heit « ws“ 


ae) groß; 


groß, 


mas a am a 
” riesenhaft. 


Aus a. agd s Abschluß ” 
Vereinbarung r (eines 

RE Einberufung r 

(einer Versammlung). 


,;| = tugendhaft; 
Ge Ehrentitel der 
„ Damen. 


ifeth 


FaiB‘ ne a. agreb s Skorpion 7 
. Zeiger = (an einer 
R hr). 
a a. rät s boshaftes 
: Ungeheuer, böser 
Dämon. 


Ja a. agl s Geist = 
Verstand » Intelligenz r, 
Weisheit £ 


as a. ugalä s», dieWeisen; 
s Sing.: einer, der 
rößere Einsicht und Ge- 
ehrsamkeit zeigt, Pedant = 
> B 
En, 2 2 as a. aglen = der Ein- 
gas a. ufünet eo, Ver sicht od. der Vernunft 


wesung 4 Fäulnis 4 | 145 rechend: nach dem 
estank Entzündung und D SR ermögen. 


Verzeihung ; ls = 


vergeben, verzeihen, ent- 
schuldigen. 


unklug, 


. ‚In Fäulnis 
übergehen; einen üblen 
Geruch bekommen; sich 
entzünden; eitern. 


3 las Hr eg , 


e Dummheit, 
der Mangel an geistiger 
Begabung. 
ufunetli 2 au: 
übelriechend;; ent- z 
eiternd. „a 
agyijy = klug. 


ras a. afif a keusch, 
:*  tugendhaft. Fem. 


a. agär = unbeweg- 


liches Vermögen, 
Liegenschaften = le r, 


las agyiyiyg = Klug- 
. heit «. 
a. uqubel sr 


Liga 
. Qual « Marter « 
Bestrafung + 


JE We 


ohne a a. agide ®» Grund- 
- _ ]ehre der Religion; 


Glaube  «$ 
Gerstenzucker 


nie a. agim «a fruchtlos. 
„se a. aks = Wider- 


schein = Reflex 
Widerhall =» Echo * = 


Io —; das Gegenteil; 
al im Gegenteil. 

se a. akss a zuwider 
handeind; ent- 


‚egengeseizt; unverträg- 
ich 


% 


„e a. ilädj = Arznei t 


dladjsyz « unheil- 
bar; unrettbar. 


de 
a. aliga 


“se 
ziehung 


esse x Liebe « 


s, Be- 
Inter- 


‚ade p. alägadar «a 


interessiert. 
Ne a. alımel 81, 
Zeichen * 


* 
Ne a. alläme s großer 


Gelehrter. 
ge I a alänijjet st, 
Öffentlichkeit 2 
Offenkundigkeit « 


ö a. läwe s Anhang 
de 2 ae 


Ne a. 
2 hinzufügend, 
Zugabe. 


ılaweten a? 
als 


slawedji s 


o 
> ge Extrablatt-Ver- 


käufer ” 
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slawel a mit An- 
hang (versehen). 


Jeyde 


3 
a. aläım 


Anzeichen ®. 


Ser, 


le a. let = Leiden 
Krankheit re Ur- 
sache # Zweck * 


” 


Je 


illeti aleidend, krank; 


verseucht. 
Je a. ilel s (Pl. v. [JE 
= Krankheit r). 


ne 9 > Rechts- 
wissenschaft re Pl.: e Je 


„e a. alem s Fahne 


Le a. ülemä s (Pl. v. „le)| P 


die Gelehrten (beson- 
ders die der muhammeda- 
nischen Theologie und 
Jurisprudenz). 


P a. z/mi a wissen- 
schaftlich. Ferm. u. 
PL: ale 


= 
o 


[1 


a. ilmijje = Rang- 

ordnung der Ge- 
jehrien der muhammeda- 
nischen Theologie und 
Rechtswissenschaft. 


3 


\c a. alenen a2 öffentlich, 


offenkundig. 


a. alenz a offenkundig, 
öffentlich. 


ülüww s Größe e 


lc a. 
Je Erhabenheit « 


Pr alew, alaw s Flamme t 


a. 2lm s Wissenschaft 4 


le 


Sold 


’ 


au.\c a. ülife s 
ie Gehalt 
ülufeli a besoldet, 


Jeye angestellt. 
el, ‚u pr alerwlendir- 


mie vr 
flammen oder lodern 
machen; entzünden. 
alewlenmek vr 


5 ) 
Iye emporflammen, 


lodern, brennen. 
alewlii a eMDPOT- 


J flammend, lodernd, 
brennend. 


eye 
en 


a. älum s (Pl. v. 
—= Wissenschaft r). 


a. ülwi a hoch, 
erhaben. Fem. u. 


se 


= Je a. ülhvijat sem, 
hohe, erhabene, 


himmlische Sachen, Ideen, 
Eigenschaften u. dgl. 


N pr a. ülwijjet st Höhe t, 
“ Erhabenheit & 


Größe r 
Je a. ali pre über, auf; 
in; gemäß; vermöge; 


Lu)! — alel.inja blindlings; 
e\ ei — a fortwährend; 


Wr )| — a ausführlich. 


U a. äjä a « hoch, 
« erhaben. 


'ell a. alkjke auf dich, 
“ mit dir !CLle AN 


es-selämün aleike! Friede 
sei mit dir! (Begrüßungs- 
Formel). 


Se 


a. alejküm auf euch, 


mit euch — u 


od. — A (es- . 


alejküm! Friede sei mit 
Euch! (die üblichste Be- 
grüßungsformel). 


‚Je a. all a Jeidend, 
«- krank; blind. Fem. 


u. Pl.: alle 


a. amm s Oheim 


ia (Bruder des Vaters). 


a. alm a wissend, 
allwissend. 


Sys a. zmäret s Kultur, 

die Blüte und der 

Wohlstand; Armenkücher 
(fromme Stiftung). 


‚le a. ümmän = Welt- 
meer " Ozean ” 
a. amden «2 mit 
Absicht und Über- 
legung. 


ps a. ümr, ömür s Leben : 


A a. ämrän s Kultur & 
I“ Ger Wohlstand und 
die Blüte. 


31% < P. ammzäde s 
Vetter = Nichte + 
(Sohn oder Tochter des 
Vatersbruders). 


[ns a. umg s Tiefe + 
a. amel s Handlung «, 
Tat ; Arbeit «— 
2.3” 
a. amele s®, die Ar- 


beiter; auch als Sing. 
gebräuchlich: Arbeiter 
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a. ameli a praktisch; 


—;4 Gh theo- 


retisch und praktisch. 


Us a. ameljjät sem, 
Operation + 


praktische Übungen. 


Am > 5 
a. amüud a senk- 


bruder). 
‚recht; = senkrechte 


Sys 


Linie; Säule « Pfeiler 


amudja, amdja 3 


Oheim ” (Vaters- 


a. umim a“ ganz, 
v allgemein; das 
Ganze, die Allgemeinheit; 


e ee) im allge- 
meinen, ganz. 


eG 


luys 


a.umumen ad ganz, 

allgemein, insgesamt. 
as a. umümi a all- 
o gemein; öffentlich. 
Fem. u. PI.: WIY 


w* 


Aus a 


. umumijjet st 


Allgemeinheit + 


ders amydja, amaja s 
Sue = (Vaters- 


a. amig atief. Fern. 
"u. Pı.: af 


a. amim a allgemein. 


GE a an rr2 von, aus; 
Jo! — von Ursprung, 
eigentlich; > — blind- 


lings; I nächstens; 
Ass — absichtlich. 


sle a. indd s Zom 
Eigensinn ”- Hals- 
starrigkeit r 


Feolieinae. .djii a eigen- 
: ang, halsstarrig; 
wütend 


Ghosts a “aijpg : 


Eigensinn ” 
Hartnäckigkeit + Gereizt- 
heit « 


pels a. anäsyr s (Pl. v. 
r=£ = Element ») 


die Elemente, die Grund- 
stoffe. 


‚le a. ynän s Zügel ” 


le a. znäjet se Wohl- 
- wollen z Güte r, 
Gnade + Gunst 


z le p. inäjetkär a 
& wohlwollend, 
gütig, gnädig, wohltätig. 


gele 


a wohltätig; 


inäjetlü gule Di“ 95 
5 le Seine Hoheit (der 
E& große Eunuch). 


inajetli 
se a. ander s Ambra r 
° Amber » angenehmer 
Geruch. 


Ye p. andein a von 
u, Ambra duftend, 
wohlriechend. 


Js a. ind s Seite; b — 

von seiner Seite; bei, 

für: oA“ — für mich, nach 
meiner Schätzung. 


Je a. andelib s 
.. Nachtigall « 
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"s a. unsur s Element | Age a. ahd s eidliche Zu- 
Grundstoff ” sage, Verpflichtung 
Vereinbarung 4 Vertrag 


Aue a. an’ana st, Über-| Zeitalter 7 — ‚Js Thron- 


lieferung + (durch | folger ” 
die Kette der Gewährs- f 
männer). ' Ye ahdlasmag vr 


sich gegen- 
seitig verpflichten; einen 
Vertrag abschließen. 
al p. ahdnäme 3 
2 schriftlicher 


Vertrag; Staatsvertrag " 
Friedensvertrag 


les a. änwän s Titel ” 


Br; a. awäryz s' Pl. 


ablye a. auanf «Pl. en 
.; oJge a. ühde st, iegen- 
von Zibl heit # Verantwort- 
. 5 s\ız 
\.c a. awam s Leute aus lichkeit 4 el zu - 
ec” dem Volke, das große übernehmen. 

Publikum, die Masse. le Br ; 
5 a. yjar, ajar s Fein- 
“ gehalt des Metalles; 


Cage a. awdet er, Rück-| Eichungsdas richtigeMaß. 


kehr ; el — “| >35 s Trunk 
R = a. ayas es \runken- 
zurückkehren. old » Trinker ” 
& awret s Weib " Le a. al s Familie 
ar [ewraz], Frau 5, L Frau +, Gattin « 
Gattin t 


“ 


te a. yjän, ajan a offen- 


aw-’aw s Hunde- - kundig, klar. 


gebell 7 el — 


; a. ajb, ayyb s die 
bellen. rd, 


.«“ beschämende Hand- 


lung oder Sache; Laster 
x gg 2. awn ; Hilfe « Fehler 7 Unehres,Schande, 
u Beistand a beschämend, entehrend. 


e 


|, \2 it. ghardyjan s 
| 820 Wächter = Wärter " 


©  ghajn » zweiund- 
Ü_ zwanzigster Buchstabe 


des türkischen Alphabets. | ‚|, fr. g%az = Gas * (für 
Aussprache: un aspi-| y\E Straßenbeleuchtung) 
riertes g = gh. 


= (—| 14%; Petroleum ; 
o ‚„\e a. ghäret s Plün- Gase s Schleier ” 
derung z el — le 
plündern. 2 


a. ghaz a u. 8 
muhammedanischer 


oc 


ajyblanmag vn 


Sn Ins etadelt werden; 


sich blamieren. 


A aiyölamag vr 


.. tadeln; blamieren. 
As a. id s Feier + Feier- 
" tag Fest Festtag 7; 
religiöses Fest; ‚e = 
das kleine Bairam (nach 
dem Ramazan); Zu) u 
das Opferbairam. 
a. Zsewi a christ- 


os -« Jich. Fem.u.Pl.: 
us 
[u 


u 


“ [2 


a. Sewijjet st, 
Christentum : 
die Christenheit « 


a. sa s (Eigenname) 
" Iesus; — Ms 
Christi Geburt. 


"nea. ayn s Auge Name 
or des Buchstabens & 


— 


\ue a. aynen a2 wörtlich, 
- ohne Änderung, so 
wie es ist. 
se am “a u @® ganz 
-« ähnlich, ganz genau 
dasselbe. 


Glaubensheld r tapferer, 
siegreicher Krieger (Attri- 
but der Sultane und der 
Feldherren, welche einen 
Glaubensfeind besiegt 
haben). 


ae a. ghäsyb a gewalt- 

. sam entreißend, 
raubend; s Usurpator 
Räuber ” 


el 


AR ghagha 3 Schnabel m 


SEE Bea = 


Schnabel picken. 
ghäfl = UNVOr- 


A, '2: Sichig. unachtsam, 
gedankenlos, ahnungslos; 


Ge 9 — unachtsam sein; 


nicht ahnen. 


al: p. ghäfline a u. = 
unvorsichtig, 
unachtsam; ahnungslos. 


w|* a. ghälib s Sieger 7 
3.4 


siegen; 
besiegen. Fem. u.Pl.: Je 


U: a. ehähbä a2 wahr- 
2 scheinlich. 


alle: p. ghalibäne ad wie 
° ein Sieger. 


Bar a. ghalibijjet =, 
ai Sieg ” 


or ol ghalos s Über- 
schuh ” 
K ol ya, os Galosche « 
Je a. ghali a teuer, viel 
kostend, uner- 


schwinglich. 


se a. gha-ıb a ab- 
— wesend; unsichtbar 
(gram.) die dritte Person. 


Fenm. u. Pl.: LU 


PR se ghäiba abhanden ge- 
. kommen, verloren; 


„el — verlieren; 41 — 


verloren gehen. 


le a. ghäjet ss, Ende ? 
— Zweck ad sehr. 
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able a. ghäile se Unglück 7 
Sorge , Kummer ;; 
Verlegenheit«Not;Krieg” 


„Le a. ghubär s Staub " 


SsLe a. ghabäwel sr, 
°* Geistesschwäche + 
Dummheit « 


b „Le ghabäwelli a schwer | CI 
° begreifend; geistes- 
schwach, dumm. 


abeE 2. Ein se. neidloses 
" Streben; Bel — 


(dasselbe) erreichen oder 
erstreben wollen. 


ws a. ghabi a schwer 
begreifend; geistes- 


schwach, dumm. 


\A£ a. gAyaa s Nahrung «. 
„ie a. ghaddär @ grausam. 
Ole 


Jlus ghydaly a nahrhaft. 


ghaddärjyg 3 
Grausamkeit r 


is a. ghadr s Grausam- 
keit # Ungerechtig- 


keit; „el — ungerecht, 
grausam behandeln. 


\E a. gkarrä a glänzend; 
— [om ,‚» das heilige 
muhammedanische Recht. 


a. gharäbet st, 
Sonderbarkeit s 


— sonderbar. 


le 
k 
ale 


ghuräbije s Biskuit " 
feiner Zwieback. 


we 


a. gharam s Leiden- 


el£ schaft + 


’ 


el£ fr. ghram s Gramm 


le a. gharäib ; s (Pl. v. 
u 2) wunderbare, 


sonderbare Dinge. 


ey 


r 7 


\ £ a. gharben ad westlich. 


a. gharb s Westen 
Abendland 


be ga. ghurebä s (Pl. v. 
i 8) die Fremden, 
die Reisenden; die Armen. 


„u ‚ga. ghurbet sr (lange) 

2 in die Fremde; 
Entfernung von der Hei- 
mat; Sorgen und Elend in 


der Fremde; ELS> Are 


in der Fremde leben; 
03, — der in der Fremde 


ein sorgenvolles Leben 
führende. 


3, 


a. gharbi a este; 
abendländisch. 


a. gharbijun s"F, 


BE die (West-) 


Europäer. 


3% ,£ ghyrtiag s Kehle « 


u 6 a. ghars s Pilanzung s 
el — pflanzen. 


> £ a. gharaz s Absicht r 
ur Vorhaben? unlautere 
Absicht; Haß ” Groll = 


— ‚3 nicht nachtragend; 
unparteiisch. 


7 


en: a ohne 
ef Groll; ohne 
Hintergedanken. 


Ko. p. gharazkär a 
2 7 nachlagend, rach- 
süchtig; Schlimmes beab- 
sichtigend. 


a, Ei: „gharazkäräne ad 
2 it Haß und 


Groli, in böser Absicht. 


oO Kr 


gharazkar[yg ® 


3 


Haß ” Groll ” 
Rachsucht « 
o£ £ a. gharghara s das 


Gurgeln. 


£ a. gharg » das Er- 


trinken; a 4 — 
ertrinken. 


os £ a. ghurüb s Sonnen- 
° untergangz Ar\- 
untergehen (v. d. Sonne). 


a. ghurür s Eitel- 
22 u keit £ Stolz ” 


£hrus, ghurus,quruss 
3 LE der (türkische) 
Piaster, Vierzigparastück 


o,.£ a. ghurre ®r der erste 
Tag eines Mond- 
monats. 


ws Sa. ghartb asonderbar, 
Brite fremd; 
arm; > der Fremde; der 


Arme. Fem. u. PI.: ans 


EL < ng eh s F en 
«7 heit Ärmut «+ 
Verlassenheit r 


u£s 


£hartbe s, Wunder 
Merkwürdigkeit t 
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ghar:ä s der heilige 


el’c 
v Krieg, Feldzug * 


SE it. ghazeta s Zeitung t. 


ghazeladjy 8 


u 
arrr Zeitungs- 
schreiber = Journalist 
Zeitungsverkäufer ” 
ghazeladjilyg 


“ . 
Asa 2 
" Journalismus 


Zeitungswesen " 


a. ghazel s Liebes- 


de gedicht " 


ol Se a. ghazewät st (Pl. 


V. \;e) 
us a. ghusl s die 

(den Muhamme- 
danern vorgeschriebene) 
Kae (des ganzen 
nn 

a. ghasb 8 gewalt- 


. same Entreißung; 
Raub  widerrechtliche 


Besitznahme «+ „el — 
gewaltsam entreißen. 


[2 
d,o2c a. ghussas Kummer ” 


mas a. ghazeb, ghazab 8 
Zorn = 


EL, ‚ze ghazeblendir- 


mek va 
erzürnen. 


eh ghazeblenmek vn 


. zornig werden. 


. + 


ghazebli a zomig, 
erzürnt. 
las 
p. grazebnak 


® 


a 


‚las a. ghufran s die 
Vergebung (der 
ie n), 


ds a. ghaflet s, Un- 
achtsamkeit f. 

Sorglosigkeit + Unkenntnis 

der wahren Verhältnisse: 


alas) Js ganz unerwartet. 


BT a. ghafir a zahlreich, 
viel; — No große 


Menge. 
Se a. ghalä s hoher Preis; 


Teuerung — 9 L>3 
Hungersnot « 


IME a. ghyläß, hf : 
Scheide r 
als a. ghalebe s Sieg 


Überlegenheit 4 
lb el — siegen. 


Eljale ghalebelyk, gala- 


* balyg ® Menschen- 


menge # Menschen- 
andrang  « zahlreich; 
übervö ert. 


biea ghalat s Fehler 


D 


Versehen: unrichtiger 
Ausdruck; Sprachfehler 


ya — zum Sprach- 
ebrauch gewordener 
ehler. 


;ue a. ghalejän s Sieden 
- Aufbrausen 


or az 
bi a. ghaliz a grob; 


“ gemein. Fem. u. 


PI.: duls 
de gham s Kummer 
Gram 7 AUS Ted _ 


sich grämen. 
16 


ghlisserin 8 
erin 


sn 


ö Ins P.ghamzede a ge- 
grämt, 


S\\wen. ghamnäk betrübt. 


\e a. gehynä s Genügsam- 
keit «, Reichtum » Über- 


druß 3 Ay el — 


zu viel werden. 


re a. Shark s (Pl. v. 


= Beute re). 


in ghondje 2 Knospe f; 
e osenknospe t 


. ghunüde a ein- 
geschlafen. 


Ir: 


as a ghunne s nasale 
Aussprache; Nasallaut” 


I a. ghanimet s 
” Beute + uner- 
warteter Gewinn. 
a. ghawamyz st®, 


\ . 
vr schwerverständ- 
liche Wahrheiten. 


a. ghawäib str, 


03 . 
wi) 
+” Geheimnisse ; 
geheimnisvolle Sachen ». 


bis 
ghodjug 3 


Ir Pelzmante 
Schaf-fell). 


a. Fre s (Pl. v. 


rober 
(aus 


ghawgha, gawgha s 
Streit 7 Zank 


Kampf ale! — zanken, 
streiten; kämpfen. 


ER 


Stänker ” 


Ess p. 


gawghadjy ® 
Händelsucher m 
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uw * 


ee, 


Re \£ a chawehalas- 2 hydyglamag vä 
GNlse aughaje HÄDLE erydyrlamag 


streiten, zanken (unter 


sich) 
des 


k) se T: ghoghugs Kuckuck 


gawghaly a böse, 
grollend; streitig. 


Le a. ghyjäb = Ab- 
i wesenheit 4 o.&h — 
in seiner Abwesenheit. 


je a. ehyjäben «ad in 
«= Abwesenheit (in con- 
tumaciam). 


k .£ a. ghajb s Abwesen- 
heit + das Unsicht- 
Be das Geheimnisvolle: 


le die unsichtbare 
Welt; Ayy> 02 


prophezeien, vorhersagen. | 7 


us a. ghibet » üble 
- Nachrede, Ver- 
leumdung re 


ers ghibetdji s Ver- 
* “ Jeumder r 


ws u a. ghajbübel sr, 
Abwesenheit + 


„el —_ enden. 


ame ehydjygla- 


mag v4 
kitzeln. 


R\ Nas siydiygjan- 


“° w mag vn 
kitzelig sein. 


SALE ehyd aa} 8 


“«  Kitzel ” das’ 
Kitzlig-sein. 


- kitzeln. 


GEMDAE „eirdsgjan- 


mag vr 
kitzlig sein. 


a. ghajr a ander; ver- 
schieden: verneinende 


Partikel: nicht, un-: „As — 
unfähig; 3 — unpas- 
Nicht- 


Muhammedaner  nicht- 


send; 


muhammedanisch; a8 
ungenügend. 


ab) Br; a. ghajret st, Eifer = 
” Mühe ; Ausdauer g 
elel — sich eifrig be- 
mühen; ey — erf- 
mutigen. 


ghajretsiz a ohne 
Eifer, zaghaft. 


El. Rg> ghajrelsizilyk 
“ Mangel an Eifer 


und Energie. 
p. ghajretkes a 


“ eifrig. 


el: 37 Ehajretienmek vn 


“ sich ereifern, 
sich bemühen; Mut be- 
kommen. 


dire 


ges ghajtan s Schnüre r 


ghajreti a eifrig, 
mutig. 


(ne a. ghajn s Name des 
Buchstabens & 


ghajjür a eifrig, 
energisch. 


22% 


ar fe s dreiundzwanzigster 
Buchstabe des tür- 
kischen Alphabets. Aus- 
sprache: f. 


ad „lb it. Yadriga ; Fabrik ı 


an a Jabrigadji s 
> „ Fabrik-besitzer ” 
Fabrikant m 


= a. fatih s Eroberer ” 


a. fädji’ a sehr 
& De tragisch. 
Few. u. Pl.: >l 


An>-\d a. /adji-’a st, schreck- 
e liches Unglück ; 


Drama 
Jan|e Jadıy’aly @ 
: herzzerreißend, 


dramatisch, tragisch. 


gb a. fähis a un- 
moralisch; unver- 
schämt, unmäßig. Fem. u. 


Pl: a2>-\ 


5 \s a. fächir a sich 
” rühmend: “ehrend. 


Fem. u. Pl: o>b; 
o>b al Ehrenkleid » 


a. färyst a persisch; 
s die persische 


BL 

Sprache. 

gb a. färigh « entledigt, 
frei; a — sich 


entledigen (mit Gen.), los- 
werden. 
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,l8 Jfüre » Maus t. 


zb 


\s p. fäm ® Farbe t. 
a Harbig, 


e 


Sg br BE BESEL MAINE, LLk it. /amilja s Familie t 


Ale a. füsid& verdorben; | 
- verderbend; irre- 
führend; böse. Fem. u. 


PI.: Re 


Gel a. fäsig a lasterhaft, 
gottlos. Fem. u. 


PI.: a2. 


1 
Aole a. fasyfa 8t, 
Zwischen-raum 


-zeit # Bindestrich ” 


Jao\a rässyapy « mit 
Zwischenräumen 
versehen, unterbrochen. 


a. /äsy] a trennend. 


Fem.: 4ko\s 


Job 3. füry) # gelehrt, 
gebildet, ee 
haft. Fem: 4.o\e 


a. /ä-il a handelnd, 


Jel 
tätig; e der Täter; 


das Subjekt im Verbal- 
satze, 


3\s ee s Nickel * 
30 (Metall); « aus 
Nickel, niekein. 


Je a. Ja? Vorbedeutung 
__ das Wahrsagen; 
ale 


v el a 
wahrsagen. 


ey, Jajdjy » Wahrsager ” 


(-in r). 


“ Frau g£ Gattin « 


Yl 


j fr. fanele s Flanell 
Ann 


a. fanus 3 
mpion * (m). 


BER 


gb a. fäni a vergänglich. 
Fem.: ruir 


sl a. fäide s Nutzen ” 


| yes Fäidesiz a unnütz, 


nutzlos. 
Asal 
keit r 


el) -) Kar x äidelenmek vn 


Nutzen oder’ 
Gewinn haben. 


Jüidesizlik 8 
Nutzlosig- 


Be 
Joxle fäideli a nützlich, 
. vorteilhaft. 


Kuohle p. füidemend « 
Vorteil oder 
Nutzen erzielend. 


‚al a. fü-iz s Zinsen *. 


jlab Jajton s offener 
Wagen. 


;\s a. fä-ig «a überlegen, 
übertreffend: vor- 
trefflich. Fenm.: ans 

16 * 


19 


Ar p 
a 


er 


eruntergekommen. 


a. /ettin a ver- 
führerisch. 


el — erobern. 


de a. Jelha » Öffnung f 


Vokalzeichen (—) 
des Lautes e und a. 


a a. fiine 8 AUWIBE, 


lung « Aufruhr 
Meuterei 5, « aufwiegelnd. 


elle finelik s Auf- 
wiegelung & 
Ränke ®, 


&llars Aitnelemek va auf- 
wiegeln, auf- 
reizen. 


EA Jara Smelenmek vn 
aufgewiegelt 
werden. 


13 


C3% 


a. /etw3 » (münd- 
liche oder) schrift- 
liche Entscheidung 
eines Mufti oder des 
Schejch-ul-Islam. 


a. fülüwwet st 
Großmut - 


-_. 
4 
Fe 
Js 


5 


Jfülüwwetlli 
Pr 


Ffütirwwellü 


p. fütiwweimend a 


großmütig. 


roßmütig, 
edel: Ehrentitel 
der Öffiziere bis 
zum Major, und 
anderer Zivil- 
beamten ent- 
sprechenden 
Ranges. 


a. fütuhat se®, 
Eroberungen ®, 


ls 


a. Jetk s Eroberung # 
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Jfütäde a gefallen; 5 > a. fütar = Verdrieß- 


lichkeit 4 Nieder- 
geschlagenheit t. 


65 = 1,5 a. fehus, 


J a. Atil s Docht 
Lunte x 


+ 
ar a. füdj’eten a2 
° plötzlich, unerwartet. 
E . fedjr s Morgen- 
Ol dammerung 1, erstes 
en 


a. /edji’ a sehr 
(m betrübend, "schreck- 
lich, schaurig, tragisch. 


Fem.: And 


u‘ Leni a. sen Zird seh, 


Unzucht + 
Ausschweifung « unsitt- 
liche Handlungen », 


el 


hohen 


a. fchäm a (die) 
ale .; (die) 


Jul Jechimetläi «hoch, 
wesirs, des Vize- 
europäischen Fürsten. 
ee _ 
sich rühmen. 


ul a. /echämet ss, 
Hoheit £ Größe t 
mächtig; hren- 
kofl titel des Groß- 
1 köni gs von 
Egypten und anderer 
> a. fachr s Ruhm 7, 
Ehre + * Selbstlob " n 
Überhebung ; 
Ä 9a. Jechim, fa... a groß, 
rg hoch, mächtig. 
Fen.: And 


el 
Blu P- er a opfer- 


5 Afr Jedäkarlyg ® 
Opferwilligkeit « 


is fidan s Sproß 
Sproßling m junge 
Pflanze. 


als a. /edä-5 s der Frei- 

‚willige; einer der 

für eine Sache, die er für 

put und heilig hält, sein 
eben opfert. 


Glas 7a ätlyg s helden- 
hafte Selbst- 
aufopferung. 


Pat a. fd-je st, Lösegeld 
Se '_ 


Su a. /ezleke st über- 
sichtliche Dar- 
stellung. 


se 


| pP. fer s Glanz 


a. füral, fyrat s 
(geogr.) der Euphrat. 


a>| 3 Jerädje, feredje s 
: der Straßenmantel 
der muhammedanischen 


Damen. 

Ja>lö Jerädjeli a 
einen weiten und 

langen Überwurf anhabend 

(etwa: veischleiert) (von 

muham. Frauen). 


» = da Jeräh. 


® \ ® 

@&% geräumig; reichlich; 
kühl, erfrischend; mit 
freier Aussicht. 


P. ferach @ weit, 


\\8 a. /eua s Aufopferung + GrYe-|5 Jerachlanınay vn 


2 | — aufopfern. 


frei atmen, sich 
erfrischen, sich erquicken. 
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ferachiyg s Weite «, DEF 


fransa s (geogr.) 
Geräumigkeit «, 


E rankreich n 


gel 


une Aussicht; F 

rische Lu orgenlosig- a fransaly ® 

keit r 1 Franzose die 
französische 


„\2 a. frör ® Flucht % Jausle 19 Regierung. 
alel — fliehen. 


(«S 212: a. fräri s» Flücht- 


ling ” 


fr. rang s Frank * 
(franz. Münze). 


1 
ol 


; 3 a. feräis s (Pl. v. 
4 3) religiöse 
Vorschriften ; alsSing.: das 


muhammedanische Erb- 
recht. 


. a. Jyräset sr, reichlich, lang. 
P Scharfsinn ” 
ur\s a. /yräs s Bett 

— | beitlägerig. 


: 1% a. firägh s Abtretung 4 

« Verkauf "(von Liegen- 

schaften), Auflassung r. 
Jyräghat st, 


= ze . Ver- ‘ 
en zichtleistung +, 2, 
Aufgeben ; Entwöhnung « 


43 
’ /yrca s Bürste + 
Pinsel ” 


a. /yräg s Trennung ; Ya>3 Sriejemag va 


nr bürsten, ab- 
or Sehnsucht 6 Heim- bürsten. 
weh " N 
d>- 9 fyrcalanmag vr 
bi» Syragjy « rührend Sa = abgebürstet 
herzbrechend ; werden; sich bürsten 

sehnsüchtig. 

- a. ferah s Heiterkeit t, 
ur ZUR p. ferämüs » das Belustigung + Freude ; 


Vergessen; a froh, heiter, lustig. 


5 “ 

ERER C heiter, lustig’ 

eis it. /randjeja s feines |. werden. 
e Weißbrot. 


sl. A, heile Tustig, froh. 
—. ae: ’ in . 
zösisch; ZU) — die 22 a Individuum 
französische Sprache. Person; o. ‚I diemand 
an ui] Sransyzdje @ (auf der Welt). 


ad französisch; 
s die französische Sprache. \ 32 p. 


Ge) 


Fferdä der (darauf) 
folgende Tag = 

a. /ransewi @ R 
französisch. Br“ 


sp 


p. firdews : 8 
Paradies n 


922 
S5 2 p. ferzend s Sohn 
Br a. feres s Pferd : 


fersa a brechend, 
vernichtend: auf- 


reibend; — öl die 


Kräfte aufreibend, uner- 
träglich. 


a a. /ersack s Meile t 


853 e p. Sersüde a 
+2 ar durch- 
stoßen, alt. 
or a./ers das Ausbreiten 
(auf den Boden). 


ss p. feriste s Engel 
Lu 2. a. Jursat sr, 


Gelegenheit « 


29a. Jarz s Vorschrift r 
5. Gottes; "unerläßliche, 
absolute Pflicht. 

, a. farz, » An- 

7 nahme s Voraus- 
setzung % es — un 
mögliche Voraussetzung; 


u gi nehmen wir 


z. B. an. 
\»: 2 a. faraza a2 
angenommen daß. 
gesetzt (der Fall); zum 
eispiel. | 


>,8 a. farasi & hypothe- 
tisch. Fem.: 4x0 3 

2 „L >, a. Jarazijjät se®, 
Hypothesen #, 


Voraasseizungen r, 


2} 


%b3 a fet, fart s Über- 
” maß Übertreibung ; 


asus — große Liebe. 
& 6 Jurtuna, Jyriyna 8 
In z Sturm ” 
\ 6 Jurtunaly & 
Jayb 7  stürmisch, 
bewegt, erregt. 


sna fir’awn s (Eigen- 
0% > name) Pharao; 
gottloser, stolzer Tyrann. 
“8 a. farg » Unter- 
ar schied ” 


..s os a./yrgat s: Trennung 4 A<F 


Schmerz der 
Trennung, Sehnsucht « 


” 


Br 


Jargsyz a a? ohne 
Unterschied. 


a. /yrga sr, Partei t 
Division r 


SEN; 
werfen. 
| E Jyrjamag vn auf- 
fliegen; schnell 
aufstehen, aufspringen. 
es 18 Jyrlajys s das 
“ Aufspringen; das 
Werfen; das Auffliegen. 


& 


/yrlatmag va auf- 
fliegen lassen; 


l u. p. /ermä a befehlend; 5 9 2 


herrschend. 


5 ol ,. fr. farmason s 
.f _Freigeist ” 
5 gr a9 Freidenker ” 
AN v € Jarmasonjyg : 
Giro I Ereimanrerdt f 


Freigeist 7 Unglaube 


Freimaurer 7 
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«| P p. /ermän s Befehl als B 
a 

Urkunde s überhaupt: 

allerhöchste Urkunde. kr > furun s Backofen = 

an 6 /ermany « mit 

d  käiserlicher Urkunde 

aufständisch erklärt und 
N mit einer groß- 
herrlichen Bestallungs- 


urkunde ausgestattet, pri- 
vilegiert. | 


272 
ci 


pP. fürumaje a 
niedrig, gemein. 


= 9 . Jurundjis Bäcker 
AS, Jurundiyig ; 
“ Bäckerei # 


Bäckerberuf 


p. fermüde \, ap. ferjäd s Hilferuf ” 
befohlen. | ” r wehgeschrei» Klage, 

Jammer ” 

Jrenk, firenk s | 
(Franke =) Europäer ” 8 ferjad.dji a hilfe- 
er di rufend, schreiend, 
Srenkdje a a2 wehklagend. 
. europäisch; s euro- 


päische Sprache. ei R p. 76 a täuschend, 


us p. /rengistan s j blendend; ‚> 


Europa (mit das Herz verführend, be- 
Ausschluß .der Balkan- zaubernd; —» 76 die 


länder). 
. Dummen täuschend, 
S p. /rengi s Syphilis ı plump. 
A 5 Ju „2 a. ferid a einzig. 
ay2 P für: |.* Fem.: os 
Verkauf y &lI— Ze 
verkaufen. 4, 3 re Vor: 


schrift « Gottes, 


5 9 . p. fürüzaentzündend, | heilige Pflicht. 


erleuchtend; — Js ..* 7 ® Divisi 

8 D 3 

das Herz erleuchtend oder > = a 
entzündend. Ä 


($— % ‚£ Vize-Admiral ” 


MD Jermiyk 2 Rang 
= und Würde eines 
Divisions-Generals. 


P. füruzan a 


glänzend. 


& L} 
p. fürüs a ver- 
un kaufend; lobend; 


“? Weinhändler 7; 


_ >» 
prahlend. 


bs Hrridamag va 
>” up drehen, um- 


großtuend, drehen. 


1,8 p. /eeä a mehrend; 
= du die Lust ver- 
mehrend, erheiternd. 


24,9 p. fürügh = Glanz ” 
7 Bedcht e. 


02 
J 4 > p. füzün siehe: 
BEBQ 
Fe zZ > p. füzuns s siehe: 
EIS) 


or fes die rote, 
ursprünglich in Fez 
einheimische Mütze der 


Türken. 
A a. /esäd s Verdorben- 
heit s Bosheit 4 Auf- 
wiegelung 5 Unruhe + 
Meuterei t 


s Auf- 


Jesad-dy : 
Stifter 


“u wiegler 


von Unruhen: 


ns fysian s der weite 
u Rock der Albanier, 
die Fustanella; Weiber- 
rock ” 


grlus Jrstanlyg für eine 
Fustanella oder 
einen Weiberrock geeignet 


(Stoff). 
JKus Jystanjy « eine 
albanische Fusta- 


nella tragend. 


Ft a. /ystyg » Pistazie t 
Tee es 


ystygbg _® 


“ Pistazienpflan- 


zung 4, Pinienwald ”. 


ystygt « pistazien- 
farbig, meergrün. 


os Jüshat\ s’, weite, 
aus- 
R edehnte 
des füsha läche. 


e fes.ch s Aufhebung t. gr fisekdji s Feuer- 


Kiet 


| 3 fysy » Mist 7 
| Dünger 
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FW Jysgje » Spring- & ET fisekchäne 
“ brunnen . Patronen- 
. j fabrik r. 
ke s Nasenstüber " . 
&; fiske : Ar ‚Aieklyk ı 
. R . ö Patronentasche « 
> ne los a. jeähat sr 
Jysjamag. en un und 
iz . x e ierlichkeit der Rede. 
Aysyldamag. \e,as a. füsaha s*, Leute, 


‚die über eine reine 
und zierliche Sprache ver- 


gr. Jeslijen fügen. 


Ü Basilikum * 
p. fesän « siehe: hs 


zul 


Gl 


a. Jas}, Jasy] ® 
Trennung # Ab- 
schnitt = (in einem Buche); 


Jahreszeit « Pl.: (4 
as Syslamag vr 
> leise sprechen, 


murmeln, flüstern. 
fysyldamag vr 


“ \ ® 
or flüstern, sich ins 


Ohr raunen. 


| (6 Alad.5070 ; Geflüster: 


ysyrdamag 
rauschen. 


y R 
3,9 yiyriy s Geräusch; 
o das Rauschen. 


Pr . & “ : 
ans /ysgyrimag v4 

g hervorsprudeln 
lassen. 

y ans Ssqyrmag , 

Es hervorsprudeln. N ad a. füil « PL.v.. 

3 = Jahreszeitr) 


An „ — die vier Jahres- 


a * a, figylyg s Dünger- zeiten. 
“ haufen ” 


a) pr fasulja s Bohne t. 
elss — cl fisek, fisenk. £ 


wg 


a. fasik «@ richtig, 


Pr Br. en rein, zierlich (von 

Gala Jysyldamag vr | der Rede). 
rauschen (von 

seidenen Kleidern). & fasikäne : « 


“ ad richtig, rein, 
zierlich, beredt, beredsam. 


oa a. Jezähat st, 
Schande s, 
Schändlichkeit « 


Ze 2. fü 


ysyjiy » das 


& “ 
os Rauschen (der 


seidenen Kleider). 
ls fisenk, fisek ® 

Patrone + Rakete r. 
ezä-ih sen, 
Schandtaten, 


werker " Schändlichkeiten . 
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‚biz a. fezä-il se (Pl. v. lc,hs = le > LL 
Chös=Tugend t). Jologhraf. 


FR t a. jalin, felm a 
ne a. /azl s Wissen Keeed 
Bildung 4 Tugend + 


“ intelligent, scharf- 
sinnig. a 
»,wr a. füzala » (Pl. v. 
Job) die tugend- 
haften Gelehrten. 
als a. fazja s das Über- 
flüssige; der 
Überschuß; «@ überflüssig; 
ad mehr, noch mehr. 
2) 8 Jodu] a stolz, 
d anmaßend. 
\ gr Jodujjyg s Stolz ” 


Anmaßung t 


Lk a. /azilet st Tugend r, 


u a tugendhaft; 


Jaziletlu im Briefstil 
.„f etwa: Se Emi- 
nenz. 


am a. fe'’äl, [a’l tätig, 
arbeitsam, unermüd- 
lich; energisch. 


al s Handlung 
Tat % Zeitwort = 


Ass a. fen a tatsäch- 
die Tat (erwiesen Z.) 


Js a. f-Z% a tatsächlich, 
wirklich; das Zeit- 
wort betreffend, verbal. 


Fem.: al 


kr P. Agkän s Wehklage t. 


‚kalıs _ fegahetlu a (im 
Briefstil als Ehren- 
titel für Müftis) Se Emi- 
nenz. 


b 


“ 


Jazileıli ie a. /ygdan » Mangel 
(an). 


“. 


lbs a. Jetänet st, Scharf- ya a. /agr = Armut 


sinn 
Fi Jetäneti a scharf- || a6 a. Jugarä s®, die Armen; 
sinnig. als Sing.: ein Armer, 


s * der Arme. 
Pr a. /ytr s Fastenbruch 
— AS Fest desFasten- 


bruches, nach dem Rama- 
zan. 


u‘ „as a. fitret s» Natur- 


= \ 2 Jvgyrdamag vn 
ar? (beim Kochen) 
brodelnd aufwallen. 


anlage 1. 0,09 a. /ygre s+ Geschicht- 
R chen r Anekdote + 
(5 > a. Kirs angeboren. | Absatz eines Paragraphen. 
2 a. jegas, fagat «2 
bs a. fitnet s Scharf- allein, blos, nur; 
sinn ” oe aber. 


lich, wirklich; durch | ° 


hr 


Aa a. /ygyhs Kenntnis des 
heiligen muhammed. 
Rechts; die auf d. Koran 
und die Überlieferung ge- 
gründete Rechtslehre. 


\ga8 a. fugaha « (PI.v. 23), 


na a. /agir a am; s ein 
” Armer, der Arme; 
(meine Wenigkeit, ich). 


a, as P- Jagiräne a 
- & ärmlich. 


Al nas . fagirchäne 8 
u das Haus des 
Armen) mein Haus. 


20 a. /agih s muhammed. 
“=  Rechtsgelehrter. 
(2 


&la a. /[ekk s Wegnahme r 

das Losreißen, das 
Öffnen; el F< — die 
Anker lichten. 


Ss a. fikr, fikir s Gedanke 
Meinung + Geist ® 
Erinnerung 4 Überlegung « 


u Akirsyyp a dumm, 


gedankenlos; 


leichtsinnig. 
Rikirsyzlyk s 


AN. 
une 


keit s Dummheit + Leich 
sinn ” 


= na iv 8 . 
S 1a Frgarapsq z Armut « A Ss Akyrli a intelligent, 


klug; — ,> sehr 
intelligent, hell. = 


(5 82. fikrt a sich auf 
den Geist beziehend, 
geistig. Fem.: I 
a Jeläh s Heil ” 
eu 


lösung „ Errettung £ 
Besserung « 


„x 


ce»: 


Egypten. 


Ns a. felähat si, Acker- 
bau m 


a. felläah s Acker- 


a. Ns a. feläsefe = (Pl. v. 
Se). 


5 


a. felätun (Eigen- | 
name) Plato. 


IM Yeläser s,, Unglück v |. 


feläkell « 
un(glück)selig. 


“ Ys. a.. fülan (lan, 
u Jajar) »rr der, jener, 
irgend einer (eine, ein); 


s ein: gewisser; 
der und .der, die und 


die; ee 


dies und jenes (Aus- 
flüchte, Redensarten). 


als. ‚übe (geogr.) Philip- 
°  popel. 


fülanyndji a der 
so und so vielte. 


kt — ou3 fildjan s 


Kaffee-Tasse + 


3 fliz s Sprößling junge | 
Pflanze. 


Sie ge ‚Hlizlemek va die 


ungen Sprößlinge 
(des eelocken) a 


schneiden. 
51 lei} 
EU Ja Aästenmer vn 
UNE be- 
kommen. 


— R 


a. fllstin (geogr.) 
Palästina = 


bauer s Araber = aus 


u 


GR > 


\s a. /enä « schlecht. 
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ai a fee © Philo-| ze ya& ya Snap 


sophie t 
verschlechtern, alle 
eb a. felsefz a philo-| MEN. 
sophisch. Fem.: ya fena} 
“ge enajlasmag vn 
aa = sich ver- 
‚schlechtern, sich ver- 


schlimmern. 


ul Jelsefjjat P,- 
philoso hische 

Wissenschaften, Betrach-: 

tungen *, 


ls ‚fena}yg s Schlechtig- 
keit 5, schlechte Tat; 
Übelkeit £ 


ala a. Jaloga s um die 

beiden: Enden einer 
Rute gebundener Strick, 
der zum Einklammern der 
Füße dient, welche Stock- 
hiebe bekommen: sollen. 


eb a. fldjan, findjan = 


. Kaffee-Tasse re 


Ga Jyndyg s Haselnuß « 


Elle a. /elek s der Himmel 
(Globus); (fig.) das 
Schicksal. 


> BE BR. Jelekzede « vom 


hicksal getroffen, 
unglücklich. 


x ch s Hasel- 
GH nußverkäufer ” 
Betrüger 7 listiger Kerl, 
Gauner ” 


ma ndygajilvg 3 
Hinterlist s, 


„+ “ 


Betrügerei t. 


a. /elekijat sr, 

u Wissenschaften ® 
der himmlischen Dinge: 
Kosmographie + Astro- 
nomie rs, Phänomenologie r. 


$ 

ll /emenk (geogr.) 
die Niederlande. 

Holland. 


‚28 — „u fener s Laterne % 
Leuchtturm ” 
fünüun s (Pl. v. 


gs a. 
2 2) sl, \s 


Universität + (besser: tech- 
nische Hochschule, und 
- richtig für Universität: 


Ba 


Fem.: Pi 


|& /elemenkli s 
Holländer 


«5 a. fenn s Technik s 
(technische, mathe- 
matische) Wissenschaft + ; 


Kunst (= Ialo). Pi. 2 


Jenni « technisch, 
wissenschaftlich. 


s. Pe 
a. /ennen a2 technisch; >» a. fuäd > Herz 
wissenschaftlich. | 
Sl a. fewäid ® [PL v. 
le 


(s pr. fener s Laterne # 


Cosa. jewi s Verlust 7 
euchtturm = 22 Tod 


“ 


CE 


Lg 


ce a. fewdj) = Haufe 
8 fyiy, fucy ı Faß : 
5 
Jueydji s Küfer ” 
2 Böttcher = 
fewerän ® Auf- 


| sa 
nr brausen r Auf- 
sprudeln » 


u 
Bürste « Pinsel 
ab, 


N = üb, Jyrtyna $ 


Gewitter » Orkan + 


ds, N it. /orma s Druck- 


bogen Lieferung j 


\ 8 a. fewz » Heil x y glück- 
>? licher Erfolg. 
gr. Josfor : 


2 2 Phosphor 


N : lophraf 8 
A 
= 2ale,bs) Photo- 
_ graphie « 

Joto- 


Ey 7 ghrafchäne 3 


photographisches Atelier 


lbs 


ab, .a. füta s Schürze « 


Jotoghrafja ® 
Photographie + 


gaf s vierundzwanzigster 
G Buchstabe des türk. 


Alphabets. Aussprache 
wie k vor a, 0, u. 


og ab s Behältnis » (im 
. weitesten Sinne), 
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3» a./ewgsderobereTeil; 


— ls der Vorgesetzte; 4 
:2rp über; os)! — außer- 


ordentlich. 


ELYG 


2. fewgäni a dar- 
über befindlich. 


1 
gelegt wird). 


Kam L p. Ahris, fihrist 
oe Phditsverzeichnie: n 
9 a. /ehm e Verstand 


Fe das Begreifen; el — 


begreifen. 


sa. Jehim a verständig, 
leicht begreifend. 


a. f? pr» in, an, 


u auf, für: JoY! — 


ı Grunde, von Haus aus; 


El _ | — in 


der Tat; A — auf der 


‚Stelle, sogleich; (im | 
un esc rieben) den... 
al - Subst.: Preis ” 


Er a. feat st (Pl. v. 43 
“ =Preis) die Preise; 


(fast nur als ‘Sing. ge- 
bräuchlich:) der Preis. 


oO 


Gefäß " Topf m Schüssel z 


«S— 3b Fußbekleidung + 
Schuh ” 


(= Ls geba a grob, ge- 
“ 'schmacklos. 


it. /ya s Falschheit + 
List + (eigentl. Folie, |. 
die den Edelsteinen unter-] + 


ga 


als a. fajäz a frei- 
" gebig; er — 


Gott 


ns file Aufwiegelung 
i Aufreizung , Aui- 
_ hetzerei « 


el,ks ‚itlemek va auf- 


“ wiegeln, aufreizen, 
aufhetzen. 


Br rs p. /rüz a glücklich. 
un, a. /ejs s Überfluß 


Fortschritt 
Beförderung « 


35 a. fjesan = Über- 


‘* strömen 3 Über- 


"schwemmung t= ol» — 


nr a. fl s Elefant 
” > — Elfenbein : 


ms a. Jejlesof 5 
Philosoph 

par 2. Sejlesofi a 
e philosophisch. 
.Fen.: sus 


;| 8 it. #0 s Geschwader 


82, a. füjüs » [Pl. v. 
vl; loss ist 


Pl. von 62 


Sb = SU göar ; 


Kürbis 
\s a. gabiz a nehmend, 
|u% empfangend; 


‚hartlelbig machend,: ver- 
. stopfend, 


Je 


a a. gäbil a annehmend, 
° empfangend; ..-fähig; 
möglich. 


a\ a. gabil [Eigenname] 
°- „Kain. 


ö Ahle a. gäbile s, Hebamme f, 
z geprüfte Geburts- 
helferin. 


wi eo 
“ 


a. gäbilijjet ®. 
Fähigkeit ; Mög- 


lichkeit « 
gan? gäbilijetsis « 
“+ unfähig. 
SD \SBRANT 
gaburgha s Rippe f; 


a6, pe 
22 Gerippe * (eines 
Schiffes auf Stapel). 


kr\ 


o ® 


gäbilijetsigik 
Unfähigkeit r. 


gabug ® Rinde 4 
Schale rt 

u \s gabugsyz = ohne 
2° Rinde od’ Schale. 


r > \& gabugjanmag vn. 

&> 2 sich mit einer 
Schale oder Rinde be- 
decken. 


b 70 gabugjy « mit einer 
2 Schale bedeckt, 
eine Rinde habend. 


Gib — 38 gapag » 
4 v 
Deckel 


ara zazermag ve 
“wegnehmen, 


wegreißen lassen. 


Jul 


j 


gapsol s Zünd- 
hütchen 


re. po: gapsjy «a mit 


einem Zünd- 
hütchen versehen. 
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Mo r ; 
gapys » gewaltsame 
und hastige Weg- 


nahme, das Wegreißen. 


Gel gapysmag vr sich 
. umreißen, 
„anb sie rissen sich 
um .., jeder nahm hastig 
soviel wie er konnte. 


| ng \ aplalmag va 
N Ben (ein- 


hüllen; überziehen; dub- 
lieren) lassen. 


gaplamag »4 


N 
or bedecken; um- 


hüllen; überziehen; dub- 
lieren. 


ale gaplama a über- 

« zogen (mit Silber, 
Gold u. dgl.), dubliert; 
s überzogenes, plattiertes 
Metall. 


RS Sl gaplanııag va 
* bedeckt (um- 
hüllt; plattiert) werden. 
BON gaplajys s siehe: 
un uyıb; Art und 


Weise etwas zu bedecken, 
einzuwickeln oder zu 


plattieren. 
gapjajydji 3 


\s 
er Plattierer ” 
Geb gapy]mag vr sich ver- 


« locken lassen, sich 
verleiten lassen; Glauben 


schenken. 
able gapy/ma s siehe: 
gl 


an ll gaplydja s Warm- 
wasser-Quelle +, 


' Ar Badeort 
.% 


ul 
rule gapylys » Leicht- 


-, gläubigkeit f, 


Verleitung «. 

321 gapmag va Weg- 
* nehmen, wegreißen 

(hastig und gewaltsam). 


> F fr. gapot, gafut 3 
« (Militär-) Mantel 
Überzieher ” 


aan \s gapusga s Irish- 
2 Stew, Kohl mit 
Hammelfleisch. 


gapydji = Weg- 
nehmer 


gel 


a 
6b gat s Schicht % 
Stockwerk r Etage 


| — , ein Anzug; 
—_ g doppelt; — «s' 


dreifach; ®s — , noch- 
mal soviel, noch mehr. 


galyg ?® 
Brote. 


Sl 
be a. yätl a tötend, 
tödlich; s Mörder " 


Fem.: ab\e 
>10 


Zukost zum 


gallatmag va 


zusammenfalten 
lassen. 
r ar gatlamag va 
“u zusammenfalten. 


Ab gatlanmag vr 
zusammengefaltet 
werden; sich beugen ; über 
sich ergehen lassen, er- 
tragen, dulden. 
bb gatyJmag ®» hinzu- 
getan werden. 


kl . 953 | BAT 


ol gasmyimag vn 
Hr entführt werden; 
eingeschmuggelt werden. 


s Fin- 


mischung', die Gemse. 


al . 
se game 


ei 3 gatmerli a doppelt, 


\e gacyrmag va zur 
on Flucht verhelfen, 
fliehen lassen: entführen; 
einschmuggeln; v2 ver- 
rückt werden. 


x le garßpuz s Wasser- 
II) melone € 
vielfältig. e ,B gart & nicht mehr 


EHE | frisch, alternd; zäh. 


Ab ee s Ent- Ar au Js garta] > 


Adler = ' 


ührung 45 «a ein- 


a (8 galma a hinzugetan, geschmuggelt. 


"7 vermischt; 
s Mischung “ Sl EI 
ga. gartjasmag vn 
n die jugend- 
liche Frische verlieren, 
altern; zäh werden. 


RS „6 gartlanmag siehe: 
“ %, \s 

ul gartyg = Alter = 

a (welches unmittel- 


bar der reifen Jugend 
folgt); Zähigkeit « 


“ & R Je 
a y, Än AN „gerry, 


vn ver- 


- gab gacys ® Flucht « 
El) DO gatolik a katho- *  Entkommen » 

” lisch; s Katholik ” R k 
$ u. Na gaigyn a verrückt. 
9 gatoliklyk a 
“ Katholizismusr | „ k seen 

er flüchten; ent- 


geb galys s das Hinzu- kommen 


tun, Mischung + 


ze EN As>b gacma » Flucht r 

"Kost zum Brote. . 

' j Feb galynaji a der, die, 

\; gac ad wieviel; Sa>l) ”* * das wievielte...? 

G@ zu wieviel? wie teuer? » 4>|s gacamag s Zu- 

r i Huchtsort 7 Aus- 
üchte », 


mischt werden. 
_) 


Eupen „\e wie viele 
Personen? — y einige; 
«S — , einige von ihnen, cr BL = > b 
(zb wird immer da ge- gacyrmag. 


braucht, wo es sich um| * A gacyg a verrückt. 
eine Zahl handelt. Bei, 


der Quantität sagt man 


“ ses b gacyglyg = Ver- 
4). -"  Tücktheit « 


za y AR 6 garystyrmag va 
on. 2 mischen. 


s* ya ‚6 garystyryaji & 

oe aufeinander- 

hetzend; s Hetzer = Auf- 
wiegler r 


Aor ,B yarysmag vn sich 

einmischen; in 
einer Sache etwas sagen 
oder tun. 


sub gacag @ ein- B a. gädir a kö 

2 geschmuggelt. „2b fähig, re 

den ,B garysma s Ein- 
mischung « 


„) garsy s gegenüber 
A liegende, ent- 
gegengesetzte 
" Se: das Gegen 
über; a «ad gegen- 
>> über; entgegen- 
gesetzt; zr2 gegen. 


r mar gacaglyg 8 ale FiGER 
e *  Schmuggelei « ob gadyn y Frau 4 Weib : 


pa gacar 02 zu wieviel? | 4. Ar gadyndje ad nach 
” wie teuer (dasStück)?| * -” Artund Weise der 
b Frauen; weibisch. 

r gacyrimag va zur 
ir Flucht helfen; 


RQ gar s Schnee = 
entführen; einschmuggeln. | 


REN PRESE N. PEN 


ia 
[7 


a EN & \s va (ein- JS ,b garynjy & bauchig, 
IT ander) |C dickbäuchig, 
garsylastiyrmag gegen- k 
N über | a. gärun igen- 
(My ary,2,6 stellen |JI2" ° name] Ki 
- (die | (4. Mose 16); s sehr reicher 
i Zeugen).| Mann, ein Krösus. 

: MAD varhlaner | GB geag schwarz; 
ehen, entgegen kommen; s der Kontinent. 
egegnen. 

e s Weib ; Gattin «. 
Ja2,6 garsyjygly & Sb gerr: Weib; 
ge genseitig; 
Mi „gnander gegenüber Sy a. gär s Leser = 
Fem.: 4,8; PL: 


— 


Ne 10 garsi siehe: 0 4 „ie 


Te 2 lgaryiyg & gemischt; N A le 


unruhig. 6,8 — Leser n] 
nah) A die geehrten 
5 a | s Wirren ®, | Leser. 
garysyglyg ne n; bs 
Wirrwarr & garys »s die Spanne. 
Gazs,6 ) Gedränge Be ö 
garghasalyg eu ,6 = yi „o 
2 garysmag vr Sich 


de 2,6 garehas Dachdohle + 
Rabe = Krähe z 
Saatkrähe e 


einmischen. 


“ & \s 
5 garyslamag va 
Su mit der 
Spanne messen. 


Sub 


£ 6 garehy s Lanze r, 


- garylyg » das 
J ,6 gary = mit Schnee 3 weibliche Ge- 
bedeckt (Berge schlecht; Lebensstellung 


Jelb); Schnee-: \ ae — eines Weibes, einer Gattin. 


Schneewetter c. d= Ö „Vgeryr Bauch m 

: r garyn s Bauch 

07 ’ gas s Gans 4, @ 
fältig, dumm. 


a£, Be = m garyndja 3 
Ameise + 


kiht = „Ep pP gazan 8 


großer Kessel. 


£5 gazandj 3 


rlsy,b = ia ga- Ai  — 
Verdienst Gewinn” 


ryndas, gardas 8 


Bruder 


nV 


% Far gazdyrmaz 
or ausgraben 


lassen; einstechen lassen. 


& ;b gasy/maqg vr aus- 


geg graben, aus- 
gekratzt werden; einge- 
stochen werden. 


va 
. 


Ar gasmag va graben, 
e ausgraben ; (ein-) 
stechen. 


As ‚6 gazma s Hacke ; 
Karst ” 


Art la gasma s Ausgrabung ; 
= a (aus)gegraben. = 


ss a0 gazydji s Aus- 
B räber ” ‘der Gra- 
bende, Gräber n Stecher " 


om ;‚ gazys s das Graben. 


2) ;6 gazymaqg va WEQ- 
kratzen; (ein-) 
stechen. 


4 Ar gasyg » Pfahl 
2 "Täuschung «, Rein- 
fall » Hineinfall 


"| gaaygaji » Täu- 
Je) scher = Betrüger 
‚ Reinleger 


b gazygfamag va 
a) pfählen,  auf- 
spießen; Rauschen. be- 
trügen, hineinlegen. 


ab gasino s Kasino " 


L . 
ein- |. 


FR SITT ee 8 Kasino- 


\s a. gäsym s der 
Teilende (Gott = 
der Verteilende); der das 
Sommerhalbjahr vom Win- 
terhalbjahrscheidende Tag 
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= — ,9,(d.i. der 8. No- 


vember des gregoriani- 
schen und 26. ne Eiktober 
des Julianischen Kalen- 
ders). 


rb gas s Augenbraue r 
zu gasaghy s Striegel ” 
GsNelib 


zb gaser s eine Art 
Käse (etwa: 
Schweizerkäse). 


gasaghylamag 
va striegeln. 


ale i a 
las zug 2ine| ao; 


Magerkäse. 
& \s nr ; 
Me 9 gasmir s Kaschmir ” 
(Stoff). 


gt gasyg s Löffel 


ESS gasygaji 2 Löffel- 
.. fabrikant se 
-verkäufer * 


Ge e gasymagvakratzen. 


geil gasynmag vn 


“ jucken. 


usb gasynma s das 


Jucken. 


gasyrane @ ad 


ob a. 
Be mangelhaft, 


kurz, wenig (im Briefstil: 
- Bescheidenheitsausdruck : 


eiljob iu die Be- 


mühungen meiner Wenig- 


keit). 
mol gasmag va ein- 
klammern; vermin- 


dern; herunterschrauben. 


lot ee s Stick- 


rahmen 
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ol gasa = Kasse +, Geld- 
schrank » (von Eisen). 


Gb aymag va ein- 
schlagen (z. B. Pfähle 


Nägel); — 4&| vorhalten, 


an erwiesene Wohltaten 
erinnernd tadeln. 


Guol gasyg s Leisten- 


” gegend t. 


gola.gädr, gady; muham- 
medanischer 
Richter, Kadi * 


Glob gadylygs Amt und 
“ ürde eines 
muhammedanischen Rich- 
ters; Zuständigkeitsgebiet 

desselben; Provinz £ 


sale gaga s (in der Kinder- 

sprache) Kacke +, 
Schmutz = « schlecht, 
schmutzig. 


N as\a gagalasmag vn 
schlecht 
’ werden. 


% a. gälen «a? mündlich; 
U s vn — münd- 
lich oder schriftlich. 


sy za/a] $ Zinn 
v0 u, s Ver- 


zinner ” 


abG a. gätybe st die Ge- 
samntheit: a); 


’ ol! — in 
jedem Falle. 


Lk galybeten a» ganz 
* „ und gar (nicht); 


sr Us in keinem Fall, 
niemals. 


Bir galajsyz a unver- 


zinnt. 


Gh YG gajajlamag va 
verzinnen; 
gemein beschimpfen. 


ayb gala/ly « verzinnt. 
er a. galyb s Form r 


. Gußform 1 Mützen- 
ügelform r für die rote 


Pr gatyr = Maultier 


apb gatyraji s Maultier- 


treiber ” 


& a.gatı’ a schneidend. 
Fem.: ab 


steh a. ga-'ide s:, Regel ;, 


Basis «. ürkische Mütze; Schuster- 
sl a. yaf s Name des icisin n 
Buchstabens 3 \s i 
galybaji s der jenige, 
ge) der mit der Mützen: 


aJals a. gäfkle s Trupp ” 


bügelform die roten tür- 
Schar Karawane t 


kischen Mützen aufbügelt 
: undhierzueinenLaden hat. 
as a. gäfje s Reim * 
“ Gb ga ee va die 
Mütze mit der 

zus BERGE weh Form aufbügeln lassen. 


gr nn galyblamag vn die 
ri Mütze formen und 


Jasb gafjeä a gereimt. 
® aufbügeln. 


sul 


galyblanmag vr 


\s 
AD geformt und auf. | 


gebügelt erden. 


Br. b galbur = Sieb 
Sn, bralöurdjisSieberr 

Er 

Re y, Pr galburlanmag’?. 


gesiebtwerden. 


el va 
sieben. 


Ib galtag s Sattel 
o die Hure t 


Polr ga/ca » Hüfte 
set galeyn s lange Filz- 
-* _ strümp fe, die man 


unter den (langen) Stiefeln 
trägt. 


Fall 
ar 


y tb galdyrym s Straßen- 
r “ pflaster » Stein- 


galdyrtmag va 
heben lassen. 


Air galdyry/mag vr 
gehoben werden. 


pflaster 


Nic ehe s 
GL Pfiaster- 
arbeiter = Steinklopfer ” 


amt Nic galdyrymsyz @ 
I ungepflastert. 
galdyrmag va 

heben; erheben; 


rl 


aufheben. 
er AB sadrımiy @ 
Ach gepilastert (von 


der Straße). 
aal\o—aslö za/fas der erste 


Gehilfe eines Meisters; 
Personalaufseherin « 
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ziel galgan » Schild ” 
galgysmag vr 


al 
anfangen; sich 


anschicken zu, etw. unter- 
nehmen wollen. 
galgmag vr 


Bro 
aufstehen, sich er- 


heben; ‚aufgehoben werden. 


Aa\6 zalma s das Auf- 

stehen; die Auf- 
hebun (eines Gebrauchs, 
eines Gesetzes). 


sit 


alle galma « geblieben, 
übrig geblieben. 


ee nn 


galmag vn bleiben; 
übrig bleiben. 


ji ga/os = Überschuh 


en s kleiner 
eppich. 


z ga}ys s das Bleiben. 
nl galyn = dick. 
u y ale galynlastyr- 


“ mag va VEI- 
dicken, dicker machen. 


GANG aeisnjaimen vo 
© 2 \\s 


Sache). 
3b galion ® 
"  Kriegsschift. 
En galiondji s See- 
"/“ soldat » Marine- 


Füsilier ” 

r sub gamastyr- 
9} mag va blen- 

den (die Augen). 


galynlyg s Dicke + 


das Dicksein (einer 


EEE 


roßes 


PAR 


lb gamasmag vn ge- 


blendet werden. 


b gambur a buck(eJlig; 
2 s Buckel En 
Buck(eliger. 


me ) ub ee 


un 


bucklig weder: 
gamburlyg 


Ey Buckel = der 
Bye Fehler eines 
uckeligen. 


Zub a. gämet sr Wuchs 
Statur t 


Zub gamdy s Peitsche 


Ab gamcylamagz v% 


peitschen, 
dürehpeitschen. 


it. gamarot s 


Fi Kabinendiener ” 


Aufwärter = auf Schiffen, 
Steward ” 


it. nn s Kammer # 
Raum erster oder 
zweiter Klasse aufSchiffen, 


Kajüte « 
gamys s Rohr ; 


0 
u Schilfrohr 
s- 
9 gamys ‘/yg = Rohr- 


u dickicht = Rohr- 


pflanzung t. 


ci 


Zuckerrohr * 


\Lb fr. gamelja s Kamelie :. 


\s a. gr. gamfis ® 
ur (großes enzyklo- 
pädisches) Wörterbuch 


Arls gama s Dolch ” 


„iv 

‚3b gan s Blut * 

Far ir. ganape s Kanapee » 
4 
>” machen; verbluten 
lassen. 

4,08 = 4,15 ganarja $ 
” _ Kanaärienvogel = 


lb ganamag vn bluten. 
ul ganama s das Bluten. 


gb == al ganbur, 
" gambur s Buckel 
ein Buckliger; a bucklig. 


azls gandja s Haken ” 


’ 


° _ Ruderhaken ” 
r Yackı gandjajamag va 
w a fest- 


er (mit einem Ruder- 


aken). 
Z£ gandjyg + Hündin ; 
-"  (fig.) verräterisch, 


unzuverlässig, untreu. 
„ ei K 


A| Y. Ir gandyry/mag vn 


gancelarja s 
anzlei r 


überredet 
werden. 
r xl gandyrmag va 
on. überreden. 


Ar, a6 gandyrma s Über- 
“- redung « 


En 2. AN b gandyryaji # 


Überreder * 


a N gandyrys s A 
Su und Weise j. 


zu etwas zu bewegen, N. gawag s Pappel «, 


Überredung « 


ganaltmag va bluten er 


: Gesetzgeber (der Präch- 


a N: gaw s Holzschwamm 
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ee enügsam: | Klubs waglyg s Panpel- 
@ gamı % genüg 30 5) le s Pappe 


überzeugt; Hol — 
sich überzeugen. I TE ee 
= U gawal ı 
Flöte « 
gawramag u 


zul, o6 
ne hastig ergreifen, 


wegnehmen, wegreißen, 
erwischen. 


nn ganjamag va mit 
Blut beflecken. 


AN: ganjanmag vn sich 


mit Blutbeflecken. 


‚ls gan/y a blutig; mit 
d Blut beifleckt. 
ganmag vr sich über- 


S reden lassen, ein- 
willigen; sich zufrieden 
geben. 


2 gawraj'ys s hastige 
BE Wegnahme. 


2 (6 yaurtmay va rösten, 
ee 2 braten, dünsten 


lassen. 
sl ) „6 yaurylmag vn 
geröstet, gebraten, 


J) „6 a. ganun s Gesetz 
gedünstet werden. 
5 \s ganin s ein musi- 
2 kalisches Instrument, 


r (6 yaurmaz va rösten; 
eine Art große Zither. 2 


in der Pfanne 

braten (das Fleisch in 
Ö plögärüns Unteroffizier” 
für den militärischen 
Polizeidienst. 


dünsten. 


z As, lgaurmas edünstetes 
\ Ar a Fleisch (meist kon- 
L\ n ai ad gesetz- serviert). 
ich. 

» & r + ug 
ee 
führen; eine Zusammen- 
kunft zustande bringen. 


ul s\e . ganun-name 8 
3 Gesetzbuch n 
ENT 
»( a. ganüun: s der 
02 . Gesetzgeber; 
— Sul Sulejman der 


ganund)i 


s Gesetz- 
geber ” | 


AN: gausmag vn Zu- 
sarmmenkommen; 
sich wiedersehen. 


f' (6 gang s die alte Kopf- 
> bedeckung der Tär- 


tige). ken; Gefäß; Ss — Ar 
Pr Harnblase « “ 
af 99 gyanawyca # grober 
“ leinener Sackstoff. 


Ö 96 gaun s Melone « 


\ a. gähtr a vernichtend, 
r zu Grunde richtend. 


Fem.: 0 Ab 


kleine Stücke zerschnitten) | 


#6 u _ iii en 5 Sin, ann N mn a. er 


De 


- mn _ 6 


ol 


ab: . gühire (geogr.) Zeil gayygaji s Boots- Gib 


Lb 


gaja s Felsen * 


[| 


R\ Gr er gajdyrag s flacher, 

“ - glatter Stein, der 
in einem inderspiele ge- 
braucht wird; Wurfstein ” 


Gay gajayrmag ve 
am abrutschen” 
lassen; abdrängen. 


AAN 


A yb gajyry[mag va Ver- 
sorgt, angestellt 
werden. 


gaydyrma 3 
Abhang 


cr „b gajyrmag va Verf- 


sorgen, anstellen. 
Ey „B 


Gönner 


gayyryaji 5 
Beschützer m 


u gajsi s die Aprikose. 


ul gajis s Lederstreif ” 
“« Riemen 


»\6 gas + das Gleit 
gajys g das Gleiten, 
oO” Rutschen. 


al gajghana s Eier- 
- kuchen Omelette r 


ab gajghu s Sorge «. 


B von gajghusyz « sorglos. 


dns gajghuly a besorgt. Ken 


ub gajnasmag vr sich 
“ zusammenfügen; Sb gabag s Kürbis 


br gajyg s Boot » Kahn 
- Nachen 


Sub 
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mann "” 


lan gajyg-chäne 3 


- Nachenschuppen 
Bootshaus 


A‘ ga-l a einwilligend.| °* 


P gä-im a stehend. 
er gäimen ad stehend. 


eb gajmag » Rahm 
- Sahne e 


\slöyamagı n 
RE 
bedeckt BE 


gie 
Gb gajmag m gleiten, 


“ rutschen. 
ash. a. gaimmegäm, 
gajmagam s Oberst- 
leutnant = Landrat 


Gulasb Blderen 4 7: 

Amt und Würde 
eines Oberstleutnants od. 
eines Landrats; Verwal- 
lu unter einem 
Landrat. 


gajmagly = mit 
Sahne bereitet. 


arls gä-ime s Papiergeld " 


ob gain ya Schwieger- 
vater 7 ysly — 
Schwager ” 


gajnatmag vu 
kochen lassen. 


> \Ul gajnardje s Warm- 
wasser-Quelle t 


> 


eini g sein. 


ls 


gajnamag vn 
kochen. 


lb gajnama = das 
- Kochen. 


3 gaba a grob. 


al gabähat e Über- 
* tretung £ Schuld rs 
Fehler 


RAR) gabahalsyz @ 
: unschuldig, 


r RAN, gabahatsyzlyg ® 
je ° Unschuld « 
gabahatly % 
Jet ° schuldig. 
piear PeRaNDE 8 
a Schuld rs, die 


Begehung einer aba 
Handlung. 


R\ Ar gabartmag va auf- 
° treiben, aufblasen, 
aufblähen; erhöhen. 


ds Arc gabartma a hervor- 

tretend; s aus der 
Wandebene hervortreten- 
des Kunstwerk, Hoch- 
relief * 


(3 gabardjyg s kleine 
5 Erhöhung: Blase + 
auf der Wasserfläche: 
Pickel ” 


\3 gabarmag vn sich 
dr) aufblähen‘: an- 
schwellen; (fig) stolz . 
werden. 


IL. „u gabaryg = auf- 
getrieben, auf- 


gebläht, hervortretend; 
kleine Erhöhung, An- 
a one f, 


17 


ru 


u B; el gabalastvr- 
“ "mag v4 


gröber machen. 


Gy gabalasmag vr 


° grob werden. 
Gl gabajyg s Grobheit « 


a. gabäikh = [Pl. v. 
c>Ls] 
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Ag p. gydlegah s Ort, +& 


° gegen den man 
sich zum Gebet wendet 
(Mekka). 


(cas p. gydlenumä 3 

° Kompaß der dieGe- 
betsrichtung nach Mekka 
zeigt. 


J 3 a. gabuls Annahme + 
Empfang 7 „el _ 


ws , 
‚ba a. gabäil =, [Pl. v. annehmen; empfangen. 


4] 


l3 _guönijjät sen, 
« *° Schandtaten ®. 


5 a. gabr, gabyr ® Grab n 


le t p. gabrystän 3 
u Zu Friedhof r 


9 györys_(geogr.) die 
w Insel Cypern. 

! „as ® a. gabz s Abnahme r, 
: Besitznahme ; 
(Leibes-) Verstopfung 
el — nehmen; en = 


Verstopfung bekommen. 


A293 a. gabza s Griff = 
* (einer Waffe). 
ges a. gypty « koptisch; 
° sKopter Zigeuner ” 
FEAR) Qptidje « ad kop- 


*« + tisch; s die kop- 
. tische Sprache, Zigeuner- 
sprache 


Je a. gabl ad vor; „ee Z— 


° vormittags. 


4.3 a. gyble s Seite gegen 
° die man sich zum 
Gebet wendet, Gebets- 
richtung r (nach Mekka); 


As a. gubbe s Kuppel + 
.* Gewölbe : 


eine Kuppel 


” 
JA3 qubbeli a 
gewölbt. 


° habend; 


a. gabik a schlecht, 
häßlich. Fem.: 


3 


“oo. 


don. a. gabiha sı Fehler ” 
“° Laster 


Ir 


* | gapajya geschlossen; 


| „ft bedeckt. 
J 
ni 


| 
| 
| 
& 
u (3 gapamagvaschließen; 
Ä 


* decken. 


45 gapama s Schmor- 
* braten ” 


zu gapan s Mäusefalle t 


4 


gapanmaqg vn 


Es * geschlossen werden. 


FAR gapanyg a geschlos- 
ri a ee sen; bedeckt, ‘ 
ewölkt. 


Ri \ 3 u gypyrdatmag va” | 


bewegen. 9 


vr sich 


a2 
gypyrdamag | bewegen, 
mucksen. 


Eure 


r 2. gabil 8 Gattung f gypyrdanmag 


"" Sorter Sch » von 


dieser Sorte, solche, ähn- 
liche. 


«3 a. gabike st, Stamm ” 
«* Nomadenstamm 


8 L3 gapatmag va 


* schließen lassen. 


3x8 gßyrtysBewegung; 
s aber ritte. 


e Dimag va — Se 

: blinzeln, das Auge | 
halb schließen; mit dem ; 
Auge einen Wink geben. | 


RL gypma s das Blinzeln. 
% 


ars gapatma s Maitresse « Ns BE Ab gap)a- 


AR s Deckel ” 
GV sazaz ; eCKe 


. Ar gapagsyz @« ohne 
* Deckel, offen. 


‚BU gapag!y « mit Deckel; 
* eine Ärt Armee- 


derSüden;südlicherWind.| Gewehr neueren Modells. 


mag va bedecken. 


s A gaplan s Tiger ” 
4% (Nach Samy: 
Panther r) 


gapu, gapy ® Tür & | 

” Ministerium ; Stellunge | 

5 [ gapudji, gapyday 3 
*“« Pförtner = Portier = 


gaptan x Schifis- | 29 gaty + hart, zäh. Coydb a. qudret s, Kraft 4 
kapitän 7 Kl Macht £ 


der Großadmiral; Marine- | ‘ BU) gatylastyr- RE ER 
, minister ” o. “mag va hart rn te ale 
od. zäh machen, erhärten. j 


R 2 N 3 ” gaßlan|yg ® . sit. » © 
See binn | 3.5 A putbheh 
eines Schiffskapitäns. ’ 
5 gatylasmag | vr hart oder Niedergeschlagenheit «, 


zug? gapuys 4 ohne Tür;| „ra zäh werden. Ri = 


33 


 (fig.) stellungslos. 9 a mächtig: 
qudreilu als — unser 


I 
days = an pl gapusga 8 gatylanmag 


Weißkohl mit er „a | mächtiger Herr- 
Hammaelfleisch, Irish Stew. a | RS scher. | 


x , z gabspacn qudretli 
7 ar NN 43 gapujandyr- . , : Erhärtung ft. 2% 
Te er mag vaj.as| aA ld p. quarejäb © 
Be Hausdiener u. dgl. an- “ . könnend, die 
‚| stellen, Stellung ver-| gatylanma Kraft zu etwas habend; 
„ schaffen. a 4 — können. 


Ju 2 is gaymg =» Härte 5 
a. gytal s Nieder- gu gayıya ; 4% 
Ö metzelung + blutige Zähigkeit «. 


| \s p. gadyrdan a 
Schlacht. 860 i 


B schätzend. 
Ad a. gahbe, gachpe 8 ’ 
„ugyır: etwasKnabbriges | ' Hure ; a verräterisch. al 3, gadyrdanlyg 8 
od. Knuspriges, z. B. ae Schätzung 
BEIOSIEIEMAIKOIE HR) lass gardelik s unsitt-| Beachtung r Berücksich- 


üge f. : licher Lebens- | tigung der Verdienste. 
RT, wandel; gemeiner Cha-\| A 
ea 9 gytyrdatmag v4 rakter; Untreue « \ >) 3 p. gadyrdäni a den 


das Knabbrige j die Verdienste 
oder Knusprige geräusch- | 1% a. gaht, gyt s Not «| allergnädigst schätzenden 
voll zerkleinern. Hungersnot «, betreffend. 


| ST ee 9 a. gadd s Statur « Größe r, RT p. a 
‘das Geräusch eines mit siehe: ‘13,49 
den Zähnen zerkleinerten : 
trockenen Gegenstandes ee ee gaih p „A 
hervorbringen. Ben: 2 es 
on JA a. gadr, gadyr gadyrsinäsjyg 
sa whr% K Geräusch | “Würde + Bedeutung + bla 9 


des Knusprigen | einer Persönlichkeit. 3,0 
beim Essen. sn 
, 2 gr ; „| gadyrsinäst 
| “a. garl s Tötung + ts a. gader s Schicksal 
Mord n el — töten; ” A 9 fr. gaaril s Quadtrille r. 
ermorden. 5 BL. gadar ® so viel;|““ 


| ungefähr; etwa; E 
| . ya) = e ua \e gatmerlia S 94 wieviel?; — & » © 2 9 a. yuas (geogr.) Jeru- 


vielfältig. bis heute, salem = m zu — 
17% 


——— _ 


Take 


‘sa. quasi 4 heilig. ul 


Fem.: &,J9 
DU a. quasijae em, 
" Heiligtümer ®. 
7 . 
RT 
Weihe « 


a. quasijjet ss, 
Heiligkeit 


ei a. gadem s Schritt ” 


Ns a. gydem s Alters- 
y vorrang = im Amte, 
Dienst-, Amts-alter » 


= 
lu a. gidemen «2 durch 
Altersvorrang im 


Amte; nach dem Dienst- >|» garadja s Gazelle « 


alter. 


MY a. gudemä s die Alten, 
die Vorfahren. 


| RR gademsiz a kein 

Glück bringend, 
von schlechter Vor- 
bedeutung. 


3 gademäi a Glück 
bringend. 


RY gydemlüi a älter im 
Range, im Dienst. 


48 a. gademe sı Stufe € a 


ans a. als gadıfe 8 
“ Samm(e)t ” 


As a. gadim a alt. Fem. 
u. Pl.: 46.9 
ud 


\sıs a. gadimen e2 früher, 
- in älterer Zeit. 


— 
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a. garäbet ». \Ver- 
wandtschaft ? 


ouls a. garäbin s [Pl. v. 
u ‚bs — Trank- 
opfer 7]. ° 


«.\8 ir. garabina ® 
“- Karabiner 
a L garabinaly 3 

d en Karabinier ” 


4.\9 guradiie = Arl£ ; 
j (etwa:) Cake 
trockenes Gebäck (Eier u. 

Butter enthaltend). 


— 
—— 


| 9a. garär s Beschluß ” 
2 Entschluß 7 Beständig- 
keit < | 
garartmag va 
schwärzen. 


NE, 


J | t ararty s Schwarzer 
o 2 unkt in Dunkei- 


heit, dunkle Gestalt. 


gararsyg a unbe- 


. | y 
I ständig. 


|» gararsyalyg s Un- 
beständigkeit « 


Asa N a ararlastyr- 
rn. >), 2 . mag va 


beschließen; vereinbaren. 


(7) N) \ " E A 

ga gararjasmag vn 
n 2 beschlossen 

werden. 


gararlamag va in 
das richtige Ver- 


RAR 


12 a. gura ; [Pl. v. &2| naltnis bringen, mäßigen, 


= Dorf ") die Dörfer. | regeln. 


wu 


\. garar!y a im richtigen 
Jul Verhältnis; bestän- 
dig; beschlossen; verein- 
bart. 


ar gararmag vn dunkel, 
on schwarz werden. 


LI» a.= oo us gqyrät ® 
das Gewicht von vier 
Gran, Karät 


J FIR garagho] s Wache «, | 


A \% garaghojchäne s 
x, Wachhaus 
Wache e 


| 
gyraghy s Tau ” 
Fr 


SE 


\e slav. gra/, gyra} 3 
di König 


heit + a dunkel. 


Sl: garajty s siehe: 
EHE 
ll gra)/yg » Königtum : 


önigswürde £ 
Königreich : r 


e)\ gralyca s Königin ı 
27) 


garaman : (geogr.) 
Name einer 
Gegend in Klein- 
“| asien; das Schaf 
von Karaman. 


. gur-än ® Koran * 


.8- 


PR \s it. garantina s 
2 Quarantäne « 


garanlyg s Dunkel- 


>» 


|—. 
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Mi 085 a | 


023 a. garz s das Borgen, 


garanfil s Gewürz- Leihen; el — 
-nelke + -nägelein ? Tulpe « auf Borg geben, borgen, 
leihen. 
or Susi 38 garaniyg 9 a|z 
finster. >; 2 a. garzan ad auf Borg, 
leihweise. 


3 1? a. gur-Ani akoranisch. ob ET 


Fem. u. Pl.: 5\s 
‚\ \‘ 8 roße lb; a. gyrläsijje 8, 
uyr Kupt ana | S ee "op Papier-, Schreib- 


schüssel für zehn Soldaten. zeug-Gebü re 


a. gyräet » das den a. gur-a » Los 


nr Lesen, Lektüre « 


“ r. garfyca s kleiner 
_ „9 a. gurb s Nähe ı bj —_ Nagel, Nägelchen : 
53 ‚gra + (Zahlwort) 


e 2 a Peitsche + vierzig. 


del; > 2). 


EI 


gyrgar &® je vierzig 


qyrbadj[amag v4 (pro Kopf) 


peitschen. 
gyrgfar ® die vierzig 


-\% a. gurbän s Opfer Heiligen. 
u > Trankopfer ? n 
| 3b: 2. gyrabg : a von 
ie “ vierzi ara = ein 
Sb 2, eben » als Piaster-Stück; ein Vier- 
ziger. 
ee 
u 9 gurbijjet =, Nähe t| (% % gyrgly a vierzig Teile 
a Ta: Da inheiten ent- 
alten 


gyrptyrmag va 
scheren lassen. 


L [7 
RELDESE. 2 
. r J gyrgmag va scheren. 
RL 2 gyrpmag va nen = 
x | Ed »  wrayndi 


vierzigste. 
so > are gyrpynti ® 
> älle ® (beim Ein 
gyrgyniy ® 
Scheren). s > Abfälle ® (beim 


Scheren). 


a? 
Sy > gyrmyzi « tot. 


JS garta] s Adler ” 
. DE 8 
url? = rs gardas ’ Schwalbe « 

Bruder 2 — 22 
Schwester « 


> 


aba . gyrmmyzilyg = Röte £ 
“Age 9 gyrmyzymirag a 
o ur rötlich. 
m wrmag va 
brechen, zerbrechen. 


a.garn s Jahrhundert z 
Zeitalter 


o2 

\ ‚> a. gurena ® (Pl. v. 
5) die Nächsten, 

die Ratgeber des Sultans. 


er Ex 9 garnabyt s Blumen- 
kohl " 
Sl ‚9 gurenälyg s die 


Ratgeberwürde eines 
Palasibeamten, 


es = bs garnabehar ® 
Blumenkohl 


ANNE 
a in) garyndja ® 


Ameise z 


te 8 
Karneval 


or „s garyndas, gardas ® 
Bruder 7 — 5 n 
Schwester € = 


PEN 


gardasaje a «2 
brüderlich. 


f\ a Er gardaslyg 3 
> Brüderschaft £ 
Brüderlichkeit « 
2 a. gr. garanfıl = R 
di 2; Gewürz-nelke # 


nn » Tulpe « 


0% % gara a Schwarz; „> _ 
Todesnachricht f. 


gara s feste Erde, 
Kontinent ” 


3 


>02 


409 garadıa s Gazelle e R) MX 


garajamag va 


“ Na: 
® 2 r schwärzen; be- 


. schreiben (einen Bogen 


Papier). 
a Yo3, ee s Übun 
imSc hönschreiben: 


das zu diesem Zweck 
beschriebene Papier. 


Je} garalyg s Schwärze r. 


(u > a. gar a nahe. 
: Fem.: A, 3 


af sa. garka # geistige 
” Anlage; Une 
nehmungsgeist ” innere 
Schaffungskraft. 


€ us gyrym (geogr.) Krim « 


. garın a nahe; 
Br der Nächste, der 
Ratgeber des Sultans. 


A, ‚2 a. garine s Folgerung + 
& aus Einzel ällen; 
indirekte Erfassung des 
Wahrscheinlichen durch 
Berücksichtigung der be- 
sonderen oder ähnlichen 
Umstände; ah — durch 
Induktion. 


4 > a. garije st Dorf 


> — Er gyz s Tochter « 
Mädchen yo gel s == 
Schwester £ 


cr 1 = Re gyzar- 
mag vr rot werden; 
glühen; gebraten werden. 


3 = Bl8 gyzag 3 
Schlitten ” 


= 
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= pls oa 


„es gazan * 


großer Kessel. 


e? gazandj s Gewinnst ” 


1 


gazand), A gewinn- 
bringend. 


cr y Buy gazandyrmag va 


lassen. 


verdienen 


gazanmaqg va VEI- 
dienen; gewinnen. 


er gazan s Kessel " 


a 


ac s Kessel- 
macher Kupfer- 


schmied 


J> 
3 
5: 
5: 
5 
5? 


gyzy] rot. 


gyzyldjıg s Kornel- 
kirsche & 


gyzyldja a rötlich. 


gazewi s Sack = aus 
Korbgelflecht, indem 
der Reis transportiert und 


verkauft wird. 


* 


Ar 


gasawel 8 


gasäwetlenmek 
vn Kummer 


haben, besorgt sein. 


Sb Lu gasäwethi a besorgt, 


sorgenvoll. 


Do a. 


Kummer » Sorge «. 


ALS 


We 


PER — ld gysrag : 


mygsdieMasern®. ' 


Stute £ 


” . ; 
bb 5 a. gostantinijje s 

”. eogr.) 

Konstantinopel. 


ae a. gasem = Schwur ” 
Eid ” 


Ka a. gysm, gysym s Teil ” 
Ss 


[,2 
a. gysmen a2 teilweise. 


da. gysmet st, Los " 
Geschick : : Glück ” 


gaswet s, nieder- 
schlagendes 
Gefühl, Druck = Lange- 


weile £ 


gasweti a nieder- 
schlagend, 
drückend; langweilig. 


3 wer s Rinde «, 


3 ans zysgyrimag va 
hetzen. 
a3 — alas 9 gysia 8 
Kaserne £ 
[' 77} 


rain gassab $ 
. Schlächter = 


gewehr 


os on s Seiten-_ , 
ee hr ‘ 


„el a. gsas 3 
(Hinrichtung “) 
gelungsre Wiederver- 
eltungsrecht » das jus 
il ionis. 


er a. gysäsan ad durch 


Anwendung des 
Wiedervergeltungsrechts. 


De 


it 
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o 
Aa a. gazijjest Angelegen- 
. heit s Frage 
Gieichnis » n 


a. gasaba s miltlere 
Provinzialstadt t. 


EWT, a. gast s Absicht + IL; _ 


als gadaif s Name 
verschiedenerTeig- 


speisen; (5 — ‚N Draht- 


teig » der in flüssigem 
Zustande aus einem mit 
Löchern versehenen Be- 
hälter auf eine heiße 


r a. gasden «2 absicht- 

lich, mit Überlegung. 

SA a. gasdi «@ 
absichtlich. 


a. gasr = Schloß 


PP 


Palast ” Kupferplatte fließt und 

on As 3 rs 

= „| diesem Drahtteig mit But- 

Aus- dlaady, ‚7@RYF| ter und geschmolzenem 

eifersüchtig. Zucker zubereitete Speise. 

2 

22 a. gusür s Fehler 2 \Ls adaifdji s Draht- 

2 Schuld « Rest a ” 


teighändler = 


R (siehe: u \s) 
er qusürly a fehler- 
ch haft. 


_. a. guib, quiup s Pol” 
Js — der Nord- 


pol; (34> — der Südpol. 


en a. guiöi a polar. 


® 


Sles a. gatran s Teer ” 


Gl 


bestreichen. 
gatranl: Di a Teer 


JS \bb enthaltend; mit 


Teer bestrichen. 


0,28 a. gatre s Tropfen 


Fr a. gyssa s die Moral 
einer Geschichte. 


0.4,09 a. gaside sr, Lob- 
” gedicht 


Be) a. gasir a kurz. 
3 a. gazä s Verwaltungs- 


bezirk unter einem 
Landrat ges; Unfall = 


nz va 
Teer 


ese gazäen ad An 
infolge eines Unfalls. 


Aur a. guzzät s (Pl. v. 
se.) 


. = 


is, 


gat-a ad ganz und 
gar nicht, niemals. 


a. gyl-’a s Stück 
Erdteil 


‚u a. gat-7 a definitiv. 


Ar a. gal-ijjen gan: 
” und gar; mit 
stimmtheit; definitiv. 


aus a. gadyfe 3 un 


“" «+ samme ten. 


Jacbs gadyfek «a mit 
“«  _ Sammet besetzt; 


sammeten. 


a. ga-’r s Grund 
\ Pe Meeresgrund * 


398 a. gu-'üd s das Sitzen; 
Besteigung t (des 
Thrones). 


a gyghyläjym» Funke”. 


.. 2 an Kopl) 
Schädel = r 


ve gafadar s Anhänger ” 


kit gaftan s Ehrenkleid : 


gafadarlyg 8 
ee f 


ei N s Garde- 

robe-Diener 
(einer hochgesteliten Per- 
ae, 


%p. gafes s Kaäfi 
muhammedanisc e 
Jalousie. 


\, PL p. gazara =? zu IE: sa. gat’ı s das Schneiden, 
infolge eines Unfalls. Abschneiden; Ent- 9 gafesaji an Kafig- 
a s\z fabrikant 
0351.23 p. gazäzede a ziehung 4 Ag] — schnei- Verkäufer n  Jalusien- 


verunglückt. den; entziehen. 


| macher " 
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Li a8 
gafesi a mit Anls a. gal’a s Festung t 


I Jalousien versehen 
or muhammedanischen 
ause). au pP. gala-dend a eine 
Festungsstrafe 


SH — SYE gazay „| büßend. 


Zinn » 


Js a. galb s Heız » 


Sa a. galb, gel © a falsch, 
«  nachgemacht. 


FG 


Ui a. galben ad vom Herzen, 
* herzlich. 


: Festungshaft « 


e Feder «+. 


Bleistift ” 


fs a. galemen a2 schrift- 
lich. 


By, : 8 p. galbzen, galpazan s 
Falschmünzer 
Betrüger 


eK p p. galögah s das 
° Innere des Herzens. 


„e — 5 „6 gaybur 8 
2 Sieb » (für größere 
Körner), Kornsieb » 


| ol P. galemtyras s 
u Schreibrohr- ' 
messer r 


rohrhalter m 


tun, verrichten; 
— 6 sein Gebet ver- 
als — 4) 4 gulubes Hütte x Achten 
— ga 2. gu s [Pl. v. 


a. gali a herzlich. — Herz )]. 


°  Fem.: rt 
gu 


galpag s Mütze + ey 1.923 Klub’ 


(steife Fellmütze). En 
| da> ‚ga gu/ocga s Bruthenne r 
= sL& Tee » Mützen- 


” 
Euler als a. gulie s Turm * 


u gylyadj s Säbel = 


mütze tragend. 
| ydıdji s a 
= a. gyliet s Mangel gel 4 ii R 2 Säbel 


& = audi s Säbel ” alle quiydjchäne > 


*« Säbelfabrik + 
& a. ga!’ s Entwurzelung + be Ar a a 
*« Säbe agen 


‚KLB re, a eine Fell- 


oder Kavallerie- 


a. zalem s Schreibrohr n 2 
or zb, P. gumarbäz 


R\ u galemdän s Schreib- „ll 


Ze = (5elS gyfmag va a E 


Kurt 


als gypf » Etui x 


I I a. galil a wenig, kurz. 


Fem.: 


A 


Aa gal-’a-bendlyk s F —= Au gama s Dolch = 


a gumar s (Hasard-) 


piel 
s Spie- 
ler = 
(um 
B ne 
gumard)i e- 
“2 träge). 


L >, 


Spielwut. 


qumarajilyg s der 
Spielerberuf, die 


P- gumarchäne s 
Spielhölle r 
gumas s Stoff = 
Pl.: aa2| 


2 a. gamer s Mond 
Er, n games s Turtel- 


62 a. gamer? = Mond, 
Fem.: & 2; & 2 u 
Mondjahr 3 — 9 4 > 


die Mendbuchstaben (im 
Arabischen). 


d, „e a.gameriz 
E flaches 


ne Ar zymyjdatmag va 
bewegen. 


KARt 
m 


gymyfdanmag 


est ‚Terrassee, 
ach. 


vr sich 
| bewegen. 


„Us 

43 = all ganape 3 

Kanapee : 
Lk ganat s Flügel ” 
Ri Ska ganallanmag un 

Flügel 

bekommen. 
‚ia ganally a geflügelt. 


A — ldganats Flügel 


hats a. ganädıl s (Pl. v. 
2 JE 
Öllampe). 


4) „us ganarja s Kanarien- 
R vogel ” 


ek a.ganü- 


samkeit # 


zeugung t, 
p. ganä-alkar 


ls pn; 
genügsam. 


sl gynagyna s China- 
rinde # 


bs ir. gana] s Kanal ” 


Über- 


) ‚3 = 5) ul ganbur « 
: bucklig; s ein 
Buckliger. 


as a. gandıl s kleine 
” Damp: älteren 
Systems (heute noch in 
den Moscheen gebräuch- 


lich); 
Feiernacht. 


= — religiöse 


As gandildji s Fabri- 

kant der kleinen 
Öllampen fürdieMoscheen; 
Lampenanzünder = in den 
Moscheen. 


.e 


kleine os 


“ \ Ei 
at sr Genüg- 3 ” 


. setzung 
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A a. gantar s Gewicht 
von 44 Oka (ein 
Oka = 1,28kg), ein (türk.) 
Zentner; ein dem Orient 
eigenes tragbares Instru- 
ment zum Wägen. 


gantardji 8 


ee öffentlich an- 
gestellter Wäger. 


er ganghy siehe: Sie 


5 a. quwwä (Pl. v. 
SyT = Kraft r). 


a. gawwäs s be- 
waffneter Albanier, 
der die Gesandten und 
Konsuln begleitet u. ihre 
Amtsgebäude bewacht. 


gawasjyg s Beruf 
eines Kawassen. 


Siehe: Bar. 


Ge. 


gawanoız s (Ein- 
mache-)Topf ” 


FEIr, 
-Glas 


8,0 1,9 a. gawänin s [Pl. v. 
BL. \® = Gesetz]. 


ER 
nr 


goparimag va aus- 
reißen lassen. 


goparmag va Weg-, 
aus-reißen. 


a£ 2 gopca = Knopf ” 
« 

r Nas 5 gopialamag va 
r Fi zuknöpfen. - 
AL us gopialy « mit 
J Fi Knöpien versehen. 
\ rl gopmag vn reißen. 

« 


409 it. gupa s Becher 
z Pokal ” 


el, a. gawäid ®, (Pl. v. os a. guwwet =, Kraft t 


oAcls) Regeln #, 
Grammatik « 


ol a. gawwäf s Schuh- 
z waren-Händler ” 


ls äll gawag s die 
Pappel. 


Ss gawa] s Flöte + 
\s a. gywim s richtiges 
0 Mah 


J gywanlanmag 


. \ -. a 
E>E das richtige Maß 
od. Verhältnis bekommen. 
\s zywam]y a gerade 
„ip so wie es sein soll, 


bezüglich der Zusammen- 
und der Be- 
schaffenheit: richtig. 


* 


zu 9 guwwetsiz « kraftlos. 


quwietsizlik 8 


Dr. 
2 Kraftlosigkeit r, 
Mattigkeit r. 


IV B; RUN r quwwetlendyr- 


mek va 
kräftigen. 
ein quwwellenmek vn 
gekräftigt 
werden. 


0 RI, 


& r- quwwetli a kräftig. 


Em Jr mw: 


Schachtel « 


RT 


godjatmag va ait 
machen. 


ges 


Ges 


gudjag s Schoß 
ein Armvoll. . 


. &RN = ET 
> Der ZZ an‘ 
umarmen. 
res 
> 
godjalmag 
es 


godjamag 


umarmen. 


vn alt werden. 


4>49 godja = alt; » Ehe- 
: mann = Gatte ” 
A 8 godjasys a ohne 

ir Mann, ledig. 


le 2 godjalamag va 
"siehe: gel 4 


“ja godjajyg ® Ehe- 
u 24 verhältnis eines 


Mannes, Ehemanns-Stand 
4> 45 godjaly a ver- 
J 2 heiratet (v.d.Frau). 


‚ul X godjaman a groß. 
ou god s Schafbock ” 


\> . gocan s der Rest 
G; ? einer Ähre nach 
Entfernung der Körner; 
Grundstock » nach dem 
Abreißen des einen Teils 
stehenbleibenderTeileines 
Scheck- etc. buches,Talon” 
gocy s Braut- 
& 7 z kutsche r (in Form 
.eines kleinen Kiosks). 


u, % gudurmag vn 
re Tollwut 
bekommen. 


zuajagjamagvs 
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gudurma s Toll- 
wut # 


A959 


„ 389 gqudus a die Toll- 


wut habend. 


“\\a9 gurag a trocken, 
ar wasserarm. 


RODE- 
ale: 


Dr 


qurag}yg sTrocken- 
heit « Wassernot t 


qgurbagha 3 
Frosch " 
>, gurt s Made r. 
,# gurt s Wolf ” 
3bb) ‚9 guriaranarettend; 


s Retter 3 — ge 
Lebensretter 


Shbr8 
KSE, 

an 7 1 vn 
TE ra 
fh ‚9 guriulmag vr Sich 


befreien, ent- 
kommen. | 
guriulma 3 


3. Entkommen, Be- 
freiung 


b Y gurtjy « madig. 
u ‚9 gurtulyss Rettung t 


ya Ya, 5 gurdja/amagve 
wer (den hohlen 
Zahn mit dem Zahn- 
stocher) anrühren; reizen. 


gurtary/mag vr. 
gerettet werden. 


guriarmag 9% 
retten. 


„ar 


29-02 gurds Wolf” 
Made « 


AR sit, gordele s seidenes 
2, Band. 


“a3 s gordon s Schnur 
er 


ss — el. Uhrkette « 


Absperrungskette « Band » 
zum Orden. 


ur> 9 gurdyrmag va 
rn? aufrichten 


lassen; (die Uhr) aufziehen 
lassen. 


gursun s Blei : 


erde 
ur? Kugel r 


.o & ” 
gursunly a Blei 
di r enthaltend; mit 


bleiernen Platten bedeckt. 


. f\ . 
gursunt: @ blei- 
or 2, farbig. 


nn 
“ 


BLY- räuber 
Als, 
SEP age 
RE 

gorgulimag v% 


ar Furcht einjagen, 
einschüchtern. 


Kor 


49 2,59 gorgma x Furcht « 


gorsaniyg ? 
Seeräuberei re 


a furcht- 


gorgaglyg ® 
Furchtsamkeit r 


gorgmag vr sich 
fürchten. 


gorzw s Furcht £ 


OR 
223 Angst rt 


it. gorsan s See- 


Ss. 


KLSIT 


FI erg 


urcht einjagen, 
einschüchtern. 


“u . , Y gorqusy2 = 
ur furchtlos, un- 
erschrocken. 

“ec gorgusyzlyg ® 
ar 32 Unerschrocken- 
heit « 

9, 99 gorgulyg s Vogel- 
fe) 4% 2. 'scheuche t 

Y gorguly % gefähr- 

er JE en 


gorgund] % 
£? 37 2 edireckend; 


fürchterlich. 
guryJmag vr auf- 


br gerichtet, errichtet, 


aufgestellt werden; wich- 

tig tun, sich brüsten. 

al gury/ma s die Er- 
Sr richtung; Wichtig- 


“tuerei f. 


r , gagurmagve va errichten; | 


Br 
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25) X goru ® 
epflegter und ge- 
schützter Wald, Forst ". 


a‘ IB) ‚9 gurwel s Korvette r. 


qgurulmag va 


3, $ ae ae: 


EI Im cr goruajy} 


Forstwächter ” 
Förster ” 


3yP 


werden. 


gurudylmag vn 
getrocknet 


gorug s grüne, Un- 
reife Weintraube. 


NY 9) r gurulanmang vr. 


sich abtrocknen. 


“|u.9 gorujyg = Wald ” 
3 Park 
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ee 


gurum s Wichtig- 


>? 


(die Uhr) aufziehen; tuerei # auffallende 
montieren. Haltung , unnatürlicher 
\ " e Gang. 

a ee | 
g- qurumag vr (ab-) 
Ki " EEE trocknen. 
a, gurnazjyg ® 
2, Schlauheit ; Liste RT ) r gurumly & 
wichtigtuend. 


gurunty s Ein- 


IN 
s DET bildung n Ver- 
folgungswahn ” 
guruntyfy @ 


Er . 
a », eingebildet; arg- 
wöhnisch, Gelahr witternd. 


: u, 


gurna s matrmornes 
Becken (in einem 


öffentlichen Bade), in das | 9 ) ® 


das Wasser fließt. 


9, r guru « trocken. 


$ yory s Wäldchen ı 
no 


oe ) Ri gorydji s Förster ” 


IE, gorymag va schonen; 
beschützen. 


= (5, ,# quzu 8 
Lamm : (fig.) liebens- 


wertes Wesen: ie mein 
lieber . 


up 


6) ‚o goza s Kapsel % 
we A| Seiden- 
raupen-Gespinnsty Kokon" 


68 gusy s Lamm 
EL 


wre a. gaws s Bogen " 


guzydiyg s Lämm- 
chen Lämmlein 


aus qusgus s körnige 
nz ? Nudeln, die wie 


der Reis körnig gekocht 
und mit brauner Butter 
übergossen werden. 


ar . gus » Vogel ” 
us 


KT gusag s Gürtel ”. 


qusalmag va 
umgürten. 


gusagdjis Gürtel- 
fabrikant 


gas 
Gsls4 . et vn sich 


umgürten. 


qusdjy ® Dr 
Du händler 
Re 90 
rennen 1; 
lassen. 


styrmag 9% 
laufen |., 
anspannen 


yıu gosysmag vr 
3 (zusammen hin- 
und er rennen, laufen. 
gusiyg s Mittag 


“la ” 
3er 
‚geb — Mittag- 


essen % 
gosyjmag vr an- 


“ | & 
2 gespannt werden; 
Izl2 Ay so läuft 


man nicht. 
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sK4\3 p. gyölegäh ® Ort, 


° gegen den man 
sich zum Gebet wendet 
(Mekka). 


R 4.3 P. gyblenumä 3 


“ ‘ Kompaßr der dieGe- 

lc gabalyg s Grobheit £ er nach Mekka 

8 = 

£5 e co e [Pi. V. Js “ gabe Änatınen 
en Empfang » el — 

„‚ a. gabäil »* [Pl. v. annehmen; empfangen. 
vl 43 a. ae 8 Kuppel f 


° Gewölbe 


[”} ® 


u y sy a 


gröber machen. 


“ & N \: 
ga gabajasmag vr. 
° grob werden. 


qubhijjät ser, 


Schandtaten ». Ja erde a eine Kuppel 
. | bend; gewölbt. 
9 a. gabr, gabyr ® Grab R 


a. gabih a schlecht, 


„+ 


une p. gabrystan 3 häßlich. Fem.: 
u > Friedhof m 3 
yorys (geogr.) die 
er „2 " Ind dow_3 a. gabtha st, Fehler ” 


„+ 


Laster = 


a. gabz s Abnahme s, 
ie Besitznahme # 
(Leibes-) Verstopfung 
rl — nehmen; 1 — 


Verstopfung bekommen. 


9a gabil s Gattung + 
"  Sorte« GA » von 


dieser Sorte, solche, ähn- 
liche. 


.r 


ge 


Jo a. gadiie sı Stamm ” 
Nomadenstamm m 


a. gabza s Griff » 
(einer Waffe). 


a. gypty a koptisch; 


2 >| “cla mag va 
s Kopte 7 Zigeuner r | 9°; sehließen Tassen: 
mb 3 zypliaje @ 2 Kop-| =. 
“... fisch; s "die Kon: acls gapatma s Maitresse t 
. tische Sprache, Zigeuner- un 
sprache t r 
al9 gafag s Deckel ” 
Je a. gabl ad vor; a) — o : 
vormittags. 


: *L3 gapagsyz « ohne 


= Deckel, offen. 
Gebet wendet, Gebets- ‚BU gepagly „mit Deckel; 
richtung r (nach Mekka); eine Ärt Armee- 
derSüden; licher Wir Gewehr neueren Modells. 


a3 a. gyble s Seite gegen 
° die man sich zum 


22 
. Den ip = BESCRIDESEN, 
Alk bedeckt 
LBgasamay»zschließen; 
Er decken. 
als gapama s Schmor- 
* braten = 


(3 gapan s Mäusefalle t 
Or 


3 


gapanınaqg vn 


13 
En v geschlossen werden. 


5b gapanyg i ee 
sen; 
bewölkt. 


Glare 9 Det va 


wegen. 
ec vr sich 
gypyrdamag bew 5 gen, 
PR “ mucksen. 
5 
orlan 
gypyrdanmag 
3,8 gydyriysBewegungs 
s „Burg Bewegung, 


mag va — 5 ” 


blinzeln, das Auge 
halb schließen; mit dem 
Auge einen Wink geben. 


Eve qypma s das Blinzeln. 
% 

IS — NE gap 

mag va bedecken. 


3 gaplan s Tiger ” 
(Nach Samy: 
Panther r) 
3 gapu,gapy » Tür ı 
Ministerium y Stellung 
gapudji, gapyajy * 
En Pförtner = Portier = 


| 
5 


2 


Ar 


REIT, 


gattan s Schiffs- 
kapitän Leb = 
der Großadmiral; Marine- 


minister ” 
gaptanjyg ® 


h PR \5 (7) 
e It Beruf und Dienst 


eines Schiffskapitäns. 


ol? 


T 


ae gapusyz « ohne Tür; 
j . (fig.) stellungslos. 
u 
A209 — dä pl gapunga 5 
Weißkohl mit 
Hammelileisch, Irish Stew. 
. nn B; SYy5 gapufandyr- 
” v mag va j. als 
„ Hausdiener u. dgl. an- 


‚stellen, Stellung ver- 
„ Schaffen. 


| Js a. gytäl s Nieder- 
metzelung + blutige 
Schlacht. 


 yagyyre 
0 


I 


etwasKnabbriges 
. Knuspriges, z. B. 
eröstete Maiskörner; (fig.) 


üge t. 
Zr \ 3 19 gytyrdatlmag va 
>” das Knabbrige 
oder Knusprige geräusch- 
« voll zerkleinern. 


als is gyiyrdamag vn 
Sa aa knusprig sein; 


’ das Geräusch eines mit 

Ä den Zähnen zerkleinerten 
trockenen Gegenstandes 
hervorbringen. 


| 


des Knusprigen 
beim Essen. 


| n“ a. gatl s Tötung & 
| Mord » el — töten; 
ermorden. “ 


vielfältig. 


| 
\ 
| 


CL R ‘s 
Sa ns gyiyrdy » Geräusch » 2° Würde ; Bedeutung + 


a -. = IV gatmerlia 94 wieviel?; — 4 


& gaty a hart, zäh. Sy a. gudret st, Krait r, 


Macht r 
ar re) gatylastyr- za RY qudretsyz a kraftlos, 
» “ mag va hart 977 machtlos. 
od. zäh machen, erhärten. j 
[”} & u) An qudretsyzlyk s 
Ir > u Ren ALSTER 
gatylasmag | vr hart oder iedergeschlagenheit « 


R „ft zäh werden.| » 
AD Et 


” 


a mächtig; 


galylanmag qudretlu ealösl — unser 
- = | mächtiger Herr- 
wei: Ju scher. 
ee qudreti 
ayn l,d9 pP. guareyab a 
ee . könnend, die 
gatylanma Kraft zu etwas habend; 
. ls! — können. 
Be gatyyg 2 Härte ı, 
« Zähigkeit « R\ >) ‘3 pP. gadyrdan a 
- schätzend. 
A9 a. gahbe, gachpe ® 


°  Hurez; a verräterisch. -\\ 16. Zadyrdanıyg ® 
>» 2) q yI anıyg : 
Schätzung 

Beachtung « Berücksich- 


$ \} MN 
A>r9 gahbelik s unsitt- 
7 ich tigung der Verdienste. 


. licher Lebens- 
wandel; gemeiner Cha- 
rakter; Untreue rt, 


L>3 a. gaht, gyt s Not 
Hungersnot t 


J| ‘8 p. gadyrdäni a den 
o » die Verdienste 
allergnädigst schätzenden 
betreffend. 


rl, p. gadyrsinas a 
siehe: SET 


ERERT 


“* 
9 a. gadd s Statur + Größe «, 


z. 


a. gadah, gadeh 8 
[rinkglas : 


a. gadr, gadyr 3 gadyrsinäs]yg ne n 
& = N \2,9 
einer Persönlichkeit. ws“ ‚0 
gadyrsinäst 


yi a. gader s Schicksal 


” 


A ya fr. gadrıils Quadtrillee 
) [3 


gadar a so viel; 

ungefähr; etwa; = 
5, ur As a. yuas (geogr.) Jeru- 
salem = a „ — 


17% 


bis heute. 


Br 


ss a. quasi @ ‚heilig. ul 


Fem.: Aut 
DU 2. quasijär mn, 
" Heiligtümer ®. 
= [\ } 
TOTEN 
Weihe « 


a. gudsijjet st, 
Heiligkeit 


ans a. gadem s Schritt Ja 


ei a. gydem s Alters- 4.\3 gurabije 


vorrang = im Amte, 
Dienst-, Amts-alter 
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a. garäbel », \er- 
wandtschaft x 


ul a. garäbin s |[Pl. v. 


ob> —= Trank- 
opfer ]. 
«13 fr. garabina s 


Karabiner 


garabina}y 3 
Karabinier ” 


(etwa) Br a 
trockenes Gebäck (Eier u. 


lu a. qidemen e2 durch | Butter enthaltend). 


Altersvorran 
Amte; nach dem 
alter. 


re 


lu a. zudemä s die Alten, 
die Vorfahren. 


RR gademsz a kein 

Glück bringend, 
von schlechter Vor- 
bedeutung. 


AB gademäi a Glück 
bringend. 


RAY gydemli a älter im 
Range, im Dienst. 


das a. gademe s: Stufe r. 


Au a. = Aid gadife s 
Samm(e)t ” 


As a. gadim a alt. Fem. 
u. Pl.: 46.9 
5 


\s.a a. gadimen = früher, 
“ in älterer Zeit. 


14 


= Dorf r) die Dörfer. 


>| % garadja s Gazelle «. x” 14 | 


ara 


KrZZ arly aim richtigen 
c 2 Verhältnis; bestän- 


dig; beschlossen; verein- _ 


bart. 


Gy! 


gararmag vn dunkel, 
schwarz werden. 


LI» a. = a us gyrät *® 
das Gewicht von vier 
Gran, Karät 


J Pr \ KR garagho] s Wache «. | 


ale 9, \s ie s 


Wachhaus 
Wache e 


gyraghy s Tau 


„\pa. garär s Beschluß Fr 


Entschluß ” ı Beständig- 
keit e 


DE, 


garartmag va 
schwärzen. 


J | r ararty s schwarzer 
o $ unkt in Dunkel- 


heit, dunkle Gestalt. 


|‘ de a unbe- 
ar E 


\e gararsyalyg = Un- 
EEE estandiekait . 
FOR 00 \‘ ararlastyr- 
WEN 


beschließen; vereinbaren. 


A| Ar eg vn 


beschlossen 
werden. 


RAR 


gararlamag va in 
das richtige Ver- 


a. gurä » [Pl. v. 4, hältnis bringen, mäßigen, 


regeln. 


garanjyg s Dunkel- 
heit 4 @ dunkel. 


1% 
J% König 2 gyraf ® 
s AN garafty s siehe: 

EHE 
ls graliyg » Königtum : 


önigswür es 
Königreich : " 


eV gralyca s Königin « 
To 

Sul: 
k\“ 09 


nd 


312 a. gur-än s Koran * 


eeı 


re s (geogr.) 
Name einer 
Gegend in Klein- 
asien; das Schaf 
von Karaman. 


it. garantina s 
Quarantäne « 


| 
| 


. 


ie 


—__ 


ES 
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Ja = 423 a. gr. 


028 a. gars s das Borgen, 


garanfıl s Gewürz- Leihen; Le! — 
-nelke 1,-nägelein Tulper.| zuf Borg geben, borgen, 
A leihen. 
S= 38 garanjyq 9 a|lz 
finster. 9 a. garzan a2 auf Borg, 
> leihweise. . 


al 9a. gur-äni akoranisch. 
Fem. u. Pl.: , 
UNE 9 garawana ® große lb: 2 


kupferne Speise- 
schüssel für zehn Soldaten. 


ob» a. gyrtäs s Papier 


a. gyrläsijje sr, 
Papier-, Schreib- 
zeug-Gebühr « 


z \. a. gyräet = das de 9a. gur’a s Los 
= I Lesen, Lektüre « 2 


garfyca s kleiner 


Ad gr 


8 a. gurb x Nähe ı 


52 gyrg * (Zahlwort) 


Peitsche vierzig. 


qyrbadj ® 


a Knute 4 


Geb; ‚2 a jamag %; vu 22 (pro Kop 


agel, Nägelchen : Sl: . 


eh En; je vierzig Ar 


er 
aba . gyrmyzilyg s Röte t 
G Sa 9 gyrmyaymirag a 
rer rötlich. f 


= (yerd gyrmag va 


brechen, zerbrechen. 


Rn 


a.garn s Jahrhundert ; 
Zeitalter 


DR, 
3 a gwms s; PL. v. 

v >) die Nächsten, 
die Ratgeber des Sultans. 


cubs : Blumen- 


gurenälyg » die 
Rafgeberwürde eines 
Palastbeamten. 


= DRF garnabehar ® 
Blumenkohl 


peitschen. ) C: 
2 grgler ? e die vierzig \ garnawa] ® 
‚3 a. gurbän » Opfer ; r Heilig 5: Ka neval m 
o; Trankopfer 


9 gyrg iyg » Münze von 

PR \ ® vierzig Para = ein 
3, Piaster-Stück; ein Vier- 
K ziger. 
gyrgly « vierzig Teile 


Er = gurbijjet s, Nähe t. 
02, oder Einheiten ent- 


haltend. 
J 9 gyrfiyrmag ©% 
or 2 scheren lassen. “ 


5 j r 2 gyrgmag va scheren. 
2 qyrpmag v@ SCHETEN. 


GP 
gyrpynti ® 
Abfälle ® (beim 6 Bry 


qurban} Iyg = als 
Trankopier. 


gyrgynaji @ 
vierzigste. 


Sr, 


Scheren). Droyn 2 


| Abfälle » (beim 
”. Scheren). 
Ar ‚9 gartaf y Adler = y 
| ) pP gyrl[anghydj ® 
54 „\a9 = 2 gardas s = Schwalbe « 


Bruder 2 — ns gyrmyzi a tot. 
Schwester £ Err 


er = un) garyndja 8 


Ameise r 


or B\ > garyndas, gardas 3 

Bruder = — 5 3 
Schwester t . 
| 3 


gardasdje « «2 
brüderlich. 


pe \x\ r gardasliyg 8 
3 Brüderschaft £ 
Brüderlichkeit « 
gr. garanfıl : . 


1, EN Gen ndke f 


ie Tulpe rt 


0% % gara a Schwarz; „> —_ 
Todesnachricht f. 


gara » feste Erde, 
Kontinent ” 


T 


12.5 262 we 


Sie Sl. wysrag 3 
Stute £ 


4> 03 garadja s Gazelle r R) ns = R sl gyza- 
mygs die Masern *. ' 


N,3 garalam va 1.” re j w ” ö 
Ta ” sch wirzen. be- Ri zu. „es RER 55 «Li. a. gostantinijje s 
. schreiben (einen Bogen großer Kessel. .. (geogr.) 
Papier). Konstantinopel. 


&? gazandj s Gewinnt” 
im Schönschreiben: 


ige a. eg s Schwur ” 
das zu diesem Zweck |. 

gazsandj/y a gewinn- 

beschriebene Papier. I 5 bring ARE Ss = 9 a. gysm, gysym s Teil = 


os gara/yg 3 Schwärze r, Hr 15 gazandyrmag va|@ _ 
” verdienen s a. gysmen a2 teilweise. 


Ns, garajama 3 Übung 


” lassen. 
BC garib R nahe. 
""  Fem.: > “a SE- pr os 
> gazanmag va VeI- | red 4. gysme os 
> dienen; gewinnen. Geschick ; ? Glück " 


af 9a. garika s geistige .. er 

> Anlage; U ges gazan s Kessel Deus a. gaswet =, nieder- 
nehmungsgeist = innere | schlagendes 
Schaffungskraft. ii; Gefühl, Druck = Lange- 
BZ Ju Beh s Kessel- | weile t, 


macher = Kupfer- 


e > gyrym (geogr.) Krim r 


schmied bs gasweti «a nieder- 
oO, ‚3 zarın = nahe; Js drückend; end 
s ee Nächste, der 5; gwenlig. 
Ratgeber des Sultans. gyay] = rot. 2 
Bu gysr s Rinde & 


&, 9a. garine s Folgerung « | (7 
u aus Einzelfällen 
indirekte Erfassung des 3 Darldg s Kornel- Re  a&3 iortmag v; va 


Wahrscheinlichen durch kirsche etzen 
Berücksichtigung der be- 
sonderen oder ähnlichen Er ı) u alas gysla = 
Umstände; al — durch j gyzyldja @ rötlich. Kaserne r, 
Induktion. | . ; 

® aa = 2 5a a. gassab ® 
& 2 a. garije ®, Dorfr . Schlächter ” 


Sog Fe u 
Korbgeflecht, indem s 2 
>= 33 gys > Tochter 4| der Reis tansporHen und gl =. a; Seiten Fa 


Mädchen 3 „ls, —| verkauft wird. gewehr ? 
Schwester £ SL gasäwet s el a. gysäs $ 
- . fe Kummer 7 Sorge t (Hinrichtung +) . 
rn Br Er Sog gyzar- . gelungsre Wiederver- 
mag vr rot werden; elub Lu gasawetlenmek eltungsrecht ; das jus 
glühen; gebraten werden. vr Kummer Il ionis. 
haben, besorgt sein. ag ii 
“I. .\’, a.gysäsan ad durch 
1 = ale 2 5 b Li gasäwetli a besorgt, Anwendung des 
Schlitten ” sorgenvoll. Wiedervergeltungsrechts. 


9 a. gasaba s miltlere 
: Provinzialstadt « 


As a. gast = Absicht ; 
— u Attentat : 


a. gasden «2 absicht- 
lich, mit Überlegung. 


Wr ‚a. gasdi a 


absichtlich. ' 
Ber a. gasr = Schloß 
Palast m 


gas-£ = dies gysgand) « 


eifersüichtig. 


a. gusür s Fehler 
Schuld 4 Rest = 


ET gusürly a fehler- 
25 haft. 


BI 


FW) a. gyssa ®s die Moral 
einer Geschichte. 


4,29 a. gaside st Lob- 
” gedicht 


mad a. gasır 9 kurz. 


(3 a. gazä s Verwaltungs- 
bezirk unter einem 


Landrat sl; Unfall 


Ed 
.\.3 a. gasäen ad zufälli 
infolge eines Unfalls. 


sa a. quzät s (Pl. v. 
se) 


\,la3 p. gazärä a2 Zu ls: 
infolge eines Unfalls. 


p. gazäzede a 


3, \ 
J verunglückt. 
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* 


Au a.gazijjest Angelegen- 


heit g 


Frage + 
Gieichnis n 


„bs a. gatär = Zug ” 


als 


gadaif s Name 
verschiedenerTeig- |“ 


speisen; ($ — „N Draht- 


teig » der in flüssigem 
Zustande aus einem mit 
Löchern versehenen Be- 
hälter auf eine heiße 
Kupferplatte fließt und 
Sofort trocknet; die aus 
diesem Drahtteig mit But- 
ter und geschmolzenem 
Zucker zubereitete Speise. 


geh \Ls gadaifaji s Draht- 


teighändler m 
(siehe: bs) 


_. a. guib, gutup s Pol 


Ju — der Nord- 
pol; (3 y> — der Südpol. 


se a. guiöi a polar. 


“ 


Sles a. gatran s Teer ” 


rd np ne va 


bestreichen. 


gatraniy « Teer 
enthaltend: mit 
Teer bestrichen. 


0,23 a. gatre = Tropfen ” 


9a. gat’ s das Schneiden, 
Abschneiden: Ent- 


ziehung # el — schnei- 
den; entziehen. 


(Zu) 
< 
ls a. a. gat-a ad ganz und 
gar nicht, niemals. 


a. gyl-’a s Stück ; 
Erdteil ” 


sb a. galt’? a definitiv. 


bs a. gal-ijjen «2 ganz 
„ und gar; mit Be- 
stimmtheit; definitiv. 


aus a. gaayfe s Sammfe)t, 


ae sammeten. 


‚Jacbs gadyfei a mit 


” Sammet besetzt; 
sammeten. 


„2 a. ga’rs Grund 
L 2 — Meeresgrund " 

39:9 a. gu-uds das Sitzen; 
Tu Besteigung + (des 
Thrones). 


nehm s Funke" 


.. a. 2a; 8 Ko in 
Schädel ö 


‚lolas gafadar s Anhänger ” 
3 ANFE gafadarlyg ® 

Anhängerschaft « 

zus gaftan s Ehrenkleid 

gis, hr s Garde- 
robe-Diener ” 

(einer hochgestellten Per- 

re 
$ p. gafes = Käfi 


muhammedanisc e 
Jalousie. 


ze PT ul. s Käfig- 
brikant m 


-verkäufer = Jalusien- 


| macher " 
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l.. 3° 
gafesäi a mit 4nl a. gal’a s Festung t 


CL, 7 
J Jalousien versehen 


(vom muhammedanischen 


Hause). Anl pP. gal-’a-bend a eine 


Festungsstrafe 
büßend. 
El Kacle gal"a-bendlyk s 
k Festungshaft + 
e a. galem = Schreibrohr » 
Feder be re) y ) rL 


Bleistift r 


Fr 


Mr a. galemen ad schrift- 


= N gajar ; 


Zinn » 


LS a. gald s Herz » 


a. gal, gajp « falsch, 
°  nachgemacht. 


= 


LU a. galben ad vom Herzen, 


°* herzlich. lich. 

y sp. galbzen, galpazan s x, \s P. galemtyras s 

88, Falschmünzer » ” u Schreibrohr- ' 

Betrüger messer 

ol p. galögah s das NRW galemdän s Schreib- 
Innere des Herzens. o rohrhalter = 


ee 5) „6 ga;bur . 
2 Sieb » (für größere 
Körner), Kornsieb » 


= 55 Dmag = 
tun, verrichten; 

— 36 sein Gebet ver- 

als a FL guiubes Hütte « richten. 

_ ‚ge 2. glich s [Pl. v. 


herzlich. — Herz ı]. 


a. galbi_ a 


’ 


°  Fem.: Pat 
Sub 


galpag s Mütze r By fr. 948 + Klub r 

(steife Fellmütze). |, _” 

| du gl gu/ocga » Bruthenner 
SS U ga/fagdiy: Mützen- 


“” 
* macher = ala a. gulle s Turm = 


a gyiydj » Säbel = 


‘. 


‚BU De a eine Fell- 
oder Kavallerie- 
mütze tragend. 


0W37; djdji s Säbel- 


ie a. gydlet 8 Mangel m fa rikant " m 


a = ab gylydj s Säbel ” 


& a. gal’ s Entwurzelung r 


qulväjchäne 3 
Säbelfabrik r 


eb 2 ylydjy a einen 
e Säbel tragend. 


EART 


als zyiyf Etui 


| .s a. galil a wenig, kurz. 


Fem.: ale 


(8 — ul gama s Dolch = 
(9 a. gumar s (Hasard-) 
2 Spiel n 


“ s Spie- 
|, (% P.gumarbäs| ler ” 
22 (um 

B ern Geld. 

qumarajt e- 
82) träge). 


r (9 gumardjilyg s der 
3a Spielerberuf, die 
Spielwut. 


REACR 


qumarchäne s 


Spiefhölle f 
rl a. gumas s Stoff ” 
PL: aaal 


e- a. gamer s Mond 
(5 , ie ag s Turtel- 


't4 ” a. gameri # Mond- . 
Fem.: & 2; % 22 ro 
Mondjahr 3» — 9 > 


die Mondbuchstaben (im 
Arabischen). 


4, „a a.gamerijjesı Terrasser, 
2 flaches Dach. | 


u Il Does 


bewegen. 
Art 
qymyldamag 
Gral | | 


gymyfdanmag 


vr sich 
bewegen. 


AR 
o 
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FAN) = UL ganape ® „bs a. gantar s Gewicht 


Kanapee * 
ka ganat s Flügel ” 
R Kl ganallanmag vn 
Flügel 
bekommen. 
JS s ganat/y a geflügelt. 


A) =o& Le ganats Flügel 


h „ea a. ganädıl s (Pl. v. 
“ N kleine 
Öllampe). 


& „u ganarja s Kanarien- 
© vogel ” 


ek a. ganä-’at s Genüg- 
samkeit # Über- 
zeugung t, 
AT p. ganä-alkar 
genügsam. 
ls gynagyna s China- 
rinde rt 


Js fr. gana] = Kanal ” 


B) go = 5, ul ganbur « 
j bucklig; s ein 


Buckliger. 


29 a. gandil s kleine 
“ Öllampe älteren 
Systems (heute noch in 
den Moscheen gebräuch- 


lich); | % 
Feiernacht. 


 — religiöse 


Als gandidji s Fabri- 

ale kant der kleinen 

Öllampen für dieMoscheen; 

Lampenanzünder = in den 
Moscheen. 


. setzung 


von 44 Oka (ein 
Oka= 1,28kg), ein (türk.) 
Zentner; ein dem Orient 
eigenes tragbares Instru- 
ment zum Wägen. 


\L:3 ganlardji 3 
Gr öffentlich an- 
gestellter Wäger. 


3 ganghy siehe: Sa 


5 a. guwwa ®*, (Pl. v. 
o%# —= Kraft ?). 


Wr 

u , waffneter Albanier, 
der die Gesandten und 
Konsuln begleitet u. ihre 
Amtsgebäude bewacht. 
nm r gawasijyg s Beruf 

= eines Kawassen. 
Siehe: Bir) 


a. gawwäs s be- 


ge 


r ‚| r gawanoız s (Ein- 
27 mache-)Topf 


-Glas * 


8, 1,8 a. gawänin s [Pl. v. 
RL, \# = Gesetz]. 


ENT, 


u? 


goparimag va aus- 
reißen lassen. 


goparmag va Weg-, 
aus-reißen. 


ag 49 gapia » Knopf ” 
/ 

r Nas r gopialamag va 
or rg zuknöpfen. - 
as l gopcaly = mit 
z 24 Knöpfen versehen. 
L\- rl gopmag vr reißen. 

n/ 


4 sit. gupa s Becher 
> Pokal 


Aelys a. gawäid », (Pl. v. os a. guwwet s, Kraft t 


oels) Regeln ®, 
Grammatik t 


ar pc a. gawwäf s Schuh- 
waren-Händler 


le=ält gawag s die 
Pappel. 


Is gawa] s Flöte + 


\.® a. gywim s richtiges 
er Maß. 


Al gywanılanmag vn 
> I 2 das richtige Ma 


od. Verhältnis bekommen. 
\os qywam]y a gerade 
sr , so wie es sein soll, 


bezüglich der Zusammen- 
und der Be- 
schaffenheit: richtig. 


” 


Zus » gwwwelsiz a kraftlos. 


guwivetsizlik 


Sy 
a Kraftlosigkeit z 
Mattigkeit r. 


RW B: ah r quwwellendyr- 


mek va 
kräftigen. 
eis guwwellenmek vn 
gekräftigt 
werden. 


0 X 


ß & r; quwwetli a kräftig. 


Gem Jr mw: 


Schachtel £ 


es 


godjatmag va ait 
machen. 


ges 


gudjag s Schoß 
ein Armvoll. 


3er 
= L . and 
umarmen. 
Bor, 
us 


umarmen. 


godjapmag vn alt werden. 
bs 
godjamag 
4> 48 godja = alt; s Ehe- 


mann = Gatte 


udn godjasyg; a ohne 


Mann, ledig. 


Gr Yo godjajamag va 
"siehe: ge DL 


(Ja>g godjayg + Ehe- 
2 verhältnis eines 


Mannes, Ehemanns-Stand 
An 4 godjaly a Ver- 
d 2 heiratet (v.d.Frau). 


Kir W 2 godjaman a groß. 
a go@ s Schafbock ” 


ee 
Entfernung der Körner; 
Grundstock = nach dem 
Abreißen des einen Teils 
stehenbleibenderTeileines 
Scheck- etc. buches,Talon 
Ve gocy 8 Braut- 
Ar kutsche + (in Form 


.eines kleinen Kiosks). 


daD 9 gudurmag vn 
I ie Tollmıı 
bekommen. 


qudjagjamagva 
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gudurma s Toll- 
wut 


4,959 


Br 3 Y. guduz a die Toll- 


wut habend. 


RT gurag a trocken, 
or wasserarm. 


ALOE 
3 


8 


guraglyg s Trocken- 
heit «, Wassernot r. 


qurbasha 8 
Frosch * 


o,# gurt s Made t 
Se gurt s Wolf ” 


3bb, 9 gurtaranarettend; 
s Retter 3 — yo 
Lebensretter ” 


“ W r gurtaryjmag vr. 
a 22 gerettet werden. 


y W 9 gurtarmag va 
Se >. retten. 


“ N 2 [.)} 


. gurtlanmag vn 


g madig werden. 
ab $ gurtulmag vn sich 
»r befreien, ent- 
kommen. | 
gurlulma ® 


>> Entkommen, Be- 
freiung t. 


b r gurtjy « madig. 
7 ‚ggertulyss Rettung 


ya Ya, 95 gurdjajamag ve 
wer (den hohlen 
Zahn mit dem Zahn- 
stocher) anrühren; reizen. 


er 
2,9=0,P gurds Wolf 
Made £ 


ds sit. gordele s seidenes 
27 Band. 


‘ 9 gordon s Schnur & 
u ar Kette + 
ss — el. Uhrkette « 


y 


Absperrungskette « Band » 


zum Orden. 
wr> 9 gurdyrmag va 
mr aufrichten 


lassen; (die Uhr) aufziehen 
lassen. 


gursun s Blei : 


.ı .: % 
rs? Kugel r 


gursunly a Blei 


er 
22 enthaltend ; mit 
bleiernen Platten bedeckt. 


ar 2 
gursüni- a blei- 
or BI farbig. 


S 


it. gorsan » See- 


KLor, räuber 
l,> 
2,00 a furcht- 
353 gr 7 fur 
ALOE 

gorgutmag va 


auge‘ Ir Furcht einjagen, 
einschüchtern. 


a gorgmag vn sich 
Eu > fürchten. 


gorsanlyg 3 
Seeräuberei «£ 


gorgag}yg ® 
Furchtsamkeit r 


x 


49 , 2 gorgma 8 Furcht r 


gorgw s Furcht £ 
Angst r. 


ar 
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es [u “ gorguimag va | us goru 8 

2 z Furcht einjagen, 22 2 2 4 

einschüchtern. epilegter un ge 
schützter Wald, Forst " 


Tr ww r or 2 4 er - 
Bu Aurehlios, un- | 9, 99 zurwets Kornette 


erschrocken. 


“|, ”- 5 ü qurulmag va 
Ren LIE. gorgusyalyg 5 Ru? > trocknen lassen. 


: Unerschrocken- 
eit £ 
ur er, goruajy} 
| .8 or s Vogel- Forstwächter 
3? > a t 5 Förster * 


ar. E ZZEDG SERDE | 5 gurudylmag vn 
2 lich. Ri 248 getrocknet 
werden. 


> Dr ka: r gorug & „grüne, un- 
fürchterlich. e5 reife Weintraube. 


° guıy yfmaqg v% auf- “ sulanmang vn 
3b gerichtet, errichtet, en 3? eich no, 
aufgestellt werden: wich- 


tig tun, sich brüsten. gorupyg : s Wald ” 
RLLIE, she 
al 3 X gury/ma s die Er- 


richtung; Wichtig- le SE. - 4 » 


" tuerei f. 


Y gurmag va errichten; | gurum s Wichtig- 
RT, (die Uhr) aufziehen; DM tuerei $ " zuffallende 


montieren. I tung, unnatürlicher 
ang. 
\ a schlau; | 
2 ae a 
8- Gr, qurumag vr (ab-) 
trocknen. 
. gurnazlyg 8 
a ,> Schlauheit ;LList « hs , RK gurum bi 
wichtigtuend. 


er qurunty s Ein- 
os >? bildung 4 Ver- 65) RX Dr A s Wäldchen 


a ” Park 


BIST, quruntyly « Er ) 9 goryaji = Förster ” 


2. ebildet; arg- 
wöhnisch, Gefahr witternd. 
* ) e gorymag vaschonen; 
2,9 gurna s marmornes beschützen. 
Becken (in einem , 
öffentlichen Bade), in das | 9, 2 = 5 „ quzu 3 


das Wasser fließt. Lamm x (fig.) liebens- 
guru a trocken. wertes . — mein 
28 lieber . [ 


ep 


0109  goza » Kapsel ı; 
335. 
wo — AL Seiden- 


raupen-Gespinnst; Kokon" 


58 gusy s Lamm 


< ) X qusydjyg s Lämm- 


chen *  Lämmlein ® 
wre a. gaws s Bogen ". 


LT ugd qusgus ? körnige 


Nudeln, die wie 
der Reis körnig gekocht 
und mit brauner Butter 
übergossen werden. 


- re zus s Vogel ” 
“ & ” 
\& gusalmag va 
2 r umgürten. 
slss gusag s Gürtel 
"\a ” ü er 
\% gusagdjis Gürtel- 
or ? fabrikant ” 


se 20 gusanmag vr Sich 


umgürten. 
& ” 
Sud qusaiy © a 
: r händler = 
Le gostyrmag v4 
e z laufen |1., 
rennen |1.; anspannen 


lassen. 


an 7 gosysmagqg v% 


(zusammen hin- 
und a rennen, laufen. 


3 7 gusiyg s Mittag 7 
geb — Mittag- 
essen * 


GLs gosyImag vr an- 


gespannt werden; 


BACH ap so läuft 


man nicht. 


“ “& 


Eh 2 


ei gosmag va laufen, 


rennen; anspannen. 


4,48 gosma s das Rennen, |, % 9 gowmag 
I ler n Ir 


Fe7Q gos# s Rennen 


gosum s Geschirr " 

na (der Wagenperde). 

gosys s Rennen n 
Br Laufen : 

Jo qustyrmag va 

ae; 2 j. zum Er-' 


brechen bringen. 
qustyryaji 


ER 
EL. 2 Erbrechen 


erregend, vomitiv. 


yo . qusmag vn brechen, 
> sich übergeben. 
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va jagen, 
verjagen. 


is 7 goghm " 


Em —(E8 gahy : 


Y% 


Er. 


999 gugu# > Kukuk 


gogu s Geruch 
Gestank ” 


r TI 2 goquimag va einen 


Geruch verbreiten, 


ws 2.9 — Schwan ”| Geruch entstehen lassen. 


gend s großer 


BT Aufenthalts- un 


Schlafraum m einer Ka- 
serne etc. 


Gr Z, s hohler Raum, 
goghug Höhle t, 
r - ziel 
02 2 t 
gzowug 
de .$ gogha 
s Eimer * 


FL 2 guty s Schachtel « |°9 & gowa 


En 


or U 
7egha/amaq\ 5. verfolgen. 
RALF 
gowalamag 

ki 9 goghan\ s Bienen- 

haus » =_ 

kr, B_ gowan 
I 
goghdyrmag|\ va verjagen 
ar „t lassen. 
wur 
gowdyrmag 


s— 6) K>,R 


E; 5 A Schwan 


RER gof ahohl; ungebildet, 
> unwissend. 


s engl. gog s aus- 
38 geglühte Steinkohle, 
Koks (Coaks) », 


gogfalmag va 
riechen lassen. 


eo Ss ” R 
= gogjasmag vr 
+ sich beriechen. 
r 5 $ goglamag va an 
“ > etwas riechen, 
beriechen. . 


Es geghyfmag\ r a 35 qugla 8 Puppe t. 


t 


las 9 gowy;mag wen re 


gegmag vn riechen; 
stinken. 


229 guter + Mais 


: ge a nehabend, 
BI > dlos; s Habe- 


nichts 3 
il vn 


REITT + kein Geld mehr 


haben, mittellos werden. 


5; BETO NE s Geld- 


mangel ” 

B . YO goqusyz a geruchlos, 
Fury ququlete s Kapuze rt 
a) l quguleleli a eine 
J > Kapuze tragend, 


mit einer Kane versehen. 
49 gogu)y a riechend, 
477 r duftend. i 


oo 


49, Doms s christliche 


Ar )g9 90} ® a n mel 7 


ügel 
9 ,! — n 


Ar 


Js a. gawl s Wort = Rede s 
Ausspruch ” 


ER: Geschöpf 7 3 
Sklave n Diener = 


Ed 

Yy a gawien a mit 
> Worten aussprechend. 

Ya = ApÜ gola » Stärke s, 


(zum Plätten). 


<) Re 269 e . 


e2? 5 guladj s ein Längen- a) F gulube s Hütte « BE BL gullanys 8 


maß, entsprechend Gebrauch 
der Länge der ausge- 


strecken Arme nebst a) C 8 Klenkel m 2 
Brustweite; Faden r Klaf- I ce ed gullanysiy © 


brauchbar, 
ter . bequem; handlich. 
. en Beh mit Henkel 
5 r> L- irehegl quja-us ® ren elta 193 gawilleimek vn 


= sich auss h 
“ r = I goltug 3 Achsel- | und vereinbaren. prechen 
53 9 gufag ; Ohr : er an g Lehnstuhl n 
ig.) Sto chmeicheleis| “u * 
Re tig) za Hs gollyg 2 Ärmel = 
s % rl a a ohne| „1 — stolz werden; 
y; eu y,3 — Schmeicheln; Hs gujlyg s Sklaverei r. 
FR mit Ohren | _ 
> — Krücke rt ä 
versehen. ss K gs 99 golly @ mit Armen 
oder Ärmeln ver- 


Ss golan 3 Gurt. 3 Br ),s goftugajy ® sehen. 


breites, dickes Möbelhändler ” 


N «| Band. Trödler 7 (fig.) Schmeich- = 
= p. gr. gulund] ® 
ur ler ” ei Kolik « Leib- 


rn En PEN EE schneiden z Hexenschuß 
sa EL gola) « leicht, nicht rd Mr Je golluglamag va 


schwierig. schmeicheln. va Sr I Pahenga s Brut- 
acN % golajdje a® mit goltug!y = mit Bennen 
e- r Leichtigkeit, leicht. Ss ? Seitenfehnen Ver- 


5 A . gule s Turm * 
SAN: 15 golajlamay va sehen; NEUE — Lehn- ‚2 


erleichtern. stuhl ® 


Vs A) ‚9 it. gola = Stärke « 
u er golaj]a- Pr goldjis Zollwächter 7 
1 m I mag 2“ ig Landstraßenwache «| . NY Ar = ” 
erleichtern. (bestehend aus einem be- |. 24% 0. n 
rittenen Gendarm); be- bügeln en und aul- 
N. | 38 g0Jajtasmag vr waffneter Kontrollbeamter 


leicht werden. der Tabakregie. _ \ J a & 
-J; a 
-99 goldülyg » Beru 


f bügel 
des Zollwächters, | Pügeln. 


N 55 golajlamag va 
or ? erleichtern. 

- SAN % \)s Nds gora /anmag vn 
2% j A golera s Cholera r. gebügelt erden. Anat: 
» ya , golajlandyr- 0,6 

mag va erleichtern. 


dd MAR Sr 
und aufgebüge 
SANS gojajlanmag vn N gullany/mag vn j 


leicht werden. | . gebraucht er gum s Sand ” 


werden. 
Ns EL graibe s Leichtig- 


keit + helfendes, | % SW 9 gullanmag va 9 a. gawm s Volks- 
erleichterndes Mittel. G > gebrauchen. er stamm ” Volk » 


rn 


aY) 2. quası a 
Fem.: Add 


RE ORT a. qudsijät ser, 
Heiligtümer ®. 


w 


uud a. gudsijjet s, 
“ Heiligkeit 4 
Weihe « 


ei a. Be Schritt = Jdals 


as a. gydem s Alters- 4.\% qurabije 


vorrang * im Amte, 
Dienst-, Amts-alter " 


D ‚heilig. ul 
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a. garäbet s. \Ver- 
wandtschaft « 


auls a. garäbin s [PI. v. 


3 - = Trank- 
opfer r]. 
«5 fr. garabina 3 


Karabiner 


garabina}y s 
Karabinier 


(etwa) er er 
trockenes Gebäck (Eier u. 


Guä a. gidemen a? durch Butter enthaltend). 


Altersvorran 
Amte; nach dem 
alter. 


lu a. gudemä s die Alten, 
die Vorfahren. 


RR gademsz a kein 

Glück bringend, 
von schlechter Vor- 
bedeutung. 


‘s gademli a Glück 
bringend. 


RY gydemli a älter im 
Range, im Dienst. 


Ass a. gademe »: Stufe r 
an a — als gadıfe 3 
. Sammf(e)t ” 


Ns a. gadim a alt. Fen. 
u. Pl.: 46.9 


7 
\xıa a. gadimen a2 früher, 
“ in älterer Zeit. 


a. qgurä s [Pl. v. u, 
—= Dorf ") die Dörfer. 


13 


Ir 
Bienst- 4n| 3 garadja s Gazelle r srl 


SF 


W gararly a im richtigen 
d > Verhältnis: bestän- 


dig; beschlossen; verein- 
bart. 
zr\e gararmagn dunkel, 
wur schwarz werden. 


LI% a. = ao BL gqyrät 8 
das Gewicht von vier 
Gran, Karät 


J FIR garagho] s Wache t 


"li - \» En Hg 8 


Wachhaus 
Wache « 


gyraghy 8 Tau 


„Isa. garär s Beschluß E2, 


Entschluß „ Beständig- 
keit + 
AR garartmag va 

Ba schwärzen. 


J |‘ gararty s Schwarzer 
o 2 Punkt in Dunkel- 


heit, dunkle Gestalt. 


|‘ gararsys = unbe- 
ne 2 ständig. 
Sl gararıyslyg 5 Un- 


beständigkeit + 


y‘ Ger |: ararlastyr- 
Sue Brwaripr 


beschließen; vereinbaren. 


rer 


werden. 
gararjamag va in 


“ DAR 
war das richtige Ver- 


hältnis bringen, mäßigen, 
regeln. 


gararjasmag vn 
beschlossen 


garanjyg 8 Dunkel- 
heit 4 a dunkel. 


1 
|9 slav. gra,, s 
Jis König i a), gyraf 
Ss garajty s siehe: 
ENE 
Al grallyg + Königtum x 


önigswürde 6 


Königreich : er 


| gralyca s Königin « 
Te 


garaman : (geogr.) 
Name einer 
Gegend in Klein- 
asien; das Schaf 
von Karaman. 


. qur-än s Koran 


Be 


it. garantina s 


Quarantäne « 


m 
7 A 


N 
| 
v; 
A 


u 


) 


| 
| ox 
| 
| 
h 
| 


) 


| 
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I al - Sa} a gr. 


garanfıl s Gewürz- 
-nelke +, -nägelein 3 Tulpe r. 


u- 


finster. 


Leihen; el = 


auf Borg geben, borgen, 
leihen. 


3 


\2> 
r\b 2 a. gyrtäs s Papier 


ass garanlyg % n 
a. garzan ad auf Borg, 
leihweise. 

35 a. gur-äni akoranisch. 


Fem. u. PIl.: os 


arawana ® große 
kupferne Speise- 
schüssel für zehn Soldaten. 


BF 


* ” 
lb 2 a. gyrtäsijje 8t, 
“ Papier-, Schreib- 


zeug-Gebühr t 


a. gyräet sw, das |AEP a. gur’a Los » 


Lesen, Lektüre r 


= j 40u4 r. garfyca s kleiner 
_ ya. gurd; Nähe « 2 Nagel Nägelchen » 
52 zyrg * (Zahlwort) 


E > Bi: Peitsche r, vierzig. 


Gel: > E, 


EI. 
gyrayqg ? Münze von 


0, vierzie Para = ein 


Piaster-Stück; ein Vier- 


ziger. 
zrab e a vierzig Teile 
RI, oder Einheiten ent- 


haltend. 


0 ad je vierzig 
gyrbadj/amag va ro Ko f). 

peitschen. p a 
qyrglar ® die vierzig 


Heil igen. 


\, sa gurbän s Opfer 
u > Trankopfer r 


KON! > „glaub : a als 


rankopfer. 


= 2 gurbijjet », Nähe t 

t. ’ BT “pt va 
zyrpyrmag 

or. > scheren lassen. re 

r 2,9 gyrgmag va scheren. 

a 3 gyrpmag va ehierehi 

“ > Drgyndi 


vierzigste. 
Re 
I älle eim .. 
LI gyrgyniy ® 
a su Abfälle ® (beim 


Scheren). 


ai 


sr gyrmyzi @ Tot. 


Ji: ‚2 garta} s Adler ”. 
qurjanghyaj 3 
El) - e- x i,5 jan Schwalbe « 
Bruder 7 — n 
Schwester t 


7 


‚2 2 a. garz s das Borgen, ob "A .n gyrmyzilyg s Röte t. 


21% u a 
o ap rötlich. 
8 = 9 wyrmag vs 


brechen, zerbrechen. 


a. garn s Jahrhundert 7 
Zeitalter ” 


o2 


b3 a. gurenä = (Pl. v. 
cr) die Nächsten, 
die Ratgeber des Sultans. 


EN 2 ag Blumen- 


Sl ‚2 gurenälyg s die 
Batecbeiwhrde eines 
Palastbeamten. 


a2 = DRF garnabehar ® 
Blumenkohl 


ans 


Li- — in) garyndja ® 


Ameise + 


hs 8 
Karneval ” 


rl „> garyndas, gardas ® 
Bruder 7 — z„ 
Schwester r. ar 


gardasdje a 2 


> brüderlich. 


a Be gardasiyg 3 
> es f 
Brüderlichkeit t 
gr. garanfıl ® 


12 I: Gewürz- nelke # 


zen Tulpe t 


0% % gara a schwarz; „> — 
Todesnachricht t. 

gara s feste Erde, 
Kontinent 


0, 
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xl 6: ie 9 fr. we gomag sy . gondagdjy 8 
; gomanda s Befehl ” er | a er Brandstifter = 
’ ; stellen. 


r RN . gondag/amag va 
ae Kind) 


einwickeln. 


N. “ It gojma 
‚lol = ‚late 49 goman- or . 
darsBefehlshaberr | „, - 
Kommandeur u EN sandige 


las gomandan s Be- - di SEN „99 gundra ® Schuh 
u fehlshaber I» zum]y « sandig. 


od YO gundradıy s 


Schuhmacher 


.3 


r nEnv $ gomandan)yg s) As $ goma s das Setzen. 
z derOberbefehl z FR Ze Biber 
über eineHeeresabteilung. | , - | 399» qundus s Biber 
| As sdir. gomita "s Comite, 
Sl 5 da s Befehl i A . Be y fr. gondogtor 
Lo) gomanaa $ Deiehl,; | einer uistands-Organi- ge 
> Oberbefehl m sation. 8 2272 Schaffner " 


gondyrmag va 
auf einen be- 
stimmten Platz nieder- 
lassen. 


Aw; s at. gonsolos & 
ur Konsul * 
sl. 2“ 7 YONS0,05- 


“ gt $ gomisjondji 8 chäine s 
pl 099 _ Ir. gompas # & . + Geschäfts- | Konsulat 3  Konsulats- 
= Zirkel 7 Kreis- | vermittler a Kommissio- | gebäude » 


zieher = när m 
A lu 99 gonsojosiyg 8 
Amt und 


Würde eines Konsuls. 


En | B | RT 
al gomanja s Pro- ya fr. gomiser » IL: 
a vision £ Lebens- r Kommissar ” 

mittel ® (eines Schiffes). R 

IR gomiserlyk ® 

I; » We “ z Kommissariat ” 

Sg —oj,L gumbaras i 
Kanonenkugel 4 | \gumrgd ft. gomiyon > 

Bombe r e or > Kommission « 


lu 5 it. gompanja s «| s gonag s Absteige- 
.. r Handels-, Schiff- er quartier 7 hoch. 
fahrts-Gesellschaft r. nn } Haus;| , „..- | 
egierungsgebäude * He gonysmag vn 
& e z sprechen, sich 
mW IL K gT. gomed-ja ® unterhalten. 


omödie 1% Posse « MT fr. gont s Graf ” 
EVER 99 gonysma 3 Unter- 


I 5 gumra] = dunkel- “oo fr : haltung + 
2 l 99 Ir. gontes : Gräfin £ 
blond. u Komtesse £ a.“ n 
u 9 gonsu 3 Nachbar 


— (Gr gumry s Ael r gondjolos ® ein u 
ar? ni A ar Schreckgespenst, 3 ya gonsulyg 3 
" in der Kindersprache so- das Nachbarsein, 


le 2 viel wie: der schwarze| Nachbarschaft « 
gumsa] s Sand- ae ne 

7 Sam 24 lb I. it. gontrato s 

j Kontrakt = Ver- 


bank # sandiger 
Ort; a sandig. FR 
ld ‚9 gondag s Flinten-| trag ” 
Be cs ee schaft 7 Wickel- Sa 
mp = ep goms,| zeu ? Zündpäckchen » 0,0 99 ir. gongre s Kongreß 
gonsu s Nachbar ” der Brandstifter. 


Fr 21 
R AR fr. gonferans 8 os 
wir Konferenz 0 ur 
Vortrag ” gyyn 


„ft :Schoß r Busen 


Kr 9 gonyimag ®; vn gesetzt 2 Bu 


werden. gojun 


Ru gonmag vn Sic 
nr niederlassen; Dee 2 L 
werden. 


gu a dunkel (von 
der Farbe); dick (von 
Flüssigkeiten). 


| au s fr. gonjags Cognac, “ 
or Kognak 


guju s Tiefbrunnen * 


” 


Er 


ar = N | y 
gowalamag v% 
verfolgen. 


REES PR Ayo 
os KR _ „es gowan 8, Farbe) 


dunkler machen; (Flüssig- 


Wetterfahne «. keiten) dick machen. 


ET u a eh Yo aojulasmag vr 
jagen, fortschicken. 3? 
werden (von = acbe): 
dicker werden (v. Flüssig- 


keiten). 
gyujyg s das 


8 Dunkelsein (der 


Farbe), das Dicksein (einer 


IE u 2 gowa s Eimer ” 


(5 ’ 907 s Bucht « 


Fem.: u 2 gujumdjy ® 
I. z Goldschmied 
2 zujtu a eine Bucht | Juwelier 
je Der an in Br 
nnere reichen üster; e Schaf n 
s Bucht 4 Vertiefung + 52 Hammel m a 


düsterer Teil. 


9, prörıg ı Schwanz 37 — ur gojun ® 


BT, 2 rl gujrugsyz « ohne 


Schwanz, 


g:jrugy = mit 
Pr 24 einem Schwanz 


versehen; y\J— Komet 


I 


gojwermek va 
loslassen. 


Alp 
gakhär s der Ver- 


Je: nichtende (Gott r); 
a vernichtend; zu Grunde 
richtend. 

a. gahr s Vernichtung 

E (türk.) großerKummer; 


nr LL gojmag. 


Schoß = Busen = |\ 


peIt 


ab 
el vernichten; 


ASS 5 > — die schlim- 
men Felsen tragen, unter 
etwas schwer leiden. 

1 a gahren ad durch 
„e vernichtende Gewalt; 
aus Kummer. 


Kir 1,69 p. gahremän Held” 


gahremänäne aad 


eldenhaft. 


FAN W 26 P- 
gahremanjyg ® 


ab „e Heldentat « 
Heldenhaftigkeit « 


gahgaha s lautes 
Gelächter. 


8049 a. gahwe s Kaffee 
Kaffeehaus ; n Cafe » 


— 4b. — 
ex 


gahweaji s Kaffee- 
haus-Wirt =, 


gahwechäne 3 
Kaffeehaus 


PArz 0.46> 
Cafe 


3 a. gay) s das Erbrechen. 
Lk gaja s Felsen ” 
rl a. qyjäs s Vergleich ” 


\ a. gyjäsen «2 im Ver- 
- gleich zu; vergleichs- 
weise. 


als a. gwjafet = Aus- 
- sehen ? Kleidung ;, 
Tracht t. 


qyjäafelsyz = unan- 
sehnlich, schlecht 
gekleidet. 
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xl . —- og fr. | Seas gomag sy . gondagdjy ® 
* gomanda s Befehl ” are Fe wen? Brandstifter = 
’ : 3 stellen. 

\ . - r gym 
yi Su = al 49 goman- ar = — 
dar » Befehlshaber” | ” einwickeln. 


Kommandeur gum]yg ® sandige 
Gegend. 


la r gomandan s Be- “ 
ur fehlshaber RS 099 zumjy = sandig. 


r \ule & gomandanjyg | Ar 9 goma s das Setzen. 
a r der Oberbefehl ? 
über eine Heeresabteilung. 


. Yaly T gondaglamag va 
2 (das Kind) 


.3 


0, y gundra s Schuh 


Fey qundradiı 


Schuhmacher 


| K Er ‚ qunduz s Biber ” 
As 4 fr. gomita *® Comite, un " 
la 3 da s Befehl i u 2 Er ‚ fr. gondogtor 

o gomanaa $ Delehl, | einer ulstands-Organi- s | 
> Oberbefehl sation. 5 22 Schaffner ” 


“. 


ls 7 r . YvyRR X gondyrmag va 
al gomanja ® Pro- ut fr. gomiser s 48} h % 
er vision % Lebens- r Kommissar ” auf einen be 


mittel ® (eines Schiffes). ae Platz  nieder- 


A; s lat. gonsolos 8 
nr Konsul = 
sl 2“ ‚@ JONSO,0S- 


“ gut s gomisjondji 8 chäne s 
j rl 099 _ Ir. gompas Ez oo. z Geschäfts- | Konsulat 3  Konsulats- 
y Zirkel 7 Kreis- | vermittler » Kommissio- | gebäude » 


zieher ” när ” 
A Rp gonso/oslyg 3 
Amt und 


$ “ i 
El ya gomiserlyk 8 
” r Kommissariat " 


ey = oylu> qumbaras 


Kanonenkugel , | \guumegd fr. gomiyon 
Bombe r g NL r Kommission « 


LL 5 it. gompanja L Sl ae s Absteige- 


Handels-, Schiff- uartier 3 hoch- | Würde eines Konsuls. 
fahrts-Gesellschaft « ii a Haus;| „ „.. 
egierungsgebäude Turn gonysmag vn 
\ us m s en - r sprechen, sich 
ER n*% unterhalten. 
” z Komödie + Posse 2 | ‚9 fr. gont s Graf ” 


J | a8 gonysma s Unter- 
$ gumra] & dunkel-| = ,5 fr. gontes s Gräfin 5 Halunp’r 
BZ. TONSU 8 Nachbar : 


Sr .— (5 $ gumy * Le gondjopos s ein n u. 
z Turteltaube + or 24 Schreckgespenst, 3 a gonsulyg 5 
: in der Kindersprache so- das Nachbarsein, 
J z viel wie: der schwarze| Nachbarschaft « 
ls gumsa] s Sand- ESTER 
. bank + sandiger aan > 
Ort; « sandig. : 


Ä b} sit. gontralo 8 
0 yar Kontrakt r Ver- 
ld ‚e gondag s Flinten- | trag ” 
EI Tomi) zeug ; Zündpsckchen 2 eat Kongreß 

zu ’| zeug » Zündpäckchen "| T. gongre = Kongreß * 
gonsu s Nachbar = | der Brandstifter. u. = 
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or: ‚> fr. gonferans = u e ale — vernichten; 
Konferenz f, > ro So . 5 : 
Vortrag gayn — die schlim- 
„t :Schoß m Busen| men Ir en n tragen, unter 
KT I. goryimag v; vn gesetzt |.) 9 2 etwas schwer leiden. 
werden. RE n 5 ; 
“s  Verzichtende Gewalt: 
vn SIC ewa 
e.7 iederassen; Se 4 r gyjw a dunkel (von| aus Kummer. 


der Farbe); dick (von 


werden. Flüssigkeiten). 


es r c Kir 1,6 p. gahremän s Held 

T. gonjag : s LOgNAaC, ” : 
2. Kognak +r 
gujs + Tiefbrunnen =) La ae: ‚gahremänäne aad 


Ns = ah | z3 eldenhaft. 
verfolgen. u = ll 1,69 ee, Ivg $ 
KEN SWR eldentat 4 
Br Er cr I 3? magva(die| Heldenhaftigkeit « 
x — 8 Farbe) 
7 el dunkler machen; (Flüssi 24° 
’ &- ahgah 8 laut 
Wetterfahne « keiten) dick machen. Bau Gelächter. er 
2 - > a Ar en gojulasmag vr | ® r a. gahwe s Kaffee ” 
jagen, fortschicken. 2: z dunkler Kaffeehaus n Cafe » 
werden (von der Farbe): te 
0 dicker werden (v. Flüssig- 
mir gowa s Eimer” | keit ten). Br er 
R SO gehweaji > Kallee- 
- » s haus-Wirt ” 
gojujyg > das . 
| s» ga y Bucht < ET Dunkelsein (der 


Farbe), das Dicksein (einer ala Ben 8 
«Ss L. a. gawi & kräftig. Flüssigkeit). a Bea Kaffeehaus 7 
a n 
Fem.: & v. r TE ; 
gujuma)y , 
Goldschmied 
gujtu a eine Bucht | JUWeller 
2 BE weiter in das R E 
Innere reichend; düster; R‘ 2 28 gojun = Schaf B-16 gaja s Felsen ” 


s Bucht # Vertiefung f m 
düsterer Teil. an 


3 a. gajj s das Erbrechen. 


rn .: . | @rl® a. 2jäss Vergleich 
2 ve oO 2 gun ; - 

” Schoß m Busen = || |« _ 
ls a. gyjäsen «® im Ver- 


ae hne " gleich zu; vergleichs- 
PU TIE TO &L gyjwermek va | weise. 
“” Schwanz, J. 22 ioslasseı: 


rk IB; R gujrug s Schwanz ” 


B B; rl 7: jrugjy « mit vr) a. gahhkär s der Ver- als a. gyjäfet » Aus- 


einem Schwanz |) %° nichtende " (Gott ”); a Aa Kleidung s 
versehen; y-b— Kometr| ? vernichtend; zu Grunde 


richtend. i 3 ’ 
2 R Re) qyjäfetsyz = unan- 
L 9= HP geomag. PQ a. gahr s Vernichtung 4 «  sehnlich, schlecht 
. (türk.)großerKummer; | gekleidet. 
g 


‚ab qyjäfeli a ansehn- 
- Jich. 


5 gyjag « grausam, nicht 
« verschonend. 


sel gyjaglyg s Grausam- 
“ keits,Herzlosigkeit 


(3 a. gyjäm s das Auf- 
w stehen. 


als a. gyjümet s« der 
“ jüngste Tag, Auf- 

erstehung 4 (fig.) großer 

Wirrwarr: Donnerwetter : 


sy 2 bayrmya a 


“ ganz rot. 
lan = Gar 
gypyrdamag. 


Ge = 3 gypmag. 
4 ... 
gta mangelnd, selten. 


Ads aytlaimag un 


» seltener werden. 
GLS give + Mangel » 
« Not £ 


RN ans gydjyrdatmag 

— xl P=£) 
va in knarren 
machen. 


REES gyayrdamag 
= la>u) 


vn knirschen; knarren. 


Ga 
= 538): 


Knirschen 3 Knarren : 


& gye s das Hintere, der 
“- hintere Teil; Hinter- 
deck * (eines Schiffes). 
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3 a. zajd s Eintrag ung $ 
” erschweren e, 


gyrmaly & zu- 
sammenklappend; : 


das 


hindernde Vorschrift od.| Falten bildend. 


Bedingung. 


IA gajdsys « nach- 
“ Jässig, gleichgültig, 
sorglos. | 


YmAd_ gajdsyalıy : 
I ” Gleichgültigkeits, 
Sorglosigkeit r. 


22 pr: Land  Land- 
- schaft 4 flaches Land. 


[ 


2» zyr 7 grau. 
L| 1 a. gyrät s Karat ” 


> 
gyraghy = Tau ” 


. 


Fr 
|. man a brechend; 
Br töten 
gyrdyrmag va 


E} 22 brechen lassen; 
großeVerlusteverursachen. | 4£ 
inE,s gyrehyn = erzürnt, 
böse; verstimmt. 
GE 9 gyrehyniyg s Un- 
I verträglichkeit A 


Verstimmung r, 
gyrylmag vn Zer- 


Ge brochen werden; 


große Verluste erleiden | «9 
(im Kriege). 


a, 


gyryima s Vernichtung 
der Streitkräfte, 


3 gyrmag va brechen, 
OR zerbrechen. 


ds .,3 zyrma = das Brechen 
- “(einer Sache); das 
Zusammenklappen. 


ze gurynty : s Bruch- 
s 22 teile ®, Abfälle ®. 

gyryg = gebrochen; 
32 zerbrochen; # der 
ebrochene Teil eines 
liedes. 


Be 


zyrygajy 2 UN- 
geprüfter Volks- 


chirurg,, der Knochen- 
brüche heilt. 

nr gyryglvg > gereizte 
a3 Stimmung, Unver- 


träglichkeit« #Unwohlsein 
gys s junges Mädchen; 
Tochter ; — ‚pe DE 


3 Jungfrau 4 BE — 


Schwester « 
qyzartmag v4 


Fe \‘ “ 
ee 2 erröten machen, 


beschämen; in der Pfanne 
braten, rösten. 


as.\; gyzartma s das 
2 Braten; das Ge- 
bratene, der Braten. 


“ 
gyzarmag vr 


\ye 
or ee erröten; braten, 
geröstet werden. 


BR gysag = Schlitten = 


ur qyzamyqg 3 
„2 die Masern rn; 


G,li> — die Masern 
bekommen. 
% B 5 ‚ns qyzdyrmaz va 


“ erzürmen, zum 
Zorn reizen; verhetzen. 


. +” 
we | Waysmag vr 
” hitzig, heftig 


werden. 
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2 


zghyn a glühend; Gele} qysaltnag va ae: ayssglyg : Heiser- 
[nee waghy Glas a 


-  hitzig, heftig; “ verkürzen. eit f. 
wütend; erzürnt, böse. 


Glas awalmag vn kurz Js of . Haar " (einzeln). 
Lens gyrehrniyg # | - werden. 
-« Hitze « Glut « u 
Wut 4 Zorn ” a ee „eis S EY. » qujauz, 
ange einklammern; gylaghus s Führer " 
be herunterschrauben; quet- ” 
. schen. an e 
) gysyjerot; glühend. = ab bi : 
BC na a. gaiser s ost- “| Säbel " 
“ K - römischer Kaiser; |\L-* 
“ aiser ” 
Lg RER KRERUE wieyg ® (Fisch- 
or Kornelkirsche « Ges EÄER Er (Fisch-) 


Glna gysrag s Stute r, 
E s Jungfern- = | Y l gyldyrmag va 
y8 schaft Er gysgandj a eifer- Su verrichten lassen 
«| = - süchtig. (das Gebet ;£). 
Gl = iR) pr gysrag ? FR) Pr 
Stute r \elao3 gysgandjlyg ® 


GENE zyifanınaz vr sich 


behaaren; Bart 
2% i m bekommen. 
um gys s Winter * m Hu oo 
sgandyr- 
ws „Alaa3 o” 7 2 


« Eifersucht £ 


[} 


oO . 2 ar a un eifersüchtig machen. “ gl = haarig. 
Glan gysganmag vn ® 

or 2 “ eifersüchtig sein; 

gr Pe rieig > gönnen, beneiden. | „ | 


gyjmag va tun, 


. Y  - verrichten (das 

gs gysiyg = für den ba zysyfmaqg ®% Gebet (6) 
Winter” geeignet, " vermindert, her- Im 

Winter-. 8 untergeschraubt werden; 


gequetscht werden. . gylynmag vn ver- 
| . sie Kasemer . P . richtet werden (das 


ya ysmag v7 herunter- . 
- "schrauben; ver- Gebet Bi} 


mindern; quetschen. 
as gysyn 2 im Winter, 3.3 s Aussehen : 
” während des FAN 


“ das Äußere. 
Winters, den Winter über. | 4.9 gysa = kurz. 


e: s PAR 9 gylasys = un- 
23 = 423 gusa & kurz. ma gysyr « unfruchtbar “- ansehnlich. 
< (bes. von Tieren). 


3 gysadj s Zange t. > x - 1 3 juals aylyasyz!y A 


gsyrbg s Un- Unansehnlic 
fruchtbarkeit +| keit 
Ge s grseditam ag va (bes. von Tieren). , 
- foltern, " gybgiy = so und 
das Fleisch mit Zangen m gysyg = heiser. > a“ so aussehend; an- 
quetschen und zerren. we sehnlich. 


18 


Pe 


a. gyjem s (Pl. v. 


ed a. gimet s, Wert ” 


zuied gimetsysz a wertlos; 


- undankbar. 
gimetsyalyk 3 


: ec f 


Undankbarkeit t 


Js gimelli a wertvoll. RL 3) „ 


ro gyn s Scheide + 


4.34.35 gyna gyna s China- 
“« « ginde £ 


393 a. qwjüd » (Pl. v. En 
= 


ob} 


gywrag % 


s| u* s nen 

Buchstabe des türk 
Alphabets. Aussprache: | 
1. als arab. :) wie k vor 
e und i; 2. als pers. >) 
wie g; 3. im Türk. wien; 
4. wie j. 


Ka käbus s Alp ” 
un Alpdrücken » " 


ke. katib s Sekretär ” 
. Schreiber ” 
„UK, katibane a ad gut 
: (geschrieben), gut 
abgefaßt (wie es ein guter 
Sekretär tun würde). 


gedreht, | ‘, 
gekräusel ha Su 


274 


gywyrajig @ 
RI gekräuselt; (vom | - 


Schwänze der Sc afe) 
spitz (nicht dick wie bei 
en Karaman-Schafen) 


| — Hammelfleisch » 
(vom Hammel mit dem 
dünnen Schwanz). 
gywryjmaz vn 
ab sich drehen, sich 


kräuseln. 


ygywyrmag v% 
drehen; kräuseln. 


gywyrma s das 
Drehen; « gedreht. 


an .0 
© 


gywrym s Falte z 
Gekräusel » 


Guy$ 


gujumdji s Gold- 
arbeiter ” Goldschmied m 


09, qyun. 


\ 


er: s das Amt 


. eines Sekretärs: 
der Schreiberberuf. 


(BB | Ag käzıb a 
. iuschend. 


36 


‚6 


Bra; 


kar s Gewinst ® 
Gewinn ® 


K“ kär s Angelegen- 
2 heit 4 Arbeit ; 


L#| — sachkundig; — ,> 


offenbar ; ein- 


wirkend. 


u 


as gyje = Oka r, türkisches 
"Gewichtmaß 
(— 1,283 kg). 


Eu gyjy » Rand = Küste & 
» Ufer 


AI gujdyrmag va 
Es “« hacken lassen. 


gyivdji s Tabak- 


hacker = 
2 2799 < gehackt. 
gyiym » die Art des 


[ -“ _Hackens (ob fein 
oder grob). 


eu rimag vs hacken, 


Au gyjmasSchabefleisch n 
u gehacktes Fleisch. 


Ja : a 
.. Schabe leisch 
enthaltend. 


„IE“ kargir, kägir a aus 


«/” Stein od. Backstein 
und Eisen, Stein-; [> — 
Gebäude aus Stein. 


6 kary a gewinn- 
2 bringend, ein- 
träglich. 


KL ZR. 


Le | 19) Kr. karwansarajs 


Karawanen- 


kärwäan 8 
Kanone [2 


quartier ® 


 .< a. kasid ” 

: erwerbend, 'ver- 
dienend; ;s Erwerbsmensch 
(Kaufmann) ” 


eg 


A a. käse stiefe Schüssel, | 36 käft a genügend. 


| 
| 1IE: kakül s Locke t. 


tiefer Teller. 


su. käsäne = Nest : 
Khoclisch :) schönes 
Wohnhaus in malerischer 

- Lage. 


Dr a. kasıf 8 Ent- 
decker " Forscher ” 


ss p. katkt, keike 4 


Ausruf des Be- 
dauerns mit Bezug auf das 
in Vergangenheit zweck- 
mäßig und wünschenswert 

ewesene: wäreesdoch.., 
ätten wir doch... 


BEN 5. kaghyd s Papier " 


zu kaghydaji 8 . 


Papierhändler ® 


FRra ss kaghydchäne $ 
Papierfabrik 
(Ausflugsort in Konstanti- 
nopel). 


Ag a. Zäfr s der Un- 
RUDI a grausam, 
unmenschlich. 


"| Sn. käfiräne «2 nach 
ur Art und Weise der 
Ungläubigen, grausam, 
unmenschlich. 


A r gg p. käfıristän 3 
u 7 Land der Un- 
gläubigen, Europa. 


SAY 


keit rs 


käfırlyk s Un- 
laube 7 Grausam- 
nmenschlichkeit £ 


) Ag käfür s Kampfer ” 


a 
a a. käfe s die Gesamt- 
heit; we alle. 


u 
iS rapeien «ad insgesamt, 2 


ganz und gar. 
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Is kakülli a mit 
Lockenhaar. 
6a kämil a gebildet, 


klug; vollkommen, 


ganz. Fem.: 446 
> 
mg kämilen a2 ganz 


(und gar). 


\ x a . känun-i 
J; 2 al : 


Dezember 


B' u; ® \g p. känun-isants 


Januar * 


5 ae s Christ = (ver- 
ächtlich). 


do >) N sawiie s christ- 
a liche Sprache; 
ad christlich (verächtlich). 


r N gaurjyg s christ- 
obs licher Fanatismus; 
(fig.) Grausamkeit+,Nieder- 
trächtigkeit + 


% 
x ge käin a gelegen. 
8; : 
% 
Eu a. käinäal ser, 


Universum * 
Weltall 


Be kebäb 8 Braten 


ES reravgi s Restaura- 


os 


Spießbraten verabreicht, 
Bratmeister ” 


I kibär s», die Großen, 
die Vornehmen; 
a vornehm. 


Ss 


up. kibäräne a ad vor- 
° nehm. 


An \S Aidaraje a2 in vor- 
*/°* nehmer Weise. 


| 3) \S Eitar/asm ag vn 
ä . vornehm 
werden. 


3 Age s das: vor- 


° nehme Auftreten; 


‚die — die vornehme 
Gesellschaft. 


3 
N a. Aebäir s große 
° Sünden ®., 


- 


a. kiör s Stolz 
° Anmaßung + 


\ 5 a. küberä s®, die 


° Großen. 


ek EM geberimek va 


° krepieren lassen, 
zu Tode prügeln. 


ASE kibyrli a stolz. 
5 -_ 


gebermek vn 
* krepieren; sterben. 


(6 ag kübrä ar groß(e) .. 
\, kiorja s Gott ” 
un) Ziörit s Streichholz 


= Stüriegji Streich- 
© re * holz-Verkäufer ” 


teur, der speziell! Ag p. Zebüter = Taube « 


3 FE p. Zebid « blau. 


u” kebe s Filz-decke 
° -teppich ” 
18 * 


Ss 


® 
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us, gebe a schwanger, in AS heer : s Kleie # Kopf- R Na = Erg 


° andern Umständen. 


2 AS acer, 8 FT 


° schaft 


Se 2 so wie; wie; 

. 38 so wie ich; 
2 5 so wie diese, der- 
artig; — gr wie ich; 
a tel wie ein Mensch; 


— HE gerji — wie es 


nötig ist, gehörig; © 
—_ &: ),$ So wie er sah, 
kaum sah er. 


25, gedje s Nacht « 
es a. kebir a groß. 


ojlS” Aziz a verhöhnt, 
* verspottet, entehrt; 
s ein Ehrloser. 


El, [) 3S" apaermet 8 


* entehren und 
lächerlich machen. 


As;l5” kepäzelyk 


 entehrende lächer- 
liche Lage; ehrlose Hand- 
lungsweise. 


EN 8 3 kepäzelemek va 


entehren und 
lächerlich machen; der 
Schande preisgeben. 


el) o 2. AS hepiselenmek un 


sich durch un- 
ehrliche Handlungsweise 
eruiedrigen, sich lächer- 
lich machen. 


v schinnen® ‚Schuppen». 


es” kepenk s Falltür 4 


. Schaufenster-laden ” m “ 


kahjalyg ® Haus- 
meister-beruf m 


a. Zülle s großes 
massivesStüc ‚Block 
Ag kitäb = Buch * Klotz 
z ketm s Geheim- 
53. kitäbet s die regel- Er u 
= mäßige schriftliche haltung « Ver- 


Darstellungskunst; Stil ” 
Lu) — (offizieller) 


ud 


Kanzleistil; Amt u. Würde 
eines Sekretärs. 


schwiegenheit & ae — 
geheim halten, leugnen. 


ES US hen sLeinen 


a leinen. 
ES use e Buch- 
= ändler * sI «“ „Ir - 


gegrimeh va 
bringen, herbringen, ab- 
holen lassen. 


e a a. Aketüm a diskret, 


verschwiegen. 


ELLI” airasding eo 


Buchhandel = 


alas” n. kitäbchäne 8 


° Buchhandlung + 
(Bibliothek r). 


ketumlyg s Dis- 
ER en a ohne KU Dq 3 Ver- 


kretion « 
schwiegenheit « 


Re st Inschrift « € NS getyrimet va ab- 


holen. ‚kommen 
l., bringen lassen. 
sa keten s Leinen y 
a Jeinen. 


AS retenais s Verkäufer 
£ oder Hersteller 
leinener Wäsche. 


a. Aütüb » (PL. v. 


gelyrylmek vn 
“ abgeholt, her- 
gebracht werden. 


el a gelyrmek vn - 


herbringen, 


mitbringen; — als 
i „U — Buch »). | die Glaubensformel aus- 
. sprechen. 
Fan p. kütübchäne = |de gelyrme s das 
s te t I om @ her- 
gebracht. 


. a. ketebe = (Pl. v. £ 


— Sekretär »). | > & Besafer es Dichtig- 


keit r (eines Gases). 


N sgrohe Schaum- u P: keichüda, kahja s |“, mE a. kesret er große 
”« löfiel. a 


usmeister ” Anzahl od. Menge. 


Pi kesir 


[ 


-” 
.. 


Fem.: 


Se > spät. 


s\ < “ gedjyklyr- 
Ju 


meh va 
: Verspä- 
tung ver- 
el y NeXg ursachen, 
au verspäten. 
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Dr geimez a keinen 

x Kurs habend, 
ungültig, wertlos; nicht 
durchdringend, wirkungs- 
os 


Vergangenheit r, 


AS zeimekv: vn passieren, 


* _vorbei- od. hin- 
durchgehen; vergehen; 
vorüber sein; übers anden 
werden. 


et s das Passieren, 


* das Vorbei- oder 
Hindurchgehen; « hinein- 
gehend. 


$s 
RC gedjykmek un Seien ad vergangen, 


sich 


JS | $ S verspäten. 


„® 


R gedjykme 8 


&@ e Verspätung « 


o® 


gecyrmek va 
passieren lassen; vorbei- 
od. hindurchgehen lassen; 


überstehen. 


el, Ar > geiystyr- 


me 2 


uner- 
$ » wähnt 
RER lassen; . 


eine Gefahr glücklich ab- 
wenden. 


ES en a vorüber- 


2 gehend; ver- 
gehend; vergänglich. 


Alb S zeeyimek vn passiert Zu 


”“ werden; über- 
holt werden; ausgelassen 
werden. 


vorig. 


el, „AS gesyndprmek va 


ernähren, 
für en Lebensunterhalt 
sorgen. 


DE vn Aus- 


ı kommen, "sich 
ernähren können. 


en geöynme » Lebens- 


* unterhalt 


Ebas” gecynedjek 8 


* Auskommen n 


n 


SAF- gecyrmekr vr 
durchmachen, 
ee va hindurch- 


bringen, -schaffen. 


Shen s Filz 7 Teppich ” 
FR : s Filz- 


macher ” 


FL kedi s Ziege t, 
s 


Kg) 


eg 


3 


eo keidji a vorüber- 
2 gehend; » der 


Vorübergehende. 


a geäd s Engpass 7 
fe 2.5 I) a. Aeif a dicht. insSgeimitgver angen? = 


Parade = u, — 


&k I gecyrimek va 
Cr 


passieren lassen ; 
hindurchbekommen; auf- 
hören machen. 

gecyrmek va 


u durchg ehen, 


passieren lassen; aufhören 
machen; erleben, durch- 
machen. 


I: a. keder s Kummer ” 


eg, .<s kederlenmek vn 


sich Sorgen 
machen, Kummer haben. 


J 5 SS Rederlie abekümmert, 


besorgt, traurig. 


Pa I ezrine gidismek 


vn jucken. 


> N küdüret st 


Kummer * 


ES Redi s Katze « 
15. keza «2 ebenso, dito. 


SS” p p. güzär s das 


Passieren, das Vorbei- 


> Tour re 


gehen; —9cC 
Spaziergang ” 


u kizb s Lüge t 


das Lügen. 


güzerän s das 
orbeigehen. 


Are 278 us” 


« 


gr güzergähs Weg " Rh ‘, Ss kerpeden 8 Zange 1. & L 3 S pgraine (Palast-) 
od. Straße + des ‘ agen ” 
Durch- od. Über-ganges. 

A u as Me Igel = &\ Ay gerdyrmek va 
ER güzeste a ver-| I ausspannen 
yn 
T 


sit = 
AS: kezälik a2 ebenso, OR I hereste s Bauholz r 


ebenfalls, dito. >edes ) kirpicdji 3 Lehm- 
"7  stein-fabrikant ” 
1 a. Zirä s Miete -händler ” 
$ . 
eu 7 4% — vermieten. s\ 5 kirpik ® Wimper ı 
“ 


Ser kerala 8 Hahnrei r Er .L kürsi Kanzel re 
Es . 


FR I Berestedji s Bau- 
> holz-Händler 


nicht im eigentl. kertenkeler s 


Sinne sondern alsSchimpf- idechse + . 
\s Sp. giriftär a befallen, 


wort, etwa: gemeiner Ker]). 
lu ni p. gürdjistän ergriffen. 


Er kiradji s Mieter ” geogr.) Georgien. 


s * a nötig: 
115% Basel nieder eu gerich a wahr; DRAN 
IT Holt. 32 — @ wirklich, er .. — sowohl... als 
wahrhaftig, in der Tat. = 
15° kıraz s Kirsche 4 


B, — ’ x \ ss” i gergbdin, 
‚ze - Kirschbaum” AS geneins s Wahr- ı ee 


eit £ Rhinozeros 
kiras s siehe: \ 57 d) z | 
or yas 5 B) = a) p. geräg obwohl. 5 3. gergef s. Stick- 
rahmen * 


a) p. kereste s Bauholz " 3 a. kürd s Kurde | | 
Ä 385 gergin « gespannt. 


; Ns kiralamag va 5: BI 
or mieten. win Abe en ses “ 


grund ” 


& gerginiyk 5 
Sa kiräm = (die) ge-| +\ S PAINUNE“, 
. ; gerdan s Doppel- 
j ehrten... a2 kinn » Hals ® g\ 
gerylmek vn aus- 
..\ dam An rg: wrdanlyg s Hals- gespannt werden. 
= I Wunder x Prophe- & I er 


al S geryime s Spannung « 


zeiung + eines Weisen od. 
Heiligen; die Wahrheit | „\,,$ p. girdbzd s Wirbel- 
selbst. . wind » Orkan * 


35? giran 5 schwer. zus SS p. kürdistan » See ‚ Güte ; 


(geogr.) Kurdistan. 
En | a. kerähel st *E Ben v p. germä s Sommer- 
FR ER „6 P- girdigär 3 Gott ". hitze « 


e 
aalf a keräheten ® mit 5) 3 Sp. gerden s Hals ” el g germek va aus- 


Widerwillen. spannen. 
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) p. keremkär > SL a. Züre s Globus 
ea gütg, 5, *— die Erd- 
I NT kugel ; le — die Himmels- 
. Reremkrars s 
= Wohltätigkeit , | Kusel. 
üte € S 
\a 5” a. kerhen 2 mit 
Widerwillen. 


e} 5 . germi s großer 
Fleiß, Eifer m 
6S=; N geri ad hinten; 


N ne 5 zurück; «a zurück- 

geremits Ziegel” | geblieben; s der hintere 

Ks Teil; 03 — hinten; 3 — 

= | von hinten; U — zu- 

> ii IS keremit-dji 3 rückbleiben. 
. Ziegelei- | 

besitzer " Ss girjan « weinend. 
PRrz Bw‘ g keremitchäne 3 | 

“ Ziegelei « au Sp. geribän s Kragen ” 


ek S gerynmek vn sich 


recken; sich aus- 
strecken. 


u Seseir 


hinten; zurück; ' 
a zurückgeblieben; s der 


hintere Teil; o3 — hinten; 


EV S zii: die Insel Kreta. 


Js S giridis Kretenser 


=” Kireter 


a. Zerim a wohltätig; 
e großmütig; hoch- 


2 — von hinten; | geehrt 
ls ‚43 — umkehren. . 2% 
4) p. Zerimäne a 2 
” großmütig, hoch- 
R p. Zerwän s geehrt. 
Karawane « 
SaS gr. zerewer 5 Bett-| Ar Fame m Tochter ı 


stelle « 
2 güruh s Pack ® 


22 kerewiz s Sellerie ” 


* 
ö Ss a. kerre s Mal 


as — | zweimal 


drei. 


ö 22 Sg Dr st Sack- 


asse # äußerst 
schwierige Lage, große 
Verlegenheit. 


& Ss a. kerik a ekelhaft, 


=  abscheulich. 


ei 'y 3) gezdyrmek va 
“= spazieren-führen, 
-fahren. 


Ads eis 


gizleimek. 


= S germei vn spazieren 
gehen. 


As’) gezmes Spaziergang ", 


das Spazieren-gehen. 


say geani 3 Spazier- 


gang ” 
gezynmek vn 


Ss c Fu 
spazieren, sich 


ergehen. 
& IS geayali a spazierend. 


NH p. güzide a aus- 
. gewählt, Elite- .. 


,) p. güzn a gewälılt, 
oO, auserwählt. 


p. es s Individuum : 


Person # 2} Du 


jedermann. 


Ang 


a. kesäd s Flauheit.r 


(des Marktes). 
Ss“ 


kesadlyg 


j us a. kesb s Erwerb * 


® 


en a. kesbi a erworben. 
Zur küstich « Irech. 


& Sp girje s das Weinen. küstachlyg 8 


Frechheit £ 


sus 


lu Saestzne Kastanie r N ee a geschnitten. 


EN kestanedji ® 


Kastanien-ver- 
— " 


as” kestanelyk 8 


Kastanien- 
wäldchen 


küster « streuend. 


AUS arzyimet r u ia. kese s Sack 


geschnitten w, 
a den 


el, FE kesiyrmek va 


schneiden, 
Abschneiden: entwöhnen, 
entziehen lassen. 


Any Auf kayrme e a kurz, 


I ohge Umweg. 


rg kesr s das Brechen, 
* Zerbrechen; Bruch- 
eil ” 


u Aeser s Dünnbeil » 
2 a. kesre s das Vokal- 


zeichen ( )iy. 


Erg 
BT a. kesf = Ent- 


deckung t 
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7 
) a. küsüur s (Pl. v. we 
) Bruchteile ®; 


B2E- u eL, al sa kiswer s Land * 


dreitausend fünfhundert 
0 kisi sIndividuum r 
Persont, Mensch = 


und einige Piaster. 
a. küsufs Sonnen-| _ oS1, — aus vor- 
finsternis * 


nehmer Familie. 
Börse = iS \ REN GE „P. Kelide; 
Tee lo 


ein Essen geben, zu Ehren 
js. ein Diner veranstalten ; 


el —_ la ein Tele- 


gramm senden. 


a. kesfijjat ser, 
“ ae ” 


kesydji 2 Ab- 
schneider 7 — sb 


Börsenabschneider ” 
Taschendieb 


« Rh 
._S kesys ®s Art und o>! “ 
“ Weise etwas abzu- 


kisizäde a aus 


ER vornehmer 
schneiden oder zu ent- amilie. 
ziehen. 
| 8 N FOX kisizädelyk s 
® vornehme 


AS hey a geschnitten; 


“ 8 Schnittwunde & 


»_2) p.kesise Pri 
AK Sanıyı e Mattig- 4 Sach £ riester 7 
keit + (in den 
al kesisleme » Süd- 


Herkuntft. 


Gliedern). 


A anzes ” wind ” 
IS hekin a scharf. EL. a einfältig, dumm. 
. u a. ka-’de = der 


ss »+l keskinles- 


” mek vn 
scharf werden. 


eK” keskinlyk # 


“ Schärfe £ 


a1. keskinlen- 


“ mek vn 
scharf werden. 


EL“ kesylımek vn 


geschnitten wer- 
den; entwöhnt werden. 


j a {| °® muhammedanische 
pP. ke a ziehend, | Tempel in Mekka. 
anziehend; Js| 
das Herz anziehend. 5 a. küfar sr, die 
Nichtg Aubigen, die 


us. küsäd » Eröffnung 4 Religionsfeinde. 


Einweihung + 


(Einweihungsfeier — «-,) Ola ira ets Buße r 


ung t. 


sl-S p. küsäde « offen. ir hefäf s das was 
zum Leben genügt; 


rl > — notdürftig 


| leben, auskommen. 


& ICH küsäjys s gute 
” i 


mmung. 


(} . 


Ar 
ST 8 au ? 


(Fisch 


Usa Ehe st Bürg- 
t 
ulslus kefaleinime 3 


Bürgschafts- 
vertrag ” 


RAR kifajet sı das 


— Genügen; Fähig- 
keit # el — genügen. 
güftär s Wort = 


a Rede t. 
FE N kefie s 
ii großerSchaumlöffel. 
Sa a. küfr s Gottes- 
lästerung «, das 
Schimpfen; Schimpfwort 


A; 


a. küfrän s Undank- 
barkeit = ls — 
r Es a. kefere s®, die 
Ungläubigen. 
RO a. Zefen s Leichen- 
tuch * 


= a. küfüww s der 
Ebenbürtige. 


AL kefül s Bürge ” 


EUKS zer s Rebhuhn | > 


HE keke a stotternd. 
j ls“ kekelemek vr 


stottern. 


> kefenli « in das 
Leichentuch gehüllt. Sg 
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us kekeme s ein 


Stotterer; 

' < a stotternd. 
eg genis «a breit, 
weit, aus- 

gedehnt. 


a * 


” 


genislet- 
mek va 
erweitern, 
breit 
machen. 


ERCHT s Breite s, 


“ Weite, Aus- 


dehnung_ #, breiter Ort; 
Überflu 

& | & S < 

genislemek = N 
s\ Aa werden. 
genislenmek 


AT: a grindig; kahl 
(infolge d rindes). 


12: gül s Rose r. 


kil s Lehm » Ton ® 


N aaz s die Gesamtheit, 
alle; o4> 9 = if 
in jeder Hinsicht. 


a. Alab = (Pl. v. 
JS — Hund »). 


L u kelepir s Gelegen- 


« heitskauf " die 


' / f nichts od. wenig 
”% 


kostende Sache. 


|* 


‚kelepiraji 8 
einer der alles 


3 . kilär, kiler s Keller ", 
orrats-kammer t 


IS a keläl s Lange- 


weile 4 Überdruß = 


Ya keläm s Wort * 
( (die Worte). 


SS. küläh s Derwisch- 


mütze + (fig.) List s, 
Schmeichelei « 


UBS kind s Fabri- 


kant von langen 

Filzmützen für Derwische; 

üg:) ein listiger Mensch, 
meichler = 


külahly = eine 
lange Derwisch- 
mütze tragen. 


Sa. 2.0 s Hund = 


A p. Aelebee s Hand- 
fessel 5, Handschelle « 


es“ kelebek s Schmetter- 


- ling” 
aka. gulube s Hütte 5 siehe: 
® 5 
jan. külckän s Heiz- 


raum ” -.ofen = in 
einem öffentlichen Bade; 


S — Bummler n Rowdy 


® 
. külchäni s ein 


o e Obdachloser, 


Spitzbube 


Ku Sp. güldeste s Rosen- 
strauß ” 


&l Sr. gülrenk a T0Sa. 


BE 


3% p. gükär s Rosen- 
garten m 
us. gülistän s Rosen- 
garten ” 


u a grindig. 


p. gülien s Rosen- 
garten ” 


a p. gülghondje 3 


: Rosenknospe «. 


Sp gülfam = TOSEN- 


farbig, 105a. 


a \ a. külfet » Mühe 


(viele) Umstände ®. 
uni Auyeriz a mühelos, 
ohne Umstände. 
ei hazeu « mühevoll, 
umständlich. 
AS Fur s Floß ® 
EUS Bar s Grind = 
ls ir sRosengarten” 
a — NY kelle s (vom 


abgetrennter 
Kopf N ae ” 


Us“ gelmek vn kommen, 


herkommen. 


u gelme s Ankunft « 


a angekommen. 


ze n kelime s Wort * 


.: Wörter). 


e- gelynaje ® wenn 


a (er, es, sie) kommt; 
was .... anbetrifft. 


0) geschlossen. 
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NE p. Zelle-s Kopf H 
El” geledjek = Zu- 


kunft 4; a künftig. | 


2 | 
TE: küll a viel; total. 


Ss 
a külljjen «2 ganz 
" und gar. 


EA UCg a. küllijjät sr, 


“ gesammelte Werke. 


geln s die Neu- 
“ vermählte, jungeFrau; 
Schwiegertochter t. 


As zeindjis s Wiesel * 


s Gebiß r Mund- 
Sm; » eines Zaumes. 


se a. kemäl = Voll- 


kommenheit + 
Bildung + RANIRR I: « Be- 
gabung adjektivisch : 
groß, vollkommen. 


a Sebi a wertlos; 


0 


a. küllijjet ®# Ge- 


- samtheit 4 große ungebildet. 
Anzahl. 
se Sn keman s Violine & 
küllijjeli a zahl- Geige r 


reich, viel. 


AN iemendp s Geigen- 
- Ailid s Schloß : ü fabrikant = -ver- 


käufer Geigenspieler = 
eh]; Vorhänge- 
schloß us, keman.e s kleine 
” Baßgeige. 
as p. Aiid s Schlüssel ” 
“ \S7. kemänt s Geigen- 
spieler = Violinist = 


Aus“ kildlemek va zu- 
We pP. Zembedä-a a 


“ schließen. 


JS”. kilidi a2 ver- 


schlossen ; zu- 


°  unvermögend, 
unfähig (Bescheidenheits- 
ausdruck). 


P. kembeha = von 
gelyr s Einkommen geringem Werte. 
pP. Zemter a gering; 
[%% > — meine Wenig- 
keit. 


" gelys » Ankunft 4 IS, kemieräne @ 02 


SP Ss — so wie gering, bescheiden. 
es kommt, ohne Sorgfalt. SQ 5; 


S p. Alim s bunter 
“ glatter Teppich. 


r. kle)lissa, kelisse s 
= Rirche 1 


kemer s Gürtel 
Geldgürtel = tunnel- 
artigesMauerwerk, Bogen r 
Arkade 5 Brückenbogen 


- KM mail mu m niilitn . mi \ len 
y N 


ar 283 es 
1S- Eu EIPrJ gümrük ; I LS" Benarıy a gerändert. 5 — seine eigene 


Zollamt » Tochter; (Sg! — sein 
AS günah 8 Sünde t Haus; eLK% &% — zu sich 
2 kemeri a mit Bogen 2 k 
oder Arkaden; ommen. 


Sehe: P 3 al Sgünahıyes sünden- af s Abort * 
frei, unschuldig. 
5 Ss ; 
eL gemyrmekvanagen.| „tr, es“ künk s Tonröhre r 
3 a Ra (der Wasserleitung). 


Ss kemnäm a unbe- Sündenlosigkeit t. 
[ kannt; dunkel; ver- 


gessen. als“ günahkäar % 


s sindenhaft; 
Kaste kömür ® s Sünder 


none i Holzkolne ; HERLS günastoryg ’ 


$— gb Aa Stein- 
kohle r keit « schlechte Tat. 


a gemi s Schiff * Sal S"zänany a sündig. 


ErITr s: Quantität f. a p. Ainäje s, An- 


- _ spielung f. 


5, ) %enewir s Hanf ” 
2} 


“Sa. künk s Grund » 


en | 4 «45 ergründen, 
der Sache auf den Grund 
gehen. 


as = > gene, gine, jine 


ad wieder. 


a —- SS genis = 


weit, breit, ge- 
räumig. 


dr S= Ass 


genislelmek va 


07 gemidji s Schiffer ” Ja .” kinäjeli a An- 


* spielungen ent- 


$ \ S haltend, verletzend, be- 
gemidjilyk » Beruf| Jeidigend. 
“eines Schiffers, 


Seemannsleben 7 Schiff- R 122 
fahrt « = geraj S Jung. 


% : . 
US a s Knochen 
” K ll: Ss gendjlyk s Jugend t. 


® 


x kemiksyz « ohne 
: Elle” gendjlemek vr 


“« Knochen. 
° jung werden. 


&S kemikli @ Ben 
Knochen, "'knochig. u ed s Schatz ” 


„®+ 


is“ NE j kendi prn (er sie) 
Pag 


un = Krempe % selbst, selber; 


«5 — 02 Meeresstrand 7; |‘ RUE ich selbst; 
Meeresufer ; Küste « ES Sie selbst; 


zu lS” denarıy a ohne ri a nA ich 


Rand, unendlich. SE es mir; sein eigen; 


genislyk 8 Weite t, 
Breite s, Geräumigkeit t. 


ALS AS 


genislemek va 
erweitern; vr weiter, brei- 
ter, geräumiger werden. 


AS Aus 


genislenmek vr 
sich erweitern, breiter 
werden. 


2 künje sı Personalien ®. 


I 
Be kewäkib s (Pl. v. 
er: 


= Stern). 
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El x köpeklyk v 
; 


hundemäßiges 
Benehmen, Gemeinheit £ 


gübıe s Mist = 


) 2; s| 2. köpük s Schaum 


Dünger * 
EU übrel A u) küpe = Ohrgehänge n 
© gübrelemek va ? Oh n 
a düngen. Ohrring 
el göbek s Nabel = A DR _y S Batärdeme vn 
= (Bauch); Zentrum? | j4,men. poltern, 


Mittelpunkt ” 


elek 2% göbeklenmek vn 


einen Bauch 
bekommen (v. - Weißkohl 
od.Kopfsalat:sichrunden). 


3 5 "S kitürdi s Gepolter 
o II Lärm ” 


der 


ternd, lärmend. 


gübekü a einen “ götürylmek vn 
4 Batıch habend EU y Fu weggetragen 
(vom Kohl: dick und rund). w., mitgenom- 


men werden; 
hingebracht 
werden. 


Ag 
aus 


FETT roßes irdenes 
= Gef3ß (zu Öl oder 


Wasser). 
gölürmek va 


sie . wegtragen; 
y köpürtmek va Pr “ mitnehmen; 
‘ schäumen eu SE. FE hinbringen. 


machen ;Schaumerzeugen. 


Eu 3; köpürmek vn 


5  schäumen. 


® 2) 5S eitarim a gelähmt. 


Bw 9 y 5 gölürümlyk s 


Gelähmtsein " 
Lähmung « 


el SE kötek » Prügel ». 
Li Auss5 5 


kütlemek vn 


(Gy I röprı s Brücke « 
T 
köprüdji 8 


EICH Brückenbauer 


Ingenieur = Pontonnier ” 


As, 


köprüdjilyk # 


“ta Beruf und 
Dienst " eines Soldaten Senanenm ‚holl klingen 
zum Brückenschlagen; 


Brückenbau = 
verfolgen; weiden. 


&lc 5 gümen va treiben; 


Ali, 0) Zöpeste s das Ver- 
. deck des Schiffes. 


el S Aöper s Hund = 
T 


I 


En 


$s [2 
kütürdiä a pol- aA, 


2 


Also 5° 


S r s\, + 
EL IK. SS — u, 23 
gölürmek va 
hinbringen,  hintragen; 
mitnehmen. 


= Sauna s (Baum-) 
I Stamm » Klotz * 


By y 2) Fi Ss kötülestyr- 


mek va 
verschlechtern. 
el») gg) kötüleimek vn 


schlecht 
werden. 


= 


kötülyk s Bosheit z 
Schlechtigkeit « 


al 2) Ss kötülemek vn 
schlecht machen, 
nachreden, schwärzen. 


Ss J FE R 

Zulenmek vn 
2 “schlecht 
(gemacht) werden. 


‚3 S- 2 9 kötüaschlecht. 


a. Zewser s Quelle im 
Paradies. 


CH güd] = schwierig. 
es: güd] s Kraft + 


Bi .S gadjen a kraftlos, 


schwach. 


€, > 5 güdjsyzlik s 


Schwäche «€ 


Sy 3; sl 5; güdjlestyr- 
[ « I% 


MER un 
erschweren. 


1° kötä a schlecht. &\ *|, 5: güdjlesmek vn 


schwierig 
werden. 


gurdjlyk ® 


AS” 
: Schwierigkeit rt, 
Ss | rg = 


güdjlenmek vr 
schwieriger werden. 


a - 
eu I, sl N güdjlendyr- 


mekvaschwieriger machen. 


5” güdjü a kräftig. 


Are 5 
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s| kücürek a ziem- 
I lich klein; 
niedlich. 


os - lo 5 kuzük e a 


klein. 


EL Er JS. kücüllmek va 


verkleinern; 
gering schätzen, zurück- 
setzen. 


. >=) kücülmek vr 
ki klein werden; 
klein erscheinen. 


ET 


el, „is CE güresiyrmek 


va ringen 
lassen. 
Ver AS güresmek, 
2 gulesmek vn 
" ringen. 


EL: ) S goräimek vr sich 


sehen; sich aus- 
sprechen; sich unterhalten. 


Au ) güresme » das 


Ringen, "Ring- 


kampf ® 


Eu, Kuırei >. S güdjendyrmek 


va VEI- 5 Au görüsme s Begeg- 
: »stirimen: erzürnen; ver- (5,2 ) 8 güderi s feines 2 nung 4, "Unter 
letzen, beleidigen. gegerbtes Wild- | haltung « 


leder; Pergament : 


EIS es güdjenmek vn 


sich erbosen; 
zürnen; sich verletzt, be- 
leidigt fühlen. 


= >) KL s Meerbusen ” 


I 
Jos SS göwael a beleibt, a! 
bauchig. 


göwde s Rumpf ” 


kürek s Schaufel r, 


a ER ring 2 Spaten n Ruder 
anderung r (der Pr hun , 
Nomaden). gädydji » Hirt ® 2), kürk s Pelz ” 


se 


dA> 0) göcebe 8 N 1 fe zu; 
:y stamm omade ” = : ) 0 
3 9» #ör e blind. 2 dfinnes 


.. zerbrech- 
liches Back- 
werk ;Zwieback 


el Sci a klein. Ä s| \, 
d, ) Shape a jung, frisch. 
u. le 5 eek s griechischer h a 
e gewrekaji s 
>, AG - „lu 5 2 Zwieback-ver- 


Tänzer (Knabe). 
Siehe auch: S> 0 
. gürdjistan. 
es - 
Taube «. 
gördyrmek va 


ek .S Büeasyk Klein- 
“= heit € 
el,s 
In verrichten L, anhab end; mit 


SLk kücüklemek va 
klein machen, 
besorgen, erledigen lassen. | Pelz besetzt. 
ur güres, güles s Ring- sr Fr görgi, görgü 3 
J kampf ” Erfahrung + 


zurücksetzen, gering 


schätzen; verachten. 
Re 


käufer = siehe: >) 5 


an 8 


kürkdji s Pelz- 
macher m Pelz- 
a ac m 


8, ELF, a einen Pelz 


j 
en: 5: öcmek vn UM- 
Z 


iehen, wandern 
(von den Nomaden). 


Se Ss kücüdjik a 
» ganz klein; güresdji s Ring- | ‘ 
niedlich. 


kämpfer m 


rg un- 


Ge 


AI 
el RR nz örgisyzlik & 8 


Unerfahren- 
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a, erblicken, 


heit « 
I Spore a erfahren. a örme s das Sehen. 
Sn A 
ve &ls görynmek vn 
ls M\ )) S güryldemek vn 2 erscheinen. 
donnern. | | 
RER Re iu 


güryltidji s 
Lärm-macher 


Fe, 


zu, 


al 


güryltisyz a ohne 
Lärm, ruhig. 


güryinli a 


lärmend, unruhig. u 


2a 35) S horis; s Blasebalgr | werden. 


körüklemek 


ES, 
2 mit dem 


Blasebalg DIaBEN, hetzen. 


va 


görümdje $ 
Schwester des 


N, körlyks Blindheit « Mannes, Schwägerin « 


Us]_ 


ö,a) göre pranach, gemäß; 
x je nach. s 


SV A| sg _ Be ch ö 3) S görenek; sBrauch 


görylmek vn 
gesehen werden. 


el, 
eu, 


gürlemer vn 
donnern. 


görylme s das 
Gesehenwerden. 


ERT örydji s Seherin t, 


Frau, die im Auf- 
trage eines (meist mit 
ihr verwandten) heirats- 
lustigen Mannes Familien 
mit heiratsfähigen Töch- 
tern besucht, um dem ende at: 
traggeber eine passende ||, 
Frau zu finden, etwa: die 


görmek va sehen, ; 


Aus 
3 güs s Herbst 


lu, MV J) SEIT, Özellyrmek va 


beaufsich- 
tigen lassen; beobachten 
lassen. 


. gözetllemek va 


(auf-)lauern. 


J 

s|°. 

Ele 5 gözelmek va be- 
obachten. 


€ >) S, gözedylmek vr 


beobachtet 


03, 9) gözde a begünstigt; 
> s Favoritin f 
er a ohne Auge; 
Ban 3) ind. g 


s 
2 Y gönyzlik: s Blind- 
due heit « 
nd güzel a schön, 
hübsch. 


güzeldje « ziemlich 
hübsch. 


el; gözlyk s Brille « 
Äugenglas » 


ES aaa 


Brille ee 


B7 Aal: ) Re eg Ye 


meh va 


musternde Heiratstante, verschönern, hübscher 
al gürleme s das die  Heiratsvermittlerin. machen. 
27 Donnern, Donner »| (Eine Erscheinung, die 
man der Trennung und s\ 5 
= m — s Verschleierung des weib- güzelleimek vr 
lichen Geschlechts ver- schön, hübsch 
el Fu dankt). werden. 
2 fuche 
görmezlyk un am > görüs s das Sehen. el; ) gie k s Schön- 
Azur, S | Achtung ı ut 
I) IC tbe- ® .. Ss “re 
göz =» Auge * glüzellenmek vn 
görmemezlyk achtung «| 2 schön werden. 


s . 
5) aA,S“ gözrlemek va auf 


jm. lauern: un- 
geduldig erwarten. 


HS re... augig; 3x 


äugig. — o. 2 schwarz- 


o. 
27 = schwatzhaft. 
lo: (=) ) 

Schwatzhaftigkeit « 


eLS; SG gözükmek vr 


scheinen; er- 
scheinen, sichtbar werden. 


ALL S, kösele s dickes 


ohlenleder. 


Eli. iS. köstebek s der 


Maulwurf. 


&k ge CE gösterimek va 


zeigen lassen. 


elx zu S gösteryImek vn 


gezeigt werden. 


eu lu NE göstermek va 


zeigen; 


gewezelik s Ge- 


erweisen. 


ET 


gösterys 8 
chein ” 


gösteryssyz % 
unansehnlich. 


Leu Aus S gösterysli « 


ansehnlich, 
stattlich. 


EL, 


Pferde). 


WC ‚S Bostektemek va 


Fußiesseln 
anlegen (den Pferden). 


. u Ju 


köstek s Uhrkette ; 
Fußfessel (der 


schwätzigkeit Di 
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eu 7 Ju N küstyrmek va 


erzürnen, 
erbosen. 


küskün a böse, 
erzürnt ‚grollend; 
schmollend. 


$ \) < ae 
küskünlyk 8 
geweze s Schwätzer 7 cY u 


das Zürnen 
und Schmollen. 


a. S- = Al. NLT2 
X. ,S kürmek va böse 


sein, grollen; 
schmollen. 


küsme s Groll ” 


Asus 


Aue) köse a dünnbärtig; 


s Dünnbart ” 


Aa.S” köselyk s Dünn- 
bärtigkeit 1, 
Bartlosigkeit « 
. gas s Ohr 3 


Br Gehör 


ler CE gewselmek va 


lockern. 


ll Bi er eS" gewiediim ek vn 


gelockert 
werden. 


ls FE gewiek a locker; 
leicht. 
air kösk s ee M 
Sommerhaus, 


Sommerpalast ” innerhalb |” 
eines Parkes; Lusthaus 
größere Gartenlaube. 


er ” gewseklyk 8 
Schlaffheit « 


werden; 
Eifer). 


gewsemek vn 
jocker, schlaff 
nachlassen (im 


A235 


as.) p. köse s Ecke t 


a köselh a eckig. 


FW) Span s (Fleisch-) 


ulette £ kleines 
deutsches Beefsteak. 


ls Su küfetmek ve 
verschimmeln 
lassen. 
el S küflenmek vr 
verschimmeln. 
1\ Shifi a verschimmelt. 
49 PA s großer Henkel- 
Ar £ö& s Himmel 
himmelblau. 
>| Sa s Wurzel « 
Sry kewkeb s Sterm * 
CE güwedj s Back- 
schüssel Fa 
SS gökdje « bläulich. 
355% kökdji s Medizinal- 
wurzel-verkäufer ” 


menschl. Rumpf ” 
& St güwerte s Schiffs- 
deck | 
N Er güwerdjin 5 
en Taube « 
el SS giwerdjiniyt 8 


Taubenschlag” 


göwde 8 


55 
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AUS 


3 S: kükürds Schwefel" | 7, ) SS: =)» gr kükürt s EU S gümer vr Jachen. 


kükürdli a 


ST in 
IS einen: Brust « 


_ 1 zojashk s Brust- 
jacke 4 Brust- 

panzer ” 
göjüslia eine breite 


| Brust habend. 


mi: Herz » Mut r 
I a ad un- 
g 


ern‘ (gemacht); 
leutselig, bescheiden, zu- 


gänglich. 


31T, Ss re A 
2 us gönülsyzlik 3 
Willenlosig- 
keit « Mangel an Interesse; 
Leutseligkeitr Bescheiden- 


heit + Zugänglichkeit « 


EleK5 z02LimeR m 


Wurzel] fassen. 


IS eomaun a freiwillig; 


s ein Freiwilliger. 


EI — eass 


köklenmek vn sich 


einwurzeln. 
kökli a Wurzel(n) 


5 habend, einge- 


wurzelt. 


ESS güwenmek vn sich 
rühmen, sich 

brüsten; sich verlassen auf. 

güwenme |’ Wichtie n 
Da tuerei « 


gliwenys 


| S,; IS zöte : 


Schwefel ” 


5 gügüm, güjüm : 
f metallener Wasser- 
.kessel mit Henkel. 


J 5 göl »s See” 

J PX kül s Asche £ 

eu a güldyrmek va 
I 


Lachen er- 
regen, lachen machen. 
J) güler a lächelnd, 
freundlich. 
) Fi = N gl 
Ringkampf 


el) Fi gülesmek vn 


ringen. 


gölgeljk 3 


ATS 
S, Schatten * 


schattiger Ort. 


AT 
” MER va 
beschatten. 


EAILT. gölgelenmek vn 
im Schatten 


sitzen oder liegen; 
beschatten. 


AS. IS zölgen a schattig. elle. 


al) 


külli a Asche ent- 


E haltend. 
hat S; gülymsemek vn 
lächeln. 


Schatten * s) se 
2 


gelemdyr- sr 


al S güime s das Lachen. 
& A gülendj, gülündj & 
: lächerlich. 


A 5“ köle s Sklave = _ 


Na S Aoteya s Sklaven- 
dienst = Sklaven- 


leben r Sklaverei «. 
gülydji « lachend; 


Fu s der Lachende. 
gi A gülüs s Art und 


Weise zu lachen. 


elass ” S gümbürde 


mek vn 
poitern. 
(53 BErL Fu gümbürti 3 


Gepolter 


gümrük 3 
| 5 Zollamt « 


gümrükdji s 
der Zollbeamte. 


kümes s Hühner- 
stall = 


u 


sich gr gümüs s Silber » 


gümüslemek va 
versilbern. 


güllesKanonenkugel« I S gümüsi a mit 


Silber beschlagen. 


ll ) gömülmek vn u. vp 
begraben werden; 
(ver)sinken, sich senken, 
tiefer eintauchen; hinein- 
kriechen. 


— Lu En 0 ——— - - 


Aus 


XL Ss gömlek 3 Hemd ? 

gs M— 

— Ja FL gestärktes Ober- 
hemd 


le 5 gömmek va be- 
g 


raben; beerdigen. 


Al.) gömmes Begrabung i 
Beerdigung t, 
BL, kömür s Kohle + 
6 — (Am Stein- 
kohle r 


kömürdji 3 
E Kohlen-brenner” 
-händler 


El Eu kömürlyk 
22. Kohlenlager : 


übermorgen; — yo2) — 
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Unglückstag 7 6 — \ 
Werktag 7 (65 — v3) 
Feiertag = (der Christen); 
9 heutig; 

(s Ey — tyo93 — g 


alle(r) zwei Tage (ein Mal), 
einen Tag um den an- 


deren; — ‚2 alle Tage; 
ei —  Sonnenunter- 
gang n Westen = West- 


wind IP > 
(verderbt:) £ „> —_ 


Sonnenaufgang 7 Osten 


Ostwind 7 pP — 
dunkel, sonnenlos; 


Auss“ 


she, F£ bessere 


Tage gesehen oder erlebt 
haben. 


wre ” gm gümüs s 
Silber " ”s SE p. gönägon « 
| verschiedenartig, 
vv küme s Haufen allerlei. 
Gruppe #5 Hügel ” a 
S | El dh ,S gönderyimek vn 
gömyaji a (zu)geschickt 
Go begrabend, ver- | werden. 
grabend; = der Ver- z i 
rabende, Verscharrende; | &ls A, Ey gündermek va 
er Gräber. I schicken, 
2 er . senden. 
a) gün s Tag Sonne 1, z 
Licht 3 — 9 heute; RN 
= SS vorgestern; | gönderme . 
. sendung r. 
= ng vor einigen | ERTL E 
Tagen, neulich; — zw y\ ee 
tags darauf; — 5 \ . 
= SS sündin » Tag y 


Tageszeit # — as G 


eines Tages; Ss 5> —| Tag und Nacht. 


von Tag zu Tag; J4\—;. EN .S 


einen Tag vorher; so; 


bald als möglich; — 21 


gündüzlyk @ 
für den u: 
bestimmt, Tag- (z. 
Tag-anzug *). 


5 


0) 9 Er S gündizyn ad bei 


Tage, tagsüber. 
Ass gündelyk 8 


Tagelohn 


Nox 


gündelykaji s 
Tagelöhner 


&, ünes = Sonne t 
ES" in ame 
„sel a = 


sonnenklar. 


S$ 1»; 


trocknen. 


a = AS" zunk ı Ton- 


röhre r (der Wasser- 
leitung). 


el S ünye a (so und 
soviel) -tägig; 
_ a) dreitägig. 


| \ FE günlyk s Weih- 


rauch 


= ST 
güwenmek vn sich 


brüsten mit; sich ver- 
lassen auf. 


05 gime;— 8 Motte ı 
. küh : Berg 


ge 
We p. Auhsär s ge- 
J birgige Gegend, 
Bergland r 


günesletimek va 
an der Sonne 


kö5 s Dorf x Land * 
(Gegensatz zur Stadt). 


\ Says ad [aus dem pers. 


N 9 = redend] als ob 


= g —; sogenannt. 
19 


CH 


käuen ı 
wiederkäuen. 


Erg 
CHE: 
UK, u agine « a für 


den Bräutigam 
oe den Eidam geeignet 
oder bestimmt; s Eidam- 


schaft « 
4 köj% a bäurisch (fig.) 
grob; s Bauer Dorf- 
bewohner m 
$ 
AL) Sara s bäu- 
risches Wesen od. 
Leben, Bauernstand 


& N gewis s Wieder- JS“ 
" “7 


güweji 8 
Bräutigam » der 
Neuvermählte; 
Schwiegersohn ; pi 

Eidam * 


SS ki, ky orn der (die, das), 
welcher (welche . Js 
za lo — Rp 
ein Mensch, der nicht ar- 
beiten will; "$\&-, NER 
ES s)ar| 2 — saß 


TEN we aus dem 


Hause kam eine Frau, 
welche Ahmeds eigene 
Mutter war; o daß 


— ae es ist Ihnen 


bekannt, daß... 


. f 
p. Aehkesän s 
u Milchstraße « 


JS kehle s Laus 4 


u. <A Wanze L 


ASS zenzetonmek vn 
verlausen; siehe: 
s 0 c 
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voll Läu 
ed) P. köhne a alt; ab- 
genutzt. 


8 | gs kehwäre 3 Wiege r. 


kehäja, kahja s Haus- 
«“ meister m Vorsteher des 
Haushalts (einer großen 


Familie); („e — lo! 
Obmann r eines Gewerks; 


ws — 5% Dorfschulze 


3 e— Sie haben 


mir nichts vorzuschreiben 
(ich an machen, was 
ich will). 


ES rarjape s Amt v 


Stellung re des - 


. 


NE p. kühgjlan s 


arabisches Voll- 
blutpferd. 


SS Partikel, dient zur 

Bildung von Adverbien, 
die den Ort oder die Zeit 
bezeichnen, und von Ad- 
jektiven, die einen Besitz 
‚oder eine Zugehörigkeit 


ausdrücken; Ö Tr 
heutig; — u2 gestrig; 
— 0) s 9 was oben ist; 


ht das Meinige; I 


das Deinige. 


— 


ul kijaset st, Scharf- 
- sinn = Einsicht « 


elus:s= A rlskitmek, 


kilidlemek va Zzu- 


schließen. 

IS=- JAß zii a zu- 
geschlossen, ver- 

schlossen. 


er 


in a 2 alle: es, gümek vn gehen; 


fortgehen; 
— “> gefallen; 
— al 4 ausgehen; 


verkehren; 


7.4 
(5 5 zurückkehren; 


A\ 9 verreisen. 


8 p. Ai s Welt « 

. “_ ” . Ati sitän s 
8) ER elt-JEroberer = 
es - I ur 2 spät. 


ans gede s Nacht «& 


ee Nachteule g 
Fledermaus + B PERS 


Tag und Nacht; ot — 


Mitternacht + «a2 nächt- 
licherweile. 


AarS zeijeryk s Schlaf- 
" rockr= gu —_ 


lu” gedjelemek vn 


*« übernachten. 


N rs gedjelejin a2 


“« während der 
Nacht, bei Nacht. 


ASS pedjümek 


“"« jucken. 


eL, Si gidyrmek va fort- 


“« schaffen, "ent- 
fernen (ein Übel). 


Ass giden @ ehend: 
“ = der Gehende: der 
ae 


Saar: a ‚yatlben) 


““ “ gehend 


= ga $ gidys » das Gehen; 
R “ « Gang 7 Abreise r. 


he 
= Sr s Schmutz ” 


er a hie: 


Lehmstein 


a Se S uni; 


Wimper t 
Se » Kalk * 


. keredj.dji s Kalk- 
i E xE brenner = Kalk- 


händler 


Ja ER keredjli a kalk- 


altig. 


eu y s$, girdyrmek va 
-“-  (hinein-)tun, 
-schieben. 


Asa 


rysmek vr sich 
-  (ein)mischen; 
va unternehmen. 


IS kirleimek va 


« beschmutzen. 


als“ 
” kirlemek va 
beschmutzen. 
EL) kirlenmek vr sich 
“» beschmutzen, 


schmutzig werden. 


2 Ss kirli a schmutzig, 


unsauber.. 
girmek vr 


eus 
“« hinein-gehen, 


-kommen, eintreten; ein- 


dringen; — a 5) | da 
zwischen treten, ver- 
mitteln; — Gy, in 


einander geraten, sich | 
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verwickeln; — «25 be- 
griffen, verstanden wer- 
den; — @U sich ver- 
sündigen ; _ al CL, 5; 
einen fälschlich beschul- 


digen, sich gegen j. ver- 
sündigen. 


As girme » Eimfritt 7 


«- Haspe # « hinein- 
gehend. 


IN Sein s der tiefer 


- liegende Teil einer 
Oberfläche; Vertiefung 
Einbuchtung t 


Ir Ss girynüii a mit 


“ Vertiefungen od. 
Einbuchtungen versehen; 


K2> — uneben; un- 


regelmäßig, mit Ein- und 
Ausbuchtungen versehen. 


2 
u? 
a — zurücknehmen; 


geri s das Hintere; 
ad hinten, zurück; 
rückwärts; wieder; 


03 — hinten; 


von hinten; 


ls ‚93 — zurückkehren; 
tb —  zurückbleiben; 


zUb — es nicht ver- 
fehlen (zu). 


ed, Ss geriletmek va 
- zurückstellen. 


SI L gerilemek vi 
- zurückgehen. 


& 


girys » das Ein- 


«’. treten. 
ErY ki 


Darmseite £ 


— 
— 


ass 


gizleimek „a verbergen; 
eheim 
&ll: alten. 
A 
gizlemek 


gizlenmek vn sich 


3 ). 
“ verstecken. 
IS" siet a verborgen; 


“ geheim; = heimlich. 


am)’ gizkdje > heim- 
*«“« Jjich, versteckter- 
weise. 


Sp 


« wuchs 


. kejsa s Haar- 
m die Haare. 


p. Aise, kese s Beutel 7 
Geldbeutel » 
Säckchen : ein Säckchen 
von grober Wolle, womit 
der Badende sich reibt; 


a5) — 5 Beutel als 


Rechnungsmünze = 500 
Piaster (ungefähr 93 Mark). 


elars” kisnemek vn 


“ wieliern. 


[7 


kisneme » das 
“ Wiehern. 


BT = PL 
a kejf s gute Laune, 


“ ehobene Stim- 


mung, Lust « Frohsinn 


Fröhlichkeit « Vergnügen ; 
Rausch ? Wohlbefinden : 


el — sich belustigen; 
3b» (S— sich unwohl 
fühlen; > — trinken, 
sichberauschen ; Ar y 9 — 
lustig machen, berauschen; 


Adi 


2) nach seinem Be- 
19% 


hagen, willkürlich; S — 


oder 5 se - 


befinden Sie sich? Wie 
geht es Ihnen? «a be- 
rauscht, angeheitert ; 


a — berauscht wer- 
den; — „> betrunken. 


, a kejfsis a unwohl, 
k. 


- kran 
AS 2 
efsyzlyk ® 
Unwohlsein » 
Unpäßlichkeit t. 


Er Ag kejfsyslenmek 
vn (leicht) 
erkranken. 


EeLkuf” kejflenmek vn 


“ Justig werden. 


Shen: a gut gelaunt, 
lustig, heiter. 


iS a. Aeifijer n Be- 
“ «“ schaffenheit + Sach- 


verhalt ; Angelegenheit t 
as“, gejik s Hirsch ” 
) . kilär, kiler ® 


“ Keller m Kammer für 
Tafel-vorräte. 


NS Brei; s Keller- 


meister = 
= — Oberkellermeister” 


) Jam s sechsundzwanzig- 
ster Buchstabe des türk. 
Alphabets. Aussprache: 
1. wie das deutsche 1 (=); 
2. wie das engl. 1 (=/). 


Wie 


NN a 
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ES” kilerdjilyk s 
„ “ Kellerei £ Amt 
eines Kellermeisters. 


Al Aile s (Kornmaß, in 


Konstantinopel — 


«ULIy 


au 
kimjädji \ s Chemiker 


s gi Alchimist 


“. 


45 Kilogramm) türkischer | #rsjäger 


Scheffel; — 
liter » 


» Hekto- 


Sn prn wer? aus oder des 


wessen? $ wem ? 


I wen? PL, us; 


irgend einer, wer auch: 


Rent Au zu! — mag 
kommen wer will; (SS — 


oder ws — einer von 
ihnen (ihrer einer), man- 


cher; einige von 


uns; EL einige von 
euch; > jeder der. 


u s Person # pn 


“ jemand, einer; (mit 
Negation): niemand, keiner. 


2S- un kimesne. 
eLS-eh Sam gümeh, 
ag kimjä s Chemie t Ar zivnmek vn sich 


“. 


Alchimie ß, Gold- 
macherei t 


d 


laüubali a 
ohne Zurück- 


| IST“ kimjägerlyk 8 


-« Beruf und Be- 
schäftigung des Chemikers 
Ichimisten. 


3. kin « Haß  Groll ” 


“ Rachsucht «+ Kr FR 


grollen. 


Sp. ee 


süchtig. 


J Rp küuls (gereinigter) 


Weineeit Alkohol 


Lu, us“ güdyrmek va 


ee j. ankleiden, 
anziehen, anlegen lassen. 


el s” güylmek vn 


““ getragen werden; 
tragbar (zum Anzuge taug- 
lich) sein. 


a grollend, 
Haß, rach- 


es“ gijmek va 


“.. 


anziehen, (eine 
Kopfbedeckung) aufsetzen. 


us Süme : s das An- 


„« ziehen. 


ankleiden. 


anziehen, "sich 


UI p. Yausatijäne a2 


“+ vertraulich, ohne 


haltung, zwanglos; sorg- Umstände 


los; vertraulich. 


EN 


| EIN a s Ver- 


.. traulichkeit r, 
Mangel an Zurückhaltung. 


N a. läbüdd a notwendig, 
: unumgänglich. 


a a. Jäbis a anhabend, 
- angekleidet (mit). 

SEN fapeyn s Leder- 
“te socken # 


ohne steife Sohlenteile), 
über die man auf der 
Straße schwere Halb- 
schuhe trägt. 


NY jaßa s eine Art dicke 
. Reissuppe; alles, 
was so dick und suppig 
ist; (Brei-)Umschlag ” 


ce) Jatin a lateinisch; 


® römisch- katholisch ; 
s Lateiner ” 


a) Jatindjealateinisch; 
“a2 in lateinischer 


Sprache; s Latein * 
Z.edji pre um, 


Je a. 
wegen, um zu, 


A| — um sich zu ef- 
holen. 


5 Yo . lädjüwerd, 
27 lahjiwerd s s Lasur- 


stein blaue Farbe; «blau, 


himmelblau. 
a. /ähig a hinzu- 


> gefügt, hinzu- 


gekommen; nachfol gend, 


ersetzend; neuernannt, 
jetzig. Fem.: >) - 
Anhang 


FERN = ad gr. dahna ® 


Kohl 
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e a. läzym a notwendig; 
: (Gram.) intransitiv 


(vom Verbum); a 4 _ 
notwendig werden. 


Be jr a. unnötig, 


überflüssig; 
(richtig: 4). 


(Stiefel | 44 N a. Jazyme sı Not- 


wendigkeit 4 Pflicht « 


SEN zz s Gummi- 
“ elastikum 


Gummi » Gummischuh 


33 


aöN p. läse s Aas v 
lala ® 


ab roßer 
schwarzer Rock (der 
Scheri-Gelehrten). 


) = “ laghym. 


N p. Jaf laf + Wort > 

die Worte), 
Rede Pläuderei # leeres 
Gerede, Gefasel 7 Auf- 


schneiderei # el — 
plaudern, sprechen. 


lastikli a 
elastisch. 


hr ker p. läfzen, jJafazan a 
geschwätzig; 


s Schwätzer ” 


«52 
SS a. = Ss däkin 0 
aber, jedoch. 
YYy ala s Erzieher 7 
Kindergärtner ” 


$ 32, lagyrdi, siehe: 
tz 


2 


AN p. #6 s Tulpe + 
Ar — Tulpengarten 


a. Jäm s Name des 
Buchstabens 


“) 


UN it. Zamba 

j | s Lampe r, 
| jampa 

x 
NY 2. Tale: — 54 


Tastsinn 
&Np. line s Nest : 


a. ähul >» Gott- 
heit 5 göttliche 


AN a 


Natur; — !e die gött 
liche Welt, der oberste 
Himmel. 


3 AN a. lahüti a göttlich. 
N 


aeN a. Zäjyha st Denk- 
- schritt « 


BEN % es a unfehl- 


NY a. iü-’ 0dd a unzähl- 
« bar. 


a. lajühsa % 
unzählbar. 


EN 

a. Zäig a passend; 
N würdig, verdienend; 
s das, was man verdient 
(Strafe oder Belohnung). 


E Yy a. Jayemut = un- 
or sterblich. 


_J p. Zeö s Lippe s _ 
U buy — Meeresufer : 


ua > jazystan s Land 

der Lazen (an der 
a Küste Klein- 
asiens). 


>) Jajalyg » der Beruf 


eines Erziehers, 
eines Kindergärtners. 


NJ oder 7, bis zum 
Rande gefüllt. 


osU 


ö „U Jibade s kurze, wattierte 
° Jacke. | 
or) a. äbäs s Kleid 


e leblebi s Kicher-erbse «. 
gel) Veblebidji s Kicher- 
°«* + erbsen-Verkäufer ” 


2) a. /ebid a klug, geist- 
.+* reich. Fem. u. PI.: 


.“o 


it. Ztre s Pfund * 
(Gewichtsmaß). 


ad a. Jahd s Grab 


Grabmal 
a. Jahsa st Augen- 


oe 
blick 
- a. /Jahm s Fleisch * 
Er lahn s Tonweise v, 
Melodie f, fehlerhafte 
Aussprache. 


al gr. lakana s Kohl 


u y — in Salz und 


Wasser konservierter 
Weißkohl, Sauerkohl + 


N „> — gefüllter Weiß- 


kohl. . 


ad a. ähje s Bart ” 


[2 } 


d,o 3 bochusas Wöchnerint, 


“5 2 BER , 
Br“ s) a. lezäizsr®, Genüsse ®. 


KR lezzet sı Geschmack 
& Wohlgeschmack ” Ge- 
nuß»Vergnügen , Wollust« 


sa lezzetsyza geschmack- 
a los, fade. 


Pi. | Kl 


RE 
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lezzetsyzlik 8 u \L) a. letäfet s Anmut e 


a; 


Geschmacklosig- Feinheits+Schönheitr 
keit « AR 
y wi letäfetsyz a reizlos, 
eu 22 shi Se ie er Ban 


wohl- 
schmeckend nahen 


el, lL) eiferyelik 
eb lezzellenmek 2 angel a 


Reiz und Schönheit. 
wohlschmecken 
Kal) letäfelh a Aue: 
fein; schön; reizen 
ab) a. letäif » (Pl. v. 


al) angenehme 


Dinge; Wortscherze, Witze, 
Ane doten R, 


ob a wur s Güte r 
Wohlwollen x 
Gunst +, Gnade; Wohltat 4 


a — die Güte haben 


8 


werden. 


lezzeti a wohl- 
schmeckend. 


a. lezig a wohl- 
-  schmeckend. | 


Ri J p. lerzin a zitternd. 


o, J p. Zerze s Zittern k 


.) \ 03) pP zitt en ’ zu, gestatten. 


- 


; a. cim Notwendig. lb) 
eit 
| 


lätfen a2 aus 
Gnade: gefälligst; 
bitte. 


ab) a latif a 


” lieblich. reizen 
hübsch. Fem. u. PL.: 


al) 
*) Zü anotwendig.| . 
Rr > el, 5 ah) a. Jatife «, feiner oder 


-« zierlicher Ausdruck; 
Su a. san s Zunge ;| Witz » Scherz 


Sprache ; L&] — za) 


BL 


lüzumsyz % UN- 


nötig, überflüssig. 
Ss 


lüzumsyzlyg 8 


Unnötigkeit . 


Jatifedji a oe na 


sprachkundig, in vie- witzig; ® 
len Sprachen redend;| macher 
ale — die osma-| . 


a. lirbijjal ser, 


nische Sprache, das West- = Spiele; Theater- 


.. 


türkisch; Je - — stumme | aufführungen, Vorstel- 
men 
„Andeutung, Miene t 


a. la-’net sr Fluch = 
Verwünschung 4 


„el verfluchen; 


5 ud gl — verflucht sei!; 
| a verflucht. 


Km a. Zsärnen ® mündlich; 
sprachlich, der Sprache 
nach. 


B p. Zesker s Heer 
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SW, SI 
LEE. beflecken; 
beschmutzen; 


al SI | (auch fig.). 


lekelemek 


AILT lekelenmek vr 


Flecke bekom- 
men; sich besudeln;; (auch 


fig.). 


IS lekeli a beileckt; 
(auch fig.). 


el) la-’netleme va W| 2. ligä 8 Gesicht » Aus- 
verfluchen. Sellens as schbn wie 
al) la-’nelleme s Ver- der Mond. 


fluchung 5 
| a; a. jagab s Beiname 7; 
Ne) a. Zä-’m «a verflucht.| ° Spitzname ” 
Fem. u. Pl.: AL) PL: „U 
sl a. Züghät s (Pl. v.|.53 y lagyrdi s Wort 
Sa) (als Sing) Rede Plaudern a 
Wörterbuch » Unterredung 4% el — 


plaudern, sich unterhalten. 
2) a. Züghat er, Wort » , 
(Pl.: die Wörter); En 3 lagyrdiaji s 
Wörterbuch? — ee Lexiko- Scheräizer ‚Sprecher ; 
graphie 1 r : 


a. Allah, Allähi @2 bei 
Gott! um Gottes willen! 


a. ms s Berühren ; 
eh _ Betasten ? Je > 
La) laglagyjjät 3 berühren. 


jaghym » unterirdischer = Geschwätz : 


Gang, Kanalisations- 
werk » Kloake 5 Mine (zum 


5 a. eme’än s das 
Sprengen). 


Glänzen, Glanz ; 
el — glänzen. 


2) a. logma », Bissen '; 
Happen = (vulgär); 
Stückchen r einsüßes rund- 


jaghymajysKloaken- | |jch geiormtes Backwerk. 


5 räumer Minierer ” 


(Soldat). auf a. /em-a st, Glanz ” 


da. Jogum » Name einer 
E teigartigen süßen %- Ir 


„) a. Jaghw s h ; 
> a, lach ‚Ahehung Speise, welche mit Kraft- 


ÜUel — aufheben. mehl, Mandeln und Ge- - 
2.7 : würzen bereitet wird, ienfewi\ 4 Iymphatisch. 
Ja.zp sl — ein- Sultansbrot T- ei 
Ma 2 
wickeln, ein Schrift- St« Jelek s Storch ” len 


stück beifügen, beifalten. 

\. a. lefen «® beigefaltet, 

beiliegend ; As — 
beiliegend senden. 


K< p. Zenger s Anker 1 


große kupferne 
Schale; a AN — an- 
kern (besser: & \-J; 
ur — &b den Anker 
lichten (besser; 3, -). 


MS a. läkin e aber, jedoch. 


Ss lejen s Waschbecken " 


SI Ieke s Fleck 7 Schmutz- 
fleck n Schandfleck 


U v7 — entehren. 


bb a. Zafz s Wort 


Pr; 
\) a. Zafzan > wörtlich, 
der Wortform nach. 


ed a. Jafzi a wörtlich, 
nicht den Sinn, 
sondern die Form des 
Wortes betreffend. Fem. 


u. PL: a) 


a. iwä s Banner ” Stan- 
- darte «, Fahne ; Ver- 
waltungsbezirk = unter 


einem dyau = Re- 
gierungspräsidenten; Bri- 
gade 4 — Brigade- 
general ”; Generalmajor ” 


Are] lekedär a befleckt; 
angetastet (die 
Ehre). 


: SI. lekesys « unbefleckt; 
“ sauber; (auch fig.). 
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er 2 =? I) logum. 
42,) == a2) logma. 


A) , Zule s Pfeifenkopf m 
(von rotem Ton). 


En er. litoghrafja » 
ar “ Steindruck & 


ale Dr Unghrafjadii s 


Stein- 
zeichner » Lithograph = 


Gl) a. lewäkig = (Pl. 
V. > \) die Ein- 


verleibten; die Zugehö- 
rigen, die "Dependenzen. 


E 3, a. wa s (Pl. v. 
As‘ Y 

I it. Zra s Gold- 
I] münze £ "Pfund ’ 
— le 


id R luledji s Pfeifen- 
on) iklache Pfund. 


AB} \ 9 a. lewäzymäl st kopf-Fabrikant ” 


(Pl. v. 1) not- 


wendige Bedürf- 


J a. kwm s Tadel ” 
nisse (besonders der 


Vorwurf „el — 


a. /yl s Nacht r 
tadeln, jm. etw. vorwerfen. N 


Armee); oz\s — Ab- 
teilung für das Munitions- 


wesen im Kriegsministe- 
rium. 


Fd 

A) a. iejln a2 nächt- 
“ licherweile; bei 

Nacht. 


Ö +’ a. /ewn s Farbe « 


al p. Zewendäne a u. ad 
ritterlich. 


El ar pr lewenfyk s ritter- 


liches Aussehen. 


ei r a. /ews s Schmutz = 
| 3) /ejlag = Flieder = 


EU — AUsT lejlek s der 


” Storch. 


4>- .; it. /odja s Theater- 
*  Iloge er 


a. dehdj& = Mundart 


d>- R\ a. kwha sı, ein- 
Sprach ef, 


ee ern Inschriften- 
ale Gemä de = AL) a. Zerle sc Nacht 

ol > heilige 
Nacht. 


löhdje a polnisch; 
* enach polnischer Art 
und Weise; in polnischer 
Sprache; s Polnisch » die 
polnische "Sprache. 


wr9> +‘ dodos = Südwind ” 


s) . lewrek se Barbe + 
j 5 

isch). a. /y% a nächtlich; 
F „ mit Kost und 
Wohnung (von Schul-an- 


stalten, Internaten). 


lehli Se »a polnisch, 
” en. 
= of) lustradi s er 


Stiefelputzer ” ELLL Iehimlemek va 


- „le rn gr: logharytma ® nn 


ogarithmus ” 3)» lehimlenmek vn 


; “" gelötet werden. 
2 r gr. lüfer s ein Fisch. 
ud lehimüi a gelötet. 
ab: rn it. /oganta s j 


Speisehaus AN a. kjägat », Würdig- 
Restaurant _ “ keit « Verdienst " 


Kur gr. At s Hafen + 
»„— der Hafen- 


kommandant. 


Sl) Zimaniyg s Hafen 


“ Ruhe, Windstille e 
a ruhig, windstill. 


Zimon s Zitrone & 


Zi rn ogantadji 5 Ju a. /eyal ® und Us > we — Zitronen- 


irt » Restau- 
rateur ” | Rz er J. ) baum 


abty.) 


limonala ® 
Zitronenlimo- 


abi 


verkäufer * 


limonaladji s 


mim s siebenund- 
y zwanzigster Buchstabe 
des türkischen Alphabets; 
Aussprache: m, M. 


L a. ma 8 Wasser * 


ar a. meäb s Zufluchts- 
" ort — 2 seine 
Majestät (der Sultan). 


m, 
3 v 2. meäsir s (Pl. v. 
op = rühmliche 
Tat). 
a. meal, ma-al s 


Sinn » Bedeutung « 
wesentlicher Inhalt. 


s u 

YL a. meälen = dem 
Sinne nach, nicht 

wörtlich. 


zi 
a. mäbejn s Zwischen- 


on raum » der Vorsaal, 
welcher die Gemächer der 
Frau(en) von denen der 


Männer trennt; yle — 


Audienzzimmer = des Sul- 
tans; Palast des Sultans; 


03 »— unteruns, zwischen 


meälsyz a sinnlos, 
unverständlich. 


uns. 


Limonaden- ® 
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imonyg a 
Zitronengarten ” 


7 
din 


“ 


lmon!y a mit Zitro- 
nensaft zubereitet. 


Zmoni «=, zitronen- 
“ farbig; sauer (auf 


e 


.mabejndji 8 
Kammerherr * 


gel 
Sb. 


-\v 
e & pn — trauern. 
os 


mat s Matt » (im 
hachspiel). 


p. mälemzede @ 
trauernd. 


gel maiemli « trauernd. 


al a. mädjera s Ereignis 
°  Vorkommnis * 


a. me-chüz @ 


& 
5 vv 
genommen, emp- 
fangen; entnommen;  eI- 
haltenes Geld. 


a. mähasal s Er- 
gebnis Resultat” 


e\ ale a. mädam © S — da 


(nun einmal); in An- 
betracht dessen, daß; «? so 
lange .. (dauert), während 


LA — so lange (als) die 


Welt dauert. 


se Madam(e) + 

lol Frau r (mit 

marc diesem Worte 

; werden = 

europäischen 

alle Damen an- 
madama geredet). 


p. mätem s Trauer # 


STE 


die Frage „wie geht es 
Ihnen?“ hört man oft die 
burschikose Antwort: „zi- 
tronenhaft!“, d.h. „so so! 
etwas säuerlich!*). 


=) a. inet ss, Diarrhöe r 


zb a. mädih a lobend. 
yal p. mäder s Mutter « 


a) ale p. mäderäne au. «2 
mütterlich. 


kERT, a. mädun s der 
Untergebene; 

a untergeordnet, unter- 

geben. 


au a. mädde s Stoff ” 
Materie « Gegenstand 

Thema : Artikel = Para- 
graph = Sache 7 Ange- 
legenheit « 

$ 4 

u a. maddelen a2 

materiell, stofflich, 

sachlich. 


= 
(5 Av a. maddi « materiell. 
Fem. u. Pl.: #31 


0 I] 
Zu SL a. maddijjät s 
| e materielle, stoif- 
liche Sachen. 


% 
u: \. a. me-zun a be- 
u urlaubt, frei; er- 
mächtigt zu; promoviert, 
das Diplom einer Hoch- 
schule besitzend. 


ee 


Sa 
Zug a 

2 Erlaubnis + 
Urlaub » Ermächtigung + 
U sau — Vollmacht « 
us) L it. maranghos ® 
2 Zimmermann 
Tischler * 


e v lat. mar? s (der 
— Monat) März 


“ 


no \a mzarsyg s schlecht 
“2 brennende Holz- 
kohle. 


e 4 „la maru] s Lattich = 


Ges le- mäsebag ® das 
or Vergangene, was 
vergangen ist, was in Ver- 
gangen eit stattgefunden 

at. 


PERS mastiga s Mastix ” 
“ Harz vom Mastix- 


baum; Mastix - Brannt- 
wein ” 
\ulı a. mäsewä s Was 


darüber hinaus ist, 
was außer Gott ist (die Welt 
mit ihren Versuchungen: 
der Teufel usw.). 


il = dos it. masa 8 
Tisch 


& 
ailel a. mäsä-jlähı: wie 
schön! Gott 
schütze es vor neidischen 
Blicken! (Wegen Aber- 
Balbcne der einzig zu- 
ässige Bewunderungs- 
ausruf). 


als = 4 ‚nu masraba : 
Trinkgefäß » 


% . 
as masa ® Feuerzange r. 


|, a. mäst a (zu Fuß 
> gehend. 


C/ 
ua) \ 3b a. mäfizzamir s 
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9 
me-züunijjet 8 Lu a. mäsijen ad gehend, 


” zu Fuß. 


vol it. masa s Tisch ” 


Am mäzi s Vergangen- 
> heit + (Gram.) das 


Praeteritum — Js; 
a vergangen. 


Isle a. ma-’da ad außer, 
ausgenommen : 


ee Sb ‚9 außerdem; : alles, 


was außer... ist, steht; 
der Rest. 
Fr sele mauna s Gabafr)re rs, 


. 


ein großes Lastboot. 


el a. mäfät s Was Ver- 
loren, was dahin ist 
(Zeit, Gelegenheit usw.); 


(el) 3% das Ver- 


lorengegangene wieder 
erlangen, das Versäumte 


nachholen. 
ala. mäfewg s das 
or Obere, was oben 
od. übergeordnet ist; der 
Übergeordnete, der Vor- 
gesetzte. 


ei was man im 
Herzen trägt, verborgener 
Zweck, geheime Absicht, 
Gesinnung r, 


Ju a. mägabl s das 
°  Vorangehende. 
i I. makina 3 
«  MaschinerMechanikr 
Ju a. mäl, ma] s 
Gut "= Güter ®, 
Vermögen : Reichtum 
Habe ; Ware 4 2ho — 


Staats-Kasse 4; (5 — „ES 


au 


das Kapital; „» — & e ni 
den kenne ich! 
ma/ag s Büffel- 


sy 
o> junge 

JUL p. mälämäl avoil. 
al yl a. mälanihäje a 
“ endlos. 


guy a. mäläjä-rissinn- 
e lose, leere Worte; 
unbedeutende, dumme 


Sachen. 
I. mälhuli s 


Ulla 
“ chwermut 


Illusion + Täuschung «. 


\ l d a reich, be- 

alle nuhier 

AARUP mäjdarlyg s Reich- 
tum ” 


el 


al 
malsor (albanisch) s 


lu 
BU Bergbewohner 


(Albaniens). 


ab). malta ® (geogr.) (die 
Inden Malta” n 


un a. malika besitzend; 
s Besitzer 


& KL p. mälikäne a den 
Besitzer betreffend; 
ad als Eigentümer; s ver- 
äußerliche, vermietbare 
Staatsdomänen. 


a. mälezeme s die 
notwendigen 
Sachen, alles, was 

nötig ist. 


5 
RER v a. me-luf a ge- 
Z wöhnt. 
ki a. mal a die Güter 


od. den Reichtum be- 
treffend, finanziell. Fem. 


Handelsware #« JUl or I)! u. Pl.: Ju 


lu 


oe 
all a. mälijje «, [Ab- 
kürzung v. — 5 el 


— finanzielle Angelegen- 
heiten] die Finanzen; 
Finanzministerium 


al Au; ge - 


Finanzminister * 


” — 


al a. mämedä = das 
Vergangene; 
2. medä mämedä was 


vorbei (ist), ist vorbei; 
was geschehen, ist ge- 
schehen; vergangen, ver- 
gessen. 


& 

\l a. me-'mür a be- 
27 fohlen; ernannt, an- 
gestellt; ermächtigt; s Be- 
amte(r) ” 


% 
FB Re yl a. me-mürijjet 3 
„J Amt : Stelle +, 
Staatsamt * 
a. me-’mul a 


& 
dr gehofft, erwartet; 
s Hoffnung « Erwartung 5 


el — hoffen, erwarten; 
— HN wider Erwarten. 


| Bur manda] s Riegel ” 


A, \.uLs mandajlamag va 


verriegeln. 


o) ur it. mandra s Hürde t 
(für Schafe). 


oh p. mände a geblieben; 
—  „ .zurück- 
geblieben. ” 


N Bar manda s Büffel ” 


„Lil mantar sPilzn Kork 
(fig.) Lüge + das Auf- 


schneiden; K; | — auf- 
schneiden, lügen. 


zus 
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il manty s Fleisch- 

pastete r (mit Butter 
in der Pfanne gebacken 
und mit Fleischbrühe über- 
gossen). 


ab a. mäni’ a hindernd; 
s Hindernis ; a g\ — 
hindern. 


le manghal 3 = Ja 
das (zum Heizen 
gebrauchte) Kohlenbecken. 


Alumanghyr s alte kleine 
Kupfermünze, Heller” 


la mangafa s Dickkopf 
a dickköpfig. 


mangafalyg ® 
Dickköpfigkeit r. 


zul manghanez s Mangan ' 


fr. manewre AR große 
militärische Übung, 
Manöver 


5 
\ a. me-nus a ge- 
u, bräuchlich. 


o,,l 


& 
Ile a. me-wä.s \Woh- 
se ‚nung Aufenthalts- 


Sol ort ” 


\, Jh a. maäwerä ® Was 
drüben oder jenseits 


ist; „5 — der Name 


Turkestans (als wen des 
Flusses Oxus liegend). 


GrYıl 


Katze). 


mawlamag vr 
miauen (von der 


a gl —— Secle mauna. 


(Ss ala mäwi a blau; 
su u ganz blau. 


ee 
. & e 
u! gle me-"wi. 
El Av mawilyk s blaue 
Farbe. 
mäwimirag\ « etwas blau, 


L bläulich. 
Eu, 


mäawiımsi 


ol p. mäk » Mond 
Monat = — Oo = 
jeden Monat; 9, — 
ee Zu tojb — schön. 
kal p. mähtab s Mond- 
. schein » Spott 
l&| — Spott, Unsinn 
treiben; zum besten haben. 


Al a. mähir a geschickt. 


2 als mähirlyk ® 
Geschick * (-lich- 


keit r). 
mahmuz s Spom ” 


Bl 
> (Pl.: Sporen). 
a»; „P ki mahmuzlamag 


va Spornen 
(das Pferd). 


in "al mähijjet s Wesen 

” wesentliche Be- 

schaffenheit; Sachverhalt; 
Wert = 


al mähije » Gehalt : 
” alles was man 
monatlich bekommt (bar- 
barisches Wort). 


. . \. u 
( & p. majchos @ 

“ (angenehm) säuer- 
lich. 
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ie ‚Zu majchosbyg 3 
“ (angenehmer) 
säuerlicher Geschmack. 


gu a. mäi a blau. 


w a. mübäh a erlaubt 
@& (weder verboten noch 


S 
ale a. mäide se gedeckter vorgeschrieben). 


Speisetisch n Essen 
el a. mebähis s (Pl. v. 
» = ) 5 


. 


el lat. mais s (der Monat) 
“ Mai. Feuerungs- 
batzen von Mist. 


” a. mäji’ a flüssig; 
a s Flüssigkeit « 


Lu 
A: ebeugt; neigend; 
eine Neigung habend, ver- 
liebt; (Math.) schräg. 


| a. mübähase st 
r Erörterung ; 


le \ — erörtern. 


Gel müäbahlyg * das 
* Erlaubtsein (weder 
verboten noch vorge- 


schrieben sein). 


a. mäil a geneigt, 


“, Aw a. mübäderet se das 
Ir Eilen, Eile , 


elel — sich beeilen. 


2 v majmun _—' ya 
> Affe m ” 


& 
u” ol a. me-jüs a Ver- 
zweifelt; ‚9 — 
verweifeln; Ele — zur 
Verzweiflung bringen. 


& 
4 L ol pP. me-'jirsäne a ad 
“ verzweifelt. 


Jsla a. mäbädelest Tausch ” 
Austausch alsl = 
austauschen. 


8 Als 2- mebüdi 8 (Pl. vV. 
FW = Anfang r) 
die Grundzüge ». 


w a. mübäryzs Kämpfer” 
2. (bes. beiZweikampf). 


PN 5 
Lam ‚ol a. me-jüsijjet 8 
“- == Verzweiflung re 


“ 


5° (am st. Zwei- 
2: kampf ” 


|L, 
er et Vorbedeutung, 


fingend, glücklich; 
eilig (auch ironisch). 


als maja ® Sauerteig ” 
° Gährungsstoff ” 


j Pr majasyz @ unge- 
FT säuert. 


AL Yalı majalalmag va 
* säuern, in 
Gährung bringen. 


Rn Yalı majajanmag vn 
‘ sich säuern, 
gähren. 


Jal majaly 


als a. mäübäsir s eine 

° Sache behandelnd, 
führend; s Amts-,Gerichts- 
diener ” 


a) eis a. mübäseret sr 
* das Anfangen; 


a gesäuert. le — anfangen. 


a. mübärek @ von . 


or 


> Yu a. mübäaläl sr Sorg- 
u: falt « Rücksicht- 


nahme r | 
a. mebäligh s (Pl. v. 


aka du = Summe r). 


au) a. mübälegha st, Über- 
“ treibung 4 lei — 
übertreiben. 


als a. medäni s (Pl. v. 
4) die Gebäude », 
Bauten ®, 
ll a. mübihät sr 
° Ruhm r Ehre « 


Ruhmredigkeit « el — 
sich rühmen. 


Anl a. mübajea sı Kauf 7 
= „el — kaufen. 


rl a. midäjin & nicht 
“”- übereinstimmend, 
widersprechend; ungleich. 


er 


“+ 


a. mübajenet sr 
Gegensatz 
Widerspruch 


GA a. mübtedi a u. ® 
° anfangend, An- 
fänger ” 


Ya a. mübteli a verfallen 

° (einem Übel, einem 
Laster usw.), gänzlich hin- 
gegeben (einer Leiden- 
schaft). 


[X 


Tours a. mübteni a be- 
° gründet. 
”* 
u a. mübedj-djel a ge- 
** achtet, verehrt. 


® a. mebhas » 
*° Kapitel * (eines 


Ä 
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“ fachwissenschaftl. Buches); | - 


f 
Lehre ı ° Summe t 


s 
\As a. meöde’ s Ausgangs- 
.° punkt » Anfang 


Ursprung 
Ks a.mübdi’ a erfindend, 
> °  schöpfend; s Er- 
finder; Erneuerer; Ketzer " 


’ auf, begründet; 
— 9 auf Grund dessen, 
deshalb; weil. 


a. mübhem «a unklar, 
° undeutlich. 


Jogr a. mebhüt = Vet 
°  dutzt, verblüfft, 

höchst erstaunt; betäubt, 

geistefabwesend. 


.s 


 ) 
J Ku a. mübeddel a ge- 
° ändert, verwandelt; 


s „\ — sich verwandeln. 


w a. mübejjia s Ab- 
0% a. mübeddil a sich “+ schreiber ” 


° ändernd, sich ver- 


L} 


wandelind. wu a. mübın « klar, 
J . | erwiesen; — (2 
Ku a. mebzul a ER 
2 reichlich; billig; a 
Guy — gewähren. „e 
er “. a. müleessir « stark 


| beeinflußt; betrübt, 
bewegt; el — einen 


tiefen Eindruck machen; 
betrüben; (tief) bewegen. 


zu 


Es 


{7} “ 


a. mebzulijjet ®‘, 
Überfluß * 


= \ a. müberrät sı®, 

Ze fromme Stiftungen. 
a. müteech-chir a der 
späteren (neueren) 
Zeit angehörig; neu, 


modern. Pl: dy. pu 
die Modernen. 


a. mübrem « dringend, 
° notwendig, unver- 
meidlich; ernst. Fem. u. 


Pl.: 4 1 
GR 3 Ss a. mütäreke s, Wafien- 


ARTE SEN liand © 


wiesen, klar. 


Er 
> .w 
£ Na a. müleessif @ be- 
by ae DSULEH ER dauernd; betrübt, 
einfach. end 
raurig, — pedauern. 
2 8. aue 
a. mubassyr s Auf- 
° seher ” gu a. melä’ s Ware t. 
w „es 
& mubassyr{yg s Aul- 


seheramt * u a. müteellim a betrübt, 


sehr traurig. 


ss galt a. meb-üs s Ab- RW gr. metalik, metelik 8 
° geordnete(f)y«ab--| = versilberte Kupfer- 
geordnet. münze, Zehnpara-Münze t 


a. meblagh = (Geld-) 


a. mebni a beruhend 


we a. melänet sı, Festig- 


keit; Haltbarkeit « 
% 
Jet 


seln a. mütebä-id a (von 
 * einander) entfernt; 
sich entfernend. 


gu 


a. müteehhil a Ver- 
heiratet. 


a. mütebägi a übrig 
geblieben. 


a. mülebehhir, 
mütebahhir « viel- 
seitig gelehrt, vielwissend; 
s großer Gelehrter. PI.: 
BB ara 

Ale a. mütebeddil @ ver- 

° ändert, verwandelt. 


[ 
a. mülebessım @ 


° Jächelnd. 


Va a. mütebesbis « 
a; schmeichelnd, 
kriechend; s gemeiner 
Kriecher. 


a. mätebassyr = VOT- 
sichtig; umsichtig. 


“ “ 
ws b 2 
N u 
4 Dee p. mütebassyräne & 
° ad umsichtig, mit 
Umsicht; vorsichtig. 
a. meibu’ a Gehor- 


€ - sam findend (ge- 


bietend); s Lehnsherr ' 
Oberlehnsherr ” 


[) 
melbuijjet ® 


sg 2. 
„+.  Lehnsherrlich- 
keit r, Suzeränität « 


3 
GES a. mütetäbian ad auf 
* einander-folgend. 


“nsa. mülelebbi’ a (Sorg- 
(+  fältig u. fortwährend). 
nachforschend, studierend. 


„bi 


“ 


ul a. müledjäsyr & 


*  wagend. 


yo a. mütedjawir a 


angrenzend, 
Pa, 


la a. mütedjawiz a 


überschreitend: 
_ mehr als, über. 


Bra 


suchend. 


a. müledjessis @ 


” 
a a. müledjemmi’ 
“ ° versammelt. 
Jr a. müledjennin & 
verrückt, toll: 


u a. mütehallim a 


| unumgänglich not- 


wendig. 


Arta a. mültehid a Ver- 
einigt, einig. Fem. 


u. Pl.: oJ 
= 


u 
\Arts a. müttehiden ad alle 
zusammen, ein- 
stimmig. 


” 


Ale a. mütehaddis a 
entstehend. 


a. müleharrik «a 


Ay 
sich bewegend, be- 


weglich; (Gram.) miteinem 


Lautzeichen (.>] ver- 
sehener Konsonant. 


ai a. mütehassil a BILW 
entstanden, her- 


gestellt; hervorgehend. 


) 
a. mülehalli a Ver- 


= ziert, geschmückt, 


ausgezeichnet. 


nr 


ertragend. 


a. mülchammil a 


(er)duldend, 


be- 


spähend, umher- 
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a. mütchawwil @ 


w 
Je abgeändert, ver- 


wandelt; veränderlich. 


v 


„oe 


" 


5, a. mütehajjiz « her- 
vorragend, aus- 


gezeichnet. PI.: RE: mc 


a. mülehajjir @ VerT- 
blüfft, erstaunt. 


al’? 


cs“ 


a. mütechäst @ 


furchtsamg 


w 
2 
Axt a. müttechaz r für 
etwas gehalten; ge- 
nommen; angenommen. 


' anders a. mülechassis 8 
Fachmann * 
Spezialist ” 


“ 
“1%. 


a. mütchallig a 


begabt, ausgestattet | 2 ai 


er 


sl a. müterädif a 
auf einander 
folgend; sinnverwandt, 
synonymfisch). 


\ A a. müleräkim 
NET angehäuft. 


wo 
“. . 


2. müleretlib & 
hervorgehend, 


sich ergebend. 


2. müterdjim © a 


m übersetzend; 
s Übersetzer 


rag 
en 


Bag 


a. müterdjem a über- 
setzt, übertragen. 


a. müterehhim 
erbarmend, mit- 


a. mülereddid « 


ögernd, un- 
(so oder so) gesittet, 2 

einen (guten, schlechten) | SChlüssig. 

Charakter habend. " 

a. müteressid & 
ea mäütechajjel & lauernd, beobach- 
“ ausgedacht, er- ten 

sonnen. w 
t a. mülereggib @ 
Jlas a. mütedächil a | * erwartend, lauernd. 
rückständig (von| „ 
Gehältern). Gm a. mülereggi « 
steigend, iort- 
A DEW a. a | schreitend. 
ebräuchlich, 
Umlauf befindlich. 5 
9 m metro 
a. müledäjir a be- z Ir. I Meter ı 
züglich, betreffend. | o ne  meire 
w 
Als a. mütedenni a zu- 2 
rückbleibend, nicht s), m a. metrük a VET- 
vorgeschritten; nicht fort- lassen. 
schreitend. Ki; 
a. metrukäl sea, 
8, ea. mäledejjin a eine er Hinterlassen- 
* Religion habend; schaft « Nachlaß = Erb- 
fromm. schaft « 


ou 
au = ı m nietre. 
gr. metrepolit s 


DR ae 
I a 
Erzbischof, etropolit ” 


Il a. mülezäjid “ VeI- 
® mehrt; sich ver- 
mehrend, zunehmend. 


oma 


u.” 


2“ 


7 a. mälesawi « sich 
leichend, ein- 
- gleich. 


a. mütezelil @ 
bebend, wankend. 


a. mülezewwid) @ 
verheiratet. 


w 

a. mülesellir @ VerI- 

deckt, verborgen. 

in a. müteselsil a if 
einander folgend. 


‚ununterbrochen. 


” [ } 
u 


o* 
“ 


a. müleselli a ge- 


tröstet; Lo! 
sich trösten. 
a. mülesä-’ir 8 


es derjenige, der 


als Dichter gelten will, 
Dichterling 


Be a. mütesebbis @ 


. unternehmend. 


w ar .. . .: 
Baaı a. muleserri 8 
C- Juri 


rist 7 a gesetz- 
kKundig. 


2 
5 na a. müteschkir @ 
dankbar. 


we 
a, a. mütesekkil a 
gebildet, zu- 


sammengesetzt, errichtet. 
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‚Kar a. mütesekkt a sich | * 


beklagend. 
NO a. mütesädif a 


zusammen- 
fallend, zufällig zusammen- 
treffend ; zugleich ein- 
tretend. 
she a. mütesaddi a 
unternehmend. 


* 
s ana a. mülesarryf & 
besitzend; s Statt- 
halter ” Gouverneur = 


RL \ — besitzen. Fem.: 


49 „ala 


er 


bezirk m 


mülesarryflyg ® 
Verwaltungs- 
unter einem 


EVER 


(7 
a. mülesammin 


enthaltend; 
a 4 — enthalten. 


a 
’ 


w 


au a. mütetabbib s der- 


.. jenige, der als 
Arzt gelten will, Kur- 
pfuscher 


al a. müle-agib a un- 
. mittelbar folgend. 


a a. müte"al a hoch, 


erhaben; o ) 
der Höchste (d. h. Gott). 


* 


a. müte-adj-djib @ 
.* a 
* 
SAsls a. mäüte-"addid a zahl- 
reich; viele, ver- 


I ya (siehe dies); Amt | schiedene. 


und Würde des Gouver- 
neurs eines solchen Be- 
zirks. 
[ 
rate a. muttasyf a eine 
Eigenschaft 
habend, begabt mit. 


“* 
hai a. mullasy]| = VeT- 
bunden, anstoßend, 
zusammenhängend; or fort- 
während, ununterbrochen. 


+ 

ya 2. mätesawwer a 
2 erdacht, ersonnen; 

denkbar, möglich ; geplant, 

in Aussicht genommen. 


ar) al a. mülesawwif @ 
mystisch; 
s myelisiher] hilosoph. 


w “ 
a. mulezarryr % 


geschädigt; 3. — 
den erei werden, Scha- 
en erleiden. 


7 a. mutezarry’ @ 
© demütig bittend, 


flehend. 


Yu 


a. müte-assir a 
schwer, schwierig. 


wuaes a. müle- 'assyb a 
. fanatisch. 


fr) 
a 


” 


Gpiala 


- 
a. müte’allig a ge- 


u hörig; betreffend, 


bezüglich. 


a. müle-azıym 4 
stolz, anmaßend. 


a. müte’affin « übel- 
riechend, verpestet. 


ll a. müle’alligät st®, 
Hörigkeiten, 

Dependenzen; die An- 

gehörigen, Verwandten 

und Gefolge. 

* 


a. müle"allim @ 
lernend; 3 Student ” m 


Schüler ” 
w 
Agalı a. müte’ahhid « 
übernehmend; ver- 
bürgend ; vertragsmäßig 
verpflichtet; s Lieferant ” 


X”) 


- 

” ; 
rw a. müleghajjir @ ver- 
. ändert; verdorben. 
zn a. mmütefächir a 

sich brüstend, sich 
rühmend. 


Wo 
Dar a. mütecferrid a ab- 
gesondert; sich auf- 
lehnend, nach Selbständig- 
keit strebend. 


oe 
Go EA S. müteferrig @ 
getrennt, zerstreut; 
verschieden. 


“Wo 
49 ala a. müleferriga st, 
außerordentlicher 
Etat, geheimer Fonds einer 
Behörde. 
ala a. mültefig @ VEI- 
bündet, einig. 


) > 

“ a. mütefekkir a nach- 

J denkend; nach- 
denklich, in Gedanken ver- 
sunken. 


Wo 
r gan a. mütcfewwig a 
vr überlegen, über- 
treffend. 


Ja a. mütezäbila gegen- 
über liegend, ent- 
gegengesetzt. 


el a. mülegäid a u. 3 
zur Ruhe gesetzt, 

pensioniert; ausgedienter, 

pensionierter Beamter. 


u 
Age a. mütegaddim a 
[ vorangehend; alt; » 


Pl.: Guss die Alten, 
die Vorfahren. 


w 
(77) 


w 


a. müllegi a fromm, 
gottesfürchtig. 


a. müttekä s Stütz- 
punkt » Stütze « 
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“bh " 
a. KK“ a. mülekäsif a 
dicht, verdichtet, 
kondensiert. 


ww 
a a. mülekebbir a stolz, 


. anmaßend. 


"| 
& ” . . 
a. mülekessir a Ver- 


mehrt. 
a. mätekeffil « sich 


” 
° [2 
3 | verbürgend, 


garantierend; s Bürge ” 


s Redner r Theolog r 
. 4 ” 
> z 


worden. 
a. mütelahig @ 


o” auf einander 


folgend; dazugekommen, 
angewachsen. 


a. mülekellim a 


a. mütckewwin a 
entstanden, ge- 


& had = om 
nr 4. müteläsı a 


> ängstlich, bestürzt 


(unrichtiges Wort). 
p. mäteläsijäne 


LE 
” «u. ängstlich, 


bestürzt, den Kopf ver- 
lierend (unrichtiges Wort). 


Ai a. mütelälim a 
| wogend, brandend, 
bewegt, stürmisch (vom 


Meere). 
mütelägt a sich 


Yu a 
ED treffend, zu- 


sammentreffend. 


2 
sale a. mütelezeis a an 
etwas Geschmack 
oder „egnligen findend, 
genießend. 


" 


La a müteleffiz a aus- 


sprechend. 


= 


Fa 


ET 


a. mütelewwin 


Yarbig; (fig) unbe- 


ständig, launenhaft. 


dl ee 
sur 


TER? a. mülemädi « 


(an)dauernd, un- 
unterbrochen. F em.u. Pl.: 


sl 


a. mütemäsil a _ 


ähnlich. 


sprechend, redend; |< 


AR a. mülemädijen a 
” fortwährend, un- 
unterbrochen. 
un a. mütemäll a sich 
neigend; geneigt. 
D 


uns a. mülemelti’ a ver- 
( dienend; den Nieß- 
brauch habend. 


we 


Ir “ 
a. mülemeddin a 


0} 
gu a 
zivilisiert, gesittet ; 
gebildet. 


a. mütemessil & 
umgestaltet. 


a a. mülemessik a 
festhaltend an; 
sich auf ein Argument 


stützend. 


a. mütemekkin 
wohnend, wohn- 


a a. mülemmim @ Ver- 
vollkommnend, er- 


gänzend; (Math.) & 4); _ 
oder Ann 4 ‚4\, Er- 


gänzungswinkel = s er- 
gänzender Teil, Anhang 


w eo 


ae 
[2 
ga a. mülemewwidj « 
@ wogend, bewegt 
(vom Meere). 


a. mein, melyn s Text ” 
(eines Werkes). 


Om 


a. mülenasib = im 
richtigen Ver- 
hältnis stehend, Proparlio 
niert. 


ji 2. ae a sich 


egenseitig an- 
sehend; en gegengesetzt; 


symmetrisch. 
a. mütenäfir @ 


lu 
Abneigung gegen 
einander habend, unver- 


träglich. 
a. mülenägys 4 


al 
er abnehmend, sich 


vermindernd. 


i a. mülenägyz % 


se 
u - sich (völlig) wider- 


sprechend, sich aufhebend. 


a a. mülenahi @ 


beendet; — | end- 
los, unaufhörlich. 


Alu a. mütenebbih a ge- 
«  warnt;wach, wachsam. 

ar a. müteuezzil a sich 
J herablassend ; 
geruhend. 


ne a. mülena-im a 
genießend, große 
Wohltaten empfangend. 


aa a. müleneffiz a ein- 
flußreich; ein- 

wirkend, durchdringend. 

5 auagı 


holend. 


a. müteneffir @ 


L 


abscheuend. 


VEI- 


a. müteneffis @ 
atmend; sich er- 
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7 a 4. mültenewwi’ a a Sa a. müteweggyf % 
« verschiedenartig. I“ sich aufhaltend; 
f abhängend von. 
z\ gu a. mälewälyr @ 


. mültewekkil a ef- 
eben, sich auf 


verbreitet Ns Ge- 
rüchten); überliefert 


a Sr sein Schicksal 
| a a. mülewäris @ verlassend. 
yr“ ererbt. ) 
Na a. mütewellid a ge- 
5) gu a a. mütewäzl a ” boren; hervor- 
(Geom.) gleich- | gehend, verursacht. 


laufend, parallel. 


2 a. mütewelli » 
de tes 


tamentarisch be- 
stimmterVerwalter dervon 
einer verstorbenen Person 
gestifteten Güter. 


ö \yi a. mülewäzy’ a 
( bescheiden. 

a. mülewäfyg « 
passend. 


Ga 


. a. mütehalik a sich 
N gs a. mütewäl a auf A berellend 
einander folgend, 
SANUDISIDIGENEN: 


w 
R a. müttehim @ 
| angeklagt. 


Ol De a. mülewälijen «2 
aufeinander leer ” a. mülehewwir a 
ohne Unterbrechung. 2% zomig, wütend; un- 
besonnen. 
in > a mülewedj-djih & 
gewendet. PN | Tr p. mütehewwiräne 
2% au. a? wütend; 
unbesonnen. 


w 
» y a. mülewehhis @ EI- 
er schrocken; scheu. | 
” a. mütehejjid] % 
5 wo a. mülewerrim a @& - aufgeregt, erregt. 
r schwindsüchtig. 
a. mülehejji = VOT- 


EPGERL ur 2. mülewessit @ s* bereitet; fertig, bereit. 


vermittelnd; if der 


Mitte befindlich; mittel- a mütejeggyz « wach, 
mäßig. “ wachend; wachsam, 


u Beer vorsichtig. 
op na. mülewellin = an- 


, gesiedelt, wohnend. a. mütejemmin a von 
Jen 


2 Vorbedeutung, 
a. mülewegh.ghil 9 glückbringend, glücklic 


beschäftigt. 


\i Z rs a. melin a fest, dauer- 
> u a. mülewefa a haft; standhaft. 

u verstorben; 
3 yo s der Verstorbene. Ju a. misäl Beispiel . 


20 


sl 
Ay a. mesäne s Harnblase r, 


“Re a. müsbel a erwiesen, 
° bestätigt; positiv, 
bejahend ; mit Pluszeichen 


versehen. 
u a. mesel s Beispiel 

Maxime + Lebens- 
regel 4, — „> Sprich- 
wort 


»s a. misl s das Gleiche, 
Ähnliche; gleiches 


Quantum; $ — Sg) 
doppelt so viel. 


Ars a. meselä ad zum Bei- 
spiel = z. B. 


w 
lu a. müselles a drei- 
fach, Drei-:— ‚WW 


der Dreibund; dreieckig; 
s (Geom.) Dreieck 


[ 
a) Mio a. müsellesät sır, 
Trigonometrie + 
Lehre von der Berechnung 
. der Dreiecke. 
misillu ad wie; 


R7 
_ .6 g solche, der- 


artige. 


a. mäsmir a frucht- 
tragend; erzeugend; 
Gewinn abwerfend; gute 
Resultate erzielend. 


y 


\ als a. müdjädele 
° Streit ” 


‚bus madjar = ungarisch; 
*  s Ungar 7 Ungarn 


(Land); gel — unga- 


rischer Dukaten. 
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als a. müdjähid a sich 
: anstrengend, 

sich bemühend; (für den 

Glauben) kämpfend. 


d> ‚les madjardje % 

*- + ungarisch; « nach 
ungarischer Art; = die 
ungarische Sprache. 


yoma a. mädjbire zwingend. 


.s 


: “_ Bu madjarystan 3 
ec Ungarn (Land). 


usa medjäs s bildlicher 


) BE medjbür a ge- 


Ausdruck, Metapher«| zwungen; alsl _ 
zwingen. 
zes a. mädjäaz « erlaubt. 

u ge a, meajbürijjet > 
= ik Zwang = Not- 
Iles a. medjäzen ad wendigkeit 

° bildlich. 


goma 2. medjbul a an- 
ale a. müdjäzät st d °** geboren, natürlich. 
= Strafe % el _ 


bestrafen. "ea a. müdjtemi’ a ver- 


C® einigt, zusammen- 


getan, versammelt. Fem. 
u. Pl.: An Dır 


= 


ne a. müdjtemi-an a2 


° alle zusammen. 


Jr a. medjäl ; Kraft e 
Br 

; V. 
a 


FG 


\ 


medjalis s (Pl. 
um). 


medjalsyz @ 
schwaclhı. 


Koma 4. müdjtenib a sich 
0 enthaltend, sich 
fern haltend von, meidend. 


[U } 


” 
a. medj-djänen @® um- 


a. mädjtehid a sich 
° sonst, unentgeltlich. 


bemühend, sich 
anstrengend (besonders 
um den muhammedani- 
schen Glauben zu ver- 
breiten). 


> Fi a. müdjänebet ss 
= Enthaltung vr, 
Vermeidung 4; Jel — 


sich enthalten von. ., ver- 


müdjeddid @ 
meiden. 


[2 
sfr a. 
ß erneuernd, 


reformierend. 


dı gl a. müdjäwebe #r. 
Re Unterhaltung ;, 
Briefwechsel 

a. müdjiwir a 


2 benachbart, an- 


‚grenzend, nahe; Tempel- 
od. Mausoleum-wächter 


3A a. müdjedded @ neu, 
° erneuert. 


1 

| Are a. müdjeddeden a» 
: von neuem; 

neulich. 


sg Ar. medjzüb a hin- 
# le a. müdjiweret s| » * gezogen; ver- 
_. rückt. 


°e Nachbarschaft « 


gi 


Dre a. medjzum « 
l *  aussätzig. 


|, a. medjrä s Ort” wo 
° etwas fließt, Fluß- 
bett z Kanal Leitröhre « 


‚pur a.müdjerreb a durch 

die Erfahrung be- 
2 durch Versuche 
festgestellt; tatsächlich, 


positiv. 
3 pm a. müdjerred a nakt, 
entblößt; allein; un- 
verheiratet, ledig; ad bloß, 


nur um. 
müdjerredlyk 


on das Alleinsein; 
das Unverehelicht-sein. 


anal a. müdjrim « 
E ° schuldig, sündigend; 
s Täter 


Jerbrecher m 
re 


@; PA. medjruh @ Vel- 


wundet; widerlegt. 


e a. müdjessem @ 

| ° körperlich, materiell, 
fest, greifbar, massiv; per- | 
sonifiziert; — «5 die 
Intelligenz in Person. 


a. müdjellä « blank, 
°* glänzend. 
u 
a. müdjelled = ge- 
bunden (vom Buc e); 


s Band = PI.: oluou 


u 
a. müdjelid s Buch- 
binder 


D 
N hrs müdjellidiyk : 


Buchbinderei # 
Buchbindekunst r 


las a. medjäs s Ver- 

sammlung « Rat 
Gesellschaft # Szene (eines 
Bühnenstücks) 4 Sitzung « 
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_ a. medjlab a hin- 
u gezogen; her- 
bestellt hergebracht. 


las medjelle = (Gesetz-) 
Buch; ‚Juc el — 


(Buch der nen 
schriften) das (sog.) Bür- 
gerliche Gesetzbuch. 


rs a. müdjmel a 
° abgekürzt. 
a. medjmu’ a 


£2* versammelt; ge- 


sammelt; s das Ganze, 
(Total-)Summe t, 


Ss 
a. medjmü-'’an a® 


ag‘ alles zusammen 
(gerechnet). 


Be a. medjmüu-a 8 
° Zeitschrift « 


a. medjma’ = Ver- 
sammlungsort ” 


Sy a. medjnüun «a toll, 
verrückt, eistes- 

on sehr verlie t. 

al ge p. medjnüunäne 02 

’ wie ein Ver- 


rückter; toll. 


medjnüniygs \ Verrückt- 
m heit « 
wur gm 
medjnunijjet st, 
s“ Dur. medjusi s Feuer- 
anbeter " Heide 
“| ur 4. müdjew- 
517 = . herät sr, 


Juwelen ®, Diamanten *; 
kostbare Schmucksachen. 


[0 
ga 2. mrüdjehhes @ VeT- 
* sehen; ausgestattet. 
A eo a. medjhul a 
unbekannt. 


Zi dus 


ul gms 


sein. 


a. medjhülijjet ® 
das Unbekannt- 


Ks a. medjid a glorreich. 


a. medjidi a 
— gs Medjidi- 
Orden (von Sultan Abd-ül- 


Medjid gestiftet) (Medj- 
idije ist Balsch). Eee 


& Las a. medjidijje sr, 
= Zwanzigpiaster- 


gs 


„+ 


stück " 


\ \bws a. muhäbä s Achtung 4, 


Rücksicht % — (3 
rücksichtslos. z 
> 2. mehäzir s (Pl, v. 


a. muhärb @ 
> kämpfend, krieg- 
führend. 


Gbulr a. muhänbjyg ® 


kriegerische 
Eigenschaft, Kriegstüchtig- 
keit s « Kriegszustand ” 


4 ‚en a. muhärebe st. 


a Krieg m Feldzug 
Schlacht # a — Krieg 
führen, kämpfen. 
ur a. muhäsib a gut 
rechnend: 


Rechnungsbeamter” Buch- 
führer * 


lbs muhäsiblyg 8 

. Rechnungsamt ; 
Buchführung r. 

A les a. muhäsebe = Be- 


. rechnung 4% Rech- 
nungskammer +% DBuch- 
führung « 


muhäsebedji 8 


ul 
E 7a der höchste‘ 


Finanzbeamte ‚eines Re- 
gierungspräsidiums. 
2* 


(bar a. mehäsin er, gute 


Eigenschaften m, 


Vorzüge ?. 
polba a. muhäsyr be- 
lagernd; s der 
Belagernde; Pl. ly ER 
—= die Belagernden. 
ano a. muhäsara se 
| Belagerung «. 


Eis a. muhät a umgeben, 
umschlossen : ent- 
halten in. 


Lil a. muhäafyz 4 


bewachend, 
schützend; s der Hüter; 
Festungskommandant . 


Glan. muhäfyzlyg 8 


Amt und Würde 


eines Festungskomman- 


danten. 


abalı. a. muhäfeza st, 


das Bewahren; 
Aufbewahrung + Be- 


schützung rl — be- 
wahren, schützen. 
a. mehäfl = (Pl. v. 


le 
I Jar) Versamm- 


lungsorte ®; Gesellschafts- 
kreise #; Aulu — po- 


litische Kreise. 
A a. mehäkim ® (Pl. v. 
SS Gericht» u) 


die Gerichte: ls = 
die Strafkammern. 


> a. muhäkemät 


(Pl. v. Se 
siehe dort). 


Su a. muhäkeme st 


richterliches Er- 
kenntnis; Aburteilung 4 
Prozeß = Rechts-handel ” 
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-streit = Gerichtsverhand- 
lung Erwägung, ber- 


legungsläl— aburteilen; 


in öffentlichem Termin ver- 
handeln; überlegen. 


A a. muhäl = unmög- 


lich, undenkbar. 


N muhälat st®, Un- 


möglichkeiten r, 


Aulss a. mehämid s (Pl. v. 
SOJ.>) lobens- 

werte Handlungen, Eigen- 

schaften; Belobung r. 

8 3) N a. muhäwere st. 

Unterhaltung «, 

Unterredung ; „el — 

sich unterhalten. 

ou a. muhibb a liebend; 


s Freund : An- 
hänger = 


Ale nee. 
he 


Is 


lau 


nötig haben; 
der Not- 


notleiden; 3 


9 


leidende. PI.: 


2 


) Ä a. mühleriz a vVOor- 
sichtig, zurück- 
haltend. 


o » 


arm 


2. muhlerig © a 
verbrannt, 


u a. mühlerem a ge- 
f achtet, geehrt. 

uuDma a. mühlesem a Ver- 
ehrt; ein großes 
Gefolge habend, prunkvoll. 


z a. mühtekir a Korn- 
wucher treibend ; 
s Aufkäufer = (von Lebens- 
mitteln), Wucherer = 
in a. mühtemel a 
möglich, wahr- 


scheinlich. 


undlich, liebens- | ($ Dog mühtewi a ent- 


würdig. 


„2er a. muhabbet st 
s Freundschaft + 
Liebe « Unterhaltung « 


ultas p. muhabbeiname s 

e freundlich ge- 
schriebener Brief; Liebes- 
brief r 


er 


Gefängnis 


—n. liebt; s Geliebter ” 
Fem.: 64. = die Ge- 


liebte. 

a. mahbus a ge- 
u fangen; s der 
 Strafgefangene. 

a. mühtäd] a not- 


Es 
( leidend, etwas 


nötig habend; erfordernd; 


a. mahbes (vulgär: < 
mahbis, mahbüs) ®' Schüchternheit £ 


a. mahbub a ge- Sy 


haltend; enthalten. 


ol vn a. mühlewijjät 
sea, Inhalt ” 
(eines Schreibens). 
a. mahdjub a 


ro verschämt; ver- 
legen, schüchtern. 


Lu on a.mahdjubijjet st. 
Verschämtheit«, 


a. mahdud 
begrenzt. 


BL, As a. mahzüur s Sache, 
wovor man sich 
zu hüten hat, Übelstand ” 


Gefahr 
le : Fi mihräb s Nische 
n der Wand der 
Moschee. Welche die Rich- 
tung nach Mekka zeigt, 
etwa: Moscheen-Altar 


B> aus 


L 


PD 


a. muharrer « 
geschrieben. 


pur a. muharrir s Schrift- 
2 steller 7 Redakteur 


— ol Haupt-Redakteur ” 


a. muharreräl st", 


-,\ 
—. Schriften #; 


Briefe ", 


a. muharref = VEI- 
fälscht. 


Gr“. 


.” 
ws Bu 
a. muhrig % 
ennend. 


m a. muharrik a 
bewegend, vor- 
wärtstreibend; (fig.) herz- 
bewegend; s Aufwiegler ” 
w* 


e 3 ak muharrem s erster 


Monat desarabischen 
Mondjahres. 


. 


e 


Der 2. mahrem «a bewacht, 

geheim; intim, 
vertraut; s naher Ver- 
wandter, der Zutritt in den 
Harem (siehe dies: e >) 
hat. 


w” 9 Baus Fi mahrus % 


ewacht, ge- 
schützt. Fem. u PI.: 


die wohlgeschützten Län- 
der, die Türkei. 
Aug pur 4. mahrüsa ®, 
2 große Stadt, 
Hauptstadt r 


a. muharrem a VeElI- 
boten, unerlaubt. 


a. mahrug % 
verbrannt; ab- 


39 
gebrannt. 


a. mahrüugal st, 
Brenn-, Heiz- 


1b u 


material " 
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a. mahrum a ent- 


2 - behrend. 
use Dur 
. Entbehrung « 


a. mahzun % 


O2 traurig, betrübt; 
ale — traurig, betrübt 


machen; Re 9) — traurig 
werden. 


Sl; 
2 au. 2 traurig, 

betrübt. 

es ar 2. mahzünijjet ss, Als 
2 Trübsinn * 


ss a. De sem, Jabanı 


orteile ®, 
Vorzüge *. 


\ gudua 2. mahsuüben ad 
: a conto, auf 
Abschlag, in Abzahlung. 


um 2. mahsüs 4 
nz gefühlt, fühlbar. 
Be a. mahser s Ort ” 
richts; (fig) eine große 
Menschenmenge (aus den 


verschiedensten Typen zu- | | Y=* 


sammengesetzt). 


ya ET mahsür @ 


elagert, einge- 
schlossen; umgeben; be- 
grenzt. 


a. mahsül = Er- 


J: zeugnis 7 Pro- 


dukt * (besonders des 
Ackerbaues), Ernte 4 Re- 
sultat „ Ergebnis * 


h hsuldär « 
2 | J; Fruchtbar. 


gem 


ohne Ernte. 
U 


mahsulsyz & 
unfruchtbar; 


des jüngsten Ge-| geschützt. 


us 


mahsulli a sehr 


EI fruchtbar. 


a. mahrumijjetst, Line a. mahzä ad bloß, 


nur, lediglich. 


a. muhzir s Gerichts- 
diener 


b 29 a. mahzüz a 


erfreut; zufrieden. 


ae 


) 
p- mahzunäne mb 229 a. eg sr, 


Freude 4 
Zufriedenheit « 


a. mahfaza st, | 
Schmuck-kästchen® 


a. mahfazaly % 
mit Schmuck- 
kästchen. 


a. mahfil = Ver- 
sammlungsort 7 Ge- 
sellschaftskreis 7 Galerie 


der Moschee. Pl.: Jr» 


a. mahfuz a 
wahrt, erhalten; 


e be 


0 
“ 


a. mühigg = gerecht; 


berechtigt; richtig, 
wahr. 
4 
aa a. muhaggag © 


erwiesen, sicher, 
gewiß, wahr. 


a. mühkem « fest, 


w 
ls a. mehakk s Probier- 
stark, befestigt. 
a. mahkeme 81, 


stein ” 
Gericht » Gerichts- * 
hof = PI.: A 


Fre 


a. mahkuk a ge- 


1,C. 
stochen, graviert. 
"(gestochene, 


ravierte) Zeichnungen r; 

upferstiche *; Inschrif- 
ten ®, 
Ss a. mahkum « ab- 
FE geurteilt; ver- 


a. mahkukät sı® 
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usy. ve y) a. mahmedet # 
Lob + Lobes- 
erhebung « 
w* 


5 Aene a. muhammedi a 


muhammeda- 
nisch; s Muhammedaner * 
a. mahmud 


Sy n 
(männlicher Per- 
sonenname) gelobt. Fem.: 


urteilt; — sale — s der| Ay 


Verurteilte. " 
m a. mahki a erzählt 
(bes. in einem Buche). 


() 


b a. 

Ort 

zuloes mahalsyz @ 
unangebracht, 


unpassend. 


mehall, mahall 3 


a. mahlül a auf- 


Ion gelöst; erledigt, 


frei; dem Staate heim- 
Salen (weil keine Erben 
a waren). Fem. u. Pl 


Je 
a. mahlulät str, 


>), die durch 


Erbenlosigkeit dem Staate 
heimfallenden Güter. 
in a. mahalle s: Stadt- 
viertel » PI.: Ye 
Ads mahalleli a in dem- 


selben Viertel 
wohnend; s Nachbar r 


2 


» 


a. mahalli a örtlich. 

Fem. u. Pl.: als 

le o, ls die Orts- 

behörden. 

Ag a. muhammed der 
Name Muhammeds, 

(die türkischen Namen 


werden Mehmed ausge- 
sprochen). 


BE 


ganıı a. mahmul a be- 
d. lastet, eine Last 
tragend; aufgebürdet; 
einem zur Last gelegt, 
zugeschrieben. 


pe a. mihan = (Pl. v. 


Cure) 


„eseea. mihnet s, Mühe e 

große Anstrengung; 

Kummer Schmerz Not r, 
Elend x Unglück 


> 83, a. mihnelzede a 


von Unglück 
betroffen, Drangsal er- 


duldend. 


RC a. mihnelgede s 


Unglückshaus 
Wohnung, in der man viel 


gelitten hat. 

ih ‚U a. mihnelkes a 
unglücklich, 

elend, ein mühevolles 


Leben führend. 
a.mahw s Vemichtung ; 
„el — vernichten. 


a. mihwer s Achse r 
(der Erde). 


ar a. muhawwel a 
g 


eändert:; zur Er- 
ledigung überwiesen, auf- 
getragen. 


escheidenheit «& 


ED .: a. mahwijjet 3 


Al 


[ ) 
a. muhajjir = in 
” Staunen versetzend. 


a. muhllt = Um- 

“  gebend, begrenzend; 
e Umkreis = oylsa — 
Peripherie « Kreislinie & 
— Er Weltmeer * 


‚li a. muchäbir s Korre- 
i spondent m Bericht- 
erstatter ” 


8 „les a. muchäbere #, 

° schriftlicher Ver- 
kehr m Briefwechsel = 
Korrespondenz t 


sl a. muchädenet st 


Freundschaft « 
u 


a. mechädim s (Pl. 


V. e ‚9dre) 
ua a. muchäisym @ 
gegnerisch ; ver- 


feindet; s Gegner ” 


PR ar a. muchäsame st. 
Gegnerschaft & 
Feindschaft « 


bis a. muchälab a 


. angeredet; = der 
Angeredete. * 
a. muchälara ® 


pl Gefahr 
dep 


muchälaraly 


gefahrvoll, 
gefährlich. 
2) a. muchäleset se 
herzliche 


Freundschaft « Aufrichtig- 
keit « 


ae Bi a. muchähfea wider- 
sprechend, ent- 
gegengesetzt, gegnerisch; 
ungünstig. 


ill 


cl a. muchälefet ® ol, 


Widerspruch 
Widerstand 3 el — 
sich hindernd in den Weg 
stellen. 


a a. muchbir s Bericht- 
. erstatter = Korre- 
spondent ” 


la a. muchlar a gewählt; 
freis — ‚Jel® nach 
freiem Willen handelnd; 
s Gemeindevorsteher ”. 
muchtarjyg s Amt 


EI 
eines. Gemeinde- 


vorstehers. 
ED A a. muchlärijjet ®:, 
“ Handlungs- 
freiheit 4 o,la| — (po- 
litische) Selbständigkeit «. 


oma N a. muchteri’ « 
“ erfindend; » Er- 
finder * 


le  yoma a. muchlere’äts?, 
Erfindungen *. 


ya a. muchlass @ 
eigens bestimmt. 


Dur > a. muchlesar % 
kurz, abgekürzt. 


ME un a. muchleft @ Vef- 
borgen, versteckt. 


“ea a. muchtel a gestört, 


verdorben; ger] _ 
geisteskrank. 


Li a. muchlelit & Ver- 
mischt. 

ala a. muchtelif @ VET- 
schieden(artig). 


a. machlum % 
untersiegelt; ver- 


Sa 
siegelt. 


er 


3ll 


tugendhafte (ver- 
schleierte) Frauen ”. 


L Are a. machdüm 
r Sohn 


per a. muchrib @ ZEI- 
. störend. 


Der a. machredj s Aus- 
(> gang 7 Sprach- 


organe *, bes. solche Teile 
derselben, die für das 
Hervorbringen der ein- 
zelnen Laute von beson- 
derer Bedeutung sind; 
(Arithhm.) Nenner ” 


os hd 
gr a. machzen s Lager 
Vorratskammer 4 


Magazin z Schatzkammer # 
Keller » unterirdischer 
Raum. 


“. 
ana a. muchassas % 
festgesetzt; aus- 
schließlich bestimmt (für 
jemand). 


au 
KAWRET a. muchassasät 


ser, für jemand 
oder für eine Behörde 
bestimmte Gehälter und 
andere Vergütungen. 


0 eigens be- 


stimmt; «2? eigens, 
diesem Zwecke, extra. 


a. machsüus % 


zu 


4 - 
or ea a. machsüsan @d 


eigens, zu diesem 
Zwecke, extra. 


a. muchlir a EI- 
innernd, auffordernd. 


rn) ara a a. muchtire st, Note t 
(amtliche oder 
diplomatische) , 
rung € 


Erinne- 


a. muchti a fehlbar, 
Fehler begehend. 


yo 


[ w i 2 
Asa. muchadderätst®, hass a. muchafef = 


erleichtert, verein- 


facht. 
ara a. muchaffif « 
erleichternd, ver- 
einfachend. 


gu a. machft = Vel- 
borgen, geheim; zu- 
rückgezogen; «2 heimlich. 


.. 


machfidje °2 
heimlich. 


.. 
u 


a a. muchill a störend, 


verletzend. 
aloe a. muchlis = auf- 
richtig; » auf- 


. richtiger Freund. 


„lol p- muchlisane ® 
reundlich, auf- 
richtig. 


a. machlüg 


— geschaffen; s Ge- 
schöpf * 


FB) \ yon a. machlugat st®, 


dieGeschöpfe"r; 
die Schöpfung. 


a. machlüt @ Ver- 
mengt, vermischt. 


w 
ga a. muchammer % ge- 


gohren, in Gährung 
versetzt; hergestellt, ge- 
schaffen (von Personen). 


”. 
Ge a. muchammin 3 
Einschätzer ” Preis- 
bestimmer ” 


s\\.”» 
Ali muchamminlyk  ® 


das Amt eines 
Einschätzers. 


L 2 - 
Dar 4. machmur % 
B, ’ 


einen Katzen- 
jammer habend, verkatert; 
schmachtend (von Augen). 


Ir 


Ey Übelbefinden » 


nach dem Rausche, Kater 
5 »— den Rausch od. 
dessen Folgen vertreiben. 


are aa mechuf « 
erschreckend. 
er, a. muchajjer ® ZU 


” wählen berechtigt; 
Du — auf Probe kaufen 


(so daß der Kauf rück- 
ängig gemacht werden 
ann). 


} 
„Le a. medd s Verlängerung t 
Flut 4 ,5>44 Ebbe 
und Flut; Betonung « das 
Betonungszeichen (”). 
IA a. meddäh s Öffent- 
& licher Märchen- od. 
Geschichten-erzähler * 


as\ı a. müdächale sr 
Einmischung + 
Intervention r 


ur ‚le a. medäris s (Pl. 
V. Auyde) 


As a. müdaf’ a 
Widerstand leistend, 
verteidigend; s Vertei- 
diger ” 


Ans\ ie a. müdäfa-’a s 
Verteidigung t 


el — verteidigen. 


2 \ Le a. müdawät st 
=. Behandlung + 
(ärztliche). 


a. müdawel s das 


MARY 
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ae s 38 > Meinungsaus- 


tausch r 


gl a. müdawim a 
besuchend; emsig, 
beharrlich; s Schüler ” 


a. müdawemel st, 


fleißiger, regel- 


mäßiger Besuch; el — 
besuchen. 


Zul 


aa| he a. müdähene st, 
Schmeichelei e 
Kriecherei £ 


zial 


Kriecher * 


müdähenedji ® 
Schmeichler ” 


Jaalı 


täuschend. 
a. medäjih str, 


\is 
“ lobenswerte Hand- 


lungen od. Eigenschaften; 
Lob » Lobes-erhebung « 


müdäheneli «a 
schmeicheind, 


Be a. medäjin s (Pl. v. 
" Ku) Städte ». 


er e a. müdebbir a Vor- 
sichtig, geschickt, 
befähigt; gut leitend. 
| uly he p. müdebbiräne ad 
wie ein ge- 
schickter Leiter, umsichtig. 


| ya müdebbirlgk ı 
°  tüchtige Leitung 


(der Geschäfte), Umsicht & 


. müddet er, Zeit; 
Dauer s Zeitraum m 


Frist « 0341.18 Sin 
kurzer Zeit; „ — Lebens- 


ha 


in Umlauf setzen | dauer. 


2,.u 


Sr a. medh s das Loben, 
Lob 3 <le| — loben. 


Le a. midhat st Lob- 
rede + (männlicher 
Personenname). 


> te a. miedchal s Ein- 
gang 7; Einleitung & 
Beteiligung +, Mitwirkung & 


lol (5 — beteiligt sein, 


mitgewirkt haben. 


„»Ae a. meded s Hilfe r 
Beistand "Hilferuf ” 


Hilfe! Hilfe! a großer 
Gott! 


o\ > SA D. meded-chah 
Flitfe erflehend. 


meded-res @ 


wat Phelfend, bei-" 


stehend. 


AEV p. meded-kar a 


beistehend. 
ur ya a. müderris ® 


Lehrer Professor = 
(besonders der Theologie). 


&L,, Le müderrisiyk s 

Rang und Amt 
eines Professors der Theo- 
logie. 


Au Dual a. medrese s (Hoch-) 

Schule # Seminar * 

(für Studierende der is- 
lamischen Theologie). 


a. müdrik a er- 
reichend, erlebend: 
begreifend, intelligent: 
I, 049 Fassungs- 
vermögen * 


u 


iu 


a. müdde-a 8 
Gegenstand der 
Klage oder des 
As Prozesses; An- 
cs SBucL, ” Be- 
auptung 
ale — der Beklagte (oder 
dessen) Rechtsvertreter ” 
. Is a. med-üww a ein- 
” geladen; s Gast ” 
Pl: yes“ die Gäste. 
gr 
hauptende; Kläger". 
P3 “ 
fe} in S£ „Le müddei-i- 
umums ® 
ee m öffentlicher 
äger. 


Es 


müdde ’i s der Be- 


ge a. med/en s Friedhof | 
Begräbnisort ” | 


Al 
” Le a.müdeggig au.s aufs ! 


Genaueste unter- 
suchend, Untersucher 


a. medfun @ 
begraben. 


[ 
alas p. müdergigäne 
au. a aufs 
Genaueste untersuchend; 
sorgfältig. | 


[" 


Je a. müdellel a be- 
wiesen, erwiesen. 


ke midiläi s (geogr.) 
Mitylene, die nsel 
Lesbos ; mitylenisches 
Pferd (Pony " sehr kleiner 
Rasse). | 


J PREV a. medlil s wesent- 
licher Inhalt (eines | 

Briefess, eines Schrei-' 
bens usw.). | 


(JA a. medenze zivilisiert, 
gesittet; gebildet; 


bürgerlich — + \s bürger- 3 E} Je 


liches Gesetzbuch. Fem. u. 


»& 
'af Asa. mediha s lobens- 


Ä Js a. medidalang. Fem.: 


| lange Zeit hindurch. 
7. „Le 
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PL: &&; Ed Gy 
bürgerliche Rechte; das 
bürgerliche Recht, Privat- 


recht " 


“ 


eis ke a. medenijjet s 


” Zivilisation fr, 


| Kultur & 


ya a. müdewwer « rund. 


Je 4. müdhis a 
erschreckend, 
fürchterlich. Fem. u. Pl.: 


Ann Je 


a. medhus a 
erschrocken; von 
Sinnen; betroffen, ver- 


blüfft. 


“« _ werteHandlung od. 
Eigenschaft 4 Lobrede r 


ok; ode Ds 


a. müdir » Verwalter " 
Leiter = Direktor * 
(Titel der Verwalter klei- 


nerer Bezirke (A>1) sowie 


der Minister eines tribut- 
pflichtigen Staates). 


P Direk- 
\ ya torium ? 
“ Direktion « 
müdirlyk ® Amt und 
» Y 
© eitenden 
— Ver- 
a.müdirijjetse) waltungs- 


beamten eines kleinen Be- 
zirks (A>-L) 


A,h\e a. medine s« Stadt : 


“ _(geogr.) Medina. 


a. med jun a Schul- 
den habend; 
s Schuldner ” 


as 


a. mezag 3 


ld 
Geschmack 
a. müzäkere # 


Ti 
Beratung s« Be- 


sprechung ÜLel — be- 
sprechen. 


all a. mezähib s (Pl. 
y V. Re) 

fe „I — Kultusministe- 
rium 7 ($ > — galas 
Justiz- u. Kultusminister ” 


2 


or 


sea. müzekker « männ- 
lich. 


a. mezbuh @ 


geschlachtet. 


Mitteilung « 
a. müzekkire st 


s °. 
Ar 
(amtliche) Note r, 
Denkschrift « 


5) 1 a.mezskür a genannt, 
erwähnt; vor- 
erwähnt. 


KIRV a. mezellet sı, Er- 
niedrigung r,elende 
Lage, Verächtlichkeit «. 


PRV a. mezmum % 
g schlecht, häßlich, 
tadelnswert. 


RL a. mezhebsReligion‘, 
. Sekte t 
w_ 
As a. müzehheb @ 
. vergoldet. 
1) ‘ 
a. müzehhib ® 


Rn Le 
. Vergolder ” 


ke a. müzejjel « mit 
einem Anhang ver- 
sehen. 


ol. 


a 
= |. mir-ät s Spiegel" | _ 


a a. müräbeha st 
Wucher 

müräbehadji 8 

Wucherer 


Je ac \, ae 


Wucher- 
geschäft Wiichergewerbex a 


are 


je I a. merätib s (Pl. v. 


Au) 


un\s a. mürädje"al 
„el — sich (mit 


einer Bitte, einem Gesuch 
usw.) an j. wenden. 


Joel a. merähil s (Pl. v. 
al> „=Tagereise:, 
Reise-station r). 


ir 


a. merähim s (Pl. v. 
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\ a. meräasim Ss", 
Zeremonien ®, Feier- 
lichkeiten ®#; Gebräuche ®. 


Fri a.müräfe-ast Beweis- 

ar führung + oder Er- 
klärung + der Parteien vor 
Gericht, Rechtsstreit 
Prozeß » öffentliche Ge- 


richtsverhandlung; ‚zl;| — 
prozessieren. 


A meräg ® Angst 
or Neugierde; ieb- 


haberei + Manie + el 


ängstlich sein; neugierig, 
gespannt sein. 


L\ >04 meragfanmag 7 


sich beun- 
ruhigen ; neugierig werden. 
\ merag)y a neugierig; 
Fu =" Teidenschaftlich. 


us a. meräkib s (Pl. v. 


" r) Reittiere ®; 
Schiffe » 3 — 


a) (allerlei) Fahrzeuge ®. 
,! a. müäräd s Wille ” 2 
2° Wunsch 3 Absicht Ale I e g Zi Ne 4) 
Absicht « 


Zweck Br — sich 
vornehmen, beabsichtigen; 
eu & — seinen Wunsch 
erreichen. 


RR lu a. mürädyf « siehe: 
lu 


Fu‘ la en * Bitter- 


\y a. müräsele st schrift- 
licher Verkehr m 
Korrespondenz 4% die Er- | 


nennungsurkunde (eines 


Richters). 


S 


alu a. nürä: s Heuchler ” 


„u IP: mürätäne 02 
heuchlerisch. 


u 
Bu a. mürabba’ s 
(= Quadrat 
2. merbit 4 angebun- 


3 2" den; abhängig; zu- 


sammenhängend; 1 — 
Age 


a. merbulan ad 
anliegend, anbei. 


127 


by 


la. 


a. merbütijjet 8 
Zusammenhang 
Abhängigkeit + s, Verkehr = 


Q 2. mürebbia erziehend ; 
® Erzieher » Fem.: 


ar >» = Erzieherin 


u 


in a. müretiib s Setzer = 


w 
io a. mürelleb @ 
. geordnet; gesetzt. 
w 
es; 5 müretiiblyks Setzer- 
*“ handwerk 


ds a. mertebe s Grad 
TR Rang 


a. mürlest a 


a” 
«2 I pestechbar, bestech- 
lich; = der Bestochene. 


e& ‚a a. mürtef’ a hoch. 


[4 a. mersje s Trauer- 
lied ı Klagelied » 
Elegie t 


je my a. meradjan s Koralle £ 
SL — das Gold- 


fischchen. 

w* 

pe 2. müredjdjah a 
@ vorzuziehen, den 
Vorzug verdienend. 


rn 2. merdj!', merdja’ # 
( kompetente Be- 
hörde; Ort, an den man 
sich wendet. 


 pomerdjümeks s Linser 
(Hülsenfrucht). 


L> a a. merhabä (Be- 
grüßungszuruf) will- 
kommen! guten Tag! 
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N merhabalas- 
EYE a. merdüud @ Verf- 
I ® > mag vr "sich 2 Zu worien; verpönt. 


begrüßen. 


Cm a. merhamet st 
Si Mitleid » Er- 
barmen Großmut « 


Treppe s Leiter « 


x al 0d;50 P. Mmürde a tot, 
Gnade; el — Mitleid | 0 gestorben, 
haben, Barmherzigkeit 
üben. 


I. 


merhamelli a 


Mc Ze mitleidig; barm- 


herzig; gnädig. so 


a. merhum @ VeEr- She : 
er ” storben, selig; » der nr = Ze 
Verstorbene ; & ‚g\ — | : der oo (Gottes), 

Prophet : ou 
sterben. .Fem.: 4» ur 
7 al — Re ” Emp- 
2% a. mürach-chas @ fänger. 
nn on nlet: E 
s der Bevollmächtigte. a. mersum @ 
er s‘ Ed gezeichnet; vor- 


mürachchaslyg *| erwähnt. 


Amt und Würde 


eines Bevollmächtigten; =LW mersäsHafen 
Vollmacht «. wur 
3% P. merd s Mann 2 it 
hr am a 

wackerer, tapferer 2: ne Pe 
Mann; a tapfer, männlich, | verziert. 

ritterlich. 

\ Sy P. murdir, mundar a ur ya 2. ee Ü az s Krank- 
I schmutzig, unrein. heit , Übel : 

NY \ Sy murdarlamag va u a. merzä s®, die 

Sa v verunreinigen. ” Kranken. 


murdarlyg ® 
Unreinigkeit f, 


har 


Schmutz 
a p. merdäne @« u. & 
er ritterlich, brav, 

tapfer, wacker. 


$ 
EN merdlyk s Mann- 
TV naftigkeit” , Mut » 


s a. merzi s (gem 
sr erteilte) Ein. 
willigung # Zufriedenheit 4 
Wunsch 7 Je“ 


ehe 8 


Quatsch 


Ib. 


Tapferkeit « Kr 3 
Ar y p. eher a quatschen. 


menschen- 
fressend; 3 Menschen- 


fresser * 


martawaldjy ® 


Quatschkopf = 


Are 


92T las merdiwens 


a. mersä s Hafen 


Quatsch a i 5, 
el Bo 


AS. 


k 


a. mer-ä s Weide t. 


Fr 
d. mer de * 


Js beobachtet; befolgt, 
gültig, in Kraft. 


sr 

S, a.müreffeh a mit allem 
versehen, glücklich. 

mürcffehen ® mit 


2. 
‚> allem versehen; 


ohne Störung, gemächlich; 
glücklich. 


a. muraggam «a mit 


AP Zahlen versehen, 
numeriert. 


a. merghub @ ge- 
schätzt; ‚angenehm. 


a. mergad s Grab " 
letzte Ruhestätte t. 


a. mergum @ VOT- 
er erwähnt; = der 
Genannte (bei Erwähnun 
eines Gemeinen (Soldaten) 
od. eines Mannes aus dem 
Volke). 


Bug a. merkeb s Reittier 7 
Esel * 


. 
/ 


pp 9. mürekkeb & 
. zusammengesetzt. 


* 
= mürekkeb s Tinte € 


“ 


ie a. merkez s Zentrum * 
Mittelpunkt » Haupt- 


ort eines Verwaltungs- 


— (etwa:)| bezirkes. 


allerhöchste Intentionen. |_ s\ FEN \S Jamerzestendyr- 


mek va in 
einen Mittelpunkt ver- 
einigen, zentralisieren. 


merkezlenmek vn 
sich zentrali- 
sieren; in einem Mittel- 
punkt‘ vereinigt (zentrali- 
siert) werden. 


Gr 


(5 Se a. merkesi a zentral, 
den Mittelpunkt 
betreffend. Pl. u. Fem.: 


7% 


[7 
a 
a. merküz a auf- 


> gepflanzt; errichtet; 
innewohrend angeboren. 


a. merkezijjel $ 
Zentralisierung t 


r \ myryjdamag vr 
or I" murmeln, unver- 


ständlich reden; über 
etwas murren, seine Un- 
zufriedenheit zeigen. 


GElulye morzidenmag vn 
siehe: RAR! Bi 


myryjty ® Murren ; 
Unzufriedenheit « 


227 
u mermer Marmor ” 


Ss i 

Au. mermerlyk s mit 
Marmor be- 

pflasterte Hausilur. 


nn % ee 
a. muruel 
IR (mürüwwet) st, 
Menschlichkeit + Groß- 


mut & 
unmenschlich. 


mürüwwelsyz @ 
unmenschlich; un- 


Bub Bu 
höflich. 


mürkwwelsyz- 


A ve lyk s Un- 
enschiichkeie + " Unhöf- 


lichkeit «€ 
menschenfreund- 


Ar 
lich, human, groß- 


bar mütig, gnädig. 


mürüwwetli & 
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L 
a. mürewwid) a 
2 nu ermutigend, unter- 
stützend; „el —  zu- 


stimmend, Partei ergrei- 
fend für „.. (von einer 
Zeitung). 


a. müerür s das 
II Vorbei- od. Vorüber- 


gehen; Übergang » Ver- 
lauf = (der Zeit); el — 


vorüber-, über-, hinüber- 
gehen; Su) — Ver- 
jährung « 


ar mürwer s Holunder ” 


a. merwi a über- 


Gyr liefert, erzählt. 


a. merhun & Vel- 


BE 2 pfändet, versetzt, 
als Pfand gegeben. 


a. merhem (melhem) 8 


Salbe £ 


5. ya a. mariz a krank. 
a 


a. merjem weiblicher 
Personenname: Maria; 


Gnade 5 — 3 (I — © „a> die Mutter 


Maria, die heilige (Jung- 
frau) Maria. 


£ 
gr a. mer-5 a sichtbar. 


\". a. mizadj s körper- 
eG liche Anlage; 


Gesundheit 4 Laune «+ 
a\pl = krank, unwohl. 


Rs mizadjsyz 4 
2 unwohl, unpäß- 


lich, krank. 


ala 


r Zul‘ misadjsyzjyg ® 
$ . >. U Ed 


nwohlsein 


“ Krankheit « 
mizady ]y z so oder 


% 
N 2 so veranlagt. 


Kalbe a. mezüähim (Pl. v. 
ca )) 


sl a. mesäd s Versteige- 
rung & ls — oder 


0 tgulin eo — 
versteigern (lassen). 


a a. meär s Grab : 
ıb — Grabstein 7 


a Grabschrift «. 


mezardji s Toten- 


En gräber ” 
Sl 


P. nezäristan 
Il 


mezarlyg 


s Begräbnis- 
platz ” 


Lly a. mezäjä » (Pl. v. 
Cry) gute Eigen- 
schaften. 


dl a. müzäjede st, 
Versteigerung t. 


a. mezbir a Ooben- 
erwähnt. 


BIS, 


er 


>| Sy a. müzdäada vermehrt; 

Ari 13909 — 
vermehren; & | — Ver- 
mehrt werden. 


a. mezdj s Mischung # 


„el — mischen. 


ol 


alr a. myzrag » Lanze r. Mas 


Pi: ze En « mit 


einer Lanze 
bewaffnet; s Lanzenreiter” 


Ulan n as — Ulanen- | 


regiment ” 

“aa. mezru’ a besäfe)t, 
2 bestellt (vom 
Acker); ® Samenkorn ,? 


PI.: ol 


‘aa myzmyz a langsam, 
a schwerfällig. 


ara myzmyzlygsSchwer- 
rk „ Lang- 


samkeit £ 


. 


or 


a. müsmin a lang- 
wierig, chronisch. 


* 
a. müzewwir a herum- 
2 27 klatschend, ver- 
leumderisch. 


a) ‘Aa P. müzewwiräne 

u u. = lügenhaft, 
klatschsüchtig, verleum- 
derisch. 


müzewwirlyk 8 


EU, 
22 Klatschsucht « 
Verleumdung r. 


win a. mtezijjet st das was 
einem zur Zierde 
ereicht, gute Eigenschaft, 
alent» Vorzug z Tugend t 

a. müzejjen © ge- 

we schmückt, verziert. 


ö p. müzde s gute Nach- 
Da richt; das Geschenk, 
welches man dem Über- 
bringer einer erfreuenden 
Nachricht er 


Cberbanzet einer SE 
Nachrich 
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müidelyk » Ge- 

schenk r welches 
man dem Überbringer 
einer guten Nachricht gibt. 


p. müzgän ®®, die 
Augenwimpern. 


SR 
„u a. mess s das Berühren; 
el — berühren; 


wendig werden. 


not- 


al a. müsäbegat ®, 
das Wetteifern: 
das Überholen; Rivalität 
Wettstreit " Konkurrenz # R 


el — mit jm. wetteifern, 
rivalisieren: a nl 


Aa a. mesädjid = (Pl. 
V. Joe) 


Lea. misahat (mesähat 
ist falsch) ss, das 
Messen; Feldmessung 4 


le \ —. messen. 


al 


a. misaha, 
mesäha st, Fläche t, 


ee (AD *_ Flächen- 


inhalt = Vgl. > 
Hl a. mesär ®# (Pl. v. 
Sy) die Freuden. 


a. müsäre-al sr 


Eile « Schnellig- 


keit & sel — sich be- 
eilen. 


a. müsä-id a 


erlaubend, günstig. 


sieh a. müsa-'ade ®t, 
Erlaubnis + 


Zul 


alel — erlauben, 
statten. 
a. mesä-s 8 


lu 
G (Pl. v. .aw) Be- 


mühungen ®, Anstren- 
gungen *. 


du 


ge 


a. mesägh s Erlaub- 
nis « Zulassung r. 


gw a. müsäfır s Gast ” 


a. müsäferet ®, 


un Gastlichkeit « 
Bewirtung # el — bei 
jm. zu Gaste sein. 


le 


müsäfirchäne 3 


otelr Gasthof“ 
\ al müsäfirlyk s das 
Gastsein; 


Besuch  < 
suchen. 


. o— be- 


FO a. mesäfe si, Strecke r 
Entfernung 


sc a. mesäkin = (Pl. 
v. Ku 


) 


el. a. mesälik = (Pl. 
v. El) 


a. müsälemet st, 


I Friedenstiftung 


Friede(n) ” 


Mas a. müsämeha ® 


Nachsicht s 
el — Nachsicht üben. 


zul müsämehadji® 
: nachsichtig; 
s nachsichtiger Mensch. 
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ol a. müsäamere s 


Unterhaltungs- .. 
abend ” musikalischer 
Abend. 


veranlassend; 
(heranziehend). 


= a. müstedjmi’ a 
( s vereinigend, in 


sich versammelnd. 


Fr a. müstehäse st, 


Fossil 


a. müsawät sr, 


-, lu 
u; Gleichheit « 


(5 ol a. müsawi a gleich. 


sL a. mesäil s (Pl. v. 


2 
a) a 
w z a. müstah/yz « 
a. müsebbib = ver- der Landwehr 
* ursachend, ver- | angehörend; s Landwehr- 


mann ” 


anlassend; 3 der Ver- 


ursachende, Anstifter ” 


us pP. mmest a berauscht, 


betrunken = — Se 
7°”) Landwehr (Truppen nach 
ums mestsFußbekleidung der Reserveklasse). 


ohne hartes Sohlen- 
leder, über welche weite 
Überschuhe getragen wer- 
- Ledersocken #, 


wi 


Pas a. müstehagg 4 
an 

würdig; Hu! — ver- 

dienen (Belohnung, Se), 


Ave 


m a. müstehil a ganz 
“ unmöglich, aus- 


a. müste’djir 3 


Mieter 


a. müstahkem a 


KW a. müstebän a klar, befestigt. 


e ‚ erwiesen. 


s \: us a. müstebidd a abso- geschlossen. 
: lutistisch; s Allein- 
herrscher or a. müstachber @ 
. erfahren, gehört. 
«. Aus p. müstebiddäne . 
au. 2 absolu-| Ste a. müstachdem a 
tistisch. beschäftigt, 
R angestellt. 
* a. müsleltir a VerT- . 
borgen, verhüllt. Des a. müstachredj « 
G- heraus- 


a. müslesnä @ genommen, entommen. 


ausgenommen; “ 


s Ausnahme r Fre 


U) 
RO a. müsted-ijjät 
bi a. müstedjab a ” sr, Bitt- 
erhört, schriften ®; Forderungen ®. 


a. müsted-'T 3 


Bittsteller * 


a. müstedjäb a ee a. müstedell a be- 


iur a. müsterth a ruhig. : 


aba a. müstahfyza 8%, 


a 


er 


wiesen, erw iesen. ' 


a. müsterdjä a 
erbeten, veılangt. 


au 


a. müsierham 
erbeten. 


Deus 2 ö TER a 
lobenswert, guf. es a. müstesär s Rat- 


geber Rat 
Unterstaats-sekrefär 7 der 
ratgebende Gehilfe eines 
General-gouverneurs. 


. r. müstesarlyg ® \ 
22 Amtund Wärde | 
eines Ministerial- oder 
Provinzial-gehilfen. 
4 
las a. müstashaben ad 
: in Begleitung; 
begleitet von . 


Hi 


“ 


a. müstelil s 


Recht-eck = 

a. müste-är a ent- 

lehnt, angenommen; 

ae eb Pseudonym : falscher, 

angenommener Name. 

be a. müsta’.djel a \ 
: “eilig, eilend; 


2 — eilt! 


e 


Nas a. müsta’-djelen ad 
! schnell, eilend, 
schleunigst. 


aa a. müste-idd @ 
begabt. 


a. müsta’-mel < 
gebräuchlich; 
gebraucht. 


a. müsla ehray q @ 


N ze überhäuft (von % 
,F = ertrinken). 


FE aan 


ea a. müstagnt a sich 


5 selbst genügend, 


nicht nötig habend; er- 


haben über .. 

ale a. müstefäd @ Vef- 

standen, begriffen; 

a g\ — verstanden, be- 
griffen werden. 


Ad a. müstefid % 

“ Nutzen ziehend, 
profitierend; a N — ge- 
winnen, profitieren. 


PO, a. müslegirr « jest, 
angesiedelt, fest 
stehend. 


Fr a. müslagryz 8 
er 2% ’ 


chuldner 


[7] 

La 
“ 2 
Ad a. müstegillen «2 


selbständig; extra, 
außerdem. 


a. müstegill a selb- 
ständig. 


ms müstegem a gerade, 
” recht; ehrlich, 
rechtschaffen. 


a. müstekreh 4 


o,N 
- abscheulich, ekel- 


haft. 
a. müstelim & 


e .erfordernd, ver- 


anlassend. 


oo 2 a. müstemlekät 
s®, Kolonien?, 
Schutzgebiete ®. 


u 
Sa 2a. müsienedd a 
begründet; sich 
stützend auf... 


on 


a. müslansych @ 
Abschreiber " 
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or a. wästantyg ® 
Untersuchungs- 
richter ” 
Pr Da 


müslantyglyg ® 
das Amt eines 
Untersuchungsrichters. 
ya a. mestur a VelI- 
2  hüllt, verborgen; 
verschleiert; verdeckt. 


o, gt 


a. mestüre a ehren- 
hafte Frau. 


a. müslewli a 


er überfallend, an sich 
reißend; epidemisch. 


(s mt a. müstewi « flach. 
c spottend, 


spöttisch; ironisch; hä- 
misch (lächelnd). 


a. müstehzt a 


p. müstehzijane 


PN 
a u. ad ironisch, 


mit spöttischer Miene. 


a. mesdjid 8 
: Moschee + (kleiner 


als ge) 
pe a. mas-chara, 


masgara % UN- 
würdig, lächerlich; unver- 
schämt, ehrlos. 
masgarajan- 


GEN jun mare 


seine Würde und Ehre 
reisgeben; sich lächer- 
ich machen; unverschämt 
werden. 


vo puma masgaralyg 3 
S Mangel an 
Würde und Ehre; lächer- 
liche Situation; Unver- 
schämtheit £ 


a. mesdud @ 
verschlossen; 


39h 


verstopft. 


li 


o 
. 
u A. meserrel 8t, 
Freude «. 


ums a. müssif & VEr- 
schwendend, ver- 
geudend; se Verschwender” 


Ar ya P- müsrifäne a u. 

verschwenderisch. 

si; Eee 

eb. müsrifiyk s \er- 
schwendung t. 


a. mesrüud % 
erwähnt. 


29 zul 


a. mesrür a erfreut, 


I, lustig. 


“ 
Dr gm 2. mesrürijjet st, 
22 Freude t 


gestohlen. 


[} 


DA 


Go 9 Bamaı a. mesrüug 4 
[2 


a. müsallah « 
ach. 


a. mes-’adel 8 


Glück " 
a. mes-’üd a glück- 
lich. 
“, ga a Iudirjel 
0 Fi . MESU JE sh 
“ Glück 


lau musaga s im Ofen 
geschmortes Allerlei 
(Gemüse mit Fleisch). 


mosgow, mosgof 8 
usse ma Rußland * 


z R 
do 42 a mosgofaje % 
: russisch ; 


s Russisch r die russische 
Sprache. 


EL. a. misk s Moschus ” 


e 


Getränke. 


a. müskirät st", 


geistige 


u a. mesken 3 
Wohnung «+ Wohn- 


haus * 


= a. meskenet st. 


Armut +, Elend : 
Erniedrigung + Verächt- 
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oki 


r 
kl a. müsellemät st, de. a. mes-'ele st, Frage v, 


(zugegebene, 
erwiesene) Tatsachen ®. 


Ö . müsliman 3 
uselmän = (Pl. 
-mänen); Muhammedaner 


Js 


Angelegenheit « 
Thema : Aufgabe « 


a. mes-’ula gefragt; 
verantwortlich. 


lichkeit 5 Armseligkeit £ | « ehrlich, gerecht; fromm. | » R 
e Se a. mes’uhjjet s 
EL a. mesküukät st", ll. müslimandje a2 T .  Verantwortlich- 
Münzen ». ü nach muhamme- | keit r 


danischer Art und Weise: 
gerecht, menschlich. 
müslimanjyg 3 


Muhammedanis- 


mus ” Ehrlichkeit «, Recht- 
lichkeit « Frömmigkeit « 


gut A. mesmü’ a 
& gehört. 


a. meskun 


alt a. nüsäbir « ähnlich. 
bewohnt. - 


“ S 
85, 
a. miskin a arm, 


= elend; armselig; 


gemein; aussätzig. 


Bu AUS. miskinlyk 3 


= lu a. müsäbehet sr 
7. Ähnlichkeit « 


„Sa a. müsärcket se 


Beteiligung 


“ Armseligkeit « - 
. Sl game &. mesmüäl st”, Mitwirkung +, Lel — 
s| s1. ‚, „ gehörteSachen; | sich beteiligen. 
“ verbreitete Gerüchte. 
miskinlesmek En \ % n...s 
armseli a. mesmüm a ver-| © nen 
s| 4. werden. K giftet. 2 Unterhaltung in 
2 P Versen, gemeinschaftliche 
miskinlenmek gan a. mesmümen ad poetische STäugheit 
w infolge einer Ver-| , 
a. müsellah a giftung. Jelan a. mesäghil s (Pl. 
bewaffnet. w v. dar) 
Ge a. müsinn a alt, 
iu a. müselsel a auf bejahrt. a & afch 
einander folgend, | .. | a. müsajfeha st, 
ununterbrochen. s Aus a. mesned » (Ehren-) e Unterhaltung 7, 


Posten 


[0 
2. musal, ala 


heimsuchend, 


beständig störend, belästi- 
gend; 34 9\— fortwährend 
belästigen. 


li a. mesiek s Lauf- 


.. bahn « Karriere ; 
Richtung « Lebensregel «. 


85 a. müsewwede, 

müswede st‘ Kon- 
zept r (eines Schreibens), 
Entwurf r 


ra. müshile abführend; | li a. mesam s Nase g 


s Abführmittel » Geruchssinn * 


Plauderei « 
mesägg ® (Pl. v. 


san: 


CA) 


a. mesik s Messias, 


e Christus ) la a. mäüsawir » siehe: 


System r 5 2 
a. müslim s ee juristischer Ratgeber. 
Muhammedaner 7 | mesiwe sr Erholungs-, 
ri Ausflugs-ort ” 6) ler a. müsäwere st, 
1 a. müsellem a 363 5,0) ' Beratung 4 
zugegeben, zugestan- . s\l __ 
den; unbestreitbar. mesiregähs Ae| — beraten. 
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\ 
oÄAÄRBLLL 


oAali, a. müsähede st ie a. müstemilät ser, 

das Sehen; die in etwas 
Sal _ sehen. erblicken; | mit einbegriffenenSachen; 
- i ’| Zubehör . 


zuschauen. 
a. müsiehir a 


.. 
naltı a. mesahir (Pl. | berühmt. 


Ve) a u. 3 
J i a a. müsteht a 


die berühmten, die großen | (s$* 

(Menschen, Männer). begehrend. 

S "un en 

gi a. mesäjich 8 (Pl. v. u . a. an a 
) Sachen #; Leckerbissen ®. 


a. müstag % 
verlangend, sehn- 


süchtig. | w 
( arms Sr a. müsachchas @ 
&ı ke. pP. müstägane au. ad personifiziert, 
heiß ersehnend, | verkörpert. 
sehnsüchtig. 
& . . 
w sy a. mesreb s natür- 
Ark sa. müstedd a heftig, | - liche Anlage, 
streng, stark; Charakter 


“s 


Ö Yu a. meshun = voll. 


a 4 — heftiger, strenger R 
U us a. misrebe, mesrebe 
werden. t (masrapa) sı, (großes 
s) EN .. kupfernes) Trinkgefäß (mit 
m a. müsterek 9 breitem Hals und Henkel). 
gemeinschaftlich; 
beteiligt. . .. 
I m 2. müserref % 
on a. müsteri s Er SHE 
S_ rum Käufe geehrt; „.1> 
in Verfall. 
ii a. müste’il a ae 
angezündet; ent-| 9 a. masryg s Osten '; 


zündet. Morgenland : 


re 2 zur a. müsrik «= u. s an 
mehrere Gottheiten 

glaubend polytheistisch; 

Heide = Polytheist 


a. müsteghil & 
beschäftigt, sich 
beschäftigend mit. 


“. a. müslagg % 
abgeleitet. na a. mesruh @ Aus- 


(> einandergesetzt, 
Su a. müsteki «a erklärt. 
sich beklagend; 
Beschwerde führend. L 2. Dr a. mesrüt a 
an Bedingungen 
a. müstemil a ent-| geknüpft; ausbedungen. 


haltend, in sich 


begreifend ;bestehend aus. | Fem. u. PL.: N 20 


L Ke, 


Ev a. mesrua’ a mit 
&2 den Grundsätzen 
des muhammedanischen 
Rechts vereinbar, gesetz- 
mäßig; billig, gerecht. 


Sr a. müsir a mit- 
— teilend, benach- 
richtigend. 


an a. müsa-’sa’ a 
( glänzend. 
aa a. mes-ale a Fackel t, 


L 2 & % 
a. mesghale st, 


Beschäftigung + 
Arbeit s Geschäft 


a. mesphul & 


! p\ » 
d: beschäftigt. 


a. mesphulijjet ® 


{N | a 
nn Beschäftigung « 


Arbeit < 
-*t, 
et 
PI.: 


a. mäüsfig = zärtlich, 
liebevoll. Fem. u. 


AR22e 


& 22 Zap. müsfigäne au. a2 
zärtlich, liebevoll, 
herzlich. 


[2 & r 

un a. mesg } Muster 
woran man sich - 

übt; kalligraphische Vor- 

lage; musikalische Übung; 


el — üben. 


w 
. 
La a. meseggat 8, 


große Mühe « An- 
strengung 4% Schwierig- 
keit £ 


Ka 
, 


Zweifel ” 


As Ko p. müskilpesend «a 


. sehr wählerisch, 
schwer zu befriedigen, 
anspruchsvoll. 

21 


müskil a schwer; 
Schwierigkeit 
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. 


lu p. müskil- |3 gr a. meshud @ aus a. müsähabel st, 


Desendäne ®- gesehen. ; Unterhaltung $ 
sehr " wählerisch, an- lei —- Gesellschaft 
gr a. meihkür & leisten, sich unterhalten 
s\ alla | berühmt. Fem. u. s i 

a un PL: 0, : lol müsahiölyg ® 
müskillesmek schwieri ger u Amt und Würde 
s\ Ka werden. it a. mesj s das Gehen, Sn Deeelisenatten des 
Schreiten, Gang ” ; 


müskillenmek Marsch r _ 
[) 3) 2% a. müsadere sr, 

, 2. meshkur % elobt; “ & a mesijet st Wille < Beschlagnahme € 
a Hankensweit: ar >u „el — mit Beschlag 


„+ & 
belohnt. Fem. u. Pl.: u belegen. 
o . : A 
ad 2 Ir 2. mesejchat &, | 9 97 a. müsadyf 
Ä - ” Scheichs- .. sich begegnend, 
4 a. meskük 4 würde ; Amt und Würde | zusammentreffend; zu- 
zweifelhaft. des Scheich-ul-islam | sammenfallend (zwei Da- 
= a ten); ‚s4\ — begegnen. 
. Yet 1: 34 geg 


a. musemma’ und 
( | vulgär: musamba ® 
Wachsleinwand 4 Gummi-| _ Se s,\ aaa 
mantel ” Ju a. müsir s Marschall ” s Teuer Er 
i gebenheit r. ' 


“ & . 
E aaesı a. meswerel Sr Aus müsirlyk : 8 Mar- A) 


Beratung r. 2 ochaliswlirde # a. müsädeme st, 


das Zusammen- 
stoßen, Zustammenstoß 


[ 
ur ya a. müsewwes a 


verwickelt. ind a. mäsirjet st, el — zusammenstoßen. 
“ siehe: Ay 5 
Se eibend, Sjlar a many + El 
anstiftend; « Anstifter 7|« ua mesin 5 Leder : v. me) die 
Aufwiegler m Ausgaben. 
Aa a & ar tm 8, meiindi a mit Leder el a. mest-ib 5”, 
ziel; -— besetzt. _ Schwierigkeiten. 
& Eichenholz; (fig.) ve an a. müsäfeha ®e 
Arm Dummkopf Le a. mes-um a von nndedick 7 
K schlimmer 'Vor- 


cl — sich gegenseitig 


s bedeutung, unheilvoll, 
a. mesked 3 Ort, WO e die Hand drücken. 


einer im Kampfe fatal. 
für den Glauben gefallen 
ist; Grabmal r eines Mär- Et 2» a. müsäb a von Wr masa) s Märchen ; 
yırıS einem Übel be- Alu 


Ella, troffen; erkrankt Märchen erzählen. 
meselyk ® 


F Eichenwald bes a. müsahib ® ls a. mesälih st (Pl. V. 
Alar. Gesellschafter = PER 
e (des Sultans). ie ı 


PU yEE 


er a. müsaleha st. 


Versöhnung s, 
Friedensschluß = F riede n 


el — sich versblinen. 
Frieden schließen. 


u er a. mesä-b s (Pl. 
, V. Car) 


“w 


(ke 


korrigiert. 


. a. müsahhih ® 
C Druckberichtiger ” 
Korrektor * 
Ss w ae 
en müsahhıhlyk 8 


Beruf = eines 
Druckberichtigers. 


a. müsahhah @ 
verbessert, 


sen a. mushaf 3 


der Koran = 
nn — 


5 a 0ww.y) a. masdar ® 


Aus- 
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Pr 
a. müsarrahan 


= a u. ad klar und 
deutlich. 
ara. 
kosten ®. 
os par 2. masruf 

2 ausgegeben; 
aufgewendet; gewidmet; 
el ausgeben; widmen. 


masryf, masraf 8 


Ausgabe « Un- 


a. müstalah a viele 

technische oder 
seltene Ausdrücke ent- 
haltend, dem Laien unver- 
ständlich. 


an a. müslih a bessernd. 


ol a. maslahat, 
masjyhat s. An- 
gelegenheit , Geschäf: : 


\ Kl p. masjahat- 


güzäar s 


Geschäftsträger a 


Ursprung 7 R 
gangspunkt = (Gram.) 9 1 mas/ahat- 
Infinitiv r; Verbalsubstan- güsarjyg : 
tiv Amt und Würde eines 
> Geschäftsträgers. 
. j . d. d. a Mr 
& ai le a. müsammem a 


bestätigt, 

beglaubigt. 

Br a. misr, mysyr ® große 
Stadt. ol; 

(geogr.) Egypten; Kairo; 

RIEF — türkischer Wei- 

zen, Mais ” 


eb 


a. mysrä’ s Vers 
eine Verszeile. 


EN vr müsirräne a u. @® 
inständig, beharr- 
eh, bestehend auf. 
a. müsarrah @ Aaus- 


C- einandergesetzt, 
klargelegt, deutlich. 


geplant; fest 
beschlossen, bestimmt. 


“ 
° 


a. müsanna’ a 
( gekünstelt, unecht; 
kunstreich, schön ge- 
arbeitet. 
” 
2 a. müsannyf ® 
Verfasser ” 


& ® 
gestellt; 
funden. 


a. masnu’ a 
‚gemacht, her- _ 
erdichtet, er- 


2. masnü-äl ser, 


verfertigte, her- 


gestellte Sachen; Kunst- 
gegenstände *. 


b . 

u 

) a. müsawwer @ 
illustriert, mit 


Bildern verziert; beschrie- 
ben; gemalt. 


1} 
RR 2. müsawwir a 
2 beschreibend; 
s Maler Zeichner 


‘ ua a. masüun a 
n geschützt. 

a. müsıb a zweck- 
.. mäßig. 


” 


a. mäsibel st. 
Unglück trauriges 
Ereignis. 


um müsibeti a unheil- 
“voll. 


[2 


& „lm a. müdarebe st 
n Schlägerei rt 


al. a. müzäjega ®ı, Nott, 
* Verlegenheit t 


ER a. mazbala st amt- 


s licher, schriftlicher 
Bericht. 


hans a. mazbit a ein- 
: getragen; be- 

stimmt, geregelt; bequem. 
a. müdhik a 


s \ . 
komisch, zum 


Lachen bringend; lächer- 
lich. 


a. müdhike st, 
Lustspiel 3 Posse r, 


Saas a. musyrr g schädlich. 


.*o 


_., ar 2. mazarrat sr 
Schaden * 


3 + mazarratjy @ 
I schädlich. 
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[2 


Axbs a. matba-a nd Gb. a. mutlagäan ad ganz 


a. müzlarr a 


J gezwungen, keinen * Druckerei « bestimmt, durchaus. 
andern Ausweg findend. as 
Ans matba-"adji ® 
[Su] ba. a. muztaryb & Z Druckerei- _ ls a. malluüb a VET- 
ad leidend; ängst- | besitzer » Drucker = langt, erwünscht. 


lich. 

“ 

ua a. müzmehill a 
änzlich 


geschlagen, vernichtet; 
ausgerottet. 


«| ee: Züng,| Pen und PL: u; 


Beruf = eines] ? Wunsch » Schuldforde- 
Druckers. rung £. 


9 Li a. malbu’ a = ‚ls a. maljubät sr, 
2: gedruckt; in tadel- . Schuld- - 
Glla a. mütäbyg a kon- loser Form, angenehm. | forderungen, ausstehende 


°< form, ents sprechend, Fem. u. PL: ae \ Gelder. 


übereinstimmen 
"b a. mülarrä «a frisch. Cm a. malmah a 


Sache = 
x A} ey matrabaz s Fecht- 
s meister » Trödler Jul a. mütmein a über- 
es Betrüger * zeugt, sicher, 


al. a. müläbegat 3 
Überein- 
stimmung t 


gb a. müta’ s derjenige, 


dem Gehorsam beruhigt. 
geleistet wird; Gebieter lbs masrabasiyg * 
ok> a der, dem die " Betrug “ se a. mülanlan «= 
anze Welt gehorcht; pompös. 


eltbeherrscher ” \3 y a. multarydan 02 


regelmäßig. 
5 5 m a. mütahhar a Tein; 


Lb. a. metal ® (Pl. a a. matruüh a auf- heilig. Fem. u. Pl.: 
v. lL) For- (2 erlegt (von da 
derungen *, Ansprüche ». Steuern). 
a 5 y a. malrüd « fort- ons a. mütt’ a gehorsam‘ 
a men | gejagt, vertrieben.\C  Fem. u. Pl: Aulas 
spruch ” 


v7 (a.) matrissarasiert | tıy. En 
2 (falsch u. vulgär). Ib. a. mezälim #®, 
a. mütäle’a st Grausamkeiten ®., 


Lektüre + Lesen y 
Meinung ; die eigene Auf- 


fassung; aa — lesen. 


0,54 matara s Feldflasche + 


w es „all. a. müziheret sr 


Hilfeleistung r. 
si ueın Beistand m 
es 9 a. mütäwe-at st goldet. 
Gehorsam ” lb a. matjab s Wunsch m ar) I a nass aaiee 


. Forderung r. gewickelt, ein- 
KIISSW NINE ale I» e gepackt; in einem Kouvert 


Ga sich unter- Ib. a. mütiali’ a benach- enthalten. 
richtigt; & N 


a. müzaffer a sieg- 
reich. 


le a. mutlag = unein- 
Cu a. matbach, mutpag ® geschränkt, absolut; de a. müzlim a dunkel, 


lb, a. mütajebe st, Spaß ” erfahren. 


Küche + ad bestimmt, durchaus. finster. 


gl 


a. mazlım a unter- 
drückt, tyrannisiert; 
bescheiden; unschuldig. 
& \. 27 p. mazjumäne 
au. a wie ein 


Unterdrückter; wie ein 

schlecht behandeltes un- 

schuldiges Wesen. 
mazlum|yg ® 


Gulb Beck eidenheit % 


der Zustand eines schlecht 
behandelten und dennoch 
alles mit Ruhe und Er- 

ebenheit erduldenden 


enschen. 
os . 

cd, a. mazjumijjet ®t, 

“ das Unter- 


drücktsein; siehe ul 
: „b 3». mazniun a Vel- 
©, 


mutet; verdächtigt; 
s der Angeklagte. 


m a. mazhar @ EI- 
reichend, erlangend; 
geachtet. 


ar & 
Sie 


Erlangen. 

e a. me’a prp mit; 
au — ılda — 

dennoch, indessen, jedoch; 

a za — mit Vergnügen. 


a. mazharijjet 8: 
das Erreichen, 


In a. me’an @2 zugleich, 
zusammen. 


las a. meräbid s (Pl. v. 
An — Tempel r). 


lan a. me-äbir s (Pl. v. 
£ aa) Brücken ®, 


Az a. mu-älebe st Vor- 
: wurf = Schelten 


ai 


Bi 
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a. mu-’ädil a gleich 


In 
d > geltend, ähnlich, 


vergleichlich; — G unver- 

gleichlich, einzig; » Äqui- 

valent 

r\ als a. mu-’ädele sr 
Gleichung t 

Ö als a. me-’ädin s (Pl. v. 
Hm) Metalle ®; 


Minen ®, Bergwerke *; 
—_ ee Mineralogie «. 


a. mu-äryz 3 
Gegner = 


Bo 


e Ada a. mu-äraza st, 
Opposition £ 
(verderbt: zaraza) Streit 7; 


el — streiten. 


las a. meärif s (Pl.v. 
cs ga) Künste und 
Wissenschaften; öffentliche | _) 
Aufklärung = ugs — 
Get — Minister der 
öffentlichen Aufklärung. 


las a. me-äs s Gehalt ® 


a‘ „alas a. mu-'äseret ss, das 
Zusammenleben; 


— (gm  geselliger 
und tadelloser Umgang; 


— „sl der gute Ton. 


ass, a. mu-äsega st, Lieb- 


schaft +, gegen- 
seitige Liebe. 


a. muäsyr 3 
Zeitgenosse * 
a. me-äsi sr, die 
Sünden. 


«las 


a. mu-äf a frei, 
befreit; entschuldigt. 

. a. mu-äfijjet st. 
« Befreiung s Erlaß ” 


lie a. mu-äledje st ärzt- 
liche Behandlung, 
Kur «4 Pflege « 
a. me-äli st, hohe 


J Eigenschaften; große 
Gedanken. 
a. mu-’amele st 


Behandlung 4 Ver- 
fahren ? Spekulation f, 
Wucher x finanzielles Ge- 


schäft; aus — (so oder 

so) behandeln. 

lu a. me’äni s (Pl. v. 
5) 


“ 


u. a a. mu-äwedel sr, 
2 Rückkehr t 


\glana. mu-awinsGehilfe” 
Amtsgehilfe ” 
sn 


a. mu-’äwenet st 


2 Hülfeleistung 4 
ale — helfen. 
a. mu-’ähid @ 


al 

kontrahierend, 
einen Vertra schließend: 
e Kontrahent = Fem. u. 


PI.: oAalas 


sale a. mu-ähede st 
Staatsvertrag ” 
Traktat 


a. me-äjyb sr, 
Fehler, Lasterr, be- 
schämende Eigenschaften. 


. 


ale a. mu-’äjene sı, Unter- 
- suchung # Durch- 


suchung # el — unter-, 
durch-suchen. 


FL lu 


“ 


Er al mu-äjeneaji s der 
° -  Unter-od.Durch- 


sucher = der Zollbeamte. 


Jane ma-’bed s Tempel 


ya a. ma-"bid » Gott- 
. heit x 


nr a. ma- zu sr 
e- Göttin 


ur a. mu-täd s Gewohn- | „*” 
heit „ — 4>9y wie 
gewöhnlich, gewohnheits- 


gemäß. 


= a. mu-’tleber a 


“- angesehen, geachtet. ö pur 


0 a. mutedil a 
mittelmäßig, mäßig. 


& Na p. mu-’tediläne 


au. ca? mit Ruhe 


und Mäßigung t 


.. 8 . 
a. mu-leriz a 


u“ SEeneLuch, 
s Opponent = Gegner ” 


a. mu-tleriza sr 
Parenthese « 


— alz Zwischensatz ” 


57 


A a. mu-lerif a 


I ne 
zugebend, be- 
kennend. 


L } 
” 


a. mulegid a 
glaubend. 
Aue 2. murtemed a 
zuverlässig, sicher. 


(a a. mü- 


Sun a. ma-lih a alters- 
schwach, 
kindisch. 


IRA 
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Gase re he: 


tersschwäche f. 


wur a. mu’adj-djib a 
° *  staunenertegend. 


a. mu-djebe 


Ley) 
“ wunderbare Sache 


od. Begebenheit. 


L 


a. mu’djiz a 
BNEIEICHDAR: 


a. mu-’adj-djiz a, 
*  belästigend. 
$ 
Dans mu-adj-djizlyk 8 
Belästigung z 


a. mu-djize st 


Wunder » 


gas 2. ma-’djun s 
J : jede teigartige 
Zusammensetzung (z. B. 
Glaserkitt n Latwerge +). 


bereiter = 


ma"djundji 8 
Latwergen- 


=) ÄAne a. ma-delet sr 
Gerechtigkeit « 
ned. ma-’den, ma-din s 
u Metall = Mineral : 
Mine « Bergwerk : 


SH — Steinkohle ; 


@ „> — Mineral-wasser » 
En ma-"dendji ® 
2 Minen-arbeiter 7 


-besitzer 7 -ingenieur 
Mineralog 


’renä 4 wichtig. © \ : a. ma>deni a 


metallen. 


(alter S-) Sl a. ma-’denijjät ser, 


“ Mineralien *. 


lo u 


a. ma-dud a 


An 
u gezählt. 


ne a. ma’dım a nicht 
(- seiend oder nicht 
mehr vorhanden; 
nichtet, verschollen. 


VET- 


us ans a. ma-’dümijjet st 
“2 das Nichtsein. 


Jane a. mi-de sr der 


Magen. 


} 
a. ma-’zirel (u. 


“ Ans 
=) fälschlich:) 
ma-zeretsEntschuldigungr 


ma-züur = VEI- 


er a. 
22 hindert; ent- 


schuldigt. 


* 


| ar 2. mu-arrä a frei von. 


aim a. mi-’rädj s Himmel- 


fahrt 4 — al 
Himmelfahrtsnacht [a 


mu-arref a 
nnt; bestimmt. 


= beka 


.. a. ma-ryfet sı 
a Wissen 3 Wissen- 
schaft + Kunst s « (Vermitte- 
lung ); Geschicklichkeit t. 


na ma- ’ryfetlia begabt, 
RZ gebildet, geschickt: 


mit viel Kunst und Ge- 
schick verfertigt. 


N ) ua a. ma- ’reke st Schlacht z 
Schlachtfeld » 


ma-ru2 @ aus- 
gesetzt; unter- 


B.27 x 


breitet. 
e Re na a. ma-’ruzäl sen, 
2 Berichte r; 


Eingaben ", Briefe ®. 
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[) 
l a. ma-’ruf a a. mu-allar % parfü- .) 
I pekamt ie Uurchdultel = 


a. ma-lulijjet $ 
Gebrechlichkeit £ 


0 eo 
\ jar a. muazzez & verehrt; Nam a. mu-atta] @ Ver- ons a. na-’lum « bekannt; 
2 geliebt. lassen, auch] f a2 das ist wahr; 


=» lich; müßig, ohne Arbeit. a „ _ bekannt werden. 
\: ya 2 ‚ muJazzezen ® mit 
Hochachtung, hoch- | ; Kr n : 
achtungsvoll; liebevoll. Ayla ge u il ol a. ma-’limät = 
geneigt; verbunden. Kenntnisse ®. 


: a. ma-'zul a 
Jam nn entlassen. a. mu-’azzam a groß, ni Lu ons gelehrt gebild ne 
Pl.: N 9, bedeutend. 
s | * 
. ® re | wi 
Yy 9 ar. ma-zülen«2 durch lb a. muaszamät st”, | " 
Amtsentlassung;; wichtige An- | F mu-’ammä » Rätsel " 
als Entlassener. gelegenheiten = | Den nr 
en ana. ma’zulijjet |” 2 2a. ma- füww a befreit 
eb Fan Absetzung f von; entschuldigt; : lm a. mi-mär s Archi-” 
Amtsentlassung «. verziehen; begnadigt. tekt = Baumeister 


EZ al = mare % 2 a. ma-’gul a Vver- r mi-mär] d 
er. Jyg » der 
Schwierigkeit ! J nunftgemäß, richtig. o Beruf eines Archi- 


| F tekten. 
« ar a.muaskersLager,| „ ) gan a. ma-gulijjet sı, | vo 


Hauptquart ER el | 
EN. auptquartier eines “ Vernünftigkeit t ern a lange 
. In a Sa a. ma-kus 4 VET- 

& 5 ara ee der nz kehrt, umgekehrt; en 2. ma-mür a kulti- 
Geliebte. ES (fig) mißlungen, fatal; viert, bebauet, 
"aa a. ma-süuga s, die| , 5 i 
Geliebte. 3 nk 8 
>69 ultur & 


ur a. mu-alli a hoch, i z 
_s gms a. ma-sugijjelst| » erhaben. Gedeihen ? 


das Geliebtsein. er 
a. ma- mure St 
[=] ) ya ai. A 


kultiviertes 
a. ma-’sim = uUn-| w , 
E | schuldig; » Kleines | las a. mu-’allag a schwe- bewohntes Land, Stadt « 
Kind. bend; hangend, w 
aufgehängt. Li gene 2. ma-’mürijjet st 
Gh guaas ö 2  Kulturzustand 7; 
aa a. mu-’allim s Lehrer Gedeihen 
BE, Unschuldr. Professor = \ 
“ jr a. ma-’mul a VeET- 
m Alar a. mu-rallime sr, fertigt, hergestellt. 
a.ma-siimijjetst Lehrerin « y 
DIgeas 2. ma-mülät sc”, 
aa a. ma-’sijjet sr, .) a. ma-lul a dauernd Industrie- 


es Sünde r krank, gebrechlich. | erzeugnisse *. 


w 


wo 


w N ern 
= Uns MUu- amma 


Rätsel 


lu 


or 


a. ma-na s Sinn 
Bedeutung « 


ul ma’näsyz a sinnlos, 
unverständlich. 


er ma-näly a sinnreich. 


“ 


Kar a. mu-ander a nach 
$ Ambra duftend; 
wohlriechend. 


a a. mu'anwen a 
I petitelt. 


a. ma’newi a 
dem Sinne nach; 


Syn 


geistig. 
a a. ma’näa s Sinn ” 
ss“ Bedeutung « 


ji Alzı ‚a. ma-"'nidär a 
.-  sinnreich. 


gar a. ma-’küd a bewußt, 
g bekannt. 


la a. mi-jär s richtiger 
“  Münzgehalt. 
ö ‘ 

= a. ma-jjet 


" Gefolge » 


a. ma-'iset sr 


“ Lebensunterhalt = al 


L} 


a. mu-’n a helfend: 
s der Ernährer einer 


” 


u 
+ 


a. mu-"ajjen a fest- 
“ gesetzt, bestimmt: 


“ 
la a. mu-ajjenat sin, 
“ Rationen », 


s|o 7 a. maghkara s Höhle r 


BL gar a. maghrür a stolz. 


Familie (der militärfrei ist). “r Yo m 


328 u 


| a. maphrus & 
urn gepflanzt. 


a Ir. a. maghaza s 
2 Lager » Magazin 
Kaufmannsladen = Ge- 
schäft = 


r ‚a 2. maghrug @ 
=” ertrunken. 
ja p. maghz s Gehirn = 


5; 4 a. mughäjir a ent- 
, egengesetzt, wider- a. maghsus a 


gan 


sprechend. vermengt, E 
ü vermischt. Fem. u. Pl.: 
es‘ a. mughäjeret s i 2 
. Nichtüberein- Au gta; Au gise ıs_ 
stimmung « 


a. mughberr a Ver- 
° stimmt, beleidigt, ge- 
kränkt. 


a. mughzib a 
. erzürnend. 


a. maghzub a 


a. maghbüt a . zornig, wütend. 


“°  beneidet. 
ur olar BL. majdanos s_ IA a. mighfer 8 Helm e 


etersilie « 


. 7 By . hfiret se 
Anı a. maghdür a un- | Ayla A. mag: r 
2 gerecht behandelt, Verzeihung ‘ Ver- 
unterdrückt. gebung + (der Sünden). 


.. gan a. maghfür a der, 
2 dem die Sünden ver- 
ziehen sind; selig ver- 


storben. 


a. mughaddi a 
nahrhaft. 


ya a. magkrybs Westen n 
.” Abendland » 

ne a. maghrybi s Abend- 

“ länder» Marokkanernr 


I a moghol = der Mongole; 
a mongolisch. 


PER 


‘ 


mogholdje a 
mongolisch; e Mon- 
golisch + die mongolische 
Sprache. 


eek 
Ha 


n pP. maghrüräne a2 
anmaßend. 


mogholistän s 


Mongolei r 


vr 
stolz, anmaßend werden. 


a. mugh/ag a unklar, 


maghrurjyg ® undeutlich. 


De Stolz = eitle An- 


maßung a. maghlüb a 


. besiegt. 
w ‘ 
a. ma-jub a ws na a. maghrürijjet ss w 
ie beschämend; II stehe = 3), 4,4. le a. magklübijjet se 
fehlerhaft. BB DB nei 


ns Niederlage r« 


versilberte Kupfermünze. 


m EEE VE u EEE 1 EU HET TEE EFT FEST eg üngmern run, eren = 
Se EEE SEE EREGSSREFSEöBer re . 
En En U 


f- 
he 


| en tr 
Ari IRRE 


* 
a. maghmum % ya a. müfellis ® 
aurig, bekümmeeit. Inspektor * 

U 


elle. müfeltisiyk 8 


gr. maghnezja 3 
Inspektorat 


2 Magnesia » Talkerde «. 


lat. mashneziom s 


a. müflegir @ VeT- 
Magnesium 


- armt; genötigt. 
a. meftuh « ofien; 
erobert; mit dem 


[2 
sa. mughannts Sänger ” „. 
(s”* & 2 g a 


s ° . O4 
Also a. mughannije st, Lautzeichen (7) (42) 
- Sängerin rt. versehen. 
e) gar — sr moghol. o gar a. meflun @ sehr 


verliebt; verehrend. 


215 srhi “0. 
er a. mefächir s (Pl.v.| „" « een 


>) = Liebe 4 Ver- 
ehrung 
FB) alas a. müfächeret ss, 


“4a a. müft s Mufti 7 
“ Geistlicher und 
Ausleger des heiligen mu- 
hammedanischen Rechts. 


el müftlyk s Amt 


s 27 a. mäfaregat 8! « und Würde eines 


Ruhmredigkeit s, 
das Prahlen. 


si a. mefäd s Sinn ® 
Bedeutung r. 


. Trennung $ Mutti. 
Abreise + rl — sich a | 
trennen; abreisen. pers a. mefcharet ss 


Ruhmredigkeit r 
Prahlerei 5 ruhmvolle 
Handlung, schöne Eigen- 


schaft; — wel ehrend. 


” 


Aalas a. mefäsid ® (Pl. v. 
DA) 


lasa. miftähsSchlüssel" | . . 
& x a. müfech-cham % 
== | glorreich. 


aa a. müftechir a sich| .. 

‘  rühmend, stolz (auf a. müferrih @ EI- 
etwas); Ehren- .., un- Ca frischend, erholend. 
entgeltlich. 


os 5 10 a. müfred s (Gram.), 
a. müfterih a lustig, . Einzahl « Singular ” 


© erfreut. 
Nr a. müfredäl st", 
Grm Einzelheiten ». 


“ \> ® 
a. müfterig @ VeEr-| nn 
teilt, zerstreut. 


6 de ah j 2) ar a. müfreze st, ab- | 
re a. müfteri = Ver gesonderte Truppen 
leumder abteilung ı 


BIB.n 


Syäir 


b ar a. müfrit a über- 
r 


eibend;; übertrieben. 


a. mefruz & 


abgesondert. . 
& ®. 
a. mejrus @ 
nm möbliert. 


.. % ° Pe 
0 a. mefrusat st”, 
habe m 


a. mefruz a (als 


rn oder so seiend) 


angenommen, voraus- 
gesetzt; vorgeschrieben; 
obligatorisch. 


Aug a. müfsid s Auf- 
wiegler ” Übeltäter ” 


ku a. mefsedet sr, 

verwcrfliche 
Handlung + Schurkerei s, 
Meuterei £ 


ee 
a. müfessir @ 
erklärend, aus- 
einandersetzend; s Aus- 
leger ” (besonders des Ko- 
rans). 


> PORT a. mefsüch « auf- 
€ gehoben, für 
nichtig erklärt. 


07 a. mufassa] = aus- 
führlich. 


, 
a. mufassalan aD 
ausführlich. 


“oe 
a. meflür a inne- 


„gas wohnend, natürlich, 
angeboren. 

pina myritggemach, 
(Gram.) — 
Partizip » Partizipium per- 
fekti; & — Akkusativ 7 
al — Dativ ” 


| Passiv- 


a. me/gsd a nicht 
vorhanden. 


gl 


Br 


a. müflis a 


u bankrott; verarmt, 
arm; s Bankrottierer ” 
992 a. mefhüm a Verf- 

E standen; s Sinn 
Bedeutung « 


Kae a. mäüfid n nützlich, 
“ t zu etwas; 
interessant; sinnreich. 


„la a. megäbir s (Pl. v. 
o ar) 
ba a. mugäbil a gegen- 
s überliegend; ent- 


gegengesetzt;s das Gegen- 
über. 


ahlır a. mugäbele st 

: Entgegenstel- 
lung « Widerstand n Ver- 
gleichung 4 Entgegnung ; 
Vergeltung «+ Entgelt 


Er \ entgegnen; 


Hl — Vergeltung des 
Gleichen mit Gleichem. 


ala a. mugälele st Kampf ” 
Gemetzel Ar ke 


kämpfen, sich gegenseitig 
niedermetzeln. 
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Ba 


uU. la magas » Schere r. 02 277, a. magbüz a ge- 


hol a. megäsyd s (Pl. v. 
BWYy)) 


las a. megäl s Wort 
das Sprechen. 


A w a. megale st (Zeitungs-) 
Artikel r Rede ; 
Abschnitt = eines Buches. 


\zsa. megäam s Ort = Stand- 
Ü oder Steh-ort * hoher 
(Ehren-)Posten = musi- 
kalischer Ton; das Mauso- 
leum eines Heiligen. 


le a. megämäl st 
(Pl. v. elie) siehe: 
eläs; Ministerien r. 


la megamly « musi- 


kalisch; harmonisch. 


A) glas a. nugawele st \Ver- 


trag = Konvention r 


a r\ A mugäweleli a durch 
einen Vertrag 
gesichert. 


ya a. megädir s (Pl. v. Zrolar a. mugäwemet st 


IA) 


Ö ‚las a. mugärin a nahe. 


Widerstand 
Er \— Widerstand leisten. 


u la a. mugajese st Ver- 


le a. mugärenel st 
| Annäherung « 
la 


ital. mugarıa 
Makkaroni ®. 


.“ 
x _ 
eslas a. mugaseme 8° 


Teilung ; el — 
teilen. 


gleichung 4 Je! — 
vergleichen. 


5,” 


“ 


a.magber s Begräbnis- 
er platz n Grab : 


oyı22 


a.magbere st) 


° nommen, erhalten; 
su 0 — Quittung 
Empfangschein 

gan a. magbul a 
J . angenommen; 
geschätzt; angenehm; 


z > 0 — gut aufge- 


nommen werden, beson- 
ders geschätzt werden. 


Gar 


\ias a. mugiedä s Führer * 
Vorbild » 


a. mugtebes a erlernt; 
entnommen. 


Az a. mugtedir a fähig. 


a 


a. mugteza s das 
| Notwendige; 
„“ | Notwendigkeit «+ 


a. muglazi a not- 
wendig. Fem. u. 


Enns 
PI.: 

7 a. magtal a getötet, 
J ermordet; s der 
Ermordete. 


, Aas a. migadar s Quantum x 
Menge 4 — y etwas. 


Aa) Ads a. mugadderät st", 
2 Schickungen der 
Vorsehung. 


",,hae a. magderet 
u Macht + Fähigkeitr 


writze 
FA 


a. mugadides a 
heilig. Fem. u. Pl.: 


Ans a. mugdim a fleißig, 
R eifrig (bei der Arbeit). 
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w 
“ 


a. mugaddem @ 


e v "ba a. mugallar @ 
,  vorangehend; älter, destilliert: — »L 
a vorzuziehen; | gestilliertes Wasser. 


ai a. mygta’ s Knochen- 
od. Elfenbein-brett, 
auf welchem die Spitze 
des Schreibrohrs abge- 
schnitten wird. 


["] e 
less a. mugaddemäa 2 
früher, in ver- 
gangener Zeit. 


" 
delae 4. mugaddeme st 
Einleitung + Vor- | “ B 
wort ” aa a. magtü’ a 
geschnitten; fest 
(von Preisen). 


FG 


lyaa 


DEF a. magduh « 
€ etadelt; tadelns- 
wert, schlecht. 


u 


ar a. megarr s Aufent- 
u haltsort = Sitz 


Zu — Hauptstadt « 


Ba bes 


(von Preisen). 


Ws a. mag-’ad » Sofa- 
decke £ 


a. mugarrer @ 


chlossen. a. mugafa « gereimt. 


a. magrun © 


ar begleitet von; 


dient zur us Zu- 
sammengesetzter Ädjek- 


tive; Loco — wahr. 


w 


a2 a. mugallid « nach- 
ahmend; s Nach- 


ahmer; Possenreißer ” 


ee Begleitung 
Wahrscheinlichkeit £ 


f wie ein Lustig- 


macher; «a nachahmend. 


8 magara s Spule + 2 \vr mugallidlyk & 
. Rolle « Nachahmung # 
Possenhaftigkeit « 
gan A. magsum & eteilt; 
E s Dividend(us) ” a 


a. maglub a Ver- 
wandelt. 


En 7a 


= 


die zu teilende Zahl. 


® 


Dam pl u mygnätys ® 
agnet ” 
Kaas a. magsad, magsyd 3 

Zweck  (End-) mugni’ aüberzeugend. 
Ziel r Absicht « 


Fem. u. Pl.: du2s 
5 y a. magsıd © VOT- 


genommen, mugannen a regel- 
erwünscht; s Zweck mäßig, geordnet, 
Absicht f. geregelt; ad regelmäßig. 


[AL 2 
a. malu-an ad fest (5 924 kraft 


N) Me wi 
a. magrunijjet sr a, lzs p- mugallidäne «2 Kae a. mugajjed a ein- 


wu. 


KR 


a. mugawwä 8 
Pappe « Karton r 
(5 gas 


u 


2 a. mugawwes 4% 
u. bogenförmig; 
gewölbt. 


4) 92 a. megule, magüle ss, 
| =. 


t 


Art « Sorte 
solche. 


mugawwi 4% 


gend, stärkend. 
47), a.= \"as mugawwa. 


9g2 a. magkur a besiegt, 
2 unterjocht; ver- 
nichtet; verwünscht, ver- 


flucht. 

rl a. mygjäs s Meß- 
- instrument ı Maß- 

stab 7 o „I — Wärme- 

messer * 


> 


etragen, ein- 
geschrieben; gebunden, 
nicht frei. 


ea a. mug!s @ VET- 
“«  gleichbar. 


er a. mugim a wohnhaft. 


a KK a. mekitib s (Pl. 
ö v ce) die 
Schulen; lc. — Vor-, 
Elementar - schulen 
&A&, — höhere Bürger- 


pi° 
’ 


schulen ®; slael = 


Gymnasien *; lt — 
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Hochschulen#; Lo a>— | schule 4 
Privat-schulen »; | schullehrer = Pl.: _56G 

a —  Militär- " 
mektebli s Schüler 7; 


schulen ”, Kriegs-schulen. | ( „N ö Student” (in vor- 


geschriebener Kleidung). 


nd a. müktesib a 


erwerbend, 


UK a. mükätee sı Brief- 
z wechsel m Korre- 
spondenz r . 

arbeitend. 


wi a. mekätib s (Pl. v. 


su = Briefr).| « erworben. 
Er a) Ex a. mektub a 
a. mekärim st®, edle, geschrieben; 


(2 großmütige Hand- 
lungen, Wohltaten ®. 


FIG mektubdji 8 
[=] & Ez 


s Brief r 


Generalsekretär” 
eines Ministeriums oder 


77 R einer Provinz. 
mekäre®\ | ast.tier n 
«6 & AL “ mektubdjilyg 3 
'; mt * und 
mekäri s Würde + eines General- 


sekretärs. 
mükäfat ss, 


uk a. Belohnung f; A mektublasmag 
or s Ey, vr schrift- 


-\. lich verkehren, Briefe aus- 
Zu a: belohnen. tauschen. 


re ER a. mektäbi s siehe: 
. LI; —e 


Generalsekretariat » 


ak“ a. mükäleme st, 
Unterhaltung + Kon- 
versation % Beratung ; 


el — sich unterhalten; 


beraten. ex a. meklim a geheim 
F (gehalten). Fern. u. 
ulalkp.müzälemenäme: Pl: %e& 
Konversations- | 
buch » Werk * in Ge- 5 a. mükedder a 
sprächsiorm. betrübt, traurig. 


) 
So x a. mükoddirat st®, 
nd betrübende 
Dinge, Sorgen ®, 


ä a. mekän s Aufent- 
u haltsort 7 Wohnung ; 
Wohnsitz ” 


pP. meger, mger e — u. 
Bi a. mekteb « Schule 4 |” 


=> i denn 
- Be j es sei 
oe Vol (daß); es müßte denn ..; 


schule 45-53 Mädchen- nur wenn; — u. &ıu — 


nY 
TC 


RA a. mükteseb @ . | 
< $ 
EX 


DV 


a > — | es stellte sich aber heraus 


(daß); nun war aber (wie 
ich später erfuhr). 


a. mükerrer a 
wiederholt. 


a. mükerreren ad 
mehrere Male, 
wiederholt. 


a. mükerrem «a geehrt: 
verehrt; groß, 
erlaucht. Fem. u. PI., 


w u. 
de SL; de Ss Nr die 
heilige Stadt Mekka. 
a. mükerremen ad 


mit Hochachtung, 
ehrerbietig. 


a | Sn a. mekremet ss, 


Großmut n Ehre r 
Hochachtung « 


F>Au 


großmütig; 
mekremetlü \ Ehrentitel einer 

Klasse von 
134 Theologen. 


mekremelli 


3% 


a. mekruh & 
abscheulich, ekel- 
haft; was von der Re- 
ligion nicht verboten aber 
dem göttlichen Willen 
zuwider ist. 


= \a S a. mekruhät str, 
= ekeihafte 


Dinge; profane, weltliche 
Sachen. 


“ a a. mekruhijjet st 
m Ekelhaftigkeit ; 


Sündenhaftigkeit « 


a. meksub a er- 
. worben, verdient. 


B) a: a. meksur @ 
gebrochen, zer- 


brochen; mit dem Laut- 
zeichen ( ) (o.») ver- 
sehen (vorausgesetzt). 


EPG 
PEN 
| a. müka-"ab 


Kubus Kubik- 
a kubisch. 


a. meksuf a ent- 
deckt; enthüllt. 


zahl % 
5 a. mükellef « ge- 
bunden, verpflich- 
tet (zu dienen, Steuern 
zu zahlen); verziert, groß- 
artig eingerichtet. 
we a. mükemmel a voll- 
kommen (gemacht), 


vollendet; tadellos. Fem. 
u. Pl.: 2x 


en a. miknet s Macht r, 
Kraft + Festigkeit r, 
Standhaftigkeit t 

5 ax a. meknüz a auf- 
bewahrt en der 


Schatzkammer); (fig.) ver- 
steckt, tiefliegend, inne- 


wohnend. 
x a. mükewwin a erf- 
u zeugend, schöpiend. 


.. 
öl a. mükewwenät st, 


die Schöpfung. 


L 
x a. mekke s Mekka 


(Stadt) — a I " 


— 


-UG a. mükejjifat s®, 
” geistige Ge- 

tränke und andere be- 

rauschende Sachen. 


2 


>v a. mulla s großer Kadi; 
Studierender der 
Theologie. 


a. mekin a fest, 
standhaft. 


ade a. müläbese er Ver- 
“ wickelung # Be- 
ziehung + zu; Erwägung t. 
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[ 
I 
eu a. mellah s Seemann” 3 > v 


or a.melähat s’ Schön- 
heit , Anmut rt 


oe a. milähat 
Seemannsberuf 
Seefahrt £ 


al> NY a. müläahaza st 


Überlegung 4 . 
el — ({iberlegen. 


fi As a. miüläazim 3 
(2 Leutnant = = 
gi -; J _— Ober- 
leutnant 7 Anwärter 


5 — Las! Mitgliedschafts- 


anwärter = (eines Rats od. 
Gerichts). 


ud a. müläzemel sr. 


fleißiger Besuch; 
unentgeltlicher Anfänger- 


dienst; „el — (bis zur 
Anstellung) unentgeltlich 


dienen. 
müläzimlyk 


$ \ pr 
Leutnantsgrad 


Anwartschaft £ 


r >v a. müläsyg @ VEI- 
o bunden, zu- 
sammenhängend, unzer- 
trennlich. 


a. mülätafe st. 
Freundlichkeit r 
Güte # Scherzhaftigkelt s 
Scherz * 


ld a. mülagät st Zu- 
sammenkunift «, 
Unterredung + Begeg- 


nung „el — sich be- 


gegnen, mit j. eine Unter- 
redung haben. 


za 


a. mülägi a begeg- 
nend, (zusammen-) 


treffend; a N —  be- 
“ gegnen, (an)-treffen. 


IA a. meläl » Lange- 
weile « Überdruß 


E) 


| überdrüssig 
werden. 


SE A a. meläike s (Pl. v. 


a — Engel ”) 
auch als Sing.: Engel 
Ds 
IV a. müläjemet sr 

“-  dasZuträglichsein 


Sanftheit r, Milde 4 Freund- 
lichkeit £ 


alla 


stücke ®. 


» 
L a. millet sr, Religion t 
Nation # Volk : 


siehe: Zul 


a. müliim a zuträg- 
lich; sanft, mild. 


melbusit se», 


Kleidungs- 


a. mültedja s Zu- 
e fluchtsort Schutz- 
herr ” 


Zeh a. mültedji = der 


Schutzsuchende, 


Flüchtling ” 
a. mültehig a hinzu- 


< gefügt; sich zu- 


gesellend. 


Des 


künfte. 
a. mültesyg % VELI- 


c bunden, angefügt. 


abs a. mültepe a gütig, 
wohlwollend, 
gnädig. 


mültezim s Pächter * 
öffentlicher Ein- 


ml 


a. müllemes @ 


u erbeten, .. verlangt, 


begehrt; s der, zu dessen 
Gunsten gebeten wird, 


Schützling 
es a. mültemis s der 
(für seine Schütz- 


linge) Bittende, der Be- 
schützer. 


. 
a a. meldje’ s Zufluchts- 
° on" 
el a. mülhag « hinzu- 
gefügt; einverleibt. 


Fem. u. Pl.: > 


als a. mülhagät st®, 

die (einer 
Provinz) einverleibten Ge- 
bietsteile. 


[4 A 
a. mülahham a 


beleibt, dick. 


dsl a. melhame s 


Schlachtr,Gemetzeln 


ba 


a. melhüz a wahr- 


scheinlich. 
Pa‘ b 7V a. a ser, 


scheinlichkeiten ®. 


vn 
zu 


Av a. mel’abe sr Spiel y 
° Spielzeug 


a. mülach-chas a 


abgekürzt. 


melez a gemischt, 
unecht; s Mulatte 


o + 


a. mel’anet ss 
fluchwürdige Hand- 
lung r, Ruchlosigkeit r, 
x yalı a. mel-’un a Ver- 
u flucht; ein Ver- 
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fluchter, Scheusal » Fem. 


u. Pl.: ügals 


sale 2. melfüf a 
eingepackt; bei- 


gefaltet, beiliegend. 

\s als a. melfufen aD 
beiliegend, anbei. 

& la a. melfüufät st”, 

= beiliegende 

Schriftstücke. 


2 a. müleggab a 
. genannt, den Bei- 
namen (..) führend. 


2 a. milk, mülks Grund- 
eigentum + Reich 


Staat = Pl.: Ju! 


€ a. mei s Engel 


EL a. meäk s Herrscher m 


König 
„i as p. milkdär s 
Herrscher” König 
Kaiser 


GL P. 


kaiserlich. 


milkdäri 


königlich, 


a. meleke ste durch 
Übung erlangte Fertig- 
keit, Routine 7 


u 
axL a. mülkijje sr 
Oo) ls Verwal- 


tungsbehörde s meistens 
als Abkürzung von 


- Verwaltungs- 
hochschule « 


u a. mit » (Pl. v. 


* 
a. mülemma’ a 


befleckt; vermischt. 


”“ 
a. mülewwes a 
unrein, verunreinigt. 
mülewwesiyk 3 


eh“ 
a Unreinlichkeit t 
>) pr a. mülik s (Pl. v. 


AL = Herrscher). 


abs p. mülukäne a u. @d 
königlich, kaiserlich. 
le a. mülewwen a 
. n 
O2 gefärbt, bunt. 
melhem 8 


dr = er Salbe + 


la; melemek vn blöken 


(von Schafen). 


a. melil a jiber- 
drüssig; traurig. 


Aal 


als 


u 


meleme s das Blöken 
(der Schafe). 


a. mulli a national 
SL a. melike sı, Königin « En (eigentlich: religiös). 


a. mülki a Ver- 


SI waltungsrechtlich, 


administrativ; bürgerlich. 


a mülkıjjet sr 
“ Besitz 7 Ober- 
herrlichkeit r 


ww 


Fem. u. Pl.: als 


ua fr. milijjar » Milliarde r 


I 
ak a. millijjet st Natio- 
- nalität r (eigentlich: 


Religion, Konfession). 


ae 


a. melik a hübsch, 
niedlich... Fem. u. 


ls 


er 


Pl.: 


R „La fr. milijon s Million f. 


\r mama s (in der Kinder- 
sprache) Nahrung 


2, Speise f, 
“e a. memät s: Tod ”. 


& 
AN; a. mümäsil a ähnlich. 


e \e a. mümärese 8t, 
JE 


rfahrung s, Übung ;, 
Routine £ 


re a. mümäss a be- 
rührend, -anstoßend; 
s die Berührungslinie, 
Tangente t 


Elle a. memälik s (Pl. v. 


„Sie ) Länder *; 


Staaten *; als zu 
a9 e= die Türkei; 


b. Annie — die Ver- 


einigten Staaten von Nord- 
Amerika. 


f -.\e a a. mämäne-at st, 
Verhinderung f, 
Widerstand 7 el —_ 


(ver)hindern, Widerstand 
leisten. 


“ie 


J 


a. mimlaz @ aus- 
gezeichnet, hervor- 
ragend; selbständig, frei; 


oje bYy autonome 
Provinzen. 


ad 
Ko a. 
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mümtedd % ver 
längert, dauernd; 


Si 4 — sich verlängern, 


dauern. 


a. münmtemi a 


unmöglich. 


9 A a. memduh «a gelobt, 
EN lobenswert. Fem. 


u. PI.: a gR 


3 IL a. memdüd a 
gedehnt, verlängert; 
betont (v. Silben). Ferm. u. 


PI.: PETE 


a. memerr 8 Ort, wo 
man vorüberkommt, 
Weg " Straße « 


a. memzudj @ Vef- 
mengt, vermischt. 


er 
\.e 


„2 
a 


2 pr a. memlik a (Sklave 
=— As) in Besitz 
befindlich. 


Ar. p. memlırkäne a u. @® 
wie ein Sklave, 
alleruntertänigst. 
a. memlukijjet 


ie Sklaverei #, 


Untertänigkeit «. 


a. memla a voll, 
gefüllt. 


Ce a. memnü’ a Ver- 


& boten. Fem. u. Pl: 
u) 


” 


Se 


a. memnu-ätl st”, 
verbotene Dinge. 


eek a, a. memnu- "ijjel s[ 


Verbot 
3% 


a4. memnüun % 
zufrieden, dankbar. 


a. nemsä s Abort = | = 


Br a. mümkin @ mög- 
lich. Fem. u. Pl. 


KANC, a. mümkinat sıH, 
Möglichkeiten. 


4>|e a. memicha s, Salz- 
grube « Salzwerk " 


mümkinsyz @ 
unmöglich. 


e a. memleket st Land : 
Provinz 5 Reich ; 
Vaterland » (Vater-) Stadt «, 
‚se menmileketli s Lands- 
mann ” 


a. memnünen «2? mit 


. Vergnügen, gern. 
27 ı 
zes 
AD meme s Brust r Zitze & 

Ayy — säugen; 


a. memnunijel St, 


Zufriedenheit r, 


52 — ein Kind 


von der Muttermilch ent- 


wöhnen. 
‚Jar memeli « mit Zitzen, 
Brüsten versehen; 


R) 1g> — Säugelier : 


B. a memhür a gesiegelt, 
untersiegelt. 


Er a. mümejjis @ unter- 


Bi 29 


scheidend; 


lye 


Unterscheidungsfähigkeit 
Vernunft + Leiter einer 
Kanzlei; Examinator 
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ZweckmäßigkeitzWechsel- 
beziehung + passende Ge- 


legenheit « a — passen, 


4 gl 


la a. nünäfyg a heuch- 


lerisch; verleum- 
dend; s Heuchler = Ohren- 
bläser = 


zweckmäßig erscheinen ; 
'— & nicht daran zu 
denken! 


lie mümejjizlyk s Amt * 

“ und Würde r eines 

Kanzleichefs, eines Exa- 
minators. 


al a. münitfegat st, 
Heuchelei £ 
Gleißnerei  Hetzerei r 


Ziels münafyglyg s 


als 


zu ol münäsebetsiz a 
: unpassend, 
unangebracht, albern. 


‘a a. min prp von, seit: 

>| II dl — von 
Anfang bis zu Ende; 
Ju pe von jetzt ab, in 
Zukunft. 


lu a. münäfi a ent- 
gegen(gesetzt), un- 
vereinbar. 


El “ W münäsebet- 
ar sielyk ® 
Unschicklichkeit +, Albern- 

heit £ . 


gl münäsebetä a 
a passend, zweck- 
mäßig; einflußreiche Be- 
kanntschaften habend. 


a2 |. CE 
a. munagasa St 


Streit = Verhand- 
lung über etwas Streitiges. 


a a. menäbi’ s (Pl. v. 
- = Quelle +). 

=. a. müaädjät st, 

° Gebet (besonders 

in Versen), Hymne « 


, a. münägyz % 


u widersprechend. 


Fem. u. PL: su 


st a. münäkehät stv, 


muhammeda- 


Aal manastyr s Mönch- 
kloster ? (geogr.) 
Monastir (Stadt in Al- 


6 sl a. münädi s Aus- banien). 


rufer = Herold * 
ol 


| molis a. menäsyb s (Pl, 
a. menäre (türk.: 5 l er er 


minäre) s Moschee- V. vu) nisches Eherecht. 
- turm = Minaret einer 2 
Moschee. Al,ols a. münäsafe » ‘a a. münäkcha sı 
Teilung + (in zwei Verheiratung t 


Hälften). 
zu a. menäzyr s (Pl. v. 


5) siehe: oa; , 


—_ o$ od. — Perspektiver | *\: 


m 
ds gi a. münaze’ünfih a 
= streitig. a a. menäm s Schlaf 
Traum 

) 2 a. münazaa st, 

Streit a. mennän a wohl- 
le, u Alg; s Wohltäter = 
“io E- Jadıi .\, a Pas, u . 
EI ur Zänkern|eBLr a, männer ; | (Cat 
streitsüchtig, zänkisch. etwas Streitiges, Kontro- 
verse + Beweisführung « 
Dialektik « Kunst des 


logischen Disputierens. 


we 


ga manaws Obsthändler 


Jar münäzaaly a 
streitig; über- gl a. münäwebe ss, 

worfen. R Aufeinanderfolge 

a münaäferet s 


Verabscheuung « |; Abwechselung ; 4 ul — 


a. münasyb a 


erg passend, geeignet. | gegenseitiger Haß; Ab-| & la 
; neigung « ® 
Fem. u. Pl.: Als sung , 
lv a. menäfl’ 8 (Pl. vd 9a münäwebelen 8 
el a. münäscbet a2) . abwechselnd; nach 


i Schicklichkeit + einander, der Reihe nach. 
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[-) NY = 0,9 manewre 2 AZ pP. minneldär a u — letzte, höchste 
2 dankbar, verbunden. | Klasse einer Schule. 


Manöver " 

Au a. menähi s®, ver- | a. müntesib = a —= ls müntehä. : 
botene Sachen. Be da Beziehung ha- das Ende. 

Zus a. münbit 9 frucht- N a a. mündjezib a 


bar; —  unf A Be a. müntesir @ ... (durch An- 
i e = = na ” erscheinend; ver- | ziehungskraft) angezogen, 
ar. Fem. u. Pl.: due | preitet, veröffentlicht. Fem.| hingezogen. Fem. u. Pl.: 


a. minder s Kanzel r u. PL: > ae u Ju 
« in der Moschee. 


“... 


” 
a. munlazyır % | Per a. mändjerr « hinaus- 


a a. menba’ s (Quelle & erwartend; RR N = laufend auf, endend 
- Ursprung mit; | — enden 
erwarten. Fem. u. PI.: 0) i 
ans a. münbe-"is @ je; 
* gesendet; her- - + miündjeli a klar, 
rührend, hervorgehend. °* erwiesen. 
w 5 3 a. munlazar @ P 
„ie a. minnet =, das Ver- erwartet. Fem. u. “a a. münedjdjim s 
bundensein; Gunst 4| pj.: oa *  Sterndeuter = Stern- 
Wohltat » das Vorhalten kundige(r) = Astronom 
einer erwiesenen Wohltat; (falsch Pe oberster Hof. 
i aa. muntesim, (falsch: = " 
— ‚3erwiesene Wohltaten muntesam) a geord- | astrolog. 
nicht vorhaltend, groß-| net, geregelt. Fem. u. 
mütig, edel. Pl: ul “a. mündjemid a 


PO °  gefroren. Fem. u. 
au a mintan s kurze Jacke. ., 


2 a. müntef’ a PI.: o AD 

( Nutzen od. Vorteil 

Ale a. müntebih = wach, ziehend. Bo a. münhasyr @ 
°*  wachsam; erregt. beschränkt (auf 


lat a. müntegil a (in den| etwas); 9 | — be 
Ze a. müntidj @ Ver- gi: ( ) 3 


h Besitz eines anderen) | chränkt sein (auf etwas 
e ursachend: ai gl — | übergehend; transportiert; | „estimmt N ) 


‚zur Folge haben, ver-| geerbt. Fem. u.Pl.: Aal | _ 


ursachen. 2 | namı a. münhasyren ad 
a a ne u 2 em a rach- nur, ausschließlich. 
Dan . MUNIECHAa0 4 . süchtig. 
gewählt; z 5 


ausgewählt. Fem. u. Pl.: „ ) 4 münteha : Ende n I a. münhall « gelöst; 
. \ Schluß aufgelöst; unbesetzt, 


R .. a ge erledigt (ein Amt efc.); 
Be er IR 26 = s erledigte, freie Stelle. 
„mm 4. münlechib a u‘ < 
: wählend; wi) ar skas| nr i 2 
e Wähler = Ost-Asien. Sr 2. münhani % 


gekrümmt, krumm; 

Re a. münlechabät st®, a. münlehi a — L> krumme Linie. 
: ausgewählte letzt, höchst (von € 

Werke od. Lesestücke. Schulklassen); endend; | 


. . 
0) 


Fem. u. Pl.: &ocue 
22 


pm 


a. menhus a 


u unheilvoll, fatal. 
Fem. u. Pl.: Au dcs 


J Strohmatratze £ 


ya a. münderidj a ent- 
@ halten; eingesetzt, 
aufgenommen, inseriert. 
Fem. u. Pl.: > Ks 
Rn ya a. münderidjätl 
. sr®, Inhalt ” 


eines Buches od. einer 
Zeitung. 


u ‚A a. münderis a Ver- 


nichtet, spurlos 
verschwunden. Fem. u. 
Pl.: A 


A a. mündef?” a ent- 
 .fernt; vertrieben; 
ausgerottet. Fem. u. PI.: 
FRE W) 
NS 
Als a.-mindil s Taschen- 
* tuch 


ea. menzil s Absteige- 
di ort n Poststation ; 


Tagereise 5 Schußweite + er 


Wohnhaus 5; — = End- 


ziel} „ 9,9 — Parforce- 
Marsch * 


Er ev menzildjii s Post- 
u halter 


& 2.5 p. menzilchäne 8 
Posthaus * (auf 
Landstraßen). 


” a. menzul a vom 
dm Schlage getroffen. 


Fem. u. Pl.: 44% 


a. münzewi @ 
zurückgezogen; 


Sy 


[») 
Ale minder s Matratze 5 
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s Einsiedier = Fem. u. 
w .® & 
Pl: & 9 u 
M ‘ 
a. münezzeh a frei 
von, rein. 


“ 


a. münselb a 
. entrissen, geraubt; 


sl — geraubt werden 
(von der Ruhe). 


wo yamıt a. mensub @ 
. Beziehung habend 


zu; gehörend zu; ab- 
hängig von. Fem. u. Pl.: 


D yn 

Bi gas a. mensubäl ser, 
R die (einer Person) 

gehörigen Sachen. Für 

untergeordnete oder ver- 

bundene Personen sagt 

man nicht Sl guula son- 


dern, wie es richtig ist, 
u das 


[ 
ur una a. mensibijjet st, 
” Zugehörigkeit « 
Beziehung t, 


a. mensüdj @ 


gewebt. 


aa a. mensi a vergessen. 


5 
Li a. mense’ s Ursprung ” 
Entstehungsort 
Anfang 


aaa a. münserih a lustig, 


erfreut. 


“+ .- 
ga A. mensür s kaiser- 
2 liche Ernennungs- 
urkunde # Prisma 
a. münst s (der den 


& + 
6 Briefstil meisterhaft 
beherrschende)Schreiber 
Stilist ” 


ei 


| mare a. mansyb s Posten 
. hohes Amt. 


0 
ws a. münsabb a sich 
. ergießend, hinein- 
fließend; Sy — sich 
ergießen, hineinfließen. 


x + 


a. münsıf a 
menschlich, mild; 
gerecht. 


ala p. münsifäne ayu.a 
in milder und 
gerechter Weise. 


22 a. münzamm a 
| hinzugefügt; 


hs! — hinzukommen. 


Lu = „al manlar s 


Pilz 7 Kork ı (fig.) 
Lüge « 


bu a. muntaft a aus- 
gelöscht. 


nr a.mantyg sLogikr = 


a. mynlaga St, 


aa: 

Gürtel 7 Zone & 
m — die gemäßigte 
Zone; nn — die 


Eiszone; 0,» — die heiße 
Zone. 


£) r7 a. manlug @ 


ausgesproc 
s Sinn ” Inhalt * 


gesagt, 


en; 


® 
: a. manzara st, 


©, 
Ansicht « Aussicht & 
Panorama 


’. 


BI 
a. manzum a geord- 


- net, gereiht; in 


Versen (geschrieben). Fem. 


u. Pl.: Auglls 


a. manzıur a 
gesehen. 


IP 
4 


An glaie 
Arubi 


Dichtung t 
er a. men’ s Hindern 
- Verbot ; Lel u 


hindern, verbieten. 


2. manzume sr, 


Gedicht n 


“ 


a. mün-agyd « 
abgeschlossen (Ver- 
trag); abgehalten (Sitzung), 
zusammenberufen (Kon- 
greß). j 
as a. mün-im s Wohl- 

täter ” 


Al p. mün-imäne au. 
wie ein Wohltäter. 


Br = JM manghal. 


“.. 


gt 
19 


= al manghyr 3 
Kupfermünze r. 


a. men/a 3 
Verbannungsort " 


a } 

Aaie a. menfes s Öffnung ı, 

von wo etwas herein- 
dringen kann. 


\> as a. münferiden a2 
abgesondert, allein; 
einzeln. 


a a. menfes s Luit- 


J loch 


has a. munfasy] @ 
getrennt. Fem. u. 
: alaiıı 

“non a. menfeat st, 
Interesse » Vorteil 
„$ — nützlich, vorteil- 
haft. 


. 


“. °% 


menfe-alsyz % 
ohne Nutzen. 
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menfe-ally « nütz- 
lich, vorteilhaft. 


a. münfe-il a böse, 


erzürnt; RL 4 —_ 
böse werden, zürnen. 


ga a. menfür @ VErT- 

2 abscheut, verhaß!t. 
m “ 

wo g2r a. menfürijjet sr. 
„2 Verabscheuung t 


2“ a. münfehim @ 
| begriffen, verstan- 
den; re ‚gl — verstanden 


werden. 
s a. menfi a verbannt; 
(Gram.) verneinend 
(Phys., Math.) negativ, mit 
einem Minus-Zeichen ver- 
sehen. ’ 


gs a.— ls a. menfa. 


Pe 

u a. menfijjen ® in 

- Verbannung, als Ver- 
bannter. - 


slara a. müngäd a gehor- 
sam, unterworfen. 


Aa a. mengyabe s, Lob- 
* rede r 


2a a. mungaryz @ ZU- 
zus ae gegangen, 
untergegangen, erloschen 
(von Dynastien, Staaten, 
Völkern). 


a & mungasym & 
| geteilt. 


® - 
j a. mungazi @ 


G abgelaufen (von. 


einer Frist). 


nn 


Bi a. mungaly’ & 
unterbrochen. 
a a. mangal, manghal ® 
Kohlenbecken 
Metallplatte nebst Unter- 
satz, auf der glühende 
Kohlen in die Gemächer 
getragen werden. 


Ja a. mungalb a VeI- 
. wandelt; a 4 er 
‚sich verwandeln. 


a. mingale sr, Pro- 
portional-zirkel ” 


& . 
gas a. mengüs a gemalt, 
nz mit Malereien 
geschmückt. 


ga a. mengul a trans- 
d portiert; überliefert, 


erzählt. Fem. u. Pl.: 4) g&s 
N 7 a. mengulät st", 

bewegliche 
Güter, Mobilien *. 


a a. münkir « Jeugnend; 
abtrünnig; gottes- 
leugnerisch. 


Ex, a. münker a geleugnet; 
tadelnswert; — 


unleugbar ; SS LE x 


die Namen zweier Engel, 
welche die Neubegrabenen 
nach ihrem Glaubens- 
bekenntnis fragen. 


RAR 


lungen. 
a. münkesir 4 


= gebrochen, zer- 


brochen; verletzt, ver- 
stimmt. Fem. u. : 


. 


2% 


a. münkerät st®, 
verbotene Hand- 


zus, 


h4 . 


a. münkesi 
verfinstert vor 
der > 

2: a. münkesif a 
entdeckt; ent- 
hüllt, veröffentlicht. Fem. 


u. Pl.: 


u menekse s Veilchen » 
a mengene ® Presse t, 


(uses — in der 


Maschine pressen. 


“ 


a. menkub a 
unglücklich; i 
Ungnade EEE Ben. 


u. Pl: & 


ra ENGE a. menkubijjet st. 
Unglück ; Fall ” 
Ungnade 
d> a a. menküha ®t, 
Angetraute r (Ehe- 
frau). 


a. munja, mulla 8 


Theolog und echts- 


elehrter; Gelehrte(r) 
er ” 
Ir a. minwäl s Art und 


Weise, Verfahren ’ 
0,39 — 9 so, in der 
beschriebenen Weise. 
2 beieuchtet, erleuchtet 
Fem. u. Pl.: 
0,4 die heilige Stadt 
Medina. 


0,44; Ku 


Li menit a abhängi 
a von. ' er 


gu a. minhadj = große 
Straße; 5 _— der 
Weg des Fortschrittes. 


* besiegt, in die Flucht 


= a. 
in Unordnung 


| P- mi » Haar ; 


ee ° 
ix a. münhedim 4 Ks! N» a. muachys ® 
herabgestürzt, zer- Tadler Kritiker 


stört, verfallen. 


oe a. muächaze ® 
Tadel Kritik « 


a. münhezsim a 


geschlagen. Fem. u. PI.: 
An ji Slg a. mewadd s (Pl. v. 


ol ). 


münhezimen 02 
a. müwäzene s* 


si. 
nr Gleichgewicht 5 
Bilanz « EYE *_ das 


politische Gleichgewicht 
(unter den Staaten). 


fliehend (nach einer ver- 
lorenen Schlacht). 

a a. münhemik a sich 
ganz widmend; 

sehr beschäftigt. 


” 


a a. menhijjät str, 
“« (von der Religion) 


verbotene Dinge. 


ss 


& | müwäzenei a in 
dazle (das) Gleich- 
gewicht (gebracht). 


a. meni s der Same, 


a l h- 
Samenflüssigkeit « a. müwäzi « gleic 


laufend, parallel. 


Se 


In a. münir a glänzend, 


“ i< il a. mewäsim ® (Pl. 


strahlend; — 
’ = V mr) 
mewäsi s®, Haus- 


gelhum» dom a ‚Evan ' 
elium * (koranischer Aus-| * 2. 

druck wir tiere ® (Pferde, 
Schafe u. dgl.). 


ers a. münif a hoch, 


- erhaben. Fem. u. IL 
PL: ai: hole a. miwäsalel st 
a Ankunftz le! = 


haarbreit, ganz wenig; 
(nicht) im mindesten. 
4e-| a. müwäadjehe 8, 
Gegenwart r, 


Anwesenheit Gegenüber- 
stellung r (der Zeugen od. 


ankommen. 
a. miwäzabel s 


0) s\ 

er Emsigkeit + Aus- 
dauer s el — beharrlich, 
fleißig sein. _ 


Angeklagten), Konifron- Selas a. mewä-id sr, Ver- 
auon t. sprechungen; ver- 

sprochene Dinge. 
Re a. müwädjeheten ad 


unter Konfron- 
tierung « in Gegenwart, 


Le\ a. mewä-iz st (Pl. v. 
7 alas 


ins Gesicht. z) 
sl a. müwächät st, Lel a. mewäid s®, Siehe: 
r Brüderlichkeit & 2 sel 
auf.ichtige Freundschaft. > a 


Fr 


a. muwä/yg @ 
passend, geeignet; 


le 
eu 


— passen, sich 
eignen. 
aslgs a. muwäfegat st, 


Zustimmung 
Einwilligung 4 Überein- 


stimmung 4 el — zu- 
stimmen, einwilligen; sich 


fügen. 
a. mewägi’ s (Pl. v. 


a 
eu 


| a. mewägif ® (Pl. 
v. 24) 


= Yı a. müwälat st, 
u Freundschaft « 
\as a. mewäli sw, große 
er Herren; muhamme- 
danische Richter u. Theo- 
logen. 


IE, a. müwänesel 8, 
x vertrauter 

Umgang, freundschaftliche 

Beziehungen; Zähmung r 

es a. mewäni’ s (Pl. v. 
E L) 


Algs a. mewähib « (Pl. 
BE 


os 
„ a. müecbbed a ewig, 
r endlos; oe 
länglich. Fem. u. Pl.: 
wc 
I 
= 
Er Lu a. miüebbeden ®® für 
immer, ewig; 
lebenslänglich. 


Oy a. mewi s Tod r 


er 
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gr a. mewiä s (Pl. v. 


& cs) die Toten. 


mutjy «a vom Ge- 
schick "begünstigt, 
glücklich. 


a. mü-temen @ ZU- 
verlässig, sicher. 


or 
dp a. = 1% mewiäa. 


wo 

HT, a. müessir a wirksam, 
einwirkend: durch- 

dringend, eindringend; 

rührend; s Verfasser 


Fem. u. Pl.: 0» % 


& 
£) ya. mewsüg « Sicher, 
zuverlässig, 


glaubwürdig. Fem. u. Pl.: 
IR 
a. mewsugan a2 


any zuverlässig, sicher, 
gewiß. 


a. mewdj = Wellen- 


2" schlagr Weller Woge: Br 


ng 2. müdjib = Vel- 


ursachend; Zi DE 
verursachen; s Ursache r, 


. 


"Grund 7 — W ohne 


or 


3 a. mewdjüd @ VOT- 
IL handen. Fem. u. 


PL: osı> 


a) \s a.mewdjudät str, 
er die Schöpfung 


AZ en a. müwehhid ® 
Monotheist * 


ya ga a. müwehhidm 
“ (Pl. v. A&y) 


> 
% a. müwehhis a 
wm erschreckend. 
‘eo 
a. mu-ech-char = aus 
späterer Zeit, später; 
letzt; verspätet, nach- 
kommend. 


“ 


a. mu-ech-charen a8 
zuletzt, hinterher; 
2 


\5 Ey, a.mü-cddä s Sinn” 


h Bedeutung 4 r 
nhalt * 
A29 


e j 
u a. müweddet sr 
Freundschaft « 
eu müweddelli 
„ an freundlich; 


As| — Lieber 


5e+| Herr! (Geehrter 
x Freund!). 

a. mewdu’ a 
anvertraut; über- 


> 
geben. 


Grund. Fem. u. Pl.: &> 4+ | 05 I, it. moda s Mode r 


Jo > gr a. mudjid a 
erfinderisch; s Er- 
finder * 


El Je > gr müdjidiyk s Er- 
findungstalent : a 


Erfindung « 


wo 
& 
3ara. mü’eddia herbei- 
s 3a führend: ver- 


ursachend. 


u 3 

5 a. mü-ezzin 3 
u ” Ausrufer = der 
Gebetszeit. 


. 


Gy 


a. mü-’ezsi a be- 


a ° 
> lästigend, aualeng. 


mor a veilchenblau, 
IF dunkelblau. 
morarimag va 


ng 
Es 2 dunkelblau 


machen; braun und blau 
schlagen. 


morarmag YN 


“ ! 
vanr dunkelblau wer- 


den; braun und blau ge- 
schlagen sein. 


müwerrich 3 
en Geschichtschreiber” 
PL: 
( ) 


@ en müwerrach a datiert. 


. morlyk s dunkel- 
ob blaue Farbe, 


Veilchenblau : blau- 
geschlagene Stelle. 


a. mewrus 4 


& 
mr ererbt; erblich. 
Fem. u. Pl.: Syn 


a. mewrüd a 
mr angekommen, 
empfangen; angeführt. 


Fem. u. PI.: 034,4 
r id a (richtig: 
ur nn (richtig 
Am) quälend, 


belästigend; s Quälgeist = | (5 gg 


sb: miziblyg 8 
22 schlechter Spaß; 
Quälerei f 


® a. müwerzi’ $ (Ve er- 
&:4 teiler ”) Briefträger 


Zeitungsverkäufer ” 


* 


Ss . 
miüwezzi-lyb 8 
> 2 


Beruf = eines 
Briefträgers od. Zeitungs- 
verkäufers, 


I: 
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a. mewzüun a 


umr gewogen; prTo- 


sodisch od. metrisch ab- 
gemessen. 


muzechäne 3 
Museum 


al 0) 4 


am‘ 
22” besonders Militär. 
kapelle «. 


ga mosmor % ganz 
2 r blau, dunkelblau. 


Syugs it. mostra s Muster 


v 


& 


Bu a 


mü-essiss Gründer ” 
ws 
Fem: Au gs 


mü- Vesses @ 


gegründet. Fem. 
u 


% 
a 
u. Pl.: Au 


a. gr. müsigi 3 
Musik # @ musi- 
Fem. "u. Pl.: 


Erg 
kalisch. 
AR Le 


da. mewsum & 


BE a gezeichnet; 
genannt, betitelt. 


a. mewsim s Jahres- 
zeit £ 


a. musewi = 
mosaisch, jüdisch; 
s Jude " Israelit 


ws 


Ä 


a. musi (Personen- 
name) Moses. 


ur a. = pp 


musıigt. 


fr. musjo, mosjo, 

“ mösjö s Herr = (wo- 
mit alle Europäer an- 
geredet werden). 


it. muziga ı, Musik + 


du 
Au \* Tl aan musamba. 


a. müwessah a ge- 


% 
m schmückt, verziert. 


Kay musta s Faust # 
Faustkampfr Boxen" 


al KG or P- müsikäfäne 
a u. a2 (haar- 

spaltend) ganz genau. 
musmula 8 


- r Mispel & 

ziel — Mispelbaum ” 
r musjug s Hahn = 
ey (an einem Fasse, 


Wasserrohr u. dgl.). 


musand(a)ra 8 


yge 600.) 
n r großer Betten- 


spind. 


a. ehr a 


Am I qualifiziert; be- 


schrieben, begabt mit: 
(Gram.) Hauptwort : ® 


Ipoy a. mewsul * VErT- 


bunden; — | 
ga beziehende Fürwort. 


2. müwezzih a 


eZ erklärend, deutlich 
machend. 


- 


a. muwezzah @ 


erklärt, ausgelegt. 


" 


VIE: müwezzahan ad 
klar und deutlich, 
ausführlich. 


s a. mewzi’ s Ort = 
ee x Lage «+ Stelle « 


rer a. mewzu’ a 


gesetzt, elegt; 
Gegenstand = Öbje = 
Thema; Stoff” Fem. u.Pl. 


ee 
positives(geltendes)Recht. 


by 
b 
nl a. muwazzaf 
r verpflichtet; _be- 
soldet. Fem. u. Pl.: aab a 


a. mew-’ud @ Vef- 
= sprochen. Fem. u. 
Pl.: 0344 


r I a. muwaffag a Erfolg 
 . habend; a _ 
gelingen, Erfolg haben. 


we 
we X a. muwajfagijjet ss, 
ug Gelingen 
Erfolg ” 


a. newfür a reich- 
lich, zahlreich, viel. 


BE 
= 

Ir a. muweggal a zeit- 
r weilig, provi- 


sorisch, _ vorübergehend. 


Fem.: 49 4 
muweggalen 


My a 
zeitweilig, 
provisorisch, vorläufig. 
. a. mewge’ s Ort " 
EC steile *. Örtlichkeit 


Klasse + (bei Eisenbahnen, 
Schiffen u. dgl.). 


W . 

t 2. mäwegga’ « den 
« Namenszug des 
Sultans tragend. 


As „u a. mewgif » Station , 
r Haltestelle « 


Br a. mewgut a 
rs periodisch, regel- 
mäßig wiederkehrend ; 


599 AL., Zeitschrift « 
na. mewguf & Ver- 
=: haftet; abhängig 


von; zu den frommen 
Stiftungen gehörend. Fe. 


u. PI.: pe 
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= IR Ga a. mewgüufät sr, 
rrr fromme 
Stiftungen. 


ae s s..a. mewgqufijjet ®t, 
u r Haft 4 A 


hängigkeit r. 
a. mewkib 3 


. 2 Menschenschar # 


Aufzug von Personen zu 
Pferde. 


i% 


a. müwekkel a als 


Vertreter bestellt; 
s Vertreter = Auftrag- 
nehmer ” 


15% a. müwekkil s 
Mandant = Voll- 
machtgeber ” Auftrag- 
geber " 


uN a. mewläna s (unser 
Herr) gnädiger Herr, 
Titel einiger berühmten 
Rechts- und Religions- 
gelehrten, wie Djami und 
Djeläl-ed-din-i-Rümı. 


„) a. mewlid = Geburt & 
r Geburtstag 7; 


Geburtsort " 
r erzeugend; Eu 
‚ger 


Geburtshelfer n 40 
Sauerstoff » Ul — Wasser- 


a. müwellid & 


stoff Fem. u. Pl.: o) y 


a. müwelled geboren; 
erzeugt. Fem. u. Pl.: 


Ay 


+ 


only 
I 
co a. müwelledät str 
r Geburten ®. 
» a. müJclf ® 
a Verfa 


sserf ” 


Pal 


u 
3 
N .n a. müellim a schmerz- 
lich; betrübend, herz- 
zerreißend. Fem. u. PI.: 


Ay 
3 ’ ga. mewlud a geboren; 
erzeugt; » Geburts- 

tag" (Muhammeds); Leben 
Muhammeds in Versen = 


Ar 
) ’ ya moloz s kleine, 


unbearbeitete Bau- 
steine. 


a. mewlewi s 
Sr tan 


zender Derwisch 
(3,2), Anhänger des 
von Mewlana Djelal-ed- 
din-i-Rumi gegründeten 
Ordens. 
mewlewijjet ss, 


s 

„s 

ee Amt u. Würde r 

eines großen Kadi. 

af p. mewlewichäne 8 
I Kloster *» der 

tanzenden Derwische. 

J ar it. moJa s Ruhe # 

Pause #£ 


großer Stein an Straßen- 
ecken, worauf die Last- 
träger ihre Last nieder- 
lassen, um eine Pause zu 
machen; rl — sich auf- 


halten; ausruhen; Befehl | 
zum Rudern: vorwärts! 


J ‚= Yy y mervld. 


— 


e ga P. mim} Wachs ' 
—= (5 — Jb; Kerze ; 
S — m Siegellack 7; 
a (fig.) weich; weichlich; 

“fügsam. 

er 


mum s Kerze ;, 
Wachslicht 


Guy 


'y s Kerzen- 
er ik 


fabrikant ® 
-händler 


du In mumlamag v% lu 


wichsen, in 
nr tränken. 


mü-min s der 


pr Gläubige (Muham- 
medaner). PI.: 5 4, 


u Sl zul der Befehls- 
haber der Gläubigen, der 
Sultan in seiner Eigen- 
schaft als geistliches Ober- 
haupt der Muhammedaner. 
mumailgjh @ 


ln ii der oben) 


erwähnt(e Herr), der oben- 
genannte, gemeinte. Von 
einer Exzellenz sagt man: 


alles; Fem.: | gr 


P!.: ee! ER Dual:|, + 


ug! eb am die beiden 


erwähnten (Herren). 
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mehäbeti a Ehr- 


ale furcht gebietend, 


majestätisch. 


a. muhädjir s Ein-, 
s Auswanderer m 


As 


a. mehd = Wiege # 
a Us — die 
Mutter des Sultans. 


a. mehr s bei der Ver- 
heiratung festgesetzte 


Flüchtling = PL: > e Summe, die der Mann, im 


die (mit Muhammed aus 

Mekka nach Medina) Aus- 

gewanderten; die aus den 

verlorenen Provinzen ein- 
ewanderten Muhamme- 
aner. 


Fa) a. muhädjeret ss, 
ale Ein-, Aus- 


wanderung t 


a. er pi sr, 
° ° Übereilung + An- 
sturm ” 


a. mehärel st 
=) le Geschicklichkeit + 


mehäretsyz © a 
ungeschickt. 


El. ya ler m mehäretsyzlyk s 


Un geschick- 


Lage p. muemja s Mumie «| lichkeit r Unfähigkeit 2 


Sg 
”, ga. mü-ennes a weib- 
lich; s das Femi- 
ninum. 


om gr 2. Fr a  gesellig; ; 
gezäh 


Ber a. mewhibe s« Gabe ts, 
. Geschenk " 


a. mewium a ein- 
De 4 gebildet; voraus- 
gesetzt. 


Fem. u. Pl: 
AR 


lag a. 


Dinge. 


mewhumäl str, 


eingebildete 
Eur d b 
a. mü-’ejjed a be- 

* festigt; unterstützt. 


2 a. mehäbel st, Ehr- 
lan a mei « Majestät t. 


mehärelli « 


27 le geschickt; begabt. 


Ale a. mehalik ® (Pl. v. 
). 


dl a. mehäm + (Pl. v. 
4e4+) wichtige An- 


gelegenheiten = j u! — 
la = „lalı mehtäb 3 
Mondschein m 


ale mekhtäbije st Laube r 


”o 


” 


a. mühledi a 
bekehrt (zum 


Islam); s Bekehrte(r) 


ae 
BE a a. mehdjurijjet st, 
das Getrennt- 
sein, Fern-sein (von etwas). 


Falle einer Scheidung, der 
Frau auszahlen muß. 


.6* P- mihr s Sonne ft 


a. mühr, mühür ® 
Petschaft = Siegel > 


Siegelabdruck 7 Fe 
Siegellack 


«|, mihribän « zärt- 

o „ lich liebend. 

\ 53 . mühürdar 8. 

2 e Siepelbewahren m 

s\« 

&Lı mühürletmek va 
a siegeln lassen, 

versiegeln lassen, unter- 


siegeln lassen. 
mühürlemek va 


U 
se siegeln, versiegeln, 


untersiegeln. 
mühürlenmek vn 


& ) 
-“ versiegelt w., 


gesiegelt werden. 


g+ mühürli a gesiegelt. 


0,94 4. mehere s (Pl. v. U) 


geschickte, fähige 
Leute. 


gs a. mühlet s: Frist « 


eu 7,3 — Frist 
geben. 


= a. mühlik a gefähr- 


lich. Fem. u. PL: 


=: m 1.7 gg ® 


Ir 


a. mehleke s: Gefahr t, 
efahrvolle Gegend 


oder Lage. 


e 
e* a. mühimm « wichtig. 
Fem. u. Pl.: 4 

a. mehma-emken 


Noel 
le, so gut wie 


möglich, nach öglich- 
keit. 


ale a. mühimmät st, 

notwendige 
Sachen; wichtige An- 
gelegenheiten; Kriegs- 
vorräte ®. 


ale p. mihman s Gast” 


mihmänperwer 4 


39n\ee gastfreundlich. 


s Gast- 


mihmänperwerlyk teund- 


. schaft « 

Sure 
mihmänperwert 

, Euwr p. mihmändär ® 


Regierungs- 
beamter, der den vor- 
nehmen Reisenden als Be- 
gleiter gegeben wird. 


| d p. mihmänniwäz « 
7 le gastfreundlich. ' 


le 
mihmännüwäzlyg ar 
schaft « 


Slälge 
p. mikhmännkwäzi 


BT a 


mahmuz = Spom ” 


ne. 4% mahmüzjamag va 
2 spornen. 
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® 


sel mejandjiyg ® 


- Vermittelung t. 


ci; 68 Sp mahmuz]y 


oren tragend. 
ri a p. myjäne, mejane 8 
” siehe: jur 
le = ad 
"m yjawlamag. 
5 
la a. mijäh s (Pl. v. lu 


“ = Wasser °). 


a. mühimme ®t, 
wichtige Angelegen- 
heit; ge — Kanzlei der 


Hohen Pforte, in der 
die wichtigsten Staats- 
angelegenheiten behan- 
delt werden. 


y a. mehmiz s siehe: 


sr „us a. mejjit = der Tote; 
- Leichnam * Fem.: 
wrig a. mühendiss | Au 


Ingenieur 

Al 2 a p. mych s Nagel ”; 
ln p. mühendis- es ze. cola Kreuz ” 
chäne rd 2 s i 


Ingenieurschule r “e 
. Ar P- mejchäne s Wein- 
- haus Weinstube 7, 


gr a. mühejja = fertig, | Schenke «. 
“ bereit. 
ei mejchänedji ® 
a. mühidb a Ehrfurcht er “ Schenkwirt ” 
.«  einflößend ;fürchter- | 
lich. Fem. u. Pl.: dt u mychlamag va 
w “ nageln. 
(6 a. | a r 
_ erregend, r A mychjanmag ”% 
begeisternd. Fem. u. Pl.: “2 “ genagelt werden. 
Je mychly « genagelt. 


TALCH; Wein * 
IT -_ y£ mejchoS. 
le a. mejjal a neigend; 


" geneigt. x lo a. mejdän s (öffent- 
un licher) Platz 


gl a. mejämin 8 (Pl. V. > — Schlachtfeld Hi 
u) °o3 — klar, einleuchtend; 
\. p. myjän, mejan 
JO Mitte # Zwischen- 
raum 7 09% — unter uns. 


a „ N — herausfordern; 
H „lan o— enthüllen. 


w mejandji s \Ver- 4 = u midje 3 
- mittler = Muschel t 
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u” a. mil s Meile rt 


Ri a. ir s Häuptling ” 
ü (6,% — Seemeile « 


irst Befehlshaber m 


5 > Stallmeister 

sy — Oberst 7 1) = An Bezeichnung für 

Generalmajor ” kleine und spitze Instru- 
mente. 


ls a. miras = Erb- 
schaft 5 (sy — Au a 


Verschwender = (Erb- - Geburt Christi = 
schaftszehrer ”). vs —; christliche Zeit- 


Sr a. mar a staatlich; rechnung. 
s — oder — Ju SA a a. milädi a die 

Fiskus m Staatskasse « Geburt (Christi) 

betreffend; — Lt christ- 
m a a. mizan 8 Wage +. f i 

u das Sternbild der| liche Zeitrechnung « Fem. 

Wage; arithmetischeProbe; ge 

(fig.) Vernunft « u. FL: = Ar 


a. mejeläan ® 
Neigung r. 


ns a. mäjesser a erleich- „Au 
- tert; gelungen; u 


sl — gelingen; (jm) 
beschieden sein. 


Su = ul miljar 8 
“” Milliarde « 


a. müläd s Geburt & |. 


Di 


- 


) gea majmun 2 Affe = 


gu mazmundjyg ® 
a. mil s allgemeine & D 


ieterich ” 


“ 


p. mini s Glas x 


’ 


- Himmel 7 (siehe: 
ur); eb — blau (wie 
der Himmel). 


A» mines Email: Glasur« 
a emailliert. 


Fi 


minedji \ s Schmelz- 
arbeiter * 

Ku 

minekär 


elle. minelemek va 
-« emaillieren, mit 
Schmelz überziehen. 


As mineli a emailliert, 


Alu At mese s Eiche ı, : ne mit Schmelz 
ö \ = Ö u mıilion 8 nDet SSel. 
Dre —— y ir mesin 8 Million t, rel mini- „mini a klein, 
“. . u . 


Leder » | 
a. mim s Name des 


ee 6; Vor- 


1% a. mi-’äd ® die 


- Erfüllungszeit eines 
Versprechens, Termin 


sul 02 der jüngste Tag. 


NE mejgede s Wein- ums A. mejmenet er, gute 
“ schenke « f -  Vorbedeutung, 


Glück " 


bedeutung, 
heißend. 


staben e)- 


a. met s Neigung ; 
” Lust « Liebe s rl 


sich neigen, Neigung, Lust 
zu etwas haben. 


mejmenell a von 
guter Vor- 
glückver- 


BEL“, 


niedlich (in der 
Kindersprache). 


merkung + (mit dem Buch- | 29° ( s Frucht « 


mejwedji ® Obst- 
händler = 


ar 


p. mejwedäar a 
’ 


obsttragend. 


mejwelyk = Obst- 
kammer e 


ag 


° nuns achtundzwanzigster 
Buchstabe des türkischen 
Alphabets. Aussprache: n. 


\ za : da! hier! nimm! 


ww) ‚ nd-ümid 4 
“  holinungslog, Ver- 
zweifelt. 


Jall 


\£\ p. r2-dedj3 a unan- 
°* gebracht, unpassend. 


p. ni-ehl a unfähig; 
unwürd ig. 


rl P;’ nä-bedid a unsicht- 
ar; verloren, ver- 


schollen; a — un 


sichtbar werden; verloren 
gehen; verschollen sein. 


\ p. zü-ö4d a nicht 
>. vorhanden, ver- 
schwunden. 


\V p. rü-5mä a blind. 
EIIRF p. zä-pak a unsauber. 
« 


sh p. rä-temäm a unvoll- 
kommen, unvoll- 
ständig, mangelhaft. 


A\glp 


et 


los, schwach. 


nadjag s eine Art 
große Axt. 


\ p. rä-djins « nicht 
ur! von Rasse, gemein; 
ungleichartig, fremdartig. 


p. nitüäwan a kraft- | ) 
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\ a. nädji a erlöst, 
gerettet. Fem.: Ne 


a. nädym a bereuend; 
& 4 — bereuen. 


eb p p. ra-car a hilflos, | o& Ar p. rä-dide a noch 
* _ mittellos; unver- -“ nicht dagewesen, 
meidlich; gezwungen. selten, merkwürdig. 


el 


eo ®. 


zo p. rä-dz a wertlos, 


b = när $ Feuer ; Höllen- 
unbedeutend. 2 


feuer a 


| ge 
. nä-cizäne a u. ad „e p. rar 3 Granatapiel ” 


alyeL p 
= emüt 


Geb p p. rä-hagg «u. ® hm, 
unrecht, unbillig, 
widerrechtlich. 


p. nä-reside @ 
noch nicht ver- 
standesreif, unreif. 


a,b p. nä-refte « worauf 
noch keiner gegangen 
ist, unbetreten (Weg); 


— o, unbetretener (neuer) 
Weg (d. i. neue Methode). 


>) a. nähije s» Gegend f 
(kleinster er- 
waltungs- -)Bezirk, Gau ” 


nd-chäh a u. @ 
ungern, wider 


Willen; — ol > wohl 
oder übel, nolens volens. 


ot,5-\ P- 


As, närgile » die (per- 
““  sische) Wasserpfeife. 


% .ı.° = z 
Se pP. za-chos @ lb närewäa a unverdient, 
unangenehm, 1) unbillig, unpassend, 
schlecht. 


unangebrac t. 


Rh Ar p. rä-dän aunwissend; 


albern. 
Sl Ar nadanlyg ® 
Unwissenheit f: 


Albernheit £ 


RB, „6 narin a zart, fein, 
= dünn. 


AL, \narinlik & s Dünne x 


A F einheitr Zartheit 


näs s das Schöntun, 


Ar a. zadyr a selten. Fem. Jb er 


Anmut « 
u. Pl.: 0,5 
.. “| 
a a \ p. ee a un zart; 
 yadyrät un anmutig; höflich, 
wi » Safferneiten artig, liebenswürdig. 


(Raritäten ?). 
6; p. näzikine 
höflich, auf liebens- 


\ a. nädyre st, Selten- 
würdige, feine Weise, 


o 
2 heit , Anekdote « 


ugs, 


ag \ näziklyk s Feinheit, 


Zartheit : f: Höflich- 
keit r 
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\ a. em a ein 
a s Beistand 
Beschützer 


‚;L a. näzil a herab- 


steigend; abgestiegen; unrecht; 


AL 9) — (her-)absteigen. | Unrichtig. 
or . + . , Haut- 
y \ anmag vr ) ol nasyr 
2, schon tun, sich nes 
zieren; sich nötigen lassen. \ Hähnerauge » 


Il naz/y « sich zierend, 

schön tuend, kokett; 
anmutig, fein; zimperlich; 
schwer zu behandeln od. 
zu befriedigen. 


ee N Unasyrjanmagvı vn 

G = sich verhärten 
(von der Haut), Schwielen 
oder Hühneraugen be- 
kommen. 


..., 


BO, zi p. razenin a zierlich, 


6 ee hübsch; | ae E 
s die Geliebte; ein zimper- >) 
licher ‘Mensch. schwielig,_ 


Hühneraugen habend. 


ob a. näs « (Pl. v. SL) 
die Menschen, die 
Menschheit;.das Publikum. 


Ah a. näsyje st Stimm e 


;bt a. zälyz a sprechend, 


redend; vernünftig: 
_ Sl > der Mensch. 


y \ p. rä-sezä a un- 
“ würdig; unbillig; 
unangebrach 


SL&l p. »2-sö a betrübt, 
traurig. 


zd a näsyr a verbreitend; 
herausgebend;; 
s Herausgeber ” 


Fähigkeit zu 


„15% — und \r 


.+& ” 
An . näa-sinide a 
u \ pP beredsam. 


” unerhört. 
e a. näsi a hervor- Jab| nätygaly © a 
gehend, entstehend beredsam. 


aus; — 58 > aus 
Furcht vorihm; > Kusel 
et weil ihr nicht ge- 


a habt. 


„ a. näzyr a (an)sehend; 
beobachtend; s Auf- 
seher » Leiter (Staats-) 


Ministery.5- Finanz. 
minister 7 g — >, 
Minister des Äußeren. 


| a. näsyh s Ratgeber = 


Berater 


ol. yet näsyr. as 


En s\ 
ab a. rälyga st die & 


sprechen; Beredsamkeit # 


ELSE 


Di a. näzym 7 (an)ord- 
nend; ® Verfasser 


eines Gedichts. 


olgeb p. ra-sawad a al a. näfız a durch- 


dringend; einwirkend, 
beeinflussend. 


a. »äf’ a Nutzen 


n bringend, vorteilhaft, 


heilsam. Fem. u. Pl.: 
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al a.zafı’ast (Abkürzung 


von — „yI) öffent- 


liche Arbeiten; Re „U — 
Ministerium der öffent- 
lichen Arbeiten; ‚6 „et 


Minister der öffentlichen 
Arbeiten. 


\ a. näfle au. ad über- 
flüssig, unnütz, ver- 


geblich =oy — 


a. nagys % 
unvollkommen, 
unvollständi fehlend, 
mangelnd; tm) we- 
niger, minus. 


a. nägıl a über- 
bringend, tragend; 
übertragend, erzählend:: 

berbringer ” = Erzähler “ 
(Phys. ) Leiter »Konduktor* 


sl Br ra-kam a unglück- 


; p. rä-gah a u. ad 
unzeitig; plötzlich. 


PP} p. ra-kes a un- 
menschlich, gemein: 
geizig. 


\ näkesiyk s Un- 
menschlichkeit ‘, 
Gemeinheit + Geiz ” 
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ist 


nä-müräd « kein 


Ast p. nä-gehäan » U. ®% sl. p- 


plötzlich, Glück habend, 
unerwartet. unbefriedigt, unglücklich. 
IST ‚nä-gehäni a 5 \ . nä-merd “ UN- 
G p Plötzlich, i r menschlich; feige; 
unerwartet. : geizig; » ein nichtswürdi- 


er, feiger und geiziger 
R \ er ensch. 
kr) p. zälän a weh- 


klagend. 
2 
p. nale s Jammer- 


geschrei » Wehklage t 


nı= ne nalyn s Holz- 


pantine « 


a \ p. rd-merdäne au. 
“ nichtswürdig, feige. 


As .t 
nä-merdlyk 


Gay 


p.ra-merdi 


.nalis s Wehklage t, 
ammer-geschrei " Un: 
menschlich- 
keit r, Nichts- 
würdigkeit % 
Feigheit « 


p. rä-mizäd) 
unpäßlich, unwohl; 


a 


krank. 
Setzt 


y \ . nämzed « ernannt, 
estimmt; verlobt; 
s Kandidat » Bewerber ” 


Y . näm s Name Ruf 
[ outer oder schlechter); 
Ruhm ” Berühmtheit 4 
Titel 3 « genannt, benannt; 
3 — sich einen Namen 
machen, berühmt werden; 
PUR zösuL im Namen 
der Menschlichkeit, aus 
Menschenliebe. 


Au 


Kal p. rä-mahdüd 
unbegrenzt; 


nä-mizadjlyg > 
Unwohlsein 


$ ® 

| >‘ \ namzediyk s das 

s na Verlobtsein; 

\ p. nä-mütenähi «| Kandidatur , Bewerbung « 

unendlich. 

>) 9 aaa p. za-ma-dud a 
unzählig, 


ungezählt. 


”R 


= 
unendlich. 
p. nä-ma-lum & 
nicht gewußt, un- 
bekannt. 


aa 
pi 


e ‚perl P: ae a 


md, nicht zur 
eigenen Familie gehörend. 


| Ireb p. zimdär 
n berühmt. 


ART 


namly & berühmt. 


namdarlyg \ » Berühmt- ul namly s Lauf Rohr " 
: heit « (eines Gewehrs); 
8, letnl Klinge + (eines 


„b äbels). 


p. rämdärt 


al 


uleb p. nd-münisyb « 
unpassend, un 


angebracht. 
p. rä-muwäfyg @ 


all 
ar nicht überein- 
stimmend, unpassend. 
a, \ p. nä-meiwzun a 
mr nicht prosodisch, 
nicht metrisch (Besen 


die Prosodie verstoßend); 
schlecht proportioniert. 


a. gr. nämus ® 
ur Ehre # Anstand 
Würde Ehrgefühl ; Ehren- 
haftigkeit « 


ann \ nämussyz «ehrlos, 
r unehrlich. 

nz \ nämussyalyg ® 
S | a Ehrlosigkeit 5, 
Unverschämtheit « 

ul 
unbescholten. 

AK gab p. rämuskärane 


a u. a ehrlich, 
auf ehrliche Weise. 


kb ramusly a ehrlich. 


p. zäme s Brief 7 


Schreiben y.Buch 
Schrift # Sa; er 


p. nämuskär 4 


ehrlich; 


4 


großherrliches Schreiben; 
—_ z\ Dienstbefehl 
Verordnung 4 er 


—_ ua 
Zeugnis » Diplom } — io 


Friedensvertrag 3 — JL- 


kalenderartiges Jahrbuch, 
welches eine amtliche 


Rangliste enthält; L3\ ab 


Vertrag 


Fl 


Telegramm ı — BEI 
Gesetzbuch ı — elz 


Reglement 


zi p. zami a berühmt. 


Ks p. zän s Brot» = 
I 


p. rän-kör a 


22 2 undankbar. 


el, gl 


Far näne s Minze 4 Pieffer- | 7, 


nankörlyk 8 
Undankbarkeit « 


minze $ (6 = = 
Pfefferminzpastillen *, 


) $ bi > a s Schiffs- 
EIN, ne] s Rohr 


; 5 « nicht 
Jul BR In = 


3 “ 
as a. na-ib s 
s Stellvertreter m 
Richter = (nach dem mu- 
hammedanischen Rechte) 


ln — 
Ri -)Regent Fem.: 
al; Pl.: ol% 


a. zd-ire st Feuer ı 
Flamme + 


& ba 
Sie 
‚bi a. za-ıl a erlangend, 
erreichend; Si al — 


nen, erreichen, er- 
halten 


ei 


a. zä-im a Schlafend; 
eingeschlafen. 
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ee a. nebät s« Pflanze + 


PI.: Su 


L a. nebätät s (Pl. v. 


ö SU) die Pfanzen®; 
Stil 
Pflanzenkunde f, 


oe 
SA, a. zeöze , geringes 


" Quantum; — 5} 
wenig. 


' ya a. nabz s Puls ” 


we. 
= oo. a. nübüwwet s 
Pr 


ophetensendung ; 6 


raplietengabe f 
cı a. nebi s Prophet 


ae a. Zee v. 


SE 


nitekim, nelekim a» 


ebenso wie. 
PR a. netidje #, Ergebnis » 
°“- Resultat r olge rs, 


Folgerung ; (Math. ) Folge- 


satz 2 — Folge 
habend, zu einem Ergebnis 


führend, wirksam; y. — ef 


zu Ende geführt, erledigt; 
% 

N _— kurz und gut, 

endlich, also. PI.: gu 

zudel, nelldjesyz @ EI- 


“ gebnislos, 
zwecklos. 


se a. zisär s Ausstreuung 5, 
Verteilung 4 4 Ver- 


gießung 4 el — aus- 
streuen, verteilen; ver- 
gießen. 


Botanik r 


ein 


% 


“ 


& Y ad ij P 
Du 


Ar a. redjäbet = edie 
E* Abkunft, Adel = 


° ’aedel, Ehrentitel 
Pan der Prinzen (aus 


* Idemosmanischen 
a see Herrscherhause) ; 


Jeie _ 93 Seine 


Kaiserliche 
nedjäbelli Hoheit. 


“ \£ a. redjät st Rettung 
Erlösung 4 a 2 — 


-[4 | sich retten; sich 
se erlösen. 


uf a. nedjäsel sr 
* Schmutz » Dreck ” 
Unreinheit t 


a. nedjäsi s Name 
des abyssinischen 
Herrschers, der Negus. 


iz 


[2 


a. nedjl s Rasse 1 
Nachkommenschaft t 


a. nedjm s Stern 
(fig.) Schicksal: Pl.: e 4% 


und \ 
y 


a. nüdım s (Pl. v. 
en die Sterne »; 


— Astronomie « 


Sternkunde « Astrologie, 
Sterndeutung r 


a. zedjib a edel; 
“" adelig. 


“ 


® 
ga mesr, nesir s Prosa r. 
= 


se 


BP a. nehäfet sı, Mager- 
keit # Zartheit + 


(des Körpers). 
nahrir s (her- 


a. 
J; ze vorragender) 


Gelehrter. 
nühusel 8 


Lu a 
£ Unglück : 
schlimme Vorbedeutung, 
böses Omen. 
nühüseli @ von 


a schlimmer 


Vorbedeutung, Unglück 

bringend. 

j a. nahif a mager, 
- zart (körperlich). 


a2 2. Ehe st Auswahl ;, 
u Haupt-inhalt Wesen : 


Je a. nach] ® Baum ” 
Dattelpalme f Palm- 
baum 7 künstlicher Baum. 


a. nachwet sı, Stolz " BEL y 


Anmaßung t 


5 Yo nuchut s Kichererbse t 


da% 


nuchut!y a mit 
Kichererbsen. 


a. zida s Rufen y 
Ausruf r (Gram.) 


— 5 ‚> Ausrufspartikel 4 
Interjektion 


ul 2. nedamet st Reue r. 


a) yd a. nedret st Selten- 


0,79) — ad selten. 


“S a. nüdemä s (Pl. v. 


er) 


30l 


2° a. nedim =» Gesell- 
@ schafter ” 'Genosse 7 
Berater 


Hofnarr = Pl.: LS 


As Js nedimlyk ® Beruf 
“ eines Hofnarren, 
eines Gesellschafters oder 


ee 

yPp p. nerch (narg) s Taxe r, 
@ amtlich festgesetzter 
Preis der Lebensmittel. 


«|, 5 p. nerdübän, 
VI merdüwen s Treppe ; 
Leiter « 


85 B; == 080 5 nerde, nerede 
ad WO? 


® 


e y a. zerm a weich, zart. 


ö , neresi ad welche 
(5"°7 Stelle? welcher 
Teil von? 


nereden ad von WO 
aus? woher? 


® 

030y nerede ®@ WO? 
[ ) “ 

es y merenyn =? Von Wo ? 

woher? aus 


welchem Lande? 


® 


&07, nereje @2 wohin? 


dey nerei a wo...her? 
aus welchem "Lande 


oder Orte? I 
sind Sie her? 


— WO 


heit «, Mangel 7 22 a. ee s Streit ”; 


\% nyza-’dji = streit- 
Ge, süchtig; zänkisch ; 
s streitsüchtiger 
Zankteufel ” 


CRy 


el nyza-’{y a dem 
Streite unterworfen, 
streitig; überworfen. 


Sp nezäket 8 (aus dem 


persischen 6 


barbarisch arabisiert) Fein- 
heitrZartheitsZierlichkeits, 
Höflichkeit 4 vorsichtige 
u. geschickte Handlungs- 
weise (in schwierigen 
Situationenod.Angelegen- 
heiten). 


nezäketli « höflich, 
2 © liebenswürdig. 
5 


p. reed s Nähe ; 
oJ — bei mir; o3 2 — 
bei Ihnen. 


>> 


83953 yon nezdynyzde ad bei 
hnen. 


oA, , rezdymae ed bei 
J mir. 


a. nez’ s das Weg- 
Wegnahme 4 


ei reißen, 

— lb Todeskampf 
el — wegreißen, weg- 
nehmen. | 


pi a. nezle s Schnupfen * 

a. nüzul s das Herab- 
uy steigen; Schlaganfall 
or — herab-, ab-steigen; 


el lol vom 


Schlage getroffen werden. 


Mensch, A, y £ a nüzhel st, 
r 


olung t. 
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” 


N<Iy p. nüzhetgäh ® a. nesl, nesil s Nach- 
 Erholungsort m m ee #Rasse s, 
Abstammung r, Herkunft « 


p. rizäd s Rasse rt, 


>13 
23 Abstammung «. Aw zesne s Ding 


LK a. zisa sem, Weiber ®; 
das weibliche 

Geschlecht; — lb das 

schöne Geschlecht. 


Slam a 
Weiber, das weib- 
liche Geschlecht. 


gu 2. nes; s das Ver- 
. u gessen ‚Vergessenheit; 
FE 5 8 
. Abstammung «, Lu = ganz und gar 


Herkunft « vergessen, 


u a. nisbet st, Ver- A _ 
hältnis » : Beziehung us a. nisjän s das Ver- 


“ gessen; Gedächtnis- 
zu. Vergleich Eee „ schwäche # Zerstreutheit « 


Widerspruch = (Math.): 
Verhältnis y ale — zu- 


schreiben; ze Je — 


unvergleichlich; «2 zum 


‚a. nesim s Jeichter 
Fe an genehmer Wind, 
Zephyr % ” Lufthauch * 


ls a. nes-et s; el _ 


Trotze .. 

herrühren ; hervor- 
2, gehen; entspringen, ent- 
Ay 2. nisbelen ad Ver- stehen. 


: hältnismaßig; ; zum 
Trotze . ä 


ala a. nisädyr > 
Fe er s Trotz- Ammoniak: Fu— 
opf ” 


Ammoniakgeist 


. niswän st®, die 


el — mit einem Zei- 
chen versehen; 5! .-— 
eine Spur hinterlassen; 
A; — (2 . . ähnlich 
sein, gleichen. In Zu- 
sammensetzungen als «: 
> ei dem Paradies 
gleicher Garten; — JA 
gerecht; — „pe im Ge- 
dächtnis bleibend. ° 


ee nisandji s Schütze r 
Gb T= 
Schützen-Bataillon 


sKila; p. nisangäh s Ziel * 
(wonach man 
schießt); Visier » 


DAR“ nisan/amag va 
” mit einem 
(Kenn-)Zeichen versehen; 
zielen. 


las nisanfanmag vn 
sich verloben. 


Js nisanly a verlobt. 
alä ß: nisäane s Zeichen = 


erkmal n 


Gl a. nesdj = das Weben; ul Y nisaste, niseste 3 
M a t 


= e| — weben. 


fund 


Schrift. 


a. nes-ch, nesich s 


typographische' 


Lie; a. zesät = Freude 


ärke«Kraftmehl"| - ge 
p. rester s Lanzetter 


Lust r - Heiterkeit na 
gute Laune. ” 


f 
’ 
t. 
’ 


Nu a. nüs-chalgjn st Jels n 
(Dual v. u) 


je ß: nisän s Zeichen 


nesätly = lustig, 
t. 


es a. neir » Ausbreitung ; 
erfreu Verö 


ffentlichung f 
Herausgabe + Br] = 


zwei Exemplare; ‚3,4) N erkmal 2 Spur # herausgeben. 
in zwei Exemplaren. ne « Zeichen wo- 
nach man schießt; Ehren- age: a. nesrijjät ser, 
a zeichen » Orden * Unter- verbreitete oder 
dem a4. rüscha st Ab- ans welches bei einer veröffentlichte Nachrichten 
schrift « Exemplar » 7] Verlobung der Braut ge-| und Gerüchte; heraus- 


Amulett » geben 


wird, Verlobung «| gegebene Werke. 


gg . un €‘ _ 


“hans mieste 


, a. nesus das Wachsen, 
Gedeihen — 4 I— 
a ‚pl&y — wachsen und 
gedeihen. 
ae *} a.nes-c sr Heiterkeit «, 
gute Laune; Rausch 
ob — Justig, heiter; 
BR berauscht. 


aE>, nesesyz « nicht 
bei guter Laune. 


el, nes-e-sizlyk & 


Unlust £ 
EU, AJaES nenelendyr- 
“ mek va 


ermuntern, erheitern. 


A Ja; nes-elenmek vn 
heiter, lustig 


werden. 
Jes nes-eli a heiter, 
lustig; angeheitert. 


© a. nysäb s Wurzel r, 
Grundlage 4 Ver- 
mögensbetrag, welcher 
der von der muhammed. 
Religion vorgeschriebenen 


Armengabe (21/2%/,) ( 5) 


unterliegt; 


Weisheit und Wissen ent- 
haltend. 


\ be) nesära = (Pl. v. 
Re) |») die 
$ be) Christen. 
glei a. nesä-ih st (Pl. v. 
- . ») 
ua. nasb s Ernennung ? 
(zu einem Posten); 


an — ernennen. 


a — So | 
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a. nasränf a christ- 


y\ 
Ge lich. Fem. u. Pl.: 
slow; s Christ ” 


es \ 00 a. nasranijjet st, 
” Christentum 
= Beistand Sieg ” 


nysf, nysyf ® 
Halfte e ein Halbes; : 


Halbkreis 7 


329 — Halbmesser 7 
Radius (des Kreises); 
JM Ca Mitternacht + 


el — Mittag 7,0) — 
oz\> Meridian » Mit- 
tags-, Längen-kreis ” 


aa 


oy\s 


FG 
2.0} a.nysfen => zur Hälfte. 


aa) a. nysfet 
Gerechtigkeit s, 
Billigkeit « 


‚ nasyj a was für ein? 
ad wie? Ole — wie 
befindest du dich? 


‚a. zasıö = Anteil ” 
“ Teil, den man 
erhalten hat, oder erhalten 
kann; der vom Schicksal 
gewährte Anteil (an Glück 


od. Unglück); re 20 
es sollte so sein (es war 
so bestimmt); a N — 


vom Schicksal (so od. so) 
bestimmt sein, od. gewährt 
werden, beschieden sein; 


es) 9 DE wenn es glückt. 


[2 


a. nasthat st 


(guter) Rat, Er- 
mahnung t 


ya. nüsret « Hilfe r, Gl 


zul 


nasihaldji ® 


= einer, der gern 
einen an Rat gibt, 
Moralprediger 


n 2) a. nesir a helfend, 
beistehend. 


a. nulg, nulug ® 
Wort » die Fähig- 
keit zu sprechen; Rede 4 


ale Sl ri — eine Rede 


halten; KH „> — kein 


Wort vorbringen können; 
den Faden verlieren; && 


eu sprechen. 


‚& a. nüzär s (Pl. v. 
Pb) die Minister #; 


_ aa Kabinett 7 die 
Staatsregierung; — or ) 
der Minister-Präsident. 
ht 
Oberaufsicht « Ministe- 
rium? ($ — Js Justiz- 
ministerium 


£ s \b; a. nezäfet s, Sauber- 


keit 


\; a. zizam s Ordnung z 
Anordnung ;System: 
bürgerliches Gesetz; 


IA 00. (S 


das neue reguläre System 
im Heerwesen, überhaupt: 


reguläre Armee; Cs, 3— 


oder a TL o— ordnen, 


anordnen, gesetzmäßig 
verwalten. 


Ub; a. nizämer ad gesetz- 
mäßig. 


U; a. nizämät st®, 
Gesetze *, 
23 


lb; nizamsyz a ohne 
Ordnung; un- 
gesetzlich. 


a e® 
& an az 7 


angel an 
Ordnung. 


‚ib nizam/y a wohl- 
eordnet, 
systematisch. 


Alb: a. nizämijje st 

“ (Abkürzung von 
gl o,151 = Militär- 
Verwaltung r) Militär- .., 
Kriegs- ..; up _ 
Kriegsschatz 


IS; a. zazar s Blick = das 
nd Sehen; Betrachtung ; 
Gnade 5 Gunstbezeugung, 
der böse Blick (neidischer 
Menschen) und dessen 


Wirkung; a Le) = 
in Erwägung ziehen; 
us O2 — in Un- 
gnade fallen; Ars 
von bösem Blicke ge- 


troffen werden; ! Os — 
Gott behüte (so viel 
Schönheit) vor bösen 


Blicken; — J> Gnade +, 
Gunstbezeugung t 


<< 


JE; a. wazaren ad zufolge; | 


in Betracht dessen; 


— 8% demnach, dem- 
zufolge. 


4 


nazargah s der 
rt, wohin man 


blickt. 
= a. nazarı a 
5, theoretisch. 
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[e*] 
fa) ‚a. nazarijjät seh, 
«“ . theoretische Be- 
trachtungen *, Theorie 
der theoretische Teil einer 
Wissenschaft. in , 


Pin) 


.o j 
ba. nam s Vers ” 
Gedicht ; el — 
Verse machen, dichten. 
S BE Ä 
“oo . 
Lb; a. zazmen ® in 
Versen. | 


nl a. zazir « ähnlich, 
gleich; — | ohne- 
gleichen, unvergleichlich. 


srl) a. zazire se nach- 

“ geahmte Dichtung, 
Nachahmung + Nachbil- 
dung « 


aba nasir a sauber, 


« rein. Fem. u. Pl.: 


m a. nat s Lob- 
gedicht " auf den 
Propheten = 2 2 — 


. 


ö,w) a. za-’re sr, Geschrei 
(zZ. B. betrunkener 
Leute, auf der Straße), 

lauter anhaltender Ruf, 


‚ a. »a-’l s Sohle 5 Huf- 


eisen 3 Ad — 3 
im schnellsten Tempo 


reiten; KG ls „— sterben. 


Al P: na-lbend, nalband s 
. ufschmied r 


Alk; nalband}yg 3 


. Huischmiede- 
Kunst & 


Gl a. 


fa 


la 


na-lce, nalca ® 
en am Schuh- 


dal pP 


absatz. 
na-llemek, 


Elsa 
nallamag va ein 
Pferd beschlagen. 


[2 


a. na-lejn, nalyn s 
“ Holzschuh » Holz- 
pantine « 


es nalyndjy s Holz- 
* * schuh-macher 


[2 


a.ni-’am st (Pl.v. Lue) 


Wohltaten r; Glücks- 
güter®; Nahrungs-, Lebens- 


mittel #; „| J 4 Wohl- 


täter ” 

zum a. ni-mei st Gut = 
Besitz = alles, was 

im Leben Behaglichkeit 

und Genuß verschaffen 

kann (insbes. Volks- 

nahrungsmittel); Wohltatg 


— J3 Wohltäter = 


. + 


a. ne"uzubilläh 


allägs 
a (arab. Redensart) 
Gott bewahre! 


a. PAR na-'na’, näne ® 


Pfefferminze r 


Am) a. napkme st musi- 
kalischer Ton, 
Melodie + Gesang = (Pl.: 


als — naghamät). 


“ 


ld a. nefäsel 


Köstlichkeit « Vor- 
trefflichkeit + Vorzüglich- 
keit « 


sifäg » (Heuchelei r) 
Zwietracht « das 
Zwietrachtstiften. 


a. zefäis st VOr- 
zügliche, kostbare 
Sachen; seltene Kunst- 
gegenstände. 


- 


a 


a p. zeft s Naphtha n cal nefsänijjet st 


doch a. zefha s Lufthauch 
Geruch ” " Duft ” 


PL: bus 


nefer » eine Person, 
ein .. Soldat 


SF 


eo 2. 
Gemeiner. 


a. zefret ss, Wider- 
a wille» Ekel» Haß 


alel —  Widerwillen 
haben; verabscheuen; 
hassen. 


Re F P nefrin s Abscheu 


erfluchung t 


mt a. zefs s, Seele 

Person # die eigene 
Person, das eigene Selbst; 
Substanz ? Wesen ı das 
Eigentliche oder Engere 
eines Begriffes; Sinnlich- 


keit + der Same; o el ae 
die herrschende Leiden-| > 
schaft; 1). — die ta- 


delnde Seele, das gegen 
die Leidenschaften an- 
kämpfende Gewissen; 


ab, „— dasberuhigende 
Gefühl (nach Bekämpfung 
der Leidenschaften) Bo _ 
der Tatbestand, die Sache 
selbst; aabb — die Ver- 


nunft; 03 N DR in 
Berlin selbst (nicht etwa 
in der mgegend); 


al IS mit seiner 


Person bürgend. 


ed a. nefes s s Atem(zug) 7; 


aut — Atem 


schöpfen, atmen. 


il nefsänijjetdji @ 


ls nefsanijjeti a 
< aus Rachsucht. 
el nefesiyg Luftloch %I maler 


s . . 
nefeslenmek vn 


das a. zafaga sr, Ausgaben 


J3 5 pr a einfluß- 


red a. rüfüs s (Pl. v. 


390 ner" 


een a. nefis a vortrefflich, 


vorzüglich; kostbar, 
Seschatzl: köstlich. Fem. 


u. Pl: Lu) 5 Lu ale 
die schönen Künste. 


Sinnlichkeit 4 
Groll = Rachsucht « 


grollend, nach- 
tragend. 


6 a. zigab s Gesichts- 
schleier n Maske rt 


. % a. naggäs s Wand- 
maler = Stuben- 
ı Anstreicher m 


BE nangaiyg + Stuben- 


malerei « 


Li a. zugat » (Pl. v. 
Lö) 


Atem schöpfen 
(bes. nach einer über- 
wundenen Gefahr). 


a. nef’ s 
Vorteil = 


s Nutzen se 
als a. negähel st, 
Genesung «. 


für den Lebensunter- 


' la a. negäis s (Pl. v. 
halt; Alimente ». ö 


vr) 


Ep a. nüfuz s das Durch- AD a. nagd, nagyd s bares 
dringen; Einfluß Geld; „2 — Cs 


— rl einflußreich; | (ayagyz nagyı Zyr!) Zeit ist 


aa — 0 S einfiug.| Geld. PL: 2,8 
er pP} 
reich werden: el u 


ner a. nagden ad gegen 
durchdringen. bar. er 
| 8 = 6 ne-gadar ad 


reich wieviel? 


a2 a.nags, nagys s Stuben- 
malerei 5 Stickerei « 

I as a. nagz s Auflösung s, 
Zerstörung 4% Ver- 


letzung 4, Bruch 7 es — 
Vertragsbruch 


or) Seelenr; Per- 
sonen ®; Bewohner ®; Ein- 


wohner #; — y, Volks- 
zählung « =” 


u a. ze » Verneinung 4 
Verbannung # el _ 
verbannen. 


alba a. nogta er Punkt ” 
pı.: bis 


23% 


ir 


we a. ragl, nagil 8 
Fortbringung + Be- 
förderung + Transport 7 
Umzug » Erzählung 4 
Überlieferung +  Über- 


setzung 4 rl — fort- 
bringen, hinübertragen; 


umziehen; erzählen; über- 
liefern; übersetzen. 
KAP ‚a. nagljjät ser, 
“ Überlieferungen ». 


29% a. nugüd « (PL. v. 
Aa Geld ») Gelder #. 


677 a. nugüs s (Pl. v. 
2) 


uw a. nagıb s Vorsteher ” 
.. Oberster; Stell- 
vertreter m des Obersten; 
der Vertreter des Scherifen 
von Mekka in Konstanti- 


nopel= 51,"y| — 


os a. nagisa st, Mangel ” 
- Fehler 


Ka za se (Pl. v. 
“ ,) 
KS a. »ıkar » Ehe- 
& vertrag 7 die bei der 
Verheiratung festgesetzte 
Summe, welche der Mann 


im Falle einer Scheidun 
der Frau auszahlen mu 


cd 
el — Jüe eine Ehe 
schließen; Älel — ver- 
heiraten; heiraten. 

bs nikahly = legitim 


verheiratet, 
angetraut. 


O: 


xl a. nükte s, geistreiche 


Na nekir 8 en. 
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(fig.) bildschöne 


Person. Tau g£b 2 al 
Feuchtigkeit angegriffen 
werden. 


sK& p. zigäh s Blick 


\s p. zemäa s das Wachsen, 
Gedeihen; Zinsen des 


Kapitals; a» \c ya 
wachsen und gedeihen. 


‘ . nigahbän 3 
ächter 7 Be- 
wahrer. 


ERS a. zekbet », Unglück ı 6 p. zamaz s Gebet r 


°  Widerwiärtigkeit «, ß 
Fall = (in Ungnade). gs — das Gebet 
verrichten; (Sy — Gebet- 
schleier = (der Frauen) 
— 3 sein Gebet nicht 


ung: ” 
us ; 
verrichtend. 


Feinheit r des rucks: 
‚ls — 4 gt — die 
Feinheiten der Sprache \o 

Kigit 


p. ramazgah s 


z . Gebetsort = (im 
kennend; 9 — t zlo 2, | Freien). ( 
geistreich, witzig. PI.: A 
KK „us p. rümäjan a klar, 


| “ offenbar. 
a nükteli a fein, »,|£ p. nümäjis s 

J witzig, geistreich Br Erscheinung «Kund- 

(von einer Redewendung). gebung ; Demonstration « 


chein-manöver " 
) ne a. nekre 87 komische . \£ p. nümäjıskar a 
Erzählung, Humo- gs e durch As er 
rscheinung oder durch 
reske # Anekdote # =. — & 


Kundgebungen zu impo- 
Humoresken-erzähler m | Mieren suchend. 


. . alas p. rumäjiskäräne 
.. mug nekes, .« ayu © in im- 


J 1,5 a. zükul s Sinnes- 


ponierender Absicht; wie 
einer, der durch Schein- 
N ie Ziel er- 
. reichen will. 
änderung + el E 


zurücktreten, dasgegebene. u Lk 
Wort zurücknehmen. ö 


nümäjısl a zu 
imponieren 
suchend. 
., Slav. zemie, nemse s 


as (geogr.) Österreich 
„[ (bw sl); [Deutsch- 
land (L-Ul)} 


Namen zweier Engel, 
welche dieNeubegrabenen 
nach ihrem laubens- 
bekenntnis fragen sollen. 


- u ya 


Den. 


« 


- 807 


® : 5 | “ . 
Ad. nemcedje ® nach! 9 p. zew « neu, Jung; 


u; österreichischer 
Art und Weise; in deut- 
scher Sprache, deutsch; 


lub gu — deutsch spre- 


chen; s deutsche Sprache, | 


das Deutsche, Deutsch * 
(heute unterscheidet man 
besser, und sagt 


in 


frisch ; Se — neue 
Erfindung; kr — Früh- 
ling 7 N 9> — Jüngling " 


\ eo p. zewä s musikalischer 
Ton, Melodie # 


letzterem Sinne reg (Existenz-)Mittel3—, „> 


almandje). 


AS nemeeli s Öster- 
* reicher 


: nemrüd s (bibl. Eigen- 
ar name) Nimrod. = 


= nemletimek va 
befeuchten. 
ek nemlenmek vr feucht 
werden. 


& nemli a feucht. 
s\ks p. zemnäk a feucht. 


. 
“ 
Rz: nümüww s Wachsen ' 
Gedeihen 


ds 


. nümüne s Muster 


robe t 
p. nüämünechäne 3 


AMD. 
‚ (Muster-)Aus- 
stellung , Museum 
nümünelyk a als 


Ass 
45 Muster oder 


Probe dienend. 


das a. nemiga st Brief " 


a nine ® Mutter +, Mama 
_ N oder — ee 
Großmama t 
Br 2 denne _ 
5” ed TeinlullendeTone 
od. Worte; — als „| _ 
schlaf Kindchen schlaf! 


mit schöner Stimme be- 
gabt; — 3 mittellos, arm. 
N a. nüwwäb s (Pl. 
. $le 

v. >: = muham- 


medanischer Richter, 
Kadi r). 


En \o a. newähi s (Pl. v. 


=) 


B) > Ei a. newädir s (Pl. v. 


o 32))) 
| ; . nüwäz a lieb- 
BI kösend, schmeichelnd; 
(in pers. Zustzgn): — o I 
gnädig; — F gast- 
freundlich; — Js reizend, 
herzerfreuend. 


or! . p. rüwäzis s Lieb- 
kosung z liebe- 
volle Behandlung. 
a 5 are 
p. rüwäziskar a 
J 6; I liebkosend; 
wohlwollend. 
Ä y «| ,p. nüwäsiskö- 
SIE Br a u. © 
liebkosend; in wohl- 


wollender Weise. 


an 9 2. ae sr (Pi. V. 
a,b) Schnupfen ” 


Ay 


up 


des .2 
I Ka 


23 


BI; 


ae \o a. newägys ®# (Pl. 


v4 ) Mängel®, 


fehlende Teile; Elel =) N 


vervollständigen. 


a. newäle s, Gnade t, 
Gnadengabe «Wohltatr. 


Als a. newähi s (Pl. v. 


Aal) verbotene 


Dinge, unerlaubte Hand- 
lungen. 


a. newbet, (möbel) ® 
regelmäßige Folge, 
Reihe + was der Reihe nach 
geschieht od. sich in be- 
stimmten Zeitabschnitten 
wiederholt: die Reihe 
zum Beziehen der Wache; 
Wachposten = Schild- 
wachesregelmäßig wieder- 


kehrendes Fieber; ale 
der Reihe nach, abwech- 
seind; US — Wache 
stehen. 


(Ze . newbetdji s (Schild-) 


° Wache als = 


Offizier vom Dienst. 


> newbeldjilyk ® 


„. B4 Wachdienst 


..nah der Prophet 


si, 
4 (Patriarch) Noah. 


newha s Weh- 
gen n 


a. nür s Licht Glanz 
Schönheit + Pracht ; 


TE 
Licht meines Auges (im 
Briefstil: Zärtlichkeitsaus- 
druck der Eltern gegen 


abs 


j ” ® . 
ihre Kinder); u G D- m \e ‚9 a. new’an a? in einer 
v 
— in einer 
gewissen Art, gewisser- 


>>” prächtiger Junge; 
tes! — glänzend; «schön, 
hübsch; prächtig. 

br 


erhaben. 
> „\ N a. nüuränijjet 8, 
23 Glanz = erhabener, 
sympathischer Gesichts- 


ausdruck (bes. der alten 
Leute). 


Au 3r. 
a neu-geboren, 


p. rewreste\’ -gewachsen, 
° | neugereift. 
p. rewreside 


Re »_D. newrüs s der 
223 Nenjahrstag im alten 
persischen Jahre (22. März). 


newrüzije s Neu- 


„> jahrsgeschenk y 


eine aus Rosenblättern 
zubereitete Speise, die am 
se gegessen 
wird. 


\: N p. zewzäd a neu- 
237 geboren; s das neu- 
geborene Kind, Säugling 


ur .. p. rs a trinkend; 
—_ ol Wein trinkend. 


abs it. mata = (Musik) 


y a.new, new? s Species £ 
> Art » Gattung + 


rw — das Menschen- 


geschlecht, die Mensch- 
heit s — — verschieden- 


artig. Pl.: ei) 


a.nuräni a glänzend; r 


2 


Jr» 
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Art; l 
maßen, sozusagen. 


a. newm s Schlaf 


it. znmro s 
Nummer £ 


ö 2 
numroly a 


einer bestimmten 
Nummer ver- 


J 0% sehen. 


p. rumid a Verf- 
zweifelt. 


ur 


« 


‘eo a. run s Name des 
Buchstaben J run. 


s p. rewnihäl s junger 
Trieb, frischer _ 


p. rewhewes 3 


ur junger eifriger 
Anfänger. 


a n p. zewid s gute Nach- 
““ richt; Meldung einer 
guten Nachricht. 


, .nüwisaschreibend 
en. tin pers. Zustzgn): 


494 Chroniken- 


schreiber = Hofgeschichts- 
 schreiber ” 


© 
® = 
p. rewin a neu. 
Sp u 


.neprn was? wasfürein? 
& % — wozu, wofür? $ 3 — 


numeriert, mit ; 


% 


aus welchem Grunde? 
sel = None 
warum? Sy49 — wieviel? 
123,13 3) — wann? 
„9 — ‚»obwohl; $a> — 
in welcher Sprache; 
S | 4 ei was habe ich? 
Se5Yar — was geht mich 
das an? au — wie es 
auch sei; sclus — was 
heißt das? ach was? «: O1! 
welch ein?! !\ga I 
O welch schönes Wetter! 
u...&b 


Ne ...ne ad 
weder...noch.... 


“ 


N a. nehär s Tag 


— 4) Tagund Nacht. 

IL P. #422 ; Ableger 7 
äumchen 

\ p. rıihan a verbor en, 

or geheim; abwesend. 


al 
al, nihäjetsyz a unend- 
“* lich, grenzenlos. 


st. » (Mn ne 
2) nut, rihäjelsyalyk se 
“* Unendlichkeit 


a. rihäjet st Ende = 
Endziel » Schluß 


Br a. zehbe Plünderung vs 
2 el — plündern. 


Zs nedji « was für einer? 
. welchen Beruf 


ausübend ? 33 — was 


ist er (denn)? was hat 
er für eine Beschäftigung ? 


sind Sie eigentlich? Mit 
welchem Rechte mischen 
Sie sich ein? 


® 


ST 


j a. nehr, nehyr s Fluß ” 
Pl.: „1, Dual: Ur 


Ir a. nehren =? über den 
Fluß, unter Benutzung 
des Flusses (bei Beförde- 
rung von Waren oder bei 
Reisen); auf dem Wasser- 
wege. 


® . 


= 


a. neh) s Verbot 
‚JÜUel — verbieten. 


re p. = ‚sc nej s Flöte r|_ 


nijäbet se Würde 
und Amt eines 

Stellvertreterss, Stellver- 
tretung ; Würde und Amt 
eines muhammedanischen 


a 


Richters = A£,2 _— 


"ou a. nijjät (Pl. v. 
>) A 


en 


9 waw neunundzwan- 

zigster Buchstabe des 
türk. Alphabets. Aus- 
sprache: (als Konso- 
nant) w, (als Vokal) o, 
u, d, ü 


r a. we e und; „ — selbst 
wenn, gleichviel ob. 


EWR) p. wäbeste a 
«7 abhängig von, zu- 
sammenhängend mit. 


\a fr. wagor s Dampf- 
III schiff » Dampier 


a. wädjid a 


Se 2 notwendig; 
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sL P: nijäz s Bedürfnis 7 
- Bitte « Anflehung ; 
Jr — bitten, anflehen. 


Kl p. nijärkar & 

s 2 bedürftig; bittend. 
u 

5 a. nijjet sı Absicht 5 

“« Vorsatzr Gesinnung 


le — die Absicht haben 
zu, beabsichtigen. 


na nilekim a 
wie zum Beispiel; 
wie auch .. 


de» nidje ad wie? wieviel! 
°“ mehrere, manche. 


0 


“- warum 


nicun, nicyn @& 

? 

EU p. ri a gut; > — 
u. Ss —  glück- 


2 


obligatorisch, unerläßlich ; 
39>4\ — Gott” (dessen 
Sein notwendig ist). Fem. 
u. Pl: ans s religiöse 


Vorschrift, deren Beach- 

tung und Erfüllung uner- 

läßlich ist. 

J>Is a. wühild a einzig, 
ein; s Einheit r = 


‚18 „— Maßeinheit « 


7 ol, A wähiden a} 
19 einzeln; allein, un- 
begleitet. 


ce) = ol wäch! « 0 wie 
schade!; — — o, das 
tut mir leid! 


BL 


lich ; Ze> — von gutem 
Charakter; ei — der einen 
guten Namen hat. 


| KK fr. nikel e Nickel * (r). 


a. nl s (geogr.) der 
z Nil; Lu za der ge- 


segnete Nil. 
. p. rim s Hälfte «, Halb- 

wi (als Adjektiv in 
Zusammensetzungen): 


= ls kurze Jacke; 
349,9 — Mittag 7 02. — 


halbtot; Luue — etwas 
(halb) betrunken, af- 
geheitert. 


4, = 4a nee siehe: & 


.. 


\. a. was s Tal y (fig.) 
>23 allgemeiner Sinn; 


s—. in diesem Sinne. 


war vip es ist 
orhanden), es gibt 


— 3319; Sy — Wwor- 
handen) sein, existieren; 
leben: I.) „ — du sollst 


leben! Ö u) l — er soll 
leben! N — es gab; 


Di 


Sal — € ich hatte; 


Sgpb — 4 was gibt es 


Sl 


(Neues)?; el — er- 
schaffen; a vorhanden; 


s Habe : Gut 


feel) lo a. wäris s Erbe 
‚ Fem.: ©: 
PI.: 4,9 


\ a. wärid a (an)- 
2 kommend; (an)- 
gekommen; zugeschickt; 


ls! — (ankommen; zu- 
geschickt sein. Fem. u. 
Pl.: 03 | 19 


\> | it. Ir aufgepaßt! 
PEN ung! 
u) \ \ a. wäridäl str, 
DIE 


inkünfte ®, Ein- 
kommen 


r >| wardyrmag va 
II wohin gelangen 


lassen; erreichen lassen. 


Low lo p. wäreste . frei von. 


& AN warbg s das Sein; 


Vermögen : Besitz ” a2 a. wäsi s Testator = 


\a warmag vn gehen; 
ee 2 ankommen, 


anlangen, wohin ge- 
langen; führen zu, enden; 


au ls N wenn ich es 


irgendwie machen kann; 
wenn ich dazu komme; 


— du \ zwingen, be- 
lästigen; — ac 9 die 
Schranken überschreiten; 
— «9 ö merken, begreifen; 
dahinter kommen; — 43 


schlecht enden; — sim 9 


sich verheiraten (von der 
Frau). 
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(um edigeramt 


u | ungar. waros s z sel, w 
un Stadt” ? die Oo > Pr Des 
Burg), Vorstadt « | 


J) es “Ei wagrhon 8 


| 1 s Fäßchen » isenbahn-) 
cu 2 kleine Tonne, = Wagen 
Zeh jlgwarizsjisBöttchern| 21, 
" gr. wafliz s Taufe ; Ace nn 
ALS waz geimek vn “| taufen. 
2 ablassen von.» 2 
aufgeben. gr. waftis) 


da.\, a. wäsyta st, Mittel x ar a. wafir a reichlich, 


Vermittelung « nn zahlreich, im 


PL: ZL., Überfluß 


\ a. wäsi’ a geräumi 
= n weit u breit, - 
ausgedehnt. Fem. u. Pl.: 


ol, a. wäsyl a 

angekommen, 
angelangt, gelangend zu, 
erreichend; ‚Slyl — an- 
kommen. 


|, a. wäft a genügend; 
2 sein Versprechen 


la a. wagi’ a sich er- 
C eignend, stattfindend, 
vorfallend; wahr, tat- 
sächlich; liegend oder ge- 
legen (an einem Orte); 


Si 4 — vorfallen, sich er- 


eignen, stattfinden; liegen 
oder gelegen sein. Fem. 


u. Pl.: |, ; s Tatsache £ 


Erblasser n Fem.:| gie Wirklichkeit des Vor. 
ol; falls, Vorfall 3 lg 3 
in der Tat. 
\y a . wäzyh « klar, 
aeg offenbar. Fem. u. 


La, a. wägy-’a a? in der 


Pl.: >| 4 Tat; es ist wahr daß. 


Is a. wäzi’ a setzend, 
ee legend, 'stellend; 
ls! — der Unterzeich- 


arıp a. wagyf = unter- 
richtet, wissend: 


hsl— erfahren; sKennery 
Vermacherr einerfrommen 


nete; sb — Gesetz- Stiftung; — 52 die von 
geber = EDLER de Testätor gestellte 
w 9 Bedingung. 


Lei, a. wä-'iz s Prediger Yu, op 


p. wäls a hoch, 
erhaben. 


haltend. Fem. u.Pl.:as\, 


nn ie being, m 5 A lu AEEREÜTn „ rien AE mmiähe -ı ui 
Rn Pr Em “_ 2. var 


yı, 


a. we-illa ad sonst, 
widrigenfalls. 


ie 19 nn welhäsil «2 


urz (und gut), 
mit einem Worte. 


yı, 


Js a. wälid s Erzeuger "; 
Vaterm Fem.: ol; 
Dual: (y As 


N 9 a. wälide s, Mutter % 
= N Stiefmutter ; 
zu 42 \® Schwiegermutter 4 


„ul. — Sultanin Mutter. 


Sl! Du wälidejn 5” 
“ 7° (Dual v. ls) die 
Eltern; Vater und Mutter. 


N \g a. wallahi, wallah ep 
bei Gott! (ich 
schwöre es!). 


\ a. wäal s Statthalter ” 
(einer Provinz Y 9). 
PL.: 5Y $ 


El \g walilyk < Würde 
«und Posten eines 
Statthalters, Statthalter- 
schaft «, Statthalterei « die 
von einem Statthalter ver- 
waltete Provinz. 


su 19 a. wesseläm ad 
v . und (damit) 
meinen Gruß! nun wissen 
Sie meine Meinung dar- 
über! da haben Sie mein 
letztes Wort! und damit: 
Schluß der Debatte! 


wamfir »s eine Art 
große Fledermaus; 
Vampyr = (gespenstisches 
Wesen). 


lg 


) 
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„ a. waw s Name des 
Buchstaben 9; 


aable — das Bindewort 


9 we = und. 


\a a. wäwejla « ach 
Il (je)! wehe!; s Weh- 
klage 4 (9 3 — 
heftig und laut zu weinen 
anfangen. 


o\s p. wäh « Ausruf des Be- 
dauerns: ach! schade! 
— — schade, das tut mir 


leid! bl — ablel mit 


großer Mühe; to| »\.schade 
d(a)rum! 


a. wähib a Geber * 


97 
R n (Gott), Schenker " 


\s a. wähim « sich 
e* einbildend ; ver- 
mutend. Fem. u. Pl: 
lg; — 5%  Eiti- 
bildungskraft r 


aL| DR: wähime s‘, Ein- 
bildungskraft r. 


2 I: wäh « unnütz, 
wertlos; haltlos; 
nicht erwähnenswert. Fern. 


u. Pl.: al, 


\a p. waj « (Ausruf des 
cy En lerzes oder des 


Trotzes): ns — od. 
alle — wehe mir! a _ 
(so mein Herr!) das möch- 


ten Sie wohl!; ach was! 
so so!! 


p. wäje st, 


\ 
u Anteil 7 = voll 


bb, 


von, begabt, ausgezeichnet 
mit (nur in Zstzgn wie 


alä,lae salgyan 
u. dgl.). 


p. wäjedäar a der 
seinen Teil von 
etwas hat; teilhaftig. 


„2 als 


, a. weba ® epidemische 
Krankheit, Seuche « 
Pest « 


JS 9, 2. webäl s Verant- 

 wortlichkeit r (vor 
Gott, wegen grausamer 
Behandlung und Rechts- 
verletzung); a9 ($ — 
(er trägt) seine Verant- 
wortlichkeit auf seinen 
Hals (d. h. an eine Ver- 
folgung von Rechtswegen 
ist wohl nicht zu denken, 
aber der göttlichen Strafe 
kann er sich nicht ent- 
ziehen). 


A J) webally a verant- 
“ wortungsvoll (siehe: 


Js) 


Le ‚9 a. weted ; Piahl = 


u: & 
a 94. wesäig st (Pl. v. 
“,) 


a. wüsug s Ver- 
rauen : Zuverlässig- 


& 
39, 
keit r. 
a. wesiga st, Sicheres 


o» 
Aa, B 3 

" Argument; Doku- 
ment = Urkunde + (als 


Beweismittel). Pl.: KH t 4 
\al-, a. widjähern »® in 
: Gegenwart (der 

Gegenpartei). 


u) 


Ans a. wedjd s starke 
innere Empfindung; 
Ekstase « _ 


lass a. widydan s leb- 
um haftes inneres 

Gefühl; Gewissen 7 Ek- 
stase «€ | 


\ 


e3: 


\> me: widjdänen ad 
: gewissenhaft; 
herzlich, aufrichtig. 


u | A. widjdansyz ad 
. gewissenlos, 


unmenschlich. 


RIED 


human. 


widjdanly a 
gewissenhaft; 


= sE. wedja’ s Schmerz ” 


a. wüdjub s Not- 
wu wendigkeit ca Un- 


erläßlichkeit £ 03 — yes 2° a5 


unerläßlich. 
a. wädjüud s das Sein, 
ER) Existieren; mensch- 


licher Körper; ‚Jelo — 
Gesundheit 4 Sl 

Existenz finden, entstehen; 
eu , 4 — Existenz geben, 
schaffen; Eule — zu- 
stande bringen, schaffen. 


wudjudsyz a 
ohne materielle 


Bulle 


Gestalt; undenkbar (als 
existierend), unrichtig; 
mager. 


ri Sg wudjüd}y & beleibt. 


O9>9 a. wüdjun 8 (Pl. V. 

>») siehe: >; 

un Leute (eines 
es), Honoratioren ®. 
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do >92. wedjh, mE s 
Gesicht = Antlitz » 
Oberfläche ; Seite « (einer 
geometrischen Figur); Art 
und Weise, Handlungs- 


weise 4 Hinsicht 4 4) — 9 
auf diese Weise; A — —y 
od. J— 2. > in keiner 


Weise; 4) — & wie? auf 
welche Art und Weise? 


Or dag 5 gegen bar. 
PI.: >41 


= 
= 9, 2 wedjhen 2 in 

°= mancher Hinsicht; 
Lee — in keiner 


Weise, auf keinen Fall. 


Ag4 a. wedjhe st, Seite r 


Aug a. wedjibe st, un- 
“= erläßliche Sache, 
Notwendigkeit t 


ums a. wedjih a von an- 
genehmem Äußern; 
passend, edel, vornehm. 


a. wahdlänijjet sr, 
die Einheit 
(Gottes); die Gottheit + 


alle — an einen Gott 
glauben. 


FB) An a. wahdet ® Ein- 

heit + (Gottes); 
das Alleinsein; Einsam- 
keit « 


[ & I 
ee a. wahset sr 
2 Einsamkeit + 


Menschenscheu «+ Grau- 
samkeit £ wilder Zustand: 


ER — und SS 


fürchterlich. 


Asa 


“ ic 


2 a. wahsı a 

oJ s ein Wilder. 

& Les p. wahsijäne a» 
2 nach Ärt und 

Weise der Wilden, tierisch, 


viehisch, fürchterlich grau- 
sam. 


Ener 


62 0 . en sea, wilde 


wild; 


wahsilyg ® Wild- 
heit Bestialität € 


a. wahj s göttliche 
“ Eingebung, Offen- 


barung ea) Sl der 
Erzengel Gabriel. 


ed) a. wahid a einzig. 


a. wechämet sr 


n schwere Folge, 


Gefahr « kritischer Zu- 
stand. 


Ju 5 wechämetl a ernst, 


gefährlich, kritisch. 


n a. wechim « ge- 
7? ahrlich, kritisch, 


folgenschwer. Fem. u. 
Pl.: Ann ) 


\24 a. wedä’ » Abschied 7 
e: Lebewohl ” bei der 


Trennung; „el — Ab- 


schied nehmen; \s L. 
Lebewohl! e \ 


: Ne 5 9 wedalasmag vn 
von einander 
"Abschied nehmen. 


wedt-’a st anver- 
trautes Gut; 


al Aus 9 die (von Gott 
anvertrauten) Untertanen. 


dnsg d. 


19 


s\ Br : 
z a. weräsel ®, Erb- 
_. schaft 


% 
Ag A werese ® (Pl. v. 
os \ 4) die Erben. 
werta, warla 8, 


ab,, a. 
02 Abgrund ” 


r a. werag, warag ® 
22 Blatt » (eines Baumes, 


eines Buches); ein Blatt 
Papier; Blatt z Zeitung r 


Pl.: absl 


‘ warag s Goldblätt- 
Ne 22 chen = dünnes Blätt- 
chen von falschem Golde 
oder Silber; Vergoldung t 


ö (3 p. weragpäre ® ein 
2422 Stück Papier; 
der Brief (bescheidene 


Bezeichnung für eigene 
Briefe). 


3a 


. -. 


“r 


waragadji ® (Buch-) 
Vergolder " 


waraglamag va 
vergolden. 


nor 
B ‚9 waragjy = vergoldet. 
&, ‚9 a. werega ® ‚Brief n 
Papier ; duo e 


estempeltes (Schreib-) 
apier (für Bittschriften 


u: dgl.). 


3; 
vr summen, 
WyTamag "lärmen: 

“ lästig werden. 
ld 
wyryljdamag 


R\ wyryjty s lästiger 
s 2 Lärm. | 
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9 a. werem 8 Schwind- 
( sucht + Tuberkulose 4 


a schwindsüchtig; & g — 


die Schwindsucht be- 
kommen. 


39,9 2 würud Ankunft ; 
el — ankommen, 
anlangen. 


“‚|2. a. wezäret sı Grad 
—III "und Würde des 
Wesirs, Wesirat nr 


“: p. BR a wehend 
u (der Wind). 


— 


1) 9 a. wüzerä s (Pl. v. 
7,3) die Wesire, die 


großen Würdenträger; die 
Minister (der Türkei oder 
anderer muhammedani- 
schen Staaten). 


RE 
wyzlamag 


KURT 


wyzyldamag 


v» summen. 


„: wysyltys Gesumme } 
oa Murren » (als Un- 
zufriedenheitszeichen). 


‘a a. wezn, wezyn s das 
u Abwägen, Ab- 

wägung 4 Gewicht ; rhyth- 
mische Ordnung « Vers- 


maß ; el — (ab)wägen. 
&) 9a weone ©, Wage ; 


Schatz m Kasse 5 
. Pulverflasche + 


Bu u 


\ Sa p. weznedär s 

3) Schatzmeister " 
Kassenwart * 

\ a a. wezir s Träger der 
J22 höchsten Zivil- 
würde, Wesir » Minister 7 
ae _— der Großwesir. 


Pl.: 1,33 


p. weziräne au. «2 
. wesirisch, wie ein 


alB3r 


Wesir. 
a. wesätel 8t, 


bi, 
De Vermittelung r 


a 2) a. wesäit st (Pl. v. 
a. „) dieMittel®. 


‚ku ‚9 a. weräil = (PL. v. 
de 4) 


9a. wasat 3 Mitte + 
Mittelpunkt 


a mittelmäßig. 
a. wasati a in der 


e 2 Mitte liegend oder 
gelegen, zentral: — sh. 


Zentral-Asien; « mittel- 
mäßig. 


2 a. wüs’ 8 Fähigkeit f 


ur a. wäs-al st, 

nl Geräumigkeit 
Ausdehnung # Wohl- 
habenheit + Fähigkeit s 
Macht « 


ans wüsatlli a 
geräumig, aus- 
gedehnt. 


Au a. weswese s« Ein- 

) flüsterung + Ver- 
suchung r (des Teufels); 
Verdacht = böser Ge- 
danke, innerliche Unruhe, 


Fi 


böses Gewissen, Angst 4 


el — argwöhnen, sich 
ängstigen. 


weswesedji 8 


T ul ars, 


argwöhnischer 
Mensch; « ängstlich. 
a. wei’ a Be 
CH 2 weit, breit, aus- 
gedehnt. Fem. u. Pl.: 
An 9 | 


a. wesile st, VOrT- 


4 wand Mittel 
gute Gelegenheit. PI.: 
us 


er p. wisne s Weichsel- 
kirsche £, sauere 


Kirsche; ziel. —Weichsel- 
kirschbaum ” Br BE un 


bläuliche Kastanienfarbe, 
Dunkel-rotbraun » 


ls 98. wysäls Zusammen- 

kunft + Beisammen- 
sein Vereinigung + (zweier 
Liebenden). 


ll, a. DATE s (Pl. v. 
css 4) gute Rat- 
schläge. 


9 a. wesäjel st 
Rat( Aa ) = Ein- 

pe f letztwillige 

Verfügung, Testament » 


wasf s Beschrei- 
bung « Bezeich- 
nung $ Eigenschaft ;, 4 Lob ; 


ung a. 
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A ‚yo, a. wäsul s Ankunft % 
Si + — ankommen. 


a. wasi s Testator 
Vormund m Fem.: 


& eb 
ei 


Cusg 2. wasi ijjet st letzt- 
willige Verfügung, 

der zuletzt geäußerte 
Wunsch eines Sterbenden; 


„el — letztwillig ver- 
fügen; u (geschriebe- 
nes) Testament. 

waz’ s das Legen, 


che 
Setzen, Stellen: 
el — legen, setzen, 
stellen; > — das Ge- 
bären (von Frauen) Nieder- 


kunft ; Ce „> _— 


gebären ; 5 - — Ge- 


setzgebung + Einführung ode, a 


eines Gesetzes gel — 


Grundlegung r eines Ge- 
bäudes. 
una a. waz-igjet st, 
Lage + Stellung « 
Haltung f 
a. wüsch s Klar- 
> heit«,Erwiesensein 


or 9, 2 watan 3 „aler 


land » = s Valer- 
landsliebe e 


„uch, watanda} » Lands- 
+ ann 


Eigenschaftswort* (Ca); | +|3\ 1b 7 watandaslyg s 


2 5 


sischen Wörtern zusam- 
mengesetztes 


ale! — beschreiben. 


aus zwei per- 


Landsmann- 
schaft « 


Adjektiv; Nr Z a. wezä-if s (Pl. v. 


>) 


Ba 


BAT) 


ab a. wazife s«, Pflicht x 
2 Obliegenheit ; 


Anıtsgehalt; Ruhegehalt ; ’ 
(Schul-)Aufgabe ; al — 


als seine Pflicht ansehen, 
sich um etwas kümmern; 


3Pp — 5) — der ein 
Gehalt (auch Ruhe- oder 
Gnaden-gehalt) bezieht, 
pensioniert; Se — & was 
geht mich das an? 


waztfesyz @ 


2 sorglos, gleich- 


gültig. 


ler ub, wazifesyslyk 5 s 


I Sorglosig- 
keit £ Gleichgültickeit 4 


Ace, a. wä’ds Ver- 
sprechen ? el -— 
versprechen. 
. wa-de st Termin ” 


(= für etwas an- 
gesetzte Zeit), Frist « 


eu, 4 — eine Frist ge- 


währen. 
Les, a. wa-’z s Ermah- 
nung f, Predigt s $ 


| — predigen. 
r a. wefä s Treue £ Zu- 


verlässigkeit + (bes. in 
pünktlicherErfüllung eines 


Versprechens); — 3treu- 
los, unbeständig (in der 
Freundschaft). 


ob, a. wefät sr Tod ” 
Sterben 7 el _ 
sterben. 


wefädär h treu, 
ständig, freund- 


Jobs 


| schaftlich. 


all, 
al! „le L p. wefadärane 


a u. «2? in treuer, 
nie versagender Freund- 
schaft. 


| \e wefädär]yg ® 
oO a Treue Anhäng- 
lichkeit t 


\e wefäsyz @ a untreu; 
m unbeständig, 


unzuverlässig. 

\& wefäsyz!yg s Treu- 
or n losigkeit + Un- 
beständi keit «. Unzuver- 
lässigkeit « 


Ar a. wyfäg ® Ein- 
02 tracht « Überein- 
stimmung t, freundschaft- 
liche Beziehungen. 


”,8, a. wefret sr Über- 
3 fluß = große Menge 


od. Masse; 4) 


fluß. 
| AT a. wegär s würde- 
volles Wesen, Festig- 
keit des Charakters, Ernst” 
Würde « 


— in Über- 


s \ wegärsyz a ohne 
I Würde und Selbst- 


achtung. 
»“ \& wegarsyzlyg ® 
or 2 Mangel an Ernst 
‘ und Würde; moralischer 
Zustand dessen, der seine 


Würde nicht zu wahren 
weiß. 


N wegarly a würdevoll, 
) 2 ernst. 


al a. wigäje st Bewahrung. 
Beschützung ; Ar|— 
bewahren, beschützen. 


ss 


a. wegaji’ s (Pl. v. 


a. wagt, wagyt ® Zeit ; 
Zeitpunkt 7 Muße # 
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_ N dann; — 5 einst, 
eines Tages; — & wann? 


u immer; 0) — , 
um diese Zeit; — — von 
Zeit zu Zeit; eo» — e 
jederzeit, gelegen oder un- 
"gelegen; 4» — zur rechten 
Zeit; einst; ', u) 
(gesegnete) Mahlzeit! gu- 
4 
tenTag,g. Abend! Joy — 
oSy wohlsituiert. Pl: 
ob: bsy or s 


nie, niemals. 


— 


NE 9 P- wagtäki ®® (zu 


seiner Zeit) als ... 
_ 


ungelegen. 


wagytsyz « unzeitig; 
vorzeitig; 


IR a. wag-’a st, Ereignis 
Vorfall 3 y@ ’— 
Historiograph der Krone. 


a. wagf s fromme 
Stiftung ; alel — 
widmen. 


® 9 


a. re a würdevoll, 
2 ernst. 


a\ r p. wegüräne @ u. 
ur 2 im Ernst, würde- 
voll. 


& 


a. wügü’ s das Vor- 


fallen, Stattfinden; 
& » — vorfallen, statt- 
finden, sich ereignen; 


Jo _— der Sachverhalt; 


&r | ya selten vor- 
kommend. 


2%, 


led 9 2) a. wägu-ät st (Pl. 
v. er +) Er- 


eignisse, Vorfälle ®; (in 
Polizeiberichten ‘) be- 
angene strafbare Hand- 


ungen. 
RER) %. a. wügüfs Kunde rt. 
23 Erfahrung s Kennt- 


nis # a 4 «Ss — kennen, 
wissen; AH u Ser- 
fahren, Kenntnis nehmen: 
—_ [7 od. — Je! die 


wohlunterrichteten Leute, 
Kenner *, die Sachver- 
ständigen. 


als, a. wekälet sı, Ver- 
tretung4 5 — (5 2 

Beruf des Rechtsanwalts; 

ale» —. Vollmacht ; 


el — vertreten. 
A . wekäleipenäh 5 
v anzler = des os- 


manischen Reiches, Groß- 


wesir "= war „re 
p.wekäletpenähta 


J 
2 hi b, den Großwesir 


betreffend oder von ihm 
herrührend, großwesirial, 
großwesirisch. 


ul, p. wekälet- näme 8 
Vollmachts- 


urkunde 4% — © an 


Spezialvollmachtz — 24 
Generalvollmacht £ 


8,2 wükelä s (Pl.v. Sy 


die Vertreter; 
die Würdenträger, die 


Minister; ($ ‚les Ss — die 


Rechtsanwälte; — -; 


3, 366 er 


Ministerpräsidentn — La 


“ 


die Gesamtheit des Mi- 
nisteriums, das Kabinett; 


- pb fen Minister- 


rat ” 


35, wükeläiyg s 


Ministerposten ” 


3 a. wekil s Vertreter ” 


—_ ob Minister- 
präsident 7 S— 2,72) 
Rechtsanwalt rd PP — 


Hausmeister 7 Ju, _— 


der DBevollmächtigte; 


M\ 19 a. weled = Kind ; Sohn n 

by -— Bastard = un- 
eheliches Kind; — % 
ohne Kinder. 


e* 9, A. wehm, wehim s 
Einbildung « 


Je, pP. wekmnäk a 


argwöhnisch . 
furchtsam. er 


A )s) )g a. weiwele &, Getöse y 
Lärm ® lautes _ 
Schreien. 


a, a. weleh s Erstaunen n 


Bestürzung t ““ Stadt) 


Js a. wei s naher Ver- 
wandter, dem die Auf- 
| ._. nn De: 
iges Kind zukommt oder ’ N 
Fr z su wida/y a mit 
übertragen ist; Vormund J 6, Schrauben ek 
der Heilige =- ay| —_.| sehen; geschraubt. 
Ks — der Thronerbe, 


Kronprinz 2 us — 

Wohltäter Er — der 

Befehlshaber, der Vor- 

| gesetzte. Fem.: al 4; Pl:| „re . 

us, wekillyk s Ver- sl) N Sl \ys wiranfyg : 
tr = 


| ““ verwüsteter Ort, 
etung 4 Änwalts- zerstörte, entvölkerte 
Gegend. 


| p. wirän a zerstört, 
u verfallen, verwüstet; 


ls | — zerstören, ver- 
wüsten. 


el — einen Zu seinem 
. Stellvertreter ernennen. 


PL: v5, 


beruf 


einanderfolge « 


er a. wei 3 Auf- 
: x — (7, aufein- ul, Tram wiräne ©, 


NY, a. wällät s (Pl. v. 


| R merhaufen 
sy en) anderfolgen. Ruinen », 
29 

Sl y , ulneo! s|t,- > 

Es ‚9 wenedik s (Geogr.) Aa |y9,_ Wiränelyk > 
>>, a, wilide “ änd Sa 8 (Republik «Platz vollRuinen. 

Geburt or — $ 
RG 2 | va El werdyrmek va 

Geburtstagsfeier S.M. des | FUIITIUI Wurmagv, 4222 geben lassen. 
Sultans. schlagen; tot- 


schlagen. 


I wergi s Steuer + 
N, a. wiläjer u Statt- ala, a. wehz Aigen 22 Abgabe « Tribut 
. halterei « Provinz + B . e : Sul —  Steuer- 
j blickn 03 D — beim S, 
(verwaltet von einem ‚J|, 22, 


Statthalter); Heimat ersten Anblicke, zuerst; Verwaltung ; 
y u a, 4 — Steuern zahlen; 


im ersten Augenblick. 
gegend t > ö 
y Er als, a. wehleten . zuerst, tributpflichtig sein; 

_ wiläjeti ® Lands- eim ersten An- \ _ 
Rn 2 mann = (aus der-| blicke; im ersten Augen- | (s* 7 au Gottes gabe s 
selben Provinz). blick, sofort; plötzlich. | Begabung + Talent » 


Verdacht = Argwohn + 
bl —- Sinnentäuschung« 


tg) it. wida s Schraube « 


&L, zjana s (Geogr)) (die 
2 t wien.” 


| 


2 5; wergili 
N: freigebig. 
ng 22 


3 


werylmek vn 


sel 
| 22 gegeben werden; 
| zugeschrieben werden. 


ik El 279 wermek va geben; 


& zuschreiben; 
er v.R] TI in Brand stecken; 


— N genügen; — A 
| | verraten; — £ 9 4 borgen, 
leihen; — yo sterben; 
— ‚gl sich opfern (für); 


- 


_— En Recht geben; 


u „> benachrichtigen; 


_ er (be) grüßen; 


a 


3 he s dreißigster Buch- 
stabe des türkischen 
Alphabets. Aussprache: 


u 


\ als Konsonant = h, als 


Vokal (im Auslaute) e, a. 


\a ha i so! also! doch! 


la a. hätyf s rufender 


Geist aus der 
unsichtbaren ° Welt 


en 


(5 „ia a. hädi a führend 


(auf dem Wege 
zum Heile). 
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— yy (aus)schmücken; 
ER gu berühmt werden; 


_ 3 FL aufmerksam zu- 
hören; — Ins übersetzen, 
erklären; irgend einen Sinn 


geben: ss na, 
was soll das bedeuten? 
[In Zustzgn dient Cu, 4 


mit anderen Verbal- 
stämmen durch den Vokal 


($ = I verbunden, zur 


Bildung von Zeitwörtern, 

welche eine schnell oder 
leicht vor sich gehende 
Handlung ausdrücken; wie 


schnell öffnen; 


schnell oder leicht schrei- 
ben]. 


n) BE 94 it. wira a2 fortwährend, 


NEL 


weresije a2 auf 


ver 
I Kredit, auf 


Borg. 


werymli a ein- 
Rn 1% > träglich. 


MICH Zi 6 


Ayr9 it. wizite, wizte s 


” * Besuch 7 ; An 9 
besuchen. 


Ad y= ALL g wisne s sauere 
“” Kirsche. 

—|85 slavisch wo/woda s 

293 Woiwode Statt- 


halter m (der Moldau und 
Walachei). 


vo> wojwodalyg $ 
S 2 32 Amt und Würde 


eines Woiwoden; Statt- 


ohne Unterbrechung. halterschaft ; Fürstentum : 


A 


a. khäazym a Ver- 
ni ich. 


la a. häle se der Hof 


um den Mond. 


Übeltäters, 
Teilnehmer 
digefr) * 


Su = ss hangi prn 


welcher, welche, 
welches? 


\a hani ®® WO? WO ist 
es? (2 > +) u 


Mitschul- 


Sie wissen doch (dieser 
Kerl ..). 


la rl ha-uc s Mohr- 
& rübe r 


la hampa ® Genosse =|o „la hawra 5 Synagoge , 
* eines 


jüdischer Tempel; 
(fig.) lärmende Versamm- 
lung. 


Yy \a re vn 
Eu 2 bellen. 

‘ \a . khawan s Mörser ” 
Br (zum zerstoßen, 


grobes Geschütz); N — 
Stößel m Stößer ” 


DIRT 


‚la yr we s en Jr 


llen. 


ola hah! ı da! jawohl! 
so war es! 
BT ur = 3g9A> hajduts 
E Räuber 


hajdi « komm! 
los! vorwärts! so 


Gala 
sei es! 


= ala hajqyrimag va 


schreien machen. 


hajgyrmag vn 


Se schreien, rufen. 
abla häile st Trauerspiel 


a. heba s nutzlose 
° Sache;a nutzlos; «2 ver- 


gebens; „Ss! — verloren 
ehen, keinen Nutzen 


ringen. 
ed a. hübub s das 
.“* © Wehen (des 


Windes); ale — wehen. 
bya a. kübut = das 

° Herabfallen, Sturz ” 
Fall a el — nieder- 
steigen, fallen. 
RB he acalles, alle; 
7 


ws“ — das Ganze, 
alles. 


3 
\wA a. Aedja, hedje s Silbe « 
_— (u 94,> das 
Alphabet; or I > 
alphabetische Reihe; 
3 Al —  buch- 
stabieren. 


& 
lila hedjelemek va 


°  Duchstabieren. 
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hedjeli a aus So 
und so viel Silben 


bestehend; — a, drei- 


silbig. 

“|rA a. Aidjran s 

un Trennung « das 
gt 

Fernsein aus der Heimat, 

aus der Familie usw. 


JR a. hidjret st, Aus- 
£ wanderung f 


Flucht Muhammeds aus 
Mekka nach Medina (622), 
muhammedanische Zeit- 
rechnung, Hedschra r = 


Bo 
pe a. hidjri a auf die 
G ° _ Hedschra bezüg- 


lich; — : 2 „6 muham- 


medanische Zeitrechnung ‘ 
Hedschra « Fem. u. Pl.: 


Fe 
geR a. hiarw s Satire 4 

°  Schmähdichtung «. 
= a. hüdjim s Angriff» 
\ Überfall m el — 


angreifen, überfallen. 
a. kidjwijje st 


4 gu 

—. satirisches Ge- 
dicht; Spottgedicht Pl.: 
Ola 

yowA a. kedjin s Halbblut » 
“- (Pferd oder Kamel); 
Dromedar = „wog — 


la a. Aedıja s (PL. v. 
“ x) 


u 
— 


AR a. Zidäjet sr die 
” Führung (auf dem 
Wege zum Heil) ; Annahme 
der wahren (muhammeda- 
nischen) Religion. 


> 


hedr s ungestraites 
Blutvergießen; 


el — ungestraft oder 
vergebens Blut vergießen. 


„> a. 


AR a. hedef s Ziel- 
punkt” Zielscheibe « 


a. kedm s Ab- 
brechen » (eines Ge- 
bäudes u. dgl.); el — 
niederreißen. 
Eee \ a. hedijje ss, 
. Geschenk : Preis * 
eines heiligen Buches; 


le | — schenken. 


Mara Aeaijeirk a 
. zum Schenken 
geeignet. " 


ee 


\Aas a. kazs pm dieser, 
dies(es) ; \2 


trotzdem, dessen un- 
geachtet, nichtsdesto- 


weniger; — ls 3 
heutzutage. 

Aa a. hezejän s 

U. Delirium = Wahn- 
sinn » Quatsch r sinn- 
loses Gerede; el u 
quatschen, faseln. 


5. p. ker a jeder, jede, 
jedes; , — ein jeder; 
9, — ein jeder von uns; 


— ein jeder, jeder- 


mann; cu — jeden Tag; 


— jeder der, wer 
(auch); 8% — obwohl; 
o30o5 — überall wo; 


34 — immer; 03, — 
überall. 


ar. 


ur\A p. hiräs s Furcht t 


hiräsan 4 
Furchkeam , ängst- 


olla, ? 
lich. 


a a. herdj » Ver- 
& wirrungt, Unordnung; 
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a. hazmi a die 
Verdauung 
betreffend. Fem. u. Pl 


p. BR a (Zahlwort) 


sieben 


ar cr 4 arg in|A2a p. hafta s Woche « 


“voller Unordnung, durch- 
einander. 


o. p. Aerze s Faselei t, 
3.g dummes Gerede, 


Quatsch 7.5 — Quatsch- 


kopf 
hersek s (Geogr.) 


ll: 
r die Herzegowina. 
Sa- S> hergele. 


a. herem s hohes 
IP ker: Altersschwächer 


„5A p. Aezär « (Zahlwort) 
tausend; D— viel- 
seitig, gelehrt. 
a. rezl s Scherz 7 


Ja Spottgedicht : 
komische Erzählung. 


w 
SU "a a. helijjät sem, 
or Scherze, scherz- 


hafte und humoristische 
Schriften. 
a. hezimet & 


I Niederlage r (eines 
Heeres). 


u B: hesß s das Sein, 
xistenz r 


mi a. kazm s Verdauung 
el — verdauen. 


aaa haftalyg @ 
wöchentlich (er- 


scheinend); s Wochen- 
lohn ” 


)araa haflalygly 
gegen Woc 
lohn iehnd 


5a hejbe s große, lederne 


° _ Doppel- “tasche. 


1a a. hakezä “2 ebenso, 
dito. 


7 


en- 


hekim s Arzt 

(S + m Zahn- 
arzt 7 ($S— 5 S Augen- 
arzt ” 


US“ hekimlyk s ärzt- 


“ licher Beruf; 
„el — als Arzt tätig 
sein, praktizieren. 


Ya a. heläk = \Ver- 
nichtung «% Tod 


la 


hele ad besonders; 
wenigstens; « ich warne 
dich! du sollst es nur 
wagen! — — nun heraus 
mit der Wahrheit —! na! 
(wie war es denn?!). 


p. em e® und, auch; 
und dann; 


sowohl ... als (auch). 


: p. keman, hemen a2 
Je sogleich, sofort; fort- 


während; beinahe. 


5ala p. Aumäjun a 

= kaiserlich; — c\ 5 
kaiserliche Palast; 
> großherrliches 
Handschreiben. 


en p. kembezm s Gast ” 


der 


L2p hempa s Genosse 
. Gefährte m 


su2 p. kempäje s Kollege 
% * gleichen Ranges. 


a. kimmet sı das 
Bestreben (einem 
zu nützen); Bemühung « 
Wohlwollen » Güte « 


„el — sich bemühen 
zu; die Güte haben zu; 
A) FL — durch Ihr Wohl- 


wollen, mit Ihrer Unter- 
stützung. 


Untergang 7 Br — um-! nz p- leichartig: a 


bringen, töten; zugrunde 


richten ; & “we 
kommen. 


JMa a. Aa » Halb- 
mond 7 2 - 


roter Halbmond (dem roten 
Kreuz entsprechend). 


um- 


s der Gleiheantete der 

ächste (innerhalb einer 
Gemeinschaft, Gattung 
usw.). 
mP_p . hemdjiwär a 


Benachbart 


\u# hemdjiwarlyg 
3 2 baterlan t 


SMF 


(Neues) ?; el — er- 
schaffen; « vorhanden; 


s Habe « Gut 


El a. wäris s Erbe 
Fem.: als 


& 


PI.: u9 


3,| a. wärid a (an)- 
2 kommend; (an)- 
gekommen; zugeschickt; 


ls! — (an)kommen; zu- 
geschickt sein. Fem. u. 
Pl.: 03 | 9 


\ 3 \ = re / ‚aufgepaßt! 
sBEN ung! 


> \ \ a. wäridät sen, 
9) Einkünfte ®, Ein- 
kommen * 


r \a wardyrmag va 
II wohin gelangen 
lassen; erreichen lassen. 


Lu Ar p. wäreste a frei von. 
bl 


warmag vn gehen; 
2 ankommen, 
ge- 


anlangen, wohin 
langen; führen zu, enden; 


ur e\ wenn ich es 


irgendwie machen kann; 
wenn ich dazu komme; 


_ us! zwingen, be- 


war!yg s das Sein; 
Vermögen : Besitz ” 


lästigen; — ag > die 
Schranken überschreiten; 

— 4 9,2 merken, begreifen; 
dahinter kommen; — +L3 


schlecht enden; — Ai> DL 


sich verheiraten (von der 
rau). 
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- \ ungar. waros 8 
un Stadt” rt (um die 


Burg), Vorstadt 

la warız s Fäßchen » 
n> 2 kleine Tonne. 
Zeh AN wartildjis Böttcher ” 


a, 


K 


aufgeben. 
=. a. wäsyta s, Mittel 3 
Vermittelung t 


ale, 


waz geömek vr 
ablassen von. 


a. wäsi’ a Eau E, 
a weit und breit 
ausgedehnt. Fem. u. Pl.: 


bel, a. wäsyl a 
angekommen, 


angelangt, gelangend zu, 


erreichend; & d) — arn- 
kommen. 


a. wäsi s Testator ” 
Erblasser ” Fem.: 


el 


ol 


. wäzyh « klar, 


ee DR: offenbar. Fem. u. 


PI.: auo|y 


\ 19 a. wäzi’ a setzend, 
ai legend, 'stellend; 


ls! — der Unterzeich- 
nete; gl —  Gesetz- 
gebe = Fem. u. Pl.: 
ao 5) 


Lel, a. wä-iz s Prediger ” Yu. op 


yı, 


ölbel, Pr wa-"izjyg 3 


edigeramt » 


la engl. warhon 8 
Be 2 ‚ Eisenbahn.) 
agen 


gr. waftiz\ s Taufe ; el nu 


“. taufen. 
lol 


gr. waftis) 
ol. a. wäfir « reichlich, 
= > viel viel, zahlreich, im 
erfluß 


ol. a. wäfr a genügend; 
2 sein Versprechen 


haltend. Fem. u.Pl.:as\, 


Is a. wägi’ a sich er- 
e: eignend, stattfindend, 
vorfallend; wahr, tat- 
sächlich; liegend oder ge- 
legen (an einem Orte); 


& g\ — vorfallen, sich er- 


eignen, stattfinden; liegen 
oder gelegen sein. Ferm. 


u. Pl.: 400 |9; s Tatsache « 
die Wirklichkeit des Vor- 
falls, Vorfall ” al 3 


in der Tat. 


I), 


a. wägy-’a «2 in der 
Tat; es ist wahr daß. 


2, a. wägyf a unter- 
richtet, wissend; 


hol — erfahren; sKenner, 
Vermacherr einerfrommen 
Stiftung; — 5% die von 


dem Testator 
Bedingung. 


gestellte 


p. wälä a hoch, 
erhaben. 


yı, 


+ 
wo 


yı, 


a. we-illa ad sonst, 
widrigenfalls. 


Au 19 a. welhäsil «2 
kurz (und gut), 

mit einem Worte. 

ll 19 a. wähd s Erzeuger ”; 
Vaterm Fem.: ol; 

Dual: &y.\s 


sl 19 a. wälide st, Mutter 4 
—_ g Stiefmutter 
= (8 Schwiegermutter ı 


„el. — Sultanin Mutter. 


Sl! \g a. wälidein em 
“ (Dual v. „ly) die 
Eltern; Vater und Mutter. 


N 19 a. wallähi, walläh «2 
bei Gott! (ich 
schwöre es!). 


a 19.4. wäl s Statthalter ” 
(einer Provinz | 9). 


PI.: 3 3 
Eu \y walilyk < Würde 
«und Posten eines 
Statthalters, Statthalter- 
schaft ; Statthalterei « die 
von einem Statthalter ver- 
waltete Provinz. 


j \ 19 a. wesseläm a2 
. und (damit) 
meinen Gruß! nun wissen 
Sie meine Meinung dar- 
über! da haben Sie mein 
letztes Wort! und damit: 
Schluß der Debatte! 


wampir s eine Art 
große Fledermaus; 


BL 


Vampyr = (gespenstisches a 19 


Wesen). 
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g a. war s Name des 


Buchstaben 9; 
aab\e — das Bindewort 


ywe= und. 


\e a. wäwejla ı ach 
Yıyly (je)! wehe!; s Weh- 
klage ; KOBE gg 
heftig und laut zu weinen 
anfangen. 


ols p. wah 4 Ausruf des Be- 
dauerns: ach! schade! 
— — schade, das tut mir 


leid! bl — ablel mit 


großer Mühe; !o) o\.schade 
d(a)rum! 


| a. wahib a Geber ” 
. 2 (Gott), Schenker 


Al, au 
einbildend ; ver- 


mutend.. Fem. u. Pl.: 
ar| 9. 24 _ Ein- 
bildungskraft r 


a. wähim « sich 


aß| 9 4. wähime ®, Ein- 
bildungskraft r 


A| 9 a. wäh a unnütz, 
wertlos; haltlos; 
nicht erwähnenswert. Fe. 


u. Pl.: any 


\a p. way « (Ausruf des 
oy Eehmierzes oder des 


Trotzes): ve — od. 
all — wehe mir! sl = 
(so mein Herr!) das möch- 


ten Sie wohl!; ach was! 
so so!! 


p. wäje st, 
Anteil a « voll 


bb, 


von, begabt, ausgezeichnet 
mit (nur in Zstzgn wie 


ld salgga 
u. dgl.). 
„als p. wäjedär a der 


seinen Teil von 
etwas hat; teilhaftig. 


Y a. webäa s epidemische 
Krankheit, Seuche + 
Pest r Ä 


Si 9 2. webal s Verant- 

“ wortlichkeit + (vor 
Gott, wegen grausamer 
Behandlung und Rechts- 


verletzung); As (5 — 


(er trägt) seine Verant- 
wortlichkeit auf seinen 
Hals (d. h. an eine Ver- 
folgung von Rechtswegen 
ist wohl nicht zu denken, 
aber der göttlichen Strafe 
kann er sich nicht ent- 
ziehen). 


A 2) webally a verant- 
=“ wortungsvoll (siehe: 


Js) 


Ev ‚9 a. weted 9 Pfahl ” 


. „gi® | 

lb 9 2. 20% s (Pl. v. 
as) 

0) 5 ..- 

I, kauen 2 


keit £ 


“» 
da, 9.4. wesiga st, Sicheres 
«7 Argument; Doku- 
ment 


kunde r (als 
Beweismittel). PI.: KH b 4 
al, a. widjähen ® in 
s Gegenwart (der 
Gegenpartei). 


‘a4 


Ä> Iwr: wedjd s starke 
°= innere Empfindung; 
Ekstase © 


larsa widjdän s leb- 
2 haftes inneres 


Gefühl; Gewissen 7 Ek- 
stase t | 


a. widjdäanen @® 


: gewissenhaft; 
herzlich, aufrichtig. 
. ‚| Am. Wwidjdansyz ad 
a hi 2 gewissenlos, 
unmenschlich. 


du 


human. 


widjdanly a 
gewissenhaft; 


er 9.2. wedja’ s Schmerz ® 


a. wädjub s Not- 
eu wendigkeit 5 Un- 
erläßlichkeit 5 03 — 4>,5 
unerläßlich. 0 


27) 


a. wüdjud s das Sein, 
Existieren; mensch- 


licher Körper; ‚zelo — 


Gesundheit 4 Hl» 
Existenz finden, entstehen; 
eu , 9 — Existenz geben, 
schaffen; a, yes — zu- 
stande bringen, schaffen. 
ar E ae ans 


Gestalt; undenkbar (als 
existierend), unrichtig; 
mager. 


J Sy wudjüdjy & beleibt. 


09>=9 a. wädjuh s (Pl. v. 
«> 9) siehe: d>s; 


Ze ne Leute (eines 
Ortes), Honoratioren #, 


d=4 


Ang 


a4 


An 


BL) 
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a. wedjh, wedjyh 8 
Gesicht = Antlitz x 
Oberfläche + Seite r (einer 
geometrischen Figur); Art 
und Weise, Handlungs- 


weise 4 Hinsicht 4 4] — 9 
auf diese Weise; 4) — y 
od. d—y ©> in keiner 


Weise; 4) — & wie? auf 
welche Art und Weise? 


Or das 2 gegen bar. 
PI.: -) > 5 


= 


u, 


a. wedjhen ®® in 
mancher Hinsicht; 


in — in keiner 


Weise, auf keinen Fall. 


Ag a. weajhe er, Seite « 


a. wedjide =. un- 
erläßliche Sache, 
Notwendigkeit « 


a. wedjth a von an- 
genehmem Äußern; 
passend; edel, vornehm. 


De] 
eu, | J> 9 a. wahdlänijjet sr 


die Einheit 
(Gottes); die Gottheit + 


öslloe —an einen Gott 
glauben. 


a. wahdel s Ein- 
heit * (Gottes); 
das Alleinsein; Einsam- 
Keit £ 


a. wahset # 
Einsamkeit + 
Menschenscheu £ Grau- 
samkeit ; wilder Zustand; 


zul — und Rd _ 


fürchterlich. 


Be 3 
ei a. wahsi a wild; 


os s ein Wilder. 

& Les 9 pP. wahsijäne a 
“ nach Art und 

Weise der Wilden, tierisch, 


viehisch, fürchterlich grau- 
san. 


Ok 


a. wühus s®, wilde 
Tiere. 


wahsilyg s Wild- 
heit « Bestialitäte« 


Be 


a. wahj s göttliche 
E26 Eingebung, Offen- 


barung + Er) Se) der 
Erzengel Gabriel. 


An) a. wahid a einzig. 


a. wechämet st. 


2 schwere Folge, 


Gefahr + kritischer Zu- 
stand. 


Ji 9 wechämetli a ernst, 


gefährlich, Kritisch. 


- -s a. wechim a ge- 
[ “ fährlich, kritisch, 
folgenschwer. Fem. u. 


Pl.: Aus 

\ 39 a. weda’ : Abschied 
& Lebewohl ” bei der 
Trennung; el — Ab- 


schied nehmen; glsJ 
Lebewohl! e \ 


yo Ye 
Sa wedalasmag vn 
2 von einander 
Abschied nehmen. 


wedi-’a st anver- 


As 2. 
2 trautes Gut; 


[} 


’ 
au Au54 die (von Gott 
anıvertrauten) Untertanen. 


9 


| N 
en a. weräset s«, Erb- 
> schaft . 


. 9 A werese ® (Pl. v. 
o „\ 9) die Erben. 

2. werta, warla 8%, 
2 Abgrund ” 


2 a. werag, warag : 
2 Blatt » (eines Baumes, 


eines Buches); ein Blatt 
Papier; Blatt 7 Zeitung « 


r warag » Goldblätt- 
m chen " dünnes Blätt- 
chen von falschem Golde 
oder Silber; Vergoldung t 


ö \3 p. weragpare s ein 
2,22 Stück Papier; 
der Brief (bescheidene 


Bezeichnung für eigene 
Briefe). 


0, 


“ had 


r 


waragdji s (Buch-) 
Vergolder 


waraglamag va 
vergolden. 


Ye, 
Ds ‚9 warag}y 5 vergoldet. 


4, a. werega st, Brief 
22 Zu 
Papier ; do 


e 


estempeltes (Schreib-) 
apier (für Bittschriften 


u: dgl.). 


RK 


vn 
wuyrjamag » summen, 


' u 
- ästig werden. 
las 


wyryldamag 


| R\ wyrylty s lästiger 
os a Lärm. . 
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9 a. werem $ Schwind- 
r sucht + Tuberkulose # 


a schwindsüchtig; & g —_ 


die Schwindsucht be- 
kommen. 


39,9 würud : Ankunft 4 
el — ankommen, 
anlangen. 


“ \‘ a. wezäret st Grad 
2 und Würde des 
Wesirs, Wesirat 7 


op. it a wehend 
u (der Wind). 


a. wäzerä s (Pl. v. 
2,3) die Wesire, die 
großen Würdenträger; die 
Minister (der Türkei oder 


anderer muhammedani- 
schen Staaten). 


133 


ET 
wyzlamag 
RAT 


wyzyldamag 


vr summen. 


„: wyzylty s Gesumme } 
4 Murren » (als Un- 
zufriedenheitszeichen). 


“ı . a. wern, wezyn s das 
02 Abwägen, Ab- 

wägung 4 Gewicht : rhyth- 
mische Ordnung «4 Vers- 


maß ı el — (ab)wägen. 
Pl.: 1) 
a. wezne » Wage t; 


Pe 
2 Schatz = Kasse 
. Pulverflasche t 


du 


Is‘ p. wernedär 3 
32 Schatzmeister ” 
Kassenwart 


“a a. wezir s Träger der 
22 höchsten Zivil- 
würde, Wesir » Minister 


„ae _— der Großwesir. 
PL: 15 | 


p. weziräne a u. @® 
. wesirisch, wie ein 


ar); 


Wesir. 
bl, 1 


Lil, a. wesäit # (PL. v. 
a...\ ,) dieMittel®. 


‚ki. ‚,2. wesäil st (Pl. v. 


de) 
bb, a. wasat s Mitte r 
Mittelpunkt 


a mittelmäßig. 
a. wasati a in der 


e n Mitte liegend oder 
gelegen, zentral: — sh. \ 


Zentral-Asien; « mittel- 
mäßig. 


a. wesäatel 8r, 
ermittelung t. 


SE IE: wäüs’ s Fähigkeit t. 


u a. wüs’at st, 
—) Geräumigkeit r, 
Ausdehnung # Wohl- 
habenheit «, Fähigkeit + 
Macht « 


Lu 
gedehn 
a. weswese s«, Ein- 


An 
2 flüsterung s Ver- 


suchung + (des Teufels); 
Verdacht = böser Ge- 
danke, innerliche Unruhe, 


wüs-’alli @ 
geräumig, aus- 


u 


böses Gewissen, Angst 4, 
el — argwöhnen, sich 
ängstigen. 


weswesedji 8 


Au 
2 argwöhnischer 
Mensch; « ängstlich. 


a. wesi” a geräumig, 
@ 2 weit, breit, aus- 


gedehnt. Fem. u. Pl.: 


dag 


a. wesile st, Vor- 


\ > wand » Mittel 


gute Gelegenheit. PI.: 
us 
. p. wisne s Weichsel- 


kirsche # sauere 
Kirsche; Zlel—Weichsel- 
kirschbaum ss; Pr — 


bläuliche Kastanienfarbe, 
Dunkel-rotbraun 
lo 92. wysäls Zusammen- 
kunft « Beisammen- 


sein? Vereinigung + (zweier 
Liebenden). 


lo 9 2. wesäja st (Pl. v. 
ak) gute Rat- 


schläge. 
ws a. wesäjel st 
. Rat(schlag) = Ein- 


schärfung + letztwillige 
Verfügung, Testament » 


u: a. wasf s Beschrei- 
bung + Bezeich- 
nung 4 Eigenschaft + Lob : 


Eigenschaftswort* (Co); 
a“ 2 
sischen Wörtern zusam- 
mengesetztes Adjektiv; 
rl — beschreiben. 


ss 
. 


aus zwei per- 


J DZ) a. wäsal s Ankunft & E 9 2. 
Si ‚»— ankommen.| ,- 


wazife st, Pilicht £ 
Obliegenheit + 
Amtsgehalt x Ruhegehalt ; 


„eo 9 a, wası » Testator 7 (Schul-)Aufgabe, ca — 
„ “— Vormund = Fem.:| als seine Pflicht ansehen, 
wer sich um etwas kümmern; 
B 3P — Sl — der ein 

FR 9 2. wasijjet »‘, letzt-| Gehalt (auch Ruhe- oder 

| 7 willige Verfügung, Gnaden-gehalt) bezieht, 
der zuletzt geäußerte u 


Wunsch eines Sterbenden; | Pensioniert; |e 
„el — letztwillig ver-| geht mich das an? 


fügen; u (geschriebe- | » di: 
© ee 
nes) Testament. 


gültig. 
3 a. war’ s das Legen, 
Setzen, Stellen; El, ab 9 washjesyelyk 5 
“ Sorglosig- 


el — legen, setzen, 
stellen; > — das Ge- keit + Gleichgültigkeit «, 
7, 


wazifesyz @ 
sorglos, gleich- 


bären (von Frauen) Nieder- 


kunft ale „> 


gebären; „6 — Ge-| 
setzgebung + Einführung | oA£9 
eines Gesetzes „ll — 
Grundlegung + eines Ge- 


a. wä-d s Ver- 
sprechen el _ 
versprechen. 


, 


a. wa-’de st Termin ” 
( für etwas an- 
gesetzte Zeit), Frist « 


eu, 3 — eine Frist ge- 


en währen. 
Lunog a. wazijets |} | 
5 I Lage « Stellung « ls, a. wa-z s Ermah- 


nung # Predigt ; 


Haltung « i 
. g — predigen. 


a. wüzuh s Klar- 
heit« Erwiesensein 


or 9 A. walan 3 Vater- 


land? — > Vater- 
landsliebe € 


(27 i | 

\& a. wefa s Treue + Zu- 
verlässigkeit r (bes. in 

pünktlicherErfüllung eines 


Versprechens); — ‚3 treu- 
los, unbeständig (in der 
lub. watandassLands- | Freundschaft). 
u 2 mann ” z = R 
lub 9 watandasjyg 8 = 
L 


andsmann- 
schaft £ 


a. wefät st Tod ” 
Sterben ; el — 
sterben. 


wefädar a treu, 
ständig, fireund- 


[2 357% . 
(BR 1) a. weza-if st 1. V. \ \e « 
Mann 
! schaftlich. 


4) 


lab 
ll „le 2) p. wefadäräne 


au. © in treuer, 
nie versagender Freund- 
schaft. 


ylalo,_ wefädärtg # 
oh = Treue s Anhäng- 
lichkeit t 


. \ö wefäsyz a untreu; 
nn unbeständig, 


unzuverlässig. 
N \s wefäsyz!ygs Treu- 
or 2 losigkeit «, Un- 


beständigkeit + Unzuver- 
lässigkeit « 


6 a. wyfag » Ein- 
u tracht « Überein- 
stimmung + freundschaft- 
liche Beziehungen. 


”, 8, a. wefret sr, Über- 
3 fluß = große Menge 
od. Masse; 4) — in Über- 
fluß. 


AT a. wegär s würde- 

volles Wesen, Festig- 
keit des Charakters, Ernst 
Würde £ 


x 6 wegärsyz « ohne 
I Würde und Selbst- 


achtung. 
ld, werarsyang : 
om 2 Mangel an Ernst 


und Würde; moralischer 
Zustand dessen, der seine 
Würde nicht zu wahren 
weiß. 


b wegar!y a würdevoll, 
o 2 ernst. 


ds a. wegäji’ s (Pl. v. 


al 92. wigäje », Bewahrung. 
Beschützung % el _ 
bewahren, beschützen. 


a. wagt, wagyl s Zeit ;; 


> Zeitpunkt 3 Muße 4 


365 


_ „ dann; — 5 einst, 
eines Tages; — % wann? 
— 2 immer; 03 — 9 
um diese Zeit; — — von 
Zeit zu Zeit; » — Js —_ 
jederzeit, gelegen oder un- 
‚gelegen; 4b — zur rechten 
Zeit; einst; yJ >) — 
(gesegnete) Mahlzeit! gu- 
4 
tenTag,g. Abend! Jo, — 
oJ, wohlsituiert. Pl.: 
MITIE bsy! 0 vr 
nie, niemals. 


W 9 P- wagtäki @® (zu 
seiner Zeit) als ... 


Es 9 wagylsye 4 unzeitig; 


vorzeitig; 
ungelegen. 


IR a. wag-’a s, Ereignis r 
Vorfall 3 ’— 
Historiograph der Krone. 


a. wagf » fromme 


Stiftung ; Ar (== 
widmen. 


BL 


2 


voll. 


ed 


ar) 


a. wegur a würdevoll, 
ernst. 


p. weqüräne a u. @ 


im Ernst, würde- 


a. wügu’ s das Vor- 
fallen, Stattfinden; 


St e— vorfallen, statt- 
finden, sich ereignen; 


Jo _— der Sachverhalt; 
&r 9 ya selten vor- 


kommend. 


25, 


te 2. 2) a. wägu-at se (Pl. 
v. x 4) Er- 

eignisse, Vorfälle *; (in 
Polizeiberichten :) be- 
angene strafbare Hand- 


ungen. 
ws 4, a. wügufs Kunde rs, 
| 2) Erfahrung + Kennt- 


nis 4 (Hl (5 — kennen, 
wissen; el — Be 
fahren, Kenntnis nehmen; 
_ ob, od. — Jal die 


wohlunterrichteten Leute, 
Kenner *, die Sachver- 
ständigen. 


Js a. wekälet sr, Ver- 
tretung gg —($ > 
Beruf des Rechtsanwalts; 
aale» _—. Vollmacht + 
el — vertreten. 
3, . wekäletpenäh ® 
” anzler » des os- 


manischen Reiches, Groß- 
wesir " = „ae „re 
p.wekäletpenähta 


(J 
2 x b, den Großwesir 


betreffend oder von ihm 
herrührend, großwesirial, 
großwesirisch. 


ul, p. wekälet-näm£ 8 
Vollmachts- 


urkunde 4 — ey> 


Spezialvollmacht; — 244 
Generalvollmacht t 


5, 2. wükelä s (Pl.v. IS 


die Vertreter; 
die Würdenträger, die 


Minister; ($ les «Ss — die 
Rechtsanwälte; — m >) 


35; 


Ministerpräsident” —lLR 


die Gesamtheit des Mi- 
nisteriums, das Kabinett; 


— re „bs Minister- 


rat r 


35, wükeläiyg s 


Ministerposten ” 


15 a. wekil s Vertreter 


= 1 Minister- 


präsident 7 (g— 6 L.2- 
Rechtsanwalt » > — 


Hausmeister 3 Ju, — 


der Bevollmächtigte; 


el — einen zu seinem 


. Stellvertreter 
PL: WI, 


Ss == 
ES wekilly 
2 tr 


“ 


s Ver- 
beruf ” 


NY, a. wüllät s (Pl. v. 


u 
>y, e» 


“> >>, a. wilidet sr, 
Geburt: 02 LA 


Geburtstagsfeier S,M. des 
Sultans. 


N, a. wilzjer sr Statt. 
od halterei « Provinz + 
(verwaltet von einem e 4 
Statthalter); Heimats- 


gegend + 
wiläjei s Lands- 


ar mann = (aus der- 


selben Provinz). 


ernennen. 


etung + Änwalts- 
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82: 


a. wehm, wehim s 


Einbildung 1? 


Js a. weled $ Kind 3 Sohn » 

by — Bastard m un- 
eheliches Kind; — 
ohne Kinder. 


er 


p. werhmnäk a 


Je argwöhnisch: 
gwöhnisch; 


furchtsam. 


A )s) 9 a. welwele s Getöse 
Lärm ” lautes 

Schreien. 

a, a. welch s Erstaunen » 
g t. 


& \ wjana s (Geogr.) (die 
Bestürzung « > . 


© ““ Stadt) Wien. 
Js a. weö s naher Ver- 
wandter, dem die Auf- 

- sicht über ein schulpflich- 
tiges Kind zukommt oder 
übertragen ist; Vormund m 


5.L9 it. wida s Schraube r 


Jos L) wida/y a mit 


N “ Schrauben ver- 
der Heilige — «| _.| Sehen; geschraubt. 
2 ’ ur ——— 


“ verfallen, verwüstet; 


z — zerstören, ver- 
wüsten. 


bl wiranlyg s 
Al; verwüsteter Ort, 
zerstörte, entvölkerte 
Gegend. 


Wohltäter er, — der 
Befehlshaber, der Vor- 
gesetzte. Fem.: a) 9; PL.: 
AuN 


a. we5 s Auf- 
einanderfolge + 


f S u | p. wiräne sr 
nn TIL, aufein-| I Trümmerhaufen = 
anderfolgen. 


er 


$ ” 


Ruinen »®, 
r > 0,8 % . Ze 
I EN wenedik s (Geogr.) Aa Wwiränelyk s 
2 Venedig (Republik 2 Platz vollRuinen. 
und Stadt). 


werdyrmek va 
geben lassen. 


- - 5 
Hr, 99 =  slwurmagva SAPPEST 


schlagen, schlagen; tot- 


B 5 wergi ® Steuer r 
JI | Abgabe + Tribut ” 
A, a. wehle st, Augen- “ sul —_ 
blick 03) sl “— beim an En 
ersten Anblicke, zuerst: “) 8% 
im ersten Augenblick. 
As, a. wehleten ad zuerst, 
beim ersten An- 


blicke; im ersten Augen- 
blick, sofort; plötzlich. 


au, 3 — Steuern zahlen; 
tributpflichtig sein; 

er — al Gottes-gabe 

Begabung + Talent = 


Verdacht ” Argwohn 
bl _ Sinnentäuschung« 


ERIE 


5 wergili a 
freigebig. 
2 


el 9 werylmek vn 
isch; ’ gegeben werden; 
' zugeschrieben werden. 


eu 79 wermek va geben; 
P zuschreiben; 


- 45| in Brand stecken; 
| genügen; — al) 
mt verraten;— £ 99 4 borgen, 
leihen; — ge sterben; 
— ‚ge sich opfern (für); 
ii = Recht geben; 


=; > benachrichtigen; 
— er (be) grüßen; 


ı $ he s dreißigster Buch- 
stabe des türkischen 
i Alphabets. 


Pen 


\a %a ; so! also! doch! 


la a. hätyf s tufender 


Geist aus der 
unsichtbaren ° Welt 


Be er 


cs „la a. kädi a führend 


(auf dem Wege 
zum Heile). 


Aussprache: 
als Konsonant = h, als 
Vokal (im Auslaute) e, a. 
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— „= (aus)schmücken; 
== gu berühmt werden; 


_ 3 FL aufmerksam zu- 
hören; — Ins übersetzen, 
erklären; irgend einen Sinn 
geben: $ ur» ma 
was soll das bedeuten? 
[In Zustzgn dient Cr, g 


mit anderen Verbal- 
stämmen durch den Vokal 


«5 = i verbunden, zur 


Bildung von Zeitwörtern, 
welche eine schnell oder 
leicht vor sich gehende 
Handlung ausdrücken; wie 


ee 
schnell öffnen; — So 


schnell .oder leicht schrei- 
ben]. 


0,9 it. wira ad fortwährend, 


“ ohne Unterbrechung. 


a 


a. käzym a Ver- 
daulich. 


la a. häle st der Hof 


um den Mond. 


la hampa s Genosse "” 


bj eines Übeltäters, 
Teilnehmer = Mitschul- 
dige(r) | 


ia = gs hangi rn 


welcher, welche, 
welches? 


la hani ad WO? wo ist 
es? (a >) — 


KEL 


Aus weresije = auf 
“ 22 Kredit, auf 
Borg. 


werymli a ein- 
der träglich. 
Bra pn Jasta)r 


Ay 9 it. wizite, wizte s 
” Besuch 3 u, y— 
besuchen. “ 


Ad = Ay wine s sauere 
Kirsche. 


ö slavisch woywoda s 
227 Woiwode " Statt- 
halter = (der Moldau und 
Walachei). 


Io 29 2 9 a ; 


mt und Würde 
eines Woiwoden; Statt- 
halterschaft + Fürstentum 


Sie wissen doch (dieser 
Kerl ..). 


An haudj, ha-uc s Mohr- 
> rübe t, 


ö \a hawra s Synagoge f, 
2 jüdischer Tempel; 
(fig.) lärmende Versamm- 
lung. 


7 NY \a hawlamag vn 
N All bellen. 
: \a . khawan s Mörser ” 
6r ai (zum zerstoßen, 


grobes Geschütz); N — 
Stößel = Stößer ” 


ck 368 
\a.la zAawiw s das |, IlrA Aeaiei a aus so 
2727 Bellen. | de und so viel Silben 


bestehend; 


7 N drei- 
silbig. G 


ola Aak! + da! jawohl! 
so war es! 


a. hidjran 8 


Trennung « das 
Fernsein aus der Heimat, 


taBY) Ja = 3 44> hajdutz RL > 
Räuber ” 


u aus der Familie usw. 
Sala hajdi « komm! 
“ ae vorwärts! so a) „per a. hidjret sH, Aus- 
sei €S : 


wanderung £ 

Flucht Muhammeds aus 
Mekka nach Medina (622), 
muhammedanische Zeit- 
rechnung, Hedschra r = 


ta 
Pe a. hidjri a auf die 
G *  Hedschra bezüg- 


lich; — gu muham- 


= ala hajgyrimag va 


schreien machen. 


hajgyrmag vn 


SS schreien, rufen. 


alla hätle s., Trauerspiel 


a. heba s nutzlose 


. he;« nutzlos; a2 ver- er 
Sache;an 3 medanischeZeitrechnungt, 


gebens; ey) — verloren| Hedschra « Ferm. u. Pl.: 
ehen, keinen Nutzen| 4° >.» 
Brinzei u 


greR a. hidjw > Satire ; 
° Schmähdichtung « 
= a. hüdjüms Angriff, 
r Überfall 3 rl — 


angreifen, überfallen. 
a. hidjwijje st, 


u gr 

az satirisches : Ge- 
dicht; Spottgedicht PI.: 
Sol 

yowA a. hedjin s Halbblut » 
“-  (Pierd oder Kamel); 
Dromedar * ep — 


ARTS a. hedäja > Eı. V. 


wyR a. hübub s das 
«+ © Wehen (des 


Windes); ale! — wehen. 
by2 a. hübüt s das 

° Herabfallen, Sturz ” 
Fall „el —  nieder- 
steigen, fallen. 
wur Ahed a alles, alle; 
7 


ai das Ganze, 
alles. 


S& 

\ea a. hedjä, hedje s Silbe ;, 
j — 034,> das 
Alphabet; ie > 

alphabetische Reihe; 
Sy! Al — buch- AR a. Aidäjet s, die 
stabieren. “ Führung (auf dem 


z Wege zum Heil) ; Annahme 
Elia hedjelemek va der wahren (muhammeda- 
°  buchstabieren. 


nischen) Religion. 


De 


B) AS a. hedr s ungestraftes 


Blutvergießen; 
alsl — ungestraft oder 
vergebens Blut vergießen. 


Aa a Aedefs Ziel- 
punkt” Zielscheibe « 


a. kedm s Ab- 
brechen » (eines Ge- 
bäudes u. dgl.); el — 
niederreißen. 


ww 


4 IS a. hedijje # . 
* Geschenk : Preis * 
eines heiligen Buches; 


le | — schenken. 


Ellaıa 


geeignet. 


ER 


hedijjelyk a 
zum Schenken 


\A8 a. kaza pn dieser, 
dies(es) ; Ja 


trotzdem, dessen un- 
geachtet, nichtsdesto- 


weniger; — us 4 
heutzutage. 

AEYN a. hezejän 8 

JO. Delirium » Wahn- 
sinn = Quatsch = sinn- 
loses Gerede; el _ 
quatschen, faseln. 


a pP: her a jeder, jede, 
jedes; , — ein jeder; 
., — ein jeder von uns; 


— ein jeder, jeder- 


mann; u jeden Tag; 

— jeder der, wer 
(auch); 8% — obwohl; 
03505 — überall wo; 
2 — immer; oJ, — 
überall. 


or. 


A p Airäs s Furcht i 


p. hiräasan a 
furchtsam, ängst- 


ula 
lich. 


Bu a. herdj s Ver- 
(> wirrung Unordnung 


“voller Unordnung, durch- 
einander, 


ö. p. herze s Faselei r, 
2 dummes Gerede, 


Quatsch S — Quatsch- 
kopf ” 
el. 
N 


er, 


hersek s (Geogr.) 
die Herzegowina. 


> 


a. herem s hohes 
lter; Altersschwächer 


hergele. 


\;& p. kezär a (Zahlwort) 
tausend: 2 — viel- 
seitig, gelehrt. 
hezl = Scherz 7 


a a. 
da Spottgedicht 7 
komische Erzählung. 


w 
NE a. hezlijjät ser 
ee Scherze, scherz- 


hafte und humoristische 
Schriften. 
a. hezimel 


De Niederlage r (eines 
Heeres). 


er P: hestt s das Sein, 
xistenz f 


mar 


a. hazm s Verdauung, 
sl — verdauen. 
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a. hazmi a die 


o Verdauung 


betreffend. Fem. u. Pl 


AR p. keft « (Zahlwort) 
sieben. 


PWFS p. kafta s Woche t 
haftafyq 9 


Getaa 
wöchentlich (er- 


scheinend); s Wochen- 
lohn * 


Aa haftalygly = 
gegen ochen- 
lohn arbeitend. 


5 hejbe s große, lederne 


: Doppel-tasche. 


a a. hakezä ® ebenso, 
dito. 


hekim s Arzt 


| “ «5 — ma Zahn- 


arzt rn (S— 7 5 Augen- 


arzt ” 


EU“ hekimlyk s ärzt- 


” licher Beruf; 
el — als Arzt tätig 
sein, praktizieren. 


:\Ya a. heläk s Ver- 
nichtung « Tod 


Untergang 7 Ce — um- Re 


bringen, töten; zugrunde 


richten; #9! — um-! 
kommen. 


Ja a. kiläl = Halb- 


mond 7 za 5 
roter Halbmond (demroten 
Kreuz entsprechend). _ 


lt 


lat 


hele ad besonders; 
wenigstens; « ich warne 
dich! du sollst es nur 
wagen! — — nun heraus 
mit der Wahrheit —! na! 
(wie war es denn?!). 


„D pP. kem 2 und, auch; 
und dann; 
sowohl ... als (auch). 


p. keman, hemen a2 
Je sogleich, sofort; fort- 
während; beinahe. 


“ 


je 


p. Aumäjun a 
kaiserlich; — co 5 
kaiserliche Palast; 
>  großherrliches 
Handschreiben. 


et p. kembezm s Gast ” 


der 


2 p. kempa s Genosse 
*  Gefährte ” 


su2 pP. rempäje s Kollege 
“« gleichen Ranges. 


a. Zimmet », das 
Bestreben (einem 
zu nützen); Bemühung :. 
Wohlwollen = Güte « 


el — sich bemühen 
zu; die Güte haben zu; 


AS — durch Ihr Wohl- 


wollen, mit Ihrer Unter- 
stützung. 


p. Aemdjins a 
gleichartig; 

s der Gleichgeartete, der 
ächste (innerhalb einer 


Gemeinschaft, Gattung 
UsWw.). 
„i p. kemdjiwär a 


*  benachbart. 


hemdjiwarlyg $ 
Nachbarschaft « 
24 


BETEN 
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EISEN 


r2 p. hemhal a sich in os, — Neffe 7 Nichte + SKA hindi s Pute s 


derselben Lage be- 
findend (wie ein anderer). 
p. hemhudud a 


JaP 
angrenzend an, 


nur durch eine Grenze 
getrennt. 


EIR® u 


B- hemderd s 
Leidensgefährte ” 


AP p. kemdem s Ge- 
v fährte = Genosse ” 


ol p. kemräh s Reise- 
Va gefährte ” 


% 

. hemrg) « gleich- 
Or sinn (mit einem 
anderen). dieselbe Mei- 
nung habend; s der Ge- 
sinnungsgenosse. 


$ ® 

el p. kemrenk a 
vr gleichfarbig. 

y \. p. kemzebän a 

o ya (gleichsprachig); die- 
selbe Sprache sprechend; 
dasselbe sagend, (in den 
Ruf...) einstimmend. 

&‘ a. kemze s das 
Sei orthographische 
Zeichen e; der Buch- 


stabe | Elif, wenn er nicht 
wie a ausgesprochen wird. 


2 p. kemsäala gleichen 

n Alters. 

ee z p. kemsinn = SL 
p. kemsehrt, 


EUR 
hemseri a Lands- 


mann ” Mitbürger 


g \\ & 8 
s Zugehörigkeit 
zur selben (engeren) Hei- 
mat, Mitbürgerschaft « 
© u . hemsire 3 
. See ß, 


La 


(Kind der Schwester). 
p. kem-’asr, 


hem-asyr s Zeit- 
genosse ” 


ai 


LiuR) m 
ALB p. hem-mezheb s 
8 Glaubens- 

genosse ” 

& . 
ERYOYPO p. kem-mesreb a 
: gleichen 
Charakters. 


2 p. kemnam a gleich- 
v namig. 


ar P p. hemise ad immer. 
Ka a. kind s (Geogr.) 
Indien; gib = 
Pute « 
hindistän 8 
ogr.) Indien; 
«5 ,9> — Muskat(nuß) « 
Kokosnuß « 


Au Ks 


wa e, 


a. hendese 
Geometrie £ 


alanka P.hendesechänes 
Ingenieur- 


schule £ 
LA a. hendesi a geo- 
Ss“ metrisch. Fe. u. 


Pl.: la 


hemserilyk s >) LA AD hendek. 


p. Aindu s Indier 
(fig.) schwarzbraun- 
farbiger Mensch; Schön- 
heitsmal * (poetisch). 


a. himem s (Pl. v. ar 
u 


= LL Truthahn 


(GKA a. hindi a indisch. 


hüner s Wissen 
nst # Geschicklich- 
keit Talent Begabung « 


AB künerli a geschickt, 
Jia talentvoll;" mit 


Kunst und Geschick ver- 
fertigt. 


hünerwer @ 
eschickt, talent- 
ünstler m begabter 


BEST 
voll; s 
Mensch. 


Ka p. kengam s Zeit & 
f Augenblick 


Epoche s Jahreszeit « 


ua p. kengäme s Zeit « 
Augenblick » Zeit- 
punkt » Lärm » Streit ” 
x Pe p. henoz, henuz ad 
2 soeben, eben erst; 


bis jetzt; noch; mit fol- 
gender Negation: noch 


nicht. 
a. kawä s Luft « 
a Wetter » Klima » — 


— 90); Arie; — g>| 


klares Wetter; — ab um- 
sonst, gratis. 


\ . hawädär a 

a tuflig, gesund. 
REN hawadarlyg 3 
ah = Luftigkeit £ 
luftige, gesunde Lage. 


. _ hawalandyr- 
SEP ee 
lüften; in die Luft re 
heben, fliegen lassen. 


wen —m nm 


ea 


Joa 


Ya 


hawalanmag 


\ 
> ur gelüftet werden; 


sich in die Luft erheben, 


steigen. 
p\ a. hawäi a auf die 
ala Luft bezüglich; 


blau; sd — Rakete « 
a. hewes s Lust zu; 
u Geschmack für, 
Neigung 
Eifer OR | — nach 
etwas verlangen; Lustund 


Neigung zu etwas haben; 
— 9» eifriger Anfänger. 


sa 


a nach etwas 
verlangend; 


BAmör| Ft un 
eigung 
2 habend, 
hewesl ; eifrig. 


a. kewl s Furcht x 
Schreck 


En pr\ Aolanda (Geogt) 
)\J,a 


schrecklich. 


hewinäk a 
fürchterlich, 


schluchzen. 


| 


| 
| 


| 
| 
| 


f Verlangen HE 


ar 
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= Ge hony ® 


Trichter * 
Id . küwejda a klar, 
“ eutlich. 


$. p. Ag! (Ausruf, um 
jemand aufmerksam zu 
machen) he! Sie! bst! 


5 
“ La a. ach .ed st siehe: 

we 
Kla a. hejäkil s (Pl. v. 
" Ko) | 


ur a. hojbet sr, Ehr- 
furcht einflößendes 
Aussehen 


hejbeti « Ehrfurcht 
einflößend, impo- 
erh, majestätisch. 


ua a. hejedjäan s Auf- 
**  regung 5 Begeiste- 
rung & LG — begeistert 
werden. 


‘eo 
— niemand; 


2.- keiner: sn. _ 
nichts; 3 niemals; s das 


Nichts; Awylsl — we- 
nigstens, 


p. Ale a kein; 


(€ 


Je 3 einundereißigster| ja ®& gewiß; jawohl; 


und letzter Buchstabe 
des türkischen Alphabets. 
Aussprache: als Konso- 
nant J, als Vokal i, y. 


“nun, "aber. 


\ jä! so! sol! 


[2 


sc” 


Bis ke 


ee) schluchzen. 


hyigyryg » das 
Schluchzen. 


) Rn 
a. hejkel s 


J “ Gestalt, oloß 7 . 


Bildsäule # Gespenst 3 
Knochengerüst = 


. \ikla hejkektyräs : 8 
u * Bir 


dhauer 


roße 


Ya a. kgjüula s Grund- 
” stoff = (der 
materiellen Welt, nach 
Ansicht der alten Philo- 
sophen); unbrauchbarer, 

schwacher Mensch. 


lea a. kejhat ı (Ausruf 
des tiefsten Be- 


dauerns über etwas, was 
man für immer verloren 
hat und dessen man sich 
mit Sehnsucht erinnert) 
ach! leider! 


LA a. hgj-et st, Aus- 
“ sehen äußereForm; 
Gestaltung ; Vereinigung‘ 
Gesamtheit r (der Mit- 


glieder) ; 5, _— die 
Minister, das Kabinett 
Zustand 2 — Astro- 


nomie f, Sternkunde « 


db... Ja...ja... 0 

-« + (Abkürzung von 

34>=l, wie auch das 

zweite b, oft geschrieben 
24% 


ob 372 
und gelesen, wird) ent- \, japyimag vn emacht 
weder ... oder. ea E; Dim gebaut 
werden. 


ob p. jab a ar 


a  — jaßylma s Her- 
Gelegenheit Baal «"stellungs,dasMachen, 


al — U Heilung Zustandebringen. 
finden. ae 
“x stellung(sweise) «. 


EIN. = öl Jabänt. 
kan japmag va machen, 


za a. jaäbis a trocken. «= "zustande bringen; 


herstellen; bauen; zu- 

Ann 78 z bereiten ; nachmachen, 
apa 8 ; 

E u. u markieren; — zu- 


Wolle frieden stellen. 


al Japtyrmag va | 
“= machen lassen. |4s\ zapma « falsch, nach- 
v- gemacht. 


Sl. | 

“N japrag ; Blatt » ab Japy : Bau ” 
Zul ıpyajy x Bau 
Ja ’yi 7 “ 

“. vu» en ı Erbauer ” 

Gl, \ \ BIS aalanmag ®, vn 

.: . 

kommen, belaubt werden. dub Ar ni 00 ade 

so gebaut. 


Jg yb jJaprag/y « belaubt. 
Ihe 
il = 4 jatag » Bett: 


r al Japystyrmag va 
ON. *«. kleben, an- ie rn 
kleben. zell - „el, jataghan. 


An „AA | japyityrma » das 
-« *- Kleben, An- 


kleben. Go j' I gr 42 Kin 


218g en, m, niederlöpen: 
hinterlezen, deponieren. 
‘laı apysgan @ Aan- 


\; 
nur %: klebend, klebrig. a a ee 


zu Schlafengehens 

“| (etwa 21/, Stunden 

Getslsarima vn kleben „' f nach dem Sonnen- 
* « (bleiben). En unterga 19): das 

-J um diese Zeit ver- 


8» 


\ japysma s das 
v. Kleben(bleiben). 


Gl Jjapysyg ® ZU- 


* * sammengeklebt. 


richtete Gebet = 5 ; — 


RS! Jatystyrmag va 
o. “ beruhigen. 


ab 


zb 


u Jatysmag vr sich 


- “legen, sich be- 
ruhigen, nachlassen (bes. 
vom Sturm). 


%43 jatmag va sich hin- 


legen; vn liegen; 


il Nun) 2" wohnen. 


acl jatma s das Liegen; 


- ‘das Sich-hinlegen. 


J Jaty s das 
“ Schlafengehen, das 
bern hie (bei .. .); 


2 u — bei 


ee eine Nacht zu- 
bringen (gehen). 


zb Jatyg « liegend, 


geneigt. 


3 y p. j/ächod o oder; 


db entweder 


. oder; r —% b ent- 
weder ich oder er. 


Ar p. jed s Erinnerung 


i Erwähnung $ el — 
sich erinnern; erwähnen. 


ar „L jades e (aus dem 
persischen lol 


—= etwa: „ich denke 


dran!“ ) Name eines Wett- ': 


spiels zwischen zwei 


Personen, eine Art Viel- : 


liebchen. 


‚al p. jadygär ® 


- Andenken = zum 
Andenken gegebenes oder 
erhaltenes Geschenk; (fig.) 
Sonderling (auch iro- 
nisch etwa‘) saubere Per- 
son. 


\ p. jar s Freund * (-in r); 


I der od. die Geliebte. 


- 


rl 


Kun! jaralmag va 
- schaffen. 


acl,b 


jaratma s das 
- Schaffen. 


Rh) ERS jaradan » Schöpfer ” 


G \ \, jaradylmag vn ge- 
ne) “ "schaffen werden. 


BAAR jaradyjys 3 die 


Erschaffung; 
natürliche Beschaffen eit, 
Gemütsart r 


Er 5 yb ln 


schaffend, 
schöpferisch; s Schöpier ” 


An jarar a nützlich; 
“ tapfer; würdig. 


\ \ jararlyg s Tapfer- 
ahbb "keit 1, Tüchtigkeit « 


\ Jarastyrmag va 


zu As 

a anpassen, in 
Ordnung bringen, kleid- 
sam machen; verschönern. 


Jarasmag vr 


\,L 
a passend sein, 


gut stehen; ziemen. 


al Au! y, Jarasa. 


Ban! 
BON 


hu, 
“| jaramazlyg ® 
Unart(igkeit) « 
ri 


zb 


Jaramaz a unartig. bb In 


373 


KON: jaramag vr taug- 


- lich, nützlich sein; 
dienen zu .. 


järänlyg s Freund- 
schaft + Vertrau- 


lichkeit « 
Sell jaranmag vr 
“ jm. ge enüber 


besonderen iensteifer 
zeigen; nützlich zu sein 
suchen; den ergebenen 
Diener spielen. 


\ jaranys s Streber- 
- tum ? Devotion rt 


‚eb 
\ a. järaöb « O mein 
Gott! großer Gott! 

. \s,b 
& “| jardag s Helfers- 
helfer ” 


Gar 


Io 


jardym s Bei- 
stand ” Hilfe « 


Ar ke helfen, 


Beistand leisten; 


es) 
el 


el oe— zu Hilfe 
kommen. 


Zersyb „Jardmdi ; 


- Helfer r 


ab a s Freund- 
- schaft Liebesver- 
hältnis " 


jary[mag vn v2 ge- 
spalten werden; 
sich spalten. 


al, jary/ma s Spaltung r. 


yb jarym s Hälite « ein 
r s Halbes, das Halbe; 
aha 


SI JL 


u „b jarmag va spalten; 
Z— gb belästigen. 


al Jarma @ gespalten. 
oyl jara s Wunde « 


r NV \ jJaralamag v% 
ee - verwunden. 


Io,l jaraJanmag un 
verwundet 
werden. 


Jay 
dab 


Gb jary s Hälfte « das 


EC a Ver- 
wundet. 


Halbe; we — 
Mitternacht ; & — — zur 
Hälfte; „ — Mitte ; 


°3y, — in der Mitte. 


lb gar ; Holz) 
we Spalter ® 


EORE R 
rennen? ($ — a! Pferde- 
Ss — lb 
ar — 


rennen 7 
Regatta 
Rennbahn 5 $ — > 
Geschwätz ; ar \-umdie 


Wette laufen, rennen etc. 


\ jaryg » Spalte r, 
> -Riß 7 a gespalten. 


\, jarylamag va die 

SR Hälfte eines 
Weges, einer Arbeit hinter 
sich haben. 


ob 
ob, 


8, ‚b Jaryn 2 morgen; 


" | (Ks -) 


übermorgen. 


halb. 


H' jaz »s Sommer 

m U! Frühling 
yes — Sommer und 
Winter. 


Wy> |, Jazdyrmag va 
Im schreiben lassen. 


you ..|, Jazysmag vn 
2. mit einander 
korrespondieren , 
wechseln. 


Briefe 


dl \ ee vn den 
Sommer zu- 
bringen; Sommerquartier 
nehmen. 


& u Jazlyg « sommerlich; 
| — Sommer- 
kleidung. 


Y \, Yasydasg vn ge- 
ES “ schrieben werden; 
sich eintragen lassen; 
Soldat werden. 


Sb Jazmag va schreiben; 
eintragen; — 


zum Kriegsdienste an- 
nehmen. 


a) Jazma «a geschrieben; 
-'s Manus ript r 


Jazy s (Hand-) 


L Manuskript r 
SH in! (das auf 


die Stirn a 
Lebenslos » Schicksal » 
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jarym s Hälfte « en Jasydji s Schreiber 


(2 ) Jazydjiyg = die 


- Beschäftigun 
eines Schreibers. BER 


2, ‘|, die Art und 
Jjazys s die 
u” 2. Weise zu’schreiben. 


\, Jazyg ı schade! wie 
en schade! ; pfui! 


schäme dich! — \K = 


Jasyty a geschrieben; 
al rch die Vor- 


sehung bestimmt. 


or ‚‚b jasybp : s Schreib- 


- weise e 


Ö. 5b jazyn im Sommer. 


ba; Trauer # 3b = 


* trauern. 


ai a. je’s s Verzweiflung + 


AS VET- 


zweifeln. 


“|, : z 
u WR 


\ zJasfy @ 
de - Trauer. 
el Jasemin s Jasmin ” 


verboten; 


tn» 


trauernd, in 


ob jas s Alter x Lebens- 
jahr z NO WEN zb 

wie alt bist du? Cola 

ich bin fünf Jahre alt; 

os ein seiner Jugend; 


3 — > ‚Sim Kindes- 


alten: USE _ 


a 
im dritten Jahre stehen 
GA & — zb 
das neunte Lebensjahr 
vollenden. 


ob Jas a naß, feucht. 


ob jas s Nässe « Träne r 
- 6-35 


el jasa (3. Pers. d. Impe- 

rat. v. l&l=leben) 
lebe! du sollst leben! 
zit bl Du sollst 


lange leben, mein Padi- 
schah!=eslebe derSultan! 


;elel jasatmag va leben 


“ lassen. 


tl Jasarmag vr 


“ tränen. 


el Jasamag vn leben; 
e er soll 


leben! 


tel se vn gelebt 


- werden können; 
;lelel 4 das ist, bei 
Gott, ein Hundeleben! 


gb Jasajys s Lebens- 


* = weise £ 


Geb Jaslyg s Nässe & 


- Feuchtigkeit « 


geb jasly : a bejahrt, alt: 


“ älter. 


“ \, else . 

el jasmag Schleier ” 
- (womit die Frauen 

das Gesicht verhüllen). 


zelinz) 375 
Gelausl Jasmagyg vn \ Öl 7 ; ls, — AST 


sich ver- 


| (ut js. Brot Butter strei- 
schleiern (mit dem 3b) 


chen), j. unvorsichtiger- 
weise eine willkommene 


“ Gelegenheit bieten. 
TE ; 
-  verschleiert | 
N muhammedanischen Eu Jarhdjy ® Fabrikant 
rauen). “oder Verkäufer von 


fettigen Substanzen wie 


= ol eyaca Kissen: Butter, Öl u. dgl. 


ar EL jaghchäne s Butter- 
- ‘oder Öl-fabrik. 


ol Jasmag va 
“ abplatten, platt- 


schlagen; die Uneben- 


heiten entfernen. rel Jaghadyrmag ”% 


“ regnen lassen; 
herabströmen lassen (z.B. 


ob Jasy « platt, lach‘;| Wohltaten). 
= el ganz platt, 


rg \, Jaghlatmag va 
Grdel, “mit Feit 


ganz flach. 
beschmieren lassen. 

(0) & 
Geh vn platt 

s s und flach el jaghlamag va mit 
Jasyfasmag werden: “ Fett beschmieren. 

Re: S \, Si (aus-) | 

Zr as ennen. Pr Sel 

. Jaghlanmag vr 

Jjasylanmag |) > “ sich mit Fett be- 
\ schmieren; fettig werden. 
ll 7 asylimag va 
..- beit und flach 


gel Jaghl bei s Handtuch : 


machen lassen. “ Serviette r 


jasylyg » Flach- 
- heit « Breite r 


a jasyImag vr platt, 
flach werden; 
sich dehnen, sich aus- 

breiten. 


‚Jeb jagh)y : a fettig; ölig; 
Gr — reicher, 
gut bezahlender Kunde. 


oe e\, Jaghmag vr regnen; 
«." herabströmen 


(in Überfluß); — , „A 


regnen; — „oe schneien; 


_ , > hageln. 


„| Jaghmur s Regen 


fl — regnen. 


ei 2: s en Substanz, 
Olivenöl; 6 sy 


frische Butter; ($ — Ri 


— 3b 


Speck n Ss — u Rosen- | Be 


Fischtran 


Bun! 7 a : 


zul 
[2 . ‚ } s 
sel jeramerng 
Just 


aghmurly @ 
« BR 


el jaghyz a braun; 


- - rötlichbraun (von 
Pferden) = — (3b; 
— 09 schwarzbraun. 


u jaghymsy «& fett- 


- artig; fettig, ölig. 


aa, jafia : Plakat ı 
-« _ Warenmarke e 
Etikette r 


r sl Jagtyrmag va 
S 2A anzünden, ver- 
brennen lassen. 


gay Aal jagrityrmag ve 
L “ anpassen, 
kleidsam machen. 

_ jagyimag vn 


€ "passend und kleid- 


sam sein; zu einander 
passen; sich schicken. 


KON Jagysyg : An- 
gemessenheit 4, Bi 


Schicklichkeit # at —_ 


angemessen, schicklich, 
passend sein, gut stehen. 


“ unpassen 
kleidsam; häßlich. 
Ja Jagysygy & 

passend, gut 


stehend; <chön, hübsch. 


un- 


ya dWl sarlaior- 
r “mag va 
annähern. 


el Jaglasmag vr 
“sich nähern. 


gel 


jagyimag vr 


Gel “ angezündet oder 


verbrannt werden. 
RE, jagmag va anzünden; 
-brennen; verbrennen; 


— lo jm. große Schmer- 
zen bereiten; Unheil an- 
richten. 


aal jagma s das Brennen. 


Sp) a. jägat s Rubin * 
= al-5; 
— (So ro Saphir 
Pr Jaga s Kragen 7; 
a 


pr _ Ft das jen- 
“7 _seitige Ufer; 
sis ganz 
neu (Lüge, Sc kinehwore 
Witz); Ay sal g 


sich erwischen lassen; 
3, @@ — davon 


‘kommen, sich retten. 


GN dsl Jarajamag ve 
.“ ergreifen, 
fangen; überraschen, (auf 
frischer Tat) ertappen. 


GeYal Jagafanmag v5 
“ ergriffen, 
gefangen, ertappt werden. 


al jagalyg s Kragen 
“ Kragenstück » 


ab jagy s Pilaster 
Zugpflaster ; y 


u m Englisch- 


Pflaster 3 oA L _ gu 


ein Zugpflaster legen. 


Ufer 3 — & g oder | 
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ENT 


Zus Jagyaji a brennend. RN > Da va Jecken 


el Jagyn a u. «2 nahe; 
os nächstens; 
pe) , 


— in der Umgegend; 
in den nächsten Tagen. 


cr y, EM jagyrjastyr- 


“0% va 


annähern, näher bringen. 


del Jagynjasmag vr 


“ “sich nähern. 


Gral Jagynjyg s Nähe t 
„sy =... jan. 


lust Janyjtmadj ? 
G_ ” Wortspiel » (be- 
stehend aus einem be- 
stimmten Satze, dessen 
Worte man schnell und 
ohne Umstellung der Sil- 
ben wiederholen muß. Man 
denke im Deutschen an 
den Satz: „die Katze tritt 
die Treppe krumm!*). 


Geist Janylimag va j. Ver- 


wirren, verirren, 
irreführen. 


LKt jany ylmaz & nicht 
- irren sich nicht 
BR unfehlbar. 
GeBT Jemmag er sich 
“- irren, sich ver- 


sprechen; fehlen. 
ut janjys » Fehler 7,9" 
“ - Irrtum ® 


Janjysyg 5 
Irrtum r Ver- 


sehen " 


- lassen. 


NY Jalag s Trog ” (meist 
Oo“ steinernes Trink- 
efäß für Tiere vor einem 
funnen). 


N 


rl Jalamag vs lecken; 
3,99 sein 


Wort widerrufen oder zu- 
rückziehen. 


sy EL s Lüge 4 - 


— lügen; 
Sy, ie. — sich als 
o Lüge heraus- 
stellen; (Y& oy — Mein- 
eid 2 «a falsch, unwahr, 


inrichtig‘ 02 — fälsch- 
lich. 


en eh a lügend; 


- falsch, unecht; 


s Lügner 


A 0777775 


«Lügenhaftigkeite, 
_ Unzuverlässigkeit r 
sel Jjalanmag vr sich 
“" Jecken; geleckt 
werden. 


Zul Jajayygy « u. 8 


or leckend: Lecker" 


all Jajpa s das Schwanken 
“des Schiffes von 
einer Seite zur andern, 


Sehlingen 7 9 _ 
schlingern. 


>34 Jefeafermag 
sich an- 
schmeicheln, kriechen. 
Jjaftaglyg ® 


Aue 
“ Schmeichelei f, 


Kriechen * 


L 


zb 


zu »Jajdyz ee r dal 


r Ver- 
ne 


Bı PR\N Jatayed' s Ver- 


- golder 


-n ldyzlal va 
& NA velauemez 
assen. 


el ao > vr 


\ Jalynyz au. allein; 


” jediglich; sl — 


(mutterseelen-)allein. 


0 mir a 


llein. 

r IL Jebmyepa | s Ein- 
“ samkeit & « das 

Alleinsein. 


Jafwarmag v4 
bitten, anflehen. 


Kr 


ı Jay ® « Sommerhaus am 
= Meeresstrande, Villa e 


ol Jalyn a nackt; 3 _ 
- barfuß. 


al jama s Flick-lappen ” 
Fetzen 7 9, l 
einen Flicken aufsetzen. 


zb Jamadjy 3 Aus- 
"besserer " Flicker” 


Na Jamajamag va 
o -einen Flicken 
aufsetzen, ausbessern. 


Ge Ya JjJamajanmag vr 

® ausgebessert 
werden (indem man einen 
Flicken aufsetzt). 
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Jamaly « aus- 
“ gebessert, "alt. 


«|, jan » Seite 4 Profil : 
Oo. Nähe 4 0 — — neben 
>|\, einander; ou — 

-) neben mir; bei mir; 
ga — von der Seite; 


ol (5— ganz dicht 


uns —  Beutel- 
schneider = Taschendieb 
\L,- “ U janas- 
mag vr sich 


nähern; (vom Schiff) an- 
legen. 


yllege,t 
ö Janastyrmag v4 


näher rücken, einander 
näher bringen, annähern. 


: JL janghyn s Brand 
um Feuersbrunst z 

a verliebt (unglücklich); 
vielgepritft. 


hl Janyfmag ”y ge- 


“ brannt werden; 
erleiden. 


Gel janmag vr» brennen; 
- von einem Unglück 
heimgesucht werden; 


= lb eu, für das 


Vergehen eines anderen 
bestraft werden; &L &L 
od. Ne al sich bitter 
beklagend. 


” janma s das Brennen. 


wol janyg = u. 2 ge- 
ee brannt, verbrannt; 
vielgeprüft; s die Brand- 
wunde. 


3b 


lb — yo jawas «2 


langsam; leise; 


a leicht, ohne starke 
Wirkung. 
5lob Jawan = mager; 


geschmacklos, un- 
schmackhaft, fad; alltäg- 
lich (fig.). 


) bp jäwer a helfend, 
© Deietehend: » Helfer” 
Beistand » Adjutant 


Sbab 


el, „b jäwerlyk s Titel 
“ und Ämt eines 
Adjutanten. 


\ jawru, jawry ® das 
2. Junge eines Tieres; 
(ein Kosewort für kleine 


Kinder)! @9, N: mein Lieb- 
ling! 


Geyb 
jawrudjyg 


Joy. 


jawrudjä-z 


s Diminutiv 
von 9390 


r NY \ jawrujamag 
N 2 ar u. ni Junge 
werfen. 


(6 ' P: jäwers s Hilie 1, 
” De 


istand = 
(5) „b — yy9b jaury. 


) 9b jawuz a gut, VOL- 
* züglich; ernst, streng; 


hart, grausam. 
jawuzlyg ® Vor- 


RR. I ° trefflichkeit « 
Strenge f, Grausamkeit « 


gb 


\ . Jawe s dummes 
- albernes Geschwätz; 


— Schwätzer 


22 


| järz & Gott! o Gott! 
eL (zum Anruf): o du! 
du da! he! höre! Sie! 


\ jaj » Bogen n Sprung- 
s - feder 4 Sternbild » des 
Schützen. 


Nr 


bb Jajan N 


ad zu Fuß; 
5 


2 — zu 
uß gehen; 
Bürgersteig ” 


ol Jajghara s Järmendes 
" Geschrei; ol 3 - 

zu schreien anfangen, 

lärmen. | 


ob Jaigharadjy ; 
Et Schreihals 
pe \ Jajehy » alles was auf 
“ « der Erde ausgebreitet 
wird, wie Teppich, Decke 
u. dgl. 


\ Jayg « ausgebreitet; 
“ s Butterfaß 


& 


s Sommerlager * 
im Gebirge; 
kp Sommerweide £ 


jayla 


Jaflag 
r \ JYyy[mag vr sich 
“+ ausbreiten, sich ver- 
breiten; ausgebreitet oder 
verbreitet werden. 


, Ib Jayly « mit einem 
“ «Bogen bewaffnet; mit 
Sprungfedem versehen; 
s Bogenschütze 


s\las 


” 
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\ Jajmag va aus-, Ver- 


2 
om breiten. 


acl, Jajma s Aus-, Ver- 
“+ breitung r 


Se jatag s Bett ı 

“ Diebeshehler = = 
u Ed 
Schlafzimmer 3 (Ss — „os 


Handelsstadt t 
Gt jJataglyg s Bett- 
“ stelle « Betten- 


schrank » « so und soviel 
Betten enthaltend. 


«Li p. jabar s Wildnis & 
Un Wüste # wildes 


(fremdes) Land; N _ 


wilder Mensch; 5) 4 > 
Wildschwein 3 o— Jeter ©2 genug, es 
, “ genügt. 

wegwerfen; o — Or 


(wörtlich: mein Wort gilt 
der Wildnis) ohne Bezu 
aufeinen der Anwesenden 
(wird gebraucht wenn von 
einem unwürdigen Gegen- 
stand die Rede ist). 


EU „En jewnityrmek va 

a “ (schnell und 
rechtzeitig) gelangen od. 
zukommen lassen; ge- 
nügende Zeit und Mittel 
haben um etwas besorgen 


we zu können. 
Bo Jabandji a fremd. R 
er Y & [2 . ee 
Jelysmis @ 
. — “ angelangt; reif, 
el Jabandjilyg = das | heiratsfähig. 
“° +* Fremdsein. 
5 Se 


Jetysmek vn 
“ langen, genügen; 
erreichen, einholen; 
rechtzeitig ankommen; 


eu 422 nicht erreichen 


bL Jabanıyg +, Wildnis ı 


219 p. jabäni a wüst, 
"wild: 3 — Zustand en PER 
der Wildheit. nnen, veriehlen; ! 


eilt herbei! Hilfe! “ 


| & L Japashy Aa jetysme s das 
= s Wolle « “ Genügen, das Er- 
«|, reichen; Emporkömmling 
u /@Pag a emporgekommen. 
ol = lub saprag s|, 2X jemis « (Zahlwort) 
om Blatt » ' siebzig; 7. = .en- 
undsiebzig. 


\sk jataghan s sehr 
” langes säbelartiges 


Messer, Jatagan ” ® 
‚eb jataghan/y a mit 

“ einem Jatagan 
bewaffnet. 


[2 


. 
Ber Jelmiser ®@ je siebzig. 


[2 


sa 


Jetmislyk $ 
“ Siebziger = (Alter 
oder Münze). 


Be Jjebmisynaji % d. 
: “ siebzigste. 


Er jelmek vn genügen, 
reichen; — (37 
können; (sb 3 
nun ist’s genug! ich halte 
es nicht mehr aus! 
”, a. jetim a u. s mutter- 
eg los, vaterlos; eltern- 
los; Waise « Fem.: u : 


ELLE jetimlyk s das Ver- 
“+ waistsein. 


.*" 


jachni s verschiedene 
* Gerichte aus Fleisch 
und Gemüse, meist zu- 
sammengekocht. 


MN a. jed » Hand 4 9 „a3 — 


Besitz n db — 


gründliche Kenntnis (einer 
Wissenschaft); I, — 
die Allmacht Gottes; die 
Vorsehung « Pl.: «soll 


2iN Jedek s Handpierd ; 
“ Schleppdampier 


ES, seueitye a als 


“ Ersatz in einem 
Notfall angeschafft oder 
zurückgelegt. 


“ 


<£ 


edyndi ad. 
@ Jedyndji < 


“ siebente. 

«SI Jedi = (Zahlwort) 
sieben; — Ö gl sieb- 

zehn; 39 sieben- 

hundert. 


CL, 
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J Jedyrmek va essen 
“ - jassen, zu essen 


geben; — Sg, be- 


stechen; — aus ertragen, 
sich gefallen lassen, hin- 
nehmen. 


ash Jediser ad je sieben. 
[ 


” 


jer s Erde «, Boden 
B; Ort » Platz ” Stelle # 


ex — amrechten Orte, 
gelegen, passend; 
Sue 
sich wälzen und schlagen 
(vor Schmerz oder aus 


5, 


“. 


Verzweiflung); „\ .6— 
es ist recht, es ist er- 
klärlich; 5) 9 — die Erd- 
oberfläche; 


(unter die Erde kriechen) 
große Scham empfinden; 


— 09 Grab: 


s 
ee — 


8 \, = 5 \, L jarasmag va 


schafien, erschaffen. 


a.| |, jarasa s Fledermaus « 


. & \, ee er A3 
jarasmag vr gut 
kleiden. 


Gr) Due KURS Jaramag vr 
“ zu etwas nützlich 
sein; heilsam wirken. 


[2 


ar. BT y Jyrityrmag v% 


* zerreißen lassen. 
ls y Driylmag vn u. v» 


zerrissen werden; 


im 


— er lryrl) ehr- 
los werden, das Ehrgefühl 
verlieren. 


AL y,rtmag va zerreißen. 


: Drtydjy « fleisch- 
: fressend, wild, 
grausam; } > — reißen- 


des, wildes Tier. 


cr 7, jyriyg = zerrissen. 


Ss & . & 

li AL ) JerlestyryImel 
I I vn unter- 

gebracht, angestellt wer- 


den; geordnet werden. 


El B: +) 5 Jerlestyrmek va 
* “ an seinen 
Platz bringen; unter- 
bringen, anstellen; ordnen. 
y jerlesmek vn einen 
- Platz einnehmen; 
sich fest ansiedeln, sich 
niederlassen. 


ci jeri a hiesig, ein- 
I heimisch; s Ein- 


gebome(rf) 7 oA, — 
(jedes Ding oder jeder) 
an seinem Platze. 


R\ 35, P. jesdan s Gott " 


BNg jezid s (Name des 
u"  ommajadischen 


Khalifen, auf dessen Befehl 
die Nachkommenschaft 
Alis grausam verfolgt 


und zugrunde gerichtet 
wurde) gottloser, grau- 
samer Mensch. 


Lu a. jssäar Reichtum 
- linke Seite « 


eg 
gu Jasag 


s Verbot ; 
a verboten. 
Gl Jasag 


r jasagdji s Tor- 

: - wächter = Schutz- 
wache r (einer Botschait, 
eines Konsulats, jetzt: 


Kawas oe 19) 


a. jestr a leicht, nicht 
“ « schwierig. Fem. u. 


Pl.: om 


["} 


au jesil « grün; unreif. 
. .o 


EXl& jeiiyk s grüne 
“ « Wiese; grünes 
Gemüse; das Grüne. 


hs Jesillenmek vn 


“ «grün werden; 
(fig.) einen Sinnengenuß 
bezweckende Unterhal- 
tung mit einer schönen 
Person führen, poussieren. 


Ja jesili « mit grün 
“ +“ (gemustert). 


ps = pol jasız 3 
” Kissen » 
an) a. ja-’ni ad das will 
“sagen, das bedeutet, 
das heißt =d. h., das ist 
= d. i., nämlich. 


ER ER Wehdyrmag va 
rn. - anhäufen (lassen). 


el Wehylmag vr sich 
”  - anhäufen; angehäuft 
werden. 


2 p. jaghma s Aus- 
- plünderung + Beute 


le 1. (aus-Jplündern; 


380 


I 39» — nein meinLieber! 


das gibt’s nicht! nicht zu 
machen! ; 


zes jaghmadji\« plün- 


ae : 
s Plün- 
SL jaghmager 

est; 


derer 
jaghmagerlyk 8 
Dieberei + 


Marodieren " 


[)) “ 


Jyghmag va 
anhäufen. 


[,} * 
® “. 


rel 


Jaghmur, 


.. BE a 
SA Zyehyniy s Haufe = 
en jyehyby « angehäuft. 


Ne Jyghyn s Haufe(n) 
"s- „e Schnee- 
haufen = Lawine re = 


en 


.\a=..4) jaga 


Sera inteman = 
“ « niederreißen, 
demolieren lassen. 


“ “N = - »Yol 
Jagfasmag vr 
sich nähern, näherrücken. 


2 jvyaylmag wm u. vr 

“ niedergerissen W., 
demoliert werden; hin- 
fallen; (fig) weggehen; 
- stürzen,zusammenbrechen. 


uf 


A jygynty s Bau- 
-schutt r 


2 jyayg = nieder- 
“ « gerissen, demoliert; 
gestürzt. 


Cr a. jegn s Gewiß- 
“ «heit „ Genauigkeit r, 
genaue Kenntnis e 


oc 
(AO .. yIb jagyn ad 


nahe. 


— 
—— 


I 


Urt a. jagynen od gewiß, 
»“ genau, bestimmt. 


0) 
Beer a. jaginijjat se", 
““ positive Kennt- 
nisse. 


38 pP. jegän ad — — einer 
« nach dem andern, 
einzeln. 


a K p. jegäne a einzig. 


[-) LS p. jekpäre a aus 
Ir“ einem Stück ge- 
macht; ® ein Stück, ein 
Ganzes. 


Exp. jekta a einzig. 
S Ne p. jekdiger a2 


” einander; 4b — 
mit einander. 


Fer, jirmindji « d. 

: “ zwanzigste. 
jirmi, jyirmi @ 
* (Zahlwort) zwanzig. 


& .. .. 
FA „ Jirmiser 02 
[} 


“ je zwanzig. 


, 


EL. „Kirmisy azwanzig 


«7 « Einheiten wert; 
s ein Zwanziger. 


es x p. jekreng a ein- 


«farbig. 


5 p. jekzebän a ein- 
” +mütig, einstimmend 
(in dem Rufe,Wunsche etc.). 


UK p jeksän a gleich- 


“ mäßig, eben, 
el — 4, der Erde 
gleich machen, vernichten. 


4 jenli a mit Ärmeln. 
$ ER 
SS jenmek va besiegen; 


“ ein Spiel gewinnen. 
1% 


4 ‚jejen s Neffe", Nichte « 


Rt jekün s das Ganze, 

“ . 

die Summe; — “= 
im ganzen, Summa Sum- 
marum. 


gen = 


neu; 2 — 
” . . 
_ von neuem, wieder. 
EXT junger Mann; 
“.« junger Krieger; 


tapferer Mann von ritter- 
lichem Aussehen, Held * 


= — LL; a brav, tapfer, 
ritterlich. 


LK Jüitlyk s Tapfer- 


„ «keit 


=E jifitlenmek vn 
- «Mut bekommen, 
tapfer werden. 


(5 ER jeniteri ® 
”“ «  Janitschar 7 


PIE 
haber der Janitscharen; 
ge gl — das Institut 
der 
Janitscharentum. 


AA jeniletmek va 


[u \ 

3 LS restaurieren. 
we 

AA jenilenmek vn 


neuert werden. 


3% — yYl jajan s Lüge ; 


ur = 
ojLh jeldäze s Fächer 
yo 


Als;ul Jelbäzelemek va 


ARE« 


“ 
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—  Oberbefehls- Elil jeltenmek vn u. v» 

“ sich eifrig be- 
mühen um. ., zu erlangen 
suchen, streben nach. 
das 


\db p. jeldä a lang, finster; 
“ es lange, finstere 


Winternactt = — co 


Janitscharen, 


“ « erneuern lassen. 


SUS jemityk s das Neu- '& gi ab Jyldyrmag »% EiN- 


a « schüchtern. 


sein; Neuheit # 


Unerfahrenheit « 


= ab jyldyrym » Blitz 7 


j Ss ln) A — 


wie vom Blitz getroffen. 


UK 
jenilemek va 


erneuern; 


Ev Ab jeldyrme s leichter 
Ju =" Straßenmantel 


der muhammedanischen 


“ “ neu werden; er- 
Frauen. 


Js jels Wind » Reißen ya jvldye s Stern 7 


heumatismus “ Hinweisungszeichen 


Blähung 5 a im Buche: Sternchen 7 
wehen (vom Winde); Schicksal 1 g — > 


‚Ss — Windmühle %| Venus (223); — > 
Al) — os, aus der Mars (€): — BP 


Bildfläch i . 
Me verh a Kamt; — 
m [-} m 
7 j (Halb-)Mond und Stern; 
Ken 5 — glücklich; 
a unwahr. 5 16 - unglück- 
Ryr jylan s| lich, kein Glück habend. 


Schlange «° 
NL z2%% & Weste 


„st jelken s Segel } 


« * fächeln (mit dem >| — die Segel 


Fächer). ausspannen. 
cr Yolh = gel elkst jelkenlemek vn 
| Jaltaglanmag. “ segeln. 


IL 


I jelkenk a mit Segeln 
- versehen; s Segel- 


schiff = 
Gl — Ren mag. 


ab Jele s Mähne t 


[ 


Jab jelek a mit einer 


“ | 
Mähne; 3,9 g-' 


Hyäne « 


Be jem jesil a ganz 
... fe. grün. 


1 jem s Futter 3» das Maß |. 


PR 


- Futter, welches die 
Pferde usw. auf einmal 
bekommen. 


on (bes. des Kochs). 


r \« jamamag va einen 
Sa -Flick aufsetzen, aus- 
bessern; ein Stück an- 


kleben. 


\\S jaman a böswillig, 
On gefährlich; schlimm; 
rücksichtslos und schlau. 


sel jamanmag vr sich 
“einfügen, sich an- 
setzen; sich fest ankleben; 
nicht loszuwerden sein, 
lästig werden. 


or ‚Jemis s Obst » Frucht 
“&syy — Früchte 
tragen. ” 


& 


Jemisdji s Obst- 
“händler ” ( 9%) 


Tieren:) fressen; 
“ ausgeben, ver- 
geuden, verzehren; 


> Speisen; 


le 


Jemek va essen; (von ab 
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g 


Er ‚lb Prügelbekommen; | ‘ns a. jemin s rechte Seite; 
“.. i ' 


BEL Lu seine Erbschaft 


verzehren; — geb zu, 
Tode quälen; — Des, 
Bestechungsgeschenke 
annehmen. 


jemek s Essen 

“ Mahlzeit # Speise r, 
Gericht ı 6 — 5, 
Mittagsessen 7 ($ — elss| 
Abendmahlzeit r 
jemeksiz ad ohne 


“gegessen zu haben; 
nicht zu essen habend. 


$s N 
ls jamag » Gehilfe » EUKS jemery ? zum . 


“ Essen oder zum 
Kochen bestimmt oder 
geeignet. 


‚ll jemiyk a als Futter 


-dienend; s Futter- 
trog m Fütterungsort r 


Jemeni a aus (der 


. südarabischen Provinz) 


Jemen, jemenisch; s feines 
und buntes jemenisches 
Tuch; schwarzer oder roter 
Halbschuh 


Ab, _4$ Jumurtlamag va 


Eier legen; 
großer An- 
ein minder- 
wertiges Geistesprodukt 
zustande bringen; 


— 5 > (ironisch: 
Juwelen legen) dummes 
Zeug quatschen. 


(fig) mit 
strengung 


2 S jumurta Ei 
“ 


Jumusag. 


” Schwur 
als — schwören; arecht; 


— J>-L. das rechte Ufer. 


S jeminä a durch Eid 
-- gebunden. 


se Janar @ brennend; 
-\b — feuerspeiender 
Berg, Vulkan r 


y sl Janastyrmag va 
on “ heranrücken; 
näher bringen. 


zulel Janasy/maz a un- 
“ nahbar, unzu- 
gänglich. 


[ *\., . 5 
ya janasmag vr 

-  "näherrücken, sich 
nähern; (vom Schiff:) 
an der Landungsbrücke 
anlegen; einen Hafen an- 
fahren. 


FEAR janasma s das 

- Nahekommen, 
Annäherung « das An- 
legen (eines Schiffs). 


r Ab; Janasyg a nahe 

“  « (gebracht, liegend), 
dicht (davor) ; (vom Schifi) 
an der Landungsbrücke 
liegend. 


Su janag = Wange t 
Backe + d — J 
rotbäckig. 


ost jengedj s Krebs 
<& jenge s die Frau 


” des Bruders 
(= Schwägerin r) oder 


eu 


des Oheims (= Tante r); 
Frau, welche eine Neu- 
vermählte am Hochzeits- 
tage geleitet. 


El \- 
nu. vn gegessen 


IR Verden, genieß- 


5 +. I bar sein. 


” 


jenmek 


di jine 2 wieder, aber- 
“mals; auch, ebenfalls; 
* dennoch: 


\ L. Juwa s Nest 
2 Sb — ein Nest 
Ir. bauen. 


+ 


Ar > DL) jwwarlatmag va 


rollen lassen; 
rund machen lassen, ab- 
runden lassen. 


a‘) \ EL) eg 5 a rund; 


“ s zundes Ding: 
Kugel r 


DAR 
\ AL Juwarjamag va 


> rollen (lassen); 5 


gewaltig und gierig essen; 
— . lügen. 


Jjuwarjaglyg ® 
2 das Run sein. 


ug y \ Juwarlanmag vn 
Se 22 rollen; 
- werden; gewälzt werden. 


ar E; Jawas a leicht, 
“ mild; langsam, 
leise; — — langsam; 


eh » 4 — leise sprechen. 


dan. jawasdje ad lang- 
sarıı, leise, 


GN, 


BAT) 


2 


el 


gerollt 
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jawasjamag vn 
sich beruhigen, 
sich legen. 


ale jawasiyg s Milde « 


Sanftheit ; Lang- 
samkeit 


lo = oll jawan. 


Jutiyrmag va 
verschlingen 
lassen; täuschen. 


eis L, Jutgynmag vn das 


im Munde zu- 
sammengelaufene Wasser 
hinunterschlucken. 


Jutmag va Ver- 
schlingen, herunter- 


schlucken; IE 5} © 25% 
das kannst du mir nicht 
anbinden, das glaube ich 


nicht ; IR Te (du 


hast die Pille geschluckt ) 
es ist aus mit dir! Mache 
dein Testament! 


e o ® Jjutum s Schluck ” 


GL. schlingend, 
herunterschluckend. 


haben; -s Gipfel ” 


Ella > 9 judjelyk x Höhe 4 


Erhabenheit t, 


\z L. Juchä 4 pfui! 


so di oasujpg ; ‚ 


mut £ 


Aue Jogsa = Ad 


jüdje. a hoch; er- Se 


AUT, 


Dr 


a3) D) jurt s Vaterland y 

Wohnort Wohn- 
haus » Besitz an Liegen- 
schaften. 


jorty s christlicher 


2 Feiertag. 


\£ jergkan s Stepp- 
De: P 
jorghandji 8 


LE 
Ez 2. Step pdecken- 


fabrikant od. erkäufer ” 
Tapezierer n Dekorateur " 


Ar; st. jorghum « müde. 
ben jorghunlyg ® 
a I2I. Müdigkeit 


a — sich erholen, aus- 
ruhen. 


s\ » ie Mut 7 
7,39 — e- 


mutigen ; eh > - 


sehr traurige Begebenheit; 
a0 5 — weichherzig, 
leicht gerührt. 


Jutydji a ver- 5.709 jüreksiz a mutlos, 


feige; «> mit 
Widerwillen. 


Jüreksizlyk s 
Mutlosigkeit « 
Furcht(samkeit) € 


EL BAUR Jüreklendyr- 


“”  mek va 
ermutigen. 


jüreklenmek vn 


- Mut bekommen. 
Ss Jürekli a .. -herzig; 
mutig; — gb 


steinherzig, hartherzig. 


Fr 


Re 9= En sr] PIEMEZ 


= jormaq. 


: jorufmag vr müde 
a 2 werden; (fig.) sich 


umsonst bemühen, 


n IK. Jormag va ermüden, 
- müde machen. 


v 323 ZUR 8 Ermüdung t, 


2, Bess 

&le Jürütmek va 
22 schreiten, gehen 

lassen; vorwärts kommen 


lassen; — go Sal „lo 
(unter Stroh Wasser laufen 


lassen) Ren 
ein verteufelter Kerl sein. 


s inte 

el Jürüdylmek vn vp 
DE in Bewegung 

esetzt, vorwärts ge- 

racht werden. 


$ ER 

&l Jürümek vn 
2 gehen, vorwärts 

schreiten. 


& Jürüjis s Gang ” 
MD Attacke + Anfall” 


3 DI Gesicht 
“ Antlitz 7 Oberfläche 
die gute (äußere) Seite 


eines Stoffs; ar — 
Ehre + Ehrgefühl 
we? — Schande 
o — — einander gegen- 


ins Gesicht; — 
schmollendes Gesicht: 
Sal, sl — um 
erledigt liegen lassen, ver- 
nachlässigen, sich nicht 


E12 


s . 
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mehr kümmern; Kor, 07 AL, 


jm. etw. vorwerfen, j. ins 
Gesicht tadeln; Sl , gu» — 


sich vor j. niederwerfen, 
die höchsteEhre erweisen; 


032 — 2 durch diese 
Umstände, aufdiese Weise; 
u» — verwöhnt, ver- 
zogen, dreist werden; 
eu, 9 — j. durch Ver- 
wöhnung dreist und frech 


machen; n — Ss zwei- 


seitig, heuchlerisch. 


Jüz a (Zahlwort) 
hundert. 


% 


L: Jjüzbasi s Haupt- 
a. mann ” 


® 


El y >) L. Jürdyrmek va 


schwimmen 
lassen. 


üzdyrmek va 
das Fell 
abziehen lassen. 


» ED) jüzer @® je hundert. 
Be D) Jürsyz a frech. 
el: er 
II Frechheit « 
EHRE er, 


über(stehend), einander) £|, y 2): » 
| ander 


Jüzlestyr- 

"“mek va ein- 

ander gegenüberstellen, 
konirontieren. 


el; L. Jüzlyk a hundert 


Einheiten wert; 
hundert Jahre alt. 


N 


or, 


dos 


Jbror 


Jüzylmek vn 
abgeschunden 
werden. 


el; T. Jüzylmek vn (mit 


unbestimmtem 
Subjekt) geschwommen 


werden: eis Ll ol, 9 hier 


kann man nicht schwim- 
men, hier wird nicht ge- 
schwommen. 


Jüzmek vn 
schwimmen. 


s|\. ae 
Jjürmek va das 
v2. Fell abziehen, ab- 
decken. 


Jüzme s das 
Schwimmen 


ar jüzynaji a d. 
Er 2 hundertste. 
MR) « u...“ . 
s| Jüzük s Finger- 
2 ring ” 


Au 2 josma a hübsch, 


niedlich, anmutig; 
s hübsche, anmutige 
Person. 


Yasoy  josmalyg ® 
S I. Anmut m Nied- 


lichkeit e 


jJosun ®e Moos 
Wasserlinse s, 


rel — sich bemoosen. 


Ri ar 0% Josunlanmag vn 


sich be- 
moosen; sich mit Wasser- 
linsen bedecken. 


josun]y a be- 
moost; mit 
Wasserlinsen bedeckt. 


26% 


ur J0-urt & 
Dr» auf besondere 
Art gesäuerte 
dicke Milch, 
Sys 2) Jogurt ” 


eIz. 


joghurtiu a mit 


= Jogurtt (So £ ») 
zubereitet. 
Sr £ 22 joghurulmag vr 


" geknetet werden. 


Joghurmak va 
kneten. 


Hr» 


Ss ) L; 2. = u 5 L4 Joghurt. 


MR 


Jjoghurmag. 


EZ) 


Aas 2) Jufga « dünn, 

- fein; Schwach, 
empfindlich leicht ge- 
rührt; Blätterteig m 


. j0g (vor Vokalen, in 

der Regel &) vn 
unpers. (es gibt) nicht, 
es ist nicht = 3% 
(Gegensatz: „\ 19); 2 nein 
(höflicher: „>); = ab- 
wesend, nicht vorhanden, 
nicht existierend; Orpe 


vernichten ; 
ohne 


0 = 
jeglichen Grund; 
3 & ‚„Iy & was gibt es 
(Neues) ?; s das Fehlende, 
Nichts3 £9 «5,19 alles 
was er hat und nicht hat; 
«9 vergebens. 


Jogary a hoch- 


GL 


gelegen; «> oben, | 


380 


nr 


nach oben; 03 — oben; | ls T D Jegwtya ; Gegend 


von oben ; 


52 
zul 5> — von oben 


nach unten; im = 
.y 


nach oben gehen, auf- 
steigen; UI — un- 


s das Obere. 


” 


gefähr; 


FR £. Jogsa «2. wenn nicht; 
- sonst, "andernfalls. 


Jolgatmag va in- 
spizieren lassen. 


>, 7) 
ds 


suchen. 


Jogfamag va 
"inspizieren, unter- 


s Muste- 


As Joglama 
% ; Appell = 


“rung $ 


jogjamadji s 


“7 Ba Inspektor 
Registrator * 


Joglanmag vn 


5, untersucht, 


inspiziett werden; 
prüft werden. 


ge- 


Ms» jorlaydji «u. : 
om. 2 prüfend; 
sich erkundigend; durch- 
suchend, musternd; In- 


spektor ” 
Joglyg » das 


or Nichtsein ; das 


Fehlen, das Nicht-existie- 
ren; Armut £ 


& ” 
ur Joquws s Steigung rt 
z 2 der eine Anhöhe 
hinaufführende Weg. 


(Gegensatz: al) 


Höhen; der Weg as 
Le: a a 

der 72. steigend 

—_ Je! bergauf, und 


bergab führend (Weg), 
uneben. 


s| a j02 » Last « Bürde 
s Ladung e kleine 
schrankartige Betten- 
stube, worin die Betten 
den Tag über aufbewahrt 
werden; die Summe von 
hunderttausend Piaster; 


s— Schifisladung 
a) > — Lasttier ; 
& g) — zur Last fallen, 
unerträglich werden. 


s| eo jüns Wolle « @ wollen. 


es, jüksek a hoch; 


“teuer (vom Preise): 
ls — hoher Preis. 
ES, Füluciih ; 

- Höhe 
25, fükselmek on sich 


- erhöhen, höher 
steigen. 


PER as s Finger- 
Ach, Jüklelmek va 


; aufladen, 
beladen; belasten, be- 
schuldigen. 


ES, jüklyk s Betten- 


"schrank »— 2) 2} 
25 
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in diesem Sinne, auf diese 


Jüklemek va : ale 
Weise; für diesen Zweck; 


“ aufladen: 


beladen; FERER ft. (5 u 
ES, belasten. Pu u, 
” gehen lassen; jagen; 


A> 2 — sich ver- 
en Nie) auf Abwege 
gera 


eıS, jüklenmek vn vp 


“ " beladen oder 
belastet werden; sich mit 
einer Sache belasten, etw. 
auf sich nehmen; sich I» Jular s Halter x 


darauf legen, mit dem 
eigenen Körpergewicht! 
drücken. 


ver) ® jujaf s Hafer =. 


EIy: 


S 
Jünli a wollen, aus . 
Wolle‘ hergestellt. Ber m, I; s Reise + 


2 
Reisezustand 7 


de jo} ® ee: m Straße + sl — wann reist 
Weg, den man ihr ab? 
zurücklegt, Entfernung + 
zwischen zwei Orten; 
Reise # die Art und Weise, 
Methode Lebensführung 2 
A| — 
— Uls| Delebter Weg; ER = 


Dienstgenosse r 


Sald, 


Jükli a beladen, eine 
Last tragend, Joldjy ® Reisende(r); 
Passagier ” 


lu) oldas s Reise- 
Jofaas 8 KEISE 
u 6 ehren 


El — Sy> Kreuzweg ı 
JoJaaslyg s 
Kameradschaftr 


— 9)4| große Reise; 
2 (bes. zwischen Reisenden). 


-@& Fe D derrechte Weg; 
$— yo Wasserleitung ß\ I Bi N $ J mt. =” 


6 — „x Eisenbahn ;| rupfen lassen. 


a. n Jo/syz = unpassend; 
(e su Abort z 1 unregelmäßig, 
G-Zbs Ausflüchte r: unzulässig; ungesetzlich. 


N — Reisepaß EKAR unzeged 4 


a. 
Pre or 9 für's Vaterland; | keit 4 Unzulässigkei 


Ungesetzlichkeit « 
o) $ inOrdnung;in Form 
“ Jollamag va 

schicken, senden. 


N, 
N 


von, in dem Sinne; a» — 
wie es sich gehört, mit 


passenden Worten; 0o3— 9 Jollama 3 Zu- 


Lsen ung 


Mr 


Jollanmag vn 


ES 2 eschickt werden: 


sich auf den Weg machen, 
aufbrechen. 


esandt, zu- 
geschickt werden. 


Ss Jolmag va ausreißen 
(Haare); rupfen 
(Federn). 


Re 6 Joynmag vr sich 


. die Haare aus- 
reißen, ganz untröstlich 
sein. 

a. vo s Tag x 
ea) — Tag der 
nn ur| = 
der Tag des jüngsten 


Gerichts; e Dr heute; 
\s ln 3 heutzutage; 
el 


ls Le» von Tag zu 
Tag. PI.: ei 


nn 


Lay eines Tages; 


Sb 9 Jumag > Knäuel () : 


Sl Jumagjamag va 
Ts 2. auf einen 
_ Knaul wickeln. 


rn Sl 22 Jumaglanmag vr. 


einen Knäuel’ 
bilden. 


jumrug s Faust : 


67 2 « Faustschlag ” 


Aus lide) 
N ag Jumruglar 


geballter Faust Schlagen, 
Faustschläge. geben. 


er 3837 ae 


on 


r Jumrujmag vr az, Junandje au. 2 |d&y,, jahudidje a u. ad 

hr 2 arscnwelien, zu| ' 2 altgriechisch; ze H: jüdisch; nach 

einer Beule werden. nach griechischer Art;| jüdischer Art und Weise; 
in griechischer Sprache; | ? das Hebräische. 

elz umusalmag va | Asa — Griechisch \ 

al 22 Jjumus ag > gm i i g R 


weich machen, jahudilyk ® 


j , an sprechen; s die griechische “te Judentum 7 
erweichen, besänitigen Sprache. (Neugriechisch= | jüdischer Charakter. 
4 ,,) ö 
“ » F RT BB) [N 
lu Jumusadjyg 4 . “ _.: ; 
a ganz weich; . Fr > Durmag »4 
weichlich. zul ‚9 P. /unanistän ; zerreißen. 
| - _(Geogr.) 
-\. umusag a weich; | Griechenland : Lu it. zea/ 4 gebräuch- 
Glen la san a | "“ ich beim Heben 
müti ; z \ oder Fortschleppen eines 
8. & 9. Junanfjy 7 aus schweren Gegenstandes. 
in . sg aan: 
“|. kn s Grieche ” 

Jumusaglyg ® ’ 2 EEE : 
ob 2. Weichheit MR rn shmag vs 
Sanftmütigkeit « al T. a. junäni a anhäufen. 

“ griechisch, W 
- |. RR vn | hellenisch. Fem. u. PL.:| % ygamag va 
rl weich werden, | «il, 70° == waschen, reinigen. 
erweichen; sich besänf-| + 


tigen; sich beruhigen, sich) „. ul, A s das 
legen. „So jonimag va schneiden = aschen, 
> GE (eine Feder); aus-, Reinigung « 
ep Jummag va zü- schnitzen; glatthobeln. 
“machen, zusammen- . 
drücken, schließen (die ac jondja s Klee ” 


Gele. /yganmag vr sich 


““ waschen; baden. 


Augen). 
| PR ac vv. J/yganma s das 
4 An) jongha » Holz- “a: Ci, En: 
abıy re ab, 2. splitter "m, Hobel- en Waren daB 


 Jumurta s Ein | späne "*. 
. & 2 a AA Jyganys. 
ge 2 jewmi a täglich |dS 9 Jonma a geschnitten; Ger = 
“ erscheinend; den Tag - ausgeschnitzt; in 
betreffend; «@? pro Tag.| Holz geschnitten oder in “ EEE 
Een Pisa Stein gehauen. la — lin jan ; 
BE ah das Waschen. 


x eier \o99 u eb 
ELArteN Kor, — |g juwa 3 Nest 2| ea, = SA Damag ®p 
Tagebuch » (Memorial ;| og niederreißen. 
Journal r). “ 

kr» s Jahr zb — 
A 9 a. jünän » (Geogr.) la 24 — by juha. “ Neujahr » Neujahrs- 


“ Griechenland ; 
Er — das alte Griechen- BEER SER 
land. Gau, ar in yo3 — einmal im Jahre. 

25% 


tag 7 03 — os! selten; 


ne 388 Ana. 


® 
: yjan s Schlange „| ängstlich (geworden), yimag vn sich ein- 
kpn Ale BEN chtsar: “. schüchtern lassen, 
hl — Ad den Mut verlieren. 
Pr ” . 7 . 
(59 — sich schlängelnd. | 9* N A Hleiren an - Mg jemek va 


mehrere Jahre dauern. essen; s das Essen. 


r Mlayrmag va | « i : As jejynti s eßbares 
Su. einschüchtern; a a 2 Ben s "Ding, Nahrungs- 
Furcht einjagen. j j mittel » Fraß 


nn del Died s gegen \Clna, jede: 
[ra Jyighyn a ein- “- jährlichen 
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Schluß 


Verlag von Otto Holtzes Nachfolger in Leipzig. 


Zu beziehen durch alle Buchhandlungen. 


l. Holtzes Taschenwörterbücher (in Sedez). 


Brosch. 


Deutsch-böhmisch u. Böhmisch-deutsch (v. Sterzinger) M. 4.50 


— -bulgarisch u. Bulgarisch-deutsch (v. Was und 
Doritsch). Jeder Teil . N 

— -dänisch und Dänisch-deutsch (von Prahl) . 

— -englisch und Englisch-deutsch j 

— -französisch und Französisch-deutsch (von Rogivue) 

— -holländisch und Holländisch-deutsch ‚ron Poser) 

— -italienisch und Italienisch-deutsch. . . 

— -neugriechisch und Neugriech „deutsch (v. Petraris) 

— -polnisch und Polnisch-deutsch (von Callier) . 

— -portugiesisch u. Portugiesisch-deutsch (v. Helbling) 

— russisch u. Russ.-deutsch (von Schmidt-Mandelkern) 

— -schwedisch und Schwedisch-deutsch 

— -spanisch u. Span.-deutsch (von Moesch u. Diercks) 

— -ungarisch und Ungarisch-deutsch (von Hoffmann) 


English-bohemian and Bohemian-english (by Mourek) 
— -danish-norwegian and Danish- N 
— -dutch and Dutch-english.. ; A 

— -french and French-english . 

— -german and German-english 

— -italian and Italian-english . . 

— -polish and Polish-english (by Kierst & Callier) . 

— -russian and Russian-english . . ; 

— -spanish and Spanish-english (by Barwick) 

— -swedish and Swedish-english . . . 


Frangais-allemand et Allemand-francais (par N) 

— -anglais et Anglais-francais . 

— -bulgare et Bulgare-frangais (par Marcof). Chaque 
partie. . 

— -danois et Danois- francais (par Prahl) . 

— -hollandais et Hollandais-frangais 

— -italien et Italien-francais . 

— -polonais et Polonais- francais (par Callier) i 

— -russe et Russe-francais (par un 

— -suedois et Suedois-francais. j 


Italiano-danese e Danese-italiano 

— -francese e Francese-italiano 

— -inglese e Inglese-italiano . 

— -russo (Sperandeo) (Russo-italiano in _preparazione) 
— -tedesco e Tedesco-italiano . i : 


PyccKo-Hoso-rpeueckiä (Russisch-neugı EN 

— -orsckih a MO.AbCKO-pycckik (Russ. u. Polnisch) . 

— -IIBeIckiH u LIBEJCKO-pycerik (Russ. u. Schwed.) 
Zumeist auch in 2 Bände gebunden vorrätig. 


Verlag von Otto Holtzes Nachfolger in Leipzig. 


Zu beziehen durch alle Buchhandlungen. 


Wörterbücher der alten Sprachen (in Sedez). 


Brosch. gebunden 


Deutsch-griech. u. Griech.-deutsch (von Schmidt) De M. 3.50 


Griechisch-lateinisch (von Dr. E. F. Leopold) . 4 
Hebräisch-lateinisch (von Dr. E. F. Leopold) . . . . „ 2.25 
— -deutsch (von Dr. J. Fürst) . . .». 22 2220. n I.— 


ll. Handwörterbücher (in Großoktav). 


Helms, Dänisch-norw.-deutsch u. Deutsch-dänisch-norw. M. 8.25 
— Schwedisch-deutsch und Deutsch-schwedisch . . . „ 
Kaltschmidt, Englisch-deutsch und Deutsch-englisch „ 8.25 
— Französisch-deutsch und Deutsch-französisch . . . „ 
Kreußler u. Volbeding, Latein.-deutsch u. Deutsch-lat. „, 
Potocki, Polnisch-russisch u. Russisch-polnisch pro Bd. 

— Russisch-deutsch und Deutsch-russisch (kl. 8) . . „ 
Schmidt, Russisch-deutsch und Deutsch-russisch . . „». 
Tewfik (Galandjizade), Türkisch-deutsch . . . . . . . 


”„ 
Weber, Englisch-deutsch und Deutsch-englisch (kl. L „ 
— Italienisch-deutsch und Deutsch-italienisch . . „ 


4.25 


ll. Holtzes Gesprächbücher (in Kleinoktav). 


(Manuels de la Conversation.) 


Italienisch u. Deutsch, bearb. von A. Biraghi . . . . M. 2.40 


— u. Neugriechisch, bearb. von Biraghi-Petraris . . . „ 4— 
— u. Russisch, bearb. von Biraghi-Cornet. . . . . . „ 4— 
Neugriechisch u. Deutsch, bearb. von K. Petraris . . „ 4.— 
— u. Englisch, bearb. von K. Petraris . . . .... „ 4.— 
— u. Französisch, bearb. von K. Petraris . ....» „4— 
Polnisch u. Deutsch, bearb. von E. Kasprowicz. 3. Aufl. „ 2.40 
— u. Englisch, bearb. von Kasprowicz-Cornet. 2. Aufl. „ 2.40 
— u. Französisch, bearb. von E. Kasprowicz. 2. Aufl. „ 2.40 
— u. Russisch, bearb. von Cornet-Kasprowicz. 2. Aufl. „ 2.40 
Russisch u. Deutsch, bearb. von J. Cornet. 8. Aufl. „ 2.40 
— u. Englisch, bearb. von J. Cornet. 5. Aufl... . . . „ 2.40 
— u, Französisch, bearb. von J. Cornet. 7. Aufl. . : „ 2.40 
Spanisch u. Deutsch, bearb. von A. C. Canela . . . „ 2.40 
— u. Englisch, bearb. von A. C. Canela . ..... „ 2.40 
— u. Französisch, bearb. von A. C. Canela . ...,» | 2.40 


Brosch. gebunden 


3.— 
4.60 
4.60 


4.60 
4.60 
4.60 


d3.— 


3.— 
3.— 
3.— 


3.— 
3.— 
3.— 


3.— 
3.— 
3.— 


Verlag von Otto Holtzes Nachfolger in Leipzig. 


Karl Tauchnitzsche Stereotyp - Ausgaben. 


Jeder Band ist einseln su haben. 
L. Griechische Autoren. yr. 


Aeschyli Tragoediae . . . . 
Anacreontis Carmina ... 
Anthologia Graeca, 3 Voll. 
Apollonii Rhodii Argonautica 
Aristophanis Comoediae, 3 V. 
Babrii Fabulae . ,.. 
Euripidis Tragoediae, 4 Voll. 
Hesiodi Carmina ..... 
Homeri Dias, 2 Voll... . . 
Homeri Odyssea, 2 Voll. . . 
Orphica, Procli, Musaei et 
Callimachi Carmina . . . 
Pindari Epinicia . .... 
Poetae Graeci Gnomiei. . . 
Quinti Smyrnaei, Tryphiodori, 
Tzetzae et Coluthi Carmina 
de reb. Troianis. ... . 
Sophoclis Tragoediae, 2 V. . 
Theocritus, Bion et Moschus 


Aeliani Varia Historia, Hera- 
clides Ponticus et Nicolaus 
Damascenüus ..... 

Aeschinis oratoris Opera de 

Aesopicae Fabulae. .. . . 

Antonini Commentarü . . . 

Apollodorus. „. 

Appiani Romanae Hist., 4V. 

Aristotelis Opera omnia, 16 v. 

Arriani Expeditio Alexandri 

Athenaeus Deipnosoph., 4 V. 

Demosthenis Opera, 5 Voll... 

Demosthenis Or. Philipp... . 

Dio Cassius, 4 Voll... . . 

Diodorus Siculus, 6Voll... 

Diogenes Laertius, 2 Voll. . 

Dionysius Halicarn., 6 Voll. 

Herodiani Hist. Romana . . 

Herodotus, 3 Voll... .. . 

Iosephus, 6 Voll. . .... 

Isaei Orationes . ..... 

Isocrates, 2 Voll. ..... 

Luciani Opera, 4 Voll... 

Lysiae Orationes . .... 

Pausaniae Gr. ne 3V. 

Philo Iudaeus, 8 Voll... 

Platonis Opera, 8 Voll. . . 

Plutarchi Vitae parall., 9 V. 

Plutarchi Moralia, 6 Voll... 

Polybii Historiae, 4 Voll. 


—.% 


Mk. 
Ptolemaei Geographia, 3 Voll. 5.50 
Stobaei Florilegium, 3 VolL 7.— 
Strabo, 3 Vol. . ». 2... 4.50 


Theophrastus, Epictetus,Cebes. —.30 
Thucydides, 2 Vol. .... 2.10 
Xenophontis Opera, 6 Voll... 3.90 
II. Lateinische Autoren. 
Catullus, Tibullus Propertius —.90 


Horatius . . . 2 2 2 202. —.75 
Lucani Pharsalia . .... 1.— 
Lueretius Carus. . . .... 150 
Martialis Epigrammata. . . 1.20 
Ovidii Opera, 8 Voll. . . . 2.70 
Palingenii Zodiacus vitae 1.50 
Persius et Iuvenalis . . .. —45 
Phaedrus cum Gudii, Aviani 

et Faerni fabulis . . . —.50 
Phaedri Fabulae . .... 30 
Plauti Comoediae, 4 Voll. . 360 
Senecae Tragoediae „ . . . 1.50 
Silius Italicus. . . ... . 1.50 
Terentius ... 2.0.0.0. —.90 
Virgiliüs. s.%. 2 3: we 0 6 4 1.20 
Ammianus Marcellinus . . . 2.25 
Aurelius Victor . . .... —.45 


Caesar, Iul., de bello Gallico —.75 


Caesar, Iul., de bello civili . —.45 
Ciceronis Opera, 11 Voll.. . 23.25 
Cornelius Nepos . . . . . .» —.,30 
Curtius Rufus. . . .... 1.20 
Erasmus, Roterod., 2 Voll. . 2.10 
Eutropiuss . 2200.02. 830 
Florus . ...... ; —.50 
Gellii Noctes Atticae . 2.— 
Iustinüus . 20200. —.75 
Livii Opera, 6 Voll. .... .75 
Muretus, Orationes, 2 Voll.. 2.40 
— —, Epistoae ..... 1.50 
Plinii Historia Naturalis, 5V. 9.— 
Plinü Epistolae ...... 1.20 
Pomponius Mela. ..... —.45 
Quintilianus, 2 Voll... ... 1.80 
Sallustius ... 2.2.2... —.45 
Senecae Opera DErDR 5V.. 6— 
Suetonius .. .. 
Taciti Opera, 2 Voll. 2.10 
Valerius Maximus . „ ... 135 
Velleius Paterculus . . .. —,50 


Vitruvius 


‚E E Verlag von friedrich Brandftetter in Leipzig. & 
Zu bezieben durch alle Buchhandlungen. 


Wörterbuch der deutfchen Sprache von P. f. L. Boffmann 
nah dem Standpunfte ihrer heutigen Ausbildung. Mit befonderer Rüdficht auı 
die Schwierigkeiten in der Beugung, Fügung, Bedeutung und Schreibart der MWörte 
und mit vielen erläuternden Beifptelen aus dem praftifchen Keben. 
eu bearbeitet von Bymnaftaldireftor Dr. ©. Mohr. 8. Aufl. 620 Seiten ar. 8° 
An Ganzleinen geb. 4.20 M. 


Praktifches grammatikalifches Wörterbuch der deutfchen Sprache. 
Ein Ratgeber felbft für diejenigen, welcbe ohne Kenntnis der grammatifchen Reagelır 
richtig fprehen und fchreiben wollen. Mit befonderer Rüdfiht auf den richtige: 
Gebrandy des Dativs und Affufativs, oder der Wörter: mir, midy, Ihnen, Sie, dem 
den ufw. Ir alphabetifcher Ordnung, durch Taufende von Beifpielen aus dem praf 
tifchen Leben erläutert. Don P. f. LK. Koffmann. 

9,, verb. Aufl. 620 Seiten 16%. Brofh. 1.50 M., geb. 2.— M. 


Volkstümliches Wörterbuch der deutfchen Synonymen 
nach alphabetifher Ordnung oder Erflärung der in der deutfchen Sprache vor 
fommenden finnverwandten Wörter. für alle, welche die feinen Unterfdiede deı 
Begriffe Fennen lernen und die Fertigkeit eines leichten, richtigen und beitimmter 
Ausdruds fidy erwerben wollen. Don P. f. KL. Boffmann. 
2. Aufl. 379 Seiten 16%. Brofh. 1.20 M., geb, 1.40 M. 


Gedrängtes, aber vollftändiges Fremdwörterbuch von P. f. L. Hoff 
mann zur Erflärung und Derdeutfchung aller in der MWiffenfchaft, Schrift: mt 
a ae: in den Zeitungen, fowie in den verfchiedenften bürgerlihen uni 
gefhäftlichen Derhältniffen vorfommenden fremden Wörter und Redensarten. In 
amtlicher Nechtfchreibung und mit genauer Angabe der richtigen Ausfpradhe unt 
Betonung der Wörter, Ein bequemes Handbuh für jedermann. 

24. Aufl, neu bearbeitet von Prof, Dr. Theodor Matthias, 664 Seiten 16° 
Brofd. 1.20 M., geb. 1.60 M. Ä 


Allgemeiner fFamilien- und Gefchäftsbrieffteller 


nad den Anforderungen der neueften Zeit, oder Mufterbuch zur Abfaffung vor. 
Briefen, Auffägen, Dofumenten und Derträgen, wie fie in den verfchiedenfter 
bürgerlihen und gefchäftlihen Derhältniffen nur irgend vorfommen. Ein voll 
ftändiges Gefhäftshandbuch für Perfonen jeden Standes. 


10., verb. Aufl. 412 Seiten gr. 8%. Brofch. 2 M., geb. 2.60 M. 


Sprachleben und Sprachfchäden. 
Ein führer durh die Schwanfungen und Schwierigfeiten des deutfchen Sprad; 
gebraudys. Don Prof. Dr. Theodor Matthias. 
4., verm. u. verb. Aufl, 488 Seiten gr. 80. Brofch. 5.50 M., geb, 6.50 M, 
Xah den Urteilen maßgebender Fachblätter nimmt das Matthiasfhe Buch den 
erften Pla unter den deutfchen Antibarbari ein, welche die letten Jahrzehnte hervor: 
gebradht haben. 


Rleiner Wegweifer durch die Schwankungen und Schwierigkeiten 


des deutfchen Sprachgebrauchs. Don Prof. Dr. Theodor Matthias. 
%., verb. Aufl. 160 Seiten gr. 80. In Ganzleinen geb. 1.50 M. 
Ein Auszug vorftehenden Werkes für die Hand des Schülers und für jeden Freund 
richtigen Spracdigebraudhs. Die öjterreichifche Ausgabe von Prof. Dr. M. Manlıt 
foftet geb. 2 Kr. = 1.70 M. 
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